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5 ER = 
Königlich» Baierifhes 
Sntelli- genzblatt 
für den Iſarkreis. 

I. Stuͤck. München den 7. Jänner 1818. 
Amtliche Artikel ZTeifendorf, 
} Troßberg, 
Laufen, auf 6 fr. dl. 
Un fämmtlihe K. PolizeysBehbrden Titmoning 
des Iſarkreiſes. Mühldorf e 


(Den Winter: Bierfaß pro 1847 betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Königs. 
Nach den vorfhriftmäfig eingefendeten und Brannenberg , 

berechneten Durchfchnitts = Preifen der Gerfte Prien, auf 6 kr. 2dI. 

und des Landhopfens, im den Monathen Octo— Neubeuern. 

ber und November des lestverfloffenen Jahres, 


bie Herrſchaftsgerichte: 


wird der Winter: Bierfat des Ylarfreijes, in nach⸗ I. 
fiehender Weiſe, definitiv befiimmr; Sirdie Stadt: und Landgerichte: 
1. München, 
Bir die Landgerichte: Landebut, 
Berchtesgaden N: 
Bm., Landäberg, auf TEr, 
Reichenhall, Etarnberg, 
Zraunftein, auf 6 fr. 2dl. Ebersberg, 
Rofenheim, Waſſerburg, 


 (4*) 
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örenfing, 
Erding, 
Faffenhofen, 
Bilebiburg, 
Moosburg, 


auf Tr 


IH. 

Für die Landgerichte: 
Miesbach, 
Tblz, 
Meilbeim, 
Echongau, 
Molfratöhaufen, 

die Königl. Herrſchaft: 
Tegernſee, auf Tr. 1 dL, . 
Saͤmmtliche Königl. Polizepbehbrden haben 
über die genaue Beobachtung diefer Saͤtze in ih⸗ 
ren Amtsbezirken ſtrenge zu wachen, und gegen 
die Uebertreter mit den geſetzlichen Strafen vor: 
aufahren. 

München den 2. Yänner 1818. 
Königlich = Baierifhe Regierung 

des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern. 


Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


auf Tr. ıbl, 


Un ſammtliche Kdnigl,PoligeyeBehbrs 


den des Iſarkreiſes. 
. (Das Bothenwefen betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Seine Königlibe Majeftät haben ſich, vers 
mdg allerhöchft unmittelbaren Reſctipts, vom 


24ten vorigen Monaths und Jahres, bewogen ge: 
funden, zu größerer Erleichterung des allgemeis 


nien Verkehrs zu verordnen, daß die Beſchraͤn⸗ 


fung der Bothen, nach welcher denfelben nicht 
erlaubt it, auf Routen, wo Poftwägen woͤchent⸗ 
lich zweymahl laufen, Gelder oder Packete, 
welche das Gewicht von fünfzehn Pfund nicht 
uͤderſteigen, zu verführen, vom iten gegenwaͤr⸗ 
tigen Monaths angefangen, ſuſpendirt, und ſo⸗ 
mit, von dem bemerkten Zeitpunfte an, den Bos 
shen der Transport aller Packete und Gelder, 
einftweilen für das Kalenderjahr 1818, frengeges 
ben ſeyn ſoll. 


Dieß wird zur allgemeinen Darnachachtung, 
jedoch mit dem Bedeuten hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß im Uebrigen die beſtehenden Verord⸗ 
nungen, über das Bothenweſen, nicht abgeaͤn⸗ 
dert find, vielmehr auf felbe, und insbefonders 
auf dad Verboth ber Driefebefbrderung, offene, 
Frachtbriefe allein ausgenommen, genau einyus 
halten, und pflihtmäßige Aufficht und Strenge 
bewegen ſaͤmmtlichen Polizeybehoͤrden aufs Neue 
aufgetragen ift, 


Münden ben 2. Yäuner 1818. 


Königlih-Baierifihe Regierung 
beö Iſarkreiſes. 


Rammer bed Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfibent, 


v. Hofftetten, Director. 


Stich, Secretär, 


* 
An faͤmmtliche Königl. Lands Herr 
ſchafts- und Dresgeridte, bann 
nob beftebende allgemeine und 
befondere Stiftungs-Adminiftras 
tionen bes Ffarfreifes. 

CDie Auzeige des vorhandenen Guͤlt- und Zehent⸗ 
Getreides, dann Geltvorräthe der Stiftungen 
betreffend. ) | 

Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Saͤmmtliche Kdnigl. Lands, Herrſchafts⸗ 

und Lriögerichte, dann die noch beſtehenden 

Ctiftungs » Adminiftrationen des Jfarfreifed ers 

halten biermit den Auftrag, fogleib nah Ems 

pfang dieß, und längftens binnen drey Tagen, 
bey Vermeidung eined Strafbothens, die auf 
den Etiftungsipeichern liegenden Getreibvorräthe 
aller Art ſowohl, als die in den Stiftungs:Eaffen 
liegenden Paarfchaften anher anzuzeigen, und 
diefe Anzeigen jedes Mahl in den erften drey Tas 
gen, nad Auefluß eines Monaths, zuverläßig 
bierber einzureichen. 

Minden den 5. Yänner 1818, 
Königlich = Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern, 
Sreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


Schlichtegroll, Acceſſiſt. 


C Die Varcen Rudeltshauſen betreffend. ) 


Am Namen Eeiner Majeftät des Königs. 

Nachträglich zu der Ausfchreibung der Pfars 
ren Rubdeltöhanfen, im Kreis-Intelligenz⸗ 
blatte dd. 2öflen November I. 3., St. KLIX. 


Io 


&.g71., wird zur dffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß von biefer Pfarren eim jährliches Abfent von 


400 fl. au den refignirten Pfarrer, Zaver Boͤck, 


für deffen Lebensdauer, welcher Umftaud fich erft 
jegt entbedt hat, verabreicht werden müffe. 


Münden den 24. December 1817. 
Königlich = Baierifhe Megierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Fnnerm 
j Freyherr v. Schleich, Präfivent, 
v.Hoffletten, Director, 
Stich Seeretär, 


(Die Ertrabition des GStiftungs = Vermoͤgens be: 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 


Da ben der nachflehenden Stiftungs⸗Admini⸗ 
ftration das Dermbgen der namentlich aufgeführten 
Stiftungen, an bie neuen Verwaltungsbehbrden, 
bereitö ausgeantwortet wurde, fo wird diefes den 
hierben betheiligten Kbnigl. Stellen, Aemtern 
und Individuen zur dffentlichen Kenntniß ge: 
bracht. 

München den 5. Jaͤnner 1818, 

Kbniglih s Baierifhe Megierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Gnnerm 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
u. Hofftetten, Director, 


Stich, Seeretär. 


II 


Diftriets'» Stiftungs » Adminiftras 


tion Landsberg. 


1) An das Koönigl. Landgericht Lande: 


berg: 


1. Parrfirhe Echwifting , 
2. Scapulirs Bruderfhaft Schwifting, 
3. Filiallirche Untermuͤhlhauſen, 
4. ⸗ Reiſch, 
5. Pfarrkirche Epfenhauſen, 
6. ⸗ Penzing, 
7. Joſeph-Bruderſchaft Penzing, 
8. U. 8. Frauen-Kapelle zu Penzing, 
9. Pfarrkirche Bergen, 
10. s Geretöhaufen, 
11. SebaftianisBruderfchaft allda, 
12. Filialfirhe Ramſach, 
13. Pfarrfirche Petzenhauſen, 
14. Rofentranzs Bruderfchaft allda, 
15. Pfarrkirche Schwabbaufen, 
16. Finf Wunden-Bruderſchaft allda, 
17. Pfarrkirche Unterfinning , 
18. Willibalds » Kapelle dafelbft, 
19. Pfarrlirhe Oberfinning , 
20, Sebaftianis Kapelle dafelbft, 
21. Pfarrkirche Hofiterten,, 
22. ⸗ Entraching, 
23. ⸗ Dettenſchwang, 
24. Filialkirche Dettenhofen, 
25. ⸗ Obermuͤhlhauſen, 
26. Pfarrkirche Schoͤflding, 
27. Filialkirche Gelßering, 


28. « Hechenwang, 
29. ⸗ Steinebach, 
30. ⸗ Seeſtall, 

31. Pfarrkirche Ludenhaufen, 
32. s Hagenheim, 


33. Rofenfrangs Bruderſchaft allda, 
34. Filialficche Ummendorf, 


—, 


35. Kapelle Stoffen. 

30. Pfarrkirche Bairbach. 

37. Pfarrkirche Prittriching, 

38. Roſenkranze⸗Bruderſchaft allda, bie 
Erſte, 

39. Roſenkranz⸗Bruderſchaft ebendaſelbſt, 
die Zweyte, 

40. Filialkirche Prittriching, 

41. Jakobs-Kapelle daſelbſt, 

42. Pfarrkirche Eresried, 

4B.⸗ Egling, 

44. Schutzengel⸗Bruderſchaft allda, 

45. St. Ulrichs-Kapelle daſelbſt, 

46. St. Blaſi-Kapelle ebendafelbft, 

47. Filialkirche Hattenhofen, 

48. Pfarrkirche Walleshauſen, 

49. Sebaſtiani⸗-Bruderſchaft allda, 

50. Corpus Chriſti-⸗ Bruderſchaft eben⸗ 
daſelbſt, 


"51. Pfarrkirche Geltendorf, 


52. ⸗ Hauſen, 
53. Pfarrkirche Morenweis, 
54. Filiallirche Windach bey Morenwels 


65. ⸗ Hochenzell, 
56. ⸗ Eiömerszell, 
57T. s Albertshofen, 


58. Pfarrkirche Purk, 

59. Filialkirche Luttenwang, 

60. Pfarrkirche Jeſenwang, 

61. Filiallirche Aich, 

62. s Babenrieb, 

63. Kapelle Bairbach, 

63, Zoͤrhochiſches VBeneficium zu Obers 
finning, 

65. Millerifche Stiftung zu Geretäbaufen, 

66. Marianifhe Stiftung zu Morenweis, 

67. Parrlirche Rott, 

68. Filialkirche St. Ottilien bey Rott, 

69. = St. Vigil bey Rott, 
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710. Pfarrkirche ling, 

71. ⸗ St. Georgen, 

72. Filialtirche Biſchofsried, 

73. Pfarrkirche Raiſting, und die damit ver⸗ 
einigte Filial St. Johann, 

74, Filiallirche St. Margarethen zu Rai⸗ 
ſting, oder Sölb, 

715. Pfartkirche Stoffen, 

76. Filialfirche Lengenfeld, 

7  s  Mlugdorf, 

78. Pfarrfirche Utting, 

79. Filialfirde St. Leonhard zu Utting, 

80. Kaftuluss Kapelle allda, Ja 

81. Pfarrkirche Scheuring, 

82. Marin Troft: Bruderfchaft allda, 

83. Pfarrkirche Obermeiting , 

84. ⸗ Holzhaufen bey Buchloe, 

85. Muttergotteds Kapelle daſelbſt, 

86. Herz Jeſu⸗-Bruderſchaft ebendafelbft, 

87. Filialfirche Holzhauſen bey Utting, 

88. Pfarrkirche Weil, 


89. ⸗ Winkel, 

90. ⸗ Zankenhauſen, 
91. Filialkirche Peſtenacker, 
02. s Jedelſtetten, 


03. Pfarrkirche Thaining, 

94. Filialfirche Pitzling, 

05. Schulſtiftung zu Weil, 

96. Schulitiftung zu Petzenhauſen. 
Un das Kbnigl, Frevherrl. von 
Fuͤll'iſche Ortsgericht Oberwin— 
dach: 

Die Filialkirche Oberwindach. 


2) 





Dienſtes⸗NMotiz. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
zoſten December v. J., wurde dem zum Stadt⸗ 
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gerichts⸗Aſſeſſor zu Bamberg ernannten, bishe⸗ 
rigen Landgerichts Aſſeſſor zu Wegſcheid, Franz 
Xaver Henner, bie erledigte Advocatur in Er⸗ 
ding übertragen. 





Betanntmadung. 


Durch eine hoͤchſte Entfchließung der Kbnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer des In⸗ 
nern, dd. 5ten diefes Monaths ift bewilliget wors 
den, baf der Singldinger Jahrmarkt in 
der Stadt Erding, welder biöber am 
Mittwoch, und Donnerstag, vor dem dritten 
Sonntag im Auguſt, abgebalten mworben, 
nunmehr an dem dritten Sonntag im Yus 
guft, in der Art abgehalten werben foll, daß 
Samstags vorher der Vieh⸗, und Sonntags der 
ehemahlige Magdalena » Jahrmarkt ftatt haben 
fol, Wovon hiermit dad Publicum in Kennt: 
niß geſetzt wird. 


Den 16. Derember 1817. 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter, 





VBerfbeigerungem 


Zu Folge allerhöchfter Entſchließung der 
Kdnigl, Baier, Regierung des Sfarkreifes, Kam⸗ 
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mer der Finanzen in München, vom Öten Des 
cember 1817, fol dad zu Zraunftein, außer dem 
Staͤdthore, an der Walferburger s Straffe, entles 
gene, vormahlige Capucinete- Kloitergebäude, 
im Wege der offentliyen Berjteigerung, vorbe⸗ 
halten der alleryochiten Genehmigung, verkauft 
werden. 


Die Verfteigerung hat demnady am Sams⸗ 
tag den Ziten Jaͤnner 1818, im Königl. Rents 
amd s Lorale zu Traunjtein, von Morgens 9, 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie gefchieht auf freyes 
Eigenthum, und ganz nach den Mormen und 
Bedingniffen, welde in der allerhbchiten Bere 
ordnung vom 30ften September 1811 ( Regies 
rungsblatt Städ 67.) befannt gemacht worden 
find. 


Die der Veräußerung unterworfenen Realis 
‚täten befiehen: 


a) Aus dem vermahligen Gapuciner s Aloffers 
Haupt: und Nebengebäude, 


bh) aus der daranſtoſſenden Klofter « Kirche, 


*) aus einem Wurzs und Grasgarten, pr. 2 
Tagwerk 5716 Quadratſchuhe, and 


d) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten herumgehenben Einfang » Mauer. 


Der Verkauf gefbieht entweder Im Ganzen, 
wder nach Umfkinden und Verlangen der Kaufs⸗ 
fiebhaber, auch theilwelie, jedoch letzteres nur 
an folge, welche ſchon ein Anweſen, oder Ges 
sechtfame befigen, die ihnen binlänglichen Les 
beusunterhalt gewaͤhren. Der Erlag der Kauf 
fchilinge bat nach der Eingangs erwähnten Bers 
erdnung vom 30ſten September 1811, in ber 
Art zu geſchehen, daß 


— — 
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a) bey denjenigen Objecten, bey welchen das 
Meiſtgeboth den Betrag von 100 fi. micht 
überiteigt, ber Betrag ſogleich baar, oder 
in kliugender Münze erlsgt, bey jenen aber, 
bey welchen 


b) ſolches die Summe von 100 fl. überfteigt, 
die Hälfte hiervon, nach erfolgter allerhoch⸗ 
ſter Ratification, ebenfalls gleich baar bes 
zahlt werden muß, die andere Hälfre aber 
in liquidirten und incatafirirten , und mwenigs 
ftens zu 4 pr. Cent verzinslichen Staatsob⸗ 
ligationen, oder in Lotterie- Unlebens : Loos 
fen, in drey Jahresfriften, welche fir die 
Zwiſchenzeit zu 4 pr. @ento verzinſet wers 
den mülfen, entrichtet werden darf. 


Die Steuern umd Öffentlichen Abgaben rich⸗ 
ten fich nad) den allgemeinen Normen, und were 
ben, nach geſchehenen Derkaufe, verhaitnifmäßig 
auf die trefienden Objecte gelegt werden. 


Die Gemeinde: Bürden find gleich andern, 
ohne Ausnahme, zu tragen. 


Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
fi an dem feftgefegten Tage beym Königl. Reut⸗ 
anıre dahier einzufinden, und haben fich, infoferne 
fie hierorts nicht genuͤgend befannt fino, über 
ihr Zahlungsvermdgen und Dualificatien, zu fols 
dem Ankaufe, durch obrigkeitliche Zeugniffe aus: 
zuweiſen. 

Ton den Verkaufsobjecten felbft Tann in 
der Zwiſchenzeit taͤglich Einjicht genommen wers 
ben. 


Den 26. December 1817. 


Königlich » Baierifhes Rentamt 
KRraunftein. 


2% Pauſchmann, Rentbeamter, 
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Künftigen 12tem Jaͤnner 1818, wird bie in 
drey Stockwerken beſtehende Behauſung am Anger 
Nro. 796, des buͤrgerl. Metzgers, Caſpar Sems 
mer, im dem zweyten Commifliond » Zimmer bes 
Konigl. Stadtgerichts- Gebäude, von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, an den Meifibiethenden, salva 
ratificatione Creditorum, veräußert. 


Kaufeliebhaber wollen fich daher, nach ehes 
vor genommener Einficht des Haufed, am ebenbes 
fiimmten Orte, Tag und Stunden melden, um 
ihr Anboth zu Procokoll geben zu Fhnnen. 


Den 19. December 1817. 


| Konigl. Baieriſches Stadt gericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director, 


(2) 2% v. Hahn. 


. 
— — — 


Es wird hlermit bekannt gemacht, daß Mon⸗ 
tage ben 2Öften Jänner, und in den hierauffol⸗ 
genden Tägen, aus dem Liet. Loßliſchen Mobis 
liarnachlaß dahler, Silber, Mannöfleider, ein 
Planoforte, Leibe, Tiſch⸗ und Bettwaſchzeug, 
Leinwand, Glaͤſer, Porcellain, Gemaͤlde, Ge⸗ 
wehre, Kuͤchengeſchirr, eine Chaiſe mit Pferdes 
geſchirt, und andere Hauseinrichtung im Ber 
ſteigerungswege, gegen ſogleich baare Bezahlung, 
im Litzingerſchen Gebäude, außer der Stadt da— 
bier, jedesmahl früh von 8 bis 12 Uhr, und 


Nachmittags von 2 big 5 Uhr, veräußert wers 
ben. 


Wozu die Kaufsluftigen hierzu eingeladen 
werben. 
Den 1. Jaͤnner 1818. 


Kduiglih = Balerifhes gandgericht 
Erding. 


von Jnama, Landrichter, 





Borladungen und Edictals 
Citationen. 


Catharina Stummerin, verwittibte buͤr⸗ 
gerliche Bierbrauerin dahier, ſtarb mit Hinter⸗ 
laſſung eines Teſtamentes. 


Es werben daher ihre allenfallſigen, unbe 
kannten Juteſtat⸗Erben, und alle diejenigen, 
welche an biefe Berlaffenfchaft, aus mas immer 
für einem Mechtötitel, Auſpruͤche zu machen has 
ben, hiermit vorgeladen, und zwar erftere sub 
poena agniti testementi, binnen fechjig Tas 
gen, a die inserationis hujus angerechnet, 
fih bey mnterzeichneter Behdrde anzumelden, 
als man fonft in Sachen weiter fürfchreiten wird, 
vie Rechtens iſt 


Den 22, December 1817. 


Königlich » Balerifches Gtadtgerit 
F Landshut. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 


(5) 2. Schr. v. Schleich, Aſſeſſor. 
(4) 
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Anna Marie Borhaufer, ledige Tochter 
einer gleichfalls ledigen berumziehenden Weibs⸗ 
perfon von Wittdorf, Kdnigl. Landgerichts Vils: 
hofen, ift nad) der ergangenen dffentlichen Vor⸗ 
ladung in dem geſetzten Termine nicht erfchies 
men, und hat fich wegen ber ihr zu Laft liegenden 
Diebſtahls⸗Beſchuldigung nicht verantwortet. 


Diefelbe wird daher zum zweyten Mahle 
zur Stellung, und Verantwortungs » Abgabe 
bey hieſigem Gerichte mit der Warnıma anfges 
fordert, daß nach Verlauf von drey Monathen 
wider fie, ald gegen eine Ungehorfame, den 
Gefegen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 4. November 1817. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Laudshut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


(3) 3. Stark 


Nachdem Georg Petermaier, Zimmerge⸗ 
fell von Sulding, auf die erfte Ladung vom 18tem 
Eeptember h. J., vor dießfeitigem Unterfuchungss 
Gerichte nicht erfchienen; fo wird derfelbe hier⸗ 
mit neuerdings, und mit der Warnung vorgelas 
den, fi nunmehr in einem meiterh Termine bon 
dbrey Monathen um fo ficherer hierorts 
zu ftellen, und über die gegen ihn vorliegende 
Anfhuldigung deö Diebftahls weiters zu verant⸗ 
worten, ald widrigeufalls wider ihn, als einen 


— 
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Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß, verfahren 
werben müßte, 


Den 19. December 1817, 


Kbniglid » Baierifches 
Lkaundöhuer, 


Landgericht 


Polzl Landrichter. 





Nachdem Alois Lechner, Schiffnieifter zu 
Relfach, auf die Berufung gegen das, am 10ten 
November d. J., gefällte Gantdecret förmlich 
Verzicht leiftete; fo wird, bey dem Dafenn eines 
rechtskraͤftigen Beſchlußes, das Concursverfahren 
eingeleitet. 


Der erſte Edietztag wird, im Vereitlung ei⸗ 
ner guͤtlichen Ausgleichung, ad producendum 
et liquidandum auf 

ben 12ten Jänner 1818, 
ber zwepte ad excipiendum auf 
- ben 12tem Februar 1818, 
der dritte ad eoncludendum, auf 
ben 12ten März 1818, . 
angefeßt; zur Abgabe der Meplic wird der Ter— 
min bis 16ten April einfhlißig, und zur 
Duplic bis 31ften April inclusive, beftimmt. 


Ber eine Forderung zu machen glaubt, hat 
sub poena praeclusionis an ben beftimmten 
Edictöragen] feine Anſpruͤche geltend zu ‚machen. 

Den 2. December 1817. 


Kbniglih = Baierifches Landgericht 
Roſenheim. 


(3) 3. Wild, Landrichter. 


rn. m 


"22 
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Indem Schultenweſen des Anton Huber, 'Tich »Egborfifhen Commun :Lchenverwaltung in 
Lebt zu Willmating d:®., Hat man, auf Andrins Landshut gehbrigen „ Iehenbaren 3 Hofsanweſens 
gen der Gläubiger, die Gaut beſchloſſen, und des Anton Huber, salva ratificatione credi- 
will.hietmit, da das Urtheil nunmehr in Redtd- torum , vornehmen, wozu Kanfeliebhaber, die 
kraft erwachſen, nachſteheube drey Edictoͤtage ſich über Leumund und Vermbgen auszuweiſen 


beſtimut haben · wiſſen, gleichfalls vorgelaben find. 
1) ad producendum et liquidandum Diefes Anweſen befteht: 
ben 16ten Februar 1818, : 4) in einem balbgemanerten und halbholzernen 
2) ad excipiendum . x... «. Wohnbaufe, ſamt Pferotall; i 
2, ben 16ten März 1818, 2) in einem holzernen Stadl oder Kuͤhſtall; 
dauu 3) in einer Wagenſchupfe; 
3) ad concludendum menu in einem hölzernen Getreibkaften; 


ben 16ten April 1818, 5) in einem gemauerten Badofen; 


und zwar in dem Maße, daß, als ber termi- 6) in einem gemauerten Schweinftall; und 
nus ad quem, hinſichtlich der Eonclufion, ber 

48te Mai feftgefeht fep, innerhalb weichem Gone 72 —— mu. daelandes. 
elufiond s Termine die eine Hälfte ad replican- a el ung. 
dum, und bie andere Hälfte ad duplicandum, 


Den 26. December 1817. 
zu verwenden fey. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Es werben fohin alle diejenigen, welche an Wafferburg. 

diefe Gantmaffe, ex gnocunque titulo, eine 
rechtliche Forderung zu machen haben, hiermit (3) 1. 
aufgefordert, an eben erwähnten Edictötagen 
entweder in Perſon, ober burch genugfam bes 
vollmächtigte Anmälte, jedesmahl um 9 Uhr 
Vormittags, bey unterzeichneter Stelle zu erfcheie 
nen, und ihre Forderungen, mebft dem Bors 
schhte, genügend anzubringen, als fie außerdem —- Amertifations » Decrer. 
ipso facto, präcludirt feyn follen. 


v. Menz Landrichter. 





Zugleih wird man am erflen Edictstage Sm Jabre 1690 erlegte Freyherr von Hoͤr⸗ 
auch die Verſtelgerung des gefammten, zur Öräfs warth, Pfleger zu MWetterfeld, bey dem damals 
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Ehurfärftlichen Hoffriegsgahlamte, eintaufend Gul⸗ 
den ald Umtscaution, welche nachhin an deſſen 
Amtswachfolger, Karl Freyherrn von Aſch, 
fodann an Peter Karl, und Ignatz Srepberen 
von Aſch, und endlich im Fahre 1799 an Frev⸗ 
herrn von Schrenk, dermaligen Königlichen 
Dberappellationsgerichtss Rath, durch jedesma⸗ 
Uge Ceſſion, eigenthuͤmlich übergegangen iſt. 


Da aber die, von dem erwaͤhnten Zahlamte 
A Jahre 1690 über dieſe Amtscautions ſumme 
pr. 1000 fl. ausgeſtellte, Original⸗Beſcheinung 
dem leztgenannten Intereffenten zu Verluft.gieng; 
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fo fordert man, auf deffen Unfuchen, dem dermahli⸗ 


.gen Befiger dieſer Urkunde hiermit aui, diefelbe, 


binnen ſechs Monathen, a dato diejer Edies 


talvorladung, hierorts vorzuweiſen, außerdem 


fie für null und kraftlos erklärt würde. 
Den 21. November 1817. 


Königlich =» Balerifhes Stadtgericht 
P . Minden 


Berngroß, Direstor, 


(6) 2% Eyb. 





CRebft einer Weplage, die Scrannen «Anzeigen betteffend. ) 
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Rniglih Baierifhes 
Intelli— genzblatt 
für den Iſarkreis. 








II. Stüd. Münden den 14. Janner 1818. 





Amtliche Artikel. 





(Die Form der amtlichen Berichte and Eingaben betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät Des Königs von Baierm. 


Häufig überzeugt man fi, daß einige Behörden und Privaten ihre Berichte und 
anftart auf die Finke, wie im 5often Stuͤck des vorjährigen Kreib » Intelligenzblattes vorgeſchrie⸗ 
ben ift, auf die re chte Spalte des Bogens fchreiben laſſen, weßhalb man für nothwendig erachtet — 
denſelben das hiernachfolgende Formular zur genauen Nachachtung mitzarheiler. 


München den 9. Jaͤnner 1816. 


Eingaben 


Königlich-Baieriſche Regierung des Harfreifen 
Kammer des Innern und der Finanzen. 


Freyherr von Schleich, Praͤſident. 
von Widder, Vicepräfident. 
von Hofftetien, Director. 


Eric, Serseräs, 
(3) 
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Königlihe Regierung des Sfarkreife 8, Kammer des Innern! 


(Die Einftandscapitalien : Ueberſicht pro 184$ be: 
treffend. ) 

In Gemaͤßheit des allerhbchſten Befehls 
vom item, empfangen Zten dieſes Monathe , 
werben die auf die Einftandscapiralien s Ueber: 
fiht für 1846 noch Bezug habenden Belege in 
der Aulage gehorfamft nachgefendet ıc, ıc. ic. 


womit ſich in tieffter Ehrfurcht empfiehlt, der 
Königlichen Regierung bes Iſarkreiſes 


umterthänig gehorfamftes 
M. M. 


An ſaͤmmtliche Abdnigl. Land⸗, Heu. 
ſchafts- und Ortsgerichte, dann 
ſaͤmmtliche Stiftunge⸗ und Eoms 
mun ————— bes Iſar⸗ 
kreiſes. 


(Die centraliſtrten Laſten ber Stiftungen und Com⸗ 
munen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Saͤmmtliche Koͤnigl. Lande, Herrſchafts⸗ 
und Ortsgerichte, dann Etiftungs: und. Com⸗ 
munal⸗Adwiniſtrationen werben beauftragt, bis 
zum 2iften Jänner d. J., ſummariſche Ausweife 
des rentirendben Vermbgens der Stiftungen 
und Eommpunen, aus bem Standpuncte, vom 30ften 


September v. J. bey Vermeidung eines Straf; 
bothensd, anher einzufenden, 
München ben 8. Jänner 1818, 


Königlich‘, Baierifhe Regierung 
des Iſarkreifes. 


Kammer dbed Juneru. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v.Hoffletten, Director. 
Stich Secretär. 


(Den erleblgten Schul: und Chortegenten: Dienft 
zu Vilsbiburg betreffend. ) 

Am Namen Seiner Maieftät des Koͤnias. 
Es if der Ehorregenten » Dienft in Bilsbi: 

burg, womit bie Lehrers s Stele an der dortigen 
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Bolksſchule verbunden iſt, im Erieblgung gelom⸗ 
men. Die jährlichen Erträgniffe des Schuldien⸗ 
ſtes beſtehen in 232 fl. 66 kr., und bed Chorre⸗ 
zenten⸗ Dienſtes im 114 fl. 59 kr., zuſammen in 
3478. ba kr. 

Die Eompetenten haben ihre, mit den ub⸗ 
thigen Zeugniffen, worüber auch eines über volls 
tommene Mufif: Kunde feyn muß, verfehene Bitt⸗ 
ſchrift, irnerhalb vier Wochen, bey unterzeichneter 
Stelle einzureichen. 

Münihen den 5. Jänner 1818. 

Königlich = Balerifche Regterung 

des Iſarkreiſes. 
Kanımer des Innern. 
Breyherr v. Schleich, Präfibent, 
v. Hofſtetten, Director, 
Erbe. v. Fraun ho fen 

Rage. Conc. 

—— —iie eien — — — —— — 
Dienſtes-Notizen. 

Durch allerhochſtes Reſerlpt vom Zoſten Des 
sember v. J., wurde ber Landgerichts⸗ Urzt, 
Dr. Furtuer zw Dachau, wegen formmwährens 
der Kraͤnklichkeit, einsweilen zu feiner mbrhigen 
Ernoblung, auf unbeitimmte Zeit, mit Belafs 
fung feines Gefammr » Gehaltes won 000 fl., feis 
nes Dienftes enthoben, und deffen Stelle dem 
bisherigen Landgerichts⸗Arzte, Dr. Rupert Weibs 
häufer zus Laufen, bis auf weiters. provifes 
riſch Übertragen, und die durch Bei Tod des 





Dr. GbH1 erledigte Landgerichtd:Urztes « Stelle 


zu Teiſendorf, dem Local⸗Arzte zu Haag, Dr, 
Raab, definitiv, jedoch mit ber Beſtimmung 
verlichen, daß derſelbe, bis auf weiters auch das 
Landgericht Laufen mit zu verſehen haben ſoule. 


— — — 


—2 


Am sen Jänner d. J. iſt Joſeph Wie 
land, bisheriger Schulproviſor in Aiſing, Lands, 
gerichts Roſenheim, zum Schullehrer daſebft, und. 

am naͤhmlichen Tage, Mar Walch er von 
Traunſtein, zum Schulgehuͤlfen in Moosburg er⸗ 
naunt worden. 





Befanutmadung, 


—— 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
In dem Gautweſen des verlebten fuͤrſtlich 
freyfingifchen Condirectorial⸗Rathes von Stems 
gel, wird Hiermit zur. Kenntniß gebracht, daß 
das gefaͤllte Prioritaͤts⸗Urtheil ad valvas jur 
dicii affigist wurde, 
München ven 24. December 1817. - 
Königliges Appellations⸗Gericht 
ses Iſarkreiſes. | 
v. Mann, Präfioent, 
Etrauder, Seretär, 
— — — — —— 
Berſeigerungen. 





Bu Folge allerhbchſter “Entfehliefung der 
Königl. Baier, Hegierung des Harfreifes, Kam⸗ 
met der Finanzen in Muͤnchen, vom Öten Dies 
cember 1817, foll das zu Traunſtein, außer den 
Stadthore, an ber Waſſerburger⸗ Straſſe, eutle⸗ 
gene, vormahlige Capuciner⸗Kloſtergekaͤude, 
im Wege der bffentlichen Verfteigerung, vorbes 
halten der allerbichjten Genehmigung, verkauf 
Werben, 

Die Verftelgerang Hat demnach am Sams; 
dag ben Site Jaͤmer 1818, im Koduigl. Bent 
(3*) 
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amts⸗Locale zu Traunſtein, von Morgens 9, 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchieht auf freyes! 
Eigenthum, and gang mach den Normen und 
Bedingniſſen, welche in der alterhbchften Wer⸗ 
nung vom Zoften September 1811: (Megies 
rungsblatt Städ 67.) befannt gemacht worden 
find._ 
Die der Veräußerung unterworfenen Reali⸗ 
täten beten; m 2m nd 
a) Yus dem vormahllgen Capuciner = an 
Haͤupt⸗ und Nebengebäude, 


hy aus der daranftoffenden Kloſter-Kirche, 


ee) aus einem Wurz⸗ und. Öradgarten, pr“ 9 
Tagıwert 5716 Quadratſchuhe, und 
A) And der um dad, ganze Gebäude und Gars‘ 
ten berumgehenden Einfang⸗ Mauer. “ 
Der Verkauf gefchieht entweder im Ganzen, 
ober nach Umſtaͤnden und Berlangen ber Kaufs⸗ 
liebhaber, auch theilweiſe, jedoch letzteres nur 
an ſolche, welche ſchon ein Anweſen, oder Ge⸗ 
rechtſame beſitzen, die ihnen hinlaͤnglichen Le⸗ 
bensunterhalt gewähren, Der Erlag der Kauf⸗ 
ſchillinge hat nach der Eingangs erwaͤhnten Ver⸗ 
ordnung dom zoſten September 1811, in der 
Art zu gefcheben, daß 
a) bey denjenigen Objecten, bey melden das 
Meiftgeboth den Betrag von 100 fl. nicht 
überfteigt, der Wetrag fogleich baar, oder‘ 
in Elingender Münze erlegt; bey jenen * 
bey welchen 
b) ſelches die Summe von 100 fl. überfteigt, 
die Hälfte hiervon, mach erfolgter: allerhoͤch⸗ 
ſter Ratification, ebenfalls gleich baar be⸗ 
zahlt werden muß, die andere Haͤlfte aber 
in liquidirten und incataſtrirten, und wenig⸗ 
ſtens zu 4 pr. Cent verzius lichen Staats ob⸗ 
ligationen, oder in Lotterie⸗ Aulehens ⸗Loo⸗ 
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fen zer drey Jahresfriſten, welche für die 
:n: Zwifchengeit zu 4 pr. Gento verzinfer wers 
den müuſſen, entrichtet werden darfı 

Die Steuern und dffentlichen Abgaben rich⸗ 
ten fich nach den allgemeinen Normen, und wers 
den, nach gefchehenem Verkaufe, verhaͤltnißmaͤßig 
auf die treffenden Objecte gelegt werden. 


Die Gemeinde : Bürden find. gleich andern, 
ohne Ausnahme, zu tragen , En: 

Kaufsliebhaber werben hiermit eingeladen, 
ſich an dem feftgefegten Tage beym Kduigl. Rente 


amite bahier einzufinden, und haben ji fih, infoferne 
ſie hierorts nicht genuͤgend bekannt find, über 
ihr Zahlungsvermogen und Qualification, zu fols 


em Antaufe, durch ——— Zeugniſſe auds 


zuweiſen. 


Bon den Verkanfsobjecten ſelbſt kann in 
der Zwiſchenzeit täglich Einſicht genommen wers 
den. 


u - — | —— — — 


Den 26. December 1817. Dee 


—— Baierifhes Rentamt 
» Zraunjfteim. 


Pauſchmani, Rentbeamier. 





Im Wege der wird das Lehe 
nerfche Anweſen zu Hdlding bem öffentlichen. 
Verkaufe unterworfen, und hierzu eine Tagsfahrt 
auf Samstag den 7. Februar anberaumt." 


Diefes Anwefen beſteht aus bem ganzen, 
Hofgute zu Hoͤlding, war bisher feibrecht zum 
Königl. Rentamte Erbiug, wird aber in ber Folge 
nur mehr als bodenziufiges Eigeutbum vergebeu . 
werden, und begreift, nebſt den Gebäuden, in 


RER 
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Adergrand 75 Tagwerk 96 Dreimalen, 
Miedgrund 22 = .21 s 
Waldgrum 311 ss 50 ® 
Bisher hafteten darauf am — 

Leiſtungen: 


Scharwerkgeld of — Mi 
Faßnachthenne — » 12 — 
Futterhaber 1 Metzen, 
Stift 6f. at 3b. 
Kücdendienfl 5 = 18 iu. — 5 
Getreidbienft: 
Korn 4 Sch. 1 B. 2 S. 
Haber 4 = is! = 


an landesherrlichen Leiſtungen: 

zur einfachen Steuer, 7fl. 8 kr. Adl. 

Kaufsliebhaber wollen, am genannten Tage, 
im biesfeirigen Landgerichts »Kocale fich einfins 
den, wo man das Protocell um 9 Uhr Bormits 
tags denfelben bffnen, mit dem Glockenſchlag 12 
Uhr aber abfchließen wird. Sie mögen dad Ans 
weſen ſelbſt, mit Zuziehung des Steuervorgehers 
vom Diftriete Eulding, in Augenfhein nehmen, 
haben ich aber über Vermögen, Leumund f. a. 
gehörig aus zuweiſen, und muͤſſen, auf jeden Fall, 
den rechtlihen Bebingungen der Grundherrichaft 
ſich unterziehen, und die DEE Genehmis 
gung abwarten. 

Den 5. Jaͤnner 1818. 
Königlich s Baierifhes Pandgeridt 

Erding. 


3) 1.° ©». Jnama, Landrihren 





‚+ Borladungen und Edictals 
Citationen. 





Catharina Stummerin, verwittibte buͤr⸗ 
gerliche Bierbrauerin dahier, ſtarb mit Hinter⸗ 
laſſung eines Teſtamentes. 


— — 
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Es werben daher Ihre allenfallſigen, unbe⸗ 
kannten Inteſtat⸗Erben, und alle dieienigen, 
welche an dieſe Verlaſſenſchaft, aus was immer 
für einem Rechtötitel, Anſpruüche zu machen has 
ben, hiermit vorgeladen, und zwar erftere sub 
poena agniti testament, binnen ſechzig Tas 
gen, a die inserationis hujus angerechnet, 
fih bey unterzeichneter Behbrde anjumelden, 
als man fonft in Sachen weiter fürfchreiten wird, 
wie Rechtens if. 

Den 22. December 1817, 

— ⸗Baieriſches Stadtgericht 
Landshut. 
In legaler Abweſenheit des Vorſtandes. 


(3)3. Schr. v. Schleich, Aſſeſſor. 


Zu Folge hoͤchſten Erkenmtnifes vom 4. 


- Hppellationsgerichte des Fiarkreifes zu München 


vom 20ften Zuli h. J. wird Eafpar Kehle, 
Schuhwmachers geſelle aus Amftetten, A. Wırs 
tembergiſchen Oberamts Ulm, hiermit zum 
zweyten Mahle vorgeladen, ſich innerhalb drey 
Monathen bey dem unterfertigten R. Landgerichte 
zu ftellen, und über die gegen ihn vorliegende 
Unfhuldigung eines Diebſtahls zu verantwor⸗ 
ten, außer bem gegen ihn ald einen Ungehorfas 
men, nach ben Gefegen wird verfahren werben, 


Den 3. November 1817. } 
Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Laudsberg. 


6)3. Freyherr v. Pech mann Landrichter. | 





Ueber die BVerlaffenfchaftämaffe des verſtor⸗ 
benen Herrn Deneficiaten Ana b el in Hormanns⸗ 
dorf, d. G., wurde der Uninerfal » Eongurs er 
kannt, und ed werden, nachdem, der Öffentlichen, 


y 
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Verlabung vom aten Jänner 1812 ungeachtet, 
kein Erbe aufgetreten , nach cod. jad, cap. 19. 
$. 4. n. 4. et 5. nachſtehende Evictötäge, als 
1. Dienstag ber 3te Februar 1818 
ad liquidandum, 
2. Montag der 2te Mär) 1818 ad ex- 
“ cipiendum, 
3. Donnerötag ber 2te April 1818 ad 
eoncludendum 
fefigefegt , und bierzu fämmtliche Intereffenten, 
am ihre allenfallfigen Anſpruͤche, auf rechtsge⸗ 
nuͤgliche Weiſe, darzuthun, entweder in Perfon, 
oder durch binlänglih Bevollmaͤchtigte, sub 
poena praeclusi, vorgeladen. 
Zugleich wird denfelben zur Darnachachtung 
erdffuet, daß bey der im Orte Hoͤrmanns dorf, 


unterm Ziften Mail. J., ſtattgehabten Verlafs : 


fenfchafts » Verhandlung, wohl mehrere Int ereſ⸗ 
ſenten einen gaͤnzlichen Verzicht auf ihre Forde⸗ 
rungen ſich gefallen ließen, wenn Hr. v. Rairh 
ſich gleichfalls hierzu verſtehen toiirde, daß aber 
don bemfelben ein gleicher Verzicht, ald conditio 
sine qua non, nicht erfolgte, 

Uebrigens wird noch benterft, daß man, zur 
Beptreibung der Activ⸗ Forderungen der Berlafs 
fenfhaftemaffe , den Adnigl. Advocat Pic. ram: 
mer In Landsbut, bis auf allenfallfige weitere 
Wahl, als Maſſecurator aufgeſtellt hat. 

Den A. December 1817. 


Königlich = Vaierlihes 
Landshut. 
Dolzl Landrichter. 


Landgericht 





Gemäß Erkenutniſſes des hohen riufchlaͤgi⸗ 
gen Eriminale Gerichts, wird Peter Engel: 
dreht, ehemahligerzBeſitzer bed Niedermaͤler⸗ 
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Guts zu Weinbach, hiermit vorgeladen, inners 
halb drey Monatben, vor Gericht zu ers 
feinen, and fi wegen der wider ihn vorhau⸗ 
denen Auſchuldigung, verübter Geldunterſchla⸗ 
gung, zu verantworten. 
Den 4. Deeember 1817. 
Königlid - Baieriſches Laudgericht 
Mühldorf. 
Gerbi, Landrichter. 





Fu dem Schuldenwefen des Anton Huber, 
Lieb! zu Willmating d.®,, hät man, auf Andriu⸗ 
gen ber Gläubiger, die Gant beſchloſſen, und 
wil hiermit, da das Urrheil nunmehr in Rechto⸗ 
Fraft erwachien , nachſtehende drey Edictötage 
beitimmt haben: 

1) ad prodacendum et Hiquidandum 
bem 16ten Februar 1818, 
2) ad excipiendum 
ben 161en März 1018, 
bann 
3) ad concledendum 


ben 16ten Üpril 1818, 
und zwar in’ dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der 
adte Mai feſtgeſetzt ſey, innerhalb welchent Gans 
eluſions⸗ Termine die eine Hälfte ad replican- 


. dum, nnd Die andere Hälfte ad duplicandum, 


zu verweuben fey. 

Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gautmaſſe, ex guocunque ttulo, eine 
sechtliche Forderung zu machen haben, hiermit 
aufgefordert, am eben erwaͤhnten Cvirtötagen 
entweder in Perfon, oder durch genugſam bes 
vollmaͤchtigte Aawaͤlte, jtdesmahl min 9 Uhr 
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Vormittags, bey unterzeichneter Stelle zu erfcheis 


sen, und ihre Porberungen, nebit dem Bors 
rechte, genügend anzubringen, als fie anßerdem 
ipso facto, praͤcludirt feyn ſollen. 

Zugleich wird man am erſten Edictstage 
auch die Werfteigerung des geſammten, zur Gräfs 
lich » Epporfiihen Commun s Lehenverwaltung in 
Landshut gehdrigen, lebenbaren 4 Hofsanwefens 
des Anton Huber, salva ratificatione credi- 
torum , vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, bie 
fi über Leumund und Bermögen auszumeifen 
wiffen, gleichfalls vorgelaven find. 

Diefes- Auweſen beftcht: 
- 4) in einem baldgemauerten und halbhdlzernen 

Wohnhaufe, ſammt Pferbitall ; 

2) In einem hblzernen Stadl ober Kuͤhſtal; — 
3) in einer Wagenſchupfe; 

4) in einem hoͤlzernen Getreidkaſten; 

5) in einem gemauerten Badofen ; 

6) Im einem gemauerten Schweinſtall; und 

7) in einer bedeutenden Anzahl Uderländes, 

Wiesgründe, und Waldung. 

Den 26. December 1817, _ . 
Königlich s Vaierifhes Landgericht 

BWafferburg. 


(3) 2 v. Men; Landrichter. 


Jobann Baptiſt Moraſch, Handelsmann 
aud Cerivento in Italien, it unlaͤngſt zu Mur⸗ 
mau, mit Rıidlafjung einiger Haudelswaaren, 
geftorben. 

Alle jene, die auf diefelben, aus was ims 
mer fir einen Rechtsgrunde, einen gegründeten 
Anſoruch zu machen haben, werden daher aufaes 
fordert, ſolchen um fo mehr in Zeit von drey 





Monatheu, dießorts gehbrig nachzuweiſen, 
als fie außer dem hiermit nicht mehr gehort wer⸗ 
ben wuͤrden. 

Den 31. December 1817. 


Abniglich = Baierifches Landgericht 
Weilheim, 


(3) 1. kLict. Thoma, Landrichter. 





Nachdem Johann Nitzinger, Rauſchbau⸗ 
ersſohn von Weisbach d. G., innerhalb des, 
mittelſt Edictalvorladung vom 23. Juli h. J., 
zur Verantwortung wegen angeſchuldigten Vers 
brechen des Betruges vorgeſetzten, dreymonath⸗ 
lichen Termines ſich nicht geſtellt hat; ſo wird 
derſelbe hiermit zum zweyten Mahle vorgeladen, 
ſich binnen drey Monathen vor dem unters 
zeichneten K. Unterſuchungsgerichte zu ſtellen, 
und zwar mit der Warnung, daß nach Ablauf 
dieſes neuerdings vorgeſetzten dreymonathlichen 
Termins wider ihn, als gegen einen Ungehor⸗ 
famen, den Gefegen gemäß, verfahren werden 
wird, 

Den 30. October 1817. 


Königlih » Baierifches 
Reichenhall. 


Ramfauer Landrichter. 


Landgericht 


(3)3. 
— —— — —ñ — — — — 


Amertifations ⸗Decret. 


Gemäß Quittung des ehemahls churfürftt, 
Rentzahlamts Straubing dd. ten Mai 1787 f 
bat der ehemahls churfuͤrſtl. Gerichtsſchreiber 
Reit ter zu Deggendorf ſel., ein Cautions⸗ Ca⸗ 
pital von 300 fl, erlegt, welches Carl Dietz, 
ehemahls Aurfärftl, Gerichtöfchreiber daſelbſt, 
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von ben Reitterfhen Erben transportweiſe 
Äbernommen bat; hiervon ift aber fowohl die 
Quittung, old aucd der Transportbrief, deſſen 
Darum uunbekannt ift, zu Verluſt gegangen. 


Auf Unrufen ber Carl Diesifchen Erben, 
indbefondere des Franz Wilhelm E dert, Kbnigl. 
quiedcirenden Rentbeamten zu Deggendorf, ders 
mahl bier wohnbaft, als Schwiegerfohn des 
Earl Dieg, wird nun der unbekannte Inhaber 
biefer beyden Urkunden aufgefordert, dieſelben, 
Binnen ſechs Monathen a dato, hierorts 
vorzumeifen, außer dem fie für kraftlos erklärt 
würden, 


Den 24. December 1817. 


Königl. Baierifhes Stabtgericht 
Münden 


Gerngroß, Director. 


{3} 3. Rhein. 
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Nichtamtliher Artikel. 





Endeögefegte buͤrgerl. Bäderleute zu Mies 
bach, dem Site eines Kduigl. Landgerichts und 
Rentamtes, verlaufen, zur Bezweckung ander: 
wärtiger Vortheile, aus freyer Hand, ihr, im 
obern Markte, an einem zum Brodverfanf bes 
fonders günftigen Plage gelegenes, ganz ger 
manertes Haus, Getreibboden, Etadl, Etal: 
lung und» Gründe, nebft zwey Antheilen Ze: 
hent beym fogenannten Mittern zu Pogenberg. 

Kaufsliebhaber, welche fib mit einem zu: 
reichenden Bermödgen , umd den erforderlichen Sitt⸗ 
lichfeitö » Zengniffen ausweifen fbunen, wollen 
fih, um die nähern Kauföbedingriffe zu erfah: 
ren, unverzüglich, entweber unmittelbar an uns 
felbft , oder an den Kbnigl. Advocaten Lict. Weis 
wenber , 

V iesbach den 6. Jänner. 1818. 
Ehriftian und Catharina 
Boglfanger, 


@)ı buͤrgerl. Baͤckerleute dafelbft. 
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Koͤniglich— 

Intelli— 
fuͤr den 





Baieriſches 


genßblatt 


Iſarkreis. 





IH. Stuͤck. Münden den 21. Jaͤnner 1818. 





Amtlihe Artikel. 


Un fämmtlihe Kbnigl. Stadt» Lands 
Herrfhaftds undOrtögeridhte,dann 
Stiftungds und GommunalsAbmis 
niftrationen des Iſarkreiſes. 


(Die Darleihen für Wechſelfaͤhige betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Da mehrmahls Anleihens-Geſuche von Wechs 
felfähigen diegfeitiger Stelle vorgelegt werden, 
wobey auf die deßhalb erlaifene Entfchließung vom 
3ten April 1813 feine Ridficht genommen wurde, 
und dadurch nicht blos zeitraubende Zurechtweis 
fungen herbeygefuͤhrt, fondern auch die Anleis 
bensfucher, ohne ihr Verfhulden, in unndthige 
Koften, und Zeitverluft gerathen; fo wird die 
fragliche Entſchließung vom äten April 1813, 
mit beygefuͤgtem, hoͤchſten Minifterial: Refcripte, 
vom 15ten März 1813, hiermit wiederhoblt zur 
dffentlichen Keuntniß gebracht, und dabey allen 





betreffenden Königl. Aemtern genaue Befolgung 
wiederhohlt aufgegeben. 

Münden den 12. Fänner 1818, 
Königlich =» Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Sammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v.Hoffletten, Director, 


Schlichtegroll, Acceſſiſt. 


Im Namen Seiner Majeftät des 
Königs von Baiern ıc. 

Den fänmtlichen Königl. Diftrictd- und Pas 
trimonial » Stiftungs » Adminiftrationen, danu 
NAdnigl. Stadt», Land: und Patrimonial s Ges 
richten des Iſarkreiſes wird die, unterm 15ten des 
audgefloffenen Monaths März, 

wegen Sicherheits s Nachweifung für die Ans 
- leihend : Gefuche der Wechfelfähigen,, erfolgte 

allerhoͤchſte Entfchliefung in Abfchrift unter 
(4) 
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folgenden Aufträgen zum Vollzuge berfelben 
mitgerheilet, 


1. 

Die Gefuche der Wechfelfihigen um Etifs 
tung& = Anleihen werden, unter den nähmlichen 
verordnungsmaͤßigen Formen und Borfchriften, 
wie jene der übrigen Anleihend » Gefuchfteller ins 
firuiret, und zur Genehmigung vorgeleget;, nur 
haben die Kbnigl. Gerichte : Behdrden, in den 
audzuftellenden Anleihen s Tabellen, die Ans 
gabe des mechfelfähigen Bittftellerd um ein 
Anleihen, über die Frage: 

Ob derfelbe Wechſelſchulden, und welche, oder 
feine habe? 


in den Anleihens⸗Conſpeet, ausdruͤcklich vor⸗ 
zutragen. 


1. 

Die in der angelegten allerhöchften Entfchlies 
Bung vom täten März abhin, anbefohlenen Zeugs 
niffe von dem Koͤnigl. Stadtgerichte München, 
als MWechfel- und Mercantilgericht erfier ns 
ſtanz für den Jſarkreis, werden, um die Stifs 
tungen auch file die in der Zwiſchenzeit, naͤhm⸗ 
lich von dem Tage des Anleihens-Geſuches, bis 
zum Tage der Schuldurkunde » Ausfertigung noch 
ausgeftellt werdenden Mechfel, und bie hierdurd) 
denfelben zugehenden Nachtheile zu ficherm, im 
der Art erhoben, daß jeder wechfelfähiger Anz 
leihens⸗Geſuchſteller, dem, in der Vorausſetzung, 
daß er, feiner Angabe gemäß, Feine Mechfels 
ſchulden contrahiret habe, ein Anleihen geuehmis 
get wird, bey feiner ordentlichen Gerichtö » Bes 
Hörde den Schulobrief errichten laffe, und fols 
chen in Urfchrift dem Königl. Stadtgerichte Min: 
hen, als Wechfels und Mercantilgericht erfter 
Inſtanz, vorlege, welches fodann, nach ber 
demifelben heute beſonders zugegangenen Wels 
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fung, auf dem Schuldbriefe felbft (wenn 
Feine anderen Berhältniffe vorliegen) das amtliche 
Zeugniß ausfertiger: 

Daß ſowohl am Tage der Errichtung biefer 

Schuldurfunde, als am Tage diefed Zeug: 

niffes, Feine ingroßirten, und feine ald rich: 

tig anerfannten Wechfel, gegen den Schufd- 
ner vorlagen. 

Nach welcher Contrafignation erft die Erbe: 
bung des Auleihens jelbit, durch Ausantwortung 
der foldhermaffen contrafignirten Schuldurkunde, 
ben ber einfchlägigen Adminiſtration bewerkjtelz 
liget werben kann. 


ur, 


Die Kbnigl. Diſtricts- und Patrimonial⸗ 
Stiftungs:Apminiftrationd: Beamten werden, bey 
eigener Berantwortlichkeit, und bey Vermeidung 
bed Selbiterfages, angewiefen, nur erſt, nach 
ſolchen ihnen eingehändigten, genau und woͤrt⸗ 
lich auf die vorgezeichnete Art contrafignirten 
Schuldurkunden, die Ausbezahlung des hierdurch 
bedingt bewilligten Anleihens zu vollziehen, und 
von ſolchen Schuldurfunden jedes Mahl fogleich 
beglaubte Abfchriften anher vorzulegen. 


IV. 

Sollten ben Koͤnigl. Stiftungs « Adminifiras 
tionen von den werbfelfähigen Auleihens-Geſuch⸗ 
ftellern Schulöbriefe zur Ausfolglaffung bes 
Anleihens zukommen, welche, weil wirklich fich 
ingroßirte, oder als richtig anerfannte Wechiel, 
zur Zeit der Erridytung, oder Probucirung ders 
felben, bey dem Königl. Wechfelgerichte vorlagen, 
oder aus andern Beranlaffungen das vorange— 
ordnete Zeugniß der Mechfelgerichts = Bchörde 
nicht, oder nicht genau nach der gegebenen Bor: 
ſchrift, erhalten fonnten; fo find folde Schuld» 
briefe ungefäumt, mittels Antrag und Bericht, 
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zur weitern Verbſcheidung auher vorzulegen, 
und in ſolchen Fällen, muß fich ſodaun der wech⸗ 
felfähige Anleihens:Gefuchfteller ſelbſt die Schuld 
beymeifen, wenn ein folches , ihm in der Vorauss 
ſetzung, daß er, gemäß der bep feiner ordentlichen 
Gerichtö:Behdrde gemachten, und in den Auleis 
bens = Gonfpeet aufgenommenen Angabe, Teine 
Mechfelfchulden centrahirt habe, bereitö bemil: 
ligteö Anleihen wiederrufen würde, und ihm nicht 
ausgefolget werden konnte, indem biefe Wieders 
rufung, und bie damit fir ihn verbundenen Kos 
fien, fi einzig im der von ihm vorgelegren uns 
wahren Angabe, keine MWechfelichulden zu has 
ben, begründen wirde, 


— R 

Da uͤbrigens, gemäß allerhochſter Verord⸗ 
nung vom 18ten December 1812, über bad Stems 
pelmefen im Königreihe Baiern, F. 16. Lit. A., 
den Gerichts s Vehdrben aufgegeben ift, vor der 
Einfendung der gerichtlichen Briefereyen zum 
Königl. Siegelamte, welche quartalweile ger 
ſchieht, Feine foichen Urfunden, außer in dringens 
ben Fällen, und wenn Gefahr auf dem Berzuge 
haftet, an die Partheyen ausfolgen zu laſſen; 
fo werden die Koͤnigl. Gerichtsbehdrden von felbft 
ermeſſen, daß die Errichtung und Ausfolglaſſung 
ber bier in Frage fiehenden Schuldbriefe, für 
Wechſelfaͤhige, fowohl in Beziehung auf die Si— 
herheits = Begründung der barleibenden Etiftuns 
gen, ald au in Ruͤckſicht auf den Bedarf, für 
ben das Darleiben fuchenden Untertban, im die 
Reihe der dringenden Fälle gehdre, und fohin 
nach den nähmlichen $. 16. Lit. F. in eben bies 
fer Verordnung zu behandeln fomme, 

Man erwartet vom den ſaͤmmtlichen, bierbey 
betheiligten Abnigl, Behbrden, daß fie diefe, blos 
zum Belten de6 Unterthane, um ihm mit Gi: 
cherheit, in dringenden Fällen durch Anleihen 
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unterftägen zu Tonnen, abzielenden Aufträge nicht 
nur in pünfrlichften Vollzug ſetzen, fondern auch 
bie ſich meldenden wechfelfähigen Stiftungs « Uns 
leihens » Sucher genau, von den für fie hieraus 
entipringenden Obliegenheiten und Berpflichtuns 
gen, unterrichten werden, damit biefelben nicht, 
ohne ihr Verfhulden, im unndthige Koſten und 
Zeitverluft gerathen. 
München den 3, April 1813, 


KbnigliheBaierifhes GeneralsComs 
miffariat des Sfarfreifes 
als 
Kreis: Adminiftration der SHITENGER 
und Communen. 


Freyherr von Schleich. 
Miller. 


Königreich Baterm 


An das Königl. GeneralsCommiffas 
riat bed Sfarfreifes, als Kreis— 
Adminiftration der Stiftungen 
und Communen. 


Auf den Bericht des General: Commilfarias 


tes des Iſarkreiſes, als Kreis = Adniniftration 


der Stiftungen und Communen vom 25ten Zins 
ner 1815, 


in Detreff der Darleihen für Wechfelfägige, 
wirb erwiebert, 


baß ed bey einer genauen Befolgung ber neues 
Ren, unterm ?iften December 1812, an vie 
Gerichtöftellen ergangenen Weifung, zur Bewils 
ligung eines Darleihend aus dem Stiftungs- oder 
Communals Bermögen für einen Wechſelfaͤhigen 
allerdings genuͤge, wenn derſelbe, neben dem 
Nachweiſe der erforderlichen Sicherheit, ein ge— 
richtliches Zeugniß beybringt, daß Feine ingroßir⸗ 


(4*) 
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ten, und feine als richtig anerkannten Wechſel 
gegen ihn vorliegen, folglich das im einem früs 
bern Berichte der Kreis » Nominiftration der Stifs 
tungen und Gommunen des Sfarfreifed, vom 
sten Februar 1812, als norhwendig erachtete 
Zeugniß, daß der Darleihens » Bewerber feine 
Mechfel ausgeftellet habe, fuͤglich unterbleiben 
fonne, 


Minden den 13, März 1813. 


Aus Special » Auftrag des Staats s Minifters 
von Zentner. 


Grimeiffen. 





An die Koͤnigl. Lande, Herrfhafts:, 
Drtdös und Patrtimonialgerichte, 
bann noch befiehenden Stiftungs— 
Ydminiftrationen des Ffarkreifes, 


(Die Anzeige des vorhandenen Guͤlt- und Zehent: 
getreided, dann Geldvorräthe der Stiftungen 
betreffend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da noch wenige Kbnigl. Lands, Herr⸗ 
ſchafts⸗, Orts- und Patrimonialgerichte, dann 
Stiftungs » Nominiftrationen, dem biesfeitigen 
Auftrage vom 5ten d. M. ( Intelligenzblatt Et. 
I. Seite 9.) im bezeichneten Betreffe nachgekom⸗ 
men ſind, ſo werden dieſelben ermahnt, die ab⸗ 
geforderten Anzeigen nunmehr, und laͤngſtens 
bis zum 28ſten d. M., um ſo gewiſſer anher 
einzuſenden, als außer dem an dieſem Tage die 
angedrohten Strafbothen abgeordnet werden wuͤr⸗ 
den. Zugleich hat man aus einigen Berichten 
erſehen, daß hier und da die Naturalperception 
der Guͤlt⸗- und Zehentgetreide noch nicht vorge⸗ 
nommen wurbe, daher die fünmigen Behbrden 
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ernfilich beauftragt werben, dieſe Perception ſo⸗ 
gleich vorzunehmen, und die Refultate derfels 
ben in ben vorzulegenden Monathsconſpecten 
aufzuführen. 

München den 16, Yänner 1818. 
Königlich s Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich Praͤſident. 
v. Hofitetten, Director 
Frhr. v. Welvden, 
Acceſſiſt. 


(Die Erledigung der Pfattey Bernau betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch die Beforderung des Prieſters, Benno 
Hengeller, auf die Pfarrey Niederaſchau, 
ift die Requlars Pfarren Bernau, in der Dibs 
cefe Freyſing, im Deranate Rofenbeim und Herrs 
fchaftsgerichte Hohenaſchau in Prien, erledigt 
worden. 

Sie hat eine Stunde im Umfreife, und zählt 
5253 Seelen, woerunter 390 Communicanten, 
naͤhmlich 175 männliden, und 215 weiblichen 
Geſchlechtes ſich befinden , erfordert feinen Huͤlfs⸗ 
priefter, und bat in ihrem Bezirke weder Schu: 
len noch Filialen. 

Das Einkommen derſelben beſtehet in 835 fl. 
42 kr., deifen vorziiglichfter Theil ein Geldgehalt 
von 600 A. jaͤhrlich iſt, umd welches außer ben . 
gewdhnlichen Abgaben mit feinen Laften behaftet 
ift. 

München den 12, Fänner 1818. 
Königlich =» Baierifhbe Regierung 
des Sfarkreifes, 

Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 
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(Die Erledigung der Parey Egling betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Durch den Tod des leiten Beſitzers ift bie 
Pfarrey Egling, im der Dibeefe Augsburg, 
im Decanate Baiermänding, und im Landgerichte 
Landsberg erledigt worben. 

Sie enthält in ihrem Bezirke 3 Filialorte, 
und eine Schule, und zähle 760 Seelen, woruns 
ter 494 Communicanten find. 

Die Einkiinfte der Pfarrey betragen 871 fl. 
144 fr., die Laſten beftehen in den gewöhnlichen 
landesherrlihen und Dibeefan s Abgaben. 

Es koͤnnen fih darum nur Regulärs Priefter 
bewerben. 

München den 16. Jaͤnner 1818. 
Kdniglich » Baierifhbe Regierung 
des Iſarkreiſes 
Sammer bed Innern. 

Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 
| Stid, Seccretaͤr. 


(Die Erlebiaung der Pfarreo Grafing, Landge: 
gerihts Ebersberg, betreffend, ) 


Am Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Durch den Tod des legten Beſitzers ift bie 
Pfarrey Grafing in Erledigung gekommen. 


Diefe Pfarren liegt in der Didces Frenfing, 
im Decanate Brud, Koͤnigl. Landgerichts und 
Rentamts Eberöberg. 

Sie zählt auf einem Flaͤchenraume son 44 
@tunden 1100 Seelen, und beareift Die Erpofis 
turen, Frauen » Neubarting mit Degenau und 
Haging mit der Filiale Oberblkofen, in ſich. 
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Die Schule, deren Inſpection dem Pfarrer 
obliegt, befindet ſich im Dorfe Grafing. 

Das Einfommen diefer organifirten Pfarrey 
beträgt an firem Gehalte 660 f., an Stollge⸗ 
fällen 90 fl., die Laſten hingegen 32 fl. 454 fr. 

Die Erhaltung der pfarrlispen Gebäude liegt 
bem allerhöchiten Aerar ob. 


München den 12. Jaͤnner 1818. 


KbniglihsBaierifche Regierung 
des Ffarfreifes, 


Kammer bed Innerm, 


Freyherr v. Schleich, Präfident, 


v. Hofftetten, Directer, 
9. Ride, Reggs.Couc. 


(Die Erledigung der Pfarrey Thondorf, Lanbs- 
gerichts Landshut, beireffend. ) 


Im Namen Ceiner Majeftät des Königs, 

Durd den Tod bed letzten Beſitzers kam 
bie Pfarren Thondorf in Erledigung; diefelbe 
liegt im der Dibeefe Freyſina, im Decanate 
Ginglkofen, Landgerichts und Reutamts Lands⸗ 
hut. 


Sie haͤlt auf 2 Stunden im Umkrelſe die 
ſehr geringe Anzahl von 153 Seelen in fich. 

Bey diefer Pfarren ift weder eine Filiale, 
noch ein Beneficium, und daber aud) außer dem 
Pfarrer Fein Hilfpriefter notwendig. 


In Thondorf befindet fich feine Schule. 

Das Einfommen diefer Pfarren beläuft ſich 
an Gelds und Matural = Gefällen ungefähr 
auf 556 fl., die Laften betragen 14 fl. 34 fr. 


5L 
Das Gtaatö » Uerar trägt bie Reparatur 
und Unterhaltung ber pfarrlichen Gebäude, 
München den 16, Jaͤnner 1818. 


Kdniglih = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs. Conc. 





Dienſtes⸗NMotizen. 


Den 16. December v. J. wurde die durch 
den Austritt des Franz Hermann Heinrich, 
erledigte Schreibersſtelle, bey dem Stadtgerichte 
zu Muͤnchen, dem daſigen Diurniſten Joſeph 
Raitler, verliehen, und 

am 23ſten des naͤhmlichen Monaths, dem 
Saͤcklermeiſter, Albis Zwerſchina dahier, der 
Titel als Hof-Saͤcklermeiſter, dann 

dem Hutmacher Georg Bauer dahier, der 
Titel als Hof-Hutmacher ertheilet. 

Den üuten Jänner h. J. wurde der dermahlige 
zweyte Aſſeſſor bey dem Landgerichte zu Lands— 
hut, Joſeph Maria Hauſer, zum erſten Alfef- 
for bey dem Landgerichte Eggenfelden befördert, 
und 

der Neceffift bey der Regierung des Unter: 
denaufreifes, Johanu Nepomuk Freyherr von 
Niederer, alö zweyter Aſſeſſor bey ben: Pands 
gerihte zu Landshut ernannt. 

Den 12ten Jänner find bie provlſoriſch 
aufgeſtellten Landrichter: 

Joſeph Graf zu Moosburg, 
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Joſeph Haindl zu Pfaffenhofen, 

Johann Nepomuk von Barth zu Staremberg , 
und 

Earl von Menz zu Waſſerburg, definitiv bes 
ftätiget worden. 

Am 14ten desſelben Monathsé, ridte der 
bieherige zweyte Aſſeſſor bey der Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, Friedrich 
Schamberger, in die Stelle des erfien, zum 


Polizey⸗Commiſſaͤr in Bamberg befdrderten Aſ— 


ſeſſers Garl Abel vor, und ver gegenwärtige 
zweyte Affeffor bey der Regierung des Unterdor 
naufreifes, Friedrich Huffel, wurde in gleis 
Ser Eigenfchaft an die Regierung des Iſarkrei⸗— 
ſes, Kammer des Innern, verſetzt. 

Den 1Öten Jaͤnner wurde Johann Georg 
Kiftler, bisher Echulfehrer in Haufen, zum 
Schullehrer in Kottgeifering, Landgerichts Lands— 
berg, ernannt, 


— — — —— — 
Bekanntmachung. 





Die unterfertigte Centralſtelle macht hiermit 
bekannt, daß der Sommer-Lehrcurs, für die 
Hufe und Beſchlagſchmiede, den Iten April feis 
nen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche der gefeglich vorge⸗ 
ſchriebenen Pruͤfung und Approbation beduͤrfen, 
haben bey dieſem, zwey Monathe lang andauern⸗ 
den Curſe, um ſo ſicherer zu erſcheinen, als 
ſolche, nach Verfluß dieſes Zeitraums, bis auf 
den wiederbeginnenden Wintercurs ohne weiters 
verwieſen werden muͤßten. 

Muͤnchen den 15. Jaͤnner 1818, 
Koönigliche Central-Veterinaärſchule. 
Freyherr v. Kesling. 

Wepmar, K. Stabs-Rath. 
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VBerfieigerungen. 


Dienstag den 2rften laufenden Monaths, 
werden in den Amtslocale des Königl. Landges 
richts Minden am Lilienderge, fämmtliche,, 
für die zweyte Hälfte des Etats-Jahres 184, auf 
bie eriten Stunden um München, ndrhigen Mates 
rialhaufen, an die wenigft Fordernden dffentlich 
verfteigert. e 

Steigerungsluftige wollen ſich baher am bes 
fagtem Tage Morgens 8 Uhr, im Commiſſions⸗ 
Zimmer des Königl. Landgerichts München eins 
finden, und das Weitere vernehmen. 

Den 18. Jaͤnner 1318. 


Königliche Baffers und Straffenbaue 
Infpection Rofenpeim und Münden. 


Schuſter. Gareis. 


Im Wege der Vollſtreckung wird das Lech⸗ 
nerfche Anweſen zu Holding dem dffentlichen 
Verkaufe unterworfen, und bierzu eine Zagsfahrt 
auf Samstag den T. Februar anberaumt. 


Diefes Anweſen befteht aus dem ganzen 
Hofaute zu Hölding, war bisher leibrecht zum 
Koͤnigl. Rentamte Erding, wird aber in der Folge 
nur mehr aͤls bedenzinfiges Eigenthum vergeben 
werden, und begreift, nebſt den Gebäuden, in 
ſich: 
Ackergrund 76 Tagwerk 96 Decimalen, 
Miedgrund 22 ⸗ 21 3 
Waldgrund 1 =: 56 : 

Disher hafteten darauf an grundherrlichen 
keiftungen: 

Scharwerfgeld 
Faßnachthenne 


— fr 
12 ⸗ 


fl. 
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Futterhaber 1 Metzen, 


Stift of. ah 3 dl. 
Kuͤchendienſt 53 Se. — ⸗ 
Getreiddienſt: 
Kon 4 Sch. 1B. 2S. 
Haber 4 = 1:32 s 


an Iandeöherrlichen Leiftungen: 
zur einfachen Steuer, Tfl. 8fr. Adl. 


Kaufsliebhaber wollen, am genannten Tage, 
im dieöfeitigen Landgerichts + Locale ſich einfinz 
ben, wo man das Protocoll um 9 Uhr Vormit⸗ 
tags denfelben dffnen, mit dem Glodenihlag 12 
Uhr aber abfihließen wird. Sie mbgen das Uns 
wefen felbft, mit Zuziehung des Steuervorgeherd 
dom Difkriete Sulding, in Augenſchein nehmen, 
haben fich aber Über Vermögen, Leumund ſ. a. 
gehbrig auszuweiſen, und muͤſſen, auf jeden Fall, 
den rechtlichen Bedingungen der Grundherrſchaft 
ſich unterziehen, und die richterliche Genehmi⸗ 
gung abwarten. 


Den 5. Jänner 1818. 
Kdniglih = Baierifches Landgericht 
Erding. 


(3) 2. v. Inama, Landrichter, 





Nachdem bisher ein annehmbarer Käufer für 
das Tafernwirth& = Anwefen des Johann Hart! 
zu Hurlach ſich nicht gemeldet hat; fo wird dies 
ſes Anweſen wiederhohlt, und wie es bereits un⸗ 
term 21ften Aprilh. J. geſchehen ift, auf Andringen 
ber Dppothecar » Gläubiger, zum dffentlichen 
Verkaufe ausgefchrieben. 


Die Beflandtheile diefes, zur Hofmarks⸗ 
Herrſchaft in Hurlach grundbaren, Anweſens 
ſiud: 
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a. Gebäude: 
1) das ganz gemauerte Wohngebäude, wog 
unter fi ein Keller befindet; 
2) die ganz gemauerre Fruchtſcheune; 
3) der Pferd» und Kühftal ; 
4) die Gaftftallung, und 
5) dad Briuhaus mit der dazu gehörigen 
Bräupfanne, dem Branntweinhafen,, und 
den übrigen Bräuergerächen. 
b. Gründe: 


1) 1 Tagwerk 49 Decimalen Garten; 
2 35 = 60 ⸗ Ackerland, in 


allen 3 Feldern; 


3) 65 ⸗183 ⸗ zwey⸗ und eins 
mähdiger Wiesboden, und 
4) 6 ss Holjgrund. 


Kaufluftige Fhnnen dieſes Anweſen jeders 
zeit befichtigen, und haben fib dießfalls bey 
dem Obmann zu Hurlach, an welchen die ges 
eigneten Aufträge befwegen ergangen find, zu 
melden, 

Freytag der 50fte Jänner 1818 
iſt dazu beſtimmt, am welchem Tage die Kaufs⸗ 
luſtigen, bey dem Kbnigl. Landgerichte dahier, 
bis Vormittags 9 Uhr zu erfheinen haben, um 
ihre Aubothe zu Protocol zu geben. 

Den 19. December 1817. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Land'sberg. 


Freyherr v. Pechmann Landrichter. 








Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen - 


Ehriftoph Richter, von Ansbach, der Sohn 
eines dortigen Secretaͤrs, welcher vorhin zu Muͤn⸗ 
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hen beym Koͤnigl. Staats: Minifferlum des Innern 
ald Diurnift funetienirte, ſich aber nachher ohne 
Paß aus dem Adnigreiche Baiern entfernt hatte, 
wurde bereits durch eine Edictal⸗Vorladung vom 
13ten October 1815 oͤffentlich aufgefordert, inner⸗ 
halb 3 Monathen vor dem unterfertigten Ge— 
richte zu erfcheinen, und fich wegen der wider ihn 
vorliegenden Anſchuldigung des betruͤglichen Schul⸗ 
denmachens zu verantworten. 


Da nun Chriſtoph Richter dieſer Auffors 
berung nicht Kelge geleiftet hat, fo wird derielbe 
hiermit, auf Befehl des Koͤnigl. Uppellationsges 
richtes für den Iſarkreis vom 24iten v. M., 
zum zwepten Mahle öffentlich vorgeladen, fidy 
binnen drey Monathen vor der unterfertigten 
Gerichts s Behdrde um fe gewiſſer zu flellen, 
und wegen bed erwähnten Verbrechens zu bers 
antworten; ald nad Verlauf diefes Termine 
wider ihm, ald gegen einen Ungehorſamen, den 
Gefegen gemäß, wird verfahren werden, 


Den 14. November 1817. 


Königlich « Baierifhes Stadtgeridt 
Münden 


Gerngroß Director, 


(3) 3. Raucenberger. 


Joſeph Hofmeifter, ein von Riemburg, 
K. Landgerichts Deggendorf, gebürtiger Bauerds 
Sohn, und gewefener Rechts-Candidat zu Lands⸗ 
but, wird, in Gemäßbeit appellationsgerichtlichen 
Erkenntniffes vom 11ten November d. J., vor⸗ 
geladen, innerhalb drey Monathen vor dem 
diesſeitigen K. Stadtgerichte zu erſcheinen, und 
ſich wegen der wider ihn vorhandenen Auſchul⸗ 
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digung eines‘ Verübten Diebſtahls zu verant⸗ 
worten. 
Den 17. November 1817. 
Königlig s Baierifhes Stadtgericht 
Landshut. 
Reingruber, Stadtrichter. 


(5)3. Stark. 





"Mathias FI; geweſener Adminiſtrations⸗ 
Müller zu Schleißheim, der, am 10ten Detober 
vorigen Jahres, heimlich von feinem Dienfte 
entwich, ohne daß man biöher erfahren Fonnte, 
wo er fich aufhält, oder ob er je ein Mahl wieder 
‚surüdzuteheen-- gefonnen iſt, wirb bitrmit 
ebictaliter aufgefordert, längftend in Zeit acht 
Wochen, vom Tage heutiger Ausſchreibung 
angerechnet, fih entweder bey unterzeichneten 
Gerichtövorftande zu ftellen, oder Nachricht von 
» feinem dermahligen Aufenthaltsorte zu geben, 
widrigenfalls man ſeine binterlaffenen Effecten, 
zur Befriedigung feiner ſich bereits fchon gemels 
bet habenden Gläubiger, bingeben würde,‘ 


Den 10. Jänner 1818. 


Königlich » Baterifhes Landgericht 
Münden “ 
Steprer,"Landrichter. - 





‚Bu Folge gnaͤdigſten Erfenntniffes des K. 


ippellationsgerichtes file den Ffarkreis vom Htem, 


Praes. 120m December v. J., ift gegen ben’ 
fhichtigen Georg Stuͤmpich, Sänftenträgerds : 


Sohn aus Minden, die Einleitung deö Unger 
horfamss Verfahrens befchloffen worben. 
Derfelbe wird daher vorgeladen, fi) in Zeit 
von drey Menathen, vem Heutigen an, bey 
dem unserzeichneten Kdnigl. Landgerichtg zu ſtel⸗ 


ee | 


sg 


len, und ſich, wegen einer gegen ihn vorhans 
denen Anfhuldigung eines Diebftahls s Verbre⸗ 
chend, zu verantworten, 
Den 13. December 1817. 
Kbniglih ⸗Baieriſches Landgericht 
Muͤnchen. 
Steyrer, Landrlchter. 





Auf Anſuchen der Antonia Ameseder, 
Handelmanns⸗Wittwe zu Hengersberg, wird zur 
Beendigung des Schuldenwefens ihres Ehegats 
sen, und Nadjlaß » Behandlung auf Montag 
den 16ten Bebruar d. J. eine Commiſſon 
anberaumt. 


Alle diejenigen, welche an gedachte Wittwe, 
oder ihren veritorbenen Ehemann, etwas zu fore 
bern haben, werben baber aufgefordert, perfons 
lich oder durh Specials Bevollmächtigte, an er⸗ 
waͤhntem Tage um fo gewiffer zu erfcheinen, als 
fie fi außer dem den Beſchluß der Mehrheit 
ber Unwefenden gefallen laſſen müffen. 

Den 3. Jänner 1818, 

Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
Deggendorf. 
Bayerlein, Landrichter, 





Marla — und Anton Klas, beyde von 
Scheuring, dieß Landgerichts , find mir Hinters 
lafung eines nicht unbedentenden Bermbgens, 
vor einigen Jahren mit Tod abgegangen. 


Auf Andringen der naͤchſten Inteflat :Ers 
ben werden alle biejenigem, welche am diefe Vers 
laſſenſchaft irgend einen rechtsgegruͤndeten Uns 
ſpruch machen fonnten, aufgefordert , und zwar 
bie Landesabweſenden, binnen einem Termine von 


(5) 
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ſechs Monathen, bie im Lande Anweſenden 
aber binnen drep Monathen, um ſich hier 
arts zu melden, und ihre allenfallfigen Unfprüche 
zum fo ficherer genügend darzuthun, ald nach Abs 
laufe des vorgefeßten Termines, fie für immer 
ausgeſchloſſen würden. 

Den 9. Jänner 1818, 
Khdniglih © Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 
Frhr. v. Pechmaun, Laudrichter. 


Johann Baptiſt Welz, aus Schwabſoyen, 
gebohren im Jahre 175%, hat ſich vom ‚Haufe 
entfernt, und feit 30 Fahren nichts mehr von 


fi) hören laffen. Auf Antrag feiner nächften 
Berwandten wird berfelbe, oder deſſen etwaige‘ 


Reibeserben vorgeladen, ſich binnen ſechs Mos 
nathen dahier zu fielen, uud bad in 315 fl. 
30 fr. beſtehende Bermdgen in Empfang zu 
nehmen; wibrigen Falls ſolches am feine naͤch⸗ 


fen Verwandte ohne Eaution wirb verabfolgt 


werben. 
Den 12. November 1817. 


Königlich > Baierifhes Landgericht 


Shongam 


(3) 3. Bauer Landrichter, 


Fran; Dow es ka, lediger Taglbhnersſohn 
von Ikonoged, aus dem Kauerziner-Kreiſe im 
Böhmen, iſt hierorts des Verbrechens des Dieb⸗ 
ſtahls beſchuldiget. Sein Aufenthaltsort konnte 
bisher nicht audgelundfchaftet werben. 


Das Kbnigl. Appellationsgericht des JIſar⸗ 
kreiſes, bat mittelſt gnaͤdigſter Eutſchließung vom 
2öften November, und empfangen den 23ſten 


y———— 


ae | 
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December 1817, auf die Einleitung des Eontus 

macial » Verfahrens erfennt. 

Ju Gemäßpeit diefes Erkenntniſſes wird 

derſelbe num vorgeladen, innerhalb drey Mo: 

nathen vor Gericht zu erſcheinen, und ſich, 

wegen der wiber Ihn vorhandenen Anfchuldigung 

bes Diebſtahls, zu verantworten, 

Den 4. Jaͤnner 1818. 

m. s Baierifdhes 

Bilsbiburg. 


Bram, Lanbrichter. 


gandgerige 


(3) 1. 


% dem Schuldenwefen bed Anton Huber, 
Liebl zu Willmating d. G., hat man, auf Andrins 
gen ber Gläubiger, die Gant beſchloſſen, unb 
will hiermit, da das Urtbeil nunmehr in Rechts— 
kraft erwachſen, mächfiehende drey Edictstage 
beſtimmt haben: 

1) ad producendum et liquidandum 
den 1Öten Februar 1818, 
2) ad excipiendum 
ben 16ten März 1818, 


t 


“ fe 


baum 
3) ad concludendum 


dem 1Öten April 1818, - 


unp zwar im bem Maße, daß, ald ber termi- 
nus ad quem, binfichtlich der Coucluſion, der’ 
18te Mai feſtgeſetzt ſey, immerhalb- welchem Eons 
elufiond s Termine bie eine Hälfte ad replican- 
dum, umb die andere Hälfte ad duplicandum, 
zu verwenben ſey. 


Es werben ſohln alle diefenigen, welche am 
diefe Gantmaffe, ex quocunque titulo, eine 
rechtliche Forderung zu machen haben, hierinit 
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aufgefordert, am ehem erwähnten Edietstagen 
entweder in Perſon, oder durch gemugfam bes 
vollmaͤchtigte Anwälte, jedesmahl um 9 Uhr 


Vornirtags, bey unterzeichneter Stelle zu erfcheis - 


nen, umb ihre Forderungen, nebſt dem Bors 
sehte, genägend anzubringen, als fie außerdem 
gi facto, praͤcludirt ſeyn follen. 


Zugleih wird man am erflen Edictötage 
aud bie Berfteigerung bed defammten, zur Gräf: 
lich⸗ Esborfifchen Eommum s Lehenverwaltung im 
Landshut gehbrigen , Iehenbaren 4 Hofsanweſens 
des Anton Huber, salva ratificatione eredi- 


torum , vornehmen, wozu. Kaufsliebhaber,; die 


fi über Leumnnd und Bermdgen aus zuweiſen 
wiſſen, gleichfalls vorgelaben ſind. 
Dieſes Anweſen beſteht: 
1) in einem halbgemauerten und halbhblzernen 
Wohnhauſe, ſammt Pferdftall ;! 
2) in einem hölzernen Stadl oder auhſtat; 
3) in einer Wagenſchupfe; 
4) in einem hoͤlzernen Getreidlaſten; 
5) in einem gemauerten Backofen; 
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Alle jene, die auf dieſelben, aus was im⸗ 
mer für einem Rechtsgrunde, einen gegründeten 
Unfpruch zu machen haben, werben daher aufges 
fordert, ſolchen um fo mehr in Zeit von drey 
Monathen, bießorts gehdrig wachzumeifen , 
als fie außer dem hiermit nicht mehr gehdrt wer⸗ 
den wuͤrden. 

Den 31. December 1817. 


Kobniglich ⸗Baleriſches EINEN. 
Weilheim 


se. - Let, Thoma, Lanbrichter, : 





Nihtamtlihe Artikel. 





Endesgeſetzte buͤrgerl. Bäderleute zu Mies⸗ 
bach, dem Site eines Kbnigl. Landgerichts und 
Rentamtes , verlaufen, zur Bezweckung ander⸗ 
wärtiger Vortheile, and freder Hand, ihr, im’ 
obern Marfte, an einem zum Brodverkauf bes 
fonders günftigen Plage gelegenes, ganz ges 
mauertes Haus, Getreidboden, Stadl, Stal⸗ 


6) in einem gemauerten Echweinftall; und lung und Gründe, nebſt zwey Antheilen Zes 


7) in einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, 
Wieögrände, und Waldung. 
Den 26. December 1817. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Wafferburg. 


(3) v. Monz Landrichter. 


Johann Baptit Mor a ſch, Handelemann 
‚aus Cerivento in Stalien, ift unlängft zu Murs _ 


nau, mit Rüdlaffung einiger Gandelöwgaren, 
geflorben, 


(3) 2. 


hent beym fegenannten Mittern zu Pogenberg:; 


Kaufsliebhaber, welche ſich mit einem zus 
reichenden Vermögen , und den erforberlichen Eitts 
lichkeits » Zeugniffen ausweifen Übnnen, wollen 
fi, um die nähern Kaufsbedingniffe zu erfahs 
ren, unverzüglich, entweder unmittelbar an uns 
ſelbſt, oder an den Kdnigl. Advocaten Lict. Weis 
wender 

Miesbach den 6. Jänner 1818. 

Ehriftian und Eatharine 
Boglſanger, 
buͤrgerl. Baͤckerleute daſelbſt. 


— ⸗ 
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Durch eine In dem Koͤnigl. Intelfigenzblatte 


für den Iſarkreis (Jahrgang 1817, St. XXXL 
©. 591 u. 592), im Julius erfchienene Bes 


lanntmachung, habe ic) die dffentliche Erflärung . 


gemacht, daß ich, für Arme und Ungluͤckliche 
meines WBaterlandes, bie etwa ubthigen Bandas 
gen, von gleichguter Qualität der Waare, um 
einen wohlfeilern Preis, anzulaſſen gedente, 


Zur nähern Erzielung des dabey beabſich⸗ 
teten Zweckes, den armen Leidenden nach meinen 
Kräften zu; dienen, und zur Beantwortung der, 
über die Preife der Bruchbänder und Euspens 
ferien, eingelanfenen Anfragen, mache ich bier: 
durch nachträglich befannt, daß ich die Preife 
obiger Bandagen, zum Beſten der‘ aͤrmern Elaffe, 
auf die nachgeſetzte Weiſe beftimme habe: 


Eir jedes Bruchband im Einzelnen : 2f. 30#, 
das halbe Dutzend 11, —⸗ 


Für jedes einzelne Suspeuſorium: — = 48 x 
» bad halbe Dugend dB —; 
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Da Ich diefe geringen Preife,. jedoch num 
für mittelloſe Kranke, angefegt habe; fo muß 
ich zur Verbätung jedes Mißbrauches bemerken, 
daß den. Beftellungen auf obige Grgenftände, 
ein amtliches, oder aͤrztliches Zeugniß beygelege 
werben müffe, aus welchem hervorgeht, daß die: 
Beſtellungen, einzig und allein für die in denfels- 
ben namentlich vorgetragenen, unbemitteltem 
Kranken, gemacht und verwendet werben. 


Auch konnen die verlangten Bandagen und 
Suspenforien nyr gegen baare Bezahlung und 
portofreye Einfendung des Geldes, abgegeben 
werben, 1 


Münden den 15. Sinner 1818. 


Johann Caspar Schnetter, 


Babricant chyrurgiſcher Juftrumente, 
Eräplingsftraffe im Schönfeld Nr. 291. 





CRedR einer Weplage, Die Eirannens Wugelgen betrefend. ) 
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Königlich» 

Intelli— 
fuͤr den 
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Baieriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





IV. Stuͤck. Münden den 28. Jänner 1818. 





Amtliche Artikel 


Un ſaͤmmtliche Könlgl. Landgerichte, 
Polizey » Behbrden und Herr 
fhaftss Gerichte des Ffarkreifes, 


(Die pünctlihe Einfendung der Schrannen : Anzeigen 
an bie Nedaction des Koͤnigl. Kreis: Intelligenz: 
blattes betreffend. ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Ungeachtet fämmtliche Königl. Polizeys Bes 

hörden, Lande und Herrfchaftögerichte des Iſar⸗ 

kreiſes fchon mehrere Mahle an pinerliche Eins 
fendung der Echramen » Aırzeigem zur Redaction 
des Königl. Kreid « Intelligenzblattes erinnert 
worden find, mie dieſes namentlich die Ands 
fhreibungen vom iten Zuni 1814 (Inteligenz« 
blatt 1814, Stuͤck I. pag. 14) und 28ften Febr 

tuar 1815 (Imteligenzblatt 1815, Städt X, 

Pag. 196), dann die befonderen Meifungen au 

fämmtlihe Koͤnigl. Polizey =» Behbrven des ches 





mahligen Ffarkreifes vom 24ften December 1816, 


und an die, vom eheniahligen Salzach: und Iller⸗ 
kreiſe dem Iſarkreiſe eiwerleibten, Königl. Behbr⸗ 


den, vom 12ten Mai 1817, deutlich beweiſen; fo 
verſaͤumen doch einige Adnigl. Polizey-Behbrden, 
von Zeit zu Zeit, diefen Werfungen nachzutommen. 

Dem zu Folge werden fämmtliche, defle 
halb bereits erlaffene, beſtiwmte Entſchließun⸗ 
gen hierdurch im wiederhohlte Erinnerung ge—⸗ 
bracht, und es wird den Kodnigl. Polizey-Behdr⸗ 
ben des Kreiſes neuerdings aufgetragen, der 
Kbuigl. allerhoͤchſten Willeusmeynung dahin ge⸗ 
horſamſt nadhzufonmen, daß jederzeit, mit erſter 
Poſt⸗ oder Bothen⸗Gelegenheit, nach der abges 
haltenen Schranne, die ununterbrocjene Einfens 
bung der Schrannen : Anzeigen, an bie Königl, 
Redaction des Ffarkreis » Fntelligenzblattes, von 
Woche zu Woche fiher, and bey Vermeidung 
einer Strafe von ſechs Gulden, im einzelnen 
Unterlaffungsfalle, erfolge. 

Mänchen den 26. Zduner 1818, 
Abniglich + Baierifche Regierung 
bes Sfarfreifes, 

Kammer des Iunerm 


ZFreyhert v. Schleich, Präfident. 
v. Hofitetten, Director. 
j Schaizlhein, Acceſſiſt. 


(6) 


ni. e 
(Dad Benefiium Hitentieden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Das Benefiium Altentirhen, in ber 
Dideefe Freyſing, Im Decanate und Landgerichte 
Wolfratspaufen, umd in der Pfarrey Eudlhauſen, 
iſt durch Werfegung des legten Befigers in Ers 
ledigung gelommen. 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten befteben 
‚darin, alle Sonns und Fepertage in Wltenfirs 
chen Meffe zu lefen. 

Zur Seelforge ift derfelbe nur in casu peri- 
euli, nnd zur Schule gar nicht verbunden. 

Das Einkommen diefer Pfründe fließt aus 
einem Widdum, Zehents und Dominicalgefäls 
len, umd beſteht im jäprlichen 204 fl. 10kr. 1 dl. 

Die Laften find die gembhnlichen landesherrli⸗ 
hen und Dibrefans Abgaben, mit bepläufig 

15fl. 20. — di. _ 

Da dieſes Beneficium ein einfaches if; fo 
Eonnen fih darum nur emeritirte Priefter bes 
werben. 

München den 16. Jaͤnner 1818. 
Königlich » Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer bed Innern 

Zreyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Sacretaͤr. 





An fämmtliche untergeordnete Behdrs 
ben bes Iſarkreiſes. 

(Den Unterhaltsbentrag der binterlafenen Kinder 
eines verftorbenen Staatsdieners betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nach buchſtaͤblicher Anwendung des rt. 

XXIV. $. 8; der Dienftes » und Penfiond: Prags 
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matif vom 1. Jaͤnner 1805, wiürbe ben hinter: 
laſſenen Kindern eines Staatédieners, welche 
beym Tode ihres Vaters das Loſte Lebent jaht 
angetreten, aber noch nicht vollendet haben, — 
nur bad Ratum des bemilligten einjährigen Un: 
terftügungd s Beptrages, — vwaͤhmlich bis zum 
Tage des Eintritts in das 21fte Lebensjahr — 
gebühren. 

Da aber folde Kinder im Falle, wenn fie 
beym Tobe ihres Waters bereits das Zifte Jahr 
erreicht, oder überfchritten Hätten, mach dem 
Urt. XXIV. $. 17. der erwähnten Pragmatif 
einen ganzen Jahresbetrag der Penfion zur 


- Vbfertigung erhalten würden; — fo haben Se. 


Königl. Majeftät unterm 3ten I. M. bewilligt, 
daß kuͤnftig, im oben erwähnten Falle, ein 
ganzer Jahresbetrag, durch bie competenten 
Stellen augewieſen, oder geeigneten-Falld bean: 
tragt werben duͤrfe. Welches zur Miffenfchaft der 


betheiligten Individuen, und zur Nachachtung ber 


Unterbehbrden, welche die Penfiond » Gefuche zu 
inftruiren haben , hiermit befannt gemacht wird. 
München den 17. Jaͤnner 1818. 


Königlich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer ber Finanzen 
Sreyherr v. Schleich, Präfivent, 
v. Widder, Vicepräfident. 
v. Krempelhuber, 
Secretaͤt. 


An ſaͤmmtliche Königl. Lands und Um 
terfuhungsgerihte bes Iſar— 
Treifes,. 

(Die Eriminalfoften betreffend.) 

Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

— Aus ben, durch die Königl. Gerichröbehbrs 

den zür Zuflification der Koſten eingefendeien, 


un. 
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Unterfuhenges Acten, ſchdpfte ‚man Die Ueber: 
jeugung , daß von den wenigften Aemtern, bie, 
binfichtlich der Koften » Anfäge, ber folgende 
Yuncte beftehenden Vorſchriften beobachtet werben, 

Man finder ſich daher veranlaft, fämmt: 
lie Konigl. Unterfuchungdgerichte des Iſarkrei⸗ 
ſes hiermit wlederhohlt, und ernſtlichſt zu be⸗ 
auftragen: 

1) Bey einem jeden einzuſendenden Unter ſu⸗ 
chungs⸗ Acte die, während ber Sitzzeit des 
Fuquifiten , nad) ber drtlichen Polizeptarif, 
flattgefundene Brodtare feparat, und unter 
ämtlicher Beftätigung, anzuzeigen, und bie 
Brodpreife nicht nach dem gemijchten Gro⸗ 
ſchenwecken, fondern jedes Mahl nach dem 
reinen Roggenbrode in den Berzeichniffen 
zu berechnen; RE 

2) Bey Vernehmung der’ Zeugen, in ihrem 
Wohnorte, jedes Mahl die Urfache, wegen 
welcher biefelben nicht vor Gericht erfcheinen 
fonnen, durch ein geeignetes Atteſt, bey 
Vermeidung des Abſtriches der Diäten, zu 
den Acten zu documentiren. 

Münden den 11. Yänner ‚1818. 

Königlich =» Baterifhe Megierung 
des Ffarkreifes; 
Kammer ber Finanzem 


Frepherr v. Schleich, Präfident. 
». Widder, Vicepräfident, 


v. Vollmer, 
Reggs. Serretär, 





Dienftes » Motig 


Am 18ten Jaͤnner d. 3. wurbe ber vormah⸗ 
lige Vicar zu Oberndorf, Priefter Maximiliau 





— 
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Maurer, von dem Anttitte des Ihm, uuterm 


12ten v. M. und Jahres, zugedachten Emeris 
ten sBeneficiums zu Zeilhofen bispenfirt, und. 
ihm dagegen das erledigte Emeriten-Veneficium 
zu Jnnhauſen, Landgerichtö Dadau , verlichen. 
Berfkeigerungel. 


Im Wege der Vollſtreckung wird das Les 
nerſche Anweſen zu Hblbing dem bffentlichen 
Verkaufe unterworfen, und hierzu eine Tagsfahrt _ 
auf Samstag den 7. Februar anberaumt, 

Dieſes Anweſen befieht aus dem ganzen 
Hofgute zu Hblding, war biöher leibrecht zum 
Königl. Mentamte Erding, wird aber in der Folge 
nur mehr als bodenzinfiges Eigenthum vergeben 
werben, und begreift, nebft den Gebäuden, in 
fih: 

Adergrand 75 Tagwerk 96 Deeimalem, 

Wiesgrund 22 ss MM 5 

Waldgrund 1 =» 50 = 

Bisher hafteten darauf an grundperrlichen 
Leiftungens 
Scharwerkgeld 9f. — kr. 

Faßnachthenne — ⸗12 = 
Futterhaber 1 Metzen, 


Stift 6f. ar 3 dl. 
Kuͤchendienſt 3⸗18 kr. ⸗⸗ 
Getrelddlenſt: 
Korn 4Sch. 18.76. 
Haber 4 1%» 


an landesherrlichen Leiſtungen: 

zur einfachen Steuer, 7fl. 8 kr. 2dl. 
Kanfsliebhaber wollen, am genannten Tage, 

fm biesfeitigen Landgerichts »Rocale ſich einfins 

Den, wo man bad Protocol um 9 Uhr Bormits 
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tags denſelben Öffnen, mit dem Glodenſchlag 12 
Uhr aber abſchließen wird. Sie mibgen das An⸗ 
weſen ſelbſt, mit Zuziehung des Steuervorgehers 


vom Diſtriete Sulding, in Augenſchein nehmen, 


haben ſich aber uaͤber Vermogen, Leumund ſ. a, 
gehdrig aus zuweiſen, and muͤſſen, auf jeden Fall, 
den rechtlichen Bedingungen der Grundherrſchaft 
ſich unterziehen, und die richterliche Genehmi⸗ 
gung abwarten. 
Den 5. Jaͤnner 1818. 
Khuiglih = Baierifhes Randgerige 
Erding. 


v. Inama, Landrichter. 


— 


(373. 





Das Auweſen des Johann Streicher 
kimmer⸗Hafners zu Sibengattern, wird im Exe⸗ 
eutionswege, Samstag den 5tflen d. M,, 
an ben Meiftbiethenden, gegen gleich baare Bes 
zahlung., im Gefchäfts » Locale des unt erfertigten 
Amtes , salva appellatione,, verfauft. 

Das Anweſen faßt.in fi: 

Haus, Nebengebäude und Garten pr. O Tag⸗ 
werk 96 Decimalen; 
Acker, 13 Tagwerk 86 Deeimalen; 
Wieſen, 1 Tagwerk 19 Decimalen; 
Holy, 4 Tagwerk 23 Deeimalen; und ift zur 
Airche Dirmaich erbrechtbar. 
Ein einfaches Steuerziel betraͤgt 1fl. 12 fr. ID, 
Zur oben beſtimmten Tagsfahrt werden alle 
Kaufs luſtige mit der Bemerkung vorgeladen, daß 
die näheren Aufſchluͤſſe hier. erfragt werden kduncu. 
Den- 11. Jänner 1818. 
Königlich » Batertfched Landgerihr 
Bram, Lanprichter 
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VBorfadung und Epictal:Eitation. 


Johann Baptit Moraſch, Handelsmann 
aus Cerivento in Italien, iſt unlängf zu Mur⸗ 
nau, mit Rüdlafung einiger, Handelöwaaren, 
geforben. 

Alle jene, die auf diefelben, aus was ime 
mer fir einem Rechtsgrunde, elnen gegründeten 
Anfpruch zu machen haben, werben daher aufges 
fordert, folden um fo mehr in Zeit von drey 
Monathen, dieforts gehbrig nachzuweiſen, 
als ſie außer dem hiermit wicht mehr gehbrr wers 
ben würden. 

Den 31. December 1817. 

Abniglich ⸗Bateriſches Landgericht - 
Meilhbefm 


(5). Lict. T bone, randrichtet. 


Nichtamtlicher Artikel 


Endesgeſetzte buͤrgerl. Baͤckerleute zu Mies⸗ 
bach, dem Sitze eines Abnigl. Landgerlchts und 
Kentamtes, verlaufen, zur Bezweckung anders 
Wärtiger Vortheile, aus freper Hand, ihre, im 
obern Markte, an einem zum ®rodverfauf bes 
fonders ginftigen Platze gelegenes, ganz ges 
mauertes Haus, Getreidboden, Stabl, Stal⸗ 
lung und Gruͤnde, nebſt zwey Autheilen Ze⸗ 
hent beym fogenannten Mittern gr Potzenberg. 

Kaufsliebhaber, welche fi) mit, einem zus 
seichenden Vermögen, und ben erforderlichen Sitt⸗ 
lichkeifö = Jeugniffen ausweifen koͤnnen, wollen 
fi, um die nähern Kaufsbedingniſſe zu erfahs 
ven ; unverzuͤglich, entweder unmittelbar an und 
feibft , oder au von König: —— 
wenden. 

Miesbach den 6. — 1018. 

Ehriflian und Catharina 


ger, 


Voalfan 
Bürgert. Bäderleute daſelbſt. 
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Schrannenberechtigte 
Drte 
des Iſarkreiſes. 





Pfaffenhofen 120 
Reichenhall. 
Roſenheim— * 
Schongaun. « 120 


Traunſtein . . 117 
Waſſerburg 121 


Meilbelm 


*) Bedeutet: Kern. 


Berchtedgaden 18) Jaͤnner. 
Erding . 22 — 
Freyſing » 23 — 
Geiſenfeld 119 — 
Haag 120 — 
Krayburg. 117 — 
Landsberg 24 — 
Landshut.. 123 — 
Movsburg 20 — 
Muͤhldorf 20 — 
Münden . 24 — 
Murnan BER! — 
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74 
Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





V. Stuͤck. 


Muͤnchen den 4. Februar 1818. 


Amtliche Artikel 





Un fämmtlihe Kdnigl. Randgerichte, 
Polizey = Behdrden und Hert— 
fhaftd« Gerichte des Iſarkreiſes. 


(Die berumzichenden Schaufpieler = Gefellfhaften 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Man bat in Erfahrung gebracht, daß einige 
Behbrden berumzichenden Schaufpieler : Gefells 
ſchaften erlaubt haben, in ihren Bezirken tbeas 
traliihe Borftellungen zu geben, ohne daß bie 
Unternehmer folder Gefellfchaften mit der dies⸗ 
feitigen Bewilligung hierzu verfehen waren, 


Dies lauft dem beflehenden Normativen, 
und indbefondere der diesſeitigen Ausfchreibung 
som 14ten September 1815 zumider, und Ainfs 


zumeifen, bierzu erſt die Bewilllgung der unter⸗ 
fertigten Stelle nachzuſuchen. 


München den 26. Jaͤnner 1818. 


Königlich » BDaierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innernu. 
Dreyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Sccretdi. 


Un ſaͤmmtliche Konigl. Lands und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar— 
treifes, 

(Das Verzeihniß ber Kbnigl. Diſtriets⸗ und Local: 
Schul: Jufpertoren betreffend. ) 

Am Namen Seiner Majeftärdes Königs. 
Da feit dem Jahre 1816 Feine Verzeichniſſe 


tig ſind ale ſolche Schauſplel⸗ Unternehmer ans ber Konigl. Difirictös und Lokal s Schul « Ins 


(7) 
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fpeetionen mehr vorliegen, und fich feitdem viele 
Perfonal Veränderungen bey’den Pfarrämtern, 
und daher bey den Schul: Fnfpectionen ergeben 
Jraben; fo find innerhalb drey Mochen die Vers 
Jeichniſſe ſaͤmmtlicher Kdnnigl. Diſtricts⸗ und Lo⸗ 
cal» Schul⸗Inſpectoren, mit Angabe der Tauf⸗ 
und Zunamen derſelben des Wohnortes, 
and ber jeder Inſpection untergebenen Volks— 
ſchulen, anher einzuſenden. 


München den 30. Jaͤnner 1318. 
Königlich « Baierifche Regierung | 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
"Breyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hofftetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 





ff 


An fämmelice K. Rentämter des Ifars 
kreiſes. 


(Die Erhebung der directen Staatsauflagen für das 
Finanzjahr 1845 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Se. Königl, Majeftät haben unterm 19ten 
biefes Monaths, nach Bernehmung Allerhoͤchſtlh⸗ 
res Staatsrathes, zu beſchlleßen geruht, daß eins⸗ 
weilen diejenigen Ziele der beſtehenden ditecten 
Steuern; welche bereits verfallen find, oder bis 
sum Schluffe März d. J. verfallen werden, wie 
Im vorigen Jahre erhoben werben follen ; welches, 
In Folge allerhöchfter Entſchlie hung vom ‚obigen 
Tage, zur Wiſſenſchaft und Nachachtung, ſaͤmmt⸗ 


21 
5 
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lichen Mentimtern bes Harkreifes Hiermit ber 
fannt gemacht wird. 


Münden den 25. Jaͤnner 1818. 
Königlich » Baierifche. Kegierung, 
bes Sfartreifes. 

Kammer der Binanzen, 
Frepherr v. Schleich, Präfident, 
v. Widder, WVicepräfident. 


v. Arempelhuber, 
—— — · Secretaͤr. 





(Die Zahlungeruͤckſtaͤnde yon Strafen: Brüden: unb 
Daferbau = Ausgaben der Vorjapre, bis zum 


are 1819 Inctusive, betreffend, y 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
Werden, nach dem 1.8, des allerhöchften Mes 
feripts vom 1ſten Jaͤnner 18168 Nro 581 die je⸗ 
nigen, welche wegen gelieferten Materialien, 
bder wegen geleifteter Arbeit beym Straſſen⸗, 
Bruͤcken- und Waſſerbau, für die verfloffenen 
Jahre, bis zum Jahre 184% einſchluͤßig, noch 
eine Forderung zu ftellen haben, aufgefordert, 
ih zur Liquidation derfelben bey den einfchlägis 
gen K. Rentämtern, innerhalb eines Zermind von 
bie Wochen, zu melden, und die Liquidationd: 
Behelfe in Original vorzulegen. ' p 
München den 51. Jaͤnner 1818, 
Königliche Baitrifhe Regierung 
des Iſarktelſes. nn 
“ Kammer der Finanzen, 
Freyherr u Schleich, Präfibent. 
v. Widder, Vicepräfivent. 


v. Krempelh uhr „leer, 


} 
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An ſammtliche Kbnigl.Land- und Herr 
ſchaftsGerichte des Iſarkreiſes. 
Die Vertheilung der Straſſen-Bekie ſungs-Gelder 

betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs 

Wird die, durch das X. Stuͤck des Kreis⸗ 
$utelligenzblattes vom Jahre 1815 pag- 194105, 
ausgefchriebene Anordnung, wegen Vertheilung der 
Etraffen : Bekiefungs » Gelder, zur genauen Dar: 
nachachtung im -@rinnerung gebracht, nach wel⸗ 
ber die Abnigl. Yands und Herrfcaftögerichte, 
auf die von den Koͤnigl. Bauinfpectionen gegen 
Recognition erhaltenen Verzeichniſſe der einzels 
nen Betraͤge der Material » Benfuhrä« Taren, 


don den treffenden. Kbnigl, Reutaͤmiern den Zoe 


tal» Betrag gegen Haftſchein in Empfang zu 
nehmen, an die Concurrenten fohleuni.ft zu vers 
theilen, fofort dad mit den ipeciellen Empfanges 


Quittungen belegte Verzeichniß den einſchlaͤgigen 


König. Rentämtern, gegen Ruͤcknahme deö auds 
geftellten Hafıfcheins , zur Verrechnung zuzu⸗ 
ſtellen haben. 

Minden den 28. Jänner 1818. 


Kbniglich- Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer der Finanzen. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
d. Widder, Vicepraͤſident. 


v. RKrempelhuber, 
Secretaͤr. 





Dienfles » Notizen, 


Seine Ktnigliche Majeſtaͤt haben allergnädiaft 
gerußt , unterm 9 Fhuner I, J-den bisherigen Etifs 


tungs » Adininiftrator in Wafferburg, Franz Lechs 
ner, zum Mentbeamten dortfelbſt; — den biöhes 
rigen Reutbeamten in Starnberg, Peter Glone 
ner, zum Mentbeamten in Vilsbiburg; — den 
eriten Rechnungs s Eommiffär bey der Finanz: 
fammer der Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Georg Rummer, zum Rentbeamten in Moos⸗ 
burg; — den Rechnungs» Commiffdr der vor: 
mahligen Minifterial : Finanz» Section, und bers 
mabligen Reviſor bey dem Sraatd » Minifterium 
der Finanzen, Andräas Hintermepyer, zum 
Renrbeamten in Pfaffenhofen; — und dem quieds 
eirten DOberauffclags + Beamten „des ehemahli⸗ 
gen Junkre ſes, Ludwig Gall, zum Rentbeams- 
ten in Starnberg zu ernennen ; — bingegen die 
Kbnigl. Renrbeamten Stecher zu Wafferburg, 
Brunner zu Bilöbiburg, Berger zu Moods 
burg, und Zeiller zu Pfafenhofen a „ben 
Ruheftand zu verfegen. 


Unterm ıtten deöfelben Monatbs wurde der 
bisherige Affeffor bey dem Etadtgerichte zu Muͤn⸗ 
den, Eduard Schenk, zum geheimen Secrerär 
bey dem Koͤnigl. Staates Minifterium der Juſtiz, 
und j 

— am töten bie bisherigen Stadtgerichts⸗ Aſ⸗ 
fefforen zu Muͤnchen, Franz Alexander Freyhert 
von Boͤlderndorf, und Joſeph Allweyer 
zu Raͤthen bey dem Konigl. Appellationsgerichte 


des Rheinkreiſes beſordert, und 


der hieſige Handelsmann, Franz. Xaver 
Riezler, bey dem Wechſel⸗ uud Mercantils 
Gerichte dahier, zum Affeffor ernannt. 


Am 20ten Jaͤnner ift dem biefigen Stadt: 
gerichts » Affeffor, Grafen Anton von Lerſchen⸗ 
feld, zugleich aud eine Affefforäftelle bey dem 
Wech ſel⸗ und — erſter Fuftanz 
beygegeben, und 
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bie biöherigen Etadtgerichts « Alfefforen , Jos 
fepb Zrepberr von Staader in Kempten, und 
Johann Baptift Hertel in Palau, dann ber 
Landgerichts » Affeffor. zu Neuburg, Chriſtoph 
Holland, zu Aſſeſſoren bey dem Stabtgerichte 
zu München, wie auch der Aſſeſſor des Lands 
gerichtd Roſenheim, Michael Leyendecker, 
sum Affeffor bey dem Stadtgerichte in Auges 
burg, und der Afieffor bey dem Landgerichte im 
Miesbah, Joſeph Alois Leeb, zum. Afleffor 
bey dem Stadtgerichte zu Kempten ernannt 
worden. 


Unterm 1Bten Jänner 1. J. iſt dad Benefi⸗ 
cum zu Bettlingöhaufen, Landgerichts Illertiſ⸗ 
fen, dem bisherigen Pfarrer zu Obermeitting, 
Landgerichts Landsberg im Sfarkreife, Priefter 
Faver Wagner verlichen, und 


am 10ten barauf ber von bem Pfarrer zu 
Todlz, Priefter Franz Seidl, für den Priefter 
Georg Oeckler, Cooperator in Garmifh, auf 
die Pfarrey zu Hechenberg, Landgerichts Tolz, 
ausgeſtellten Präfentation, die hoͤchſt landeöherrs 
liche Beftätigung ertheilt worden. 





Bekanntmachungen. 


C Die für die Aerzte an deu Mebicinal: Sommiteen 
zu Bamberg und? München abzubaltende Con⸗ 
cuts: Prüfung betreffend. > 


Im Namen Eeiner Maieftät des Königs, 


Welche allerhoͤchſte Entfchließung , wegen 
der für die Aerzte an den Kbnigl, Medicinals 
Eommiteen zu Bamberg und München abzubals 
tenden Concurd» Prüfung, unterm 10ten Jänner 
laufenden Jahres, von bem Konigl. Etaatds 
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Minifterium des Innern erlaffen worben iſt, 
wird hiermit zur bffentlichen Kenntniß gebracht. 
Miinchen den 22, Yänner 1818. 


Koöniglich-Baleriſche Kestirung, 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed YZunerm 
Freyhert v. Schleich Präfivent, 
u. Hofftetten, Director 
Stich, Secretaͤr 


Staats-Miniſterium des Innern. 


In Uebereinſtimmung mit ber allerhbochſten 
Verordnung vom Sten December 1808 (Reggsbl. 
1808, Stuͤck LXXU. ©. 2230) wird denjeul⸗ 
gen ersten, welche ald Gerichtöärzte, oder 
auf eine andere Weife angeftellt zu werden wuͤn⸗ 
fen, und die hierzu gefetzlich erforderlichen Be⸗ 
dingungen erfällt, aber noch Feine Concurss 
Prüfung beftanden haben, hiermit befannt ger 
macht, daß am Montage, ben 2ten März d. $., 
bey den Medieinal: Commiteen zu Bamberg und 
Münden, eine Concurd : Priifung „ nach ber bes 
fiehenden Norm, abgehalten wird. 

Die bierzu adfpirirenden Aerzte haben ſich 
depfalld am eines der genannten Medicinal: Com⸗ 
miteen zu wenden, und ben Dorfihriften der 
angezogenen ®erorbnung F. 2. Lit, ‘a. I. m. 
und n. nachzukommen. 


München den 19. Jänner 1818. 
Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeftär allerhöchften Befehl. 


Graf v. Thürbeim. 
Durch den Minifter 
ber General s Serretär 
F. v. Kobell. 


gs 


Nachdem Thomas Schldger, fogenanuter 
Pfeßlweber von Korftenried, dieß Gerichts, mes 
‚ gem feined periödifhen Wabnfinnes unter Curas 
tel geſetzt, und Die Leitung feines Anweſens fels 
nem Gobne,‘ Joſeph Schloͤger, obrigfeitlich 
übertragen worden iſt; fo wird biermit Jedermann 
gewarut, fi mit genannrem Thomas Sch bs 
ger in fein Mechtögefchäft einzulaſſen, widri⸗ 


genfals ein ſolcher ſich es ſelbſt zuſchreiben 


müßte, wenn jedee ſolches Rechtsgeſchaͤft für 
null und nichtig erklärt wuͤrde. 


Den 19. Faͤnner 1818. 
Aduiglich ⸗Baleriſches Laudgericht 
Münden. 
u Steprer, Landrichter. 


Es wird hiermit befannt gemacht, daß Mi⸗ 
bad Bauer, buͤrgerl. Handelomann in Moos⸗ 
burg, mit feinem Ehewelbe aus ber Guͤterge⸗ 
mieinfchaft'hetreten, und daB derfelbe ein liegen» 
bed Vermdgen nicht mehr befige. 


Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 
— Moosburg. 
nn, Graf, Landrichter. 


— ——— — nn are | 
—Verſteigerungen. 


Montags den 23ſten Februar d. J, Vor⸗ 
mittags von 10 bis 12 Uhr, wird das Kupfer⸗ 
hammerſchinled Schorniſche Anweſen, im der 
Vorſtadt St. Nicola dahier, beſtehend: 

a) In einem zur hieſigen Koͤnigl. Communal⸗ 
Adminiſtration leibrechtbaren Kupferham⸗ 
mer und Koblbürte, nebſt zwey Heinen das 
dey befiipligen Stdn; 


2 . BEER 


r (2) 1. 


'b) in einer ludeigenen Echwelge, sub Nro. 
98, wobey fi ein ungefäpr 14 Tagwer 
großer Garten befindet; 

©) in einem freyeigenthinfichen Moosantheils 
Diesgrunde pr. 1 Tagwerk am Hochge⸗ 
richte; 

d) im einem weitern derley Moosantheile im 
fogenannten Ried, pr. 1 Tagwerk; und 

e) in $ Zagwerf ebenmäßigen Moos autheile 
neben dem Exercierplatze; 

auf Audringen eines Gläubigers bey dem unters 

fertigten Stadtgerichte, salva ratificatione, 

plus licitando verfteigert. 

Kanfsluftige, welche im ber Zwifchenzeit 
dieſes Anwefen befichtigen Fonnen, molen am, 
befagten Tage und Stunden ihr Unboth zu Pres 
tocoll geben. 


Den 20, Janner 1818. 


adniglich s Baierifhes Stadtgericht 
Lauds hut. 


Reingruber, Stadtrichte. 
Stark. 





Nachdem mit Ausfuß dieſes Monaths bie 


Pachtzeit des, am der aͤußern Zwingermauer 


nähft dem Angerthor gegen dem Einlaß zu, im 
dem Gtabtgraben liegenden, zum Gemeinde: . 
Vermbgen eigenthämlich gehdrigen, Gartens zu 
Ende gebt ;: fo wird zur fernern Verſtiftung die⸗ 
ſes Gartens, auf den 15ten des künftigen Monaths 
Februar, eine Commiſſion mit der Bemerkung 
angeſetzt, baß fich Im befagten Garten mehrere 
tragbare Obftbäume, dann ein Gumpbrunnen, ' 
ein Salet und ein Behaͤltniß, weldes zu einem 
Glashaͤuschen Benägt werden kann, befinden. 
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Auch gehbrt der im dieſem Garten an der äußern 
Zwingermaner angebaute Thurm dazu, worin 
zwey heigbare Zimmercdyen, und zu ebener Erde 
ein Behaͤltniß, welches zu einer Waſchkuͤche vers 
wender werden Tann, bann ein 3 Kellerchen anges 
bracht find. 
Stifröliebhaber werben demnach eingeladen, 
am obigen Tage, von 10 bis 12 Uhr, in bem uns 
terzeichneten Bilreau auf dem Stadrathhaufe ſich 
einzuſinden, und der Verſteigeruug abzuwarten. 


Sollte in der Zwiſchengeit jemand den Gar⸗ 


ten zu beſichtigen wuͤunſchenz fo hat man ſich bey 
unterzeichneter Adminiftegtion nur zu melden, 


= Dem 27. Jaͤnner 1818: 


Ködniglihe Commuhral: Adminifiration 


der Haupt: und Refidenz: Stadt 
Minden. 2 
6) 1. 


Auf Andringen eined Glaͤubigers wird die 
dem Froſchhaͤndler, Lorenz Hechenberger, 


gehbrige Behauſung in der Vorſtadt Au ‚Nro, , 


166, beftebend zu ebener Erde in einer Etube, 
Köche, Kammerl, Heinem lege, in einem 
Plate zur Legung des Holzes, und.einem Ställe; 
über einer Stiege in einer Kammer, zwey Mes 
benfammern; und Äber zwey Stiegen in einem 
ordentlichen, Kaſten der ganzen Hauslänge nach, 
am 2bſten Kebruar I. J. im Gebäude des. Kbnigl. 
Landgerichts, im Wege der dffentlichen Berfteis 
gerung, gegen baare Bezahlung, feilgebothen. 


Dber bem Stalle befindet fi eine Hrulege, 
und außer dem Haufe ein Fleckchen von etiwa 100 
Quadratſchuh; dem Haufe gegenüber ift auch ein 
feparirt. gebauter Gral und Wagenremife. 


v. Mittermaper, Adminiſtrator. 


, binnen fe 
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Kaufsluftige, welche fich über Leumund, 
Vermögen und Nahrungsfänigfeit hinlaͤnglich 
ausweifen fünuen, haben fih am beftimmten. 
Tage, von Morgens 9 bis 12 Uhr, einzufinden,,, 
wo fie auch die Grumdverhältnifie diefer Sehens, 
fung erfahren werben, _ 


Den 23, Jänner 1818. 


“4 


gie; Bhierifebes Vandgerth® 
ame! Münden J — 
«paul il, 
(5) 1. Steprer, Landrichter. 
EIS ah kin Kı.gın 
VBorladungen und Ebicral s 
Eitationen, 
nn ee Be 


Im Gabre 1090 erlegte Frephert von. Hdr: 
warth, Pfleger zu Werterfeln, bey dem damals 
Ehuriärfilichen Hoffriegezaplamte, eintaufend Gul⸗ 
den als Amtscaution, welde nachhin an deffen 
Amtsnachfolger, "Karl Freyverrn von Aſch, 
fodann an Perer Karl, und Ignatz Frevherru 
von Aſch, und endlich. im Jahre .179,.an Fren⸗ 
berrn von Schrenf, vermaligen Königlichen 
Oberappellationsgerichts- Rarh, durch jedesma⸗ 
u Ceſſion, eigenthämlich übergegangen iſt. 

Da — Be von bem amähnten, Zahlamte 
im Jahre 1690 über dieſe Amtscautions ſumme 
pr. 1000 fl. ausgeſtellte, Original-Beſcheinnug 
dem leztgenannten Intereſſenten zu Verluft gieng; 
fo fordert man, auf deffen Anfucben, den dermahlis 
gen Vefiger diefer Urkunde biermit auf, biefelbe, 
onathen, a dato, die ſer Edie⸗ 


85 
talvorladung, hierorts vorzuweiſen, außerdem 
ſie für null und kraftlos erklärt wuͤrde. ' 
: Den 21. Noveniber 1817;. 
Kdaiglig ie. Batertibes’ — 


minbem. 
. Gerngroß, Director, 
5 (3) 3. Epb. 
- z. 34 13 17 
Te N n,,339 st TE d 3 


gr Anrufen: der Erben ds Canonicus 
Pb von Zins, Werden alle diejenigen, 
welche eine Forderung: an die Verlaſſenſchäft 
desſelben zu haben vermeynen, aufgefordert, 
dieſelbe innerhalb · d reyſig Tagen, vom Tiige 
Liefer: / Bekanutmachung at, bey diesſeitigem K. 
Stadtgerichte · anzumelden/ indem, nach Verfluß 
dleſes Termins, die Vertheilung der Mafia unter 
den Erben vorgenommen wird. | .\ 


Den 20. Jaͤnner 1818. 
WR iglich)e Va era ſches Scadtgeri@t 


IYkirrplaino RA. arılad 
„Berngrop, Director, 
 Shwertfelner. 

j salaesthind vIu 2 
Jobann Mailinger, Dienſtnraͤt, 


unbekannten Wohnorts, aus dem Jumviertel, 
iſt wegen Diebſtahls-Verbrechen angeſchuldet, 
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min, zur Stellung vor dieöfeltigem Gerlchte, wel: 
chem feine Unterfuchung, nach der neuen Kreis— 
Eintheilung, nunmehr zuftebet, mit dem An⸗ 


hauge auberaumt, daß, nach neuerdings Frucht: 


lofem Verlaufe deöfelben , ohne weiters wider ihn, 
als gegen einen Ungeborfamen, den Gefegen ger 


. mäß, werde verfahren werden, 


Den 22. Auguſt 1817. 


König. Baier. Lad» und Erlimindl: 
Unterfugungsgetict Raufen, 


Der 8. Landgerichts⸗ Vorſtand legal abweſend. 
(3) 2. m a rg — 


Gna — 
— t 


"aber Nett, Tuchmacher dahier, hat ſich 
‘dem Gantverfäbren unterworfen, und da ſich 
‘bey ber angefellten Unterſuchung gezeigt bat, 
‘daß das eingef@ägte Activ⸗Vermdgen nur 1591 fl. 
ir vettage bie angegebenen Schulden aber 
age. si fi) belaufen; fo werden deſ⸗ 
fen fämmtliche Bekannte und unbefannte Gläu: 
Rt hiermit edictaliter, und zwar auf 


Montag den 23ſten Februar d. J 
ad liquidandymieti;ad pmraduendum, . s 


Dienstag ben 30ften März d. J. 
ad excipiendum, 


und wurde bereitö unterm 18tem Gebmarl A— Montag den 27ften April d. J. 


durch das Kbnigl. Land» und Criminal s Unter: 
fuhhungs » Gericht Burghauſen zum erften Mable 
vorgeladen, fich binnen drey Monathem zu 


ad replicandum, und auf 


Montag den 25ften May d. 5. 


ſtellen, und wegen der gegen ahn vorhandenen #4; Auplicandum innycludendum dergeſt alt 


Anſchuldigung zu verantworten. 


Da nun dieſer Termin fruchtlos verſtrichen 
iſt; ſo wird dieſem Fluͤchtlinge hiermit ein zwey⸗ 
ter, jedoch letztmahliger, dreymonathlicher Ter⸗ 


vorgeladen, daß fie entweder in eigener Perſon, 
oder burch binlänglich bevollmächtigte Anwälte, sub 
poena praeclusionis, am erflen Evictstage ibre 
Forderungen anmelden und producenda produs 
eiren, an den übrigen Edietstagen aber die geeigneten 
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Rechts aus fͤhrungen; unter dem Präjubiz des 
Ausichluffes, damit anbringen, 
Den 15. Jänner 1818. 
Ködniglih » Baierifhes Landgericht 
Schongau. 
Bauer, Landrichter. 


Da in dem fogenannten Huebholzel, im der 
Gegend von Neuenfrauenbofen dieß Gerichts, 
fon im Mowarh May 1817 

1 Sperrfette, 

6 Schanzterten mit Ringe, 

1 Hundskette, 

3 Beißzange, 

4 eiferner Zungenſchluͤſſel, u. 

1 eiferner after Steigbügel, 
gefunden worden, ohne daß bisher der Eigen; 
thuͤmer diefer Sachen audgeforfcht werden fonnte; 
fo wird diefes hiermit dffentlich befannt gemacht, 
und der unbefannte Eigenthilmer aufgefordert, 
in Zeit von drey Wonarhem ſich bierzu zu legi⸗ 
timiren , außer dem das Geeignete, wegen dieſen 
Efiecten , verfügt werden wird, 

Den 10. Zänner 1818, 

Kdniglih =» Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 


{3) 4 Bram, Landrichter. 


Urſula Frank, verwittibte Bruckhannſiun, 
und „'; Guürlerin zu Hoͤrgertshauſen, iſt den Zten 
d. M. obne eheliche Leibeserben; oder gemachten 
Teſtamente, mit Zuruͤcklaſſung eines unbetraͤcht⸗ 
lichen Vermoͤgens, verſtorben. 


Da nun dießorts nur einige ihrer Verwandten 
bekanut ſind; ſo werden alle diejenigen, welche 
auf ihr Bermbdgen einen Erbsanſpruch zu machen 


.. glauben, hiermit aufgefordert, ſich im Zeit von 


vier Wochen, von der Einruͤckung gegenwaͤr⸗ 
tiger Vorladung an, hierorts zu flellen, und fich 


‚über ihre Erbsanfprüche um fo ficherer zu legitis 


miren, als folde, nach Berfluß diefes Termins, 


| von ber Erbſchaft ausgefchloffen werben. 


Den 26. Jaͤnner 1818. 


Abnigtich⸗Baleriſches Graf. von Seh 
boltsdborfifhes Parrimonialgericht 


Hörgertshaufem 


(2) 1. Kleiner, Gerichtshalter. 
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Ifarkreis. 





Amtliche Artikel 





An ſaͤmmtliche Koͤnigl. Landgerichte, 


Polizey = Behdbrden und Herr—⸗ 
fbaftös Gerichte des Ifarfreifes, 


(Die Behandlung bes in Beſchlag genommenen Vers 
mögend ber Ausgewanderten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Da die Anwendung des allerhochſten Edicts , 
über die Vermdgens - Eonfiscationen vom 29ften 
Auguft 1803, zu mehreren Anfragen Anlaß gege⸗ 
ben hat; fo haben Seine Königlihe Majeſtät, 
durch allerhochſtes Refcript vom 27ften dv. M., 
hierüber folgende erläuternde Entfchließungen zu 
faffen geruht: i ' 
1) Wenn das Vermdgen der ohne Ers 
laubniß Ausgewanderten ganz, oder zum 


Theil, in Baarſchaft beſteht; ſo iſt dieſe 
Baarſchaft, wie bisher, ad depositum zu 
nehmen, und an die Abnigl. Staats: Edjuk 


dentilgungs⸗ Commiſſion einzuſenden. Sol: 


che Depoſiten ſind zwar in der Regel un⸗ 
verziuslich; allein bey beſondern Umſtaͤnden, 
z. B. bey etwas groͤßern Summen, iſt die 
Kdnigl. Staats⸗Schuldentilgungs⸗ Commiſ⸗ 
fion ermaͤchtiget, Zinfen zu zwey bis drey 
'Procent zu bezahlen, 


Diefe Zinfen find den Local: Armenfonds 
zuzuweiſen. Beſteht aber 


2) das ſolchen Ausgewanderten angefallene 
Vermoͤgen in Capitalien, welche bey Pri⸗ 
vaten anliegen, und nicht ſogleich fluͤßig 
gemacht werden fonnen; fo iſt den Stadt: 
und Landgerichten, auch Herrſchafts⸗ und 
Ortsgerichten, die Adminiſtration - diefes 

Vermögens, respogüve der Zinfenbezug, 


(8) 
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deductis expensis, ad dies vĩtas bed Ausge⸗ allerhoͤchſte Entſchliegung mit dem Anhange bes 
wanderten, zum Wortheile des Local⸗Ar⸗ Tannt gemacht, die in ihrem Ants » Dijtricte bes 
menfonbs zu überlaffen. ar findlichen Müller zu freywiligen Beyträgen einzu: 

P ee h laben, dieſe dur; die Gemeinde » Borfteher ein: 


su UuchlE % Bringen zu laffen, und ſolche an das Königl. 
Hiervon werben alle' oben benannten Behdrs Regierungs s Erpeditionsamt des Dberbonaufrei- 


— sen Rachachtw in Kenntniß gefetzt. ſes in Augsburg einzufenden, und, wie gefchehen, 
München den 6. Februar 1818. anber Anzeige zu machen. 
Königlich = Baierifge RKegierung München den 6. Februar 1318, 
des. Sfarkreifes. 


Kammer des Junern. 


a y 


5 


— — Abnig lich⸗Baleriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


dteyhert v. Schleich, Praͤſdent. Kammer des Innern. 
v. Hofſtetten, Director. teyhert ©. Schleich, Yräfident. 


—0 — «4 — a 
* Hofmann Rggs. Conc. v. Hofftetten, Director. 
Schiber, Aeceſſiſt. 


j 
* 





Un fämmtlice Kdnigk Randgerichte, 
Volizey » Behdrden, umd Herr⸗ 
ſchafts⸗Gerichte dies Iſarkreiſes. 


Die. Eolecte für den Müller. rem Shmuter: 
jmaier za Wörnipftein betreffend. ) 


- Gi Namen Seiner Majeftätdes Könige. Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Königlihe Majeftdt haben gemäß Im vorigen Fahre wurde den Genfiten ges 
allerhoͤchſten Reſcripts vom. 2iften v. M. für flattet, ein Mahl nur die Hälfte ihrer Schul 
Sen, durch zmeymahliges Hochwaſſer, ganz ver: digkeit an Kornboden » Zins, — die andere Hälfte 
unglücdten Müller, Loren; Schmutermaier, aber im diefem Etatsjahre nad den Normals 
zu Wornitzſtein, Landgerichts Donauwörth, eine  preifen zu bezahlen. 

Samimlung frepwilliger Unterſtuͤtzungs-⸗Beytraͤge, 
bey ſaͤmmtlichen Muͤllern des Reiches, allergnaͤ⸗ 
digſt bewilliget. 


(Die Eindienung ber Koruboden-RZiuſe pro 1818 
und ı847 betreffend. ) 


Da indef der Normalpreis auch ia gegen: 

wärtigen Jahre umgefähr auf gleicher Höhe ſich 
Simmtlihen Adnigl. Landgerichten, Polis erhalten hat; fo bewilligten Se. Kbuigliche Ma: 
zey⸗Behbrden und Herrſchaftsgerichten wird biefe  jeftär unterm Loſten December v. Je: : 


—— 
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a) Daf von dem vorjährigen Ruͤckſtaude zwey 
Drirtheile,— von ber dießjaͤhrigen Schul⸗ 
digkeit aber ein Drittheil erlaffen, — 


b) das übrige Drittheil des Rüdflandes, 
und die zwey Drittheile der dießjaͤhri⸗ 
gen Schulbigfeit aber, nad) dem laufenden 
Normalpreife bezahlt, oder nach eigener 
Wahl in natura entrichtet werben. 


Welches fowohl den percipirenden Kobnigl. 
Behdrden des Iſarkreiſes, als den zahlungs« 
pflichtigen Unterthanen hiermit dffentlich bekanut 
gemacht wird. 


— Münden ben 4. Februar 1818. 


Königlich » Baierifche Regierung- 
des Iſarkreiſes. 


Kammer der Finanzen 
Freyherr u. Schleich, Präfivent. 
». Widder, Bicepräfident, 
2». Krempelhuber, Sem, 





(Die Yahreöberihte Aber den Zuſtand der Gefaͤng⸗ 
niffe betreffend. ) 
Im Ramen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Die Kbnigl: Landgerichte: 
1) Brepfing, 
2) Landehut, 
3) Münden, 
4) Pfaffenhofen, 
5) Starnberg, 
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6) Xeifenborf, 
7) Zittmening, 
8) Thlz, 
9) Xraunftein, 
10) Weilheim, 
11) MWerdenfels, fo wie 
12) das Kduigl. Stadtgericht Muͤnchen 
werden hiermit aufgefordert, die Jahresberichte 


über den Zufland der Gefäugniffe in ihrem Bes 
zirke nunmehr ungefäumt anher einzufenden. 


Münden den 6, Februar 1818. 
Kbuiglihdes Appellations— Geride 
bes Iſarkreiſes. 

v. Mann, Präfident, 
Hunold, Secretaͤr. 


Dienftes Notizen. 





Nah Inhalt eines allerhochſten Mefcripts, 
vom 28ften Jänner d. J., wurde der Lanbrichter 
zu Werdenfels, Liet. Joſeph Earl, in gleicher 
Eigenfchaft auf das Landgericht Schrobenhaufen 
verfegt, und die durch jene Verfegung erledigte 
Landrichterds Stelle zu: Werbenfeld dem erften 
Landgerichts » Affeffor, Thomas Forfter, zu 
Dachau verliehen, dann der dermahlige zweyte 
Aſſeſſor zu Landsberg, Anton Fiſcher, als ers 
fler Aſſeſſor des Landgerichts Dachan, und als 
zweyter Affeffor bey dem Landgerichte Landöberg, 


der Actuar bey dem Ehen — Jos 


fepb Eder, ernamat. 


(3°) 


w 
Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom Ybflen 
Jänner I, J., iſt die Fruͤhpredigers = @telle 
zu Altendtting, dem biöherigen Pfarrer zu Je⸗ 
zendorf, Prieſter Johann Georg Sthaffner, 
und die dadurch erledigte Pfarrey zu Jezendorf, 
Landgerichts Dachau, nah der Elaffificatione= 
Reihe der im Jahre 1813 geprüften Pfarrcaus 
didaten, dem riefter, Anton Kiftler, Coo⸗ 
perator zu Ganglofen verliehen werben. 


ai Ri ’ » . 


Befanutmadung., » 





NL 


Am iten d. M. wurde in dem Stodimairs 
Gehdlze von Egelbanfen, Pfarren Hohenkammer, 
dv, ©,, ein todtes Maͤdchen gefunden, „welches 
wahrſche inlich feit längerer Zeit erfroren, und 
daher ihr Sigmalement, nur babin angegeben 
werden fanır, daß felbee 12 bie 13" Jahre alt 
gewefen fenn mag, ein ovales Gefiht, Kleine 
Nafe, breitgewbbte Stine, braune, mäßig lange 
Kopfhaare hatte, uud etwas uuterſetzten Kor⸗ 
perbaues war. et 


Ihre Kleidungsſtuͤcke zeigten nach baierifcher 
Sherlandeötracht, vom der aͤrmſten Bolköclafir, 
daher zersiffen, eine: blaue Haube mir ſchwarzen 
Spitzen, lichrblaue. Hermel von Leinzeug, einen 
ſchwarzen Flor um den Hals, ziemlich abges 
nögt, ein gruͤnes Micher mit ſchwarzen Rod, 
aneinander geheftet von Wollenzeug, ein weißrd 
Fuͤrtuch von grobem Leinzeug, blaue leinene 
Strümpfe, und, ein paar Bundſchuhe, nebfl eis 
nem grobleinenen Sad, und. einem Stocke. 
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Da au bem Leichname Feine !hrperliche Ber: 
degung zu entnehmen war, und eben fo wenig 
bierorts der Name umd die Herkunft diefes Maͤd⸗ 
chens audgemittelt werden konnte; fo bringt man 
biefen Kal guc-dffentlichen Kenntniß ‚vamit ‚deren 
Meltern auffindig gemadjt werben, und an be 
sen Schickſale Antheil nehmen konnen. 


Den 2. Februar 1818. 


Königlid » Baierifhes Landgericht 
Sreyfing. 
Grofch, Landrichter. 





Verfeigerungen 





Da die Mineralien-Cammlung bes verftorbe- 
nen Herrn Profefford und Ncademiferd, Joſeph 
Pesl, auf Auſuchen der Erböinterefienten, im 
Ganzen dffentlich, ſammt dazu gebdrigen Kälten, 
an den Meiftbierbenden veräußert werden follte; fo 
wird diefes hiermit den Haufsluftigen erdfiner, und 
wird hierzu der 30jle des Monaths März fell: 
geſetzt. 


Die Verſteigerung wird im chemiſchen Hoͤr⸗ 
ſaale des. Adnigl. Lireums, im ehemabligen Cars 
meliten⸗ Gebäude zu ebener Erde, an dem be: 
merften Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
gegen baare Bezahlung, vorgenommen. 


Der über das Mineralien: Gabinet verfaßte 
Gatalog kann im der Zwiſchenzeit, in dieöfeitiger 
Regiſtratur, eingefehen werben. 


a7; 


FF Vorldufig wird bier aber noch angefügt, daß 
diefes Gabinet nicht bloß in Schauftufen befieht, 
‚fondern alles enthält, was zur Belehrung über 
bie zwey  befannten Spfteme von Werner und 
Hauy wothwendig iſt. 


Am nehmlichen Tage, von 3 bis 6 Uhr 
Nachmittags, werden auch eine Inſecten⸗Samm⸗ 
fung und mehrere vorzuͤgliche Bücher, mineralos 
giiben Inbalres, jedes befonderd, von eben 
demſelben Ruͤcklaſſe, verfteigert. 


Den 29. Sinner 1818, 


Kdniglich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gernugroß Director. 


(2)1. Dapber. 





Montags den 2öften Februar d. J., Vor⸗ 
mittags von 10 bis 12 Uhr, wird das Kupfers 
bammerfbmied Schorniſche Anweſen, in der 
Borfladt St. Nicola dabier, beſteheud: 


3) In einem zur biefigen Konigl. Communals 
Adminiftration leibrecbebaren Kupferham⸗ 
mer und Koblhürte, nebſt zwey Meinen bas 
ben befindlichen Gaͤrtchen; 


b) in eimer ludeigenen Echweige, sub Nro. 
08, woben ſich ein ungefähr 14 Tagwerk 
großer Garten befindet; 


©) im einem fremeigenthiimlichen Moosantheil: 
Mietgrunde pr 1 Tagwerk am Hochge⸗ 
richte : 


—— 
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d) in einem weitern berfey Moosdantbeile im 
fogenannten Rieb, pr. 1 Tagwerk; und - 

e k 

e) in 4 Tagwerk ebenmaͤßigen Dootanteit 
neben bem Erercierplages, 

auf Anbringen eines Gläubiger ben bem-unter: 
fertigten Stadtgerichte, walva Hratficatione, 
plus licitando — 


ul? 


490° : % 

Kaufsluſtige, welche, in ber — 
dieſes Anweſen beſichtigen Fonyen, wollen am 
befagten Tage und- Stunden ihr Anboth zu Pro 
tocol geben. _ 


Den 26. — 1818. . 


Königlich s Baierifhes Gtabtgeridt 
Laudshut. 


Reingruber, Stabdtrichter. 


(2) 2. Stark. 





Nachdem mit Ausfluß dlefts Monaths vie 
Pachtzeit des, am der aͤußern Zwingermauer 
nicht dem Ungerthor gegen dem Einfaß zu, in 
dem Stadrgraben liegenden, , zum Gemeinde: 
Vermögen eigenthümlich gebbrigen,, Gartens zur 
Ende geht; fo, wird zur fernern Verſtiftung die: 
ſes Gartens, quf den 15ten des Fünftigen Monathẽ 
Februar, eine Commiſſion wit der Vehrerfung 
angeſetzt, daß fich im befagten Garten, mehrere 
tragbare Obſtbaͤume, daun ein Gumpbrunven, 
ein Salet und ein Behaͤltniß, weldhed zu einem 
Glashäuschen benuͤtzt werden kann, befinden, 


„rerhg 
to» —8 


„ar * 
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Auch gehbrt der im diefem Garten an der äußern 
Zwingermaner angebaute Thurm dazu, worinn 
zwey heigbare Zimmerchen, und zu ebener Erbe 
ein Behälmiß, welches zu einer Waſchkuͤche vers 
wendet werben kann, dann ein Kellerchen ange: 
bracht find. 


Stifts liebhaber werden demnach eingeladen, 
am obigen Tage, von 10 bis 12 Uhr, indem uns 
terzeichneten Bäreau auf dem Gtadtrathhaufe fich 
ainzufinden, und der Berfteigerung abzumarten, 


Sollte im ber Zwiſchenzeit jemand den Gars 
ten zu befichtigeh wünfchen; fo hat man fich bey 
Anterfeichneter Momitiftration- mir zu melden, 


Den 27. Zänner 1818. 

Kdniglide Communal⸗Adminfſtration 
der Haupt: und Refideny Stadt 
Minden 

(3) 2. v. Mittermaper, Adminiftrater. 


BSaf Andringen eines Glaͤubigers wird bie 
dem Froſchhaͤndler, Lorenz Hechenberger, 
sehbrige Bebaufung in ber Vorſtadt Au Nro. 
166, beftehend zu ebemer Erbe. in einer Stube, 
Küche, Kammerl, kleinem Blege, in einem 
Plage zur Legung des Holzed, und einem Stalle; 
über einer Stiege in einer Kammer, zwey Mes 
benfammern; und über zwey Stiegen in einem 
erdentlichen, Kaften der ganzen Hauslänge nach, 
am 2bften Februar I. J. im Gebäude des Kbuigl. 
Landgesichtd, im Wege der bffentlidden Verſtel⸗ 
gerung, gegen baare Bezahlung, fellgebothen. 


Ober dem Stalle befindet fih eine Heulege, 
und anßer dem Hauſe ein Fledihen von etwa 100 
Qiadratſchuh z dem Hanfe gegentber'ift auch ein 
feparirt gebauter Stall und Wugenremife- 


Kauföluftige, welche fich über Leumund, 
Bermbgen und Nahrungsfaͤhigkeit binlänglich 
ausweifen fonnen, haben ſich am beftimmten 
Tage, von Morgens 9 bis 12 Uhr, einzufinden, 
wo fie auch die Grundverhältniffe diefer Behau⸗ 
fung erfahren werden. 


Den 25. Jänner 1818. 


Königlich = Baierifches 
Münden. 


Steyrer, Landrichter- 


Laundgericht 


6) 2. 


Auf ausdruͤckliches Verlangen der Inmteſtat⸗Er⸗ 


. ben des zu Grafing verftorbenen Herrn Kämmerers 


umd Pfarrers, Anton Brand, wird deſſen Hins 
terlaffenfchaft, gegen fogleich baare Bezahlung, 
dffentlich verfteigert. 


Der Beſtand dieſer Hinterlaffenfchaft ift in 
näslihen Hausfahrniffen, Betten, Weißwaſch, 
Leinwand, Uhren, Eilber, und noch mehreren 
ganz neuen Kleidungsftäden; dann vorzäglich 
in einer fehr zahlreichen Bilcherfammlung , haupt⸗ 
fachlich fir den geiftlichen Stand, vermifcht mit 
den meijten Litteratur » Schriften, 


Die BVerfteigerung beginnt im Pfarrhofe zu 
Brafing den 17ten fommenten Monaths Hor⸗ 
nung, jedes Mahl frühe 9 Uhr, und wird allzeit 
bis Abends 4 Uhr ununte:brochen fortgefegt. 

Indem man diefet zur bffentlichen Kennts 
niß bringt, will man alle Kaufeliebhaber hierzu 
eingeladen haben. 

Den 19. Jänner 1818. 

Königlih » Baierifhes Landgericht 
Eberöberg. 
Hbp, Landrichter. 
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Vorladungen und Edietalr 
Eitationen, 





Gemäß gnaͤdigſtem Erfenntniffe dd. titen 
d. M. wird Michael Haas, welcher fid vom 
März bis Zuly I. J., beym hirfigen Lohnrdfler 
Stumpf aufbielt, und am 15ten Auzuſt I. J. 
dem ihm vom Königl. Kandgerichte München hiers 
ber liefernden Gendarme entfprang, aufgefordert, 
binnen drey Monathen, vor hiefigem Ges 
richte zu erfcheinen, und fich gegen den auf ihm 
rubenden Verdacht eines Diebſtahls⸗Verbrechens 
ju verantworten. 


"Den 18. November 1817. 


Königlich » Baterifhes Landgericht - 


Eberöberg. 
HbB, Landrichter. 





Kunegunda Nisl, vermittibte Teufelsſold⸗ 
nerin zu Altdorf, farb mit Hinterlaffung einer 
legtwilligen Dispofition. 


Wer auf die BVerlaffenfchaft derfelben aus 
was immer für einem Rechtsgrunde Anſpruͤche 
zu haben glaubt, wird hiermit, zur Docirung bins 
nen dreyßig Tagen, sub poena praeclu- 
sionis et resp, agniti testamenti, ebietal vor⸗ 
geladen. 

Den 4. Februar 1818, 
Königlich » Baierifches 

Landshut. 


Polzl Laudrichter. 


Landgericht 





io 


Urſula Frank, verwittibte Bruckhannſinn, 
und „5 Guͤtlerin zu Hoͤrgertshauſen, iſt den Sten 
d. M. ohne eheliche Leibeserben, oder gemachten 
Teſtamente, mit Zuruͤcklaſſung eines ag 
lichen Vermbgens, verftorben, 


Da nun dießorts nur einige ihrer Verwandten 
befannt find; fo werden alle biejenigem, welche 
auf ihr Vermögen einen Erbsanfpruch zu machen 
glauben, hiermit aufgefordert, ſich in Zeit von 
vier Wochen, vom der Einruͤckung gegenwärs 
tiger Borladung an, hierortö zu ftellen, und ſich 
über ihre Erbsanfprüche um fo ficherer zu legitis 
miren, als ſolche, nach Berfluß diefes Termins; 
von der Erbichaft ausgefchloffen werden. 


Den 26. Fänner 1818: 


Kbniglih-Baierifhes Graf von Sey 
boltsdorfifhes Patrimonialgericht 


Hborgertöbaufem.. 
(2) 2%. Kleiner, Gerichtöhalter. 





Auf die geftellte Bitte des Eheweibs bes 
als Verſchwender erklärten Wolfgang Heibler, 
Bauers am Bil, werden hiermit fämmtliche 
unbefannte Gläubiger des Wolfgang Heibler 
vorgeladen, am Dienstag ben 17tem bes kuͤnf⸗ 
tigen Monaths März I. J., Vormittags 9 Uhr 
im biefigen Gerichtösfocale, bey der an biefem 
Tage zur guͤtlichen Schuldens und Friften Bes 
handlung angefegten Commiſſion, um fo gewiſ⸗ 
fer zu erfcheinen, als fie außer dem mit ihren 
Anſpruͤchen weiter nicht gehdrt werben wirden, 

Den 21. Jaͤuner 1818. 

Köoͤnigliches Herrfhaftsgeriht Hor 
benafchau in Meubeuern. 
Big, Herrihaftörihter. 
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Amotiſations-Decret. 





Gemaͤß Quittung des ehemabls churfuͤrſtl. 


Rentzahlamts Straubing dd. 2ten Mai 1787, 


Bat. der ehemahls churfuͤrſtl. Gerichtsſchreiber 
Reitt er zu Deggendorf ſel., ein Cautions⸗Ca⸗ 
pital von 300 fl. erlegt, welches Earl Dietz, 
chemahls churfuͤrſtl. Gerichtöfchreiber daſelbſt, 
von den Reit terſchen Erben trausportweiſe 
übernommen hat; biervon iſt aber ſowohl bie 
Quittung , ald auch der Trandportbrief, deſſen 
Datum unbekannt ift, zu Berluft gegangen, 


Auf Anrufen der Earl Diesifhen Erben, 
inöbefondere des Franz Wilhelm E dert, Abnigl. 
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quiedeirendben Mentbeamten zu Deagenborf, ders 
mahl bier wohnhaft, ald Schwiegerſohnm des 
Earl Dies, wird nun der unbelannte Inbaber 
diefer beyden Urkumden aufgefordert, biefelben, 
binnen ſechs Monathen a dato, bierortö 


vorzuweifen, außer dem fie fir kraftlos erflärt 
würden. 


Den 24, December 1817. 


-Königl. Bateriſches Gtadtgerigt 
Münden. E 


Gerngroß, Director. 
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Belanntmahung. 





Madden bas Repertorlum oder Regiſter für ben Jahrgang 1317 bereits erfchier 
nen, und dem heutigen Kreis Intelligenzs Blatte, Stüd VI, 45 Bogen flarf 
bengelege worden ift, fo wolle ber Geldbetrag dafür mit 27 Kreuper portofrey 
bald gefällig am die unterzeichnete Redaction, gegen befonders auszuftellende Quit⸗ 
tung, übermacht werben. 


München den ıı, Februar 1818, 


Redaction des Königlichen Sntelligeng ¶Blattes 
für den Sfarkreis. 
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Königlids Baierithen 
Stelle Den latt 
für den Iſartreis. 
vn. Sie. Wänden ben 15. Aebeme. 1016. ® 
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Diefer allerbbchften Entfchließung haben die 


Amtliche Artikel ng hab 
Königl. Lands und Herrfchafts: Gerichte, in Ans 


ſelnug der Gemeindes und -Privatwaldungen,, und 
| u die Forſtaͤmter in Auſehung der Aerarialwalduns 
Un ſaͤmmtliche Königl. Lands und ‚gen, da, wo es noch nicht gefchehen ſeyn follte, 
Herrfhafts:Gerichte, dann Forſt⸗ fogleich zu entfprechen, auch für die ſtete Ents 
Ämter des Iſarkreiſes. fernung des auffeimenden Anfluges zu forgen, 


(Die Auslihtung der Gehölze längs den rand ſtraß 
ſen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des des Königs 


Wird bekannt gemacht, ı baß, nach ber allers 
hoͤchſten Entfchließung vom 15ten Februar 1809, 
die frähere Beſtimmung dom 20ften April 1773, 
zu beyden Seiten der Commercialz und Salz⸗ 
ſtraſſen, alles Holz und Gebuͤſch, ohne Ausnahme, 
auf 15 Schritte von dem. äußern Rande ber Strafs 
fengräben gerechnet, auszubauen, dahin abgeäns 
dert wurde, diefe Holz⸗ Auslichtung nunmehr 
auf eine Entfernung von 10 Schritten were 
nehmen, 





München ven 10. Februar 1818. 


bnig lch ⸗Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern und der Finanzen 
Fieyherr v· Schle ich, Präfivent. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
cd v. Hofftetten, Director. 


v. Bollmar Rggs. Secr. 


(9) 
— 
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Un faͤmmthiche Kbnigl, Behdrden und 
Aemter bes Iſarkreiſes. 
Oie Thereruns ⸗Zulage pro 1815 betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


In Folge einer allerhbchften Eutſchließung 
bes Staats-Miniſteriums der Finanzen, vom 
arten v.M., wird hiermit, um Mißverſtaͤnd⸗ 
niffen vorzubeugen, befannt gemacht, daß bey 
ber Berechnung ber nach der Berorbnung vom 
24ften December v. J. treffenden Theuerungs⸗ 
Zulagen, nebft den baarem Gelobezügen, auch 
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Dienftes s Notizen, 





Ey 


Seine Königl. Mejefike Pas: am 24flen 
Jäner d. J. den bisherigen Gontrolleur des 
Dberauffchlagamtes in Regensburg, Carl Ges 
minger, zum Dberauffchlags » Beamten im 
Sfarfreife ernannt, 


Den 3ten Februar h. J. wurde ber pronifos 
rifhe Offiriant bey bem Mechfelgerichte erfter 
Inftanz zu München, Lict. Wilhelm Gämerler, 


die in Naturalgenäffen beflchenden Ge— ‚feiner ſchmachen Gefundheit wegen, neuerdings 


baltötheile und Emolumente, wie 3. B. freye 
Wohnung, Behblzung u. dal., und zwar mit 
demjenigen Geldanfchlage, welcher hiefür in den 
Rechnungen vorfömme, in Anſchlag gebracht 
werden muͤſſen. 


Hiernach haben ſich Alte Abnigl. Kreisbehdr⸗ 
ben und Aemter, welchen es oblieget, die 
Theuerungs-Zulage-Verzeichniſſe ihres unter⸗ 
geordneten, minder beſoldeten Perſonals bieger 
einzufenden, zu benehmen, 


Minden den 6, Februar 1818, 


Königlich: Baierifche Regierung 
bed Sfarfreifes. 


Kammer der Finanzen. 
Freyherr v. Schle ich, Praͤſident. 
v. Widder, Bicepräfibent, 


2. Krempelhuber, 
Secretaͤr. 


quiescirt, und die ebengenannte Officiantenftelle 
dem ehemahligen Secretariats » Gehülfen der aufs 


- geldöten Steuer: und Domaine: Minifterial:Secs 


tion, Leonhard Poffet, proviforifch verliehen. 


Am ren bedfelben Monaths, ift Anton 
Zierngibl, Mitglied_des philologifhen Fnftis 
tuts zu München, proviforifch zum Lehrer an ber 
lateiniſchen Vorbereitungs » Schule in Laudshut, 
und Ka vi 


der Schulcandidat, Johann Mofer,; zum 
Säuliehrer in Pfronbach, te Erding, 


ernanut worden. 


RT Te U „...,. 


2* 





Verſteigeruagenn. 


Vermdg allerhbchſten Referiptä vom 5tem 


» M. und Königl. Geueral-Zoll- und Mauths - 
..Direetiond » Fntimation vom Tiften, Fänner wirb 
allergnäbdigft befohlen, daß das Fleinere Mauth- 
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haus zu Altenmarkt, Landgerichts Troßberg, im 
Wege dffentlicher Verſteigerung, salva ratifica- 
tione, verfauft werden folle 


Diefes Haus, in ggpanntem Markte liegt an 
der Hauptftraffe nach Münden, iſt t Stock hoch, 
20 Schuh breit und 38 Schuh lang, vom Dos 
den bis unter das Dach gemanert, und noch 
durchgehend im fehr gutem Zuſtande, indem fels 
bed erft vor Bm Fahren ganz men erbauet 
worden iſt. » 


Zu ebener Erde befindet ſich ein ſehr geraͤu⸗ 
miget Wohnzimmer mit 2 Alkofen, eine Küche, 
ein Spelsgewoͤlb oder Kammer, wu ein se 
Seller. 


Ueber eineg Stiege find 2 heitsbare Zimmer 
und ein Ulfofen. 
” Eine zweyte Stiege führt auf den Boden, 
wo ſich ein geräumiger Plag zu einer VDeſchdaooe 
befindet. 


Zu diefem Haus gehdrt noch eine Holz⸗ 
hätte, und ein Garten von 2 Deeimalen. 


Diefe Verkaufs s Dbjecte Fonnen räglich in 
Augenſchein genonmmen werden. 


Der Schaͤtzungspreis des Haufes 


beläuft ſich auf 390fl. — 
s ss ber Holzpitteauf 

6f. — 

und. jener des Gartens auf 3535|. — 


Summa der Schaͤtzung 420 fl. — 


Die Verfteigerung biefer Realitäten geſchieht 
zu Altenmarkt den Laſien März d. J., nimmt 
um 9 Uhr Bormittags feinen Anfang, nnd ender 
fih mir Schlag 5 Uhr Nachmittags, wo ſich 
fänmtliche Aaufslufige einzufinden,, die ‚diedfäls 


J  — 
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ligen Kaufsbedingniſſe zu vernehmen, und ihre 
Angebothe zu Protocoll zu geben haben. 
Waying den 4, Februar 1818. 


| KnigligsBaierifhes Mautkoben 
amt .allda. 


Bagner, Oberbeamter. 





Am Hten März 5. J. wird das Michael 
Kammerlifhe Schmidgarten-Anweſen vor 
dem Carlothore, Nro. 81. an der Baierſtraſſe, 
in zwey gemauerten Haͤuſern, dam Garten nebſt 
Hofraum beſtehend, ſammt den damit verbun— 
denen Gartenrechten, letztere jedoch vorbehaltlich 
ber polizeylichen Genehmigung, salva ratifi- 
catione crediorum, an den — 
verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vor⸗ 
heriger Beſichtigung dieſes Anweſens, am obbe⸗ 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
In dem zwepten Commiffiond« Zimmer des Koͤnigl. 
Stadtgerichts » Lorale einfinden, um ihr Uns 
both zu Protocol geben zu, Tonnen. 

Den 6, Februar 1818. 


Kbniglih s Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Geragreß, — 
(6692. — ‚m Dahn. 


727 p te yyr 





: " yuf Andringen eined Gläubigers wird bie, 
dem Broihhändler, Lerenz Debenberger,, 
(9°) 
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gehoͤrige Behanfung in der Vorſtadt Au Nro. 
166, beftehend zu ebener Erde in einer Stube, 
Kühe, Kammerl, kleinem Fletze, in einem 
Plage zur Legung des Holzes, und einem Stalle; 
über einer Stiege in einer Kammer, zwey Mes 
benfammern; und Über zwey Stiegen in einem 
ordentlichen „-Kaften ber ganzen Hauslänge nach, 
am 2Öften Februar I. J. im Gebäude des Adnigl. 
Randgerichtd, im Wege der dffentlichen Berfteis 
gerung,, gegen baate Bezahlung, feilgebothen. 


Ober dem Stalle befindet fich eine Heulege, 
amd außer dem Haufe ein Fleckchen von erwa 100 
Quadratſchuh; dem Haufe gegenüber ift auch ein 
fepasirt gebauter Stall und Wagenremife. 

Kaufsluftige, welche ſich über Leumund, 
Vermögen und Nahrungsfähigkeit hinlaͤnglich 
ausweifen Finnen, baben ſich am beſtimmten 
Tage, von Morgens 9 bis 12 Uhr, einzufinden, 
wo fie auch die Grundverhältnifie —— Behau⸗ 
ſung erfahren werden. 


Den 25, Jaͤnner 1818. 


Koniglich-Baieriſches 
Muͤnchen. 


Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3. 


Auf Anſuchen des Kammerer'fchen Maffe:-Eus 
tators, wird das Anweſen des ehemahligen Ziegl⸗ 
meiſters bey Rammersdorf, Johamm Kammes 
rer, beſtehend: 


In einem ganz gemauerten, und mit Plat⸗ 
ten eingedeckten Wohnhaͤuschen, ſammt daran 
gebautem Stalle und kleinem Baumgarten; im 
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4 Ziegel: und Trodenfiäbeln, einſchluͤßig aller 
zum Steine⸗ und Plattenmachen erforderlichen 
Werkzeuge; dann & Brenndfen; endlich in dem 
bazu gebdrigen Feld» und Lehmgründen, welche 
täglich in Augenſchein genommen werden fünnen, 
am Hten März, im Kdnigl. Landgerichts: 
Locale am Lilienberge, auf dem Mege der bfr 
fentlichen Verfteigerung, salva ratilicatione der 
Glaͤubiger, verkauft. 


Kaufsluftige haben ſich am beſtimmten Tage, 
wo von 9bis 12 Uhr das Protocol offen bleibt, 
außergerichtliche aber, mit den erforderlichen Vers 
moͤgens⸗ und Leumunds ⸗Zeuguiſſen verſehen, 
einzufinden. 


Den 5. Februar. 1818, 
Königlich: Baierifches Landgericht 
Minhem f 


(3)1.  Gteyrer, Landrichter. 


Auf gehorfames Anfuchen ded Andrä Tas 
felmanpr, Goldarbeiters-Geſellen aus Müns 
hen, wird im Erecutiond «Wege die menerbaute 
Behaufung des Matbias Berger, Milchmanns 
zu Untergiefing, Haus Nro. 28, zum dffentlichen 
Verkaufe ausgefchrieben. 


Diefe Behaufung, welche täglich in Augen⸗ 
fchein genommen werben fann, iſt ganz gemauert, 
mit Platten gededt, und enthält zwey vollitäns 
dige kogien, fammt einem 580 Quadratſchuh gto⸗ 
ßen Gaͤrtchen. 


Die Verſteigerung ſelbſt geſchieht am 12ſten 
Maͤrz im dem Köͤnigl. ‚Landgerichts = Lorale am 
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- Rilienberge, wo ben Kaufsluſtigen, welche fich 
über Vermdgen und fonftige Eigenfhaften aus⸗ 
zuweilen haben, vom Morgens 9 bis Mittags 
12 Uhr, das Protocol offen bleibt, und bie 
näheren Bedingungen erfahren werden. 


Den 6. Februar 1818, 
Kdniglich » Baierifhes Landgericht 
Mänkhen. 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Auf Verlangen des Franz Zaver Binder, 


Eoneipiften und Hausbeſitzers in der Vorſtadt 
Nu, wird beifen Anwefen Nro. 510, in der VIII. 
Section, Fünftigen Samstag den 14ten März, 
von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Locale der uns 
terzeichneten Gerichtsbehoͤrde auf dem Lilienberge, 
salva ratificatione, auf dem Wege der bffentlis 
chen Berfleigerung veräußert werben. 


Diefed Anweſen befteht: 


4) Aus einem zmweygädigen, gut gemauerten 

: Kaufe, welches, außer einem ‚geräumigen 
Kaſten und Keller, .ziwey vollfommen ges 
ſchloſſene Logien enthält, wovon jedes 2 
heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, Fletz, 
Küche und Retirade in fich begreift; 


2) befindet ſich dabey ein Feiner Hofraum, 
morin eine Holzbätte und ein bhblzernes 
Sommerhaus fleht; und 


3) am biefen fchließt ſich ein fehr fchbner 
- Gemusgarten von 28,230 Quadratfchuhen, 
der vom beſonders gutem Grunde ift. 
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Das ganze Anweſen ift ludeigen, und vers 
reiche jährlich 2fl. 42 Fr. Steuer. 


Kaufsluftige werben biermit eingeladen, am 


- befagten Tage ihre Ungebothe zu Protocoll zu ges 


ben, 
Den 15. Jänner 1818. 


Königliche Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 


Es wird auf Andringen des Koͤnigl. Rente 
amtes Erding, als Grundherrſchaft, zu dem 
dffeutlichen Verkauf des Bachmeyr⸗Anweſens zu 
Itzling, im Wege der Vollſtreckung, geſchritten. 


Zu dieſem Zwecke wird eine Commiſſion auf 
ben 5ten März d. J. in der Art beflimmt, daß 
Fruͤhe 9 bis 10 Uhr die Kaufanbothe gewärtiget, 
fohin die gemachten Unbothe ausgerufen, und 
Mittags 12 Uhr, mit dem letzten Anbothe die 
Verfeigerung, salva ratificatione, bejthloffen 
werde, 

Kaufsluftige haben fih am erwähnten Tage 
Im biefigen Amtslocale einzufinden, und ihre 
Anbothe zu Protocol zu geben. 


Auswärtige Käufer Haben fih über Vermbs 
gen und Leumund legal auözuweifen. 


Beſchreibung bes zu verfanfenden 
Anweſens. 


Das Unmwefen beſteht aus einem ganzen, 
zum Königl, Rentamte Erding leibrechtweiſe 
grundbaren Hof, und zwar: 


i1s 
1. An Realitäten: 


a) aus bem gemauerten Wohnhaufe mit 
daran gebauten Pferdftalle, 


b) dem Stab! und Kubftalle, 
©) einem Kaften, Echupfe und Badofen 
von Holz; 
2. aus 49 Tagwerk 2 Decimalen Ackergruͤn⸗ 
ben; 


3. aus 7 Tagwerk 96 Decim. Wieögränden ; 
4. aus 5 Tagwerk 52 Decimalen Gemeinde: 
holz s Anrheil, 
Die Laften find: 
Einfache Rufticalfteuer 


— N Scharwerfgeld 


8 fl. 57fr. <hl. 
if. — kr. — hl. 


Vogte yzius 1fl. 15 kr. — bl. 
Stift 1f. 12kr. — hl. 


Zuderhaber 1 Metzen 2 Biertel. 
Ein Getrelddienſt befieht auf dem Anwefen 
aicht. 
Den 10. Jänner 18186. 
Königlih s Balerifhes Landgericht 
Erding. 
son Inama, Landrichter. 





Vorladungen und Epierals 
Citatienen. 





Um Sten Jaͤnner l J. ſtarb der hiefige Bes 
seficiat, Corbinian Mefferfchmid, ohne Hins 
terlaſſung einer letztwilligen Verordmutg. 


4 — — 


sl. eh 
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Da nun Feine Snteftaterben desfelben bem 
unterzeichneten Gerichte bekannt find; fo wers 
den alle diejenigen, welche titulo haereditatis 
an die Korbinian Mefferfchmidifche Berlaffens 
ſchafts⸗Maſſe Anfprüche zu haben glauben, hier⸗ 
mit edictaliter vorgelaben, ihre vermenntlichen 
Anfpräche in termino dreyßig Tagen gels 
tend zu machen, widrigen Falls man nach Vers 
fluß diefed Termins, in Behandlung biefer Ver⸗ 
laffenfchaft, im rechtlicher Ordnung weiterd vers 
fahren wird. 


Den 12. Februar 1818, 


AR e Baierifhed Gtabtgeridt 
Munchen. 


Gerngroß, Director, 


(3)1 Rhein. 





Auf Selbſtverlangen der Erbsintereſſenten, 
werden hiermit alle jene, welche aus was im⸗ 
mer fuͤr einem Rechtstitel Anſpruͤche an die 
Maſſe des dahier verſtorbenen Koͤnigl. Advoca⸗ 
ten, Franz Andraͤas Leeb, begruͤnden zu kodn⸗ 
nen glauben, aufgefordert, binnen einem Termin 
von ſechs Wochen, um ſo zuverlaͤßiger ſelbe 
dies orts anzubringen, als nach fruchtloſem Vers 
laufe diefes Termins, weiters rechtlicher Orbnung 
nach verfahren wird. 


Den 10. Februar 1818. 


Koöniglich-Baieriſches —— 
Muͤnchen. 
—BGerngroß Director. 
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In dem Debitwefen des Joſeph Silber: 
nagel, buͤrgerl. Wagnerbräners in Landöhut, 
ift der Concurs rechtskräftig erkannt. 

Es werden demnach zu den gefeßlichen Gants 
Verhandlungen folgende Edictötage beflimmt : 

Mittwoch der 1te April d. J. ad 
producendum et liquidandum,, 

Samstag ber 2te Mai l. J. ad ex- 
cipiendum, mit dem Beyſatze, daß man an 
diefen Tage, Früh 9 Uhr, noch eine gütliche 
Ausgleihung dieſes Schuldenmwefens verfuchen 
“werde; im Zerfchlagungsfalle 

Dienstag ber 2te Zuni 1. J. ad 
replicandum; und 


Donnerstag der 18te Juni 1818 
1: 3. ad duplicandum, mit dem Unhange, daß 
ber terminus ad quem zur Abgabe der Duplis 
fen und Eonclufionsfchriften bis zum 2ten Juli 
db. J., einſchließlich und peremtorifch, feftgefegt 
fey. ’ 


Alle jene, welde an biefe Gantmaſſe For⸗ 
derungen zu machen haben, werben entweder 
in Perſon, oder durch hinlänglich bevollmächtigte 
Anwälte, unter der Strafe des Ausſchluſſes, 
hierzu vorgeladen. 


Den 9. Februar 1818. 


Kdniglich » Baterifhes Stadtgericht 
Landshut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


(3) ı. Stark. 





3u Folge gnädigflen Erkenntniſſes des K. 
Uppellationsgerichtes für den Iſarkreis vom ten, 


praes. 12tem December, iſt gegen den fluͤch⸗ 
tigen Georg Stuͤmpiſch;, Sänftenträgerds 
Sohn aus Münden, die Einleitung des Unges 
horfam s Verfahrens befchloffen worden, 


Derfelbe wirb daher vorgeladen, fich in Zeit 
von brey Monathen, vom Heutigen am, 
bey dem unterzeichneten Kbnigl. Landgericht zu 
ſtellen, und fi, wegen einer gegen ihn vorhau⸗ 
denen Anſchuldigung eines Diebflapld = Verbre⸗ 
end, zu verantworten, 

Den 13, December 1817, 


Kbaiglih ⸗Baleriſches Landgericht 
Müucen. 


Steprer, Landrichter. 





Franz Domes ka, lediger Taglb hners ſohn 
von Ikonoged, aus dem Kaurzimersfreife in 
Bbhmen, iſt hierorts des Verbrechens des Diebe 
ſtahls befchuldiget. Sein Aufenthaltsort konnte 
bisher nicht audgefundfchafret werden. 

Das Königl, Appellationdgericht bed Iſar⸗ 
freifes, bat mittelft gnädigiter Entfchliefung vom 
2öften November, und empfangen. den 23ften 
December 1817, auf die Einleitung des Contus 
macial » Verfahrens erfennt. 


In Gemäßpeit diefes Erfenntniffes wird 
derfelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Mos 
nathen vor Gericht zu erfcheinen, und ſich, 
wegen der wider ibn vorhandenen Anſchuldigung 
des Diebſtahls, zu verantworten. 

Den 4. Jaͤnner 1818, 
Kbuiglih » Baierifches 

Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


Landgerlcht 


(3) 2. 
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Amorifationss Decrete, 


Es if ein vom Herrn Stadtrath, Präus 
haus» Inhaber und Stadtfiſcher, Georg Grbds 
ber, und veffen Gattin, Catharina Grbber, 
an Maria Seidl, Giltlerstochter zu . Feldmo⸗ 
ing, auf 1000 fl., gegen 5procentige Jnterefs 
fen und halbjaͤhrige Aufkuͤndung, ausgeſtellter 
Ela » Wechſel, dd. Muͤnchen den Zoſten Jaͤn⸗ 
ner 1815, ohne von der rechtmäßigen Inhabe⸗ 
rin giriet worden zu feyn, im anderwärtige Hände 
gelommen, und num gar zu Verluſt gegangen, 

Der jesige Inhaber desfelben wird daher 
aufgefordert, ſich, in Zeit von zwey Monar 
then, um fo ficherer damit bey unterzeichnes 
tem Gerichte zu melden, als befagter Wechiel, 
termino frustra elapso, für null und nichtig 
erflärt werden wird. 


Den 20. Jänner 1818. | 


Königlih s Baierifbes. Landgerlcht 
Münden 


(3) 1. Steprer, Landrichter. 


— 
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Die Untertanen der Hofmarkt Maffenhaus 
fen, dieß Gerichts, haben um Amortifirung eis 
ner Schuld « Urfunde, vom äten Februar 1730, 
gebetben , vermdge welcher das ehemahlige k. b. 
Schulden « Abledigungswert in München demz 
felben ein a 23 pr. Gent verzinsliches Capital 
ad 516 fl, haftet, und welde Schuldurkunde, uns 
wiffend wie, zu Verluft gegangen ift. 


Man bringt demnach dieſes zur bffentlichen 
Kenntniß, und fordert den allenfallfigen Befiger 
diefer Schuldurfunde auf, binnen ſechs Mus 
nathen a dato, fid) über den Anfaufstitel, oder. 
rechtmäßige Erwerbsart bierorts zu legitimi⸗ 
ren, widrigenfalls diefe Schuldurkunde fiir amor⸗ 
tiſirt erklärt, und um Ausjtellung einer erneuers 
ten Obligation, bey der einjchlägigen, mun RK. 
Etaatd » Schuldentilgungs » Special s Cala ges 
bethen werben wird, 


Den 9. Februar 1616. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Frepyſing. 


(3) 1. Groſch, Landrichter. 
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Königlich» 
Intelli— 
fuͤr den 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





VIII. Stuͤck. München den 25. Februar 1818. 





Amtliche Artikel. 





An ſaͤmmtliche Königliche Polizey-Be— 
bdrden des Iſarkreiſes. 


(Die in und durch das Koͤnigreich reiſenden ſardi⸗ 
niſchen Unterthanen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Seine Kbuiglihe Maieftät haben, auf bie 
Vorftellung des Geſchaͤftstraͤgers Seiner Majes 
ftär des Adnigs von Sardinien, wie foftipielig 
und läftig es für die fardinifchen Unterthanen ſey, 
wenn fie, um in das Königreich Baiern einges 
laffen zu werben, aus ber Provinz eigend nach 
Zurin, zur Erlangung des Viſa der Abniglichs 
Baieriſchen Geſandtſchaft, reifen müßten, zu 
befchließen gerubet, daß jenes Viſa nur von den⸗ 
jenigen gefordert werde, welche entweder aus 


i 


ber genannten Hauptftabt felbft kommen, ober 
burch diefelbe pafliren. 


Welches hiermit in Gemaͤßheit allechbchfter 
Weiſung vom gten diefed Monaths, fämmtlichen 
Polizen s Bebdrden des Ffarkreifes, zur Willens 
(haft und Nachachtung erbffnet wird, 


Münden ben 20. Februar 1818. 
Königlich » Balerifhe Regierung 
bed Sfarkreifes, 


Kammer bed Innern. 


Srepherr v. Schleich, Präfident, | 


vd, Hofftetten, Director. 


B. v. Taͤnzl, Rggs. Acc. 
(10) 
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An fämmtlihe Königlihe Gtabts, 
Rand: und Herrfhaftsgeridte, 
dann die noch beftebenden Stifs 
tungs⸗Adminiſtrationen des Jfars 
kreiſes. 


(Die Tabellen über Anleihen aus dem Stiftunge: 
und Eommunal s Vermögen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die im rubricirten Betreffe, bereitö unterm 
20ften Jänner 1814, an bie ſaͤmmtlichen Ges 
richts⸗ und Adminiftrationd »Behbrden des dar 
mahligen Iſarkreiſes, ergangene Ausfchreibung 
wird hiermit neuerdings wieder in Erinnerung 
gebracht, reſpective ben, durch bie neue Kreisein⸗ 
- theilung, zu den Iſarkreis hinzugefommenen Aem⸗ 
tern befannt gemacht. 


Die Darftellung des MWetioftandes eined Cas 
pitals⸗ Suchers aus dem Etiftungs « ober Eoms 
munal:Bermdgen, nad} dem Muflicals oder Häus 
fer » Steuer : Capital, Tann bey Würdigung eines 
Anlelhens⸗ Geſuches, wo es fih um den zur 
Zeit des Geſuches beftehenden, und gerticht⸗ 
lich erhobenen Gurrentwerth ber Realitäten 
des Capitals⸗Suchers fragt, zu diefem Zwecke 
nicht als zureihend erfannt werden. Eben fo 
wenig kann hierza die Angabe bes Preifed, um 
den der Capitals: Sucher fein Anwefen erfauft, 
oder aus einer Erbmaffe angenommen hat, ges 
nuͤgen, da biefe Preife, auf welche die verſchie⸗ 
denartigiten Ruͤckſichten Einfluß haben, ſehr 
häufig in keinem richtigen Verhältniffe weder zu 
dem wahren, noch zu dem gegenwaͤrtigen Currents 
werthe der Güter ſtehen. 


—,— 
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Hiernach ift ſich Finftig bey der Vorlage 
von Unleihens » Tabellen zu achten. 
München ven 18. Februar 1818. 


Kbniglih = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Sammer ded Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Hofſtetten, Director. 
Frhr.v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. J 
Parrimonial » Stif- 
tungs- und Communals Admins 
firationen bes Sfarfreifes, 


(Das reurirende Vermögen der Etifrungen und 
Gommunen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Ungeachter der deurlichften Anbefehlung vom 
Sten Jänner d. J., (Intelligenzblatt Stuͤck 11. 
Seite 27) die ſummariſchen Ausweiſe des rens 
tirenden Vermögens der Etiftungen und Com⸗ 
munen betreffend, haben doch die meiften Patris 
monial⸗Stiftungs⸗ und Communal: Abininiftras 
ttonen blos die Ausweife über die Menten bes 
Vermdgend, keineswegs aber dad MWermdgen 
felbfl angezeigt, modurd die Anfertigung des 
dringend norbwendigen General: Bermdgens » Cas 
tafterd verzögert wurde. 

Um verlev Unomalien zu befeitigen, erhals 
ten biefelben nachfichendes Formular diefes fums 
marifchen Ausweiſes, mit dem Auftrage, hier 
nach die Anzeige ded Stiftungs= und Commus 
nal⸗Vermbgens zu fertigen, und binnen 3 Ta= 
gen, nah Empfang dich, bey Vermeidung eis 
ned Strafbothend, anher einzufenden, 

München den 18. Februar 1818. 


Königlih-PBaierifhe Regierung 
des Ffarfreifes. 


Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hofſtetten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Rggs.Acc. 


An fämmtlide 


GSummarifder 
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Ausweis 


des rentirenden Vermögens der unter diesfeitiger Adminiftration ftehenden Stiftunger ( Communen )- 
Derfaßt aus dem Gtandpuncte vom Zoſten September 1817. 





Stiftungi:I3wed, 


1 Eultus - * * " A — 
MUnterricht se . A 


MWohlrhätiglelt ». u. 


| Summa 


An fämmtliche Kbnigl. Landgerichte, 
Polizen = VBehbrdem und Herr 
fhaftös Gerichte des Iſarkreiſes. 

(Das Löhnunge = Guthaben und bie Einftands = Ea- 
pitalien vermipter Soldaten betreffend. > 

Im Namen Seiner Majeftät.des Könige. 

s Durch ein allerhbchfles Neferiptd vom 10tem 
diefed Monaths, haben Seine Majeftär der Kb: 
nig allergnädigft auszufprechen geruht, daß die 

Cautionen, bey Hinausbezahlung von Loͤhhnungen 

und Montursguthaben vermißter Soldaten, for 

wohl ftempel:, als tarfrey zu errichten, Das 
gegen aber bey den Cautiond + Fuftrumenten fir 


- 






Rentivendes Vermdgen, 







an am an 
Yetiv:Ca: || Realitä: 
pitalien. ten. Reiten. 






fl. fr. dt R. fr. [ot] fl. Ifr.or. fl. fr. dl 


I 
J 700 —JJ— 
Tr: — — 
il 





— 














— 


die Einſtandsgelder bie Stempel⸗ und Taxge⸗ 
bdhren normalmaͤßig in Anſatz zu bringen, und 
zu verrechnen fenen; welches fämmtlichen Be: 
hoͤrden zur MWiffenfchaft und Nachachtung erbff- 
net wird, 
Minden, den 19. Febryar 1818. . 
Kbniglih » Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern 
Sreyherr v. Schle ich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Schnizlein, Acceſſiſt. 











_(10*) 
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(Die Erledigung ber Pfarrep Ob ermeitting be: 
treffend. ) 


SmNamen Seiner Majeftät des Königs 


Durch Beförderung des legten Beſitzers, ift 
die Pfarrey Obermeitting, im Landgerichte Lands⸗ 
berg, und im Decanate Schwabmuͤnchen, der 
Didceſe Augsburg, in Erledigung gelommen. 


Sie zählt 197 Seelen, und gewährt ein 


Einfommen von 302 fl. 30fr., weldes nur mit 
den gewdhnlichen Staatds und Dideefan : Ubgas 
ben beſchwert iſt. 


Sie iſt mit Feiner Huͤlfsprieſter⸗Stelle ver⸗ 
ſehen, und im Orte Obermeitting beſteht eine 
Schule. 


Muͤnchen den 20. Februar 1818. 


Kdniglich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. J 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


Schnizlein, Acceſtiſt. 





An ſaͤmmtliche Koͤnigliche Reutaͤmter 
des Iſarkreiſes. 


(Die Zehentbefreyung des Brach⸗ Anbaues betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Königliche Majeftät haben unterm 
aten d. M. zu genehmigen geruht, daß auch für 
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das laufende Fahr die Befreyung, von Entrich- 
tung der Zehenten, ad aerarium des in ber flurs 
lichen Brache gebaut werdenden Epeifegetreides, 
der Kartoffeln und der Epeiferäben, fortbeftehen 
fol; jedoch nur unter der Vorausfegung, daß 
der ordentliche Unbau des Getreibeö, in den hier: 
zu beftimmten Winters und Sommer s Bluren, 
durchaus nicht vernachläßiger werde, fondern 
biefelben vielmehr vor Anbau der Brachflur voll⸗ 
fommen beftellt ſeyen. 


Diefed wird zur Miffenfchaft der Zehent⸗ 
pflichtigen, und Nachachtung der Nentämter bes 
Fannt gemacht. 


München bem 18, Februar 1818. 


Kbniglich =» Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer der Finanzen. 
Ftepherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


v. Krempelhuber, Eerr. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Simmtliche Stadt: und Landgerichte des 
Iſarkreiſes werben angewiefen, jene Civil: Straͤf⸗ 
finge, welche verurtbeilt find, die Gefaͤngniß⸗ 
Strafe in einem Arbeitöbaufe zu erſtehen, von 
nun an, und bis auf weitere Anordnung, nicht 
mehr in bie hiefige Strafanftalt in der Vorſtadt 
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Au, fondern in das Zwangs-Arbeitshaus nach 
Waſſerburg abzuliefern. 

Minden den 17. Februar 1818. 
Kbniglihes MWppellations » Gericht 
des Iſarkreiſeö. 

v. Mann, Präfident, 
Faber. 





Dienftes s Notizem, 


Durch allerhoͤchſtes Mefeript vom Iten Fe⸗ 
bruar 1. J., wurde dem bisherigen Strafarbeits⸗ 
haus » Eommiffär und Kreisrathe, Frevheren von 
Weveld, der Titel und Rang eines Regierungss 
Rathes bengelegt. 


Den 14ten desfelben Monaths, ift der Mes 
giſtraturs⸗Gehuͤlfe bey der Finanz: Kammer der 
Negierung ded Oberbonanfreifes, Stepban Dies 
trich, als zwenter Regiflrarurds Gehülfe zur Fis 
nanzs Kammer ber Regierung: des Iſarkreiſes, 
und der in ber Regiftratur diefer letztern, biöher 
aushilfäweife verwendete, quiescirte Kanzelliſt, 
Leopold von Hofmihlen, als flatusmäßiger 
Regiftraturd : Gebälfe zur Finanz =» Hammer der 
Regierung des Dberdonaufreifes verfegr, und 


am 15ten dad Beneficium ber Herzog Als 
bertifchen Meſſen in der Gotteöaders Kirche zum 
helligen Stephan dahier, dem biöberigen Spital: 
Beneficiaten zu Burgbaufen, Pr. Joſeph Manns 
hart, allergnävigft verliehen worden, 
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Verfleigerungem 


Da die Mineralien: Sammlung des verflorbes 
nen Herrn Profeſſors und Academikers, Joſeph 
Petzl, auf Anſuchen der Erbsintereſſenten, im 
Ganzen oͤffentlich, ſammt dazu gehbrigen Kaͤſten, 
an den Meiſtbiethenden veräußert werden follte; fo 
wirb diefes hiermit ven Kaufsluftigen erbffnet, und _ 
wird hierzu der zoſte des Monaths März feft: 


geſetzt. 


Die Verſteigerung wird im chemiſchen Hoͤr⸗ 
ſaale des Koͤnigl. Liceums, im ehemahligen Cars 
meliten⸗Gebaͤude zu ebener Erde, an dem bes 
merften Tage, Bormittagd von 9 bis 12 Uhr, 
gegen baare Bezahlung, vorgenommen. 


Der über das Mineralien: Cabinet verfaßte 
Catalog Fann in der Zwiſchenzeit, im diesfeitiger 
Regiftratur,, eingefehen werben. 


Vorlaͤufig wird hier aber noch angefilgt, daß 
biefes Eabinet nicht bloß in Schauftufen beiteht, 
fondern alles enthält, was zur Belehrung ber 
die zwey bekannten Spfteme von Werner und 
Hauy nothwendig ift. 


Um nehmlichen Tage, von 5 bis 6 Uhr 
Nachmittags, werden auch eine Infecten-Samms 
lung und mehrere vorzügliche Bilcher, mineralo⸗ 
gifhen Inhaltes, jedes befonderd, von eben 
demfelben Ruͤcklaſſe, verfteigert, 

Den 29. Jaͤnner 1818, 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß Director. 


9 


(2) 2% Hapder. 
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Am Hten März h. 3. wird das Michael 
Kammerlifhe Schmidgarten » Unwefen vor 
dem Garlöthore, Nro. 81. an der Baierſtraſſe, 
in zwey gemanerten Käufern, dann Garten nebft 
Hofraum beftehend, fammt ben damit verbuns 
denen Gartenrechten, letztere jedoch vorbehaltlich 
der poligeplihen Genehmigung, salva ratifi- 
catione creditorum, an den Meiflbiethenden 
verfauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daher, nach vors 
heriger Befichtigung diefed Anweſens, an obbe: 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten Commiffiend:Zimmer des Aönigl. 
Stadtgerichtd = Locale einfinden, um ihr Ans 
both zu Protocol geben zu konnen, 


Den 6. Februar 1818. . 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß, Director. 


(5) 2. v. Hahn. 


Auf Anſuchen des Kammerer'ſchen Maſſe⸗Cu⸗ 
vatord , wird dad Anweſen des ehemahligen Ziegl⸗ 
meiſters bey Nammerddorf, Johann Kammes 
rer, beftehend : 


In einem ganz gemauerten, und mit Plate 
ten eingedeckten Wohnhäuschen, fammt daran 
gebauten Stalle und Heinem Baumgarten; in 
4 Ziegel» und Trodenftädeln, elnſchluͤßig aller 
Zum Steines und Plattenmachen erforderlichen 
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Werkzeuge; dann 4 Brenndfen; enblich in den 
dazu gehdrigen Feld» und Lehmgruͤnden, welche 
täglich in Augenfchein genommen werben fonnen, 
am Hten März, im Kbnigl. Landgerichtös 
Locale am Liltenberge, auf dem Wege der dfs 
fentlichen Verfteigerung, salva ratificatione der 
Gläubiger, verfauft. 


Kaufeluftige haben ſich am beftimmten Tage, 
mo von 9 bis 12 Uhr das Protocoll offen bleibe, 
außergerichtliche aber, mit den erforderlichen Vers 
mögend» und Leumunds : Zeugniffen verfehen, 
einzufinden. . 


Den 5. Februar 1818. . 


Königlich» Baierifches Landgericht 
Münden. 


(3) 2 Steyrer, Landrichter. 





Auf gehorſames Anſuchen des Andraͤ Tas 
felmayr, Goldarbeiters-Geſellen aus Min: 
ben, wird im Erecutiond s Wege bie nenerbaute 
Behaufung des Mathias Berger, Milchmanns 
zu Untergiefing, Haus Nro. 28, zum bffenslichen 
Verkaufe ausgefchrieben. 


Diefe Behaufung , welche täglich in Augen⸗ 
ſchein genommen werden fann, ift ganz gemauert, ” 
mit Platten gedeckt, und enthält zwey vollſtaͤn⸗ 
dige Logien, fammt einem 580 Quadratſchuh gros 
Ben Gaͤrtcheu. 


Die Verfteigerung ſelbſt gefchieht am 12ſten 
März in dem Konigl. Landgerichts « Kocale am 
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Lilienderge, mo ben Kaufsluftigen, welche ſich 
über Vermogen und ſonſtige Eigenſchaften aus⸗ 
zuweiſen haben, von Morgens 9 bis Mittags 
12 Uhr, das Protocoll offen bleibt, und bie 
näheren Bedingungen erfahren werben. 


Den 6. Februar 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Miunbem 


(3) 2%. Steyrer, Lanbrichter. 


Auf Verlangen des Franz Zaver Binder, 
Eoneipiften und Hausbeflgers in ber Borflabt 
Au, wird deifen Anwefen Nro. 510, in der VII, 
Eection, kuͤnftigen Samstaz den I4ten März, 
von Morgens y bis 12 Uhr, im Locale ber ums 
terzeichneten Gerichtebehbrde auf dem Lilienberge, 
salva raliicatione, auf dem Wege der dffentlis 
ben Verfleigerang veräußert werben, 


Diefeö Anweſen befteht : 


1) Aus einem zwepgädigen, gut gemauerten 
Haufe, welches, außer einem geräumigen 
Kalten und Keller, zwey volllommen ges 
ſchloſſene Logien enthält, wovon jedes 2 
heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, letz, 
Küche und Retirade in fich begreift; 


2) befindet fih baden eim Feiner Hofraum, 
worin eine Holzbütte und ein hoͤlzernes 
Sommerhaus fleht, und 
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3) an biefen fchließe fih ein fehr fchbner 
Gemüsgarten von 28,230 Duadratfchuhen, 
der vom befonderd gutem Grunde ift. 


Das ganze Anweſen ift Tudeigen, und ver⸗ 
reicht jährlich 2fl. 42 fr. Steuer, 


Kaufsluftige werden hiermit eingeladen, am 


befagten Tage ihre Angeboshe zu Protocol zu ges 
ben. 


Den 15. Jaͤnner 1818, 


Koͤniglich- Baterifhes andgericht 
Münden. 


(3)% Steyrer, Landrichter. 





Vorladungen unb Edietal-— 
Eitationem, 





Am Sten Jänner I. J. flarb der Hiefige Be: 
neficiat, Corbinian Mefferfhmid, ohne Hinz 
terlaffung einer legtwilligen Verordnung. 


Da nun Feine Juteſtaterben beöfelben dem 
unterzeichneten Gerichte befannt find; fo wers 
den alle diejenigen, welche titulo haereditatis 
an die Corbinian Mefferfchmibifche Verlaſſen⸗ 
fhafts:Maffe Unfprüche zu haben glauben, biers 
mit ebictaliter vorgeladen, ihre vermepntlichen 
Anfpräche in termino dreyßig Tagen gel 
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send zu machen, wibrigen Falls man nad) Ber: 
fluß diefes Termins, in Behandlung diefer Ber: 
laſſenſchaft, in rechtlicher Ordnung weiters vers 
fahren wird, 


Den 12, Februar 1818, 


Kduniglih s Baierifhes Stadtgericht 
Mauͤnchen. 


Gerngroß, Direster, 


3)% Rhein. 





In dem Debitwefen des Joſeph Silbers 
nagel, bürgerl. Wagnerbräuerd in Landshut, 
ift der Concurs rechtöfräftig erkannt, 


Es werben demnach zu den gefehlichen Gants 
Verhandinngen folgende Evictötage beſtimmt: 


Mittwoch der 1te April d. J. ad 
producendum et liquidandum,, 


Samstag der 2te Mail. J. ad ex- 
eipiendum, mit dem Benfage, daß man an 
dieſem Tage, Früh 9 Uhr, noch eine guͤtliche 
Yusgleihung dieſes Schuldenweſens verſuchen 
werde ; im Zerſchlagungsfalle 


Dieustag der 2te Juni 1,9. ad 
replicandum; und 


Donnerstag der 18te Juni 1818 
1. J. ad duplicandum, mit dem Anhange, daß 
der terminus ad quem zur Abgabe der Duplis 
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fen und Conclufiondfchriften bis zum Zten Juli 
d. J., einfplieplih und peremtoriſch, feftgefegt 
fey. 


Ale jene, welche an diefe Gantmafle Fors 
derungen zu maden haben, werben entweder 
in Perſon, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte 
Anwälte, unter der Strafe des Ansfchlunes, 
hierzu vorgeladen. “ 


Den 9. Gebruar 1818, : 


Königlich =» Balerifhes Stadtgericht 
Laudshut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


(5) 2. Start. 


Im Mege der Wollftredung wurde bas Led): 
ner'ſche Hofgut zu Holding dem dffentlichen Vers 
faufe unterworfen, und bey der an Tten d. M. 
defbalb vorgenommenen PBerhandlung, unter 
mehrern SKaufsliebyabern, ein Meiftgeboth ers 
zielt. 


Da aber bisher, wegen Mangel einer ges 
gründeten Urfacbe, voch feine fürmliche Liquis 
bation der Pafliven vorgenommen wurde, und 
noch unbekanute Schulden vorhanden feyn Fons 
nen; fo wird vor Ausſpruch der richterlichen Ras 
tification , diefer Verkauf zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht, damit Jederwmann feine Rechte zur 
Derwahren vermag. Insbeſondere werben aber 
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auf Bitten der Pechner’fchen Relicten, die gericht: 
lich unbefannten Gläubiger aufgefordert, binnen 
dreyfig Tagen peremtorifchen Termind, von 
heute an, sub poena perpetui silentii, ihre 
Anforderungen hierortd anzubringen, und zur 
Nachweiſung berfelben ſich bey der zu biefem 
Zwede, auf Montag den 16ten März, 
sanberaumten Tagesfahrt, in Perfon, oder mits 
selft Bevollmächtigten, einzufinden. 


Den 14. Februar 1818, 


Königlih = Balerifhes Landgericht 
-» Erding. 


(3) 1. v. Inama, Landrichter, 


— — 


Andreas Bruder, Taglöhnerd » Sohn von 
Beling, Judenbergerfreifes in Steyermark, wurde 
babier wegen Diebftahles angeſchuldet. Da er 
nach der That flüchtig gieng; har das Königl, 
Uppellationdgericht für den Sfarfreis, mitteljt 
hoͤchſten Beſchluſſes vom Sten dieß, gegen ihm 
auf Einleitung des Ungehorfams » Verfahrens ers 
kanut. 


Andraͤas Bruder wird deßwegen hlermit 
oͤffentlich vorgeladen, innerhalb drey Mona⸗ 
then, vor dem hieſigen Gerichte zu erſcheinen, 
und ſich uber die wieder ihm vorliegende Anfchuls 
digung zu verantworten. 


Deu Iten Februar 1818, 8 


Kbuiglich⸗Baleriſches Landgericht 
En Teifendorf. 


" Bottmann Kandrigter. 
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Wer aus was. immer fir einem Rechtstitel 
auf die Verlaſſenſchaft, des zu Schwaiganger 
verſtorbenen Kdnigl. Fohlenhofs⸗ Adminiſtrators, 
Titl. Johann Baptiſt Pfeiffer, rechtliche Aus 
ſpruͤche zu machen hat, wird hiermit aufgefordert, 
biefelben binnen ſech zig Tagen a dato, bey 
unterzechnetem Königl. Randgerichte , sub poena 
Praeclusi et perpetuisilentii, geltend zu machen. 


Den 14. Gebruar 1818. 


Kbniglich s Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


(3) 1. Lict. v. Thoma, Landrichter. 


— ——— — — ——— 


Amotiſations-Decrete. 





Nachdem bie, in dem Edicte vom Ziſten 
März 1817, bemerften Schuldurfunden über die 
nachflehenden, zu den Patrimonials Stiftungen 
in Hohenburg gehbrigen, Capitalien dießorts nicht 
vorgemiefen wurden; fo werben diefelben,, dev 
ergangenen Warnung gemäß, hiermit für kraft⸗ 
los erklärt. 


Den 11. Februar 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
bl 


Eder Landrichter, 


(u) 
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u wlns Antheil — —* 
Creditirende ucher DE? Urſpruͤnglicher uUrſprunglicher 
Capitals⸗ ih 
an biefem 
Stiftung. —* Debitor Erebitor 






Betras · ec 








| — ——— em —J— Herzog Albrecht. 
das ſelbe 2000 2000 — Herzog Mar 1. 
das ſelbe 6000 3000) derſelbe. 
dasſelbe 1000/—|| 10001— derfelbe. 
5 das ſelbe 10,000 3000 1 Churfürft Maxim. 1. 
dasselbe 2800|) 2800/— berfelbe, 
dasſelbe 8000 — 1000 derſelbe. 
ee 1000 1000| 333 Mar I. 
dasſelbe Gotteshaus 10,000 200 - erzog Wilhelm V. 
aa FA Hg 2000 805I—| Herzog Mar 1. 
rn Br nn Rn 
diefelbe . 17,600 |—] . 700 Ehurf. Ferd. Maria. 
Ä —— zu | 3400 400 Ehurf. Marimilian. 
15 — zu Leng⸗3400 3000 derſelbe. 
dasſelbe 4000|—| 1000). berfelbe, 
En ba Me 
warth, Stift. en 6600 6500 Herzog Marimilian. 
19 an zu Leng⸗ en En 52 —5 
erii Kenne. 12,000 /—| 100of-1I Ehurfür Mari. 1. 
21 diefelbe 1060 1000 Ehurf. Mar. Eman; 
R —— zu Hohen: || 5082 20 1000 derfelbe. 
urg I 





"Hand Georg Frhr. u. 


‚305.6. Sarıpengaufer, 
Neufift. 


! 


Margaretha Cntingen 
Paul Joß. 


Joh. Heinr. Neuzinger. 

Klofter St. Mang. 

Yuna emp. Reslin, 
geb. £ 

Hans u, "rt. » 

Hörwarth. 


Hand Georg Hdrwarth. 





, Gallus, Wittwe. 
Er Straubing. 


Markt Neumarkt. 


—* Sigm. Nothaft. 
ieronimus Faber. 


Wilhelm Graf von 
Detting. 
Hans Wilhelm Schr. 


von Hörwarth. 
derſelbe. 


zent Prag Vers 


aller. 
Georg Matt. 
Hörwarth. 12 
Gotteshaus zu Leug⸗ 
gries. 
Kloſter 
F. 3. Gr. v. Hoͤrwarth. 
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— — — — — — — — — —— —— 


| 
1 Datum 
wäh 


#1 der 


€ |. Stammiobligatios, 
en 


Tag.| Monark: Jah 











4 16 | Detober, 
419 Februar. 
Aatia⸗ 
July. 
a 14 _ 
a 27 Yugufl, 
25 Juny. 
— 
le) Min. 
4 31 | Jaͤnner 
4| 25 Auguſt. 
‚12 — 
3 — 
d3| m 
+] , April) 
11 | October. 
1 |Septemb, 
2 | Bpril, 
20 | Zunp. 
1 | Drtober. 


11 Jul, 








162 
109 


1082 





Zinszeit 


Galli. 
Lichtmeß. 


Ziften December. 
Peter und Pauli. 


15ten Map. 


2Titen Auguſt. 


Laetare, ı» 


iten Yänner. 
Bartholomaͤ. 
Invocavit. 


Lichtmeß. 
iten Juny. 


12ten Auguſi. 
zten Auguſt. 
Zten Auguſt. 
27ften July. 


14ten September. 
i1ten September. 
often März. 
15ten | Ociober. 
i1ten October. 


ıten July. 
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Bemerkungen—. 
















Saͤmmtliche dieſe Capitals » Beträge ſind 
durch Ceſſion des Ferdinand Joſeph Grafen von 
| ‚Hörwarth, dd. 12ten May 1090, an dad Mai: 

ſenhaus zu Hohenburg eigenthämlich überlaffen 
Fe: 


} 
’ 


Dur Ceſſſon des Job. Franz Carl Rrhr. 
In Hörwarth dd. 4. Sept. 1713, an das Wai- 
'tenbaus gefommen. > 
Durch Ceſſion des Ferd. Joh Gr. v. Hörwarth 
dd. 10. Jän. 1690 an das Gotteshaus gefommen-F, 
Durch Ceſſton des Zero. Jof. Gr. v. Hörwartöf 
dd. 30, Det. 1093, an das Gotteshaus gelommen. 


Durch Ceffion des Ferd. Joſ. Gr. v. Hörwarth 
dd. 13. Oct. 1095. an das Gotteshaus gelommen 


Dur Eeffion der Gräfin Ignatia von Hoͤr⸗ 
warthiſchen Erben dch. 19. Sept. 1783. an die 
A Stiftungen gelommen: t 


[ Durch Eeffion der Gräfin Iguat. v. Horw Erben 

dd. 10. Jän. 1783 an das Gorreöhang gelommen, 
Durch Eeffion des Yoh. Casp. Verfaller dä. 

(30; July 1049. an das Gotteshaus gelvmment 


Durch Ceſſion des Gr. Ferd. Joſ. v. Hbrwarth 
dd. ⁊3. Der. 1095. an das Gotteshaus gekommen. 


Durch Eeffion der Gräfin Ygn.d. Hörwarıb. Er⸗ 
ben dd. 10, Jän. 1785 an die Stiftung gefommen. 


Durch Einantwortungs + Brief der Stephan 
Eberl. Teftaments » Erecution dd. 22, May 
1715 zu Diefer Aundation gefonmen, 

Durch Eeifion der Arevfr. v. Schrenf, Teftam. 
Erer, dd. 15. Nov. 1770. an das Waifenhaus ge. 
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Es iſt ein vom Herrn Stabtrath, Braͤu⸗ 


Haus Inhaber und Stadifiſcher, Georg Grbs 
ber, und deffen Gattin, Catharina Grbber, 
on Maria Seidl, Gitlerstochter zu Feldmo: 
hing, auf 1000 fl., gegen 5procentige Intereſe 
fen und halbjährige Auffündung, ausgeſtellter 
Gola s Wechfel, dd. Münden den Zoſten Jaͤn⸗ 
ner 1815, ohne von ber rechtmäßigen Juhabe⸗ 
rin girirt worden zu ſeyn, im anderwärtige Hände 
gekommen, und nun gar zu Verluſt gegangen. 
Der jetige Inhaber desſelben wird daher 
aufgefordert, fi), in Zeit von zwey Monas 


then, um fo ficherer damit bey umterzeichnes ,- 


tem Gerichte zu melden, ald befagter Wechfel, 
termino frustra elapso, für null und nichtig 
erflärt werden wird, 
Den 26. Jänner 1818. 
Königlid s Baierifched Landgericht 
. Münden 


(3) % Steyrer, Landrichter. 


a ——— —— 


Stedbriefh, 





Dem hleſigen Hofmagayind: Diener, Mars 
un Deicher, wurden am Sten Jaͤnner I. J. 
nachſtehende Gegenftände entwendet; als: 
a) 14 Vierzigerſtuͤcke (Caſperln) ofl. act. 
b) Eine filberne Florſchnalle, welche ganz glatt, 
und ziemlich groß iſt, aufferdem aber nicht 
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näher befchricben. werden Tann , nebft .einem 
ganz gewbhnlichen ſchwarzen Halsflor, werth 
zuſammen 9. — 


c) Mehrere, in einer Schachtel liegende, fils 
berne Andpfeln, worunter 8 angebbrlje 
Ealzburgerbagen , bie übrigen (ungefähr 
15 Stuͤcke) aber von verfchiedener Form 
find zu 2fl. — kr. 


d) Zwer ſilberne gegoſſene Hemdkndpfelu, auf 
welchen ein Stern geſtochen war, mub bie 
fonft nicht wäher beſcheicbe⸗ werden konnen, 
au. 2 _ fl. 24 fr. 
und 

e) ein baunmoollenes Sadtuch mit rothem Gruns 
de, und auf der Eeite mit weißen Streifen 
verfehen, dann ohne Merkzeichen zu 

fl, 24 fr * 
Saͤnnntliche Kbnigl. Juſtiz-⸗ und Polizey⸗ 

Behörden werden erſucht, auf obige Grgenitände 

fowohl, als auf den biöher unbelannten Thaͤter, 

genaue Am sſpaͤhe zu verfuͤgen, und im Falle 
einer ſachdienlichen Eutdeckung, gefaͤllige Anzeige 
hierher zu machen. 

Den 19. Februar 1818. 


adniglich s Baierifhes Stadtgericht 
‚RNinhen 


PR, Director. 
Römer, Acceſſiſt. 


H# 
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Koͤniglich— 


ntelli- 


für den 
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Baterifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





IX, Stuck. Manchen den 4. Meattz 1818. 





Amtliche Artikel. 





An ſaͤmmtliche Koͤnigliche Land- und 


Herrfhafts-, Dann Drtd: unb 
Parrimonial:Geridhte des Iſar— 
freifes. wir 


(Die Gefhäfte -Natweifung der Ortd = und Patrimos 
nial: Gerichte betreffeud. > 


Am Namen Eeiner Majeftär des Königs. 


Ridfichrlih der vom den Dit3- und Patris 
mon’al: Gerichten bierber gelanaten Geſchaͤfts— 
Nadweifungen, haben ſich vorzüglich mad bes 
merkte Unregelmäßigkeitem ergehen, welche, mit 
den darauf im einzelnen Faͤllen erlaſenen Zus 
rechtweifungen, zur gleichnaͤßigen Abſtellung bes 
lannt gemacht werden: 


3) Die, zur Einfendung obiger Nachweifungerr , 
von dem vormahl,,en General: Kıeis: Coms 


miffariate beftimmte, einmonathliche Friſt, 
nach Ablauf des jedesmahligen Quartals, ©, 
219 des Kreis-Intelligenzblattes 1816) iſt 
von mehreren Landgerichten nicht eingehalten 
worden. Gäumigfeir hierin wird, dene 
biesfeitigen Ausſchreiben, wege rechtzeitiger 
Einſendung der periodifchen Arbeiter, gemäß, 
in Zufunft ohne Nachſicht geahnder werden; 
2) Einige Orts- und Parrimonial = Gerichte 
haben nicht nur die von demfelben über die 
Polizey⸗, fonderı auch die über die Juſtiz⸗ 
Verwaltung geführten Protocoffe „ durch 
die ihnen vorgeſetzten Lande und Herrſchafts⸗, 
als Diſtriets-Gerichte bierber eingefender ; 
die Hierherfendung der letztern hat zu unter: 
bleiben, weil ſich ſolche nicht zur diesfei: 
tigen Coent on eignen (F. 12. des Edicts 
vom 10. Auzuft 1812 die gutsherrliche Ge: 
richtsbarkeit betreffend ). 
5) Die Vorlage der ortö= und patrimonialge— 
richtlichen Victualien = Polizey s Vifirations: 


(12) 
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6) In Fällen, wo Geldftrafen Statt zu finden 


47 
Protocolle IE mit den Tandgerichtlichen 


Quartals » Tabellen und Protocollen zu bes 
wirken, damit in Folge der allerhöchflen Vers 
orbnung vom 24ften Detober 1808 (Regies 
tungöblatt &. 2559) und bes biesfeltigen 
Ausichreibens vom 23ften laufenden Mo: 
naths, die Rechenfchaften und Controllen in 
jener Beziehung vollſtaͤndig erfcheinen. 


i 4) Die Weifung vom 17ten May 1816 (Kreis⸗ 


Ssntelligenzblatt Seite 441) wornach bie 
Diftriets » Gerichte die von benfelben ge: 
ſchehene Prüfung der ortös und patrimos 
nialgerihhtlichen Polizen « Protocolle, durch 
Berfegung ihres Vidit im jedem eiuzelnen 
Peotocolle, beurfunden, und die gemachten 
Bemerkungen auf einem befondern, den Pros 
tocollen bepzulegenden, Bogen vortragen fols 
Ien, wirb erneuert, und beren genaue Bes 
folgung, zur Vermeidung von Orduungs⸗ 
firafen, gewärtiget. 


. 5) Mehrere Ortös und Patrimonials Gerichte 


Haben bey thaͤtlichen Beleidigungen und 
Raufhändeln, auf welche ſich ihre Pollzey⸗ 
Etrafs Gewalt ohne dieß nur unter den Ber 
fhränfungen Lit. c. $. 116 des Edicts vom 
16ten Auguft 1812, $ 99 ebendafelbft, und 
der Verordnung vom 22ften Februar 1814 
S. 355 des K. Regierungsblattes erftredit, auf 
Geldſtrafen erfannt, ungeachtet die geſetz⸗ 
liche Strafe in Arreſt beſteht. Dieß wird 
kaͤnftig mit einer Buße bes dreyfachen Bes 
trages ber erfannten Geldftrafe geahndet 
werben. Ueberhaupt wird erwartet, daß bie 
Orts⸗ und Patrimonial » Gerichte, auch bey 
unbeftimmten Gtrafgefegen, Geldftrafen 
nur dann verhängen, wenn biefe den Weber: 
tretungen, wach allgemeinen Gründen oder 
imdividuellen Verhältniffen, angemeffen ſich 
darſtellen. 


haben, ſind ſolche nach dem jetzigen Muͤnz⸗ 
fuße zu beſtimmen, und in ſolchen die in aͤl⸗ 
tern Normen enthaltenen Unfäge von Pfund 
und Schillingen zu reduciren. 


T) Die Beichränfungen der ortö« und patri⸗ 


monlalgerichtliden Polizeg » Strafgewalt, 
SS. 98 u.f. des mehrallegirten Edicts, finb 
forgfamft einzuhalten, namentlich Verbands 
lungen von Polizep = Uebertretungen, we 
ed auf Beweisherficlung anfommt, dem 
Diſtricts » Gerichten unverweilt zu uͤber⸗ 
geben, (nach $. 101 des Edicts, Arı, I. 
n. 5 der Meifung vom 1Tten May 1816.) 


8) Die polizeplichen Unterfuchungs = Protocofle 


find ($. 106 des Ediets gemäß) mit Bey⸗ 
siehung eines Actuars oder zweyer Zeugen 
zu erheben, von diefen, dem Beamten und 
ben DVernommenen zu unterjchreiben, resp. 


zu unterzeichnen; bie Protocolle urfchriftlich 


vorzulegen. 


9) Die Zaren find bey den Protocollen und 


Aufſaͤtzen, nach Vorſchrift ver FF. 109 und 
112 bed Tarregulativs vom Bten October 
1810, und der Erinnerung ©. 444, Nro. 7. 
des Kreie⸗ Intelligenzblattes v. J. 1816, zu nes 
tiren, damit die Beurtheilung der Tarfäe, 
ber allerhoͤchſten Entfchließung vom 11ten 
d. M. gemäß, (S. 189 des allgemeinen In⸗ 
telligenzblattes ) erfolgen koͤnne. 


München den 27. Februar 1818. 


Sdaniglich » Baierifhe Regierung 


des Sfarfreifes. 
Kammer bed Junernu. 
Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
9. Hoffletten, Director, 
Stich, Secretaͤr. 
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(Die Erledigung ber Pfarrer Kollbach, König. 
Landgerichts Dachau, betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers, kam 
die Pfarrey Kollbach in Erledigung. 


Dieſelbe liegt in der Didceſe Freyſing, Land⸗ 
gerichts, Rentamts und Wahldecanats Dachau. 


Sie zählt in einem Umfange von 3 Stunden 548 


Seelen. 

Zur Pfarren Kollbach gehört eine Filiale 
und zwen Kapellen, weßwegen dem Pfarrer obs 
liegt , einen Eooperator zu halten. 

Eine Schule befindet fich dermahlen in Koll⸗ 
bach nicht. 

Das Einlommen des jeweiligen Pfarrers 
beſteht in 1000 fL; die Laften betragen 2, fl. 
24 fr. 2 dl. 

Dhinchen ven 23. Februar 1818. 
Königlich » Baierifche Regierung 
des Sfartreifes. 

Kammer bed Funerm 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Schiber, Arceſſiſt. 


E Die Ertradftion bed Stiftungs⸗ Vermoͤgens bes 
treffend. ) 


Im Namen Eeiner Maieftät des Koͤnigs. 


Die durch die Mebergabe ded Vermdgend der 
wachftehenden Stiftungen an die bezeichnete Ders 
waltungd = Behdrde , vollendete Ertradition des 
BVernidgend ber Stiftungen der Rural: Gemeine 
den Im Iſarkreiſe, wird hiermit allen, hiecben bes 
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theiligten Etellen, Behdrden und Individuen zur 
bffentlichen Kenntniß gebracht. 


München dem 14, Kebruar 1518. 


Königlich» VDaierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 


Kammer bed Juuerm 


Freyherr v. Schleich + Präfident. - 
v. Hoffletten, Director. 
Schnizlein, 
Acce ſſiſt. 
Anzeige 
ber an das Konigl. Randgericht Erding berise 


estradirten Land» Stiftungen. Verfaßt ven 
22iten Jaͤuner 1818, 


L Eultus 


1. Marrlirche Pfronbach, 
2. Filiallirche Aich, 

3. Pfarrklrche Laugenpreyſing, 
4. Kapelle allda, 

5. Filialkirche Gaden, 

6. Pfarrkirche Ultenerding, 
T. Bruderſchaft dortſelbſt, 

8. Filialkirche Indorf, 

9 F Jezling, 
10. ⸗ Prezen, 
11. Pfarrkirche Pockhoru, 
12. Bruberfchaft allda, 

13. Silialfirche Kirchaſch, 


14. e Salmanskirchen, 
15. Haslbach, 

6. ⸗ Dankham, 
Tr Köder, 


418. Marrliche Wörth, 
19. Bruderſchaft dortſelbſt, 
(12°) 
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20, Pfarrkirche Kirchbtting, und Filialkir⸗ 57. Filialkirche Katzbach, 
che Hoͤllkirchen, 58. Pfarrkirche Hofkirchen, 

21. Filialkirche Sonderdorf, 59. Filiallirche Gebensbach und Bruder: 
22. Pfarrkirche Wifling, | (haft, 
23. Filialkirche Taging, 60. Pfarrkirche Wambach, 
24.⸗ Schwillach, 61. Bruderſchaft dortſelbſt, 
25. Pfarrkirche Polgenberg, 62. Filialkirche Sulding, 
26, Filiallirche Reithofen , 65, ⸗ Burgharding, 
27. ⸗ Woͤtting, 64. — Kagning, 
28. Pfarrkirche Buch, 65. : Niedergeiflbach, 
29. Bruberfchaft bortfelbft, | 66, Pfarrkirche Steinkirchen, 
30. Bilialfiche Tading, 67. Filialkirche Hochenpolding, 

31. ⸗ Harthofen, 68. Bruderſchaft dortſelbſt, 
32. ⸗ Pullach, 69. Filiallirche Schrbding, 
33. Kreuzkapelle Heidberg, 0. 8 Ebnering, 
34. Pfarrfirhe Walpersfirhen, . 71. s Kirchberg, 
35. Bruderſchaft dortſelbſt, ⁊2. ⸗ Amelgering, 
36. Filiallirche Schwabensberg, 73. Kapelle Bierbach, 
57. Kreuzfapelle Papferting, 74. Silialfirche Weinpaßing, 
38. Filialkirche Obergeiſelbach, er Degerubad) , 
39, ⸗ Neukirchen, %. a Dttering, 

40. Pfarrkirche Eſchelbach, TT. Pfarrkirche Rappoltöfirchen , 
31. Silialfirche Hörgerflorf, 78. Filialkirche Auerbach, 
42. Pfarrlirche Lengvorf, 79. Kapelle Holzhaufen, 


43. Bruderfhaft allda, 80. Filialkirche Thalham, 

44. Filialkirche Marzbach, 81. Pfarrkirche Reichenfirchen, 
[Fe Masling, 82, Bruderfchaft dortfelbft, 
46, Pfarrlirche Oberdorfen, 83. Filialkirche Lohekirchen, 
47. Bruderſchaft dortſelbſt, 84. ⸗ Graͤfing, 


48. Neue Seelenbruderſchaft, 85. Pfarrkirche Langengeisling, 

49. Filialkirche Hampertsdorf, 80. Filialkirche Gruling, 

50. Kapelle Riming, 87. Pfarrkirche Berglern, 

51. Filialkirche Landersdorf, 88. Bruderſchaft dortſelbſt, 

52. ⸗ Staffing, 89. Filiallirche Niederlern und Glaslern, 
53. E Saibling, 00. ⸗ Zuftorf, 

54, 8 Rettenbach, 91. ⸗ Reiſen, 

58. = Ungersfirchen, 92. 5 Eichenfofen,, 

56, ⸗ Kinraching, 93. Pfarrkirche Auflirchen, 
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94, Filialfirche Nieberding, 

95- a Moosinning, 

96. ⸗ Kempfing, 

97. Kapelle Notzing, 

98, Pfarrkirche Innerntegernbach, 
29. Bruderschaft dortſelbſte 

100, Filialkirche Englſchalling, 
101. ⸗ Gruͤnbach, 


10. ⸗ Kirchſtetten, 

103. ⸗ Waſentegerubach, 
104. ⸗ Jettenſtetten, 
105. ⸗ Oberdiug, 


106. Pfarrkirche Pemering, 


107. Filialkirche Jnnernpittelbach, 
108. s _ Mevper, 
109. ⸗ Schnaupping, 


110. Außernpittlbach u. Weng, 


111. Pfarrkirche Mitbach, 
112. Schloßkapelle Burgrhain, 
113. Filialkirche Zeilboren , 


11. = Niedergeislbach, 
115. ⸗ Paſtetten, 

116. s Eiterndorf, 
117. ⸗ Mooſen, 


118. Bruderſchaft dortſelbſt, 
119. Filialkirche Maiſelſperg, 


120. = Inning am Holz, 
121, ⸗ Rettenbach, 

122. ⸗ Eiting, 

123. Brubderfchaft Thalham, 

124, ⸗ Langengeisling, 
425, ⸗ Langenpreyſing, 
126. Aufkirchen, 
127. ⸗ Altenerding, 
128. ⸗ Lengdorf, 

120. 5 ih, 


150. Pfarrkitche Altenfrauenberg. 
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1. Unterricht. 


151. Schulfond Gruͤntegernbach, 
132. »  Kitting, 


133. » Rangenprepfing, 
134. s Mltenerding, 
155. ⸗ Eibach, 

136. ⸗Berglern, 

137. s  Rangengeisling, 
138. s Aufkirchen, 


139. s MWalpersfirchen, 
140. Allgemeiner Schulfond, 


Hl. Wohlthatigkeit. 


141, Leprofenhaus Langenpreyſing, 
142, Gſchaideriſche Armenftiftung. 


IWW Sfolirte Stiftungen. 


Der aufgelböte Priefterhauss und nunmehriger 
Emeriten : Fond. 


Dienftes +» Notizen, 


Durch allerhbchites Refeript vom 2dſten 
Februar d. 5. wurde der bisherige Pfarrer und 
Diftriets » Schulinipector zu Weilheim, Prieſter 
Hermann Rabl, auf die Pfarrey Paar, Land: 
gerichts Friedberg im DOberdonaufreife, und das 
gegen der bisherige Pfarrer zu Paar, Prieſter 
Andrä Greckl, auf die Pfarrey zu Weilheim 


verſetzt. 
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Betfanntmadung 





Nachdem nur wenige bominicalfteuerpflichtige 
Behbrden filr das gegenwärtige Rechnungs-Jahr 
1815 ihre biöber verfallenen 2 Ziele Dominicäls, 
und 2 Ziele Grundfteuern, dann 1 Ziel Hauss 
Steuer zu unterzeichnetem Amte abgeführt haben ; 
fo werden diefe Reftanten aufgemahnt, mit dem, 
am i5ten März künftigen Monaths verfallenden, 
dritten Ziel Dominicals, und derley Grundfteuer, 
ſolche gefammte Giebigfeiten um fo ficherer ans 
ber in Abführung zu bringen, als man font 
veranfaßt wäre, gegen die zablungäffumigen 
Reftanten, nach Verlauf obigen Termins, mit 
Zwangsmaßregeln verfahren zu muͤſſen. 


Den 21. Kebruar 1818. 


Königlich » Baterifhes Nentamt 
TZreunfteim 
(2) 1. Paufhmann, Mentbeamter. 


— — — — — — — 


Verſteigerungen. 





Am Oten März h. J. wird dad Michael 
Kammerlifhe Echmipgarten = Unmefen vor 
dem Earläthere, Nro. 81. am der Balerſtraſſe, 
in zwey gemauerten Häufern, dann Garten nebit 
Hofraum beſtehend, famme den damit verbun⸗ 
denen Gartentechten, letztere jedoch vorbebaltlich 
der polizenlichen Genehmigung, salva ratifi- 
eatione creditorum, an den Meiftbietyenden 
verlauft. 
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Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vor⸗ 
heriger Beſichtigung dieſes Anweſens, an obbe⸗ 
ſtimmtem Tage, von U bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten Commiffionds3immer beö Abdnigl. 
Etabrgerichts = Locale einfinden, um ihr Ans 
both zu Protogpl geben zu koͤnnen. 


Den 6, Februar 1818. 


Kbdniglich » Baierifhes Stadtgericht 
" Münden 


Gerugroß, Direcer. 


(3) 5 v. Hahn, 


Auf Anfuchen ded Kammerer'ſchen Maffe: Eu: 
rators, wird das Anweſen des ehemahligen Ziegle 
meifterd bey Rammersdorf, Johann Aammes 
ser, beſtehend: 


In einem ganz gemauerten, unb mit Plats 
ten eingehedren Wohnhaͤuschen, ſammt taran 
gebautem Stalle und Meinem Baumgarten; in 
4 Ziegel: und Trockenſtaͤdeln, einſchluͤßig aller 
zum Eteine: und Plattenmachen erforderlichen 
Werkzeuge; dann 4 Bremmdfen; eundlich in den 
dazu gebdrigen Felde und Lehmgeiinden, melde 
täglich in Augenfchein genommen werden fhnnen, 
am Oten März, im Kömigl. Landgerichtss 
Locale am Lilienberge, auf dem Mege ver bfr 
fentlichen Verfteigerung,, salva rauificatione der 
Glaͤubiger, verkauft. 


Kauföluftige haben fi am beftimmten Tage, 
mo von 9 bis 12 Uhr das Vrotocoll offen bleibt, 
aufßergerichtliche aber, mit den erforderlichen Ders 
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mdgends umb Leumunds⸗Zeugniſſen verfehen, 
einzufinden. 


Den 5, Februar 1818, 


Königlich s Baiserifhes Landgericht 
Minden 


(3)35. Steyrer, Landrichter. 


Auf gehorfames Anfuchen ded Andrä Tas 
felmayr, Golvarbeiters s Geiellen aus Min: 
ben, wird im Erecutiond » Wege die neuerbaute 
Behanfung des Mathias Berger, Milchmanns 
zu Untergiefing, Haus Nro. 28, zum bffentlichen 
Verkaufe ausgefchrieben. 


Diefe Dehaufung , welche täglich in Augen⸗ 
ſchein genommen werben kann, iſt ganz gemauert, 
mit Platten gedeckt, und enthält zwey vollſtaͤu⸗ 
dige fogien, fammt einem 580 Quabratfchuh gros 
Gen Gaͤrtchen. 


Die BVerfteigerung ſelbſt geſchieht am 12jten 
März in dem Königl. Landgerichts » Locale am 
Lilienberge, wo ben Kaufsluftigen, welche fi 
über Bermdgen und fonflige Eigenfchaften aus⸗ 
zuweiſen haben, von Morgens G bis Mittags 
12 Uhr, das Protocol offen bleibe, und bie 
näheren Bedingungen erfahren werben, 


Den 6. Februar 1818. 


Königlich = Balerifches Landgericht 
Minden 


(3) 3. Steyrer, Ranbrichter. 
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Auf Verlangen des Franz Kater Binder, 
Eoncipiften und Hausbeſitzers im der Vorſtadt 
Au, wird deſſen Auweſen Pro. 510, in der VIII. 
Section, Tünftigen Samstag den 14ten Mir, 
von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Locale der une 
terzeichneten Gerichtöbehdrde auf dem Lilienberge, 
salva rauficatione, anf dem Wege der dffentli⸗ 
chen Verſteigerung veraͤußert werden. 


Dieſes Anweſen befteht> 


1) Aus einem zweygaͤdigen, gut gemauerten 
Haufe, weldes, außer einem geräumigen 
Kaften und Keller, zwey volllommen ges 
ſchloſſene Logien emthält, wovon jedes 2 
heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, Fletz, 
Kuͤche und Retirade in ſich begreift; 


2) befindet ſich dabey ein kleiner Hofraum, 
worin eine Holzhuͤtte und ein Kblzernes 
Sommerhaus ſteht; und 


5) am biefen fchließt ſich ein fehr fchhner 
Gemüsgarten von 28,250 Quadratſchuhen, 
ber vom beſonders gutem Grunde iſt. 


Das ganze Anweſen ift Iudeigen, und ver⸗ 
reicht jährlich 2A. 42 Er. Steuer. 


Kaufsluftige werben hiermit eingeladen, am 
befagten Tage ihre Angebothe zn Protocol ju ges 
ben. 

Den 15. Jänner 1818. 


Koöniglich- Balerifhes Landgericht 
Münden. 


(3) Steyrer, Lanbrichten 
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Nachdem Joſeph Bauer, Mavr zu Leng⸗ 
börf, dieß Gericht, den ihm zum Selbſtverkaufe 
feines Anweſens gegebenen Termin unbenuͤtzt 
verſtreichen ließ; fo wird biermit, auf Andringen 
des Konigl. Rentamts Erding, zu dem dffentz 
lien Verkaufe dieſes Anweſens geſchritten, und 
hierzu auf Mittwoch den 18ten März,, 
son Morgens 9 Uhr, bis Mittags Schlag 12 Uhr, 
im hieſigen Gerichrlocale eine Bene ans 
geſetzt. 

Solches wird hiermit zeitlich genug bekannt 
gemacht, damit Kaufliebbaber ficb zur gedachten 
Zeit hierorts einfinden, inzwiſchen aber ſich mit 
den bendthigten Vermbgens-, Leumunds- und 
Militaͤr-Eutlaſſungs-Zeugniſſen verſehen Fonnen. 


Beſchreibung des Anweſens: 


Das ſelbe umfaßt den leibgedingsweiſe, zum 
Königl. Rentamt Erding grundbar gehörigen, 
ganzen Mayrhof zu Lengderf, und beſteht: 

A. zu Dorf: 

1) aus einem eingädigen ganz bblzernen, mit 
Stroh gedeckten Wohnhauſe, im welchem 
ſich zugleich auch die Stallungen befinden; 

2) aus einem, ebenfalls mit Stroh gedeckten, 
hölzernen Getreidſtadel; 

3) aus einem hölzernen Backhauſe. 


.B. Zu Feld: 
1) an Aeckern im 57 Tagwerk 34 Decimalen; 
2) an Wieſen in 20 Tagwerk 53 Decimolen; 
3) an Waltungen in 35 Tagwerk 34 Decimalen. 


Auf diefem Gutscomplexe liegen folgende 
Laſten: 
1) Steuer, das einfache Steuerziel beträgt 
5 fl. Bu fr. 5 hl. 
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2; Echarwerlgeld fl. 

3) Vogteygilt 29 fr. 

4) Faſchingshenne ı2 fr. 

5) Autterhaber 3 Viertel 3 Secchszehntel; 

6) Erift a2 fr. 2 bl; 

7) Kıcendienft 3fl. 28fr ; 

8) Heuzebentgilt 1 fl. 52 kr.; endlich 

9) an jaͤhrlicher Gilt 
Weisen 1 Echäffel 1 Viertel 1% Sechzehntel, 
Korn 6 Echäfel 2 Metzen. 
Gerſte 1 Echäffel 1 Viertel 14 Sechzehntel. 
Haber 4 Ed. 5 M. 1 V. 14 Sechz. 


Den 5. Februar 1815. 
Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 
Erding. 


(3) 1. 


von Jnama, Landrichter. 





Auf Anſuchen der Relieteu des Peter Paul 
Pinn, geweften bürgerl. Grrmficvere in Frey— 
fing, wird deffen Anweſen dem dfientlichen Vers 
faufe, plus licitando, salva rauficatione, feils 
gebothen, und zwar; 


a) sub Nro. 515, das Mohnbaus mit beſon⸗ 
dern Stell fuͤr 4 Stuͤck Vieh, nebſt Hofe 
raum, Gaͤrtchen und Krautſtuͤck, fo erb⸗ 
rechtöber zum Koͤnigl. Rentamt Freyſing; 


b) sub Nro. 1723, eine: Wieſe, 2 Tagwerk 
25 Decimalen aroß, fo ————— zum 
genanuten Reutamte; 
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«) sub Nro. 2039, ein Lehenanger zu 1 
Tagwerf 10 Decimalen, fo lehenbar zum 
Königl, Rentamte Freyſing; 


d) sub Nro. 1239, eine Mooswieſe zu 1 Tags 
wert 59 Decimalen, jo ludeigen ift. 


Biẽ her wurde auf dieſem Anweſen eine 
Germſieders Gerechtſame ausgeüͤbt. 


Kaufsluſtige haben ſich über ihr Vermoͤgen 
and fernere Subſiſtenz legal aus zuweiſen. 


Der Verkauf geſchieht am 16ten März I. J. 
im biefigen Amtslocale. 
‚Den 23. Februar 1818. 
Königlich » Daierifhes Landgericht 
Sreyfing 
Grofch, Landrichter. 


— — — 


Die zur Gantmaſſe des hieſigen Tuchma⸗ 
chers, Xaver Nett, dahier gehdrigen zwey 
Wohnhaͤuſer, naͤmlich: 


Ein Wohnhaus neben dem Landgerichts- Pro⸗ 


curator Meirner, und neben dem ſogenannten 
ebemahligen Cordonhaus, wobey ſich ein kleines 
Gaͤrtchen und ein kleines Hoͤſchen befindet, 
dann 


ein Wohnhaus in dem chemahligen Cordon⸗ 
baufe, neben dem vorigen Haufe, und neben 
Joſeph Fichtl, Leinweber, welches mit genann: 
tem Fichtl dergeftale abgetheilt ift, daß Kaver 
Nett hiervon zwey Drittheile, Joſeph Zichtl aber 
ein Drittheil befigt, 
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ferner 1 Tagwerk Gemeindstheil in der 
Reſenau neben — Madlener und Cajetan 
Muͤller; 


ein halb Tagwerk Gemeinstheil bey der ſtei— 
nernen Bilofinle neben dem Sattler Carle und 
Eajeran Müller, 


werden im hiefigen Amtslocale am 2Tten Fünfti: 
gen Monaths, Morgens 9 Uhr, an den Meiftbie: 
thenden, gegen Bezahlung binnen einem Diertel: 
Jahre a dato der Genehmigung, dffentlich vers 
kauft, ſich aber bierbey die Genehmigung der 
Gläubiger vorbehalten. Kaufsliebhaber , welche 
ſich jedoch über ihre Vermögens « Verhaͤltniſſe 
auszuweifen haben, konnen inzwifchen die beyden 


Wohnungen einfehen, und ihr Ungeboth zu Pros 
tocoll geben. 


Den 24, Februar 1818, 


Königlich » Baierifches Eandgerigt 
Shongam 


Bauer, Landrichter, 


Auf Andringen der Ereditoren ber Georg 
Altingerifchen MesgerssEheleute im Markte Bels 
den, und mit Zuftimmung der über die hinterlafs 


‚fenen Kinder aufgeftellten Vormuͤnder, wird bes 


fagtes Altingeriſches Anwefen, worauf bisher 
die Mebgerey betrieben wurde, im Wege der 
Berfteigerung, an den Meiftbiether dffentlich, ges 


gen glei baare Bezahlung, in dem Gefchäftss 


Iocale des unterfertigten Amtes verkauft, und 
hierzu auf Montag den Öten April eine Tags⸗ 
fahrt angefet. 


(13) 


- 
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Das geſammte Anweſen ift ludeigen, und 
hierher gerichtsbar, und der Betrag eines einfa⸗ 
hen Steuerzieles iſt Afl. 26 Pr. Ghl., die jaͤhr⸗ 
liche Kornguͤlte, wovon jedoch ber Beſitzer im 
dritten Jahre frey iſt, beſteht ins Schäffel ı 
Messen, und die eingelegten Guͤlten belaufen fi 
auf 12 fl. 18 kr. 5 hl. Uebrigens beſteht das 
Anwefen aus einem gemauerten Wohnhauſe mit 
einem Pferd: und Kuͤhſtall unter vemfelben Dache; 
neben dem Haufe befindet ſich ein Feines Gärts 
ben, und weiter weg, und ganz vom Haufe ges 
trennt, der hölzerne Getreidftadl, 


Der Feldbau befteht in 25 Tagwerk 7 Des 
cimalen Aeckern; die Wieſen bemefien ſich auf 
10 Tagwerk 42 Decimalen, und die Dedung bes 
trägt O0 Tagwerk 45 Decimalen. Kaufsliebhas 
ber werden, auf benannten Tag und Drt, zu die: 
fer Verfleigerung Morgens 9 Uhr zu erfcheinen, 
eingeladen, und die aufßergerichtlihen Käufer 
angewiefen, fich mit Bermdgend » und Leumunds⸗ 
Zeugniffen auszuweifen. 


Den 17. Februar 1818, 


Kbniglid =» Baierifhes Landgericht 
Bitsbiburg. 


Bram, Lanbrichter. 








Vorladungen und Ebietals 
Citationen. 


Am zten Jaͤnner l. J. ſtarb der hieſige Ber 


neficiat, Corbinian Meſſerſchmid, ohne Hinz. 


terlaſſung einer letztwilligen Verordnung. 
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Da nun keine Inteſtaterben desſelben dem 
unterzeichneten Gerichte bekannt find; fo wers 
den alle diejenigen, welche titulo haereditatis 
an die Gorbinian Mefferichmidifche Berlaffen: 
ſchafts⸗Maſſe Anſpruͤche zu haben glauben, biers 
mit edictaliter vorgeladen, ihre vermenntlichen 
Unfpräche in termino dreyßig Tagen gel: 
tend zu machen, widrigen Falls man nach Ber: 
fluß diefed Termins, in Behandlung diefer Ver: 
laffenfhaft, im rechtlicher Orbnung weiters ver: 
fahren wird. 


Den 12, Februar 1818. 
Königlich =» Baierifches Banner 
Minden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 3 Rhein 


Auf Selbftverlangen der Erböintereffenten , 
werben hiermit alle jene, welche aus was ims 
mer für einem Rechtstitel Anſpruͤche an die 
Maffe des dahier verftorbenen Kdnigl, Advoca⸗ 
ten, Franz Andraͤas Leeb, begründen zu Föns 
nen glauben, aufgefordert , binnen einem Termin 
von ſechs Wochen, um fo zuverläßiger felbe 
diesorts anzubringen, als nach fruchtlofem Vers 


laufe dieſes Termins , weiter rechtlicher Ordnung 


uad verfahren wird, 
Den 10. Februar 1818. 


Koniglich-Baieriſches Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß Direstor, 


(3) 2. Mayr. 
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In dem Debitwefen des Joſeph Silber⸗ 

nagel, bürgerl, Wagnerbräuers in Landshut, 
ift der Concurs rechtskraͤftig erkannt. 


Es werden demnach zu den gefeglichen Gants 
Verhandlungen folgende Edictötage beftimmt : 


Mittwoch der 1te April d. J. ad 
producendum et liquidandum, 


Samstag ber 2te Mail, J. ad ex- 
eipiendum, mit dem Beyfaße, daß man an 
biefem Tage, Fruͤh 9 Uhr, noch eine gütliche 
Ausgleihung diefes . Schuldenwefens verfuchen 
werde; im Zerſchlagungs falle 


Dienstag der 2te Juni L%. ad 


replicandum; und 


Donnerstag der 18te Juni 1818 
4%. ad duplicandum, mit dem Auhange, daf 
der terminus ad quem zur Abgabe der Duplis 
ten und Eonclufionsfchriften bis zum ten Juli 
d. J., einfchlieglih und peremtorifch, feſtgeſetzt 
ſey. 


Alle jene, welche an dieſe Gantmaſſe For⸗ 
derungen zu machen haben, werden entweder 
in Perſon, oder durch hinlaͤnglich bevollmaͤchtigte 
Anwaͤlte, unter der Strafe des Ausſchluſſes, 
hierzu vorgeladen. 

Den 9. Februar 1816. 


Kbniglih » Baierifhed Stadtgericht 
Landsehut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


(3) 3 Start. 
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Joſeph Hofmeifter, ein vom Riemburg, 
Königl. Landgerichts Deggendorf, gebürtiger 
Dauersfohn und geweſener Rechtscandidat zu 
Landshut, ift, nad der ergangenen bffentlichen 
Vorladung, im dem gefegten Termine nicht ers 
fdienen, und hat ſich wegen der ihm zur Laft 
liegenden Diebftahls : Beſchuldigung nicht vers 
antwortet. 


Derfelbe wird daher zum zweyten Mahle, 
zur Stellung und Verantwortungd: Abgabe bey 
biefigem Gerichte, mit der Warnung aufgefors 
bert, daß nach Verlauf von drey Monathen, 
wider ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, des 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 23. Februar 1818, 


Königlich « Baierifches Stadtgericht 
Landshut. 


Reingruber, Stadtrichter. 


(5) 1. Star!? 





Gemaͤß hoͤchſten Befehls des Abnigl. Appel⸗ 
lationsgerichtes fir dem Iſarkreis vom iqten 
December d. J., wurde gegen den fluͤchtigen 
Georg Jaͤger, Müllers: Aucche aus Palzing, 
Königl. Landgerichts Mooeburg, die Einleitung 
bes Ungehorfams » Verfahrens befchloflen. 


Derfelbe wird daher. vorgeladen, in Zeit 
von drey Monatben, som Heutigen am, 
füh bey dem unterzeichneten Abnigl. Kandgerichre 
zu flellen, und ſich, wegen einer gegen ihn vors 


(13*) 
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handenen Anfhuldigung eines Diebftahlö s Ver: 
gebend , zu verantworten. 


Den 26. Februar 1818. 


Königlich » Baierifhes 8 andgericht 
Muͤnchen. 


(5) 1. Steyrer, Landrichter. 


Im Wege der Vollſtreckung wurde das Lech⸗ 
ner'ſche Hofgut zu Hölding dem dffentlichen Ver⸗ 
kaufe unterworfen, und bey ber am Ttem d. mM. 
deßhalb vorgenommenen Verhandlung, unter 
mehrern Kaufsliebyabern, ein Meiftgeboth ers 
zielt. 


Da aber bisher, wegen Mangel einer ges 
grönderen Urfache, noch Feine foͤrmliche Liqui⸗ 
dation der Paſſiven vorgenommen wurde, und 
noch unbekanute Schulden vorhanden ſeyn fbns 
nen; fo wird vor Nusfpruch der richterlichen Ras 
tification , diefer Verkauf zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht, damit Jedermann feine Rechte zu 
verwahren vermag. Insbeſondere werden aber 
auf Bitten der Lechner'ſchen Relicten, die gericht: 
lich unbefannten Gläubiger aufgefordert, binnen 
dreyßig Tagen peremtorifchen Termins, von 
heute an, sub poena perpetui silentii, ihre 
Anforderungen hierorts anzubringen, und zur 
Nachweiſung derſelben ſich bey der zu biefem 
Zwede, auf Montag den 16ten März, 





168 


anberaumten Tagesfahrt, in Perfon, oder mit: 
telſt Bevollmächtigten, einzufinden. 


Den 14. Februar 1818. 


Königlih = Baierifhes Landgericht 
Erding. 


(3). m Inama, Raubrichter, 





Nachſtehende Depofiten find in dem Depos 
fitens@atafter des ‚unterfertigten Königlich Baieris 
(hen Landgerichts, ohne Kenntniß der Eigen: 
thämer, aufgeführt: 


1. An Eapitalien und Zinfen: 


a) aus der Erbömaffe ber fe. Penfios 
niſtin, Catharina Hilber 145 fl, — kc. 


b) aus der Bierbraͤuer Franz Ederi⸗ 
ſchen Gantmaſſe 11f. — kr. 


©) von den Jacob Stdgeriſchen Kin⸗ 
dern zu Steinbrining, gemäß Gant⸗ 
fauf des Georg Kroiß, vom Jaare 
1747 10f. — kr. 


d) aus der Stephan Prageriſchen 
Erbsmaſſe 14 l. — fr. 


e) aus der Erbömaffe des gew. Ober: 
ſchreibers Schröd . +. 55h — kr. 


f) von der Mathiad Reitmaprifchen 
Erbömaffe . 0.20. BR — kr. 


g) von der Erbömaffe ber Mordalena 
Prarenthallerin von Reitbach 12fl. — kr. 


+ + . * 
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h) von der Erbömaffe der fel. Anna 
Rauſchin J 36 fl. — kr. 


i) von dem verſchollenen Andreas 
Braudflätter * * “ af. — fr, 


Eumma 250 fl. — fr. 


welche zufammen in eine Obligation dd. i7ten 
Juni 1812 "umgewandelt, biöher ben Zinebe- 
trag abwarfen on » .»  .  Arf. 12 


"U. An vorhandenen Baarſchaften. 


a) Berchthold Johann Milpelm, ges 
meinen Stadtbeſtaͤndners Erb: 
fbaftöreft vom Jahre 1749 1f, 


b) Reiſchl Johann, ®antfache, bem 
Coltegiarftift Seekirchen, flreitiger 
Reft * * . . 28 kr. 


©) Zindreft von dem Capital beym 
Schuſter Grimm . ıfl. 27T. 


d) Ever Franz, gew. Bierbräu in 
Laufen, Gantreft vom Oten März 
1753 der Mauthnerin zu Neuburg 
angebdrig . 1fl. 49 kr. 


‚e) Kroiß Georg, Gantlaufsreft von 
1747, für die Jacob Etbgerifchen 
Kinder zu Eteindrining 1fl. 12 kr. 


2dl. 


ıbl. 


2dl. 


3dl. 


* * 


3 dl. 


f} Schrott Nupert, Soldaten und ger 
weſenen Schuhmachers, am 20. 
July 1747 erlegtes Depoſitum 


von Stephan Prager ıfl. 64 kr. 3dl. 


g) Pichler Johann Georg, Depoſitum 
aus der Verlaffenfchaft der Mag⸗ 
dalena Prarenthaller von Reitbach 
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h) Ranch Anna, Verlaſſenſchaft vom 
18. Deceniber 1797 zfl. a0 kr. 


i) Hilber Catharina, Verlaſſenſchaft 
vom Jahre 18065 . 6fll. 12kr. 2dl. 


k) ein Salvereft, wahrſcheinlich aus 
landſchaftlichen Zinfen entflanden 
1 fl. 16kr. 1Bf. 


&umma 18f, 4 kr. 


1dl. 


1dl, 


Wer daher auf diefe Depofitens Gelder einen 
Anfpruch machen zu koͤnnen glaubt, wird biers 
mit aufgefordert, längftens bis Zoſten May l. J. 
um fo eher ſich zu melden, ald nach Verlauf 
dieſes Termins obige Depofiten, nach. dem hoͤch⸗ 
ften Refcripte der Abniglich » Baierifchen Regie 
rung des Jiarkreifes, Kammer ded Innern, dd. 
13ten dieß, dem biefigen Armenfond zuge⸗ 
wiefen werben, 


Den 21. Februar 1818. 


Kbnigli » Baierifches 


kaufen 


Landgericht 


Nagler, Landgerichtsverweſer. 


Gemäß Erkenntniß des hoͤchſten einfchlägis 
gen Criminal: Gerichtes, wird Johann Georg 
Jakob, ehemahliger Waſenmeiſters⸗Knecht 
bey Paulus Eichner; Waſenmelſter zu Obern⸗ 
berglicchen,, hiermit vorgeladen, innerhalb drey 


18. — kr. 30. Monathen vor Gericht zu erfcheinen, und fich 
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wegen der wider ihn vorhandenen Anſchuldigung 
verübten Diebſtahls zu verantworten. 

Den 2. Februar 1818. 


Khniglih » Daierifhes 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Landgericht 





gohann Maltinger, Iediger Dienſtknecht, 
unbekannten Wohnorts, aus dem Sunviertel, 
it wegen Diebftahfs s Verbrechen angeſchuldet, 
und wurbe bereit unterm 18ten Februar I. J. 
Durch das Königl. Lands amd Criminal-VUnter⸗ 
fuchungs > Bericht Burghauſen zum erſten Mahle 
vorgeladen, ſich binnen drey Monathenm zu 
ſtellen, und wegen der gegen ihn vorhandenen 
Unſchuldigung zu verantworten. 


Da nun dieſer Termin fruchtlos verſtrichen 
iſt; ſo wird dieſem Fluͤchtlinge hiermit ein zwey⸗ 
ter, jedoch letztmahliger, dreymonathlicher Ter⸗ 
min, zur Stellung vor diesſeltigem Gerichte, wel⸗ 
chem feine Unterfuchung, nach der neuen Kreis⸗ 
Eintheilung, nunmehr zuſtehet, mit dem An⸗ 
hange anberaumt, daß, nach neuerdiugb frucht⸗ 
loſem Verlaufe desſelben, ohne weiters wider ibn, 
als gegen einen Ungehorſamen, den Geſetzen ge⸗ 
maͤß, werde verfahren werden. 


Den 22. Anguſt 1817. 


Königl Baler, Lands und Griminal: 
Unterfahungsgerihs Laufen 


(3) 3. u Scherer, Criminal: Adiunet, 
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Joſeph Grasmair, aus Tyrol gebürtig, 
der fich hier längere Zeit, ald Arbeiter, bey der 
KAdnigl. Saline befand, wird gemäß Erkenntniß 
des Kdnigl. Appellationdgerichts für den Iſat⸗ 
kreis, dd. zoſten Jänner I. 3. vorgeladen, ins 
nerbalb drey Monathen bey biesfeitigem 
Königl. Landgerichte zu erfcheinen, und ſich wegen 
ber wider ihn vorhandenen Diebftahlö: Anfchuls 
bigung zu verantworten, 


Den 22. Februar 1818. 
Koͤniglich »-Baierifhes Landgericht 
Rofenheim. 


Wild, Landrichter, 





Da In dem fogenamnter Huebhoͤlzel, in ber 
Gegend von Meuenfrauenbofen dieß Gerichts, 
{don im Monath Day 1817 

1 Eperrferte, 
6 Schanzketten mit Ringe, 
1 Hundefette, 
1 Beißzange, 
4 eiferner Zungenſchluͤſſel, und 
4 eiferner alter Steigbiigel, 
gefunden worden, ohne baß biöher ber Eigene 
thuͤmer diefer Sachen aufgeforfcht werden fonnte; 
ſo wird diefes hiermit dffentlich befannt gemacht, 
und der unbefaunte Eigenthuͤmer aufgefordert, 
in Zeit von drey Monarhen fich hierzu zu legis 
timiren, außer dem das Geeignete , wegen dieſen 
Effesten „verfügt werden wird. 
Den 10. Jaͤnner 1818, 


Adniglich“- Baitrifhes Landgericht 
Der K. Landgerichts-Vorſtand legal abweſend. 
GB). 


‚Bilsbiburg. 
Bram, Laudrichter. 
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© Mer aus was immer für einem Mechtötitel 
auf die Verlaffenfhaft, des zu Schwaiganger 
verftorbenen Königl. Fohlenhofs-Adminiſtrators, 
Ziel. Johann Baptift Pfeiffer, rechtliche An: 
ſpruͤche zu machen hat, wird hiermit aufgefordert, 
diefelben binnen fehzig Tagen a dato, ben 
unterzeichnetem Königl. Landgerichte, sub poena 
praeclusi etperpetuisilentii, geltend zu machen. 


Den 14. Februar 1818. 


Königlich « Baierifhes Landgericht 
Weilheim 


(3) 2. Lict. v. Thoma, Landrichter. 





Anortifationss Decrete, 


Es ift ein vom Herrn Stadtrath, Brän: 


haus: Inhaber und Stadtfiſcher, Georg Orbs 


ber, und deſſen Gattin, Catharina Grbber, 
an Maria Seidl, Gütlerötocdhter zu Feldmo⸗ 
hing, auf 1000 fl., gegen 5procentige Intereſ⸗ 
fen und halbjäyrige Aufkuͤnduug, andgeftellter 
Sola: Wechfel, dd. Mänchen ven Zoſten Fans 
mer 1815, ohne von der rechtmäßigen Inhabe⸗ 
sin girirt worden zu ſeyn, im anderwärtige Hände 
gelommen, und nun gar zu Merluft gegangen, 

Der jetige Inhaber beöfelben wird baher 
aufgefordert, ſich, im Zeit von zwey Mona— 
tben, um fo ficyerer damit bey unterzeichne: 
tem Gerichte zu melden, ald befagter Wechſel, 
termino frustra elapso, für null und nichtig 
erllärt werden wird, — 


Den 26. Jänner 1818. 


Kdniglih = Baierifhes Landgericht 
Münden, 


(3) 3 Steprer, Landrichter. 


74 


Der vorntablige Kurfürftl, baler. Hofrath 
und Landrichter zu Weilheim, Ziel, Herr Fran 
Zaver von Lachemeier fel., bat unterm Stew 
September 1766, ald bamahliger Braͤuverwalter 
in Weilheim eine Caution von 600 fl., dann als 
gleichzeitiger Umgelder zu Weilheim, eine weitere 
Borgſchaft von 200 fl. , zur ehemahligen churfuͤrſtl. 
Hauptcaffe von Baiern, in München hinterlegt, 


Da nun die Driginal s Borgfchafts « Quite 
tung vom 5ten Eeptember 1766 nicht mehr vor⸗ 
findig ift; fo wird, auf Unfuchen der Titl. von 
Lachemeierifchen Teftaments s Erecutoren, der als 
tenfallfige Inhaber diefes Documents hiermit 
bffentlich aufgefordert, feine Anfprüche auf diefe 
Quittung ‚biunen fehzig Tagen a dato, bey 
unterfertigten Kbnigl. Landgerichte geltend zu 
machen; widrigenfallö diefelbe für null und kraft⸗ 


los erflärt würde, 
— Den 17. Februar 1818, 


Königlih s Baierifhes 
Weilheim 


kict. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 


(3)1. 





Stedbrief. 


Der ben dem hiefigen Rentamte, ala Schrei: 
ber, in Condition geiandene Kaver Härtinger, 
hat fich einer, am feinem Amtsvorflande veruͤb⸗ 
ten, fehr bedeutenden Unterfhlagung im hoͤchſten 
Grabe verdächtig gemacht, und fich bereits am 
Sten October abhin von Erding entfernt, ohne 
daß man bisher von feinem gegenwärtigen Auf⸗ 
enthalte etwas hätte in Erfahrung bringen kon⸗ 
neu. 


- nn — — — —— 
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Saͤmmtlichen Konigl. Polizep = Behbrben 
wird daher eine Perfonals Befchreibung dieſes 
Enmwichenen mit dem Erſuchen mitgetheilt, auf. 
denjelben forafältige Amtsfpähe zu verfügen, und 
ibn auf Betreten fogleich anber liefern zu laffen; 
insbefondere aber jede allenfalld entdeckte Epur, 
von feinem Aufenthalte, hierher zu notificiren, 


YerfonalsBefhreibung: 


Zaver Härtinger, von Randöberg, Kbs 
. niglichen Landgerichts Abtzting Im Unterbonaus 
kreiſe gebirtig, iſt ungefähr 36 Jahre alt, ziems 
lich großer und unterfegter Etatur, hat bunfels 
braune ſchlichte Haare, blaue Wugen, dicke 
Nafe, weiten Mund, und ein breites, etwas 
vorſtehendes Kinn, ſchwarzen flarten Bart. Be: 
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fondere Kennzeichen desſelben find: feln flierer, 
etwas nach auswärts ſchiefer, Blick, jeine gebaͤckte 
hauchende Haltung des Oberleibes, fein fleifer 
Gang, bey welchem er de Fuͤße etwas höher, 
als gewoͤhnlich, aufhebt, und mit der Ferfe Hark 
auftriet; emblich feine Gewohnheit, immer die 


eine Hand in der Hoſentaſche zu tragen. 


Seine Ausſprache ift rauh, und bat viele 
Epuren des oberpfälzifchen Dialectes. 


Den 18. Februar 1818. 


Kbniglich-Baieriſches Landgericht 
Erding 


v. Iu ama, Randrichter. 
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DBaierifches 


SE) genzblatt 


Iſarkreis. 


X. Stuͤck. Muͤnchen den 11. Maͤrz 1818. 





Amtliche Artikel. 





An fämmtlihe Kbnigliche Lands und 
Herrihaftsgerihte, dann vors 
mahlige Untermarfd: Commiffas 
riate, Polizeys und übrige, zur 
Ablage von Kriegs-Rechnungen 
verpflidtere, Behörden des Iſar— 
freifes. 

(Die Eatafter des Kriegs: Rechnungs» Wefens be: 
treffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


In Gemäßbeit allerhöchfter Entſchließung 
vom 10ten, et praes. 24ften v. M., follen mit 
möglichfter Vollſtaͤnbigkeit Gatafter, in denen 
alle Kriegs » Rechnungen, nad) den Perioden vom 
Jahre 1796 bis 1708, 197,% und vom 1811 bis 
185% inclusive, zu verzeichnen find, unverziigs 
lich vorgelegt werden, 


Die ſaͤmmtlichen Königlichen Land» und Herrs 
fhaftögerichte, mit den in felben befindlichen 
Märkten und Städten , dann die vormahligen Uns 
termarfch = Eommiffariate, und übrigen Polizey: 
und zur Ablage von Kriegs » Rechnungen vers 
pflichteten Behbrden des dermahligen Iſarkrei⸗ 
ſes, erhalten daher in Folge deffen, und, mit 
Bezug auf die diesfals früher erlaffenen Meis 
fungen , hierdurch den Auftrag , diefes allerhbchft 
angeordnete Berzeichniß ſchleunigſt anzufertigen, 
bierin alle, wie immer Namen habende, Redhs 
nungen, in welden Einnahmen oder Ausgaben 
zu Kriegs = Zweden, und auf allgemeine oder 
befondere Peraͤquation abzielend, nachgewieſen 
werden, dieſelben moͤgen nicht, oder ſchon ge⸗ 
legt, primitiv erledigt, oder zur Superrediſion 
eingeſendet ſeyn, auf der definitiven Beſcheidung 
beruhen, oder ſolche inzwiſchen ſchon erhalten 
haben, aufzunehmen, und, bey Vermeidung un⸗ 
mittelbar erfolgender Zwangs⸗Maßregeln, binnen 
laͤngſtens drey Wochen, anher vorzulegen. 


(14) 
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Indem man erwartet, daß ber Stanb bes 


Kriegs: Rechnungs : Wefens auf ſolche Weife mit 
mdglichfter Vollftändigkeit zufammengeftellt werde; 
macht man auch in Folge des Eingangs allegirs 
ten, allerhöchften Reſcripts den Rechyungsftellern 
zur Pflicht, alle ihre noch ruͤckſtaͤndigen Rech⸗ 
nungen zuverläßig, indem die Rechner aufer 
dem mit aller Strenge angehalten werden würs 
den, längftens vor dem Schluße des laufenden 
Etatsjahres einzureichen, und ins beſondere die 
Kriegö s Regie s Rechnungen dahin zu limitiren, 
daß, da in meuern Zeiten, und bis auf weiters 
feine Bebürfniffe hierin eintreten, und ſolche mit 
dem Etats jahre 184 $ als gänzlich gefchloifen zu bes 
trachten find, die Liquidationen fo bemeffen werden, 
daß, bey Vermeidung der Zuruͤckweiſung, keine 
Nachtraͤge mehr ftatt Haben, und alle Forderun: 
gen, bis Schluß Septembers d. J., eingereicht 
feyen. 
Münden den 6. März 1818. 
Kbniglih » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern und der Finanzen. 
‚Srevherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Widder, Wicepräfibent. 


v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretär. 





Yn fämmtliheKbnigl,PolizeysBehbr: 

ben bed Iſarkreiſes. 

(Die vierteljährigen Tabellen über bie bewilligten, 
oder abgefhlagenen Gewerbe: Gonceffionen be: 
treffend.) . 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Sämmtliche Konigl. Polizey » Behbrden des 

Harkreifes werben angewiefen, in ben viertel 
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jaͤhrigen Tabellen, uͤber die bewilligten, oder ab⸗ 
geſchlagenen Gewerbs⸗Conceſſionen, 


1) nur diejenigen Bewilligungen ober Abwei— 

ſungen vorzutragen, worüber die Beſchluͤſſe 

in dem treffenden Quartale die Rechtskraft 
erlangt haben; 


2) zugleich vorzumerfen, ob und welche Ge: 
werbs-Rechte während jener Periode gänz« 
lich eingegangen find, 


Diejenigen Behbrden, welche für das letzt⸗ 
abgewichene Quartal in ihren Anzeigen ſolche 
Entſchließungen aufgenommen haben, wobey ſich 
von den Betheiligten nicht beruhiget worden iſt, 
haben das Reſultat der Berufung in den kuͤnfti⸗ 
gen Tabellen anzuzeigen. 


Eben fo iſt ad 2 die Anzeige nachzuholen. 


Diejenigen Vehdrden, welche für das letzt⸗ 
abaewichene Quartal ſich mit ven fraglichen Tas 
bellen noch im Ruͤckſtande befinden, haben diefen, 
binnen 8 Tagen, zur Vermeidung einer Ord⸗ 
nungsitrafe von ſechs Gulden, zu erledigen. 


Diefe Strafe wird auch unnachfichtlich gegen 
diejenigen Beboͤrden eintreten, welche mit diefen 
Tabellen in Zukunft nicht, innerhalb vierzehn Tas 
gen nach Ablauf des Quartals, einfommen fol: 
ten; und wird überhaupt auch in diefer Bezie⸗ 
hung das diesfeitige Ausfchreiben, wegen recht: 
zeitiger Cinfendung der periodifchen Arbeiten, zum 
genauen Vollzug gebracht werden, 


Uebrigend wirb noch erinnert, baß unter 
neuen Gonceffionen mur folche zu verfiehen find, 
die Über bie feit längerer Zeit beftandene Zahl 
gleicher Gewerbs: Rechte ertheile werben; oder 


* 
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von derem Gattung bisher Feine am dem für die 
Hesäbung gewählten Orte beftanden. 


Minden den 6. März 1818. 


Kbniglich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes 


Kammer bed Gnnerm 
Zreyhert v. Schleich, Präffdent. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Eecretär, 





Dienftes ⸗Notizen. 


Durch allerhbchftes Mefcript vom 2aflen 
Gebruar d. J., wurde der Landrichter zu Wers 
benfelö, Lict. Earl, von dem Antritte der ihm 
durch Reſcript vom 2öften Sinner I. J. verliehes 
nen Landrichtersftelle zu Schrobenhaufen dispens 
firt, und dagegen bdiefe Stelle dem Landrichter 
Thaddaͤus Ramfauer, in Reichenhall, wie 
dem ehemahligen erften Aſſeſſor zu Dachau, 
Thomas Forſter, fatt der Landrichtersſtelle 
zu Werdenfels, die Stelle eines Landrichters zu 
Reichenhall allergnaͤdigſt verliehen. 


Dem 25ften desſelben Mongaths iſt der zweyte 
Aſſeſſor, Jacob Rieder, zu Traunfteln, zum 
erſten Aſſeſſor beym Landgerichte Rofenheim , 
und zum zweyten Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Traunftein, der im Jahre 1812 geprüfte Rechts⸗ 
practicant, Gebaflian Berghamer, provifes 
riſch ernannt worden 


Am nähmlichen Tage wurbe die erledigte 
erſte Affefloräftele bey dem Landgerichte Miete 


— — 
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bach durch den bisherigen zweyten Aſſeſſor, Jo⸗ 
ſeph Foͤrſtl, zu Weilheim, und die zweyte Aſ⸗ 
ſeſſors ſtelle zu Weilheim, mit dem dortigen Ac⸗ 
tuar, Joſeph Lehning, in proviſoriſcher Ei⸗ 
genſchaft beſetzt, und zum Actuar daſelbſt, der 
Appellationsgerichts ⸗Acceſſiſt, Dr. Franz Xaver 
MWening, ernannt, dann 


Den Aten März d. J., die Actuarsſtelle bey 
dem Landgerichte zu Landöbern dem dortigen 


Bunetiondr, Jofepp Herrmann » proviforifch 
verliehen. 


Den 27ften Februar, iſt der vormahlige 
Profeffor der Theologie, Dr, Florian Azens 
berger, Erbenedictiner von Oberalteich, von 
bem Untritte der ihm zugedachten Pfarrey zu 
Vogtareut dispenfirt, und ihm dagegen die erle- 
bigte Pfarren zu Bernau, Herrſchaftsgerichts 
Hohenaſchau, die Pfarrey Vogtareut aber, Land⸗ 
gerichts Rofenheint, dem biöherigen Pfarrer zu 
Bernried, Landgerichts Weilheim, Priefter Her: 
eulan Gluͤck, verliehen , und 


am 2ten März d. J., das durch Ableben 
bad emeritirten Pfarrerd zu Schwabhauſen, Pr. 
Martin Resle, erfedigte Hartnagliſche Benefi⸗ 
cium in der Stadtpfarrkirche zu U 2. Frau da⸗ 
bier, dem Pfarrer zu Stallwang, Pr. Joſeph 


3Zehendmayr, fo Tange übertragen, bis er 


bereinft,, bey wiebererlangter Geſundheit, im dem 
activen Dienft der ordentlichen Serlforge zuruͤck⸗ 
zutreten im Stande feyn wird, dann 


den Aten deöfelben Momaths, der biöherige 
Pfarrer von Berglern, Priefter Igunatz Haack, 
auf das erledigte Krauſiſche Beneficium, in der 
heil. Geiſt = Spital s Kirche dahier, verfehe 
worden. 


(14*) 
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Bekaunntmachung. 
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Nachdem nur wenige dominicalſteuerpflichtige 
Behoͤrden für das gegenwärtige Rechnungs⸗-Jahr 
43 ihre bisher verfallenen 2 Ziele Dominicalz , 
and 2 Ziele Grundflenern, dann 1 Ziel Haus 
Steuer zu umtergeichnetem Umte abgeführt haben ; 
ſo werben diefe Reſtanten aufgemahut, mit dem, 
am .5ten März kuͤnftigen Monaths verfallenden, 
dritten Ziel Dominicals, und derlep Grundfteuer, 
folche gefammte Giebigfeiten um fo ficherer ans 
ber in Abführung zu bringen, als man fonft 
veranlaßt wäre, gegen bie zablungsfäumigen 
Reſtanten, nach Verlauf obigen Termind, mit 
Zwangsmaßregeln verfahren zu muͤſſen. 
Den 21. Februar 1818. 


Königlich = Balerifhes Rentamt 
Zraunfteim 


(2) 2. Paufhmann, Rentbeamter. 





Es wird hiermit befannt gemacht, daß ber 
biefige Kiftlermeifter, Joſehh Reichelmayr, 
feine Wechfelfähigkeit, anf welche er laut Pros 
tocoll vorm 24ften July vorigen Jahres, Verzicht 
geleiftet hatte, wieder zuruͤck erhalten habe, und 
fohin diefelbe anszuiben, vom Heutigen anges 
fangen , befugt fey. 

Den 27. Februar 1818. 

Koͤnislich Balerifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(5) 1. Zeiller. 


(Dte Rn Intereffen betreffend. ) 


ee Regierungsblatte v. I. 1809 
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Seite 258, jebed Mahl bie Stiftungd-Zinfen. Man 
hat alfe für die, unter diesfeitiger Adminiſtra⸗ 
tion flehenden, Kirchen und Bruderfchaften, 
welche im Königl. Iſarkreisblatte 1817, Seite 
874 genau benannt find, die Einhebungs—⸗ 
tage, 15ten und 14ten April, angefeht. 


Ausftände dürfen von ber jebigen Beam⸗ 
tung nicht geduldet werden, Ale Reftanten 
haben daher, nach Regierungsblatt 1810, Seite 
12089, mit Iten May auf Mahnungsbothen ſicher 
gefaßt zu fen, auch wenn fie außer dem 
biesfeitigen Amtsbezirke fib befin 
ben, weil man hierzu, durch einen Königlichen 
böchiten Regierungsd = Beichluß vom 5ten Februar 
1818, die ansbrüdliche meuerliche Ermächtigung 
erhalten hat. 

Den 1. März 1818. 

Abniglich ⸗Bateriſches Landgericht 
Miesbach. 


(3) 1. Wieſend, Landrichter. 





Verſteigerungen. 


Donnerötag ben Lten April b. 3, wird 
die Behauſung des buͤrgerlichen Metzger, Cas— 
par Sämer, sub Nro. 705, daun der Stadel 
sub Nro. 786, in den Muͤhlgaͤßchen am Anger, 
an den Meiftbierhinden, salva ratficätione 
creditorum, veräußert. a 

Das Haus felbit beſteht, mit Einfluß beö 
Erdgefchoffes, in 3 Stockwerken, ber Stadel hin⸗ 
gegen in 2 Etagen. 

Kaufsliebbaber wollen ſich daher, nach etwa 
vorläufig vorgenommener Befichtigung diefer bey⸗ 
den Realitäten, an obenheitimmten Tage, von 9 
bis 12 Uhr, im dem Zten ECommiffiond: Zimmer 
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des Adnigl. Stadtgerichts Gebäudes einfinden, 
um ihr Anboth zu Protocol geben zu konnen. 
Den 3. März 1818. 
Kdniglih = Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 
Gerugroß, Director. 


(3) 1. v. Hahn. 





Domnerdtag den 2Aften März wird bie eigens 
&hämliche, im Rofenthale A. V. entlegene, Behaus 
fung der Drechslermeiſter Dolliſchen Eheleute, 
warauf 3250 fl. Eimiggeld»Eapitalien verfchrieben 
find, von 9 bis 12 Uhr, im diesfeitigen Rocale, unter 
Vorbehalt der Ratificatıon der Intereſſenten, vers 
fleigert, wozu die Käufer hiermit vorgeladen 
werben. / 

Den 2. März 1818. 


Königlich = Baierifches Stadtgericht 
Minden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 1. Beiller, 


In Gemäßheit höchften Refcriptes der Ads 
wiglihen Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, dd. 2Tften December v. J., follen 
die ehemahls Klofter Ettaliſchen Grundſtuͤcke zu 
Yubing, als: 

Flurplan Nro. 1940-—1941 von6 Tagw. 52 Decim. 
1570 :15 = #8 s 

⸗ ⸗ 1142 :B » U «= 
entweder im Ganzen, ober einzeln, zum dffentlis 
hen Verkaufe gebracht werben. 


Der Verlauf geſchieht auf freyes Eigentbum, 
nach der allerhoͤchſten Berorbnung vom 30ften 
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September 1811, am Freytage den 27ften März 
diefes Jahres, frühe 10 Upr im hiefigen Amts— 
Locale am Lilienberge. 

Alle Kaufsluftigen Ihnen in ber Zwiſchen⸗ 
zeit fragliche Kaufsobjecte in Augenſchein nehmen. 

Die naͤhern Kaufsbedingniſſe werden ſie aber 
hierorts am benannten Tage erfahren. 

Den 26. Februar 1818, 


Königlich » Baierifhes Landrentamt 
München. 


(2)1. Richter, Rentbeamter. 


Nachdem Fofeph Bauer, Mayr zu Leng⸗ 
borf, dieß Gerichts, den ihm zum Selbfiverfaufe 
feines Anweſens gegebenen Termin unbenigt 
verftreichen ließ; fo wird hiermit, auf Andringen 
bed Koͤnigl. Rentamts Erding, zu dem bffent: 
lichen Verkaufe dieſes Anweſens gefchritten, und 
hierzu auf Mittwoch ben 18ten März, 
von Morgens 9 Uhr, bis Mittags Schlag 12 Uhr, 
im biefigen Gerichtlocale eine Eommiffion ans 
geſetzt. 

Solches wird hiermit zeitlich‘ genug bekannt 
gemacht, damit Kaufliebbaber ſich zur gedachten 
Beit hierorts einfinden, inzwifchen aber ſich mit 
ben bendrbigten Vermoͤgens⸗, Leumunds- und 
Militär » Entlaffungs + Zeugniffen verfehen konnen. 


Befchreibung des Anweſens: 

Das ſelbe umfaßt den leibgedingsweiſe, zum 
Königl. Rentamt Erding grundbar gehbrigen, 
ganzen Mayrhof zu Lengdorf, und beſteht: 

A. zu Dorf: 
1) aus einem ein;ädigen ganz hölzernen, mit 

Stroh gebeten Wohnhauſe, in welchem 

fich zugleich auch die Stalungen befinden; 
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2) aus einen, ebenfalls mit Stroh gebedten, 
hölzernen Getreiditadel; 


3) aus einem hölzernen Badhaufe, 
B. Zu gelb: 
1) am Aeckern in 57 Tagwerk 54 Decimalen; 


2) an Wiefen in 26 Tagwerk 55 Decimalen; 
3) an Waldungen in 35 Tagwerk 34 Decimalen. 


Auf. diefem —— liegen folgende 
Raften: 
1) Steuer, das einfache Steuerziel beträgt 
5 fl. 56 ir 5 hl. 
2) Scharwerkgeld 9 fl. 
3) Vogteygilt 29 fr. 
4) Faſchingshenne 12 fr. 
8) Zutterhaber 3 Viertel 3 Sechözehntel; 
6) Stift 4er. 2 hl; 
7) Küchendienft 3fl. 28 kr.; 
8) Henzehentgilt 1 fl. 52 kr.; endlich 
9) an jährlicher Gilt 
Weizen 1 Schäffel 1 Viertel 15 Sechzehntel. 
Korn 6 Schäffel 2 Metzen. 
Gerfte 1 Schäffel 1 Viertel 1% Sechzehntel. 
Haber 4 Sch. 5 M. 1:8. 14 Sch 
Den 5. Februar 1815. 
Kb niglich = Baierifhes Landgericht 


Erding. 
(3) 2. von Inama, Landrichter. 


ee — — — — 


Vorltadungen und Edictals 
Eitationen, 


Inm Wege der Vollſtreckung wurde das Lech⸗ 
ver ſche Hofgut zu Holbding dem bifeutlichen Ver⸗ 
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kaufe unterworfen, und bey der am Tten d. M. 
deßhalb vorgenommenen Verhaudlung, unter 
mebrern Kaufsliebhabern, ein Meiſtgeboth er: 
zielt, 


Da aber bisher, wegen Mangel einer ge: 
gründeten Urfabe, noch Feine fbrmliche Liquis 
dation der Pafjiven vorgenommen wurbe, und 
noch unbefannte Schulden vorhanden feyn fbns 
nen; fo wird vor Ausſpruch ber richterlichen Ra⸗ 
tificatton „ diefer Verkauf zur dffentlihen Kennt⸗ 
niß gebracht, damit Jedermann feine Rechte zu 
verwahren vermag. Insbeſondere werben aber 
auf Bitten der Lechner'ſchen Relicten, die gerichte 
lich unbetannten Gläubiger aufgefordert, binnen 
dreyßig Tagen peremtorifchen Termind, von 
heute an, sub poena perpetui silentii, ihre 
Anforderungen bierortd anzubringen, und zur 
Nachweiſung derfelben ſich bey ber zu biefem 
Zwede, auf Montag ben 16ten März, 
anberaumten Tagesfahrt, im Perfon, ober mit: 
telt Bevollmächtigten, einzufinden. 


Den 14. Februar 1818. 


Königlich F Baierifches Landgericht 
Erding. 


(3). v. Inama, Landrichter. 


Wer aus was Immer für einen Rechtötitel 
anf die Verlaffenfchaft, des zu Echwaiganger 
verſtorbenen Königl. Fohlenhofs-Adminiſtrators, 
Titl. Johann Baptiſt Pfeiffer, rechtliche Ans 
fpriche zu machen hat, wirb hiermit aufgeforbert, 
diefelben binnen ſech zig Tagen a dato, bes 
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unterzeichnetem Koͤnigl. Landgerichte, sub poena 
praeclusi ei perpetui silentii, geltend zu machen. 

Den 14. Februar 1818. 


Kbuiglih » Baierifhes 
Weilheim. 


Llet. v. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3. 
— — — — — — —— 


Amortiſations-Decrete. 





Den Erbsintereſſenten des Koͤnigl. Baier. 
Salinen-Waldmeiſters, Joſeph Heldenberg, 
in Saalfelden, giengen, wahrſcheinlich im Jahre 
1811, als der Markt Saalfelden abbrannte, 
nachftehende Urkunden über ein Amtscautionde 
Capital pr. 200 fl. zu Verluſt; als: 

a) Der Sriginal⸗Borgſchaftsſchein dd. 10tem 
December 1088 ımd 3ten May 1710, ver: 
mddg welchem der ehemahlige Salinen⸗Wald⸗ 
meiſter, Johann Michael von Faber, die 
Caution pr. 200 fl. an das ehmMahlige chur⸗ 
fürftliche Hofkriegs⸗Zahlamt zu München 
hinterlegte. 

b) Die Eeffiond + Urkunde des Salinen: Wald: 
meifters, Johaun Michael von Faber 
dd, 20ften Map 1775, gemäß welcher fein 
Amtönachfolger und Schmwiegerfohn, Franz 
Zaver Heldenberg, biefe Caution über: 
nahm, und 

2) Die Ceſſions = Urkunde vom Jahre 1805 
(wovon der Tag unbekannt) durch welche 
der letztverſtorbene f. 6, Salinen » Waldmel: 
fer zu Saalfelden, Joſeph Heldenberg, 
diefe Caution Äbernahm. 


Der Befiger dieſer Urkunden wird hiermit 
aufgefordert, bdiefelben, binnen ſechs Monas 


— 


190 


then a dato, hierortö vorzuweiſen, außer dem 
fie für kraftlos erklärt werden. 


Den 27. Februar 1818. 


Kdniglih = Baierifhes Stadtgericht 


Münden. 
Gerugroß, Director. 


(3) 1, Paſter. 


Gemäß Quittung des ehemahld churfuͤrſtl. 
Rentzahlamts Straubing dd. 2ten Mai 1787, 
bat der ehemahls churfürftl. Gerichtöfchreiber 
Reitter zu Deggendorf fel., ein Eautiond : Cas 
pital von 5300 fl. erlegt, welches Earl Dieb, 
ehemahls churfärftl, Gerichtöfchreiber daſelbſt, 
von den Reitterfhen Erben trandportwelfe 
übernommen hat; biervon ift aber ſowohl die 
Quittung, als auch der Trandporebrief, deffen 
Datum unbekannt ift, zu Berluft gegangen. 


Auf Anrufen ber Earl Diekifchen Erben, 
indbefondere ded Franz Wilhelm E dert, Kbnigl. 
quiescirenden Rentbeamten zu Deggendorf, dere 
mahl bier wohnhaft, ala Schwiegerfohn des 
Carl Diet, wird nun der unbekannte, Juhaber 
biefer beyden Urkunden aufgefordert, biefelben, 
binnen ſechs Monatben a dato, bierorts 


vorzuweifen, außer dem fie für kraftlos erklärt 
wirden, 


Den 24, December 1517, 


Königl. Baieriſches Stadtgericht 
Munchen. 


Berngroß, Director. 


(3) 3. Rheim 
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Eine Schulbobligation pr. 300 fl. dd. 12ten 
*änner 1780, zum biefigen Armenbürger : Epi: 
tal gebdrig, und auf Andrä Watzinger, Müls 
les in Laufen, lautend, ift in Verluft gefommen. 


Der allenfallfige Inbaber diefer Chligation 
wird daher aufgefordert, binnen ſechs Mona: 
then biejelbe bierorts ‚vorzuzeigen, und feine 
Anjprüce bierauf geltend zu machen, widrigens 
falls diefe als kraftlos erflärt werden wird. 

Den 6. März 1518. 
Königlich = Baierifches 

Laufen. 
Nagler, Landgerichtsberweſer. 


Landgericht 


Der vormahlige churfuͤrſtl. baler. Hofrath 
und Landrichter zu Weilheim, Titl. Herr Franz 
Xaver von Lachemeier jel., bat unterm Sten 
September 1766, ald damabliger Bräuverwalter 
in Weilheim eine Gaution von 600fl., dann als 
gleichzeitiger Umgelver zu Weilbeim, eine weitere 
Borgfchaft von 200 fl. , zur ehemahligen churfürftl. 
Hauptcaffe von Baiern, in Münden hinterlegt. 

Da nun die Original s BVorgfebafts » Quit- 
tung vom 5ten September 1766 nicht mehr vor: 
findig it; fo wird, auf Anſuchen der Titl. von 
Lachemeierifchen Teftaments » Erecutoren, der als 
lenfallſige Inhaber dieſes Documents hiermit 
dffentlich aufgefordert, feine Anſpruͤche auf dieſe 
Quittung ‚binnen ſechzig Tagen a dato, bey 
anterfertigten Königl. Landgerichte geltend zu 
machen; widrigenfalls dieſelbe fir null und kraft⸗ 
los erklärt wuͤrde. 

Den 17. Februar 1818. 
Abniglich-Baieriſches 

Weilheim. 
Let. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 


(3)2% 
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Stedbrief 





Anton Blumenthaler, ein Taglöhner, 
gebitrtig zu Unterföhring, welcher fich feirher ala 
Zaglöhner zu Eudlhauſen, Königl. Landgerichts 
Wolfrathshauſen, aufgenalten batte, machte fi) 
eines ausgezeichneten Diebftable = Berbrechens 
hoͤchſt verdächtig, und ergriff die Flucht. 


Saͤmmtliche Poligen » Behbrden werden ers 
fuhrt, auf diefen nefänrlicben Menſchen genane 
Spaͤhe zu halten, und denfelben im Betretungs— 
falle dem Königlichen Landgerichte Minen zu 
überliefern, 


PerfonalsBefhreibung: 


Anton Blumentbaler ift 34 Jahre alt, 
mittlerer Groͤße, und unterfcgter Statur; er bat 
ein rundes, bleiches, etwas blatternarbiges Ge⸗ 
fit, blonde Haare, graue Augen, er fpricht 
die, um die Stadt München übliche, baieriſche 
Mundart. 


Bey feiner Entweichung trug er einen alten 
runden Bauernhut, lichtblauen Janker mit 
weißmerallenen Knöpfen, ein gelblib getupfs 
tes, yperfenes Gilet, um ben Leib einen weißen 
Ecaber, und eine weißrupfene lange Hofe im 
den Stiefeln. 


Den 28. Februar 1818, 


Königlich s VBaierifhes Landgericht 
Minden 


(3)1. Steyrer, Landrichter. 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





xl. Stuͤck. Muͤnchen den 18. März 1818; 





Amtliche Artikel 





An fämmtlihe Koͤnigl. Landgerichte, 
ſtaäädtiſche Polizen: Bebörden.umd 
Herrihaftsgerichte des Iſarkrei— 
fe. 

(Die Eollecte für die Abbräudler im Oberamergau 
betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Seine Kbniglibe Majeſtaͤt geruheten, mittelſt 
allerboͤchſten Reſcripts vom aten d. M., für die 
33 Einwohner von Oberamergau, welche durch 
den Brand, vom IBten November vorigen Jab⸗ 
red, ihre Haupte und Nebengebäude, ihre Mo⸗ 
bilten und Naturaleo-räthe verloren, und das 
durch einen liquidirten Schaden vom 48026 fl. 
erlitten baben, eine Collecte im diegfeitigen Kreife, 


unter obrigkeitliher Leitung und Aufſicht, aller: _ 


gnaͤdigſt zu bewilligen. 


Saͤmmtlichen Konigl. Landgerichten, Poll: 
zey ⸗Bebbtden, und Herrſchaftsgerichten wird 
diefe Entſchlieluna mir dem Unhange erbijuet, 
diefe bewilligte Collecte im ihren Amtsdiſtricten 
dffentlich bekaunt zu machen, und, an einem 
Eonns oder fonft feitlihen Tage, eine Samm⸗ 
lung milder Beytraͤge in dem Kirchen zu vere 
anſtalten, die eingegangenen Benträge aber for 


"glich am das Kbnigl. Landgericht Schongau ein: 


zuſenden, nnd dem dahin eingefendeten Geldbe: 
trag .anber berichrlich anzuzeigen; 
Minden den #3. März 1818. 


Königlich » VBaierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Snnerm. 
Freyherr v. EC hleich, Praͤſident. 
v. Hoffletten, Director. 
Erbe.v. Braunbofen, 


Rags. Come. 
(15) 


105 | 
Dienftes » Notizen. 


Am Iöten Jaͤnner d. J., wurde ber biöhes 
rige Affeffor bey der Finanz ⸗Kammer der Re⸗ 
gierung des Iſarkreiſes, Johann Baptiſt Lotts 
ner, zum dritten Miniſterial-⸗-Bureau-Secretaͤr 
bed Staats⸗Miniſteriums der Finanzen, mit Bey⸗ 
behaltung feines Ranges, ernannt, und 


ben 20ften Februar dem Raths-Acceſſiſten 
bey dem Appellatiousgerichte des Iſarkreiſes, 
Benno Primbs, die erledigte zweyte Aſſeſſors⸗ 
Etelle bey der Regierung des Unter» Donanfreifes, 
Kammer des Innern, verliehen, dann 


am Öten März ber, bey ber Finanz⸗Kammer 
der Regierung des Untermainfreifes, extra sta- 
tum angeſtellte Regierungs-Rath, Lorenz Ru ds 
hart, im gleicher Eigenfchaft, ald Regierungs⸗ 
Rath extra statum, zur Finanz s Kammer ber 
‚Megierung bes Iſarkreiſes verſetzt. 


Den iöten März wurde der Schuldienft-Ers 
pectant, Simon Bauer von Weng, Landges 
richts Landshut, zum Schulgehälfen zu Berg ob 
Landshut ernannt. 


Bermdg allerhbchften Reſcripts vom Sten 
Maͤrzel. 3, windedie Pfarren zu Ehring, Lands 
gerihts Simbach, im Unter: Donaufreife, - dem 
bisherigen Pfarrer zu Stephansfirchen, Landge⸗ 
richts Mühldorf, und die dadurch erledigte Pfar⸗ 
rev Stephanskirchen, mad ber, Elaffificationds 
Reihe der im Fahre 1809 dahier geprüften Exrres 
ligiofen, dem Erfräneiseaner, Prieſter Ignatz 
Fletz, Cooperatot in Erlſtaͤtt, allergnaͤdigſt vers 
liehen, und die Pfarrey Pfakofen, Landgerichts 
Stadtamhof, dem bisherigen Pfarrer zu Ober⸗ 
fuͤßbach, Landgerichts Moosburg im Iſarkreiſe, 
Priefter Peter Haller, übertragen. 
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Den Bten beöfelben Monaths, iſt der von 
bem Königlichen Kämmerer, Freyherrn von Rufe 
fin, für den Gotz Scheucherifchen Veneficiaten 
bahier, Priefter Ignatz Dägl, ahf das Ruffls 
nifhe Familien: Bertefichum in der St.’ Peters⸗ 
Pfarrkirche dabier, ausgeftellten Praͤſentation 
die allerhoͤchſt Tandeöherrliche Beftätigung ertheis 
let worben. 





Bekanntmachungen. 


Dienstags ben 2aſten, Donnerstags ben 
2öften, Freytags den Zrften und Samstags den 
2Bjten dieſes Mouaths, Vormittags von 9 bis 12 
Uhr, Nachmittags, aber von 3 bis 6 Uhr, wers 
ben in dem diesfeitigen Schulgebäude (Ludwigss 
Vorſtadt Nro. 41 vor dem Gendlinger « Thore) 
bie Finals Präfungen, für angehende‘ Landärzte, 
abgehalten werben ; wozu man hiermit das Ärzte 
Ude und gelehrte Publieum einladet, 

“ Münden den 12. Märyisis, 
Kbniglihes Directorium ber Schule 
für. Landärzte dahier. 
von Orff, Director. 
Kofal.: 


Es wirb hiermit befannt gemacht, daß ber 
biefige Kiftlermeifter, Gofepb Neihelmapyr, 
feine Wechfelfähigfeit, auf welche er laut Pros 
tocoll vom 2aften July vorigen Jahres, Verzicht 
geleiftet hatte, wieder zuräd erhalten babe, und 


ſohin diefelbe auszuüben, vom Heutigen ange⸗ 


fangen, befugt ſey. 

Den 27. Februar 1818. 
Königli = Baierifches — 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 


(3) 2. Beiller, 





197 
(Die Kirchen-Intereſſen betreffend. ) 

Mit dem Item April verfallen, gemäß Abs 
niglich⸗Baieriſchen Regierungeblatte v. I. 1809 
Seite 258, jedes Mahl die Stiftungs⸗Zinſen. Man 
hat alfo filr die, unter diesfeitiger Adminiſtra⸗ 
tion ſtehenden, Kirchen und Bruderfchaften, 
welche im Konigl. Sfarkreiöblatte 1817, Geite 
874 genau benannt find, die Einhebungss 
tage, 13ten und 14ten April, angefegt. 


Ausftände dilrfen von der jeßigen Beam⸗ 
tung wicht gedulder werben. Ale Reftanten 
haben daher, nach Regierungsblart 1810, Seite 
1289, mit Iten Map auf Mahnungsbothen ficher 
gefaßt zu fern, auch wenn fie außer bem 
dbiesfeitigen Amtsbezirke ſich befim 
den, weil man hierzu, durch einen Königlichen 
böchiten Regierung : Befhluß vom Sten Februar 
1818, die ausbrädliche neuerliche Ermächtigung 
erhalten hat. 

Den 1. März 1818, 

Königlih ⸗Baleriſches gandgerigt 
Miesbacd. 


(3) 2 Miefend, Landrichter. 


Am Oten März l. J. Frühe 8 Uhr, wurde 
in dem Dorfe zu Sinzenhaufen, ein unbefannter 
Breis vom Schlage berührt, und verfchied. Ders 
felbe war 68 — 70 Jahre alt, 5 Schub 5 Zoll 
groß, hatte ein hageres abgezehrtes Geſicht, 
proportionirte Nafe, graue Augen, einen pros 
portionirten Mund, worinn nur in der obern 
Kinnlade zwey Zähne befindlih warten, graue 
Haare und Bart. Am Kopfe trug er einen als 
ten runden Hut mit bobem Gupfe, wmworunter 
eine ſchmutzige, geftreifte floretſeidene Haube war, 
um den Hald ein jchiwarzfeidenes Halstuch, am 
Leibe ein ordinaͤrleinernes Hemd, ohne Zeichen, 
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ein dunkelblau tächenes Leibſtuͤckl, mit 2 Reihen 
meißbeinernen Anbpfen, einen weißwollenen Jans 
fer mit weißbeinernen Andpfen, und gefiridten 
Aermeln, eine fehr abgetragene ſchwarzmauche⸗ 
ſterne kurze Hoſe, zerriſſene blaubaumwollene 
Struͤmpfe und Bundſchuhe, dann einen licht⸗ 
braunen wollenen Rock, nach halb baͤueriſch, und 
halb ſtaͤdtiſcher Art gemacht, mit Andpfen vom 
nähmlichen Tuche uͤberzogen. Uebrigens beſtund 
feine Baarſchaft in 56 fr. Silbergelo, und 6 fr, 
Pfenningen; weiters fand man bey ihm einen 
Heinen Roſenkranz, und einen Bettelftab, 

Nah erhaltenen Erfahrungen ift felber aus 
dem Königl, Landgerichtsbezirte Moosburg über 
die Amperbruͤcke in biesfetiges Landgericht ges 
fommen. 


Man theilt biefen Todfall hiermit oͤffentlich, 


zur Ausfindigmachung ſeiner Anverwandten ‚um 


Theilnahme mit, und erſucht um allenfallfige 
Benachrichtigung feines Namens und Herkunft. 
Den 7 März 1818. 
Königlich = Baierifches 
grepfing. 
Groſch, Landrichter, 
⸗ñ — 
Verſteigerungen. 


Landgericht 





Zu Folge gnaͤdigſten Befehls der Kbdnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 2öflen v. M., foll die Gewinnung ber 
Fichtenrinde, in den diesfeirigen Revieren Anging, 
Pdring und Hohenlinden, öffentlich verſteigert 
werden, Zudem man folches hiermit zur allges 
meinen Kenntniß bringt, filgt man zugleich bey, 
daß diefe Verhandlung den 2iften biefes Mos 
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maths, Morgens 10 Uhr, gemeinfchäftlich mit 
dem controllirenden Kdnigl. Rentamte Ebersberg, 
in bem biefigen Amtslocale beginnen wird, wozu 
fämmtliche Kaufdluftige eingeladen werden. 
Den 6. März 1818. 
Königlich =» Baierifhes Forſtamt 
Eglharbing 


(2) 1. Weber, DOberförfter. 


Donuerdtag ben 2ten April d. J., wird 
die Behaufung des bürgerlihen Metger, Eads 
yar Sämer, sub Nro. 795, dann der Stabel 

: sub Nro. 786, in den Muͤhlgaͤßchen am Anger, 
an den Meiftbiethenden, salva ratificatione 
ereditorum, veräußert. 


Das Haus felbft beiteht, mit Einſchluß des 
Erdgeſchoſſes, in 3 Stodwerken, der Stabel bins 
gegen in 2 Etagen. 

Kaufsliebhaber wollen ſich vater, nad etwa 
vorläufig vorgenommener Befichtigung dieſer bey: 
den Realitäten, an obenbeftimmten Tage, von 9 
bis 12 Uhr, indem 2ten Eommiffionds Zimmer 
des Konigl. Stadtgerichtd : Gebäudes einfinden, 
um ihr Anboth zu Protocol geben zu koͤnnen. 


Den 3. März 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß, Director, 


(5) 2 v. Hahn. 


Donnerstag den Abften März wird die eigens 
thuͤmliche, im Rofenthale U. V. entlegene, Behau⸗ 
fung der Drechslermeiſter Dolliſchen Eheleute, 
warauf 3250 fl. Emiggeld-Gapitalien verſchrieben 
find, von 9 bis 12 Uhr, im diesfeitigen Lorale, unter 
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Vorbehalt der Ratification der Intereffenten, ver- 
fleigert, wozu die Käufer Hiermit vorgeladen 
werben. 


Den 2. März 1818. 


Königlich =» Baterifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerugroß, Director, 


(3) 2. Zeilter. 


Da das für die beyden, zur Bierwirth Hein⸗ 
leder'ſchen Gantmaſſe gehdrigen, an der Schmalz: 
gaffe, Haderviertel Nro. 1200 und 1205 geles 
genen, im Grundbuche Fol. 557 und 509 vorges 
tragenen Häufer gefchlagene Anboth die Genehs 
migung ber Ereditorfchaft nicht erhielt, fo werden, 
auf weitered Undringen, dieſe beyden Käufer 
neuerlich mit der Bemerkung zum Kaufe audges 
borhen, daß auch dieß Mahl die Genehmigung 
der Creditorſchaft vorbehalten bleibe, und daß 
auf erfierer, auf 10700 fl. geibägren, Behau⸗ 
fung, 2160 fl., auf legterer auf 10400 fl. anges 
ſchlagenen Behaufung, 4000 fl. Emiggeld : Eas 
pitalien liegen. 


Kaufsliebhaber haben ih am Mittwoch dem 
Iten April, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im 
dem Gefchäftsiocale der unterzeichneten Behbrde, 
einzufinden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocol 
zu geben. 


Den 9. März 1818. 
Königlich = Baierifches Stadtgericht 
Münden. 
Graf von Rechberg, Director. 


Brenner 


(5) 1. 
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In Gemaͤßheit hoͤchſten Reſcriptes der Abs 
niglichen Regierung des Jſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, dd. 27jien December v. J., ſollen 
die ehemahls Klofter Eitalifchen Grundſtuͤcke zu 
Aubing, ald: a 

Flurplau Nro. 1940-—1941 von 6 Tagw. 52 Decim, 
1570 15 = 4 = 

5 s 11492 :B s U = 

. entiveber im Ganzen, oder einzeln, zum dffentlis 
chen Berfaufe gebracht werben. 

Der Verkauf gefchieht auf freyes Eigenthum, 

nah der allerhbchften Berorbnung vom 30ſten 
Geptember 1811, am Freytage den 27ften März 
diefed Jahres, frühe 10 Uhr im biefigen Amts⸗ 
Locale am Lilienberge. 
Me Kaufslufigen Tonnen im der Zwifchens 
zeit fragliche Kaufsobjecte in Mugenfchein nehmen. 
Die nähern Kaufsbedingniſſe werden fie aber 
hierorts am benannten Tage erfahren. 

Den 26, Februar 1818, 

Königlich » Baierifhes Landrentamt 
München. 


(2) 2. Richter, Rentbeamter. 


Auf Anfuchen ded Neumaierfchen Maffacn; 
ratord, werden Samstag den 4ten April, von 
Frühe 9 bis Mittags Schlag 12 Uhr, im Kocale 
der unterfertigten Gerichtöbehbrde, auf dem Li: 
lienberge, nachſtehende Neumaier'fche Realitäten 
im Ganzen, oder Theilmweife, plus licitando, 
veräußert werben, ale: 

L. 

Das Mohn: und Deconomie » Gebäude, 
nebit Hofraum und einem Gärten Nro. 78 in 
der Marvorftadt, Diefe Realitäten, von welchen 
als Steuerfimplum 9 fl. 6 kr. 6 pl. bezahlt wird, 


— 


20: 


find Tubelgen und zum Kbnigl. Stadtgerichte ge: 
richtöbar, 


11. 
Fuͤnf Meder im Diftrlcte Nymphenburg ber 
Blur Neuhaufen, und zwar 


4) ein Adler, 2 Tagw. 52 Decim. groß, in 
ber 3. Bouitaͤtsclaſſe, 25 Jahre zehentfrey, 
und mit 7 fr. 5 bl. Steuerfimplum belegt. 
Diefer Ader grenzt dan die Realitäten des 
fogenaunten weißen Hausbeſitzers, bes 
Schloßſchmids, und des Wiedenhoföbefigers 
zu Neuhaufen, dann, des Lbwenwirth6 zu 
Minden, und an die Augöburgerftraffe; 


2) ein Ufer 1 Tagwerk groß, in der 4. Bo: 
taͤtsclaſſe, 25 Jahre zehentfrey, von wels 
chem ald Steuerfimplum 4 fr. bezahlt wers 
ben, grenzt an die Beſitzungen des Meß: 
ners zu Neubaufen, und an die Felpgründe 
des Hofes zu Gern; 


5) ein Ader 90 Decim, groß, im der 3 Boni: 
tätöclaffe, 25 Jahre zehentfrey, mit 2 Er. 
6 hf. Steuerfimplum belegt, grenzt an die 
Seldgriinde des Eisner, und Echufler- Bern: 
hard zu Neubaufen, dann des Titl Herrn 
Gottermaier und an die Nymphenburger: 


frafie ; 


+) ein Ader 7 Tagw. 92 Decim. groß, ih der 
4. Bonitaͤtsclaſſe mit 3 Pr. 1 hl., zur Pfar⸗ 
rey Sendling zehentpflichtig, und mit 28 Fr. 
5 hl. Steuerfimplum belegt ; derfelbe grenzı 
an die Realitäten der Gemeinde Neuhaufen, 
bed Dorfömeifterse, Webers, Schmids, 
Eisnerd, Shufter = Bernhards, Ruffini: 
bauerd und Krämpenhofs : Befigers dafelbft, 
dann ded Schuͤtzbraͤuers Schweller in Muͤn— 
hen. Diefe 4 Meder find Iudeigen. 
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5) ein Ader 2 Tagw. 61 Decim. groß, in der 4) ein Ader 2 Tagw. 58 Decim. groß, In der 


4. Bonitätsclaffe, welder 25 Jahre zebents 


frey ift, zum Steuerfinplum 10 tr. 3 hl. 


bezahlt, und zum Koͤnigl. Landrentamt mit 
16 fr. 2 hl. bodenzinfig iſt; er grenzt an 
die zum weißen Haufe und zur Zimmers 


gbrgle «Sölden gebdrigen Kealitäten, und an „ 


die Vefigungen des Herrn von Schmid zu 
Schwabing, und des Brandweiners Amber⸗ 


ger in München. ” 


111. 
Sechs Aeder im Steuerbiftricte und der Flur 


Unterfendling, und zwar 


4) ein Ader 1 Tagw. 42 Decim, groß, In ber 
4. Bonitätöclaffe, von welchem 5 fr. Steuers 
finpfum und 6b. einfache Zehentfteuer zum 
Königl. Landrentamte München mit $, und 
4 zur Pfarren Eendling entrichtet werben, 
grenzt an die Feldgruͤnde des Angerbauerd, 
des Feichtenhäuslers, des Schwab und des 
Drachs zu Unterfendling, 

9) ein Adler 92 Decim. groß, in ber 4. Boni⸗ 
tätöclaffe mit einem Steuerfimplum von 3 fr. 
5 hl., und 3 bl. Zehentfteuer zur Pfarrey 
Eendling, und zum NKbnigl. Randrentamt 
Münden, grenzt an die Feldgründe ber 
Borbenannten, mit Ausnahme des Anger⸗ 
bauers. 


3) ein Acker 3 Tagw. 70 Decim. groß, in der 


6. Bonitaͤtsclaſſe, von welchem 16 fr. 6 hl. 
Eteuerfimplam, und ı fr. 7 bl. Zebents 
feuer mit 4 zum Landrentamt, und 5 zur 
Pfarrey Sendling zu entrichten find, grenzt 
an die Mealiräten des Pichldräuerd, Wags 
nerbräuers und gewefenen Spatbenbräuers 
zu Minden, dann des Herrn von mn 
ner in Unterfendling ; 


5. Bonitaͤtoclaſſe mit 11 fr. 5 dl. Steuer⸗ 
finplum, und ı fr. 2 bi. Zebrentfteuer zum 
Koͤnigl. Landrentamt und zur Pfarrey Sende 
ling, grenzt an, die Nealitäten des Pichl⸗ 
bräuerd , Wagnerbräuerd , Unterfpathens 
bräuers, und des Buchdruckers Huͤbſchmann 
zu Mäuchen, dann des Herrn von Gmei⸗ 
ner zu Unterjendling; diefe 4 Aecker find 
budeigen, 


5) ein Ader 1 Tagw. 12 Decim. groß, in der 


5. Bonitätöclaffe, von welchem 5 Fr. Steuer: 
fimplum, und 65 bi. Zehentiteuer und zwar 
zum Königl. Landrentamt Minden, mit z, 
dann 3 zur Pfarrey Sendling, „' zur Pfars 
rey Aubing, und „, zur Filialkirche Pafing 
zu entrichten ift, grenzt am die Realitäten 
des Milchmannd auf der Sendlingerbaide , 
des Bierbranerö Gruber, und Buchdruders 
Huͤbſchmann zu München , und au die Lands⸗ 
bergerftraffe ; 


-6) ein Ader 1 Zagw. 97 Decim. groß, in ber 


5. Bonitätsclaffe mit 8 fr. Thl. Steuerſim⸗ 
plum, und 1 Pr. Zehentftener, nad) dem naͤm⸗ 
lihen Maßſtabe wie beym Vorbergebenden, 
und grenzt an die Realitäten des Veitmair⸗ 
Metzgers ander Eendlingerhaide, des Bauerne 
hansibräuers zu München, und an die Lands⸗ 
bergerftraffe, 

Diefe beyden Aecker find zum abrigl. Sands 


rentamte Minden mit 48 fr. 5 hl. bodenzinfig. 


IV, 
Zwey Aecker im Steuerdiſtricte umd der Flur 


Schwabing, und zwar 
1) ein Ader 2 Tagw. 84 Decim. groß, in ber 


5. Bonitätsclaffe zum beil. Geiſtſpital im 
Muͤnchen, und zur Pfarrey Schwabiug a & 
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und 4, zufaminen mit 7 hl. zehentpflichtig, 
das Steuerfimplum beträgt 7 fr. 5 bl.; ders 
felbe grenzt an die Befigungen des ſogenann⸗ 
ten Feldanderl, Stugenhiefl, und des Herrn 
von Schmid in Schwabing, dann bed Kdgls 
müllers in München; 


2) ein Ader 1 Tagw. 80 Decim. groß, in ber 
4. Bonitätöclaffe, zur Pfarrey Schwabing , 
nnd bem heil. Geiftfpital in Münden, mit 
6 5l. zehentpflichtig, und mit einem Steuers 
fimplum von 6 fr, 4 hl. belegt, grenzt an 
die Mealitäten ded Friedl und Stepheltoni 
zu Schwabing, des Koͤglmuͤllers und Has 
fherbräuers zu Minden. 


Diefe beyben Meder find zum Abnigl. Lands 
rentamt Muͤnchen mit 31 Fr. 4 HI. bodenzinfig. 


Alle diefe Felder find zum Königl. Landge⸗ 
richte München gerichtsbar, umd zahlen zufants 
men ein Rufttcal« Stenerfimnlum pr. ı fi she. 
4hl. zum Konigl. Landrentamte München; das 
ganze Anwefen, zu Feld und zu Dorf, ift, mit 
Ansſchluß von Vieh und Fahrniffen, auf 12900 fl. 
geſchaͤtzt. 


Kaufsluſtige werden eingeladen, ihre An⸗ 
bothe auf alle, oder einzelne Parcellen zu Pro⸗ 
tocoll zu geben, und konnen nach Belieben dies 
felben vorher befichtigen, oder ſich um deren nds 
here Verhaͤltniſſe beym Königl. Advocaten von 
Hungerkhauſen, als Mafferurator, erkun⸗ 
digen. 

Den 27. Februar 1818. 

Koͤniglich » Baierifhes Landgericht 
Münden 


(3) 1 Steyrer, Randrichter. 
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Nachdem Joſeph Bauer, Mayr zu Leng⸗ 
dorf, dieß Gerichtö, dem ihm zum Selbſtverkaufe 
feines Anweſens gegebenen Xermin unbenügt 
verftreichen ließ; fo wird hiermit, auf Anbringen 
des Koͤnigl. Rentamts Erding, zu dem bffents 
lihen Verkaufe diefes Anwefens gefhritten, und 
bierzu auf Mittwoch den 18ten März, 
von Morgens 9 Uhr, bis Mittags Schlag 12 Uhr, 
im biefigen Gerichtlocale eine Commiflion an 
geſetzt. 

Solches wird hlermit zeitlich genug befannt 
gemacht, damit Kaufliebhaber fi) zur gedachten 
Zeit hierorts einfinden, imzwifchen aber fi mit 
ben bendthigten Vermögens», Leumunds⸗ umd 
Militär : Entkafungs » Zeugniffen verfepen koͤnnen. 

Befchreibung des Anweſens: 

Dasſelbe umfaßt den leibgedingsweife, zum 
Königl. Rentamt Erding grumdbar gehdrigen, 
ganzen Mayrhof zu Lengdorf, und befteht: 

A. zu Dorf: 

1) aus einem elngaͤdigen ganz hoͤlzernen, mit 
Stroh gededten Wohnhaufe, in melden 
ſich zugleih auch die Stallungen befinden; 

2) aus einem, ebenfalld mit Stroh gebedten, 
hoͤlzernen Getreidfladel; 

3) aus einem hoͤlzernen Backhauſe. 

B. Zu Zelb: 
1) an Aeckern in 57 Tagwerk 34 Deeimalen; 


2) an Wieſen in 26 Tagwerf 55 Decimalen; 
5) an Waldungen in 35 Tagwerk 34 Decimalen. 


Auf diefem Gutöcomplere liegen folgende 
Raften: 
1) Steuer, das einfache Stewerziel Beträge 
5.5 ° 
2) Scharwerkgelb Of, 2.4 
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3) Bogtengilt 29 fr. 

4) Faſchingshenne 12 fr. 

5) Futterhaber 3 Viertel 5 SEeche zehntel; 

6) Stift 42 kr. 2 bl; 

7) Kuchendienſt 3fl. 28 kr.; 

8) Heuzehentgilt ufl. 62kr.; endlich 

9) am jaͤhrlicher Gilt 
Weitzen 1 Schäffel 1 Viertel 14 Sechzehntel. 
Korn 6 Schäffel 2 Mepen. 
Gerſte 1 Schäffel 1 Viertel 14 Sechzehntel. 
Haber 4 Sch. 5 M. 1 B. 14 Sechz. 


Den 5. Februar 1815. 
Rdniglih = Baierifhes Landgericht 
Erding. 


(3) 3, von Inama, Landrichter. 


Nachvden, gemäß Refolntiom der Abnigl. Res 
gierung des JIſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
dd. Gten December vorigen Jahres, ber zum 
Königl. Landgericht Freyſiug jurisdictionsbare, 
und zum dafigen Rentamt freyfliftige Waſtl⸗ 
"bauernhof zu Hartbaufen, wegen nichterfüllter 
Kaufsbedingniſſe des erfien Kaͤufers, Thomas 
Schmid, wiederhohlt zum oͤffentlichen Verkaufe 
ausgeſchrieben werden muß; fo hat man auch, 
zum Berfaufe desfelben, Donnerstag den 
26ſten März beſtimmt. 


Kaufsliebhaber werden daber vorgeladen, 
am erwähnten Tage, innerhalb bes Licitations-Ter⸗ 


n ines, von Vormittagẽ 9 Uhr, bis Abende — 


Uhr, ibre Kaufanbothe zw Protocol zu geben, 
amd fich mittelR Vermdgend » und Leumunde zeug⸗ 
riſſe auẽ zuweiſen. 
a. Die Beſtandtheite des Hofes find: 
1) Das Wohnhaus nebſt Stadl und Stallung 
in hoͤchſt baufaͤlligem Zuflande ; B 


— 


1) = 
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2) ein Hausgarten mit 5 Tagw. 44 Decim. 


3) 56 Tagw. 22 Decim. Aeder, größtentheils 
von der 4. und 5. Bonitaͤtsclaſſe, in nicht 
beftem Zuſtande; 

4) 36 Tagw. 55 Decim. Wieſen, ſchlechter 
Qualität, von der 1. unb 2, Bonitaͤtsclaſſe; 

5) 7 Zagw, 41 Derim. Waldung, 1. Boni« 

tätsclaffe. 


B. Die auf dem Hofe rubenden La: 
fen find: 
a) Ordinaͤr⸗Scharwerk zum 
Rentamt . . 


b) Jagdgeld F 
ce) Hofgefaͤhrtgeld + 
d) Faßnachts henne 
e) Futterhaber 2 M. 2 V., 
oder im Kornwerth 1M. 1V. 
f) Laudemien . bh. kr. — 
57 Selſi 6A. 30 fr. 
h) Mays und Herbifteur .„ 17 kr. 2 
3), Kuͤchend leuſt er afl. 26 kt. ⸗ 


k) Gilt: Weigen 3 M., oder 
im Kornwerth 4 M. ı D. 


Korn 4 Schaͤffel; 
m) » Gerfte 1 Sch., ober 
im Kornwerb 4 M. 2 
n) ⸗Haber 4SEch. 4 M., 
oderim fornm. 2EhH.2M. 
1 fl. 30 fr. 
4 fl. 42 hr. 


6. — it. — 
ufl. — kr. — 
if. in — 
— 12 it. — 


0) Dominical- Ereuer » 
p) Ruflicals Steuer Er 
Den 7. März 1816. 
Königlich » Baierifhes Fandgerict 


Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


2hl. 
2 hl. 
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Das Anweſen des verftorbenen Faͤrbers Cas⸗ 
par Hoͤfler, in dem diesſeitigen Markte Wolln⸗ 
zach, welches in einem, für das Faͤrbereyge⸗ 
werbe fehr geräumigen, gut erbauten Haufe, in 
einer vollftändigen Einrichtung zum Betriebe dies 
ſes Gewerbes, befpnders in guten Keffeln, und 
einer ganz neu hergerichteten Mang, dann in 
16 Tagwerk 13 Decimalen Aeckern, und andern 
Gründen befteht, wird, am Domnerstag bem 
eten April d. F., Vormittags, In dem Kbniglichen 
Landgerichts Locale dahier, im Wege bffentlicher 
Verfieigerung, jedoch mit Vorbehalt der credi⸗ 
torſchaftilchen Ratification, verkauft. 

Kaufsliebhaber moͤgen ſich daher an dem 
genannten Tage dahier anmelden, und inzwiſchen 
von dem Auweſen Einficht nehmen. 

Auswärtige haben fih mit glaubwuͤrdigen 
Wermögend s und Leumunds » Zeugniffen zu ver 
ſehen. 

Den 28. Februar 1818. 

Kbniglih = Baierifhes Landgericht 


Dfaffenbofen. 
Haindl, Landrichter. 





Da fich fürder ‚in dffentlichen Blättern, dent 
2aften Februar 1817, zum Verkaufe anögefchries 
bene Unmefen der Ignatz Landesfhen Erben, 
nun Heinrich Rufifben Eheleute zu Ufing, Fein 
Käufer hervorgerhan hat; fo wird felbes, fomohl 
auf mehrmahliget Berlangen gedachter Echulds 
ner, ald auf dringende Norftellungen der Gläus 
biger, wiederholt zum Verkaufe ausgeborhen, 
und zwar dergeſtalt, daß ſelbes um einen maͤßi⸗ 
gen Schaͤtzungspreis losgeſchlagen werden ſolle, 
inſoferne der Kaͤufer mir dem Verkäufer nicht 
übereinfommen Fonntez; jedoch wird auf jeden 
Sal die Genehmigung ver Gläubiger vorbehalten. 
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Diefes Anweſen beſteht in einer gemauerten, 
wohlgebauten, geräumig und gut unterhaltenen 
Behaufung fammt Stadel und Stallung, einem 
kurzen Waarenlager, daun 5 Tagwerk 80 Deci⸗ 
malen Aecker, 32 Tagwerk 56 Decimalen Wies 
fen, und 10 Tagwerk 79 Deeimalen Wald⸗ 
gründe. 


Kaufsliebbaber Fonnen daher von felben 
Einficht nehmen, und ihr Anboth, auf Mittwoch 
ben Sten April, bey diesfeitigem Landgerichte zu 
Protocoll geben. 

Weilheim den 24. Februar 1818. 


Kbniglih » Baierifches 
Meilbeim 
fict. v. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 





% 


VBorladungen und Ebdictals 
Eitationen, 





Erescentia Bauer, ledige Kbnigl. Rech⸗ 
nungs = Commijfärs » Tochter von bier, flarb uns 
term 12ten July v. J., mit Hinterlafung einer 
letztwilligen Diepofition. 

Da un vorfommt, baf fie neben ihren 
zwey einbändigen Gefchwiltern, Namens Mas 
ria Anna, und Franz Zaver Bauer, noch eine 
zweybaͤndige Schwefter, Walburga , haben fol, 
vie ſich vor ungefähr 15 Jahren in Wien aufs 
hielt, nunmeht aber ihr Aufenthaltsort unbe⸗ 
fannt iſt; fo wird dieſe, oder deren Descendenz biers 
mit edietaliter aufgefordert, fich innerhalb dreys 
fig Tagen bierortd um fo gewilfer zu melden, 
als, nah Ausfluß biefes Termins, bad vorlies 
gende Teflament ald agnoscirt betrachtet, und 


(16) 
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rechtlicher Ordnung nach weiter verfahren wer⸗ 
den wuͤrde. 


Den 8. Maͤrz 1618. 


Abnigl. Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Graf von Rechberg, Director. 
Brenner 





Auf Selbfiverlangen der Erbsintereffenten, 
werden hiermit alle jene, welche aus was im⸗ 
mer fir einem Mechteritel Anſpruͤche an bie 
Maffe des dahier verftorbenen Konigl. Advoca⸗ 


ten, Franz Undräad Leeb, begründen zu kon⸗ 


nen glauben, aufgefordert, binnen einem Termin 
von ſechs Wochen, um fo zuverläßiger felbe 
diesorts anzubringen, als nach fruchtlofem Vers 
laufe diefes Termind , weiterd rechtlicher Ordnung 
nach verfahren wird, 
Den 10. Februar 1718, 
Kbniglid » Baierifches Stadtgerigt 
Minden 
Gerngroß Director. 


(3) 3. Mapr. 


Sin dem Debitwefen des bürgerlichen Kirſch⸗ 
nermeifters, Paul Wimmer, zu Tblz, wird 
auf Andringen feiner Gläubiger, und ben deſſen 
BVerzichtleiftung auf die Berufung, biermit das 
Gantverfahren decretirt, und es werden fofort 
folgende Edictötäge beſtimmt: 

1) ad producendum, et liquidandum der 

Tte Aprill. J., 

2) ad excipiendum der Tte Map 1.3. 
und 

3) ad concludendum der Bte Zuni . J. 
und zwar in der Art, daß die erſte Haͤlfte 
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bes Eonclufiond s Termius ad replicandum, 
die zweyte Hälfte aber ad duplicandum 
zu verwenden fen. 

Wer demnah an obige Gantmaffe eine 
Forderung zu machen glaubt, hat an deu ber 
fimmten Tagen, zur gewöhnlichen Gerichtszeit, 
bey Strafe des Ausichluffes, feine Forderungen 
geltend zu madhen. 


An dem erften Edictötage wird man auch zur 
Berfteigerung der nachſtehenden Realitäten, und 
einiger fich bierbey befindlichen Fahrniſſe, vorbes 
haltlich der Genehmigung ber Ereditoren, fchreis 
ten, und ed haben ſich daher die Kauföliebhaber 
Über Vermögen, Leumund ıc. genägend auszus 
tweifen, und ihre Angebothe zu Protocol zu 
geben. 
Die Realitaͤten beftchen: 

a) In einer drenftbdigen Behaufung im obern 
Marfte ro, 79. worauf biöher die Kirfchs 
nerd » Gierechtiame ausgeäbt wurde, fammt 
Hofraum, fließenden Waſſer, und darneben 
ſtehenden Etadel, worin ſich auch eine Gtal: 
lung befindet, im Schaͤtzungswerthe a 


b) it dem zur Commune Tölz bodenzinfigen Gars 
ten an ber fogenannten Ealvarienberg : Leis 
ten, ad 12 Decimalen zu 20 fl 

ec) der fogenannten KHofwiefe zu 1 Tagwerk 
46 Decimalen zu 230 fl. 

d) einer Wiefe im großen Schuß zu 1 Tags 

werk 85 Decimalen 270 fl. 

‚e) einer Wieſe zu Zürholzen, zu 1 Tagwerk pr. 

50fl. 
Den 4ten März 1818. 
N Baierifhes Landgericht 
zbl;y 
Eder, Landridter. 
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Franz Domes ka, lediger Taglbhnersſohn 
von Ikonoged, aus dem Kaurzimer-Kreiſe in 
Bbhmen, iſt hierorts des Verbrechens des Dieb⸗ 
ſtahls beſchuldiget. Sein Aufenthaltsort konnte 
bisher nicht ausgekundſchaftet werben. 

Das KAbnigl. WUppellationsgericht des ars 
kreiſes, hat mittelft gnaͤdigſter Entfchließung vom 
zöften Movember, und empfangen den 23ften 
December 1817, auf die Einleitung bes Contu⸗ 
macial » Berfahrens erfennt. 

In Gemäßheit diefes Erkenntniſſes wird 
berfelbe num vorgeladen, innerhalb drey Mes 
nanben vor Gericht zu erfcheinen, und fich, 
wegen ber wider ihm vorhandenen Auſchuldigung 
bes Diebſtahls, zu verantworten, 

Den 4. Jänner 1818. 
Kbniglid » Baierifhes 

Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3. 





Amortifationss Decrete, 





Den Erböintereffenten bed Koͤnigl. Baier. 
Salinen » Waldmeifters, Joſeph Heldenberg, 
in Saalfelden, gieugen, wahrfebeinlich im Jahre 
1811, als der Markt Saalfelden abbrannte, 
nachftehende Urkunden über ein Amtscautions⸗ 
Capital pr. 200 fl. zu Berluft; als: 


#) Der Original: Borgfchaftöfchein Ad. 10tem 
December 1688 und 3ten May 1710, vers 
mbg welchem der chemahlige Salinen: Wald: 
meifter, Johann Michael von Faber, bie 
Eaution pr. 200 fl. au das ehemahlige chur⸗ 
fuͤrſtliche Hoflriegs » Zaplamt zu Muͤnchen 
hinterlegte. 
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b) Die Teſſtons⸗ Urkunde des Sallnen- Wald⸗ 
meiſters, Johann Michael von Faber 
dd. 2often May 1775, gemäß welcher fein 
Amtönachfelger und Schwiegerfohn , Franz 
Zaver Deldenberg, diefe Caution über: 
nahm, und " 

©) Die Ceſſions- Urkunde vom Jahre 1805 
(wovon der Tag unbekannt) durch welche 
ber letztverſtorbene k. b. Salinen » Waldmeis 
ſter zu Saalfelden, Joſeph Heldenberg, 
diefe Caution übernahm. 

Der Beſitzer diefer Urkunden wird hiermit 
aufgefordert, diefelben,, binnen ſechs Monas 
then a dato, hierortö vorzuweifen, außer dem 
fie für kraftlos erklaͤrt werden. 


Den 27, Februar 1818; 


Königlich » Vaierifhes Stadtgericht 
Münden 


« Gerngroß, Direrter. 


(3) 2. Paſt er. 





Die Unterthanen der Hofmarkt Maſſenhau—⸗ 
ſen, dieß Gerichts, haben um Amortiſirung ei⸗ 
ner Schuld⸗ Urkunde, vom ten Februar 1730, 
gebetben , vermbge welcher das ehemahlige k. b. 
Schulden » Abledigungswerf in München dems 
felben ein a 24 pr. Cent verzinsliches Capital 
ad 516 fl, bafter, und welche Schuldurfunde, uns 
wiffend wie, zu Verluft gegangen iſt. 


Dan bringt demnach diefes zur dffentlichen 
Kenntniß, und fordert den allenfallfigen Beſitzer 
diefer Schuldurfunde auf, binnen ſechs Mo⸗ 
nathen a dato, fich über den Anlaufstitel, oder 
techtmaͤßige Erwerbsart hierorts zu Tegitimis 
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sen, wibrigenfalls diefe Schuldurkunde fuͤt amor⸗ 
tifise erflärt, umd um Ausſtellung einer erneuers 
ten Obligation, bey der einfchlägigen, nun K. 
Staats s Schuldentilgungs » Sperial » Eaffa ges 
bethen werben wird. 
Den 9: Februar 1818. 

Kduiglih s Baierifhes 

grepfing 
Groſch, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 2% 





Der vormahlige churfuͤrſtl. baier. Hofrath 
und Landrichter zu Weilheim, Til, Herr Franz 
Zaver von Lachemeier fel., bat unterm bteu 
Geptember 1706, ald damahliger Bräuvermwalter 
in Weilheim eine Caution von 600fl., dann als 
gleichzeitiger Umgelder zu Weilheim, eine weitere 
Borgfchaft vom 200 fl., zur ehemahligen churfuͤrſtl. 
Hauptcaffe von Baiern, in München binterlegt. 

Da num die Original s Borgfchafts » Quits 
tumg vom Sten September 1766 nicht mehr vor⸗ 
findig iſtz ſo wird, auf Auſuchen der Titl. von 
Lachemeletiſchen Teſtaments⸗Executoren, der als 
leufallſige Inhaber dieſes Documents hiermit 
bffentlich anfgefordert, feine Auſprtuͤche auf diefe 
Duittung ‚binnen ſechzig Tagen a dato, bey 
unterfertigten Kbnigl. Landgerichte geltend zu 
machen; widrigenfalls dieſelbe für null und kraft: 
bos ertlaͤrt wuͤrde. 

Den 17. Februar 1818. 
Abniglich-Baleriſches Landgerlcht 


Weilheim. 


(3) 3. Liet. Thoma, Sandrihter. 


— — 
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Anten Blumenthaler, ein Taglöhner, 
gebürtig zu Unterfbhring, welcher fich feither als 
Taglbhner zu Endlhauſen, Koͤnigl. Landgerichts 
Wolfrathshauſen, aufgehalten hatte, machte ſich 
eined ausgezeichneten Diebftahls = Verbrechens 


böchft verdächtig, und ergriff die Flucht. 


Sämmtliche Poligep = Behbrden werben ers 
ſucht, auf diefen gefährlichen Menfchen genaue 
Späpe zu halten, und denfelben im Betretungs⸗ 
falle dem Königlichen Landgerichte München zw 
überliefern, . 


VerfonalsBefhreibung: 


Anton Blumentbaler if 34 Jahre alt, 
mittlerer Erbe, und unterfegter Statur; er hat 
ein rundes, bleiches,, etwas blatternarbiges Ge⸗ 
fit, blonde Haare, graue Augen, er fpricht 
die, um die Stadt München übliche, baieriſche 
Mundart. 


Bey feiner Entweichung trug er einen alten 
runden Bauernhut, licheblauen Janker mit: 
weißmetallenen Andpfen, ein gelblich getupfe 
tes, perfened Gilet, um den Leib einen weißen 
Schaber, und eine weifrupfene lange Hofe im 
den Stiefeln. 

‘ Den 28. Februar 1R18, 


Kdniglich-Baieriſches Landgericht 
N: München. s 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


— — — — 


Aebſt einet Beylage, bie Shrannen: Anzeigen betreifend, ) 


* 





* 


... 


44 


ir 








r . 
Pe | 

* 
J 

J 





.... 
” 

. 
. 

. 

”. 
.. 
—⸗ 2 


2* 
r 
i 

3* 

2* 


—— — — 


ti 





mer 


— 


-- 


— * 


Digitized by Google 





Drt 


bes Iſarkreiſes. 


Berchtesgabe 
Erding - » 
Brevfing » 
Geifenfeld 
Haag 
Kranburg - 
Landeberg 
Lanböhut . 


Mossbur 
Mildert 


Minden . 
Mumau 
Pfaffenhofen 
Reichenhall‘ 
Rofenbeim . 


Ecdheongan . 
Traunitein 


Mafferburg 
Weilheim 


e 


n 


Schrannenberechtigte 


. 








Schranuenzeit. 


1818. 


— 
Monath. 
* 


*) Bedeutet Kern. 


























Weitzz | Preife, 
eis . — 5 
5 —A z131322388* 
FREE HEINE 
=ı35 1888 l2E1S |Z |2 IE | > 58 & |s® 
als) es 818 ]5]8 9 
* — —— — — nn 
Sch. Sch. Sch. Sch. Sch . fr fl. Ir. A. A.) Sch.ICh.ICb. Sch. En. 
N N I | N — 
5241 9741 150 2. 774134 ug 63% 391 43] 554 a0) 33 7 
150) 419] 578 Pr dges —*2p sl 65 M 591 
| 
113324211333: 
3} 1053| 106) 31] 75 Pia ort 9 15 22 a 4 
19] 7 26) 16 1050 5020 10012 10 vo) — is 2 
— 4 4 “2 153, 50 32. 929 155] — 8 ı . — 
j | | l —J. 
12328 340, 208) 20 27 242515 51 TU 76 5 
Be Fl 
200: 308] — 521 pop 5126 — 94 78] 19 
| 
— cl 6 6 30120 28'30.27/35 3 si — 
1 = 1141 67 a a En ee 40) 36) & 
872 1480 “| T2EL3S 135 N 13 : 906: 7104| 262 
*) 3 601 77T! 09 15050 a eher 5 2i 53 
4 57) 61 sa! 7.290135 27.40.26 15 30) 29 ı 
+ | ö 
0 an 0 561 94.35 gez 5 8 — 
04 Fa 554) 0,34|— 33132 — 11 8) 3| 
62 20) 138] 06; ee Pe 80) 431 57] 
| 
*,84| 404 sol a4) 08 al 32.15.30 22 154 A 54 
2 | 2062| 288| 230) 5433j48 311— 28,12 325] 188, 155; 
— 
— 711 957 Ppo ·ꝛ ao ꝛsao — 201 201 201 — 
*)24| 107) 131) 1% 29 54.32 25,30,48]| 15) 535] 50) 38) 12] 
















































































































































































































































Hafer. | Preife 
Preife — —V 
2181/8187388 |.: 38813 SiS | ja 
BELHCHFRF AGD: 15 SS HELEEE 
T il rl ir. i. Er ja Ech. lea 100 129 —— ur ar 
ra Et TEL TI 
erasko: at IP AN Baur Bar Bu Be — — ⸗ I | A \ H A I — 
27 nl 6] 12) 3406| 358) 358) ER * an y : 
EURE Be Ba BE EER 5 F 
— * — 
23 ei al — 119] 119 85 30/20 una “ en . 7 7 F 
D is 1] so 50) DL ' 1014. 171) 145 | | 1: i 
ao 6231455 — ıı ı u LT 12 4 j 45 k In u LA 
9 ne 24, 185) 209) 152 au Tr, 1077 218 * nu |. RR 
" 9,2510 2421) 5 9 147) 143 JF Knien * 18 h J —* iM 
| eh 0. 10) * * or — 13 in r 20 2 2 5 0 ei I, 
as 30 20— is 5 5 J ‚1 iR i ee — ER 680! 207! gisı il 
26,449 re 158 Br "L su ig Ms - — 
* 30 46 9 To 9 T = Es 17) 46 Ei Bun ie he 
26,4 le 74 ") 4) a EHEN Ei 15) ar 62 bi J— 
Ias'zo ut 18] 28 Mil 285 asjeri—i20ls “1 a0 Mae Wehen Ares Sea Bere — — — 
Die » = ie «| 4333 “ 325] 305; 320 “ HAIR er 
= 0 1 553151—113: 
5 a ne * 3 * " 2m J Isle 18 — * MH: ü gi 818 * 
—* — a -papeirzi-i-- — ı | 62 u 8148] Tlaıl 4 
X 5 52) 1583|. 18512908 65 Sol Br 


mal 2] Bi s 79 T 5 








AR: Has | | 
— RLETT I STTLTTTTITN 


+ 


.. 


.. 


r 
’ 
“  .r. 
. 
. 
. 
. 
... 
‚ 
» 
“ 
. . 
. 
Pr z 
. 


D 
r 
. 
- 
. 
r. 
J 
* 
E . 
. 
.. 
- 
. 
. 
.s u 
0 
r - 
ar 


* 
4 
* 
J 
. 
rn * 22 
⸗ u 
. 
! 
ı 
+ 
- - 
4 
‘ 
. D D 
R - 
' 
' 
4 - 
5 r. 0 
.r 
— Er 
Br ..-.. 
r 
2* 
.2 
* J 
* ie. ‚ 
nr 
[3 
ß 
. 
oo. 
F ’ 
£ - . 
m. 
. 
B . 
‘ 
. 
——— 


Digitized by Google 


217 ars 


Koͤniglich— Baieriſches 
Intelli— genzblatt 
für den Iſarkreis. 








XII. Stuͤck. Münden den 25. Mär; 1818, 





Amtli che Artikel allerhbchften Verordnung vom Wſten März 1812, 
j (Rgasble. Erik XXI. Seite 561) volftändig 
a mittelſt Vorftelung anber zu überreichen haben, 


München den 16. März 1818. 
—— fie. des catheliſche Veeblataut Abnigkich » Baierifhe Regkerung 
j des Ffarfreifes. 

Im Namen Eeiner Majeftät des Koͤnigs. 


Kammer bed Snnerm 
Nachdem Seine Königlihe Majeftär, gemaͤß Zreyherr v. Schleich, Praͤſident. 

allerhöchfter Entichließung vom 2ten d. M., v. Hoffiettem, Director. 

einen Prediger⸗Pruͤfungs⸗Concurs anzuordnen 





geruhet haben; ſo wird dieſes hiermit den im — ——— 
Iſarkreiſe befindlichen, zu einem Batholifcher ä 


Prediger: Amte adfpirirenden, Geiftlichen, mit 

- bem Aubange erbffnet, daß diefe Prüfung, bey 

der unterzeichneten Stelle „ Dienstags den 25fler Dienfles : Rott jem 

May biefed Jahres, Ihren Anfang nehmen wird., 

an welchem Tage die Adfpiranten, Morgens 8 Ne 

Uhr, fich bey unterfertigter Stelle einzufinden, Am Sten Maͤrz d. J. iſt ber Raths⸗Acceſſiſt ben 

vorlaͤufig aber, und laͤngſtens bis zum 1ten. May, der Finanz⸗Kaunmner der Regierung des Iſar⸗ 

‚die vorſchriftmaͤßigen Zeugnife,, in Geige, der kreiſes, Georg Detrel, als Aſſeſſor zur Finanz 
617) 


— — — —— — — — — 
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Kammer ber Regierung des Rezatkreifed verfeht, 
and ' 


den Öten März ber Regierungs: Rath bey 
der Kammer des Innern, ber Regierung bed 
Sfarkreifes, Wilhelm Michael Zlg, zum Ober⸗ 
rechnungs » Rathe bey dem Oberſten Rechnungs⸗ 
hofe ernannt, dann 


am 11ten deöfelben Monaths, der Mahlerin 
Loniſe Blangini, megen ihrer erprobten Ger 
fchilichkeit, der Titel als Hofmahlerin allers 
gnädigft verliehen werden. 


Durch allerhbchftes Refeript vom 14ten März 
d. J., wurde bem Pfarrer zu Rott, Landgerichts 
Mafferburg, Priefier Thiemo Fuchs, ben fei- 
ner nachgewiefenen Untauglichkeit zum ferneren 
Dienfte der Seelforge, die Entlaffung vom Pfarr: 
amte, und der Mädtritt in die Normal: Klofters 
Penſion bewilliger, 





Befanntmadungen, 


Es wird hiermit befannt gemacht, daß ber 
biefige Aiftlermeifter, Joſeph Reihelmapr, 
feine Mechfelfäbigkeit, auf welche er laut Pros 
tocol vom 24ften-Zuly vorigen Jahres, Verzicht 
geleiftet hatte, wieder zuräd erhalten babe, und 
fohin dieſelbe auszuiben, vom Heutigen anges 
fangen , befugt fen. 

Den 27. Februar 1818. 

Königlih = Baierifhes Stadtgericht 
Münden, 


Gerngroß, Director. 


(3) 3. Zeiller. 
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(Die Klrchen-Jutereſſen pro 1318 betreffend.) 

Mit dem iten April verfällen, gemäß Kb⸗ 
niglich = Baierifchen Regierungsblatte v. J. 1809 
Seite 258, jedes Mahl die Stiftungs:Zinfen. Man 
bat alfo für die, unter diesfeitiger Adminiſtra⸗ 
tion flehenden, Kirchen und Bruderſchaften, 
welche im Kbnigl. Ifarkreisblatte 1817, Seite 
874 genau benannt find, die Einhebungs: 
tage, 15ten und 14ten April, angefegt. 


Ausftände dürfen von ber jetzigen Beam: 
tung nicht geduldet werden. Alle Reftanten 
haben daher, nach Regierungsblatt 1810, Seite 
1289, mit Iten May auf Mahnungsbothen ficher 
gefaßt zu fepn, auch wenn fie außer dem 
diesfeitigen Amtsbezirke ſich befin- 
ben, weil man hierzu, durch einen Koͤniglichen 
hoͤchſten Megierungs » Befchluß vom 5ten Februar 
1818, die audbrüdliche neuerliche Ermächtigung 
erhalten hat. 


Den 1. März 1818. 
Königlih » Balerifhed Landgericht 
Miesbad. 


(3) 3 Miefend, Landrichter. 





Nachdem ber, dem Mathias Lebermann 
und der Maria Anna Ledermann zu Grabe 
wang, zur Giltigmachung ihrer etwaigen Ans 
fprüche, gegen die Gutsabtretung der Andreas 
Ledermanns Mittib zu Graswang, in dem 
landgerichtlichen Decrete vom 12ten November 
v. J., welches in dem oͤffentlichen Blättern bes 


kannt gemacht wurde, feſtgeſetzte Termin ver: 
ſtrichen ift, ohne daß fich diefelben dahier ge: 


melden Gaben; fo werben fie nunmehr mit 
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allen ihren Anſpruͤchen auf die vwäterliche Ver⸗ 
lafienfchaft ausgeſchloſſen. 
Den ı2. März 1818. 


Königlich » Baierifches 
Schongau. 


Baur, Landrichter. 


Landgericht 





Verſteigerungen. 





Zu Folge gnaͤdigſten Befehls der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
jen, vom 28flen v. M., foll die Gewinnung der 
Sichtenrinde, in den diesfeitigen Revieren Antzing, 
Pring und Hobenlinden, bffentlich verfteigert 
werden. Indem man folches hiermit zur allge: 
meinen Kennmiß bringt, fügt man zugleich bey, 
daß biefe Verhandlung den Arten diefes Mo: 
naths, Morgens 10 Uhr, gemeinſchaͤftlich mit 
dem controllirenden Abnigl. Rentamte Eberöberg, 
in dem hiefigen Amtslocale beginnen wird, wozu 
ſaͤmmtliche Kaufsluftige eingeladen werden. 

Den 6. März 1818. 

Kbnigih =» Baierifhes Forſtamt 
Eglhbarding 


(2) 2 Weber, Oberfbrfter, 


Donnerdtag dem Ztem Aprif d. J., wirb 
bie Behaufung des birgerlichen Metzgers, Cas— 
par &ämer, sub Nro. 705, dann der Stadel 
sub Nro. 786, in den Mühlgäßchen am Anger, 
an den Meiftbiethenden, salva ratificatione 
ereditorum, veräußert. 
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Das Haus ſelbſt beſteht, mit Eiuſchluß des 
Erdgeſchoſſes, in 3 Stodwerken, der Stadel hin⸗ 
gegen in 2 Etagen. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach etwa 
vorlaͤufig vorgenommener Beſichtigung dieſer bey⸗ 
den Realitäten, an obenbeſtimmten Tage, von 9 
bis 12 Uhr, in dem 2ten Commiſſions⸗ Zimmer 
des Koͤnigl. Stadtgerichts Gebäudes einfinden, 
um ihr Anboth zu Protocol geben zu Ehnnen. 


Den 3. März 1818. 
Kbniglih » Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 3. v. Habe. 





Donnerdtag dem 2Öften März wird bie eigens 
thuͤmliche, im Rofenthale A. V. entlegene, Behau⸗ 


fung der Drechslermeiſter Dolliſchen Eheleute, 


warauf 3250 fl. Ewiggeld-Capitalien verfchrieben 
find, von 9 bis 12 Uhr, im biesfeitigen Rocale, unter 
Vorbehalt der Ratificatton der Intereſſenten, ver⸗ 
ſteigert, wozu die Kaͤufer hiermit vorgeladen 
werden. 


Den 2. Maͤrz 1818. 
Königlich = Baierifches Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Director, 


(3) 3. 3eiller. 





Da das fuͤr die beyden, zur Bierwirth Hein⸗ 
leder ſchen Gantmaffe gehoͤrigen, an der Schmalz⸗ 
gaſſe, Hackerviertel Nro. 1200 und 1203 geler 
genen, im Grundbuche Fol, 557 und 509 vorges 


(17°) 


223 


tragenen Häufer gefchlagene Aubolh die Geneh⸗ 
migung ber Ereditorfchaft nicht erhielt; fo werben, 
auf weiteres Andringen, dieſe beyben Haͤuſer 
neuerlich mit der Bemerkung zum Kaufe ausge⸗ 
botsen, daß auch bieß Dahl bie Genehmigung 
der Grebitorfchaft vorbehalten bleibe, und daß 
auf erfierer, auf 10700. geſchaͤtzten, Behau⸗ 
fung, 2160 fl., auf letzterer auf 20400 fl. ange⸗ 
ſchlagenen Behaufung, 4000 fl. Ewiggeld⸗Ca⸗ 
pitalien liegen. 

Kaufsllebhaber haben fih am Mittwoch dem 
iten April, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im 
dem Gefchäftslocale ber unterzeichneten Behörde, 
«inzufinden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocol 
zu gebeu. 

Den 9. März 1818. 


æb⸗is li s Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Graf von Rechberg, Director. 


(5)2% Brenner 





Das zur ftäbtifchen Communafcaffe bobens 
zinſige Haus der verfterbenen Herrſchafts-Ko⸗ 
chiun, Anna Maria Gaͤchin, N. V. Pro, 950 
in der Glodenftraffe, wird auf ben Item April, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im biesfeitigen 
Stadtgerichts-Gebaͤude, im zweyten Commiſ⸗ 
ſions⸗ Zimmer dffentlich, salva rauficauione ber 
Erben , verfteigert. 


Kaufsliebhaber wollen ſich demnach am oben’ 


beftimmten Tage und Orte einfinden. 

Den 16. März 1818. 
Kbuiglich-Baieriſches Stadtgericht 
Münden 
Gerngroß Director, 

Dauer. 


Krenners Landtagshandlungen; 
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Montag den Gten April 1. J., md bie fol⸗ 
genden Tage, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird bie 
Mobiliarfhaft des verftiorbenen Hrn. Kbnigl. 
geheimen Rathes von Steiner, in deſſen Woh⸗ 
nung, bem von Dagn’fchen Haufe in der Prans 
nerd = Straffe, Nro. 1494 über 3 Etiegen, gegen 
baare Bezahlung, auf nachftehende Art bffentlich 
verfteigert, wozu die Kaufsluftigen eingeladen 
werben. 

Bam 6 — Bten April: Kauapees, 
Seffeln, Tiſche, Commopdfäften, Epiegel, Stod: 
Uhren, dann ein großes Stoßbubdel: Kegelfpiel, 
Weißzeng, Kleidungsftide, Porcellain, Glass 
werk und Kächengejchirr von Blech, Eifen n.f w. 

Insbeſondere den Sten April Vormit— 
tags zwifchen 10 und 12 Uhr, einige Präties 
fen, goldene Dofen, mworunter eine, ein Muſik⸗ 
oder Glockenſpielwerk enthält, filberne Löffeln, 
einige Gemälde und Früäctenftäde von Wink 
sen., in vergoldeten Rahmen, Kupferftiche und 
Jithograpbirte Blätter, ein großes Perfpectiv von 
Usichneider und Reichenbach ıc., ein Meßtiſch ıc. 
verſchiedene mechanifhe Modelle, und ein Pflug 
von Thaer, dann eine große Mafchine zum Zer⸗ 
theilen des Lehms bey Ziegelhätten. 

Den Sten April Nachmittags: Rüs 
bersheimer Mein in Bontellien, 

Den 9ten April und die folgenden 
Tage: Die Buͤcherſammlung nebft den Lands 
Karten. Vorzuͤglich find zu bemerfen: Giceros 
Briefe von Wieland, Mozins franzbfifches Mörs 
terbuh, Millots und Schuͤtz Weltgeſchichten, 
Robertſons Geſchichte von America und Karls 
des V., Poſſelts europaͤiſche Annalen von 1795 — 
1817, 88 Binde, Meiners und Spittlers hifles 
riſches Magazin; über baierifche Gefchichte: Fals 
enftein, Mederer, Weſtenrieder, Zſchokke, von 
mehrere Werke 


s 
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ber Staatswirthſchaft und Finanzen, über das 
Steuere, Forfts, Salze und Bräumefen, Ind- 
befondere über Lands, Feld⸗, Hauswirthſchaft 
und Viehzucht ꝛtc.; die Werke und Journale von 
Juſti, Maler, Albrecht Thaer, Fellenberg, u. ſ. 
w.; über Bauweſen: bie Werke von Voch, 
Cointeraux und von Wiebeking, mworunter ſich 
auch deffen großes Werk über die Wafferbaufunft 
mit Kupfern befindet; Kruͤniz deonomiſche Ency⸗ 
clopaͤdie bis 1817, in 104 Theilen; Bergius 
Polizey⸗ und Kammerals Magazin; die baieris 
ſchen Eodiced und Generalien s Sammlungen, 
das alte baierifche, und das oberpfaͤlziſche Lands 
‚seht, dad Handbuch ber baieriſchen Staatsver⸗ 
faffung ; Döliugers und Gerets Repertorlen; 
einige neue Bibeln; das große Conjernationds 
Rexicon, 10 Bände; die allgemeine Zeitung von 


1805 bis jetzt, in 26 Bänden, nebft dem Blaͤt⸗ 


sern bed laufenden Jahres 1818, und viele ans 
dere interefante Werke aus allen Sichern. 


Unter den Landkarten werben vorzügfich ber 
"merkt: in großer Atlaß; bie Karte von Frank⸗ 
zeih in 6 Blättern nach den Kaffinifchen Kar⸗ 
sen; die Militärs Karte von Suͤddeutſchland in 
20 Sectionen von Coulon; bie Ammans und 
Bohnenbergifhe Karten von Schwaben in 40 
Blättern; über Baiern bie Karten von Appian, 
Fink, Mannert 1. ; die bis jetzt. erſchlenenen Dläts 
ter des großen topographifchen Atlaffes von Baiern; 
dann von Riedels Reife: und Stromm: Atlas 
au. ſ. m. 


Minden ven 20. März 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden, 


Gerngroß, Dirertor, 


(2) 1. Pater 
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Auf Anfuchen des Neumaler'ſchen Maffaen: 
rators, werden Samstag ben 4ten April, von 


Brühe 9 bis Mittags Schlag 12 Uhr, im Locale 


der unterfertigten Gerichtäbehdrde, auf dem Li: 
dienderge, nachſtehende Meumaier’fche Realitäten 
im Ganzen, ober Theliweife, plus lictando, 
veräußert werben, ale 


1. 

Das Mohn: und Oeconomie + Gebaͤude, 
nebſt Hofraum und einem Gärten Nro. 78 im 
der Marvorftadt. Diefe Realitäten, von welcher 
als Steuerfimplum If. 6fr. 6 hl. bezahft wird, 
find ludeigen und zum Khnigl, Stadtgerichte ges 
zichtsbar. 


HM. 


Fuͤuf Aecker im Diftricte Nymphenburg der 
Blur Neuhaufen, und zwar 


4) em Acker, 2 Tagw. 52 Decim. groß, in 
ber 3. Vonftaͤtsclaſſe, 75 Jahre Jehentfrep, 
und mit 7 fr. 5 Gl. Steuerfimplum belegt. 
Diefer Adler grenzt an die Realitäten des 
fogenannten weiten Hausbeſitzers, bes 
Schloßſchmids, und des Wiedenhoföbrfigers 
zu Neuhaufen, dann des Loͤwenwirths zu 
Minden, und an die Augsburgerſtraſſe; 


2) ein Uder 1 Tagwerk groß, fu der 4. Bor 
tätöclaffe, 25 Fahre zehentfrey, von wel— 
em als Steuerfimplam 4 Er. bezahlt were 
den, grenzt am die Befikumgen des Meß— 
ners zu Neuhanfen, und an die Feldgruͤnde 
des Hofes zu Gern; 


5) ein Adler 00 Decim. groß, in der 3 Bonie 
täröclaffe, 25 Jahre zeheutfrey, mir 2 Fr. 
6 hl, Steuerſimplum belegt, grenzt an bie 
Feldgründe des Eisner, und Schuſter⸗ Berne 
Hard zu Neuhaufen, dann des Tül. Herrn 


—M — 
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Gottermaier und an die Nymphenburger⸗ 
ſtraſſe; 


) ein Acker 7 Taaw. 92 Decim. groß, in der 


4. Bonitaͤtsclaſſe mit 3kr. 1 hl., zur Pfar⸗ 
rey Sendling zehentpflichtig, und mit 26 fr, 
5 bl. Steuerfimplum belegt; derfelbe grenzt 
an bie Realitäten der Gemeinde Neubaufen, 
des Dorfsmeiſters, Webers, Schmids, 
- Eiönere, Edufler s Bernhards, WRuffinis 
bauers und Kraͤmpenhofs-Beſitzers dafelbft, 
dann des Schüßbräuerd Schweller in Müns 
chen. Diefe 4 Aecker find ludeigen. 
5) ein Ader 2 Tagw. 61 Decim. groß, in ber 
4. Bonitätöclaffe, welcher 25 Jahre zehent⸗ 
frey ift, zum Steuerfimplum 10 fr, 5 hl. 


bezahlt, und zum Koͤnigl. Landrentamt mit 


16 fr. 2 hl. bodenzinfig if; er grenzt an 
die zum weißen Haufe und zur Zimmers 
görgls «Ebfden gebdrigen Realitäten, und an 
die Vefigungen des Herrn von Schmid zu 
Schwabing, und deö Branpweiners Umber⸗ 
ger in Münden. 
ur. 
Sechs Aecker im Steuerdiſtricte und der Flur 


Unterfendling, und zwar 


1) ein Acker 2 Tagw. 42 Decim. groß, in der 
4. Bonitätöclaffe, von welchem 5 fr. Eteuers 
fimplum und 6 bl. einfache Zeheutſteuer zum 
Königl. Landrentamte München mit $, und 
J zur Pfarrey Sendling entrichtet werden, 
grenzt an die Feldgruͤnde des Angerbauers, 
des Feichtenhaͤus lers, des Schmab und des 
Drachs zu Unterſendling. 

2) ein Acker 02 Decim. groß, in der 4. Bonis 
tätöclaffe mit einem Steuerfimplum von 3 fr. 
3 hl., und 5 bl. Zehentfteuer zur Pfarrey 
Sendling, und zum Koͤnigl. Landrentamt 


ou 
— 


4) 
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Minden, grenzt an die Felbgründe der 
Vorbenaunten, mit Ausnahme des Angers 
bauers. 


ein Ader 3 Tag. 70 Decim. groß, in der 
5. Bonitaͤtsclaſſe, von welchem 10 Er. 5 hl. 
Steuerſimplum, und ur. 7 hl. 3ehents 
fleuer mit $ zum Landrentamt, und 3 jur 
Pfarrey Sendling zu entrichten find, grenzt 
an die Realitäten des Pichlbraͤuers, Wags 
nerbräuerd und gewejenen Spatbenbräuerd 
zu Münden, dann des ‚Herrn von Gmeis 
ner in Unterfendling ; 


ein Ader 2 Tagw. 58 Decim. groß, in der 
5. Bonitätsclafe mit 11 kr. 5 bl. Steuer: 
fimplum, und 1 fr. 2. hl. Zehentſteuer zum 
Königl. Kandrentamt und zur Pfarrey Send: 
fing, grenzt an die Realitäten des Pichle 
braͤuers, Wannerbräuers , Unterfpatheris 
bräuers, und des Buchdruders Hübichmann 
zu Miuchen, dann des Herrn von Gmeis 
ner zu Unterfendling; dieſe 4 Weder find 
fudeigen, 


5) ein Ader 1 Taqw. 12 Decim, groß, in der 


5. Vonitätsclaffe, von welchem 5 fr. Steuer: 
finplum, und 5 bl. Zehentfteuer und zwar 
zum Kbnigl. Landrentamt Münden, mir $, 
dann 3 zur Pfarrey Sendling, „', zur Pfars 
rey Aubing, und zur Filialkirche Paſing 
zu entrichten iſt, grenzt an die Realitaͤten 
des Milchmanus auf der Eendlingerhaide , 
des Bierbrauers Gruber, und Buchoruders 
Huͤbſchmann zu München ‚und an die Lands⸗ 
bergerſtraſſe; 


6) ein Acker 1 Tagw. 97 Decim. groß, Im der 


5. Bonitaͤtsclaſſe mit 8 kr. Thl. Steuerſim⸗ 
plum, und 1 fr. Zehentſteuer, nach dem naͤm⸗ 
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lichen Maßſtabe wie beym Vorhergebenden, 
und grenzt an die Menlitäten des Veitmair⸗ 
Metzgers an der Sendlingerhalbe, bed Baueru⸗ 
hanslbraͤuers zu München, undan die Lands⸗ 
bergerſtraſſe. 
Dieſe beyden Aecker ſind zum abrial. Land⸗ 
rentamte München mit 48 fr. 5 hl. bodenzinſig. 


IV, 
Zwey Aecker im Steuerbiftricte und der Flur 
Schwabing, und zwar 


1) ein Acker 2 Tagw. 84 Decim groß, in der 
3. Bonitaͤtsclaſſe zum heil. Geiſtſpital in 
Muͤnchen, und zur Pfarrey Schwabing a $ 
und }, zufammen mit 7 hl. zehentpflichtig,, 
das Eteuerfimplum beträgt 7 fr. 5 hl. ; dere 
felbe grenzt an die Beſitzungen des ſogenann⸗ 
ten Seldanderl, Stugenhiefl, und des Herrn 
von Ehmid in Schwabing, dann ded Kbgl- 
muͤllers in München ; 


2) ein Ufer 1 Tagw. 80 Deeim, groß, in der 
4. Bonitätöclaffe, zur Pfarrey Schwabing, 
und dem heil. Geififpital in München, mit 
6 bl. zehentpflichtig, und mit einem Steuer: 
fimplum von 6 fr. 4 hl. belegt, grenzt an 
die Nealiräten ded Friedl und Stepheltoni 
zu Schwabing, des Koͤglmuͤllers und Has 
fherbräuers zu Münden. 


Diefe beyden Weder find zum Königl, Sands 
rentamt Münden mit 31 tr. 4 hl. bodenzinfig. 


Alle dieſe Felder find zum. Rönigf. Landge⸗ 


richte München gerichtöbag, und zahlen zuſam⸗ 
men ein Ruftical: Steuerfimplum pr. 1 fl. 66kr. 
4 hl. zum Kbnigl. Landrentamte Minden; das 
ganze Anweſen, zu Feld und zu Dorf, ift, mit 
Ausſchluß von Bieh und d Bapruiffen, auf ag 
geihägt, ı 





— 230 


Kaufsluſtige werben eingeladen, Ihre An—⸗ 
bothe auf alle, oder einzelne Parcellen zu Pro⸗ 
tocoll zu geben, und koͤnnen nach Belieben dies 
ſelben vorher beſichtigen, oder ſich um deren naͤ⸗ 
here Verhaͤltniſſe beym Koͤnigl. Advocaten von 
Hungerkhauſen, als Maſſecurator, erkun⸗ 
digen. 


Den 27. Februar 1616. 
Koödniglich ⸗Baierifches Landgerlcht 
Minden 
Steprer, Laudrichter. 


(3) 2 


Montag dem Öten April I. 3. wird bad ſo⸗ 
genannte Sturmbof = Leerhaus in DObergiefiug, 
Nro. 35, auf Anfuchen bes Elgenthuͤmers, und 
salva ratificatione beöfelben, plus licitando, 
verdußert werben. 


Diefes Anweſen ift gerichtlih auf 3200 fl, 
geſchaͤtzt, und beftcht in einem Mohnhaufe, 
Stalle, Grasanger, Kräutelgarten, uebſt ges 
ſperrtem Hofraume. j 

Das Mohnhaus enthäft zu ebner Erbe zwey 
heigbare, und ein Feines , unheisbares Zimmer, 
Fletz, Küche, einen gewölbten Keller und Stall 
auf zwey Pferde ; über einer Stiege drey Heigbare 
Zimmer, wovon zwey fehr ordentlich ausgmahle 
find, Fletz, Küche und Speife; über zwey Sties 
gen ein heigbares Zimmer, ber Übrige Theil 
macht den Kaften aus. 


An diefem Gebäude befindet fi ein ge: 
mauerter Stall auf drey Stuͤcke Vieh, das ganze 
ift zwey Gaden hoch gemauert, mit Weißdecken 
und Schindeldache verſehen. Alles zufammen - 
enthaͤlt 1 Tagwerf 36 Decim., ſteht in der 10ten 
Bonitdtsclaffe, und ift mit guten Marken vers 
feben. ‘ 
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Die einfache Rufticalftener beträgt 10 Ir. 4 ht. 

Das ganze Anwefen ift zum Koͤnigl. Landge⸗ 
zichte München gerichtsbar, freyſtiftig aber zum 
Beneficum Hechenlirchon, und zahlt vom Haufe 
Str. Ohl., vom Unger 6 kr. 23 bl. Stift, 

Kaufeluftige mögen ſich an obengenannten 
Tage, tm Kbnigl. Landgerichts s Locale am Lilieu⸗ 
Berge , wo von 9 bie. 17 Uhr das Protocoll offer 
gelaffen wird, melden, und ihr Anboth zu Pros 
tocoll geben, wo fie auch Die näheren Bedingun⸗ 
gen erfahren, und während biefer Zeit dad Ders 
Baufs » Dbjecs In Augenichein nehmen Tonnen. 

Den 2. März 1818. 

Koniglich- Baleriſches Landgericht 
Münden. 
5) & Steprer, Lanbrichter- 

Auf Requiſition des Konigl. Stadtgerichts 
Landshut, und unter commiſſioneller Ermaͤchti⸗ 
gung, wird ber bereits unterm Ofen November 
1800. feilgeboshene, non Thiereckiſche fogenannte 
Soldhenberger: Sehötheik » Gerreids 
Zehent,. hiermit zum zweyten Mahle bͤffentlich 
feilgebethen,. und. zwar. in der Urt, daß dieſe 
BVerfleigerung,, am Freytag den 1ten May 
3.3, im: Wirthöhaufe zu. Arndorf, Morgens 
9 Uhr, begjunen, und Schlag, 3. Uhr fich enden 
wird, 

Nach dem. alfenfallfigen Wunfche der. Erfleis 
gerungöluftigen, wird biefer Zehent entweder 
ganz, oder: theilmeife an:die Meiſtbiethenden, je⸗ 
Boch gegen: ſogleich Baare Bezahlung, nad) er⸗ 
folgter Ratificatlon. ber. betreffenden Intereſſenten. 
angelaſſen werden. 

Befhreibung die fes Zehents: 

) Die Berechtigung, das befragliche Sechs⸗ 
cheil zu fÄngen, erſtredt ſich, nach Juhalt 
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des betreffenden Grundſteuer »Eatafters „ über 
die, wie folgt, befchriebenen Grundſtuͤcke, 
nachgenannter Guts beſitzer: 
L Ort Garnzell. 
a) Wendler 8 Tagw. 72 Decim. 
bh) Aigelſtorfer 16 Tagw. 38 Decim. 
e) Schaͤfler 9 Tagw. 35 Decim. 
II. Ort Ried. 
Rieder 1 Tagw. 69 Decim. 
HI. Ort England. 
a) Englander 8 Tagw. 50 Deriur. 
b) Weber 1 Tagw. 9 Decim. 
IV, Ort Solchenberger. 
a) Solchenberger 13 Tagw. 21 Dichn, 
B) Schwaben 5 Tagw. 54 Dechm. 


V. Ort Hammelbach. 
Thoma Wolf — Tagw. 46 Decim. 
Sohin im Ganzen über 64 Tagw. 85 Derim. 
2) Diefer Zehent, ale ſolcher, iſt allodtales Ei— 
genthum. Deſſen Erträgmiß beläuft fi 
nad) einer zehmjährigen Durchichnittss Bes 
zechnung auf j 
4 Schäffel 3 Meben Korn, 


2 ⸗ 5 * Weitzen, 
4 3 » Gerfte, 
As: A ee Haber. 


3) Der Capitalswerth desſelben wird auf bie 
runde Summe von 4000 fl. angefchlagen. 


4) Außer einer Dominicalfteuer, von 24 fr. a hl. 
bad einfache Steuerziel gerechnet, haften 
auf diefem Zehent Feine Laſten. 


Steigerumgäluftige wollen fih an dem ers 
wäßnten Tage, und zur beftimmten Erunde, an 
dem ‚obengenannten Verſteigerungsorte einfinden, 
und dort ihre Unbothe zu Protocoll geben, 
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Auswärtige haben fich mit den nbthigen Zeug: 
miffen über ihre Bahlungsfähigteit “, zu ver⸗ 
ſehen. 
Den 19. Bebruar 1918, 
Königlih s Baterifhes kands ericht 
Erding. 
(3) 1. von Inama, Landrichter. 
— — — — — — — 
Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


Gemäß gnaͤdigſtem Erkenntniſſe dd. 11ten 
b. M. wird Michael Haas, welcher ſich vom 
März bis July 1. 3. beym hiefigen Lohnrbßler 
Stumpf aufhlelt, und am 15ten Yuguft I. J. 


dem ihn vom Adnigl. Landgerichte Miinchen hiers 


ber lieferuden Gendarme entfprang,, aufgefordert, 
Binnen drey Monatben, vor biefigem Ges 
Fichte zu erſcheinen, und fich gegen den auf ihm 


tuhenden Verdacht eines Diebftahls ⸗Verbrechens 


zu verantworten. 
Den 18. November 1817. 


en s Baierifhes Laudgerlcht 


Ebersberg 
HrR, Landrichter, 


Cas par Wolf, Baberdfohn von Lehen, dief- 


Gerichts, und Soldat vom K. B. 6. Linien: Res 
gimente, ſpaͤterhin vom Kö B. ı 15 Liniens 
Regimente Kinkel, wird feit dem Feldzuge vom 
Sabre 1812 vermißt, und da man, ungeachtet 
alter Nachforfbungen, weder über fein Leben, 
noch über feinen Tod verläßige Nachrichten er⸗ 
baten konnte; fo wird berfelbe, oder wer immer 
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aus irgenb einem Rechtstitel Anſpruͤche auf feim 
Vermoͤgen zu machen bat, hiermit edictaliter 
vorgeladen, binnen brey Monatken feine Aus 
fprüche, nach gefeglichen Borfchriften, zu dociren, 
außer bem man nad) Verlauf bas zurücdgelaffene 
Mermögen, dem bereits ſich actenmäßig gemeldeten 
Abinteftat = Erben ‚ gegen On: aus antworten 
mäßte. 
Den 9. März 1818. 


' ea s Baierifches Landgericht 
Launudshut. 


Polzl Landrichter. 


Gemäß hochſtem Erkenntniſſe des einſchlaͤgl⸗ 
gen Criminalgerichts, wird Peter Engelbrecht, 
da er den Termin ber erſten Ladung fruchtlos 
verfireichen ließ, hiermit zum zweyten Mable, 
mit dem näbmlichen dreymonathlicen Termine, 
auf diefelbe Weiſe bffentlich vorgeladen, nunmehr 
aber zur Gerichts ſtellung mit der Warnung aufges 


fordert, daß, nach Verlauf des ihm gefeßten drey⸗ 


monatblichen Termins, wider ihn, als gegen einen 
Ungehorfamen, den Geſetzen gemäß, werde vers 
fahren werden. 


Den 5. März 1818, | 


Shniglih » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 





Wider die Unten Reſchiſchen Eheleute, 
vormahligen Pofhalter zu Etarnberg, ift die 
allgemeine Gant erfannt worden, Es werben 
baher folgende drep Ebictötage beftimmt :; 


(18) 
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- W) ad. producendum «et liquidandum, 
Dienstag der Ste Map, und zus 
gleich zu einem nochmahligen Vergleichs⸗ 
Verſuch, und in befien Zerfchlagung 

2) ad excipiendum Donnerstag ber 4te 

ä Sunp, 

3) ad concludendum Samstag der. at e 
July, und zwar in ber Art, daß hinſicht⸗ 
lich der Eonclufion der 3te Auguſt, als ter- 

: ‘minus ad quem, fefigefegt wird, wovon 
die erfte Hälfte ad rephicandum und die ans 
dere Hälftead duplicandum zu verwenden iſt. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, aufgefordert, an diefen beftimms 
ten Edictötagen, entweder in Perfon, ‚oder durch 
genugfam Benollmächtigte, jedes Mahl um 9 
Ahr Vormittags, bey unterzeichnetem Kandgerichte 
zu erfcheinen, und ihre Forderungen und Vor⸗ 
zugsrechte rechtögenägend anzubringen, widris 
genfalls, fie damit nicht „mehr gebbrr, fanden 

ipso facto praͤcludirt würden. 


Den 10. März 1818. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 

(3) 1. 2 Barth, Landrichter. 


* 2* 





Andreas Bruder, ein Tagloͤhners⸗Sohn 
von Irliug, Jubenburgerfreifes in Steyermarkt, 
wurde Dahier wegen Diebftahld angeſchuldigt. 
Da er nach der That flüchtig gierig; hat das 
Königl. Uppellationngeriche für den Sfarkreis, 
mittelſt höchften Befchluffes vom Zten dieß, ge⸗ 
gen ihn, auf Einleitung des Ungehorfamds Ders 


3 





: mehr von ich hören laffen. 
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fährens‘ 'erfaunt: Andreas Bruder wird def⸗ 
wegen biermit dffentlich vorgelaben, innerhalb 
brey Monathen, vor dem hiefigen Gerichte 
zu erfcheinen, und ſich über die wiber ibn ver: 
liegende Aufchuldigung zu verantworten. 


Den 9. debenat 1818. 


Königlich» Baierifes gandgeriht 
Te i fe n b or f. 


,! 


3 ottm ann, —8 


Peter Gſchier, Bauersſohn vom Gtods 
hammergut zu Tengling, gebohren den ‚2Tjten 
April 1759, und feiner Profefion ein. ges 
Ternter Saliterer, hat fih im Jahre 1785 mit 
obrigfeitlichem Bormwilfen , und einer legalen Kunds 
(haft, auf die Wanderung, und zwar vorhabs 
Ich nur in die baierifhen Provinzen begeben, 
und feit, dem Jahre 1788 nicht das Mindefte 


.» 


Inzwiſchen iſt demfelben, laut Mechnung 
des“ aufgeſtellten Curators, ein Vermögen an 
Capital und Intereſſen von 200 fl. angewachſen. 
Peter Gfchler;. oder deſſen ‚allenfalls vorhan⸗ 
dene Leibeöerben, werben demnach, innerhalb eines 
peremtorifchen Termind, von brey Monathen, 
a. dato der Belanntmiechung, : zur perfdnlichen 
Erfcheinung, oder fchriftlichen Anmeldung ihre 
Rebens und ihrer Erbredste, unter dem Nach⸗ 
theile, vorgeladen, Daß außer dem gegen Peter: 
Sfhier die geſetzliche Verfchollenheite « Er: . 
klaͤrung, und gegen deffen allfällige Leibeserben 
die Präclufion ihrer Erbsanſpruͤche erfolgen, und 
fonach die. Ausantwortung des Vermdgens au 


=37 
dte bier bekamiten nächflen Efben gegen Eaution 
erfolgen wuͤrde. 
Den 8. März 1818, 


Königlich » Baierifhes 
Tittmoning. 


Schmidt, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 1. 


Durch Höchftes Erfenntniß des König. Ap⸗ 
pellationsgerichts des Iſarkreiſes, als Eriminalz 
gericht dd. Öten, et praes. i5ten März d. J., 
ift gegen die fluͤchtige Barbara Hoͤck, und Urs 
ſula Triſchberger, beyde ledige Taglbhnerdz, 
Töchter von Leuggries, die Einleitung des Uns. 
gehorfams = Verfahrens befcploffen worden. , . 


*Dlieſelben werben daher vorgeladen „ ſich * 
Zeit von drey Monathen, vom Heutigen 
an, bey dem unterzeichneten Koͤnigl. Sandgerichte 
zu flellen, und ſich wegen einer gegen fie vors 
liegenden Anfculdigung eines Diebſtahls⸗Ver⸗ 
brechens zu verantworten. 


Den 16. Mir 1818, 


Abnislich s Baterifhes Landgericht’ 
zbl;. 


Eder, Landrichter. 


(3) 1. 





Wer aus was immer für einem Rechtötitel 
auf die Verlaſſenſchaft des hierorts, ohne letzwil⸗ 
lige Dispofition verftorbenen ‚ gräflich von Arkoi⸗ 
fhen, Ziel. Rentenverwalters , Joſeph Carl Mo⸗ 
fer, gegründete Anfprüche zu machen bat, wird 
hiermit aufgefordert , biefelben, binnen fe ch zig 
Tagen a dato, bey umterzeichnetem Patrimos 
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nialgerichte geltend zu mädchen, widrigeufalls auf 
ſpaͤter angemeldete Forderungen Feine Rüdficht 
genommen, unb mit ber weitern Butenking 
fortgefahren werden wuͤrde. 


Den 14. März 1818. 


Kbnigl. Baier. Graf Arfoifhes Pas 
seimonialgerihe Oberkollubach 
im 8. 8. Landshut. 


(3) 1. Baprbammer, Gerichtögalter, 





Ywmortifationss Decrete, 





Den Erbsintereffenten des. Khnigl: Baier, 
Salmen: Waldmeifterd, Joſeph Heldenberg, 
in Saalfelden, giengen, wahrfcheinfich im Jahre 
1811,: ald der Markt Saalfelden abbramte, 
nachitehende Urfunden über ein Amtscautions⸗ 
Gapital pr. 200 fl; gu Verluft; als: 


a) Der Original: Borgihaftäfhein dd. 10tem 
Decenber 1088 und 3ten May 1110, vers. 
mbg welchem ber ehemahlige Ealinen: Wald: 

meiſter, Johann Michael von Faber, die 
Caution pr. 200 fl. an das ehemahlige chur⸗ 
fürftliche Hofkriege » Zahlamt zu München 
hinterlegte. 


b) Die Ceſſions⸗ Urkunde des Salinen: Wald: 
melfterd, Johann Michael von Faber 
“dd. 2öften Map 1775, gemäß weicher fein 
Anıtdnadhfolger und Schwiegerfohn, Franz 
Xaver Heldenberg, m. Caution über: 
nahm, und 
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©) Die Ceſſtons » Urkunde vom Yahre 1805 

(wovon der Tag unbelannt) durch welche 

der letztverſtorbene k. b. Salinen s Waldıneis 

fler zu Saalfelden, Joſeph Heldenberg, 
diefe Caution übernahm. 

Der Befiger diefer Urfunden wird hiermit 
aufgefordert, dieſelben, binnen ſech s Monas 
then a dato, bierortö vorzuweiſen, außer dem 
fie für kraftlos erklärt werben. 


Den 37. Februar 1818, \ 
abuiglich ⸗Baieriſches Stadtgericht 
"OO Münden 
Gerngroß, Director. 
(3) 3 * Halter. 


— — — — — — — 
Sredbriech 


* 





Anton Blumenthaler, ein Taglbhuer, 
gebärtig zu Unterfoͤhring, welcher ſich ſeither als 


Tagloͤhner zur Endlhauſen, Koͤnigl. Landgerichts 


Wolftathshauſen, aufgehalten hatte, machte ſich 
eines ausgezeichneten Diebſtahls » Verbrechens 
Yöchft verdächtig, und ergriff bie Flucht. 
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Saͤmmitliche Pollzey⸗ Behbrben werben ers 
ſucht, auf dieſen gefährlihen Menfchen genaue 
Spaͤhe zu halten, und denfelben im Betretungs⸗ 
falle dem — Landgerichte — zu 
überliefern. 


Perfonal:Befhreibung: 


+ Unten Blumenthaler iſt 34 Jahre alt, 


mittlerer Grbße, und unterfegter Statur; er hat 
ein rundes, bleiches, etwas blattermarbiges Ges 
fiht, blonde Haare, graue Augen, er fpricht 
die, um die Stadt München übliche, baierifche 
Mundart. 


Bey feiner Entweichung trug er einen alt 
runden Bauernhut, ‚lichtblauen Janker mi 
weißmetallenen Anbpfen, eim gelblich getupfs 
tes, perfenes Gilet, um den Leib einen weißen 
Schaber, und eine weißrupfene lange Hofe in 
den Stiefeln. 


Den 28. Februar 1818. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Muͤnchen. 


(3) 3. Steprer, Laudrichter. 
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nen ‚ndthigen Falls, audy 2, der Harı beygege⸗ 
bene Huͤlfeprieſter verſehen. 


Die Erträgniffe befiehen in 1902 fl. 3. & 
gewbh hulichen Abgaben, 


ieL außer den 
I A Bauſchillings⸗ Friſt von 150f. 


und zwey noch laufenden Proceffen., 


Ueberdieß find der Pfarren vie Vicaviate 


Veberfee, Unterweflen und Schleching unterge⸗ 
ordnet, deren Erhebung zu Pfarreyen gegen⸗ 
waͤrtig eingeleitet wird. 


Muͤnchen den 24. März 1618. 


Koniglich-Baieriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
dreyherr v. Schteih Prater > 
vo. Hofftetten, Director. 
| Ehnizlein,' 
Acceſſiſt. 


(Eine MWohlthätfgteits-«, Stiftung ‚für den Martt 
Mittenwald betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
„Ein nicht genannt ſey wollender , edler Mens 


{benfreund, hat von feinem, durch Tangjährige " 
Dienfte als Lehrer und Erzieher erworbenen, 


Bermdgen bie Summe von Zehntaufend 
Bulden gu einer ewigen Stiftung, zunaͤchſt 


für feine armen Verwandte, und dann fir micht 
verwandte Arme feines Geburtöortes , fhankungd- 
weife, vnd zwar zu- dem Zwecke beſtiiumt, daß . 


die, Einkuͤrfte Diefer Stiftung inäbefondere: _ 7 
a) für arme Schuffinder, 2 
b) für arme Rnaben m. Sm eines 


d) zur Ausſteuer oder Unterfkigung armer, 
unverborbener,, ehrliebender Mädchen, und 


endlich) 
* für arme, hälfloſe Kranke beydetley ‚Ge: 
cchlechtes, verwendet werden ſolen. 
Seine Kbnigliche Majeſtaͤt Haben dieſe wohl: 
thaͤtige Stiftung, ſo wie die von dem Stifter 
angeordnete Verwaltung derſelben allergnaͤdigſt 
zu genehmigen, derſelben die nachgeſuchte Stem⸗ 
pelfteyheit in allen, ihr Vermdͤgen betreffenden, 
gerichtlichen und außergerichtlichen Handlungen, 
und bie Befreyung der die Dotation derfelben 


ausmachenden SHppothel : Gapitalien, von Yen 


ordentlichen Steuern, zu estheilen, und zugleich 


anzuordnen gerubet, daß diefe Stiftung als ein 


ahahnmngewärbiger Beweis der 
wohlthaͤtigen Gefinnungen des edlen Stifters, für 
die Dirftigern unter feinen Mirbilrgern, durch das 
Kreis + Fntelligenzblatt zur allgemeinen Keuntniß 
gebracht werde, — 
Muͤnchen den 28. März 1818. 
‚Kbniglid s Baierifhe Regierung 
bed Ifarkreifes: 
#ammer des Innern." 
Zrevyherr. v. Schleich, Praͤſtdent. 
9 Hofſtetten, Director. 
Frhr. v. Fraunhofen, 


Dienſtes⸗Notizen. 


Durb alerhböfte Refertpte vom 22ficı 
März d.. 3. wurde das -Niebler  Weraboferifche 


Beneſicium an der heil: Geifllirche dahler, bene 
‚Peisften, Sebaſtian Macher, :MPrebiger an 
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dep genannten heil. Seiſtlirche, verlieben, unb 
Der Pfarrer von Dbermeiting, Priefler Aaver 
Wagner, Landgerichis Lanböberg, von bem 
Antritte deö Ihm, am 18m Jaͤnner d. J., übers 
Mmagenen Beneficiums zu Bertlingöpaufen, Land 
gerichts Iſlertiſſen, diöpenfirt, dan 
der son dem Grafen von Jugger zu Zinwenberg 
für den Excarmeliten, Prieſter ler Fichtl, 
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eine Rathd: Stelie Bey der megierung bes Iſar⸗ 
kreiſes, Kammer des Jauern, in Erledigung ges 
Tommen if, mit Warrädung ber Raͤthe Chris 
ſtian Heffels, Earl Srafen von Seinsheim, 
Ludwig von Weinrich, und Mar Procop Frey⸗ 
berrn von BreybergsEifenberg, die Stelle 
eines Tien Regierungd » Rathb dem quiedcitenben 


‚Kreibeathe, Joſeph ——— u ver⸗ 


Möherigen Eaplan zu Derching, auf die Vferrey leihen 


vu Haufen, Landgerichts Landsberg, ausgeſtell⸗ 
‚ten Präfentation die allerhochſte laudesherrliche 
Beftäsigung erteilt, auch 


ferners die Pfatrey zu Thondorf , Landgerichts 


Landöhut, durch den Priefter Jofeph Heilmalr, 
bisherigen Pfarrer zu Hedramsdorf, Landgerichts 
Br, beſetzt; 

nicht minder I auch der Pfruͤndentauſch 
zwiſchen dem Pfarrer zu Sandelshauſen, Priefter 
Johaun Nepomuck Schmid, Landgerichts Moos⸗ 
burg, und dem Pfarrer zu Hornbach, Prieſter 
Ford Unfelm Herzinger, Landgerichts Pfaf⸗ 

fenderg, allergnäbigh genehmiget worden, 

Bermdg allerhochen Meferipts vom Arten 

min 1. J., wurbe die, auf ein Yabe problfos 


riſch beſtimmte, Uctnarb s Stelle bey dem Kbnigl 


Landgerichte Miesbach, dem Repiöprankeanten 
‚Georg Zankl, übertragen. - 

Den 25ften März ift der Mechtöpracticant, 
Mois EL, bey dem Landgetichte Zraunftein 
zum Actuar beſtimmt, und bemwilliget worden, 
ben Rechiepracticanten, Lorenz Herzog, als 


funetionirenden , zweyten Aetuar, bey bem Lands 
gerlchte Berchtesgaden, auf 4 Monathe zu ver⸗ 


verwenden. 


Um 2Ößen desſelben Monarhs gerubten Se. - 
bnigliche Majeſtaͤt, nachdem durch die Vefbre 
derung beö biöherigen Regierungsraths Ilg, 


. * 


Betonntmagungen 





20 aubeme Denfmuͤmen, und 2 goldent, 
ſind, nach den fruͤheren Bereind » Beſtimmungen, 
dem Bezirks s Eomsitä Aberlaſſen. Dasſelbe bes 


ſchloß dieſe zur Mufmunterumg: in: ken Dorfe . 
ſchulen des Yfarkreifes. zu ——— 


und macht hiermit bekannt, wie folgt: 


Sir den unentgeltkichen — 


richt in Dorfſchulen, über lan dw irth⸗ 
ſchaftliche Gegenftände, find biefe 21 
Dentmänzen anf das Schuljahr 1847 
ausgefegt; 
unter folgenden Bedingungen : 
1) Bey der, durch den Betrieb der Haren 
Säulen « Difteictö » Zufpectoren , zu hof⸗ 


fenden Concurrenz, erhalten jene Lehrer 


ben Vorzug, welche , neben ber ſchon Ablichen 
Lehre von der Pflanzenfuude und Baum⸗ 
. ypflanzung, aud die Vorhegriffe vom dem 
Landbau und der Viehzucht gegeben hatten; 
2) der goldenen Denfmänge wird: jener Lehrer 
würbig geachtet, welcher biefen Unterricht 
feit drey Jahrgaͤngen gegeben hatte, und im 
er ee 





u — — 


werden, fie mögen fi uun in; ‚ober außer Dem: 
befinden unit nt 


und ai be IE. 2 2 a wer — 


a und Aufmunterung gefaͤlligſt zu über: 
m — * ———— "Eher erg, als Sriitungs- Mumie, 


M pie — ſratuon Basen ZEHN 

ae a 8 

1 bait. 6 0% — — — 

EL TER eh) Em. Berfeige erunge kan 


ei 
Das Jfarbezirte-Ee mirs” des land: *« 
wtrthfd afetichen veretae in Vaiern. BT ah. dia - Anne 


— BAR gli. a Teen 


—* 





— — vou — — lieititung des, in deu Kevieren) Deidenhofen und 


pPerlach seniihisn Eiern Mer 


ſchritten werben. 
— —— 


ange 1809, Leite 358, 






BI ses — Res folihes biermit_ mit dem Benfügen * 





„als dendihigtes Loeale 


Stiftungen, welche ſaͤmmtliche Stiftungen durch —* den 28. Mr; 1818. 
das Fiarkreis s Intelligenzblart1817, "Seite H17, "REINE Baieriſch es Borktamt | 
genau bekannt gemacht worden find, Capitalien en gr 


befigen, viermieiehigeladen nicht ir «allein die +. Breher vn Erde Dee 
, or) 


uen« “7 —* 


tk die * 
ihr ertere, das Wirths⸗ 


249 
Da das für die benden, —— — —— 
leder ſchen Gammaſſe gehbrigen, am der Schmalz: 
aäffe, Hacken⸗Viertel Nro. 120ch und 1208 gele⸗ 
genen, im Grundbuche Fol. 557 und 509 vorge: 
tragenen, Haͤuſer gefchlagene Anboth die Geuchs 
migung der —53 micht erhielt; fo werden, 
äif iseiteres" Anbringen ‚> witfe" Beyben" Haufer 
neuerlich mit der Bemerkung zum Kaufe ausge⸗ 
bothen, daß auch dieß Mahl; die Genehmigung 
—— vorbehalten; bleibe, „und daß 
auf. ‚enfterer „„„auf 10100 J.-geibägten, Dehau- 
fang, 21605, auf letzteret anf,,A0400 A. ange- 
ſchlagenen Behaufung, ——— Ca: 
pitaliem fegen. „A 
Naufs lie bhaber Gaben fi: ———— den 
Atert April, Vormittags vowgubis 12: Uhr, in 
dem Gefdäftslocale der unrerzeichn ehbrde, 
einzufinden, und, ihre ge 
‘gu geben. 
‚Den März, 1818.04 2 m uns 
—* Baierifhee..Stanrgerigt 
MmMiubem ad 
RUM: —— Directon .. 
63) Ss; - N, Brenner 
WMaontag den Öten April l. * und bie fols 
genden Tage, Vormittags vom Q bis 12 ‚Uhr, 
und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wird die 
Mobiliarfchaft des verftorbenen Hrn. Königl. 
geheimen Rathes von Steiner, in deffen Mob: 
nang, dem von Hagn'ſchen Hauſe in der Prans 
ners⸗Straſſe, Nro. 1494 über 5 Stiegen, gegen 
baare Bezahlung, auf nachftehende Art öffentlich 
verfteigert, wozu die Raufslufligen eingeladen 
werben. 
Bom 6 — Bten April: Kanapees, 
Seſſeln, Tifche, Commodfäften, Spiegel, Stods 
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Uhren, dann ein’ großes Etoßburel- Kegelſpiel 
Weiheug, Keidumgsfide, Porcelain, Gläs: 
VER — ⏑ — Blech, Eifen uf. te. 


ne e den Atem April Vormite 
tags — 10 und 12 Uhr, einige Praͤtio · 
tem, ‚goldene Dofen, worunter. eine, ein Mufit: 
oder ‚Gtlodenfpielwerk, enthält, fülberne Lffeln, 
einige Gemälde- und Srüchtenftüde von Mint 
sen,, in vergoldeten Rahmen, Kupferfiche und 
lithographirte Blatter, ein großes Perfpecriv vou 
Utzſchneder und Reichenbach ıc., ein Meßtiſch te. 
verſchiedene mechanifche Modelle, und ein Pflug 
von Thaer, dann eine große Mafchine zum Zer⸗ 
theilen des Lehınd bey Ziegelhuͤtten. 

"Det sten April Naipmittägs: Ri; 
berlin: Wein In Boutellien. * 


„Den Iren April und die folgenden 
: Die Bücperfanumlung nebſt den Land» 
sun . Worzügfich find zu bemerken: Giceros 
Briefe von Wieland, zins franzd ches Wor⸗ 
terbuch, Milldis und Re, je *— 
Roebertſons Geſchichte von’ America uind Karle 
des V., Poſſelts europaͤiſche Annalen von 1705— 
1817, 88 Bände, Meiners und Spittlerd hiſto⸗ 
rifches Mm azin ; über baierifche Gefchichte: Fal⸗ 
kenſteln, Mederer, Weftenrieder, Zſchokke, von 
Kreunerd Landtagsyantiungen; mehrere Werke 
über-Staasswirthfihaft mund, Finanzen, über das 
Stener«,, Forſt⸗ Salz⸗ und Braͤuweſen, ins⸗ 
beſoudere über Land», Felde, Hauswirthfchaft 
und Vleh zu ht 20.5 bie Werke und Journale von 
Juſti, Maier, Albrecht Thaer, Felleuberg, u. f. 
w· Über, Daumwefen; die. Werke von, Vor, 


——— und von Wiebeling, worunter ſich 


auch deſſen großes Werk uͤber die Waſſerbaukunſt 
mie Kupfern befindet; Kruͤniz deonomiſche Encn- 
elopädie bis 1617, im 10% Theilen; Bergius 
Polizey⸗ und Hammeral: Magazin; die baieri: 


(ben -Goriceh und Generalien » Sammlungen, der Marvorftadt. Diefe Realitäten, von welchen 
das alte baierifhe, und das oberpfaͤlziſche Lands als Steuerſimplum 9 fl. 6fr. 6 hl. bezahle wird, 


recht, das Handbuch der baleriſchen Staatsver⸗ ne ——— — 





ven; Die. Militär arte non. Eibdeutfhlend. in 
20 Sectionen vom Eonlon; die Ammans umd 
— ———— 





—— 






ns | — — —— 
Münden j 


Ber n.R a 


SerugroP, Dice 25 
HN 

ARSTER" Pe 

— werden —8* or aten — von 

u. 9 bis Mittags Schlag 12 une, im Locale 

der unterfertigten Gerichtöbehörde, auf dem fiz 

tienberge, nachſtehende Neumaier'ihhe Realitäten 


es 


im Ganzen, u Tg en 


en, 


Das Bohne * —“ Gebäude, 
nebft Hofraum und einem Gärten, Pro. 73) in 


ri 2r 


nr Hd —* ll: 64 

oO inch ® “fi (+ „in \ — 
Funf Weder im Diftricte Nymphenburg der 

Au mn, 

2) ein Ar, 2 Tagw. 52 Dechm. —“ 

ber 5. Vonnaͤttelage/ 25 Jahre zehenefrey, 


Schloßſchmids, und des Wievenpofebefigers 
\ zu Neuhaufen, dann · des Lowenwirths u 
München, und an die Augöburgerfiraife; 


2) ein Meter 1 Tegwert groß, ih der 4. Bo⸗ 

 rätöchalfe, 25 Zabre zebentfrep, von wel: 
dem ald Steuerſimplum 4 Er. bezahlt wers 
den, grenzt an die Befigungen des Mep- 

‚> werd zu Neuhauſen, und an die Beldgründe 
bes Hofes zu Gern ;ʒ; 


3) ein Acker · 9d Decim. groß, in der 3 Boni⸗ 
catsclaſſe, 25 Jahre zehentfrey, mit 2 fr. 
6 hi. Eteuerfimplum belegt, grenzt an die 
.  Beldgründe des Eiöner, und Schufter = Bern; 
"Yard zu Neuhaufen, dann des Titl. Herrn 
SGoeoꝛtermaier und an die Nymphenburger⸗ 
firaffe ; 
+) ein Ader 7 Tagw. 92 Decim. groß, in der 
4. Vonitaͤtsclaſſe mir 5 Er. 1 hl., zur Pfars 
tey ‚Sendling zebentpflichtig, und mit. 25 fr. 
S5 bL Steuerſimplum belegt ; derfelbe grenzt 
am bie Realitaͤten der Gemeinde Neuhaufen, 
des Dorfsmeiſters, Webers, Schmids, 
Elsners, - Schufter ⸗Bernhards Ruffint: 
bauers und RraͤmpeuhofsBeſitzers daſelbſt, 


8). ein Ader 2 Tag, | 61 " Beciu! 
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Ban des Schigbräuers Schweller in Min: 
den. Diefe 4 Weder ‚fnb —— bt 


c u 





4, Bonitätöclaffe, welcher 9 


frey if, zum Steuerfimplum 10 36,” 
bezahlt , und zum Kb rentamt mit 
16,fr.,2 bi., bodenpinfig, it; er Ak an 


bie, zum — —5 
gdrgls »Ehlven Zr Sen „und 
die Vefigungen des * von Schmi 


Schwabing , uud des Brandweiners Anker * 


ger in München, mM 
m. 


ei Ereneriflee und der - 


— und zwar 


— 


94 ein Acer 1 Tagw. 42 Decim. groß, | in. der 


4, Bonitättdaffe, von welchem, 5 fr. Steueks 
fimpfum und Ghl. einfache Zehentſteuer zum 


Abmal. Landrentamte Münden mit-®, und 
‚.$ sur. Piarren Sendling ‚entrichtet werben, 


quenzt an die Heldgrilude des Angerbauers, 


des Reichtenbänslerk, des Schwabrund des 


Dracha zu Unterfendling. 
2) Hin Ader 92 Decim.'aroß, in’ der a, Bonl⸗ 


1 
4 


taͤtsclaſſe mit einem Steuerſimplum von 3 kr. 
3hl.,,und 5 bl. ‚Behentfteuer zur Pfarrey 
Sendling, und zum Königl. Landrentamt 
Minden, grenzt an die Feldgründe der 
Vorbenaunten, mit Ausnahme bed Anger⸗ 


h 


3) eis Mer Tagw ⁊o Deeims groß, in det 


5. Bonitätsclaffe, von welchem 16 fr. 5 hl. 


u 1 bergerfiaf. 1 
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u Minden, dann des Herrn dot Gwei. 


—1 anne 2 Bible hi he der 
S5 Bonitätschaffe mit 11 fr 5 hl. Steuer: 
ſunplum, umd n Er, 2: Hl, Zehentfleuer zum 
Adnigl. Landrentamt und zur Pfarrey Send: 


bräuerd , Wagnerbräuerd , Unterſpatheu⸗ 


— Bräners, ‚und. des Buchdruckers Huͤbſchmauu 


au fuchen, bann des ‚Herrn von Gmei⸗ 
ner. zu Unterfendling;. biefe 4 Weder find 


") eier 1 Zagıe, 12 Decim. groß, in bet 
' 84 Bonitätöcaffe , von welchem 5 fr. Steuer⸗ 
ſmplun, und 5 hl. Zehentſteuer uud zwar 


zum Königl. Landrentamt München, mir $, 
dann d zur Pfarrey Sendling, „y zut Pfars 


rey Aubing, und „5 zur Bilialfirche Pafing 


zu entrichten iſt, grenze an die Realitäten 
des, Milchmanns auf der Seudlingerhaide, 
des DBierbrauerd Gruber, und Buchdruders 
Huͤbſchmanu zu München ‚und an die Lands; 
bergerftraffe;; 


By RE REN GERT; in ber 


5. Vonitätselaffe mit 8 fr. dhl. Struerſiun 
plum, und 2 bes Zeheutſteuer, nach ben nim: 


‚lichen Maßſtabe wie beym Vorhergehenden; 


und grenzt an die Mealitäten des Veitmair⸗ 


Metz gers an ber Sendlingerhaide, ded Bauern⸗ 
banslbräuers 


Winden, — 


Diefe beyden Aecker find zum Konigl. ean 


Struerſimplum/ und te DHL." FZehent⸗ rentamte Muͤnchen — ne 


feuer min 5 zum Landrentamt, und P’zur 


arte Sendling) zitenteichten find, grenzt ° \" 


me dies Rehliräteh" beb "PT ÄNLerR, " Maps 


and RT 
Du a a 


rather und gewweſenen Spatheudr duers Schwabing, Mid jwar 








JaiuP, ver 


* ————— 
entan Mündyen mit S1 Tr a Hl." bobenzinſis. 


Rh; ran diefe (der ſind jumi : Ländges 
ehr and 
—— 


—— ee. wo 


ganze Anwefen, zu Feld und 


Antje iuß don Dietz uvd Bahımien „anf 129007. 
* ad A aim aaiaiuocoe 





oder einzelne Marcellen gu. 
eat denen em aach Beleben dies 
—— naͤ⸗ 
von 


Sungerthauſen, als Walſecutatorerlun· Skr. l 
bigem ‚Age ug Aral bl u 
Dem PT. Februar serie un 
Kbniglih ⸗Baeriſche s Landgericht 
ELLE. Pl don 20002 
(3) 8 teyrer, Landrichtex. 


ger te a zu aa — 


26 
— — ** wird das ſo⸗ 






heitzbare, und ein kleines, unhe itzbares Zimmer, 
Fletz, Kuͤche, einen gewoͤlbten Keller und Stall 


a über, — hatte 
d,, St Küche ı er > yeile a y Stier 
—— immer, ie eil 

den Kaften aus. liest m 12 


A ir 3 Y du 
—2 Be Diefent «Bebdurde Keffnder —* * ge⸗ 
ananertet 'Srall’anf drey Stüce Vieh, das ganze 


in aiſt zwer Gaden hoch gemanert, mit Weißneden 
andochindeldache 


verſehen. Alles zufainmen 
enthält Tagwerk 36 Deeimi; ſteht in der 10ten 
BER und, if mit guten Be age 


mi —— neai> Itım natr 


Bei ahe Ka alfeier befftge rot 2 * 


»s Das gältge Anwefen nun Ania, Landge⸗ 
richte Mauchen gerichts bar, frevſtiftig aber zum 
Bere oe Hechentirchen, umd zadlt · vonn Hauſe 
u Hr ESuft. 
203 AO lem aa PN in ee 
Kaufsluſtige rmbgen ſi 
Rage, ee Loeale am killen⸗ 
berae ro von his: AR; Uhr Das Prataralf offen 
asumd br Ahnbonbs u Pro: 


* x 
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ger erfahren, und während Biefer'Zeit das Ders 
aufs» Object in Yugenfcpeininchmen Finnen. · 
Den 2. März 1818. RT) 
Königlin- — 
net ee > Sirigindr 
J 2. e 
J au ua o ni Ge) 


— in ss. 
Meuner, in ber ’ P 
befinden ſich noch einzelne Logien, - weldhe am 
— ER ee 
Ta PURE SE 33277 

Drey von dieſen voglen —** ſich über 
pe Stiege; jede derſelben beſteht aus einer 


Kaufsluſtige, welche 8 rei 
PR ur hir 





=8 


— —2* Zeugin: veriehen, * 
den, und ihr Angeboth zu Protocoll geben. 
‚Den 2aften Märpisls. > Hp: 
Königlibs Meierifgrargandgerißt 
Men 


(3) 1. Steprer, Landrigter. 
dan -naanubalanit 
ederholtes Anfu des Ziegelme's 
ſter We: Kammerer ſchen aſſe Curators, 
Advocat Dr. Pihimalr,; Wird das. Kamme⸗ 
» are bee 


x engz 


von 9 bis 12 Uhr, an den Meiſtbiethenden, salva 
ratificatione creditorum „ bffentlich verkauft. 
Kaufsluftige mögen, ſich jedoch mit den nds 
thigen Vermögens» ‚amt andern Zeugniffen ein 
finden. . 
Den 20. Mir 1818, 

“ua . zur ‚Landgericht 
(3) He. "Sievier, 3 en 
dans — 2 

if Hequiftion da db Abnial. Gradfgerichts 

, And unter‘ chti⸗ 

gung, ——— bereits‘ untern we 
1809 feilgebothene, von Thteredfiiche ſogenannte 
Solchenber ger Sech st heil ⸗Getreid⸗ 
Zebent, biermit zum zweyten Mahle bifſentlich 
feilgebothen „und ‚awar . in ber, Art, daß diefe 
„  Perfleigerung, am -Sreytag den Iten Man 
d. J., im MWirshehaufe zu Arndorf, Morgens 
9 Ubr, beginnen, und Schlag 3 Uhr ſich enden 


—— em N fü —X bh Orc, 
gerungsluffigen, wird biefer it 
ganz, ———— MINDER Les 
doch genen fogleich baare · Be zahlung / nach er» 
folater Ratificatiou der betteſſende n Intereffenten, 
angelajign, werben. lm york Erman a 
0. Beidreibung, diefes and, 
Die Berechtigung, das en Sb 
CN erſteeckt ſich, uach Inbair 
20 






— — —— —— —⸗ 
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bes betreffenden Grunbfiener » Satafters , über 
die, wie folgt, befchriebenen Grundſtuͤcke, 
* nachgenaunter Gutöbefiger: 
» E Ort Gamzell. 
a) Wendler 8 Tagw. 72 Decim. 
b) Wigelftorfer 16 Tagw. 38 Decim. 
ce) Schäfler 9 Tagw. 35 Decim. 
1. Ort Ries 
Mieder 1 Tagw. 69 Decim. 


mM. Ort England 
a) Englander 8 Tagw. 59 Decim. 
b) Weber 1 Tagw. 9 Decim. 
IV. Ort Solchenberger. 
a) Solchenberger 13 Tagw. 21 Dicim. 
b) Schwaben 5 Tagw. 54 Decim. 


V. Ort Hammelbach. 
Thoma Wolf — Tagw. 46 Decim. 
Sohin im Ganzen über 64 Tagw. 83 Decim. 

2) Dieſer Zehent, als ſolcher, iſt allodiales Ei⸗ 

geuthum. Deſſen Ertraͤguiß beläuft ſich 
nach einer zehnjaͤhrigen Dunchſchnitts⸗ Des 
rechnung auf: » 

4 Schaͤffel 3 Metzen Korn, 


5 's  Meigen, 
4 s 5: + Gerfte, 
4 s 4 € Haber. 


8) Der Capitalswerth beöfelben wird auf die 
runde Summe von 4000 fl. angefchlagen. 


4) Außer einer Dominicalfteuer, von 24 fr. 1 hl., 
das einfache Steuerziel gerechnet, haften 
auf biefem Zehent keine Laſten. 


Steigerungsluſtige wollen ſich an dem vers 
waͤhuten Tage, und zur beſtimmten Stunde, an 
dem obengenannten Werfteigerungsorte einfinden, 
amd dort ihre Unbothe zu Protocell geben. 


(5) 2% 
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Auswaͤrtige haben fichmit den ndthigen Zeugs 
niffen über ihre Zahlungsfähigkeit ıc., zu vers 
ſehen. 

Den 19. Jebruar 1818, 


ia » Baierifches Kandgerige 
Erding. 


von Inama, Landrichter. 


Zu Folge guäbigfien Befehles der Kbniglichen 
Neglerung des Iſarkreiſes, Kammer des Innern, 
vom 2Öften Februar d. J., fol die alte, entbehr⸗ 
liche Schullehrers » Wohnung im Markte Velden, 
bffentlich verfieigert werben. Indem man fols 
ches zur allgemeinen Keuntniß bringt, fügt man 
noch bey, daß diefes Haus ein freyes Eigens 
thum, dann mit 5 fr. 251. einfacher Steuer bes 
legt ift, und daß die Verhandlung, Montags den 
15ten April 5. J., bierortö in dem Amtslo⸗ 
eale vor fich gebe, 

SKaufsliebhaber wollen fich daher, nach etwa 
vorläufig vorgenommener Befichtigung dlieſes 
Haufes, an oben beftimmten Tag einfinden, und 
ihr Angeboth zu Protocol geben. 

Den 21. März 1818. 
arte » Baierifches 

Bilsbiburg. 
Bram, Lanbrichter. 


Landgericht 





Vorladungen und Ebdictals 
Cttationen. 


Gemaͤß hoͤchſten Befehls des Kbnigl. Appel⸗ 
lationsgerichtes fuͤr den Iſarkreis vom 1gtem 
December v. J., wurde gegen den flüchtigen 
Georg Jaͤger, Muͤllers-Kuecht aus Palzing, 


Derfelbe wird daher vergeladen, in Zeit 
‚Me ne an, 
DEREN Men a en 





zu fielen, * —— gegen En yon vor⸗ 
— An —— Be ſtahls⸗Ver⸗ 
gehens, zu verantworten. 
Den 26. gebruar 1818. 
adeiiio Baleriſches Landgerige 
Em Münden. gi 
o 2. Steyrer, —n.\ , 
Biber die Auton Re * en ia, 
dormahligen vun — sa „in —* 
allgemeine Gant erfannt worden. 


daher folgende drey Edicistage de 
1) ad producendum et iquidandum, 
Dienstag der 5re Map, und zus 


gleich zu einem ‚mochmahligen Vergleiche und 


Belag. und in deſſen Zerfjlagung 
2) ad excipiendum Donnerstag der Ate 
Jund, ; yumagTua® .(c) 


5) ad concludendum Samstag ber at e 
Zulp, und zwar in der Art, 
Lich der Eonclufion der Ste Auguſt, als ter- 
minus ad quem, feflgefeßt wird, wovon 
die erfte Hälfte ad replicandum und die ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verweuden iſt. 


Es werden fohim alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, aufgefordert, am diefen beſtimm⸗ 
ten Edictstagen, entweder in Perfon, oder durch 
genugfam Bevollmächtigte, jedes Mahl um 9 
Uhr Vormittags, bey unterzeichnetem Landgerichte 


— — — 


ato 


— 


air erſchelnen, und Ihre Forbetungen amd Bors 


genfalls fie damit wicht: sehr gehört, fondern 
face you mine, — 


| "Den 1b. Dry die. br 


Königlid = » Baierifhes aentarsinı 
Starnberg. 


(5)2. v. Barth, Randrichter. 


Peter Gſchier, Bauersſohn vom Stock⸗ 
hammergut zu EL gebobren den 2rften 
April 1759, umd feiner Profefion ein ges 
Iernter a bat ſich im Jahre 1735 mit 






1a Far) 4 
da at ng ale 
z 38 „is CE 
en ya n — nit das a Tri 
u +) “ vn si 394 dr. a) 


— laut Rechnung 
des aufgefte Curators, en Vermdgen an 
Eapital und Jutereffen von 200fl. angewachſen. 
bier, oder deifen allenfalls vorhan⸗ 

dene Leibeserben, werden demnach, innerhalb eines 
peremtorifchen Termind, von drey Mouathen, 
‚der, Belannimadung, zur perſdulichen 
Erſcheinung, oder fchriftlihen Anmeldung ihres 
Lebens und ihrer Erbrechte, unter dem Nach⸗ 
theile, vorgeladen, daß außer dem gegen Peter 
Gfhier die geſetzliche Werfhollenheits » Er: 
klaͤrung, und gegen deffen allfällige Leibeserben 
bie Präcufion ihrer Erbsanfpräche erfolgen, und 
ſonach die Ausantwortung des Vermögens au 
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die hier befannten nächiten Erben gegen Gaution- 
erfolgen wuͤrde. 


Den 8. März 1818. 
Königlich s Baierifhes Landgericht 
Zittmoning. 


(3) 2. Schmide, Landrichter. 


Da in dem fogenamıten Huebbblzel, in ber 
Gegend von Neuenfrauenhofen dieß Gerichts, 
ſchon im Monath May, 1817 

1 Öperrfette, 

6 Schanzfeten mit Ringe, 

1 Hundslette, 

1 Beißzange, 

1 eiferner Zungenſchluͤſſel, und 

4 eiferner alter Steigbilgel, 
gefunden werben, ohne daß bisher der Eigen: 
thilmer diefer Sachen aus geforſcht werden konnte; j 
fo wird diefes hiermit dffentlich bekaunt geinacht 

- and der unbelannte Eigenthuͤmet aufgefordert, 

Im Zeit ı von brey M onatgenfi ſich hierzu zu legi⸗ 
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timiren., außer dem. bas Geeignete, wegeu biefen 
Effecten, verfüge werden wird. 

Den 10. Jaͤnner 1818, 


Königlih ⸗Baäteriſches tandgeript 
Bile biburg. 


(3) 3. Bram Landrichter. 





Wer aus was Immer fiir einem Rechtstitel 
auf bie Verlaſſenſchaft des hiererts, ohne letzwil⸗ 
lige Diöpofition verſtorbenen, gräflich von Arkois 
fen, Ziel. Renteuverwalters, Sofeph Carl M os 
fer, gegründete Anfprüche zu machen hat, wird 
hiermit aufgefordert , diefelben, binnen ſech zig 
Tagen a dato, bey unterzeichnerem Patrimo⸗ 
nialgerichte geltend zu machen, widrigenfalls auf 
foäter angemeldete Forderungen feine Ruͤckſicht 
genommen, und mit der weiten Verhandlung 
fortgefahren werben wuͤrde. 


Den 14. März 1818. 


Abnigl. Baier. Graf Arkolſches Pas 
trimonialgericht'Oberkollabach 
rs A Landshut. 


(3) 2%. Baprhamm er, Gerichtöhalter. 
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XIV. Stuͤck. Muͤnchen den 3. April 1818. 





Amtliche Artikel. 





Un ſaͤmmtliche Kbnigl. Polizey⸗Behbr⸗ 
den bed Iſarkreiſes. 


(Den Sommer: Bierfah für das Jahr ı818 betref- 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Der Satz des Eommerbierö für das Jahr 
1818, welcher ben beftebenden Borfchriften, nas 
mentlich der allerhdchften Verordnung vom 26ften 
Jaͤnner laufenden Jahres, S. 20 des Geſetz⸗ 
dlattes gemäß, ausgemittelt worden iſt, wird 


1. 


Far die Landgerichte: 


— — auf 7 Kreuzer 


Reichenhall, 
—* 2 Pfenning, 


Traunſtein, 


Teiſendorf, 

Fr, auf? Kreuzer 
aufen, 2 

Zittmonig, ea 

Mühldorf, 


Für die — und Landgerichte: 
Muͤnchen, 


Landshut, 
Dachau, 
Landsberg, 
Starnberg, 
Eberöberg, 
Waſſerburg, 
Freyſing, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Vilsbiburg, 
Moosburg, 
(21) 


auf 8 Kreuzer, 
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If. 

Für die Lands und Herrfchaftögerichte: 
Miestach, 
zz, 

Wellgehn, 
MWerbenfels, 
Schongau, 
MWolfratöhaufen, 
Rofenheim, 
Königliche Herrſchaft 
Tegernfee, 
Herrfchaftögericht 
Brannenburg, 
Meubeuern, 
Prien, 
biermit beftimmt und befannt gemacht. 


Bey diefen Beſtimmungen, werden fÄmmts 
liche Polizey = Behdrden des Iſarkreiſes angewies 
fen, alle Eontraventionen der Bräuer und Wirthe 


auf 8 Kreuzer 
1 Pfenning, 


unnachſichtlich mit den gefeglichen Strafen zu 


verfolgen. 

München den 3. April 1818. 
Königlich» Baierifhe Regierung 
bed Sfarfreifes. 

Kammer bed Innern. 

Frepherr v. Schleich (Präfident. 

v. Hofftetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 





An fämmtelihe Konigl. Landgerichte, 
Polizey = Behdrden [und Herr 
ſchaftsgerichte des Iſarkreiſes. 


(Die pfarrlichen Conſpecte über bie adelichen Geburts⸗ 


Trauungs- und Sterbe-Liſten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Um die erforderliche Gleichformigkeit bey den 
einzufendenden pfärrlichen Eonfpecten, über bie abe: 
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lichen Geburts⸗, Trauungs- und @terbe: Liften, 
herzuſtellen, erhalten ſaͤmmtliche Land « und Her 
ſchaftsgerichte, dann Polizep: Behdrden des Iſar⸗ 
kreiſes den Auftrag, von den in ihrem Amtedi— 
ſtricte befindlichen Königl. Decanaten und Pfar⸗ 
reyen, jedes Mahl am Schluße des Etatsjahrs, 
und zwar mit heurigem October aufaugend, die 
bisher von denfelben unmittelbar anher eingefens 
beten Auszuͤge aus der Pfarr s Matrifel der ade: 
lichen Gebornen, Getrauten und Verſtorbenen 
abzufordern, und biefe Eonfpecte, nad) vorläu: 
figer Revifion, in Mitte bes darauffolgenden 
Monaths November, mit Bericht vorzulegen. 


München den 3. April 1818, 


Kdniglih =» Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





An die Kbnigl. Land- und Herrfchafts: 
gerichte, dann Communal⸗Admi— 
niftrationen des Iſarkreiſes. 


. Die Urfahen zu Baufällen betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 


Da ohne genaue Belanntfchaft mit dem, 
was Baufälle veranlaßte, die wahre Wuͤrdi⸗ 
gung der Bau s Boranfchläge nicht umfaffend 
geſchehen kann; fo werben hiermit die Koͤnigl. 
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Land =, und Herrfchaftsgerichte, dann Com⸗ 
munal » Adminiſtrationen beauftragt, kuͤnftig 
darauf zu fehen, daß in allen Boranfchlägen, 
über Reparaturen der Pfarr, Gtiftungss und 
Eommunal: Gebäude, immer beſtimmt angeges 
ben wird, welche von ben nachftehenden Urfachen 
allenfalld zerfibrend auf dem leidenden Gegens 
fand wirkte: 


4) Unvorgefehene und unabwenbbare Ereigniffe 
der Natur, 


2) abſichtliche Zerſtdrung son frevelnden Häns 
den, ober 


5) Veſchaͤdigung durch unvernuͤnftige Thiere ıc., 


4) Mangel an Aufmerkfamfeit auf das zu er: 
haltende Obiect, 


5) unweiſer Gebrauch, Unreinfichkeit unb uns 
vorſichtige Benuͤtzung des Gebäudes, 


6) bie alles zerſtbrende Zeit, oder das Alter, 
7) Anwendung ſchlechter Baufloffe; 


8) unfleißige, oder übereilte Ausführung ber 
Bauwerfe; 


9) fehlerhafte Eonftruction, oder Verſtoß ges 
gen bie beffern Bauregeln. 


Man erwartet ſtreuge Befolgung dieſer 
Vorſchrift. 


Muͤnchen den 2. April 1818. 
Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Brepgerr v. Schleich, Präfident. 
on.» Hofſtetten, Directen, 
Schib e r, Acceſſiſt. 
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An die ſaͤmmtlichen Kbnigl. Stadt⸗, 
Lands, Herrſchafts⸗, Orts— und 
Patrimenial-Gerichte des IJIſar⸗ 
kreiſes, die Koͤnigl. Polizey-⸗Di— 
rection Münden und das Konigl. 
Polizey⸗Commifſariat Landshut. 
CDie Vertheilung von Spenden betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Es ift neuerdings zur Anzeige gekommen, 


daß die allerhbchfte Verordnung vom 2often Zins 


ner 1804, die Spenden betreffend, ( Rggs bl. vom 
Jahr 1804, St. IV. pag. 61) noch immer haͤu⸗ 
fig umgangen werde, daß Spenden, beſouders 
in Folge letztwilliger Dispoſitionen, theils in 
Naturalien, theils im Gelde, öfters ohne Cou⸗ 
currenz der brtlichen, oder Beziris⸗Armeupflege, 
willkuͤhrlich vertheilt, und hierdurch, und durch 
den Zuſammenfluß von Bettlern aus einer ganzen 
Gegend, bey ſolchen Gelegenheiten nicht ſelten 
ahndungs wuͤrdige Unordnungen bewirkt werden. 
Zur Vermeidung aͤhnlicher Faͤlle wird daher die 
ebenbeſagte allerhochſte Verordnung neuerdings 
wieder eingefhärft, und in Eonformität derſel⸗ 
ben und der allerhöchften Verordnungen, das 
Armenwefen betreffend, vom 17ten November 
1810, und die Bettler und Landftreicher betref⸗ 
fend, vom 28ften ejusd. mens. et ai, bieräber 
beſchloſſen, wie folgt: 


3) Alle Bertheilungen von Spenden n Gelb 
oder Naturalien, ohne Concurrenz der Orto⸗ 
oder Bezirks » Armenpflege, baden, als bes 
seits durch die allerhoͤchſte Verorbuung vom ' 
20ften Jaͤnner 1804, frenge verboten, zu 
unterbleiben. A 


2) Es find vielmehr dergleichen Spenden jeder⸗ 
seit dem Arme: Pflegerath besjenigen Or⸗ 
tes oder Bezirkes, für welchen die Spende 

(21°) 
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beftimmt if, und, in Ermanglung einer nds (Die Erledigung ber Pfarren Bernried, Land · 
hern Beſtimmung der Armenpflege, derjeni⸗ gerichts Weilheim, betreffend. ) 
gen Gemeinde, welcher der Geber der Spende Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


angehört, zu übergeben. Diefe hat dann Dur Verfegung des legten Befigers kam 


die Epende an, zum Stand ber Armuth bie eraanl ; 
ganifirte Pfarrey Bernried im Erledigung. 
l drende, Individuen, im Geld od 
in u eher Diefelbe liegt in ber Dibees Augsburg, im 


Naturalien anz der Futention bed Sti 
* Decanate Iffeldorf, in den Kdnigl. Rentaͤmtern 


ters gemaͤß, zu vertheilen, und hierbey die —* 
von dem —* etwa, in Anfehung des und Landgerichten Starnberg und Weilheim, 


Orts oder der Zeit der Vertheilung, gemach⸗ ‚Sie zählt auf einem Umfreife von 4 Stuns 
ten Beftimmungen, zu beobachten. den 630 Seelen, und begreift bie bepden Filias 
Zugleich find bey allen diefen Vertheiluns len Tußing und Dbergaismering in fih, weßhalb 
gen fowohl der Pfarrer des Orts, ald die der Pfarrer einen Huͤlfsprieſter zu halten verbuns 
von dem Gtifter mit der Wertpeilung Dem if. Weber die beyden, in dieſer Pfarre ber 
beauftragten Perfonen zuzuziehen, und ben findlihen, Schulen, liegt dem Pfarrer die Locals 
beſchentien Armen ſelbſt ift der Wohlthääter, Schulinſpection ob. 
dem fie diefe Spende zu verdaulen haben, Die Erträgniffe aus Widdumsgränden , Stole 
ausdrüdlich zu benennen, und Befoldung, betragen 1105 fl. 10Er., bie 
5) In Eontraventiond s Fällen ift gegen dieje⸗ Laſten hingegen, inclusive der Haltung bed Huͤlfs⸗ 
nigen, welche die Spenden vorſchriftswidrig prieſters, 310 fl. 25 ir. 
—— nach — ——— a... München den 3. April 1818. 
erorbnung vom en November 1810, \ 
bie Bettler und Landftreicher betreffend, ges en tl — 
gen bie Bettler und Landſtreicher felbft aber, : fartreife 
welche fich zu dergleichen Vertheilungen zus Kammer bed Innern 
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drängen, nad Art. 5 — 9 befagter aller⸗ Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
hoͤchſter Verordnung zu verfahren. v. Hofſtetten, Director. 
Die ſaͤmmtlichen Konigl. Gerichts⸗ und Pos Frhr. v. Fraunhofen, 
lizey⸗Behdrden des Iſarkreiſes haben fuͤr die Rags. Eonc. 
firenge Aufrechthaltung dieſer Beſtimmungen zu 
ſorgen. 


Minchen den 30. März 1818. — — — — 
Kodniglich-Baieriſche Regierung 
des Ffarkreifes, Dienftes ⸗RMotizen. 
Kammer bed Innern. 


Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. Den 29%ten März d. 3. iſt durch allerhoͤch⸗ 
Dr. Schlichtegroll, Acceſſiſt. Fed Reſcript bewilliget worden, daß ſtatt des 
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zum zweyten Lehrer der untern Glaffe des Pros 
gymnaſiums dabier ernannten bisherigen Lehrers 
an der lateinifchen Worbereitungs » Schule, Ja⸗ 
cob Echert, der Pr., Franz Johann Albrecht, 
als Aushuͤlfelehrer bey dieſer Schule einsweilen 
verweudet werde. 


An 3Often desſelben Monaths, wurde die 
Ppfarrey Rudeltshauſen, Landgerichts Moosburg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Gerolsbach, Priefter 
Garl Undread Auerbach, bann 


am 3ıflen März das Schulbeneficium zu 
&t. Leonhard im Puchet, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, dem Priefter Anton Lanz, bermahligen 
Gaplan zu Hilgertöhaufen, allergnädigft vers 
lichen. 


Vereigerungem 





Zu Folge gnädigfter Entſchließung der Konigl. 


Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom 20ften, eingelaufen den 30ften dieſes, 
foll der Heimgefallene, fogenannte Ottenhofer⸗ 
Jagdbogen, im Königl. Landgericht Ebersberg, 
dffentlich an den Meiftbiethenden verpachtet wer⸗ 
den. Man wird diefe Verpachtung den 2aäften 
kuͤnftigen Monaths April, in Loco Anging, cu⸗ 
mulativ mir dem Koͤnigl. Nentamte Eberöberg, 
vornehmen; und ladet ſaͤmmtliche pachtungs faͤhige 
Liebhaber ein, am befagten Tage, Morgens 10 
Upr, in Unting zu erfcheinen, die näheren Bedin⸗ 
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gungen zu vernehmen, und ihr Auboth zu Pros 
tocoll zu geben. 


Den 31, März 1818. 


Kbnigih » Baierifhes Forſtamt 
Eglharding 


(3)1 Weber, DOderförfter, 


Am Mittwoch den 22ften April wird von 
9 bis 12 Uhr, der Dierbräuer Windſchiegl'⸗ 
fhe Sommerbier s Keller vor dem Iſarthore 
an ber Ramerödorfer Landftraffe, U. B. Nro. 
240, worauf 2288 fl. 20 fr. Emiggeldweife vers 
fhrieben find, an den Meiftbiecheuben, salva 
ratificatione der Intereſſenten, verſteigert. 

Die Käufer haben fich demnach, am obenbes 
flimmten Tage, im diedfeitigen Gerichtöhofe eins 
zufinden, und ift denfelben im ber Zwifchenzeit 
die Vefichtigung dieſes Keller geftattet. 

Den 25. März 1818. 
Kdniglich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Direstor. 


(3) 1. Zeiller. 





Montag den 27ften April h. J., wird bie 
Realität der Remerifchen Bierwirths = Eheleute, 
vor dem Garlöthor an der Reberftraffe Nro. 55, 
an den Meiflbiethenden verfauft, 


Sie beſtehet, mit Einfluß des Erdgeſchoſ⸗ 
ſes, In einem drey Stockwerle hohen Haufe, und 
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gut gewolbtem Keller, dann in einem Hofraume, 
und gegenüber liegenden Garten, worinn fich 
eine Kugelbahn befindet. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher an obbe⸗ 
flimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr, in dem zwer⸗ 
ten Commiffiond Zimmer des Adnigl, Stadtge⸗ 
richto⸗ Locals einfinden, um ihr Nuborh zu Pros 
tocoll geben zu fünnen. 


Den 27. März 1818. 


Kdniglich = Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnche n. 


Gerngroß, Director. 
(3) 1. v. Hahn. 


Montag den Öten April I. J. wird das ſo⸗ 
genannte ÖSturmbof = Leerhbaus in DObergiefing, 
Nro. 35, auf Anfuchen des Eigenthämers, und 
salva ratificatione desfelben, plus licitando, 
veräußert werden, 


Diefed Anweſen iſt gerichtlich auf 3200 fi. 
geſchaͤtzt, und beſteht in einem: Wohnhauſe, 
Stalle, Grasanger, Kraͤutelgarten, mebft ges 
ſperrtem Hofraume. 


Das Wohnhaus enthaͤlt zu ebner Erde zwey 
heitzbare, und ein kleines, unheitzbares Zimmer, 
Sletz, Kuͤche, einen gewoͤlbten Keller und Stall 
auf zwey Pferde; über einer Stiege drey heitzbare 
Zimmer, wovon zwey ſehr ordentlich ausgmahlt 
find, Fletz, Küche und Speiſe; über zwey Stier 
gen ein heigbared Zimmer; ber äbrige Xheil 
macht den Kaften aus. | r 


An diefem Gebäude befinder fich en ge: 
mauerter Stall auf drey Stuͤcke Vieh, das ganze 
iſt zwey Gaden hoch gemauert, mit Weißdecken 
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und Schindeldache verfehen. Miles zufammen 
enthält 1 Tagwerk 36 Decim., fteht in der 10ten 
Bonitätsclaffe, und iſt mit guten Planken vers 
feben, 


Die einfache Rufticalfteuer beträgt 10 Fr. 4 hl. 


Das ganze Anmwefen ift zum Konigl. Landge⸗ 
richte München gerichtsbar, frepftiftig aber zum 
Beneficium Hechenkirchen, und zahlt vom Haufe 
384. E hl., som Unger Gfr. 25 hl. Stift, 


Kaufsluftige mdgen fi an obengenanntem 
Tage, im Kbnigl, Landgerichts  Focale am Piliens 
berge , wo von 9 bis 12 Uhr das Protocoll offen 
gelaffen wird, melden, und ihr Anborh an Pro: 
tocoll geben, wo fie auch die näheren Bedinguns 
gen erfahren, und während diefer Zeit dad Ver: 
Faufs- Object in Augenfchein nehmen fünnen, 


Den 2. März 1318. 


Königlihs Baierifches Landgericht 
Muͤnchen. 


(5) 3. Steyrer, Landrichter. 





Im Hauſe der verſtorbenen Hackenſchmiedinn, 
Veronica Neuner, in der Falkenan Nro. 195, 
befinden fich noch einzelne Logien, welche am 
2Tften April dffentlich an den Meifibiethenden 
verfleigert werden. 


Drey von diefen Logien befinden fi über ö 
einer Stiege; jede derfelben beſteht aus einer _ 


Stube, Kammer, Kühe, Commun: Fletze und 
Holzlege. 


Kaufsluſtige, welche ſich, waͤhrend dieſer 


‚zeit, bey Gajetan Gruber, Falkenwirth, naͤhere 
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Einſicht diefer Wohnungen verfchaffen fbnnen, 
mdgen fih am angefegten Tage im Königlichen 
Laudgerichtd = Gebäude, am Kilienberge, Bors 
mittag von G bis 12 Uhr, mit den ndthigen 
Vermdgens⸗ f. a. Zeugniffen verfehen, einfins 
ben, und ihr Angeboth zu Protocol geben. 


Den 24ften März 1818. 


Königlich» Baierifhes Landgericht 
Münden, 


(5) 2. Steyrer, Landrichter. 





Auf wiederholtes Anſuchen des Ziegelmei⸗ 
ſter Johann Kammerer'ſchen Maſſe-Curators, 
Advocat Dr. Pichlmair, wird das Kamme— 
rer'ſche Anweſen, zunaͤchſt Rammersdorf, bes 
ſtehend in einem ganz gemauerten und mit Plat⸗ 
ten eingedeckten Wohnhaͤuschen, ſammt daran 
gebauten Stall und kleinem Baumgaͤrtchen, in 
+ Ziegel: und Trockenſtaͤdeln, einſchluͤßig aller 
zum Steinsund Plattenmachen erforderlichen Werks 
zeuge, dann 4 Brenndfen, endlich in den dazu 
gehbrigen Feld⸗ und Lehmgränden, welche tägs 
lich in Augenfchein genommen werden Fhnnen, 
am Montage den 27ften April l. J. in dem Kb⸗ 
wiglichen Landgericht s Gebäude am Lilienberge, 
von Yy bis 12 Uhr, an den Meiftbierhenden, salva 
ratificatione creditorum, bffentlich verkauft. 


Kaufsluftige mdgen fich jedoch mit den nd⸗ 
thigen Vermögens» und andern Zeugniffen eins 
finden, 


Den 26. März 1818, 


Kdniglih = Baierifches Laudgericht 
Minden 


(3)-2. Steyrer, Landrichter. 
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Auf Requifition bes Königl. Stadtgerichts 
Landshut, und unter commiffioneller Ermaͤchti⸗ 
gung, wird ber bereitd unterm Oten November 
1809 feilgebothene, vom Thieredifche fogenannte 
Soldenberger s Sehötheil » Getreibds: 
Zehent, hiermit zum zweyten Mahle dffentlich 
feilgebothen, und zwar in der Art, daß diefe 
Verfleigerung, am Freytag den Iten Map 
d. J., im Wirthéhauſe zu Arndorf, Morgens 
9 Uhr, beginnen, und Schlag 3 Uhr fich enden 
wird, 


Nah dem allenfallfigen Wunfche der Erſtei⸗ 
gerungsluftigen, wird dieſer Zehent entweder 
ganz, oder theilweife an die Meiftbiethenden, je: 
doch gegen fogleih baare Bezahlung, nad) er« 
folgter Ratification der betreffenden Intereffenten, 
angelaffen werden. 


Befhreibung diefes Zehents: 

.1) Die Berechtigung, das befragliche Sechs⸗ 
theil zu fängen, erſtreckt fi, nad) Inhalt 
bes betreffenden Grundſteuer⸗Cataſters, über 
bie, wie folgt, befchriebenen Grundflüde, 
nachgenannter Gutäbefiger: 


L Ort Garnzell. 
a) Wendleg 8 Tag. 72 Decim. 
b) Xigelftorfer 16 Tagw. 36 IDecim. 
e) Schäfler 9 Tag. 35 Declm. 
U. Drt Ried 
Rieder 1 Tidw. 69 Decim. 


1 Ort England. 
a) Englander 8 Tagw. 39 Decim. 
b) Weber 1 Tagw. 9 Decim. 
IV. Ort Solchenberger. 
a) Solchenberger 13 Tagw. Zi Dicim. 
b) Schwaben 5 Tagw. 54 Decim. 
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v. Ort Hammelbad. 
Thoma Wolf — Tagw. 46 Decim. 
Eohin im Ganzen über 64 Tagw. 85 Decim. 

2) Diefer Zehent, als folder, ift allodiales Eis 

genthum. Deſſen Erträgniß beläuft fich 
nach einer zehnjährigen Durdyfcpnittss Be⸗ 
rechnung auf 

4 Schäffel 3 Metzen Kom, 


2 2 35. Weitzen, 
4 a 53 5 Gere, 
aA 3: A: Kaber. 


3) Der Gapitalöwerth deöfelben wird anf bie 
sunde Summe von 4000 fl. angefchlagen. 


4) Außer einer Domin'calfteuer, von 24 fr. 1hl,, 
das einfache Etewerziel gerechnet, haften 
auf biefem Zehent feine Laſten. 


Steigerungsluftige wollen fi an dem ers 
mwähnten Tage, und zur beflimmten Stunde, an 
dem obengenaunten Berfleigerungsorte einfinden, 
und dort ihre Anbothe zu Protocol geben. 

Auswärtige haben fich mit den ndthigen Zeugs 
niſſen über ihre Zahlungs faͤhigkeit ıc,, zu ver⸗ 
ben. 

Den 19, Bebruar 1818. 


Abniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Erding 


(3) 3. won Jnama, Landrichter. 





VBorladungen und Ebdictals 
itationen. 


In dem Schuldenmefen des hiefigen buͤrgerl. 
Hofmengerd, Anton Thomas, hat man auf 
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Andringen der Gläubiger, bey der, von bem 
Gemeinfchuldner gerichtlich erflärten, Zahlungs⸗ 
unfähigteit, und bey offenbarer Ueberfchuldung 
feines Vermbgens, die Gant befchloffen, und 
will daher folgende drey Edictötäge beſtimmt 
bab.n: 


ad producendum et liquidandum den 
18ten May, 


ad excipiendum den 17ten Juny, 
dann 


ad concludendum den 17ten July, 
und zwar inbem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion der 1Ö6te 
Auguſt feitgefegt few, innerhalb welchem Eonckus 
ſions⸗Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
und die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden ſey. 


Es werben ſohin alfe diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen, entweber in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmächtigte Unwälte, jebes 
Mahl, um 9 Uhr Bormittags „bey unterzeichneter 
Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen, nebft 
dem Vorrechte rechtögenägend anzubringen, als 
fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, ſondern 
ipso facto präcludire feyn follen. 


Den 31. März 1818. 


Königlich » Baterifhes Stadtgericht 
Münden. 


. Gerngroß, Director. 


(5) 1. Schlich t in ge r. 
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Mathias Scheihenpflmg,. unterm. L2oſten Nachſtehende Schuld »Chligatignem- find auf 
September 1812, gegen dreymonathliche Aufhin de unbelanute Weiſe verloren, gegangens Auf 
bung und 4 pro Cemtiäährliche Imereſſen, an Anſuchen des, Graͤflich von Butilerifchen Ber 
ibyg oden feine, Dröre ausgeellter Gplnı Web: monialgerichts -Sandelyhaufen , als Grundberr 
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aufgefordert, deuſelben, binnen ſechs Monas fo mehr fich auszumweifen, als = bem biefe 
eben a dato, bierorts vorzuweiſen, außer dem als amortifirt erflärt werben. 
er für kraftlos erflärt würde, 


Den 20. März 1818. 


Den 15. März 1818. 





Königlich » Baierifhes Stadtgericht Königlich» Balerifhes Landgericht 
Münden Moosburg. 
Gerngroß, Director. 


(3) Pafter. Graf, Landrichter. 






Datum 
Dee der Urkunden. 








Bemerkungen, 





1| Das eher 
— Die Unterthanen des Graf von 
gemeinfame | Buttletiſchen Patrimonialge⸗ 
Sonden⸗ || yigg Sandelzhauſen. 
Abledi⸗ 
gungswerk 
Muͤnch 
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Ebenfo. Shendiefelben. 204 |— 1731| März. 5024 
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Koͤniglich— 


Intelli— 


fuͤr den 





XV. Stuͤck. 





Amtliche Artikel. 





Die Beſtellung der Juſinuations- Mandatarien be— 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
Es iſt der Natur der Sache, fo wie den bes 


lebenden Vorichriften gemäß, daß die Partheyen, - 


von melden unmittelbare Eingaben zur unters 
fertigten Regierungs » Etelle gelangen, auf dens 
felben ihre, dahier zu beitellenden, Mandatarien 
benennen, welche bey dem Erpeditionsamte for 
wohl die einfchlägiaen Refolutionen und Befcheide 
für fie erboblen, als auch die betreffenden Tax⸗ 
und Stempelgebühren daſelbſt entrichten. 


Da dieſes Erforderniß im folchen Eingaber 
häufig vermiße wird; fo findet man fich bemißigt, 
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Balerifhes 


genzblatt 


Sfarfreis. 





Münden den 15, April 1818. 


an deſſen genaue Beachtung, durch gegenwärtige 
allgemeine Bekanutmachung, um fo mehr zu ers 
Innern, als außer dem die Partheyen es fich felbft 
zuzufchreiben haben, wenn ihnen auf ihre, nicht 
in der vorbezeichneten Art einkommende, Gefuche 


und Vorftelungen Feine Entfchließungen ertheilt 
werben. 


Münden den 9. April 1818. 


Kbniglich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern und der Finanzen. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Widder, Bicepräfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 
(23) 


291 


(Die Erledigung der Pfarcep Bergleru betref: 
fend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch die Verſetzung bed letzten Befigers 
ift die Pfarrey Berglern, Bisthums Frepfing, 
Wahldecauats Erding, dann Landgerichts und 
Reutamts Erding, in Erledigung gefommen. 
Sie enthält bey einer Bendlferung von 817 
Seelen zwey Filialen, nebft einer Kapelle, 
Die Einfünfte der Pfarrey beſtehen: 
a) aus einem Pachtertrage von 235 fl. 
b) aus durch eigene Regie zu erzeugenben 
11 Echäffel Korn, 


5 s  Gerfte, 
29 ⸗H,aber, 
3 ss Beipen; 


c) ferner aus einem Zehentertrage von 
6 Schäffel Erpäpfel, 
12 Schöber Flache, 
1 Fuder Rüben, 
15 fl. Blutzebent; 
d) aus grundherrlichen Renten zu 25 fl. 35 Ir. 
e) ausbem herfommlichen Brodlaib 
zu 28 fl. 14 fr. 
f) aus Stollgefällen circa s2ı fl. 14 fr, 
Die Laften beflehen in 93 fi. 21h fr. Die 
Pfarren erfordert einen erfabrnen Deconomen, 
München dem 6. April 1818. 
Königlich » Baierifdhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern 
Freyhert v. Schleich, Präfivent. 
j v. Hoffletten, Director. 


v. Rüde, Rggs. Conc. 





392 


(Die Erledigung der Pfarrey Shweittenfirdgen 
betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch Refignation des legten Befigers ift 
die Pfarrey Echweittenfirchen, in der Didcefe 
Frenfing, im Wahldecanate Inkofen, und ine 
Landgerichte und Reutamte Moosburg, in Erles 
digung gefommen. 


Sie zähle in einem Umkreiſe von + — 5 
Stunden 811 Seelen, 4 Filialen, welche einen 
Huͤlfsprieſter nothwendig machen, und eine 
Schule. 


Die Ertraͤgniſſe derſelben beſtehen zwar, nach 
ber Faſſion des letzten Beſitzers, nur in 495 fl. 
Er. Udl., nach dem Gutachten bed Randgerich: 
tes aber belaufen fich dieſelben wenigſt auf 1200 fl. 


Die Laften beftchen in den gewbhnlichen 
Staatös und Dibcefan » Abgaben, ungefähr in 
31 fl. 46 kr. 501. 1 hl. 


Da die pfarrlicden Gebäude abgebrannt 
find, müffen diefeiben durch Eoncurrenz der Eons 
besimatoren hergeftellt werben. 


München den 10. April 1518. 


Abniglich-⸗Baieriſche Regierung 
des Ffarfreifes, 


Kammer dbed Innern 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 


9. Hoffietten, Director, 


Schr.v. Fraunhofen, 
Rggb. Conc. 
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Dienftes » Notizen 





Vermbg allerhdchfter Entſchließung vom 5ten 
Apeil d. J., wurde der Pfarrer zu Oberfüßbach, 
Landgerichts Moosburg, Priefter Perer Haller, 
von dem Antritte ber ihm unterm 5ten März L 
J. allergnädigft verliehenen Pfarrey Pfalofen, 
Landgerihts Stadtamhof, bdispenfirt, und ber 
von dem Königlichen Staatsrath6 > Präfidenten ıc. 
Joſeph Grafen von Toͤrring-Gutenzell, fir den 
Eooperator in Aich, Priefter Georg Sperer, 
auf die Pfarrey zu Ehrenberg, Landgerichts Pfafs 
fenhofen, ausgeſtellten Präfentation die hoͤchſt⸗ 
landeöherrliche Beftätigung ertheilt, 





Verfleigerungem 


Aus Auftrag der Koͤnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom ten 
I, M., wird dad unterzeichnete Amt, am 2äften 
b. M. Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nach⸗ 
mittags von 3 bis 6 Uhr, nachſteheude Silber⸗ 
geräthe und Pretiofen gegen ſogleich baare Bes 
jablung bffentlicy verſteigern: 


1) ein filbernes vergoldetes, mit orientalifchen 
Oranaten beſetztes, Kreuz, 
2) eine goldene Kette mit goldenem Pectoral, 


3) eim filbernes und vergoldetes Pectoral, mit 
Granaten befegt, die Granaten Bud in Gold 
gefaßt, 
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4) ein gleiches ohne Stein mit Erucifir , 


5) ein derley filbernes, vergoldeteö, mit blauen 
falfchen Steinen, 


6) ein Feines vergoldetes Kreuz aus Meffing, 
7) eime doppelte, filber und vergolbete Kette, 
8) eine einfache filberne und vergoldete Kette, 


9) einen goldenen, mit Salzburger Granaten und 
Rauten befeßten Ring, 


10) einem goldenen Ring mit orientalifchen Gras 
naten und Mofetten, 


11) einen goldenen , mit böhmifchen Granaten bes 
fegten, Ring, in welchem ein MiniatursGes 
maͤhlde gefaßt ift, 


12) neun große, alatte filberne Becher, 


13) zwey große, filberne Becher getrieben und 
vergoldet, 


14) fechs filberne und vergoldete glatte Kelchbes 
her, 


15) zwey filberme und wergoldete, glatte Feine 
Becher, 


16) drey Feinere, filberne und vergoldete derley, 


17) zwölf glatte, fülberne Becher ohne Vergols 


dung, 


18) eine Kanne von Elfenbein mit filbernem und 
vergoldetem Dedel, Fußgeftel und Hands 
babe, 


19) zwey filberne umd vergoldete Kamen, 

20) eine filberme und vergoldete Desert- Schale, 
21) eine filberne, durchbrochene Desert-Schale, 
22) eimen filbernen, ordinaͤren Worleglöffel, 


(23*) 
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25 ) einen filbernen Fifch: Vorleglöffel, 
24) fech6 filberne Heine Kaffeeldffel von älterer 
Bacon, 


25) ein Befted mit Futteral, worin ſich ein 
ganzer fülberner Zifchzeug befindet, mit Bes 
cher und Schale, 


26) eine filberne Tabaddofe mit mufchelartiger 
Trinkſchale, 


27) ſechs Paar ſilberne Meſſerbeſteck mit eben 
fo vielen Lhffeln und Kaffeeldffeln in einem 
Zutteral, 


28) zwey filberne und vergoldete Worlegldffel 
neuer Hazon, 
29) acht filberne Salzbuͤchſeln, 


30) ſechs Paar filberne Meſſerbeſtecke mit 5 Wf⸗ 
feln in einem Zutteral, 


31) ſechs Paar folge mit ſechs Lhffeln in einem 
Zutteral, 


32) ſechs filberne Meſſerbeſtecke mit Loͤffeln im 
einem Futteral, 


35) neum filberne derley, mit neun filbernen Lof⸗ 
feln im Zurteral, 


34) ein kleines Beſteck, ohme Lbffel, vom foge- 
nannten Judenfilber, 


35) 14 filberne Loͤffel von verfchiedener Façon, 


36 ) fünf Paar Meffer und Gabeln vom leich⸗ 
ten Silber, 

37) zwey Paar Meffer und Gabeln vom Sil- 
ber, alter Zagon, 


35) ein filbernes Mefferbeftet mit einem Heinen 
-  Lhffel und Futter al, 


|— 
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59) vier Mefferbeftedle mit Loffeln von Silber In 
Butteralen , 


40) ein filbernes Glöd!. 


Zu der vorſtehenden Verſtelgerung werden 
Kaufslichhaber an dem oben genannten Tage 
auf dad Amts: Bureau in der Neubaujer s Gafle 
Nro. 1096, Hiermit höflich eingeladen, 


Den 8. Ypril 1818. 


Konigliches Mentamt ber Stadt 
Münden 


(2) 1. Yuffhläger, Rentbeamte, 


Zu Folge gnädigfter Entſchließung der Kdnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
zen, vom ZOften, eingelaufen ven zoſten biefes, 
fol der heimgefallene, fogenannte Dttenhofers 
Fagdbogen, im Kdnigl. Landgericht Ebersberg, 
dffentlich an den Meiftbierthenden verpachtet wers 
den. Man wird dieſe Verpachtung den -2aften 
Zänftigen Monaths April, in Loco Anging, cu⸗ 
mulativ mir dem Kbnigl. Rentamte Eberöberg, 
vornehmen; und Tadet ſaͤmmtliche pachtungsfaͤhige 
Liebhaber ein, am befagten Tage, Morgens 10 
Uhr, in Anging zu erfeheinen, die näheren Bedin⸗ 
gungen zu vernehmen, amıb ihr Auboth zu Pros 
tocoll zu geben. 


Den 51. März 1818. 


Rönigih = Baierifhes Forflams 
Eglharding. 


(3) 2. Weber, Oberförfter. 
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Am Mittwoch den 22flen April wird von 
9 bis 12 Uhr, der Wierbräuer Windſchiegl'⸗ 
{he Sommerbier » Keller vor bem Jſarthore 
an der Ramersdorfer Landſtraſſe, U. V. Nro. 
246, worauf’ 2235 fl. 20 kr. Ewiggeldweiſe vers 
fchrieden find, am den Meiftbiethenden, salva 
rauficatione der Juterejjenten, verſteigert. 


- Die Ränfer haben fich demnach, am abeubes 
flimmten Tage, im diesfeitigen Gerichtshofe eins 
zufinden, und ift deufelben in der Zwifchenzeit 

die Befichtigung dieſes Kellers geſtattet. 


Den 25. März 18183. F 
adalsliq s Baterifhes Sraransian 


. Minden ı „vsir 1 9 


Gerngroß, Director. i 


6) 2. 





Montag den 2iften April h. J., wird bie 


Realität der Lemerifchen Bierwirtbs » Ebeleute, 
Sor dem Carlärhor an der Reberfiraffe Nro. 55, 
an den Meiftbiethenden verkauft. 


Sie beftehet, mit Einfchluß des Erdgefchofs 
ſes, imeinem drey Stockwerke hohen Haufe, und 
gut gemwblbrem Keller, dann in einem Hofraume, 
und gegenüber liegenden Garten, worinn fich 
eine Kugelbahn befindet. 


 Kaufsliebhaber wollen fih daher an obbe⸗ 
ſtimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr, in dem zwey⸗ 
ten Commiſſions⸗ Zimmer ded Koͤnigl. Stadtges 


n Zeillern. 
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richts⸗ Locals einfinden, um ihr Anboth zu Pros 
tocoll geben zu koͤnnen. 


Den 27. März 1818, 


Königlih Baieriſches Stadtgerich 
Münden 


0... @erngroß, Director. 


“47. ;8:1 
w.ıj" nn," 


Yan eher it von 9 bis 12 Uhr, 
wird das’ Michael Kammerl’fhe Schmld⸗ 
garten » Unwefen vor bem Karlsthor Nro. 81, 
an ber Baierftraffe, in zwep gemauerten Haͤu⸗ 
fern, dann Garten nebſt Hofraum beftchend, 
fammt dem damit verbundenen Gartenrechte, letz⸗ 
term jedoch vorbehaltlich der poligeplichen Ger 
nehmigung, salva raüficaione creditorum, 
an den Meifibiethenden verfauft, 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nach vor: 
heriger Befichtigung dieſes Anweſens, am bes 
fimmten Zage, in dem zweyten Commiſſions⸗ 
Zinmer des Adniglichen Stadtgerichts « Locals , 
um ihr Anboth zu Protocol geben zu koͤnnen, 
einfinden. 

Den 7, April 1818. 


Königl Baleriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director, 
Bauern 





(5) 1. 





Auf Bitten der Erben der verſtorbenen Hut⸗ 
machers⸗Wittwe, Rofina Cedei, ſollen deren 
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binterlaffene Behauſungen, Nro.'458 im Thal 
Mariä, und Nro. 380, rüdıwärts dem vorigen, 
an dem Stadtmauer-Gaͤßchen gelegen, beyde 
äufammen, over jede allein, vorbehaltlich der 
Genehmigung! der — — verſteigert 
werden. 


Koufstuftige fönnen ſich wegen Beſichtigung 
der Wet duden bey den Hurtmachernreiftern · Cas⸗ 
par Bid, und Mathias Neukaͤufler mel 
den, und haben auf Mittwoch den 22ften 
Apeil, Vormittags von 9 — 12 Uhr, vor 
fadrgerichtlicher Commiſſ ion, ihr Angeboth zu 
ve zu ‚geben. 


— — 


Den. 6 April. 1818. 


HA on 
’ Te - 


Kniglid ‚Bhierithes. Sladigericht 
Min # em’ 


‚Brrnarne Direer, nr, 

mar 06 | Er Bauer Ta 1er Dar ar Bra a 17 end 

12) 7 Hayden 

BA 3 ee || 
ists 


udilid 





Das ander engen Gaſſe, 6 ®. Nr, 105, 
aachſt dem Ftaͤuen· Pfarrhofs⸗ Gedaͤude liegende 
Haus der Maurermeiſter Kiechgraber'ſchen 
Eheleute, wird auf Andriugen der Ereditoren, 
mit-Borbehalt ihrer Ratifieation, an den Meiſt⸗ 
biethenden bffenslich verſteigert. 


Kaufsliebhaber mögen ſich alfo am Tten 
Map, Vormittags zwiſchen 9 und ı2 Uhr, 
els dem hierzu beſtimmten Zuge * Im dietſeitigen 
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Stadtgerichtslocale einfinden, und Ihre Licita⸗ 
tions⸗ Anbothe zu Protocoll geben, 


Den 3. April 1818. 


Bun » Baterifches Stadtgericht 
—Muͤnchen—. 


Gerngroß, Director. 
syn. — Haßder. 





Die Behauſung des Joſeph Reſch, Kiſt⸗ 
lermeiſters in der St. Anna-Vorſtadt Nro. 33, 
nebſt vinem gemauerten Wafchhanfe, und einem 
Obſtgarten, wird an dem Meiſtbiethenden vers 
kauft. 


Kaufsluſtige Tonnen diefelbe täglich in Au⸗ 
genſchein nehmen, und haben auf Donners⸗ 
tag den Tsſten dieß, Vormittags vor 9 — 
12 Uhr, vor der hierzu verordneten Eommiffion ihre 
Ungebothe, vorbehaltlich der Genehmigung, zu 
Protocol zu geben. 


Den 7, April 1818. 


Khniglig s Baierifches —D 
Mauͤnuchen. 


Gerugroß, Director. 


2) 1. Bauer. 


J Im Haufe ker verſtorbenen Hadenfhmiebinn, . 
Deronisa Neune %, in der Fallenau Mio. 105, 
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befindeh ſich noch einzelne Rogien, welche am 
Zrien April difentlih an den Meiftbietyenden 
ver ſteigert werden... 


Drey von dieſen Logien Skin ſich über 
einer Stiege; jede derſelben beſteht aus einer 
Stube, Kammer, Küche, Commmuns Zlege und 
Holzlege. 


Kaufetufige, neide ſich, während Diefer 
Zeit, bey Eajetan Gruber, Falkenwirth, nähere 
Einficht diefer Wohnungen verfchaffen konnen, 
mögen ſich am angeſetzten Tage im Königlichen 
Landgerichtd = Gebäude, am Lilienberge, Vor⸗ 
mittags von.G bid 12 Uhr, mit dem ndthigen 
Vermögens» f. a. Zeugniffen verſehen, einfins 
ben, und ihr Angeboth zu Protocoll ‚geben. 


Den 2aften März 1818. 


Koͤniglich-Baleriſches Landgericht 
Minden. 


(3) 3 &tey r er, Landrichter. 





Auf wiederholtes Anſuchen des Ziegelmei⸗ 
ſter Johann Kammerer'ſchen Maſſe Eurators , 
Advocat Dr. Pichlmair, wird bad Kamme⸗ 
rer'ſche Anweſen, zunaͤchſt Rammersdorf, be⸗* 
ſtehend in einem ganz gemauerten und mit Plat⸗ 
ten eingedeckten Wohnhaͤuschen, fammt daran 
gebauten Stall und kleinem Baumgaͤrtchen, in 
+ Ziegel: und Trockenſtaͤdeln, einſchluͤßig aller 
zum Stein-und Plattenmachen erforberlichen Werks 
zeuge, dann 4 DBrennbfen, emolich in den dazu 
gebbrigen Feld» und Kehmgründen, welche täge 
lich in Augenſchein genonunen werben konnen, 
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am Montage den 27ften April T. J. in dem Kb⸗ 
niglichen Landgerichts » Gebäude am Lilienberge, 
von 9 bis 12 Uhr, am den Meiftbierbenden ‚ salva 
ratificatione creditorum „.bffentlic verkauft, 


Kaufsluftige mögen fih jeboch mit den nds 


thigen. Vermögens umd andern Zeugniffen eins 
finden, 


Den 26. März 1818, 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Minden. 


(3) 35. Steprer, Landrichter. 





Die zur Gantmaffe des penfionirten Doms 
capitlifchen Rentmeifters, Kite. Schadenfrob, 
allpier gehörigen Realitäten, - welche bereits in 
bffentlichen Blättern, und zwar in der Münchner 
politifchen Zeitung vom 5. und 19. Auguft 1816, in 
ber Augsburger Movfchen Beylage vom iten Aus 
guft 1816, dann in Nro. 30, 31, und 32 des 
Erepfinger s Wochenblattes vom 2Bften July, 
Aten und I1rem Nuguft 1816, umd April 1817, 
näher befchrieben find, werden zum britten 
Mahle dem dffentlichen Berkaufe an den Meifts 
bietbenden ausgerufen, und zwar werben, am 
27 ſten April Vormittags, die dazu gebbrigen 
Yenger, und Nachmittags die Häufer nebft Gars 
ten veräußert, 


Kaufsliebhaber werben demnach an dieſem 
Tage, sulva ratificatione creditorum, welche 
unverweilt erhohlt werden wird, zur Erfcheinung 
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eingeladen, woben ſich Auswärtige, ruͤcſichtlich 
ihres Vermbgens, gehörig audzumeifen haben. 


Den 306 März 1818. 


Königlich = Baierifhes RENT 
Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 


Auf Andringen eines Glaͤubigers der Bars 
bara Bifcheltörieder zu Baierbieffen, wird 
derfelben Auweſen zum bffentlihen Verkaufe 
hiermit audgefchrieben. Dasfelbe liegt im Markte 
Dieffen, am Nmmerfee, beſteht in Haus und 
Garten, zu 19 Decimalen, einem Krautgarten 
zu 5 Decimalen, Wiedgründen 9 Tagwerk 26 
Decimalen, Gemeindetheil 2 Tagwerk 35 Deci⸗ 
malen; biefe Grundfticde find zum Xheil zum 
Kbnigl. Reutamte, zum Theil zum Gotteshaus 
St. Georgen grundbar. 


Kaufs luſtige koͤnnen dieſes Anweſen zu jeder 
Zeit beſichtigen, und haben ſich deßwegen bey 
den Ortsvorſtande, Buͤrgermeiſter Sallinger, 
mn Baierdieſſen zu melden. 


Zum bfffentlichen Verkaufe it Donumners⸗ 
tag der 16te April beſtimmt, an welchem 
Tage ſich Kaufeluſtige, Vormittags 9 Uhr, in 
dem dortigen Ihnsslocale, zu melden haben. 


Den 26. März 1818. 


Königlich » Baterifhes Landgericht 
Landsberg. 


In Abweſenheit des Rbnigl. Landrichters 
Muͤnſterer, Aſſeſſor. 
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- VBorladungen und Edictafs 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des hieſigen buͤrgerl. 
Hofmetzgers, Anton Thomas, hat man auf 
Undringen der Gläubiger, bey der, von dem 
Gemeinfdiuldner gerichtlich erklärten, Zahlungs⸗ 
unfäbigteit, und bey offenbarer Ueberfchuldung 
feines Vermdgens, die Gant befchleffen, und 
will daher‘ folgende drey Edictstaͤge beſtimmt 
haben: 

ad producendum et liquidandum den 
ı18ten Map, 
ad excipiendum ben tTten Funy, 
dann 

ad coneludendum den 17ten July, 
und zwar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinfichtlich der Conclufion der 16te 
Auguft feftgefegt ſey, innerhalb welchem Conclu⸗ 
fions- Termine, die eine Hälfte ad replicandum, 
und die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
wenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, — au 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hliermit aufaefordert. an eben 
erwaͤhuten Edictstaͤgen, entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, jedes 
Mahl, um 9 Uhr Vormittags „bey unterzeichneter 


‚Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderuugen, nebft 


dem Vorrechte rechtsgenoͤgend anzubringen, als 
fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, fondern 
ipso facto praͤcludirt feyn follen. 
Den 31. März 1818. 
Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Directot. 


c6(63)2. Schlichtinger. 
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In dein Schuldenweſen des Joſeph Mills 
ler, bürgerlichen Metzgers in der St. Unna» Bor: 
ſtadt dabier, hat man, auf Anbringen der Gläus 
biger, die Erbffnung des Univerfal » Concurfes 
befchloffen, und will zur Verhandlung besfelben, 
folgende Edictötage — haben, ale: 


‘ad producendum et iquidandum, * 
raten Map I, I. 


gi * excipiendum ben i Sten Sunp, 





t 


ad concludendum den 13ten Julv, 


und zwar Im der Art, daß die eine Hälfte diefes 
Conclufions » Termins ad replicandum, bie ans 
dere Hälfte aber ad duplicandum, zu vermens 
ben fen. 


* 


Saͤmmtliche Glaͤubiger des gedachten Joſeph 
Mitller haben demnach, an den bemerkten 
@bfetstagen, sub poena praeelusionis, in Pers 
fon; oder durch hinlaͤnglich bevollmaͤchtigte Uns 


wälte, im biesfeitigen Gerichtöfocale zu erſcheinen. 


Uebrigens wird hiermit zugleich zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht, daß am 13ten May 
d. J., ald am Item Edictötage, die in der St. 
Anna» Borfladt, Sternftraffe Nro. 173. Lit. C, 
und Nro. 176, liegenden beyden Haͤuſer des Ge⸗ 
meinſchuldners, wovon das erſte vom Grunde 


neu erbaut iſt, 3 Wohnungen, eine Stallung 
nebſt Schkachthaus, Fleiſchbank, gewolbten Kel⸗ 
ler und Priphans enthält, das andere aber in 


3 Herbergen beftebt, salya ratihcatione credi- 


torum an den Meiflbierhenden verkauft werden, 


Kaufslnftige mbgen fi daher am genannten 
Zage im bdiesfeltigen Stadtgerichtd = Rocale eins 


(23) 1. 
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finden, und igre Kaufsanbothe zu Protocol 

geben. 

Den ai. März 1818. 

Kdniglid B Balerifhes Stadtgerign 
Minden. 

| Gerngroß, Director. 


(3) 2% Baker 





Alle diejenigen, welche an. bie Berlaffene 
(hafts =» Maffe des bahier verftorberen Benefie 
ciaten, Corbinian Mefferfihmied, aus welch 
immer für einem Rechtötitel Anſpruͤche zu haben 
glauben, werden hiermit eingeladen, in Zeit von 
dreyßig Tagen, ihre Anſpruͤche bey unters- 
zeichnetem Gerichte geltend zu machen, widrigen 
Falls. man die Berlaffenfchafts =» Maffe, 'obne: 
weitere. · Beruͤckſichtigung seien, 'ertradiren 
wird. 


Den 2. April 1818, - - 


Königlid s Baterifhes Stadtgerlcht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director. 
Rhein, 


1 


— 

Der Wirth, Anton Neuſigl, zu Efling, 
bat nad) eingetretenem Gelbftverfaufe feines Uns 
weſens, um Nachlaßverhandlung mit feinen Glaͤu⸗ 
bigern gebethen. 


Es werden daher alle diejenigen, welche 
ans was immer fir einen Grunde , am den ber ' 


(24) 
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wannten Wirth, oder das verkaufte Anweſen, 
Forderungen zu machen haben, auf 
Freytag den 24ften April. I 

früher Gerichtögeit, eutweder in Perfon, oder 
durch zu Machläffen Bevollmächtiate Anwälte, 
unter dem Nachtheile: vorgeladen , daß die Nichts 
erfcheinenden den allenfallfigen Beichläffen der 
Mehrheit der Erfchienenen beyzurreten haben. 


"Den 3. April 1818. 


Abnigliches » Baierifches Landgericht 
Dachau. 


Ric, Heydelph Landrichter. 
—— 

Sebaſtian Amantius Wagner, aus Dorfen, 
Kbniglichen Landgerichts Erding, Erconventual 
bes aufgehobenen Klofters zu Weſſobrunn, ift 
am 14ten März h. J., ohne Hinterlaffung einer 
letztwilligen Dispofition, dahier verflorben. 

Alle diejenigen, welche, aus was immer für 
einem Rechtstitel, an den Ruͤcklaß des Verſtor⸗ 
denen einen Anſpruch zu machen haben, wers 
den hiermit aufgefordert, ihre Erbsanfpriche, 
oder Forderungen, binnen drey Monathen, 
von heute an,’ bey umterzeichneter Behdrde um 
fo ſicherer darzuthun, als nach Verlaufe diefer 
Zeitfriſt, die Erbſchaft an die naͤchſten Inteſtat⸗ 
Erben erxtradirt, und jeber ſpaͤtere Anſpruch nicht 
mehr gehört werben wird. 


Den 3; April 1818. 


Adniglih = Baierifches Landgericht 
Laudsberg. 


In Abweſenheit des Kbnigl. Landrichters 
(3) 1. v. Mänfterer, Aſſeſſor. 
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Brater Macarius Ludwig Neppel, terti 
ordinis St. Francisci Eremit, in Hoͤls kofen d. ®., 
verftarb ohne Hinterlaffung eines Inteſtat- Ers 
ben, und fonftiger letztwilliger Dipofition, Wer 
daher aus was immer für einem Rechtstitel auf 
deſſen Berlaffenihaft Anfprüche machen zu füns 
nen glaubt, wird hiermit aufgefordert, biefelben 
bey umterzeichneter Behbrde , Innerhalb dreps 


‚ Big Tagen, um fo gewiller rechtögeniglich 


nachzumeifen, ald nach Ausfluß diefes Zermins, 
in der Sache, wie Mechtens iſt, vorgeſchritten 
werden wirb, 


Den 9, April 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Landshat., EN a 


Plz! Landrichter. 





Zur Herftellung eines richtigen Gchuldene . 
flandes des Philipp Wolfswinfler, Bauers 
zu Wolfswinfl, Steuerdiſtriets Guttenburg, uns 
tergeihneten Landgerichts, iſt Mittwoch der 
15te May, zur Producirung und Liquidirung, 
und fonach zu eimer gürlichen Machlaf s Behand: 
lung angefegt. an 

Ber immer einen Schuld⸗Anſpruch, an ges 
nannten Bauer, aus welch immer filr einen Rechtes 
grumde zu haben glaubt, wird Daher vorgeladen, 
an biefem Tage, bey Vermeidung des gänzlichen 
Ausſchlußes, bey unterzeichneten Landgerichte 
felne Forderung auf die vorgeſchriebene Weiſe 
anzubringen. . 

Den 9. April 1818 
Königlih s Vaierifhes Kandgericht 
Muͤhldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


809 
Amortiſattons⸗-Decrete. 
Dem Riedleriſchen Beneficiaten, Prieſter 


Martin Liedl dahier, gieng ein: vom. Herru 
Mathias Scheihenpflug, unterm 20ften 


September 1812, gegen dreymonathliche Aufkuͤn⸗ 


bung und 4 pro Gent jährliche Intereſſen, am 
ihn, oder feine Ordre ausgeftellter Gola » Wedhs 
fel von 500 fl. Conventions⸗ Münze, ohne daß 
er weiters girirt worden ift, zu Verluſt. 


Der Befiger dieſes Wechſels wird daher: 


aufgefordert, denfelben, binnen ſechs Mona⸗ 
then a dato, hierorts vorzuweifen, außer dem 
er für kraftlos erflärt würde. 

Den 20. Mir 1818. 
——— Baleriſches Stadtgericht 





—* Minen in 
Gerugroß, Direton . 
* 2. * 
Die —— der — 


ſen, dieß Gerichts, haben um Amortiſirung ei⸗ 
ner Schuld⸗Urkunde, vom Zten Februar 17350, 
gebethen, vermbge welcher das chemahlige k. b. 
Schulden⸗KAbledigungswerk in München dem⸗ 
ſelben ein a 24 pr: Gent verzinsliches Capital 
ad 516 fl. haftet, und welche Schuldurfunde, un⸗ 
wiffend wie, zu Berluft gegangen ift, 


Drau bringt demnach biefes Jur dffentlichen 
Kenntniß, und fordert den alleufallfigen Beſitzer 
diefer Schüldurtunde auf, binnen ſechs Mos 
nathen a dato, ſich über ben Ankaufötitel, oder 
rechtmäßige Erwerbsart hlerorts zu legitiml⸗ 
ren, widrigenfalls dieſe Schuldurfunde für amors 
tifire erfiärt, und um Yusitellung einer erneuers 
ten Dbligation, bey der einfchlägigen, mun-R. 
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Staats » Schuldentilgunge Special Eaſſa ge⸗ 
bethen werden wird. 

Den 9. Februar 1818. 
baislich ⸗Baieriſches en 


Frepſing. 
ca) 8. Groſch, Landrichter. 


Das Amortiſations⸗ Decret des unterzeichne⸗ 
ten Landgerichts, vom 13ſten September 1817, 
Über die dem Mathias HandI, gemefenen Meßner 


. ber CatharinensKirche dahiet ausgeſtellte Schuld» 


urkunde, ift in dem Intelligenyblatte des Iſarkreiſes, 
im 50ten St., fol. 782, in der Beplage zur allges 
meinen Zeitung vom 25flen September 1817 Nro. 
123, fol. 495, und inder Beplage zu der Augsburger 
Didinari Poſtzeitung Nro. 728, eingeruͤckt worden. 
Da mum, Innerhalb des gegebenen Termins 
von 6 Monathen,-die vermißte Echuldurkunde für 
100 fl., bey unterzeichnetem Landgerichte nicht 
produeirt worden ift; fo wird, Araft obigen Des 
erets, diefe Urkunde hiermit ald ungültig erüie. 
Den 10. April 1818. . 
Abrisliq ⸗Baleriſches Landgerige 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter, 


Stedbrief, 


Zu Folge hoͤchſter Entfchliefung des Königs 
lichen Uppellationsgerichtö des Sfarkreifes, vom 
Soften vorigen Monath6, praes. hod., ift der, 
bierort# puncto furts prozeffirte, nachbeſchrie⸗ 
dene Andreas Neißl, mir Steddriefen zu vers 


folgen, und gegen benfelben die wachfamfte Umts⸗ 


fpähe zu verfügen. 

Dan erfucht demnach um forgfäftige Auds 
kundſchaftung, Ergreifung desſelben im Betres 
tungsfalle, und Auslieferung an diesfeitige Um 


- berfuchungsbehbrbe. 
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Perfonal« ⸗Beſchreibung: — 

Andreas Neipt, von Berchtesgaden ges 
birtig, dermahlen Hausbodenbefitier zu Mels 
chenhall, ift katholiſcher Religion, 4 Jahre 
alt, ſchwaͤchlichen Kbrperbaues, von 5 Echuh, 
5 Zoll, 1 Linie baierifchen Maaßes Groͤße, bat 
ein ovales Geſicht, ſchwarzkrauſe, mit grauen vers 
mifchte,, nach Bauernart gefchnittene ‘Haare, 
ſchwarzgrauen Bart, lichte Augenbraunen, graue: 


Yugen, breite Stirn, länglichte Nafe , ſchmalon 


Mund und Kinn, weiße,volle Zähne, und als 
befondered ‚Kennzeichen einen, am linken Arm, 
gleih unter der Hand bervorftehenden Knoͤchel, 
welcher von einem Urmbruch herfdimmt. 

Er trägt folgende Kleidung: t 
einen, fchwarzen, runden Bauernfilsbut, mit mit⸗ 
telmäßigem ‚Gupfe, ſchwarzen blaugeräuderten 
- Sammetbändel, und. weißer Schnalle daran, : 
dann fchwarzwollenen Schnurl mit zwey Dudfiln 
am-Kppfe;, fernerd um den Hals ein blau und 
weißgedrudtes Tüchl mit Streifen; am feibe, 
ein ſchwar zboyenes Schäffl mit Heinen, eng aneins 
ander nefeigten, gelben Knöpfen und veilchenblauen 
damiffenen Unterfutter, einen gruͤnwollenen Ho⸗ 
fenträger, ſchwarzlederne, abgetragene kurze Ho⸗ 
fon mit Riemen , weißleinene Halbſtrͤnmpfe, und. 
Riemfchuhe, dan rupfenes Hemd nebſt Scapu⸗ 
kier. 

Den Entlaffung aus diesfeitiger proviforifcher 


Haft, wurden ihm noch machfolgende Effecten 


ansgeantwortet; Ein dunfelgränes Schälfl mit 
Heincn gelben Andpfen, eine bunfelblaue lange 


Hofe mit folhen Andpfem, ein meißgtirmener 


Hofenträger mir Ardin und rothen Etreifem md 


Räplernen Schnaͤllchen, ein haus zeugenes Leibl 


mir grün und rotheu Streifen, dann hoben weis 
Ben, bleyernen Andpfen, ein weißpiquerenes Leibl 
mis ſolchen Kubpfen, eine feinene lange Unterhofe 


mit beingunen ‚Kubpfen, ein harbenes Hemd mit 
gelben Hemdfubpfeln, ein Paar blaubaumwollene 
Strümpfe, ein Scapulier mit einem griinen Taf⸗ 
ferband!, ein Paar Fußelſen, 3 Schläffeln, ein 
Anhaͤngſchloͤßl mir’ Schläffel, ein Feuereiſen, 2 
rothbaumwollene Tuͤcheln, ein Jauſenſack ein 
altes Sackl, ein Mehlſackl mit wenigem Mehle, 
ein Fingerhut, ein Roſenkranz, ein einzelnes 
Schachterl, ein lederner weißer Geldbeutel mit 
Riemen, dann meffigenem Uhrſchluͤßel, ein blau⸗ 
wollener Jauker mir breiten eifernen Knöpfen, 
md ein Paar weißleinene Strümpfe, 
Den 8. April 1818. 


Königlich e Balerifhes rawd·ugi 


Berchtesgaden. 
! 
—E Wirth, dLandtichter. He | 
— — ——— ———— 


Nichtamtlicher —— 


— dem Markte Getſenhauſen und der 
Hofmarkt Gerzen, ander kleinen Wils, an Rb⸗ 
niglichen Landgerichte Bilöbiburg, ſteht ein lud⸗ 
eigenes Muͤhlanweſen aus freyer Hand zu ver⸗ 
kaufen, oder auch durch Ehelichnug der Wittwe 
don. mittlern Jahren, am ſich zu bringen. Mebſt 
zwey Mahlgaͤngen befindet ſich hierbey auch eine 
Saͤgmuͤhle, ein Deconomie⸗Complex von bey⸗ 
läufig 10 Tagwerk Aeckern, 3 Tagwerk Wiefen, 
und 14 Zagwerk, Holz. 

: Das Ganze iſt gerichtlich - auf 0 Fi ge⸗ 
ſchaͤtzt, und, ohne. Baufälle., — 

Kganfs liiebhaher, oder —344 wollen 
ſich an Unterzeichneten geſaͤlligſt wenden. 

een den 7. April 1818. 

Koniglicher Adoocai Dr, Maier. _ 


u“ — ——— Raul! 
( Nebſt einer Veplage, die Schrannen: Anzeigen betreffend. ) 
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Königlids 
Intelli— 
für den 





314 
Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XVI. Stuͤck. Muͤuchen den 22. April 1818. 





Amtliche Artikel. 


Au ſaͤmmtliche Koönigl. Landgerichte, 
Polizey = Behdrden und Herr 
fbaftögerichte des Iſarkreiſes. 

(Die Concurrenzen zum Straifenbau betreffend. > 

Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Allerhoͤchſter Anbefehlung zu Folge wird die 

‚Verordnung ‚über die Eonsurrenzen zum Straffens 

bau vom Ötem April 1818, (IV. Stuͤck des Ge: 

ſetzblattes) nachſtehend zu allgemeiner Kenntnif 
gebracht, und die betreffenden Behörden zur 

Nachachtung angewieſen. 

Muͤnchen den 17. April 1818. 
Königlich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern umd der Finanzen 

Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
9. Widder, Vieepraͤſident. 
9 Hofſtett eu, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


So fehr Wir bis jeht ſchon bedacht ware, 
bey den unentgeltlihen Eoncurrenzen zum Strafs 
fendbau Willkuͤhr umd Uebermaß zu vermeiden; 
fo ift Uns doch micht entgangen, daß in der Nas 
tur diefer Leiftungen Gebrechen liegen, welche 
ſich in der Ausführung nicht ganz befeitigen Laffen, 


Wir konnten nämlich die Concurrenz⸗Be⸗ 
zirfe für die Natural s Leiftungen niemahls fo fehr 
erweitern, als ed eine gleiche Vertheilung der 
Laft erbeifcht haben wurde. Es ift Uns ferner 
wicht unbemerkt geblieben, mie durch die umbes 
zahlten, umd zum Theil ſchon ermidet auf dem 
Bauplatz anfommenden Arbeiter wenige und min⸗ 
der gute Arbeit geleifter, alfo Kraft und Zeit uns 
nuͤtz verſchwendet werde; und wie emblich auch 
der wohlthaͤtige Nebenzweck der Straſſenbau⸗ Ar⸗ 
beiten, der aͤrmern Volks-Claſſe Unterhalt zu 

(25) 
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verſchaffen, gänzlich vereitelt werde, wenn jene 
Urbeiten unentgelclich geleiftet werden müffen. 

Durch diefe Betrachtungen geleitet, haben 
Wir auf den Antrag Unferes Etaats » Minifte: 
riund der Finanzen, und nach Vernehmung Uns 
fered Staats » Rathes beſchloſſen, und befchließen 
hiermit, wie folgt : 


Ale Natural » Concurrenzen, welche Unfere 
Unterthanen bisher mach der Verordnung vom 
8. Februar 1805 (Regierungsblatt S. 289 ) zu 


ben Landitraffen unentgeltlich zu leiften hatten, ' 


follen künftig durch gedungene Zaglöhner umd 
Lohnfuhren, oder nah Umftänden durch Verpach⸗ 
fungen an ben Wenigfinekmenden bergeflellt,, 
und die Koften derfelben durch eine Umlage im 
einfchlägigen Kreife, mittelſt eines Beyſchlages der 
zu entrichtenden. Ruftical= und Häufer = Steuer, 
gededt werden. 


1I. 


Die Erhebung einer folchen Umlage bleibt 
auf jene Fälle befchränft, wo bisher die unent⸗ 
geltlihen Natural s Eoneurrenzen geleiftet werden 
nunften, nämlich: 


a) wenn vbllig neue Landftraffen erhoben „ oder 
doch einzelne Straffenfireten ganz neu ans 
gelegt, oder endlich Auffahrts = Dämme zu 
neuen Bruͤcken erbaut werden; 


b) wenn eine bereits beftehende Landſtraſſe durch 
bad Kriegs-Fuhrweſen, oder durch außeror⸗ 
dentlihe Maturereigniffe „. ungeachtet der 
forgfältigen Unterhaltung , dergeflalt zu 
Grunde gerichtet worden, daß ihre Wieder⸗ 
berftellung in fabrbaren Stand nur mit eis 
nem ungewöhnlihen Nufwande zu erzies 
len iſt. 


— 
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Damit aber diefem zweyten Falle niemahls 
eine zu große Ausdehnung gegeben werden möge, 
fo beftimmen Wir biermir, daß allzeit badjenige, 
was die gewöhnliche Unterhaltung einer foldyen 
Straffe nad) dem Durchichnitte der legten 10 
Jahre fofter, zum Boraus abgezogen, und nur 
ber Ueberreft durch die Kreis: Umlage gededt 
werden foll, 

I, 

Da Bir lediglich die Abficht Haben, die be- 
fonderen Eoneurrenzen, welche Unfere Unterthas 
nen bisher unentgeltlich zum Straſſenban zu leis 
ften hatten, gerechter zu vertheilen, und deren 
Leiſtung zu erleichtern, feineöwegd aber das 
Maß derſelben su vermehren, fo verorduen Wir 
ferner: 

a) Die Arbeiten, deren Geldanfchlag durch die 
Kreis : Umlagen gededt werden foll, bleiben, 
wie biöher bey den Natural⸗ Eoncurrenzen 
auf diejenigen befchränft , weldye Durch ges 
woͤhnliche Tagldhner und Lohnfuhren vers 
richtet werden fonnen. Alle übrigen Etrafs 
fenarbeiten, welche eine erlernte Handwerks⸗ 
Fertigkeit vorausſetzen, ſollen, nach wie vor, 
aus Unferer Staats-Caſſa, ohne einen bes 
fondern Beytrag der Unterthanen, beftritten 
werben. 


.b) Der Geldanſchlag diefer Arbeiten richtet fich 
zwar nad) dem jeweiligen Fuhr- und Tags 
lohne; jedoch fol auch hierbey jedes Ueber⸗ 
maß ſorgfaͤltig vermieden, und bey der Bes 
rechnung der ndthigen Hands und Fuhrlohne 
von der Anſicht ausgegangen werden, daß 
die Arbeiten durch tuͤchtiges Derfonal, und 
unter gehdriger Aufficht , geleifter werden 
muͤſſen. 


©) Wenn es beſondere Umſtaͤnde noͤthig oder 
raͤthlich machen ſollten, in irgend einem 
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Kreife, in einem Jahre, fo viele neue Strafs 
fenbauten vorzunehmen, oder fo viele durch 
Kriegsfuhren oder außerordentliche Natur: 
Ereigniffe gänzlich zu Grunde gerichtete Land: 
fraffen wieder berzuftellen, daß die Kreis— 
Umlage für ein Jahr zu druͤckend werden 
wuͤrde; fo wollen Wir diefelbe auf mehrere 
Sabre vertheilen, und bie fpäter verfallenden 
Jahresfriſten einftweilen aus Unferem Aerar 
vorſchießen laffen. 

d) Wenn eine Straffenarbeit „ beren Koften 

durch bie ausgefchriebene Kreis = Umlage 
hätten gebedft werben follen, in dem Jahre, 
für welches diefe Umlage erhoben worden, 
nicht ausgefübrt werden kann, fondern auf 
ein anderes Jahr verfhoben wird, oder ganz 
unterbleibt; fo fol der für jene Arbeit ers 
hobene Steners Benfchlag dem Unterthanen 
des einchlägigen Kreiſes filr das naͤchſtfol⸗ 
gende Jahr zu Gute gefchrieben werden. 

IV, 

Ohne Unfere fpecielle Allerhoͤchſte Genehmi⸗ 
gung koͤnnen kuͤnftig vie fir den Straffenbau bes 
ſtimmten Steuer » Beyichläge eben fo wenig, als 
biöher die Straffendau: Goncurrenzen gefordert 
werden, 

Unfere Kreis Regierungen haben demnach 
mit ber jährlichen Vorlage des Straſſenbau— 
Etats auch das wohlnotivirte, und in der gemeins 
ſchaftlichen Eigung der beyden Regierungs» Kams 
mern gefchbpfte Gutachten zu verbinden, ob und 
welche KRoften ‚nach den Beftimmungen der gegens 
wöärtigen Veroronung, durch eine Kreis-Umlage 
zu decken jeyen? 

Es iſt nämlich jedes Mahl genau nachzus 
weiten, ob und welche Strafen oder Straſſen⸗ 
Strecken, und im welcher Länge new anzulegen 
feyen ? 


* 
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Ob und welche Straſſen durch die obenbe⸗ 
merkten Ereigniſſe ſo zu Grunde gerichtet ſeyen, 
daß ihre Wiederherſtellung einer außerordentlichen 
Huͤlfe bedarf? 

Welche Auslagen fuͤr Handlbhner und Fuhr⸗ 
wer? zur Umlage geeignet feyen ? 

Ob diefe Umlage in einem oder mehreren 
Jahren erhoben werden foll? 


Und welcher Beyſchlag endlich vom der für 
ein Jahr vorgefchlagenen Umlage auf jeden Gul: 
ben der zu entrichtenden Rufticals und Häufer- 
Steuer treffe? 

v, 

Nah erfolgter Pruͤfung und Genehmigung 
der Kreisbau⸗-Etats werden Wir jäbrlich durch 
Unfer Allgemeines Intelligenz > Blatt befanne 
machen laffen, welche Strafen oder Straſſenſtre⸗ 
cken in jedem Kreiſe neu angelegt oder wieder 
hergeſtellt, welche Koften durch eine Kreis » Ums 
lage gededt, und welche Beyfchläge ber Ruſtical⸗ 
und Haͤuſer⸗ Steuer hierfür erhoben werden follen. 

Diefer von Uns genehmigte Steuer: Bey 
fhlag ift fovann in jedem Kreife auf die jährlich 
audgejchriebenen Stenerziele zu wersbeilen, und 


mit diefen durch Unſere Finanz s Rentämter zu 
erheben. 


VI. 

Die im gegenwaͤrtiger Verordnung ausge⸗ 
ſprochene Aufhebung der Natural» Concurrenzen 
beziehet ſich nur auf ſolche Hands und Spam⸗ 
Dienſte, welche Unſere Unterthanen bisher une 
ensgeltlih und zu jenen Landftraffen zu leiſten 
hatten, welche aus allgemeinen Staats-Mitteln 
unterhalten werden. 


Es bleiben alſo noch ferner vorbehalten: 
a) die in Unferer Verordnung vom 8. Februar 

1809 gegen verhältnißmäßige Bezahlung 

(25*) | | 
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feftgefegte Coneurreng zur gewöhnlichen Bey⸗ 
fuhr des Materiald auf die Landftraffe, 
uͤberall, wo Wir hiervon ferner Gebraud) 
zu machen fir gut finden; 

b) die Goncurrengen der Gemeinden zu jenen 
Straffenftreden, bie durch Ortſchaften zies 
ben, jedoch mit den in Umferer Verorduung 
vom 10. Yuguft 1805 (Regierungblatt ©, 
897) F. 1. und 1. ausgefprocenen Bes 

ſchraͤnkungen; 

c) die Concurreuzen der Gemeinden und Bes 
zirke zu den Vicinal: Straffen, und Coms 
municationd » Wegen, welche nicht aus alls 
gemeinen Staats » Mitteln herzujtellen und 
zu unterhalten find. 


d) Endlich behalten Wir Uns vor, daß in Fäls 
len, wo ed zur Ausführung dringender 
Straffenbau s Arbeiten durchaus nicht mögs 
lich ſeyn follte, die erforderliche Anzahl freys 
roilliger Taglbhner oder Tohnfuhren zu ers 
halten, diefer Mangel zwar durch ein Auf⸗ 
geboth in der benachbarten Gegend erſetzt⸗ 
jedoch den Aufgeborhenen jedes Mahl der 
ortsuͤbliche Tag⸗ und Fuhrlohn vergütet 

werde. 

VII. 

Sm Rheinkreiſe, wo fchon dermal Feine un⸗ 
entgeltliche Natural⸗Concurrenzʒ zum Straſſen⸗ 
bau beſtehet, wollen Wir durch gegeuwaͤrtige 
Verordnung nichts geaͤudert wiſſen. Was aber 
jene Theile des Unter-Mainkreiſes betrifft, wo 
bisher ſtatt der vormabligen Straſſenbau⸗Frohn⸗ 
den jaͤhrlich eine beſtimmte Anzahl von Steuer⸗ 
Simplen erhoben worden iſt, fo ſoll es kuͤnftig, 
wie in den übrigen Kreiſen, gehalten, aber von 
den firirten Etrajfenbau s Simplen fo viel erlafs 
fen wirden, ald nach einem mehrjährigen Durchs 
ſchuitte beyläufig jene Arbeiten gekoſtet haben, 
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die von nam am durch jährliche teuer + Bene 
febläge gedeckt werben follen. 
Vu, 

Gegenwärtige Verordnung ift ſowohl durch 
Unfer Gefeg « Blatt, ald durch die Intelligenz, 
Blätter der einzelnen Kreiſe zur allgemeinen 
Kenntniß zu bringen, und, in foweit es ohne Une 
terbrechung der bereitd angefangenen Straſſen— 
Arbeiten möglich ift, noch im laufenden Finanz: 
Jahre in Anwendung zu Bringen, worüber 
Mir unverziglih die Gutachtens: Berichte Un: 
ferer Kreis: Regierungen erwarten, 


Münden den 6. April 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lercheufeld. 
Auf Koͤnigl. allerhochſten Befehl 


der General: Secretär 
von Geiger. 


An die Kduigl. Landgerichte, Commus 
nal» Ndminifirationen, und Ad mis 
niftrationen ber fädtifhen Gtifs 
tungen des Iſarkreiſes. 

(Die Zehent⸗Vefreyung des Brachbaues für das 

Fruchtjahr 1818 betreffend, ) 

Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 
Seine Königliche Majeftät haben mittelft 

allerhbchiten Referiptes allergnädigft zu beftimmen 

geruht, daß die Zehent: Befreyung des Brachs 
baues für das Fruchtjahr 1818, auch auf die zu 
den Stiftungds und Commmual: Vermögen ges 
hörigen Zehenten, nad) Maßgabe derjenigen Ber 
flimmungen ausgedehnt werben folle, welche 
hierüber fir das verfloffene Jahr, mittelft aller⸗ 
höchiten Referiptes vom 2gften Merz 1817, ande 
gefprochen wurden, * 
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Welches den Königlichen Eriftungs s und 
Communal⸗ Adminiftrariv s Behörden des Iſar⸗ 
kreifes zur fchuldigften Nachachtung hiermit ers 
bffnet wird, 

Minden den 12. April 1818. 


BIMINR> » Balerifche Regierung 
bed Tfarfreifes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Shleid Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 


(Die Jaͤhrliche Abrechnung der Rentaͤmter über? bie 
von, denfelben zu, pereipirenben Artin : Garltalt: 
Zinfen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Bereits durch die Ausſchreibung der vormah⸗ 
ligen Koͤniglichen Finanz⸗Direction des Iſarkrei⸗ 
ſes, vom 22flen Februar 1816 (Nro. 5888), 
wurde den Kbniglichen Mentämtern, in Gemäßheit 
eined Referipred des Adniglichen Oberften Rech: 
nungshofes, vom 30ften Jänner 1816, erbffnet, 
daß bey der jährlichen Rechnungs + Aufnahme, uns 
ter den Rechnungen über die befondern Perceps 
tionen, auch jene über die‘ — von den Mentäms 
tern zu refpicirenden und zu pereipirenden — Ac⸗ 
tiv » Gapitalien und Zinfen der Abrechnungs⸗Com⸗ 
miffion vorzulegen, und ſich über die richtige Ab⸗ 
‚führung der — auß diefen revidirten oder noch 
nicht renidirten Rechnungen hervorgehenden — Abs 
lieferungs:Schuldigfeit an laufenden Zinfen, durch 
die Vorlage der treffenden Special: Schuldentils 
gungd« Caffe » Quittungen, unter Vorbehalt des 
Abfoluteriums, auszuweiſen fey. 
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Die Aöntgfichen Mentimter wurden zugleich 
dahin inftruirt, daß nur jene Ausſtaͤnde an dem, 
im treffenden Rechnungsjahre verfallenen, Fin: 
fen zur Liquidation der Abrechnungs: Schuldigfeit 
genommen werden dirfen, welche vorläufig von 
der competenten Königlichen ‚Stastd» Schulbens 
tilgungs =» Commiffton als ruhende, oder niebers 
zufchlagende Poften genehmiget worden find, 
daß daher am Schluffe eines jeden Jahres , länge 


ſtens bis Ende des, Monaths Rovember, ein, 


nach dem ohnehin ſchon beſtehenden Kormulare 
anzufertigendes, ſpecifiſches Verzeichniß aller, 
im verfloſſenen Etats-Jahre verfallenen, jedoch 
unberichtigt gebliebenen Activ⸗Capitals⸗Aiuſen, 
mit dem jedesmahligen Gutachten, ob und warum 
dieſelben als. ruhend zu. behandeln, oder niebers 
zufchlagen feyn dürften, an die treffende Specials 
Schuldentilgunds + Caſſe einzufenden fen, welche 
legtere alsdann diefe Verzeichniſſe ungefäumt zur 
Koͤniglichen Staats « Schuldentilgungs » Commif: 
fion einbefdrdern, und die von da erhaltene Ente 
ſchließung den Abniglihen Mentämtern zum Bes 
hufe der eublichen Abrechnung, nebit den ratifizirs 
ten Ausſtands⸗Libellen, wieder zuſchließen werde; 
dag enplich, wenn Feine ſolche Ruͤckſtaͤnde vor⸗ 
handen feyen, innerhalb des bemerken Termine, 
eine Fehlanzeige. zur erwähnten Specialcaffe ers 
ftattet werden milffe. 


Diefe Berfilgungen werden den Königlichen 
Rentämtern mit dem Anhange in Erinnerung ges 
bracht, daß, nach einen Referipte des Königlichen 
Oberſten Rechnungshofes vom zoſten März d. J. 
bey ber naͤchſten Rechnungsaufnahme für 1845 
bie, nach den rentämtlichen Staats-Activ-Ca⸗ 
pitald s Rechnungen, fm Faufe des Jahres 181$ 
verfallenen, jedoch nicht erhobenen Activ —* 
tals⸗ Zinfen und Zinsreſte, melde erweislich 
nicht bereits durch die competente Staats⸗Schul⸗ 
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bentilgungs : Commiffion, Als rubende, oder nie⸗ 
derzufchlagende Poſten genehmiget worden find, 
von dem treffenden Rentbeamten ald proprio- 
Reſt erfegt werden muͤſſen. 


Hiernach haben fich die Königlichen Ment: 
aͤmter zu achten, und, zur Vermeidung des ati: 
gedrohten Präjudizes, die für 1848 allenfalls 
aoch nicht erhohlte Genehmigung der Königlichen 
Staats» Schuldentilgungs «» Commifflon, über die 
Ausftände an Activ- Capitals +» Zinfen, auf dem 
norgezeichnetem Wege, förderlich zu bewirken. 


München ben 11. April. 1818. 


Adniglich-Baleriſche Regierung - 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer ber Finanzen. 
Treyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Widder, Bicepräfident, 


» Krempelhuber, 
Sewetär. 


«Die Erledigung der Pfarrep Pruck, Landgerichts 


Ebersberg, betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers wurde 


die Saͤcular⸗Pfarrey Pruck erlediget. 


Dieſelbe liegt in der Didces Freyſing, Des 


eanars Steinhoͤring, Landgerichts und Rentamts 
Eberöberg. 


Sie zählt auf einen Umfreife vom 34 Stun⸗ 
den 650 Serien, und begreift die Filialen Alxing, 
Taglachina und Berghofen im fig, In Alzing 
Befinder ſich die Schule, 
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Die Einkünfte belaufen fich auf . 
706 fl. Tr. — 
Die Laſten hingegen betragen 
7ufl. 4.0 kr. 2 di. 
Muͤnchen den 13. April 1818. 
Königlich» Baierifhe Regierung 
bed Sfarfreifes. 
Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſideut. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 





(Die Erlediguug ber Pfarrey Rott betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch Refignation des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Rott, Königlichen Landgerichts Waf: 
ſerburg in Erledigung gekommen. 


Sie iſt eine organiſirte Pfarrey, und liegt 
in der Diberfe Freyſing, Wahldecanats, Land⸗ 
gerichts und Rentamts Waſſerburg. 


Sie zählt auf einem Umkreiſe von 6 Stun⸗ 
ben eine Zahl von 1049 Seelen, 


Zu biefer Pfarre gebört die Filiale Feld: 
kirchen, weßhalb ver Pfarrer einen Hilfspriefter 
zu halten verbunden ift, der diefelbe excurrendo 
von dem Pfarrfige aus verſieht. 


In diefem Pfarrbezirke befinder ſich eine 
Schule, über welche dem jeweiligen Pfarrer die 
Local » Infpeetion zuſteht. 


Die Erträgniffe der Pfarrey belaufen ſich im 
Ganzen auf 720 fl. — 


— 
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Die Laſten betragen hingegen Sfl. für das 


Seminaristicum und die gewöhnliche Familiens 


fleuer. 
München ben 10, April 1818, 

Königlich» Baierifbe Regierung 

des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Juneru. 

Frepherr v. S chleich, Präfivent. 

v. Hofftetten,, Director, 

Stich, Secretär. 





(Die Erledigung der Pfarrev Shmwindfirden, 
Landgerichts MWafferburg ) betreffend.) -" 


Im Namen SeinerMaieftät des Königs. 
Durch den Tod bes leiten Beſitzers wurde 
die Pfartey Schwindfirchen erledigt, ° 


Diefelbe liegt in der Didcefe Frepfing, dem 
Wahldecanate Dorfen, den Rentämtern Haag, 
Erving und Neumarkt, im Landgerichte Waller: 
burg, und mit einigen Parzellen auch in den Lands 
gerichten Erding und Muͤhldorf. 


Ihr Umkreis beträgt 6 Stunden, ber von 
ungefähr 1550 Seelen bewohnt wird. 


Zu biefer Pfarrey gehdren 7 Filialen; fie 
bedarf zur Paftorirung wenigftend zweyer Priefter 
und war auch überdieß bis jet nod) mit einem 
Coadjutor verfehen, 

Eine Schule befinder ih im Pfarrſitze, bie 
andere in Schönbrunn, über welche dem Pfarrer 
die Local: Infpection obliegt, j 


Das Einkommen des Pfarrers befteht nad). 
der Iehten Faſſion in 1555 fl 208r., die Laſten, 


einfchlüßig eines zum Nentämte Haag zu ents 
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richtenden Abfentes zu 200 fl., in 350 fl. 48 Ir., 
ohne den Unterhalt der Hüälfögeiftlichkeit, 

Münden den 16, April 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 

Kammer ded Innern 
Fteyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffletten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 


— nnr ————— 
Dienftes » Notizen. 





Vermoͤg allerhöchften Reſerlpts vom 12tem 
April’ d. F., wurde die Pfarren Wifing, Lands 
gericht Erding, mit der benachbarten Pfarren ° 
su Wörth vereinigt, dann die Pfarrey Grafing, 
Landgerichts Eberöberg, dem Pfarrer zu Got⸗ 
ting, Priefter Peter Grinwald, und 


- am 15tem beöfelben Monaths, das erledigte. 
Schobingifche Mefbeneficium bey St. Peter das. 
bier, dem Gymmnafials Profeffor, Priefter Ignatz 
Hoͤlder ich, verliehen, 


— — — — — 


1 


Bekanutmachung. 





Die adelichen Gutsverwaltungen und Stif⸗ 
tungs⸗ Abminiftratiowen, haben für dad, Etatie 
jahr 1855 die ſchon verfallenen 3 Ziele, definitive 
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Grund: und Dominical » Steuern, noch nicht 


zum hiefigen Rentamte bezahlt. _ 


Durd) hoͤchſte Befehle ift dem Koͤnigl Rent: 
amte die pünftliche Perception der Staatsgefaͤlle 
nach ben Berfallöterminen aufgetragen. 


Die adelichen Gutöherrfchaften, refpective 
ihre Verwaltungen, fo wie die Abniglichen Stif- 
tungd s Nominifirationen,, welche bisher ihre 
Staats abgaben zum hiefigen Rentamte noch nicht 
be zahlet baden, erhalten die Einladung, bie zum 
15ten May d. J., die noch rüditändigen Bes 
träge, fo wie filr die Zukunft, nad) Verfalldter: 


min und nach Voxſchrift des allgemeinen Steuer⸗ 


Mandats, (vide Geſetzblatt vom Jahre 1818, 
Seite 19) bie treffenden Zahlungen um fo rich» 
tiger zu leiften, als nach diefer vorausgebenden 
Ermabnung, jedes Mahl an bie Saͤumigen 
— abgeſendet werden muͤſſen. 


Die Königlichen Patrimonialgerichte werben: 


zugleich aufgeforbert, fünftig ‚feine, Beſitz ⸗ Ver⸗ 
aͤnderung, ohne vorher von dem Parthepen er: 
hohltem, rentämtlichen Umfchreibe : Verweis, zu 


protesofliren, indem, die ‚von ber Königlichen | 


Steuer : Gatafter : Commifion angeordnete Fuͤh—⸗ 
rumg der WrnfchreiberProtocolle, ausfhliehend 
dem Zwecke der Steuer⸗Cataſter gewidmet iſt; 
das Rentamt aber, welches die Staatsgefaͤlle 
zu percipiren hat, muß im Moment der Beſitz⸗ 
Veraͤnderung den zahlungspflichtigen kennen, und 
ihn, zur Erhohlung der Gefälle, in feinen Buͤchern 
eintragen, und da ed dem Rentamte Außerft 
ſchwer, oder gar unmbalich wiirde, aus den erft 
all: Quartale einlaufenden gerichtlichen Umfchreibes 
Vo merkungs-Extracten, feine Umfchreibungen 
mach Forderung des Dienftes zu ordnen; fo 
fpringet die Nothwendigkeit der Beachtung’ dieſer 
rn - — in die Augen. 
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Die Königlichen Patrimonialgerichte werden 
für Die Beachtung diefer Aufforderung verants 
wortlich erflärt; übrigens aber werden diefelben 
eingeladen, mit jedem Quartale die Umfchreibes 
Vormerkungs = Ertracte, mach der ihnen ſchon 
früher zugefommenen Weifung der Königlichen 
Erzuer » Gatafter = Commiffton, zeitig an das 
Rentamt einzufenden, und wenn dieſes für das 
erfte und zweyte Quartal 1845 noch nicht volls 
zogen wurde, die Eingabe bis zu 3often April 
1. 5. zu realifiren. - 


Den 15. April 1818. 

Königlich = Baterifhes Rentamt 
— Landshut. 
Frhr. v. Prielmeher, Rentbeamter. 





Verſteigerungen.“ 





Aus Auftrag der Kbnigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, vom Arten 
I, M.; wird das unterzeichnere Amt, am Qäiten 
u M. Vormittags von 9 bid 12 Uhr, und Nahe - 
mittags. von.3 bis 6 Uhr, nachſtehende Silber⸗ 
gerärhe und Pretiofen gegen fogleich baare Des 
zahlung dffentlich verfleigern: 

1) ein filbermes vergoldetes, mit orientalifchen 
Granaten beſetztes, Areuz, 

2) eine goldene Kerte mit goldenem Pectoral, 

3) ein filbernes und vergoldeted Pertoral, mit 
Granaten befegt, die Gramaten find in Gold 
gefaßt, 

4) ein gleiches ohme Stein mit Crucifir, 

5) ein derlep filberned, vergoldetes, mit Blauen 
falfgen, Steinen r 
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6) ein kleines vwergoldetes Kreuz aus Meifing, 

7) eine doppelte, filber und vergoldete Kette, 

8) eine einfache filberne, und vergoldete Kerte, 

9) einen goldenen, mit Salzburger Granaten und. 
Rauten bejegten Ring, 

10) eitten goldenen Ring mit orlentaliſchen Gra⸗ 
naten und Roſetten, 

11) einen goldenen, mit bdhmifchen Granaten bes 
festen, Ring, In welchem ein MiniatursGes 
maͤhlde gefaßt ift, 

17) neun große, glatte filberne Becher, 

15) zwey große, filberne Becher getrieben und 

vergoldet, 

1+) ſechs filberne und vergoldete glatte — 
cher, 

15) zwey ſilberne und —— glane feine 
Becher, 

16) drey Fleinere, filberne und vergoldete derley, 

17) zwoͤlf glatte, fülderne Becher ne Vergol⸗ 
bung, 

18) eine Kanne von Elfenbein mit ſilbernem und 
vergoldetem Dedel, Fußgeftel und Hands 
babe, | 

19) zwey filberne und vergoldete Kannen, 

20) eine filberne und vergolbete Desert-Schale ‚ 

21): eine -filberne „ burchbrochene Desert-Schale‘, 

22) einen filbernen, ordindren Borleglöffel,, 

23) einen filbernen Fiſch-Vorleglbffel, 

24) ſechs filderne Meine Kaffeeldffel von älterer 

2 Bacon, | | 

25) ein Beſteck mit Futteral, worin fi ein‘ 

ganzer filberner Tiſchzeug befindet, mit Bes 
cher und Schale, 

26) eine filberne Tabackdoſe mit mufchelartiger 
Trinkſchale, 
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27) fech® Paar filberne Meſſerbeſtecrk mir eben 
fo vielen Löffeln und Kaffeeldffeln in einem 
Futteral, 

28 ) zwey ſilberne und vergoldete Vorlegloffel 
neuer Façon, 

29) acht ſilberne Salzbuͤchſeln, 

30) ſechs Paar ſilberne Meſſerbeſtecke mit 5 Lof 
feln in einem Futteral, 

31) ſechs Paar ſolche mit ſechs Loffeln in einen 

Futteral, 


32) ſechs fü (berue Wopbefde mit ebffeln in 
einem Futteral, 


33) neun ſilberne derley, mit neun: ef 2 


feln im Futteral, F 
34) ein kleines Beſec, ohnt Fer ‚ vom Me 

nannten. Iudenſilber, \ 

35) 14 filberne Löffel von verfchiebener — 

36) fünf Paar Meſſer und Gabeln vom — 

ten Silber, 

37) zwey Paar Meſſer und Gabeln som Sil⸗ 
ber, alter Bacon, 

358) ein filbernes Mefferbefted! Ru ejtient' kleinen 

Löffel und Futteral, 

39) vier Meſſerbeſtecke mit eher von Silber im 

Futteralen, 

40) ein ſilbernes Gloͤckl. 

Zu der vorſtehenden Verſteigerung werden 
Kaufsliebhaber an dem oben genannten Tage 
auf, dad, Aıntö » Bureau in der Neubaufer « Gaffe' 
Nro, 1096, Hiermit höflich eingeladen, 

Den 8. April 1818. 

Kbniglihes Rentamt der Stadt 
Mindem 

: (2)% Aufſchlaͤger, Rentbeamte. 
(26) 


331 


Es find zwar bie nachſtehenden Mealis 
täten jchon zum Verlaufe ausgefchrieben worden ; 
allein die eingetretenen Verhältniffe machen die 
neuerliche Verfteigerung nöthig, wozu die Kdnigl. 
Regierung bed Iſarkreiſes, Kammer der Finanz: 
zen, die allergnädigfie Anbefehlung anher erließ. 

Die hiernach bezeichneten Staats s Realitäs 
ten werden beunab Samstag ben 2ten 
Map I. J., von 9 Uhr Frühe bis 12 Uhr Mits 
tags, im Amtözimmer des unterfertigten Rent⸗ 
amtes, nach ber allerhöchiten Normal: Berords 
nung vom S5Often September 1811, auf volles 
freyes Eigenthum, salva ratificatione, bdffents 
lich verſteigert. 

A. Vom UeberreitersAnmwefen zu 
Siebenfee: -- 0 
1) das Grasyärtihen neben der Remis des Abs 
niglichen Ueberreiterhaufes zu Siebenfee, nach 

Plan N ro, 9 — Tagwerk 10 Decimalen; 
2) ber hölzerne Seitentraft Lie K, uund bie 

4 Holzremifen Nro. 5, 6, 7 und 8;, 

3) der Hofraum Nro. 13. 


B. In der Stadt Landshut: 
dad Abnigl. ehemahlige Landfchafts s Borhenhaus 
Nro. 41 im ber obern Lendgaffe zu Landshut, 
Kaufsliebhaber werden eingeladen, am ge: 
nannten Tage ihre Anbothe zu Protocoll zu 
geben. 


Den 15. Upril 1818. 


Königlich » Baierifches Rentamt 
Landshut. 


Schr. v. Prielmeper, Mentbeamter. 


Da bey der unterm 2aſten v. M. erfolgten 
Verfteigerung des Fleinern Manthaufes zu Als 
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tenmarft, wegen Mangel an Käufern Fein ans 
nehmbares Anboth erfolgte; fo wurde, mittelft 
allerhöchften Befehl der Königl. Baier. Generals 
Zoll⸗ und Mauth: Direction, vom Tten d. M., 
eine zweyte Verfleigerung gnädigft anbefohlen. 


Unter Hinwelfung auf die im Koͤnigl. Ins 
telligenzblatte des Iſarkreiſes den 1Bten Februar 
db, J., Vi. Stuͤck, ©. 108, eingerädten Aus⸗ 
ſchreibung, wird num zu jedermanns Wiffenfchaft 
befannt gemacht, daß diefe zweyte Veriteigerung 
bes genannten Haufes, den 12ten May d. J., 
von 9 Uhr Vormittags, bis 3 Uhr Nachmittags, 
in dem Wirthshauſe zu Altenmarkt vorgenoms 
men werben wird, wobey fich Kaufsluftige eins 
zufinden, über. die Zahlungsfäbigkeit aus zuwei⸗ 
fen, und die dießjilligen Kaufsbedingniffe zu 
vernehmen haben; 


Den 12ten April 1818. 


Königlih:Baierifhes Mautbr Ober. 
amt Waging. 


Magner, Mauthoberbeamter. ' 


Au Folge gnaͤdigſter Entfchliegung der Koͤnigl. 
Regierung des Jfarkreifes, Kammer der Finau—⸗ 
zen, vom 2Öften, eingelaufen den 30ften dieſes, 
ſoll der heimgefallene, fogenannte DOttenhofers 
Jagdbogen, im Königl. Landgericht Ebersberg, 
dffentlicy an den Meiftbierhenden verpachter wers 
den. Man wird dicje Verpachtung den 24ften. 
künftigen Monaths April, in Loco Anging, cu⸗ 
mulativ mit dem Kbnigl, Rentamte Eberöberg, 
vornehmen; und ladet ſaͤmmtliche pachtungsfähige 
Liebhaber ein, am befagten Tage, Morgens 10 
Uhr, in Antzing zu erfcheinen, die näheren Bedin⸗ 
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gungen zu vernehmen, und ihr Auboth zu Pros 
tocoll zu geben. 

Den 51. März 1818. 

Königlich » Baierifbes Forftamt 
Eglharding. 


(3) 3. Weber, Oberforſter. 


Am Mittwoch den Wſten April wird von 
9 bis 12 Uber, der Bierbraͤuer Windſchiegl'⸗ 
fhe Sommerbier s Keller vor dem Iſarthore 
an ber Ramersdorfer Landitraffe, A. V. Nro. 
240, worauf 2283 fl. 20 fr. Ewiggeldweiſe vers 
ſchrieben find, an den Meiftbietbenden, salva 
ratificatione der Intereſſenten, verſteigert. 


Die Kaͤufer haben ſich demnach, am obenbe⸗ 
ſtimmten Tage, im diesſeitigen Gerichtshofe eins 
zufinden, und iſt denſelben in der Zwiſchenzeit 
die Beſichtigung dieſes Kellers geſtattet. 


Den 25. März 1818. 


Kdniglich s Baierifhes Stadtgericht 
Münden 


Gerngroß, Divetor. 


(3) 3 Zeillern, 


Montag den Irften April h. J., wird bie 
Realität der Lemerifchen Bierwirtbs : Eheleute, 
vor dem Carlsthor an der Reberſtraſſe Nro. 55, 
an ben Meiftbiethenden verkauft. 


Eie beftehet, mit Einſchluß de⸗ Exdgefchofs 
ſes, in einem drey Stockwerke hohen Haufe, und 
gut gewblbten Keller, dann in einem Hofraume, 
und gegeniiber Megenden Garten,’ worinn fih 
eine Kugelbahn befindet, 
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Kaufsliebhaber wollen fich daher am obbe⸗ 
flimmtem Tage, von 9 bis 12 Uhr, in dem zwey⸗ 
ten Commiffiond » Zimmer des Koͤnigl. Stadtge⸗ 
richtös Locals einfinden, um ihr Auboth zu Pros 
tocoll geben zu konnen. 


Den 27. März 1818. 


Königlich s Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 3 v. Hab. 


Am 20ften May, von 9 bis 12 Uhr, 
wird das Michael Kammerl'ſche Schmids 
garten s Anmwefen vor dem Karlötbor Nro. 81, 
an ber Baierftraffe, in zwey gemauerten Häus 
fern, dann Garten nebft Hofraum beftehend, 
fammt dem damit verbundenen Gartenrechte, letz⸗ 
term jedoch vorbehaltlich der polizeylichen Ges 
nebmigung, salva ratificatione creditorum, 


an ben Meiftbiethenden verkauft. 


Kaufsliebpaber wollen ſich baber, nach vors 
heriger Befichtigung dieſes Anweſens, am bes 
fimmten Tage, in dem zweyten Commiſſions⸗ 
Zinmer ded Königlichen Stadtgerichts s Locals , 
um ihr Anboth zu Protocol geben zu koͤnnen, 
einfinden. 

Den 7. Upril 1818. 


Konigl. Baieriſches Stadtgericht 
Münden 
Gerngroß, Director, 
(3) 2. 


Bauer. 





Auf Bitten ber Erben der verftorbenen Huts 
macherd: Wittwe, Rofina Cedei, follen deren 


(26 *) 
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hinterlaſſene Behauſungen, Nro. 458 im Thal 
Mariä, und Nro. 380, ruͤckwaͤrts dem vorigen‘, 
an dem Stadtmauer » Gäßchen gelegen, beyde 
zuſammen, ‚oder jede alein, vorbehaltlich „der 
Genehmigung der Erben, oͤffentlich verſteigert 
werben, 

- Karffsluftige koͤnuen fih wegen Belichtigung 
der Gebäude, bey den Hutmachermeijtern Cad« 
yar Bd, und Mathiad Neukaͤufler mels 
den, und haben auf Mittworh den 22ften 
April, Vormittags von 9 — 12 Uhr, vor 
ftadtgerichtliher Commiffion, ihr Ungeboth zu 
Protocol zu geben. 

Den 6. Ypril 1818. 


Könjglid > Baierifhes Stadtgerict 
Muͤnuchen. 
Gerugroß Direstor. 


(2) 2. Haybder, 





Das an der engen Gaffe, G. V. Nro. 108, 
naͤchſt dem Frauen : Pfarshoft » Gebäude liegende 
Haus der Maurermeifter. Kirchgraber'ſchen 
Eheleute, wird auf Andringen der Creditoren, 
mit Vorbehalt ihrer Ratification, an ben Meifts 
Biethenden dffentlich nerfteigert, 

Aaufsliebhaber mögen fih alfo am Tten 
Map, Vormittags zwifhen 9 und 12 Uhr, 
als dem bierzu beftimmren Tage, im diesfeitigen 
Stadtgerichtslocale einfinden,; und ihre Licita⸗ 
tions « Anborhe zu Protocol geben. 


Den 5. April 1818: — 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Miinchen. 
. Gerngroß, Director. 
Hapdet. 


9 


BR 





. (2) 2% 
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Die Behauſung des Zoſeph Reich, Kiſt⸗ 
lermeiſters in der St. Anna-Vorſtadt Nro. 335, 
mebit einem gemauerten Waſchhauſe, und einen 
Dpfigarten, wird an bem Bieiftsierkenden, dere 
fauft. 

Kaufsluftige fonnen diefelbe täglich in Aus 
genfchein nehmen, und haben auf Donners: 
tag den 23ſten dieß, Vormittags von 9 — 
12 Uhr, vor der hierzu verorbneten Commiffion ihre 
Ungebothe, vorbehaltlih der Genehmigung, zu 
Protocol zu geben, 


Den 7. Ypril 1818. 


Königlid s Baterifches DENE 
Minden 
Gerngroß, Direstor. 
Bauer 





Auf das Andringen mehrerer Gläubiger, 
wird das Anweſen des Michael Braummüls 
ler, Wirth zu Wangen, am Dienstag den 
2öften Map, Vormittags 9 Uhr, im Orte Wans 
gen, bffentlih am den Meiftbierhenden verkauft, 
wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 

Dieſes Anweſen beſteht in einem zweyſtd⸗ 
digen, ganz gemauerten Wohnhaufe, im guten 
baulihen Stande, bat 4 beigbare Zimmer, 5 
Kammern, eine Küche, eine Speiß, einen Back⸗ 
ofen, und einen guten Keller. 

-- Yın Haufe befindet: ſich die Stallung auf 
13 Kuͤhe, 11 Pferde, 10 Schaafe, und 2 
Schweine, an welche bie Drefchtenne, und eine 
Zaubhätte angebaut find. 

Ferner befindet fih eim hoͤlzernes, etwas 
baufälliges Zubauhaus dabey, und eine gute 
Kegelbayn, 


ı# 
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Ben diefen Gebaͤuden wurde bisher die Ta 
fern», Baͤcken⸗, auch Metzger⸗ und- Kraͤmmer⸗ 
Gerechtigkeit ausgeuͤbt und verſteuert. 

An Grundſtuͤcken gehoͤren hierzu 1 Baum⸗ 
und 2 Wurzgärten, zuſanmen 58 Decimalen 
groß; 


an Medern und Wiefen 36 — und 


u Decimalen ; 
An Waldungen 38 — 89 Decimalen. 

Dieſes Anweſen iſt zum Königlichen Rent: 
amte Starnberg grundbar und freyſtiftig. Die 
Zehrliche , grundherrliche ae befteht in 12. 
5 fr. 2 Di, 

Ferner find hierbey noch ein Meiner ludeige⸗ 
ner Platz zu einem Garten, und der Autheil an 
den nenvertheilten Gemeindewaldungen, welcher 
circa 28 Tagwerk fir diefes Anweſen beträgt. 

Auch wird einige Einrichtung zur Wirth 
daft mit dem. Kaufe überlaffen. 

Das Haus ſteht unfern der Strafe von 
Muͤnchen nah Starnberg und Weilheim, und 
iſt daber zum Betrieb der MWirthichaft vortheil— 
haft fituirt, 

Den 13. April 1818. ° 
Königlich » Baierifhes Landgericht 

Starnberg 


[€ 1 v. Bart h, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem 





In dem Echuldenwefen des hiefigen buͤrgerl. 
Hofmengerd, Anton Thomas, hat man auf 
Andringen der Gläubiger, bey der, vom dem 
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Bemeinfchuldner gerichtlich erflärten, Zahlungss 


unfäbigteit, und bey offenbarer Meberfchuldung 
feines Vermbgens, die Bant bejchloffen, und 
will daher folgende drey Edictötäge beftimmt 
baben: 

ad producendum et liquidandum ben 
18ten Map, 

ad excipiendum ben iTten Junp, 
bann 

ad concludendum den 17ten July, 
und zwar in bem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinfidtlid der Concluſion der 16te 
August fefigefeit fen, innerhalb welchem Eonclus 
fionssTermine, dig eine Hälfte ad replicandum, 
und Die andere Hälfte ad duplicandum zu vers 
mweuden jep. 
Es werden fohin alle diejenigen, welche am 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen, entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmädhtigte Anwälte, jedes 


Mahl, um 9 Uhr Vormittags , ben unterzeichneter 


Erelle zu erfcheinen, und ihre Fordernugen, nebft 
dem Vorrechte techtsgenuͤgend anzubringen, als 
fie außer dem nicht mehr damit gehdrt, ſondern 
ipso ‚facto präcludirt feyn follen. 


Den 31. Mär; 1818. 


Adniglich-Baieriſches Stadtgerücht 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Director 


(3) 3. Schlichtinger. 





In dem Schuldenweſen des Joſeph Mills 
ler, buͤrgerlichen Metzgers in der St. Anna⸗Vor⸗ 
ſtadt dahier, hat man, auf Andringen der Glaͤu⸗ 
biger, die Eroffnung des Univerfal « Concurfes 
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befchloffen, und will zur Verhandlung besfelben, 
folgende Edictstage beſtimmt haben, als: 

ad producendum et liquidandum, ben 
14ten Map. J. 


ad excipiendum den 15ten Junpy, 
ad concludendum den 13ten July, 


und zwar in der Art, daß die eine Hälfte diefes 
Eonclufiond » Termins ad replicandum, bie ats 
dere Hälfte aber ad duplicandum, zu verwens 
den ſey. 


Saͤmmtliche Gläubiger des gebachten Joſeph 
Müller haben demnab, an ten bemerften 
Edictötagen, sub poena praeclusionis, in Pers 
fon, oder durch binlänglich bevollmächtigte Anz 
wälte, im diesfeirigen Gerichtelocale zu erfcheinen. 


Uebrigens wirb hiermit zugleich zur allges 
meinen Kenntniß gebracht, daß am 13ten May 
d. J., ald am Item Edirtötage, die in der St. 
Anna s Borftadt, Sternftraffe Nre. 174, Lit. C. 
und Nro. 170, liegenden beyden Häufer ded Ge: 
meinfchuldners, wovon das erfte vom Grunde 
neu erbaut ift, 5 Wohnungen, eine Stallung 
nebft Schlachthaus, Fleiſchbank, gewoͤlbten Kels 
ler und Bruͤhhaus enthaͤlt, das andere aber in 
3 Herbergen beſteht, salva ratificatione credi- 
torum ‚an den Meiftbiethenden verfauft werden, 


Kaufsluſtige mögen ſich daher am genannten 
Tage im diesfeitigen Etadtgerichts » Locale eins 
finden, und ihre Kaufsanbothe zu Protocoll 
geben. 


Den 21. März 1818. 


Koniglich⸗Baieriſches Stadtgericht 
Münden 
Gerngroß, Director. 


(3) 5 Paſter. 
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Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen⸗ 
fhafts = Mafie des dahier verftorbenen Benefi⸗ 
ciaten, Corbinian Mefferihmied, aus weldh 
immer für einem Recreritel Anfpräcde zu haben 
glauben, werden hiermit eingeladen, in Zeit von 
dreyßig Tagen, ihre Anſpruͤche bey umters 
zeichnetem Gerichte geltend zu machen, widrigen 
Faus man die Berlaffenfchafts » Mafie, ohne 
weitere Beruͤckſichtigung derſelben, ertradiren 
wird. 


Den 2. Xpril 1818. 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
- Gerngroß, Director. 


(5) % Rhein, 





In dem Schuldenwefen des verlebten vor« 
mabligen Hoffriegeratbs,, Franz Anton de 
Sanche dahier, und feiner gleichfalls verftors 
benen Gattin, Joſepha gebornen von Müller, bat 
man, auf den Antrag der Fntereffenten, die Gant 
befchloffen, und will daher folgende drey Edictð⸗ 
taͤge beſtimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum den 
26ſten May, 


ad excipiendum ben 27ſten Juny, dann 
ad concludendum den 28ften Juny, 


und zwar in dem Mafe, daß, als der terminus 
ad quem, binfichrli der Concluſion, der 27fte 
Auguſt 1.3. feſtgeſetzt fen, innerhalb welchem Eons 
cluſions⸗ Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden fen, 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
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machen haben, Hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Ebdictötägen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anmälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 


ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen 


nebft dem Vorrechte rechtögendgend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht damit mehr gehdrt, 
fondern ipso facto präclubirt feyn follen. 


Den 10. April 1818, 


Königlich » Balerifhed Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 1. Dipl. 


Da Michael Haas ben ihm gefebten drey⸗ 
monathlichen Termin, zur Verantwortung gegen 
ben auf ihm ruhenden Verdacht eines Diebſtahls⸗ 
Verbrechens, fruchtlos verftreichen ließ; fo wird 
er hiermit wiederhoble, mit der Warnung zur 
Gerichtöftellung , aufgefordert, daß nach fruchts 
lofem Berfluße eines weitern, dreymonathlichen 
Termind, gegen ibn, als gegen einen Ungehorfas 
men, ben Gefegen gemäß, verfahren werben 
wird. 


‚Den 8, April 1818. .. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. . 


HdE, Landrichter. 


Sebaftian Amantius Wagner, aus Dorfen, 
Königlichen Landgerichts Erding, Erconventual 
des aufgehobenen Klofterd zu Weſſobrunn, ift 
am 14ten März b. J., ohne Hinterlaffung einer 
legtwiligen Dispofition, dahier verſtorben. 





(3) 2. 
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Alte diejenigen, welche, aus was immer fiir 
einem Rechtötitel, an den Ruͤcklaß des Verftors 
benen einen Anſpruch zu machen haben, wers 
den hiermit aufgefordert, ihre Erbsanſpruͤche, 
oder Forderungen, binnen drey Monathen, 
von heute an, ben unterzeichnerer Behoͤrde um 
fo ficherer darzurhun, als nad Verlaufe dieſer 
Beitfrift, die Erbſchaft an die nächiten Inteſtat⸗ 
Erben exrtradirt, und jeder fpätere Anfpruch wicht 
mehr gehört werden wird. 

Den 3, April 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


In Abweſeunheit des Kbnigl Landrichters 
v. Muͤnſterer, Aſſeſſor. 


Ulrich Dietrich, Baͤcker dahier, hat um 
Zuſammenberufung ſeiner ſaͤmmtlichen Glaͤubiger, 
zur ſummariſchen Schuldenliquidation, und guͤt⸗ 
lichen Nachlaß » Verhandlung gebethen. Es wer⸗ 
ben demnach alle Gläubiger desfelben, entweder 
in eigener Perfon, ober durch binlänglid für 
diefe Nachlaß» Verhandlung bevollmaͤchtigte Ans 
mälte, auf fommenden Donnerstag den 14ten 
May d. J., Vormittags um 9 Uhr, hierher vors 
geladen, um, nach vorheriger, fummarifcher Liqui⸗ 
bation, ihre Anträge wegen dem Nachlaß zu 
Protocol zu geben, und ſodann das Weitere 
zu gemwärtigen, 

Die Nichterfcheinenden baben ſich dem Bes 
ſchluße der Mehrzahl der anmwefenden Gläubiger 
zu unterziehen. 

Den 13, April 1818. 

Königlich » Baierifches Landgericht 
Shengam 
Bauer, Randrichter. 
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Andreas Bruder, ein Taglöhnersfohn von 
Stling, Judenburgerkreiſes in Öteyermarft, 


wurde dahier wegen Diebftahls angefchulder, 


Da er nady der That flüchtig gieng, hat 
das Königliche Appellationdgericht für den far: 
kreis, mittelſt hochſten Befchlußes vom Ste 
d. M., gegen ihn auf Einleitung des Ungehors 
fams » Berfahrens erfannt. 


Andreas Bruder wird deßwegen hiermit 
dffentlich vorgeladen, innerhalb drey Monas 
them, vor dem hiefigen Gerichte zu erfcheinen , 
und fich Aber die wider ihn vorliegende Au— 
fehultigung zu verantworten, 

Dem 9. Februar 1818. 
Adniglich =» Baierifhes 

Zeifendorf. 
Zottmann Landrichter. 


Landgericht 


Durch hoͤchſtes Erfenntnif des Kbnigl. Ap⸗ 
pellationsgerichts des Iſarkreiſes, ald Criminal- 
gericht dd. Öten, et praes. 15ten März d. J., 
iſt gegen die fluͤchtige Barbara Hoͤck, und Urs 
fula Trifhberger, beyde ledige Taglbhners⸗ 
Töchter von Lenggries, die Einleitung des Une 
aehorfams » Verfahrens befchloffen worden. 


Diefelben werden daher vorgeladen, fich in 
Zeit von drey Monarchen, vom Heutigen 
an, bey dem unterzeichneten Kbnigl. Landgerichte 
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zu flellen, und ſich wegen einer gegen fie vor 
liegenden Anſchuldigung eines Diebjtahls = Ber: 
brechens zu verantworten, 

Den 16. Mär; 1818. 
Königlich =» Baterifhes Landgerichr 

hy 

(5) 2. Eder, Landrichter, 
2 73 


Amortifations: Decret, 


Dem Riedleriſchen VBeneficiaten, Priefter 
Martin Lied! dahier, gieng ein vom Herrn 
Mathias Scheihenpflug, unterm 2often 
September 18127, gegen dreymonathliche Aufkuͤn⸗ 
dung und 4 pro Gent jährliche Intereſſen, an 
ihn, oder feine Ordre ausgeflellter Sota- Weche 
fel von 500 fl. Eonyrutions: Minze, ohne daß 
er weiters girirt worden ift, zu Verluſt. 

Der Beſitzer dieſes Wechſels wird daher 
aufgefordert, denſelben, binnen ſechs Monas 
tben a dato, hierorts vorzuweiſen, außer dem: 
er für kraftlos erklärt würde, 

Den 20. März 1818. 
Adniglih = Baierifhes Stadtgerlicht 

Münden 
Gerngroß, Director. 


(3) 3 Paſter. 
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33. 
nie LEHE ei, © Baierifes. J 
Intell — genz b hatt 
für den = Sfartreign 





KV. Süd, Münden den 29. April 1818. 





Amtliche Artikel 





un Hmältide Röntgt. —— 
als RuralsSrtfringds unminifffad” 
“onen. — 

Ekaudemia- Verdandlungen mit Stiftungdarundgels" 
den betreffend. ) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königb« 
Die meiften Koͤnigl. Pandgerichte find. mit 


der, nach Verlauf eines jeden Duartald, zu: ges .) 


ſchehenden Einfendung der mit den Stiftung⸗⸗ 
grundholden gepflogenen Laudemial 's nn 
lungen noch: im: NRuͤckſtande. 

Die betreffenden K. Landgerichte werben daher 

zur fdrderlichen Einfendung fraglicher Verhand⸗ 
ES des erfien und zmepten Quartald des ldun 
fenden Etatsjahres, dann..für bie Zukunft zur 
jebesmahligen, rechsgeitigen Vorlage dieſer Vers 
bandlungen angewiefen, — 


—4 


Sofken'fh' einem Quartaͤle keine grundherrlichen 
BVerhandlungen vorfallen; ſo waͤre nach Verlauf 


beöfelben eine Feblameiae einauſenden. 
Münden den 16. April 1818.. 


Königliche Baierifhe Regierung 
bes Iſarkrelſes. 


Kammer bed Innern N 
üreyherr v. Schleich, Präfdent. 
9. Doffletten, Director. 
Schiber, Acceſſiſt. 





edle — des Benefeiums zudenen ar 
treffeud d·.. 


Im Namen SeinerMajendt des — 
Durch Verſetzung des lehzten Beſitzers iſt 


das Beneficium Zeilhofen, im der Dibeeſe Frey⸗ 


(27) 


‘ 


947 — 348, 


fing, im Wahldecanate Schweidenfirhen, un 5, Betanntma * ung. 

im Landgerichte⸗ Und! Reutamte Erding, in ° 4% $: sb tipin 

ledi —7 

edigung 8 Be Prioritätd »Urtheik in Ganutſachen des 


Das Einkomm a Veßfelben beſteht in Asgp; Georg Riefih, geweſten bürgett. Weimvirthg 
23 Pr. und einem jährlichen Meh ziuſe von EIT E zur; blauen Traube in Landsberg, wurde, unter 
für die re EX folche bergeftellt wer⸗ dem Heutigen, ad valvas judicii affigirt. 

ſten 


den Kann; "die tragen: 70 fl. sch. Dieß zur Wiſſenſchaft derjenigen, welchen 
Der Beneficiat hat die Verbindlihleil, Ar” Daran gelegen iſt. 

Monathpredigten zu halten, 104 Meffen in der Den 10. April 1818. 

Pfarrkirche zu Dberdorfen, und 12 Monathe, 3 gauigtig Balerifches- Landgericht 

Wochen-⸗, und 12 BruderfhaftssMeffen in Zeil: * Laudsberg. 4 

hofen zu leſen. ar rare Pehmann, Landrichter. 


j Hi ; * a rf4 H 
Es fonnen fi darum nur emeritirte Pries 


fter bewerben. 2 
— nn an TE 19-10 

Minden den 24. 24, Xpril 1818. — — 

b. m 4 mon * 
a a —— Anköfeh'Mt ap, von qebis ie Ubr, 
—— wird das Michael Kammerl'ſche Schmid: 

Kamwer Rainer PORT a — aarfen Anweſen „vor dem; Karlsthor Nro, ‚By. , 
Freyherr wei Praͤſthentnee au deg Palerſtraſſe in, zwey gemauerten Bi 
NOPFELFIR RR ERDERLIIMERREET % fern, dann Öarten nebſt Hofraum beſteh 
searsag, Hofſtett Director. ſan mt dem damit verbundenen Gartenrechte, es 
Dr. — eg iott. ucceſit. term jedoch vorbehaltlich der polgeylichen Ge⸗ 
a ınmntnE nehmigung, salva ratificatione creditorum, 
an den Meiſtbletheuden verkauft. — 7, 
inKaufsliebhaber wollen ſich daher, mach vor⸗ 
Er ſtiumten Tage, im dem. zweyten Commiffiond= 
. insiner des’ Koniglichen Stadtgerichtör Locals, 
Durch allerhbchites Reſcript vom Tten April * ihr Anboth —* geben: zuütönnen, 
». J., murde der biöherige Schreiber und Regi⸗ ERERDE ns 
firatiırs » @echülfe bey dem Stadtgerädhte zu Brad ) Dep 1. Ypsil 1818» es 
— WILL, zum —— Koͤnigle Batertfiches —R 
und der-dermahlige Diuruiſt/ Earl Bors- Mantchen. 
bauer, bey genanntem Stadtgerichtegum Schrelil Serngroß Director.. 
ber. ‚ernannt, tler dia Hi sl, Missy on 8.5(3) 3 RrpEeIee a :7 277 7 FEzEzee 


(12) 








„x — — 11304077 5 


— 
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" . Das ander engem Gafſſe, G. B..Niro! 105, 
wachſt dem Frauen; Pfarhofs ı Gebauden llegende 
Haus der Maurermeiſter Kirchgraber ſchen 
Eheleute; wird; auf Andringen der Grebitoren 
mit Vorbehalt ihrer Ratification, au dei Meifts 
biethenden bffemelich. verfleigert: BEIDE | 

— + Kauföliebhäber mbgen“fic “alfe am“ ten 
May, Vormittags zwiſchen 9 und 127. hr, 
als dem Hierzu beſtiumten Tage, im diesſeitigen 
Stadtgerichts/ Löcale einfinden und fhre- Piecita; 
tions⸗ Unborhe zu Protocoll geben 214 

Den 3. Mpril sid, mon ns 
Königlich « Burherifches Stadtgericht 
Minhbem.T:. 


"-Geragroß, Durector. ee 
Hader. 
LEUGESET are BER 7 0 BETTER Fr 7 
teen: ulti? 254.3 
Am Samstag dem23ffen May l. J. wird, 
80:9 bis aꝛ2 Uhr, der Wierbräuer Windſchiegl 
ſche Sommerbler⸗Keller, vor dem Iſarthor an 
ber, Ramersdorfer Landftraſſe A. Vm Nro. 240, 


worauf 2288 fl, 20 fr. ewiggeldweiſe verfchriebem 
find, an ‚den Meiftbierhenden , salvz. ratifica- 


(5) 3 


one der Intereffenten, verfleigert, . | 


Die Käufer haben ſich demnach am obenbe⸗ 
flimmten Tage, im ‚bieöfeltigen Gerichtshofe eins 
zufinden, und ift denfelben in ‘der Zwiſchenzeit 
bie Defichtigung dieſes Kellers geſtattet. 

Den 23. April 1818, . Ri B 
Königlich » Baierifches Stadtgericht 

Dr Minen. 68 
Gernäroß, Direcer, 
HE Asa v. Habe. 


— — 
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Auftaludtiugen der Eibs intereſſenteu des ver; 
Reben Decäns: ind Pferter⸗ zu Bruck, Johanu 
Baptiſt Rothenfuerffer, wird. an aten Map 
1.3. e:und. die damuffnlgenden Tage, befiem Hinz 
terlaſſenſchaft, beſtahend. ** 


Imn voller Hals’ utıd Saumanns⸗ Fahrniß 
6 Kuͤhen, 1 Stier, 2 Pferden, Chaife » Wägen, 
Gerreide, Han) Etroh Waͤſche Better, Zims 
am Rupfens@erchirr;s dalin "einer: bedentenden 
Bibliorhef, arößtentheils theologifchen' Smbalte, 
jedöch auch Werke DB hiſtoriſchen Philologis 
fhen und philo ſophiſchen ‚Bades: enthaltend, 
worunter ſich die beftere Aucheren z B Johann 
Son, Mifers, ſaͤmmtliche Werle, Stollbems Ge⸗ 
Mbirhte-.der Rellgon Jefu,,. ‚Sonn Michnef 
Sailers Werke, Schmids Gefchichte der Teut⸗ 
fehen „; dann die beſten neuern theologiſchen und 
paͤdagogiſchen Jurnale befinden, plus. lieitando;, 
gesen gleich baa· · De zahfung „- m Pfarchefe zu 
Brud. verkauft... rom —— FE 
Kaufluſtige find Hierzu eingelabem; 
Den 19, April 1818.. — 

Knigge Landgericht 
= «ifr:, E Fr rs b € fg. 4 5 


„ich 


ande Landrichter.. 

Ser ung DRIN FIL 5 ER ARE 

ne: Ak das Andringen mehrerer Gläubigen. 
wir DaB: Anwefem des: Michel DBraunmiils 
ler, Wirchs zu Wangen,. am Dienstag: den: 


2oſten May, Vormittags 9 Uhr, im Orte Wans 


gen, oͤffentlich an den Meiſt biethenden verkaufe, 

wozu Ranfaliebpaber biermit. eingeladem werben. 
Diefes Anweſen beſteht in einem: zweyſth⸗ 

cdigen, ganz; gemauerien Wohnhauſe, im zuten 
(27*) 
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baulichen Stande, hat 4 heltzbare Zinner, 5 
Kammern, eine Kuͤche eline Speis, einen Bac⸗ 
ofen, amd einen guten: Keller. dr.’ 

Am Haufe befindet ſich die Stallihg ‘auf 
15 Kühe, 11 Pferde,- 10 Schaafe, und 2 
Schweine, an welche die Dutſchteune, a eine 
Kaubpätte angehaut Find, . ee 

Ferner ‚befindet fich ein — chen 
Baufäliges. Zubauhaus baben ‚und. eine, gute 
Kegelbahn, 

Ben dieſen Gebäuden — bleher die Tai 
fern s, Bädens, auch Metzger⸗ und Araͤmmer⸗ 
— ausgeuͤbt amd verſteuert. 
Aun⸗ Grundſtuͤcken gehdren hierzu 1 Baum⸗ 
und —— — 58 "Dectitalen 
wog; : 

‚an Medien und Bi so Latin "une 
PN Decimalen z; zug 

An Waldungen 38° ee vh — 

Dieſes Anweſen iſt zum Kodniglichen Rent⸗ 
amte Starnberg grundbar und freyſtiftig. Die 
jaͤhrliche, — Abgabe befteht in 12h 
5 fr. 201. 

. Berner find bierbep- nn de Heiner, RER 
ner Plas zu einen Garten, and der Antheil an 
den nenvertheilten Gemeindewaldungen, welcher 
circa 28 Tagwerk fär diefes -Unmwefen beträgt. 


Auch wird einige Einrichtung zur . 
ſchaft mit dem Kaufe überlaffen. 


Das Haus ſteht unfern der Sri von 


Minden nad Starnberg und Weilheim, und 
ift daher zum Betrieb der Wirthſchaft vortheil⸗ 
haft ſituirt. 
Den 13. April 1818. 
Re, Baterifhes —— 
Sternberg 


(3) 2. ©. Barth, Landrichter. J 
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EAuf Blade eines‘ Släubigers, wird am 
Montag den 10ten May. J., Wormits 
tags 10 Uhr, in dem Wirthshauſe zu Perchting; 
dad. ſogenaunte Marzengätl , welches > Auguſt 
Aſchbüch ler, Wirth vafelbft, befigt, — 
lich an die Meiſtbiethenden verkauft, 
v.  Daöfelbe iſt grundbar erhrechtig zum heil, 
Geififpital Weilheim, und beſteht in einer leeren 
Brandſtaͤtte, wo zur Erbauung 300 fl. Brands, 
affecuranz = Entfhädigung angemwiefen — 
und befindet ſich dabey 
ein gegrabener guter Brunnen, „ 
ein Garten 80 Decimalen groß, 
an Lleckeru, in 12 Stutken, 16 Tazwerk 
91 Decimalen, 
an Wieſen, in 8 Stuͤcken, 31 Tagwerk 53 
Decimalen. 
sie jaͤhrlichen Abgaben, außer der Steuer, 
beftehen in einer jährlichen Stift von Bfl. 21 fr. 6 hl. 


Inr Falle fih Hierzu kein Liebhaber finden 
ſollte, werben auch ludeigene BORTOR: — 
* war. 48* 

- 2 Meder, zuſammen 3 Tenor 54; Dun 
ir malen / 

11 'verſchledene Stuͤcke Wieſen, zuſammen 

27 Tagwerk 48 Decimalen, und 

4 Stüde Waldboden, zufammen 8 Tags 

wert 41 Decimalen. 

: Raufstiebhaber werden hierzu —— 
koͤnnen die Beſchrelbung der einzelnen Gruͤnde 
bey hieſigem Gerichte einfehen, 

Den 10, April 1818, 


Königlih ⸗Ba e tiſche s Bandgerit 


Btaruberg. 


(2) 1. v. Barth, Landrichter. 


353 


Freytag den 15ten Map, Vormittags 10 
Uhr, werden zu Seefeld, von Landgerichts we⸗ 
gen, zwey Drehbaͤnke difentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden, gegen baare Bezahlung, verlauft, 
und zwar: 


a) eine große Drehbank mit einer Tafel von 
4 Schuh Länge, und 1 Schwungradb ganz 
von Nußbaumholz, mit meffingenen und eifers 
nen Dodenwerk, meflingenen Paßickpatronen, 
meflingenen Oval, und 26 Städ Drefmeis 
ſeln zu Stahl⸗ und Meffingarbeit geeignet, 
worauf Sachen gegen 2 Schub im Durchs 
meffer gearbeitet werben Fhnuen; 

b) eine Heine Drehbanf, dad Dodenwerf ganz 

von Eiſen, worauf blod fleine Sachen von 
4 Schuh im Durchmeffer gedreht werden 
Fönnen. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen, 


Den 11. April 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 


v. Barth, Landrichter. 


Nachdem dad Ungeboth über den, am Öten 
d. M. bey dieöfeitigem Gerichte gepflogenen, bfs 
fentlihen Verkauf bed, im Kreis: Intelligenzs 
Blatte Städ IX. heurigen Jahres, ausgefchrier 
benen, Georg Altingerifhen Metgeranmwefens, im 
Markte Velden d. G., von ben Bormändern und 
dem ereditorfchaftlihen Anwalte nicht genehmigt 
mwurbe ; fo wird dieſes Anmefen unter Beziehung 
auf die Ausfchreibung im IX. Städ des Iſar⸗ 
Freiäblattes h. J., wiederhohlt ausgefchrieben,, 
und auf den 18ken Map, im hleſigen Amts⸗ 
Iprale, eine Verkaufs: Commiſſion angefeht, 
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Kaufsliebhaber mögen alfo, am befagtem 
Tage und Orte, fih Vormittags 9 Uhr einfin« 
den, und bie Auswärtigen fi mit Leumundss 
und Bermdgend : Zengniffen ausweiſen. 

Den 6. April 1818. 
Königlich s Baterifches 

Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


Landgericht 





Vorladungen und Edietals 
Eitationen, 


’ 


Alle diejenigen, welche am bie Berlaffens 
fhafts » Maffe des dahier verfiorbenen Wenefl« 
ciaten, Gorbinian Mefferfchmied, aus wel 
immer für einem Rechtstitel Aufpräche zu haben 
glauben, werden hiermit eingeladen, im Zeit von 
breyfig Tagen, ihre Auſpruͤche bey unters 
zeichnetem Gerichte geltend zu machen, wibrigen 
Falls man die Verlaffenfchafts » Maffe, ohne 
weitere Beruͤckſichtigung berfelben, ertrabiren 
wird, 


Den 2. Ypril 1818. 


Königlich s Balerifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 5 Rhein 


In dem Schuldenwefen bed verlebten vor⸗ 
mahligen Hofkriegsraths, Franz Anton de 
Sanche dahier, und feiner gleichfalls verftors 
benen Gattin, Joſepha gebornen von Müller, hat 
man, auf den Untrag ber Intereflenten, bie Gant 
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befchloffen, und will daher folgende drey Edicts⸗ 
täge beftimmt haben: 
Ad producendum, 
28ften May, 
ad excipiendum den 27ften Juny, dann 
ad concludendum ben 28flten Juny, 


und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, binfichtlih der Concluſſon, der 27fte 
Auguft 1.3. feftgefegt fey, innerhalb welchem Enns 

eluſions⸗ Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden fey. 


et liquidandum den 


Es merden fohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, ‘hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edtetötägen entweder in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichne«' 
ter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dem Morrechte rechtögenägend anzubrine 
gen, als fie außer dem nicht damit mehr gehört, 
fondern- ipso facto: praͤcludirt ſeyn follen. 

Den 10. April 1818. 

Königlich = Baterifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Ditestor. 


(5) % Dipl, 





Dt dem Schuldenweſen des verſtorbenen 
Königl. Hofgerichtä«Erpeditord Weinhackl, 
bat man, auf geſtelltes Unfuchen der Gläubiger, 
die Gant defchloffen, und will daher folgende 
dien. Edietdtaͤge beſtimmt haben: 

Ad producendum, et liquidandum dem 
oten Map, 
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ad excipiendum den 17ten uni, 
dann 

ad concludendum ben 18ten Suli, 
laufenden Jahres, und zwar in dem Mafe, daß 
ald der terminus ad quem, binfichrli der Gons 
elufion, der 13te Auguft feftgeiegt fey , inner: 
halb welchem Gonclufions s Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, und die andere Hälfte 
ad’ duplicandum zu verwenden fey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen ‚entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Ahwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bed unterzeichne: 
ter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen, 
nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend anzubrine 
gen, als ſie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto prächudirt ſeyn follen. 


Den 17. April 1818, 


Königlid = Baierifhes Stadtgericht 
Minden 


Gerngroß, Director. 


(3) 1. 3eiller, 


Nachdem man in der Schuld» und Berlafs 
ſenſchaftsſache des biefigen, fahrenden Burghaus 
fer: Bothens, Georg Paglfperger, zur Her 
ftellung eines genauen Paſſivſtandes, auf Mons 
tag den 18ten Map, Vormittags 9 Uhr, 
eine Tagsfahrt angefeht bat ; fo werden hiermit alle, 
unbefannten Gläubiger, welche, unter was immer 
für einem- Rechtstitel, eine Forderung an diefe 
Verlaffenfchaft zu. machen haben, hiermit aufges 
fordert, bey gefagter Tagsfahrt ihre Forderun⸗ 


. gen geltend zu machen, ald man außer dem, nach 
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Vorjchrift der Geſetze, mit der Beendigung dies 
fer Schuld» und BVerlaffenfchaftsfache vorfchreis 
ten wuͤrde. 
Den 17. April 1818. 
Königlich » Baierifhes Gtadtgerigt 
Landshut, 
Reingruber, Stadtrichter. 
Start. 


Alle und jede, gerichtlich unbekaunte Glaͤubi⸗ 
ger des Martin Moͤſtl, Wirths zu Perlach, 
werden hiermit aufgefordert, ihre allenfallſigen 
Anſpruͤche an beſagten Martin Moͤſtl, bis zum 
2aſten des kommenden Monathd Mary, um fo 
mehr hierorts geltend zu machen, als man ſonſt 
bey bereits abgefchloffenem Verkaufe des Möftl’s 
ſchen Gefammtanwefens, am 25flen des befags 
ten Monaths, ohne weiters über die in depo- 
sißo : judiciali befindlichen Ka⸗ fſchitttugogewe⸗ 
zur Abzahlung der befannten Ereditorem, dispo⸗ 
niren wilrbe; und die fich mit ihren Forderungen 
nicht meldenden ſich den allenfalls dadurch zu⸗ 
gehenden Nachtheil ſelbſt zuſchreiben muͤßten. 


Den 21. April 1518. nr 


Kbniglih » Baierifches Landgericht 
Minden. 


Steprer, Landrichter, 





. Sebaflian Amantius Wagner, aus Dorfen, 
Königlichen Landgerichts - Erbing, Erconventual 
des aufgehobenen Kloſters zu Weſſobrunn, ift 
am 14ten März 5. J., ohne Hinterlaffung einer 
letztwilligen Dispofition, dahier verſtorben. 

Ale diejenigen, welche, aus was Inner für 
einem Mechtötitel, an den Ruͤcklaß des Verſtor⸗ 
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benen einen Anſpruch zu machen haben, wer— 
ben hiermit aufgefordert, ihre Erbsanſprüche, 
oder Forderungen, binnen drey Monathen, 
von heute an, bey umterzeichneter Behbrde um 
fo ficherer darzuthun, als nach Berlaufe diefer 
Zeitfrift, die Erbſchaft an bie naͤchſten Inteſtat⸗ 
Erben ertradirt, und jeder ſpaͤtere Anſpruch nicht 
mehr gehört werden wird, : 


" Den 5. April 1818. 
Koͤniglich » Baierifches Landgericht 
Landsberg. 
In Abweſenheit des Kodnigl. Landrichters 
(3) 3. v. Muͤnſter er, Aſſeſſor. 


Wer immer auf den Nachlaß des kurz ver⸗ 
ſtorbenen Landgerichtsdieners, Martin Stain- 
piller, eine Forderung, aus welch immer fir 
einen SRETeIEr, zu machen bat, wird hiermit 
zur Produchung, sub‘ termino peremtorio 
von brepßig Tagen, unter dem Rechtsnach⸗ 
theile des Ausfchlußes, und nicht mehr gebbrt zu 
werben, vorgelaben. iS 

Den 23. April 1818, 

Königlich s Baieriſches Ldandgericht 
Laundshut. 


Polzl, Landrichter. 





Martin Kirchber ger, Judhdusler von 
Harthauſen d. G., wird, gemäß Erkenntniß des 
Königlichen Appellationsgerichts für den ars 
krels, de dato 27ften Märy d. J., vorgeladen, inner⸗ 
bald drey Monathen by biesfeitigem Ad⸗ 
niglihen Landgerichte zu erfcheinen, und fich 


359 
wegen der wiber ihn Herkanbenen Diebitayis: Uns 
ſchuldigung zu verantworten. 


Den 5. April 1818. 


Koͤnisliches ⸗Baieriſches Landgericht 
Roſenheim. 


® ild, Landrichter. 


Durch den Tod ber Unaftafia Guglhodr, 
Ansträglerin von Kochl, find der Anna Sees 
Faller, verehelichten Zimmerpalierin , ' welche 
fi vor einigen Jahren im Landgerichte München 
aufgehalten, 204 fl, 15 kr. ald Erbtheil amges 
fallen. 

. Nachdem man, über den dermahligen Aufs 
enthalt, Leben over Tod ber gedachten See 
Raller, feine genägenden Nachrichten erhalten, 


Tann; fe wird diefelbe hiermit aufgefordert, fich- 


binnen drey Monathen um fo gewifler dießs 
are zu melorn, nlE man außer homt., 


Vermoͤgen, rechtlicher Dronung nach, ade 
wuͤrde. 
Den 17. April 1818. 


Adniglich » Baierifihes gandgerigt 
zdIy. 
Eder Landrichter. 





nah Ders, 
Fuß des obigen Termins, über ihr angefallenes 
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Saͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Eu 
baflian Autretter, Koſthuber von Derndorf, 
ber inzwifchen dad Anweſen feiner Tochter Übers 
geben hat, werden hiermit edictaliter vorgeladen, 
zu der, auf Freytag den 19ten Juni, Bor 
mittags 9 Uhr, angefeßten, guͤtlichen Schulden - 
Behandlungs = Eommiffion, um fe gewiſſer bey 
unterfertigtem Gerichte in Neubeuern zu erfcbeis 
nen, als fie außer dem mit ihren Forderungen 
weiter nicht mebr gehört werden, 

Den 18. April 1818, 
Koͤniglich⸗Baieriſches, Graf Preyfim 

giſches Herrfbaftsgeriht Bram 
nenburg in Neubeuerm, 


(2)1ı. Gigl, Herrfhaftsrichter, 





Stedbrief. 





' Da Der unterm ten d. M. durch Steckbriefe 
verfolgte Andrä Neißl, vom Kbnigl. Landger 
richte Kaufen zu Stande gebracht worden ift; fo 
wird ber eitirte Steckbrief außer Wirkung geſetzt. 

Den 19. April 1818, 
Königlich » Baierifhes Pa vdaeriat 
Berchtesgaden. 
Wirth, Landrichter. 





Berichtigung. 


In der dem Jſarkreide Intelligenzblatte des heurigen Jahres, Stuͤck XVI., 


beygelegten 


Schrannens Anzeige, iſt bey der Muͤnchner⸗Schraune vom iöten ee. ftatt ber im Reſte gefegs 


ten 847 Sa Kom, zu leſen: 280 Schaͤffel. 


— 





RER einer Vevlac, die Gchrannen- unyelgen betreffend, > 


Veplage zum Yfar: Kreis: JuteligenjBlette des Jahres 113, Städ xvni. & ch rannte 
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Erinnerung. 





Nr Termin zur Entrichtung ber Pränumerations : Gebühr mit 4 fl. für dem 
heurigen Jahrgang ift nach der dem Stücke LI. des verflogenen Jahres benger 
ſchloſſenen öffentlichen. Bekanntmachung, vom 17. December v. J. $. 3. laͤngſt 
ausgeflofien.. 


Da; einige Königliche Behörden: diefe Vorausbezahlung noch nicht geleifter 
haben, andere. auch mit. dem Betrage für das dem Stuͤcke VI. des heurigen Jahr: 
ganges: beygelegene Repertorium oder Megifter über den vorigen Jahrgang 1817, 
welcher nach, einer: dem: nämlichen Stüde angefchloffenen Befanntmahung vom 11. 
Februar. d.. J. mit: 27 Er. fogleich zu entrichten war, noch im Ruͤckſtande find, 
einige: wenige Königliche Behörden aber noch beyde Gebühren nicht entrichtet has 
ben,, von der unterzeichneten Redaction hingegen. nicht: länger: mehr zugewartet 
werden darf; fo werden diejenigen Königlichen. Behörden. hierdurch aufmerk⸗ 
fam gemacht, und nachdrüdfichft erinnert, die Ausſtaͤnde innerhalb vier 
Wochen un fo ficherer portofren zu berichtigen, als nach Verfluß diefes neuer⸗ 
lichen. Termins: diejenigen. Königlichen VBehörten, welche wider Vermurhen noch 
im Ausftande befangen wären, der. Königlichen Regierung zur höchften Einſchrei⸗ 
tung benennt. werben. müffen.. 


München den 29.. April. 1818. 


Nedartion des: Königlih- Baierifhen Sntelligenz- Blattes 
für den Iſarkreis. 
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Königin. Baierifhes 
Intelli⸗MN genzblatt 
fuͤr den — 








XVIII. Stuͤck. München den 6, May 1818 








Amtliche Artikel Die, Pfarrey wirb dur dem Pfarrer ohne 
2 Huͤlfsprieſter verfehen. 
a » Minden den 27. April 1818. 
(Die Erledigung der Pfarrey Mahtlfing betref- Kbuniglich⸗Baleriſche Regierung 
fend.) des Iſarkreiſes. 
Am Namen SeinerMaieftät des Königs. Kammer des Funerm 
Durd den Tod des letzten Befitzers ift die örepherr v. Schleich, Präfident. 
Parrey Machtlfing, in der Dibrefe Augsburg, v. Hofſtetten, Director. 
im Decanate, Landgerichte, und Rentamte Etarns . 
Berg, in Erledigung gefommen, i B. o. Taͤnzl, Acceſſiſt. 





Sie zählt 200 Seelen, eine Schule, unter 
der Fnfpection Oberalting, in ihrem Bezirke. (Die Erledigung der viarrey Dberiteiting, Land 
gerichts Landeberg, betreffend. ) 
Das Einkommen berfelben beträgt 621 A, —* 
38 kr.; die Laſten beſtehen in einem Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
von jährlichen 9 fl. 54 Fr, und im den gembhnlis Durch den Tod des letzten Beſitzers Fam 
den Staats⸗ und Dibsefan : Abgaben, bie Pfarrey Obermeiting, in Erledigung. 
(28) 
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Sie liegt in der Didced Augsburg, im Lands 
gerichte Landeberg, und im Desanate Schwab: 
münden, 


5 
* Br: zaͤhlt 197 Seelen und eine Schule, 
welche ſich im Pfarrorte befindet. 


Die ‚Erträgniffe ber Pfarrey belaufen ſich 
auf 302 fl. 50 fr, 


Die Laften find bie gemeinhin aus bem 
Staats s und Dibcefans Verband fließenden, 


=. Münden den 1. May 1818. 


Kdniglich- Baieriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


"Kammer bes Innern. 
Freyherr v. Schleich Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. | 
Schiber, Acceſſiſt. 





Dienſtes /Notizen. 





Durch allerhoͤchſtes Reſcript vom 12ten April 
d. J., wurde die erledigte Predigerſtelle bey der 
Königlichen Hofkapelle, dem bisherigen Prediger 
und Local⸗-Schulinſpector, Michael Hauber, 


an der Pfarrkirche zu U. 2. Fran in München, und. 


am 2gften desfelben Monaths, das erledigte 
Landgerichts s Phyficat Dadau, dem Medicinae 
und ChyrurgiaeDoctor, Johann Nepomuf a 
dahier allergnidigft verliehen. 
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Bekanutmachungen. 


Da durch bie höchfte Eutſchlie ßung der Kod⸗ 
niglichen Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
des Jnnern, dd. ſsten December 1817 bewilliget 
wurde, daß am dritten Sonntag im Detober, 
jeden Jahres, in dem Orte Halfing ein Vieh⸗, 
refpertive Jahrmarkt abgehalten werden darf; 
fo wird ſolches hiermit zur allgemeinen Kenutniß 
gebracht. 

Den 15. Jaͤnner 1818, 


Koͤnisſslich— Baieriſches Landgericht 
— Troſtberg. 


* Ganghofer, Landrichter. 


3 


Genofeva Frauendienſt, MillerssTocs 


„ ter von Diengfurt, Landgerichts Muͤhldorf im 


Iſarkreiſe, bat fih am 2yften März d. J., im 
wiederhohlten Anfalle ihrer Geilteszerrättung , 
vom Haufe ‚entfernt, ohne daß biöher das Ges 
rinafte, von ihrem Aufenthalte, in Erfahrung ges 
bracht werden konnte. 


Da deren nächften Verwandten viel baran 
liegt, Wiſſenſchaft von ihrem Schidfale zu ers 
halten; fo werden fämmtliche Königl. Poligens 
Behbrden erfucht, den Aufenthalt dieſer hlernach 
befchriebenen Perfon auszuforſchen, und fie,i 
auf allenfalliiges Betreten, anher liefern zu laſſen. 


+ Hierben wird auch befonders bemerft, daß 
felbe wahrſcheinlich ihren Weg Bohmen zu, nad’ 
Iglau, auf ihre dafelbft entlegenen Güter, wie 
fie oft in iprer Geiſtes zerruͤttung fpricht, genoms 
men haben dürfte, um fo mehr, da fie im vori⸗ 
gen, Jahre ſchon dafelbft aufgehoben, und hierher 
geliefert worden ift, 


* 
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Perſonal⸗Beſchreibung. 

Genofeva Franendienſt, 46 Jahre alt, 
iſt von mittlerer hagerer Statur, hat braune Haare, 
braune Augen, ſchwarze Augenbraunen, lange 
ſpitzige Naſe, etwas großen Mund, eingefalle⸗ 
nes mageres Geſicht von brauner Farbe; dieſelbe 
iſt etwas hochruͤckig, hat einen ganz verworre⸗ 
nen Blick, und ſieht im Gehen gewbhnlich fo, 
als wenn ſie etwas Verlornes ſuchen wollte, 
auf den Boden hin. 

Auch ſpricht fie immer mit ſich ſelbſi. 


Sie trug bey ihrer Entfernung eine alte Pelze 
haube, eine Joppe und Rod von gleichem Kuͤttl⸗ 
zeuge, hellblau ‚und rothgeftreift. 

Befonders kennbar iſt fie an ihrem krummen 
Zeigefinger ber rechten Hand. 

Mit ihr diirfte auch ein Meines Ebichand⸗ 
chen von dunkelgrauer Farbe laufen, welches 
nach ihrer Entfernung als abgängig bemerkt 
wurde, 


Den 18, Aprif 1818, ' 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Der Königl. Landrichter verhindert, 
Sepp, Aſſeſſor. 





* 


Berfeigerungem 


Bermbg hoͤchſten Reſeripts der Königl, Mes 
sierung des Ffarkreifed, Kammer der Finanzen, 
dd. ı8ten d. M., follen, da das vorgelegte Ans 
geboth‘, vom 27ften v. M., micht genehmigt wer: 
den Fonnte, die im Monarh Februar ſchon zum 


€—— 


306 


Verkaufe] ausgefchriebenen , ehemahls Kloſter 
Eitalifchen, Grundftide zu Aubing, als; 


Slurplan Nro. 1940— 1941 pr. 6 Tagw. 52 Decim. 
— :1571 — 15 — 8 —' 

— 1142 — — 21 — 

abermahls zum bffentlichen Verkaufe gebracht 
werden. : Man bringt diefes mit dem Anhange 
zur dffentlichen Kenntniß, daß der Verkauf ents 
weder im Ganzen, oder theilweife, und auf ganz 
freyes Eigenuthum, nach der allerhbchſten Vers 
ordnung vom zoſten September 1611, im biefis 
gen Untögebäude am Kilienberge, Donnerdtag 
den 14ten May d. J., Fruͤhe 9 Uhr gefchieht. 


Kaufsluftige Fhnnen fragliche Objecte in der 
Zwiſchenzeit in Augenfchein nehmen; die näheren 
Bedingniffe aber erfahren fie an dem zum ers 
Taufe befitimmten Tage. 


Den 27. April 1818, 


Kbniglih-Baierifes Land⸗ sRentamt 
Minden J 


Richter, Rentbeamter. 


* 


(2)1. 


— Einem gnaͤdigſten Befehle der Königlichen 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
gen, vom Aten März heurigen Jahres, gemäß, 
foll das Gehdlz Ficht einem nochmahligen bf: 
fentlihen Verkaufe unterworfen werden. 


Genanntes Gebblz liegt Im Landgerichte 
Miesbach, Eteuer-Diftricte Unterdarching, nächft 
der Ballen, wird durch die Ehauffee, von München 
nad) Miesbach, beymahe in feiner ganzen Länge 
durchfihnitten, und enthält 88 Tagwerk. 


Man wird diefe Verfteigerung, gemeinfchaft: 
li mit dem Königl, Rentamte Ebersberg, ents 


(28 *) 
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weber theilmbife, ober im Ganzen, mach ben 
desfalls beftehenden allerhöchften Werorbungen, 
ben 25ften Finftigen Monaths May vorneh— 
men, und ladet fänmtliche zahlangsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber ein, am befggtem Tage, Morgens 10 
Uhr, beym Fichtmaier = Bauern zu Unterbars 
hing, zu erfcheinen, und ihr Kaufe: Anboch zu 
Protocol zu geben, 

- Den 29, April 1818. 

Königih = Baterifhes Forkamt 

Eglhbarbing. 


(3) 1, Weber, Oberfbrfter, 





Das unterzeichnete Amt verkauft, auf dem 
Wege der dffentlichen Verfteigerung, mehrere 
Kleidungen und andere Effecten, aus den Ber: 
laſſenſchaften der verlebten Kranken und Pfründs 
Perfonen. Die Verfleigerung beginnt kommen⸗ 
den Mittwoch den 15ten I. M., in dem 
ehemahligen Gebäude der barmherzigen Schwes 
fiern, vor dem Genblingerthore. Die Stunden 
hierzu find von Morgens 8 bis 11 Uhr, und 
Nachmittags vom 2 bis 5 Uhr. Kaufsliebhaber 
werden num hierzu eingeladen. 

Den 3. May 1818. 
Königlihe befondere Abminiftration 
ber Wopltpätigkeits- Stiftungen 
in Minden. 

Sid, Adminiſtrator. 


Am Samstag den 25ften May I. J. wird!, 
HM 9 bis 12 Uhr, der Bierbräuer Windfchiegl's 
ſche Sommerbier- Keller, vor dem Sfarthor am 
der Ramersdorfer Landſttaſſe, A. V. Nro. 240, 


— 
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worauf 2288 fl. 20 fr. ewiggeldweiſe verfchrieben 


find, an den Meiſtbiethenden, salva ratilica- 
tione der Intereſſenten, verfleigert. 


Die Käufer haben fi demnach am obenbes 
flimniten Tage, im biesfeitigen Gerichtöhofe ein⸗ 
zufinden, und ift denfelben in der Zwiſchenzeit 
die Befichtigung dieſes Kellers geftattet. y 

Den 235. April 1818, 


Kbniglich = Baierifches a 
Minden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2 v. Hahum. 


Das Anweſen der hieſigen Groͤbmullers ⸗ 
Wittwe, Catharina Schmid, wird munmehr, 
zur Befrievigung der Gläubiger , zum dffentlichen 
Verlaufe gebracht, und’. dazu : Montag ber 
25 te Map I. J. beitimmt. 

Diefes Anweſen befieht : 

a) in einem ganz gemauerten MWohnhaufe, 
fammt darangebauter Mahlmuͤhle mir drey 
Mahlgängen und einem Brechgange; 

b) in einem ganz gemauerten Stadl und Stals 
lungen ; 

ce) in einem ganz gemauertn Waſch⸗ mb 
Backhauſe; 

d) in der von Holz gebauten Schneidmuͤhle; 

e) im dem hoͤlzernen, mir Schindeln eieaedes⸗ 

ten, Oehlſchlage; 

f) in 2) Tagwerk 25 Decimalep fehr guten 
Wiesgränden; dann 

g) in Muͤhleinrichtung, Haus⸗ und Baus 
manndfahrnig. 
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Zugleich wirb bemerft, daß dieſes Anweſen 
zum biefigen Koͤnigl. Mentamte, freyſtiftsweiſe 
mit Maierfchafrsfriften, grundbar ift. Die bar: 
auf haftenden Abgaben konnen hierorts einges 
feben werben. 

Kaufsliebgaber werben demnach auf obens 
Befagten Tag zu biefer Merfteigerung, salva 
ratiicatione bet Gläubiger, mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen, daß fich Auswärtige mit gerichts 
lichen Vermögens: unb Leumunds « Zeuguiſſen 
aus zuweiſen haben, 


Den 26. Uptil 1818. 
Königlich s Balierifches 
Dadam. 
Lict. Heydo lph Randrichter. 


Landgericht 


5)1. 


Das ganz ludeigene Hofgut des verfiorbenen 
Särberbauern, Georg Baur zu Mittermarbach, 
naͤchſt Hohenfammer, wird num wiederhohlt zum 
Öffentlichen Verkauf ausgefchrieben, 


Dieß Unwefen befteht in den Wohns und 
Derconomie s Gebäuden, dann 
in 4 Tagwerk 40 Deeimalen Garten, 
— 50 — 4 — Yeder, 
— 19 — 97 — Wieſen, 
— 47 — 96 — Holz, und 
— 1.0 — \ — 
und wird, mit Vorbehalt der Genehmigung, zum 
Berkaufe gebracht, wozu auf 
Diendtag ben 19ten May. J. 
im Orte Peteröhaufen, dnweit Mittermarbach, 
eine Tagsfahrt anberaumt wird, bey der fich die 
Rauföhrfitgen, im dortigen Wirtböhaufe, frühe 
zaͤtig einzufinden haben. 


37° 


Der Zuftanb der Kaufsobjecte kann im 
Orte felbft eingefehen werden. Wußer der nen” 
regulirten Ruftical» Eteuer, find feine weitern 
Abgaben als ı fl. 4 fr. Jagdſcharwerkgeld, ums 
2 Meben 2 Viertel Futterhaber, auf diefen ganz 
Iudeigenen Hofgute rabicrt. 

Auswärtige haben fig durch legale Zeug⸗ 
uiffe, über ihre Zohlungsfaͤhigkelt und eine gute 
Aufführung, auszumeifen, Zuglel werben mis 
litaͤrpflichtige Unterthansfbhne , die im Jahre 
1790 gebohren find, auf den dffentfichen Berlauf 
dieſes Gantguts, und die art. 98 lit. g bes 
Konferiptionsgefeges ( Regierungsblatt 1812, 
Stid 22, Nro. 595) aufmerkfam gemacht. 

Den 27, April 1818. 


Kbuiglih = Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Auf ereditorfchaftliches Andringen wird das 
Anweſen des Anton Haidenthaler, MWirthes 
zu Aufhauſen, ber bffentlichen Verfleigerung unter 
geftellt, und hierzu auf Samstag ben 1Öten 
May db. J., Morgens G Uhr, im biesfeitigen 
UAmtölocale, eine Commiſſion mit dem ausdrüdlichen 
Bemerken angefegt, daß mit dem Schlage 12 
Uhr. das letzte Anboth angenommen wird. 

Erfteigerungsluftige Haben bemnach zur fefl- 
gefegten Zeit, mit den ndthigen Zeugniffen über 
Vermoͤgen, Leumund, altenfallipe Mlitaͤrpflichts⸗ 


und Unterthans⸗ Verbands⸗Eutlaſſung verſehen, 


fi einzufinden, und ihr Auboth zu Protocok 
zu geben, 
Beſchreibung des Anweſens. 
Des ſelbe liegt in der, eine Stunde von der 
Stadt Erding entfernten, graͤflich von Preyſin⸗ 


— — 
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giſchen Hofmarkt Aufhauſen, an der don Er⸗ 
Ding nach Minden führenden Landſtraſſe, in 
einer fehr freundlichen Umgebung, und ift, mit 
Ausnahme weniger Parzellen, erbrechtöweife 
grundbar zum herrſchaftlichen Schloße Aufhauſen. 


Auf demſelben wurde bisher die Berechtl⸗ 
gung ausgeübt, Bier zu ſchenken, Gaͤſte zu 
ſetzen und zu beherbergen, und an fie aus zuko⸗ 
chen, wie auch Tanzmuſik zu halten, ſo oft die 
Bewiligung ber einſchlaͤgigen Polizeybehbrde es 
geſtattet. Es durften jedoch biöher keine Hochs 
zeiten gehalten werben. 

Dasfelbe befteht, quoad imobilia, aus nach⸗ 
fiehenden Theilen: 

1. Gebäube. 


1) Das eigentliche Wohnhaus iſt gemanert und 
zweygaͤdig, faßt zu ebener Erde eine Zeche 
fiube, eine Echlaffammer, eine Kuͤche und 
den Keller; über eine Stiege aber eine große 
tube mir Einfhluß des Tanzplaßes ; 

2) der am dad Haus angebaute Etabel, mit 
Einfihluß ded Pferd: und Hornviehſtalles, 
iſt theils gemauert, theils von Holz; 

3) eine hölzerne Schupfe hinter dem Wohns 
hauſe; 

4) dem Wohnhauſe gegenuͤber, ein gemauertes 
ſogenauntes Sommerhaus, und an dieſes 
angebaut ein Getreidkaſten, unter welchen 
eine Stellung für 14 Gaftpferde angebracht 
iſt. In biefem Sommerhaufe ift über eine 
Stiege ein ſehr geräumiged Zimmer Anger 

bracht; EEE 

5) eim gemauerter Badofen, 

6) ein, unter dem unfern diefes Anweſens 
ſtehenden Fiſcherhauſe, erbauter Sommers 
biers Keller, 
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1) Die Wiefen mit Einfluß eines Krauts 
aders betragen 10 Tagwerke 84 Decimas 
len verfchiedener Bonität ; 

2) die Adergründe befteben in 
1 Tagwerf 45 Decim. der 10. Bonitärs: 

Claſſe, 
1 Tagw. 65 Decim. der 9. Bonitaͤts⸗Claſſe, 

. Tagw. 51 Decim. ber 8 Claſſe, 

8 Tagw. 44 Decim. der 7. Claſſe, 
1 Tagw. 57 Decim, ber 6. Elaffe, und 
1 Zagw. 20 Decim. ber 5. Claſſe; 

3) die Holzgrände betragen 4 Tagw. 10 Des 
cimalen, und ſtehen im der 1. Ronitätde 
Elaffe. 

Außer nachftehenden Laften, find keine weis 
tere befannt. 

Einfache Steuer 3 fl. 26 fr. T Hl. 

Gewerböfteuer 4 fl. — fr. — hl. 

Herrfchaftliche Gilt und Stift if, — fr. 

Kirchenftift 2 fl. — Ir. 


Den 16. April 1818. 


Königlih = Baierifhed Landgericht 
Erding 


v. Inama, Landrichter. 





. Das Anmefen des in die Gant geratbeneı 
Wirths, Mathias Lugmaier von Euernbuh, 
welches in einem, zum Betriebe der Gaſtwirth⸗ 
ſchaft, gut gebauten Haufe, in einem befondern 
Stadel und Backhauſe, dann in 21 Tagwerfen 
Aeckern, Wiefen und Garten beftchet, wird anı 
Dienstag den 2ten Juni d. J., durch Öffentliche 
MVerfteigerung, in dem Königl, Landgerichts = Locale 


x 
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dabier, an ben Meiftbiethenden, gegen baare 
Bezahlung, jedoch mit Borbehalt der crediters 
ſchaftlichen Ratification, verkauft. 

Dieſes Anwefen iſt zur Hofmark Pbrnbadh 
freuitiftig, und es wurde biöher die Tafernges 
rechtigkeit, mebit dem Mebgergewerbe, auf bems 
felben ausgelbt, deren Miederverleibung an ben 
Käufer auch feinem Auſtande unterliegt, wenn 
ſich derfelbe über die Befähigung hierzu gehbrig 
ausweiien kann. 

Die jährlichen Abgaben beftehen in 3 fl. 
35 fr. Scharwerfgeld, 24 fr. Alopfgeld, und 
30 fl. Stift, dann auf eine einfache Steuer 
in 28 fr. 2bl. 


- Kaufsliebhaber mögen ſich demnach, an bem 


genannten Tage, in dem König. Landgerichts⸗ 
Locale dahier anmelden, inzwifchen aber von dem 
Anweſen Einſicht nehmen, 

Auswärtige haben ſich mit Vermogens⸗ und 
Leumunds⸗Zeugniſſen auszuweiſen. 


Den 27. April 1818. 


Koͤniglich⸗Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen. 


Haindl, Landrichter. 





Auf dad Andringen mehrerer Gläubiger, 
wird das Anweſen des Michael Braunmül: 
ler, Wirths zu Wangen, am Diendtag den 
260ſten May, Vormittags 9 Uhr, im Orte Wans 
gen, dffentlich an den Meiftbierhenden verkauft, 
wozu Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werben. 


Diefed Unmefen befteht in einem zweyſtd⸗ 
Aigen, ganz gemanerten Wohnhaufe, im guten 


baulihen Stande, bat 4 heigbare Zimmer, 5° 
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Kammern, eine Kiche, eine Speis, einen Bad; 
ofen, und einen guten Keller. 

Am Haufe befinder ſich die Stallung auf 
13 Kühe, 11 Pferde, 10 Echaafe, und 2 
Schweine, an welche die Dreichtenne, und eine 
Laubhuͤtte angebaut find, 

Berner befindet fih ein hölgernes, etwas 
baufäliges Zubauhaus dabey, und eine gute 
Kegelbahn. 

Bey diefen Gebäuden wurbe bisher die Ta: 
ferns, Bädens, auch Metzger⸗ und Kraͤmmer⸗ 
Gerechtigkeit ausgeuͤbt und verftenert. 


An Grundftäcden gehdren hierzu 1 Baum: 
und 2 Murzgärten, zufammen 58 Decimalen 
groß ; 

an Aeckern und MWiefen 36 Tagwerk und 
34 Decimalen; 


An Waldungen 38 Tagwerk 89 Deeimalen, 

Diefed Anmefen ift zum Königlichen Kent: 
amte Starnberg grundbar und freyſtiftig. Die 
jährliche, grundherrliche Abgabe beſteht in 12 fl. 
5.20. 

Ferner find hletbey noch ein Meiner ludeige⸗ 
ner Platz zu einem Garten, und der Antheil an 
den neuvertheilten Gemeindewaldungen, welcher 
eirca 28 Tagwerk für diefes Anmwefen beträgt. 

Auch wird. einige Einrichtung zur Wirth⸗ 
ſchaft mit dem Kaufe überlaffen. 

Das Haus. fleht unfern der Straffe von 
Münden nach Starnberg und Meilbeim, und 
ift daher zum Betrieb der Wirthfchaft vortheil⸗ 
haft fituirt. 

Den 13. April 1818, 

Kbniglid » Bailerifhes Landgericht 
—Staruberg. 


(3) 3. v. Barth, Randrichter. 


* 
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Yuf Andringen eines Gläubigerd, wird am 
Montag den 18ten May. J., Bormits 
tags 10 Uhr, in dem Wirthshauſe zu Perchting, 
dad fogenannte Warzengätl, welches Auguſt 
Aſchbuüchler, Wirth dafelbit, befigt, bffent- 
Uh an die Meifibierhenden verkauft. 

Dasfelbe ift grundbar erbrechtig zum heil, 
Geiftfpital Milheim, und beftebt in einer leeren 
Brandftätte, wo zur Erbaunng 300 fl. Brands 
affecuranz =» Entfhädigung angewiefen werben, 
und befinder ſich dabey 

ein gegrabener guter Brunnen, 

ein Garten 80 Decimalen groß, 

an Aeckern, in 12 Stuͤcken, 15 Tagmwerf 

91 Decimalen , 


an Miefen, in 8 Stuͤcken, 31 Tagwerk 53 
Decimalen. 

Die jaͤhrlichen Abgaben, außer der Steuer, 

beſtehen in einer jährlichen Stift von 6 fi. 21 fr, G hl. 


Im Falle ſich hierzu Fein Liebhaber finden 
follte , werden auch ludeigene Örundftäce verlauft, 
und zwar 

2 Ueder, zufammen 3 Tagwerk 34 Dees 

“malen, | 

41 verſchiedene Stide Wieſen, zufammen 

2? Tagwerf 44 Deeimalen, und 
4 Stucke Waldboden, zufammen 8 Tags 
wert 41 Decimalen. 


Kaufsliebhaber werden hierzu vorgeladen, 
and fonnen die Beichreibung der einzelnen Gründe 
bey hieſigem Gerichte einfehen. 

Den 10. April 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 


12) 2. m Barth, Landrichter. 
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Da dad, zum oͤffentlichen Verkauf ausge: 
bothene, Unmwefen des Kaver Nett, Tuchma— 
chers dahier, feinen Kaufsliebhaber gefunden 
hat; fo wird dasſelbe nochmahls feilgebothen, 
und hierzu, auf Freytag den 22ften Mayd. J., im 
hiefigen Amtszimmer, eine Tagsfahrt anberaumt, 

Diefed Unwefen befteht aus 

einem Wohnhauſe, neben dem Landgerichta- 
Frocurator Meirner, und neben dem ſogenann⸗ 
ten , ehemahligen Cordonshaus, wobey ſich ein 
kleines Gaͤrtchen, und ein kleines Höfchen be: 
finder; dann 

aus einem MWohnhaufe in dem chemahligen 
Cordonhauſe, meben dem vorigen, und neben 
Joſeph Fichel, Leinweber, welches mit genanııs 
tem Fichtl dergeſtalt abgerheilt ift, daß Kaver 
Meer biervon zwey Drittbeile, und Joſeph Fichtl 
ein Drirtheil befigt ; ferner aus 

1 Tagwerk Gewmeindsthell in der Refenau, 
neben Michael Madlener und Gajetan Miller. 
3 Zagwer? Gemeindötheil bey der fteinernen 

Bildfänle, neben dem Eattler Garle und 

Eajetam Miller, 

Kaufsliebhaber Fonnen an diefem Tag ers 
fcheinen, die näheren Bedingungen vernehmen, 
und ihre Ungeberhe zu Protocoll geben. 

Den 29. Wpril 1818. 
Königlich = Baierifhes 

Schongau. 
Bauer, Landrichter. 


# 


Landgericht 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


In dem Schuldenweſen deö verlebten vor: 
mahligen Hofkriegsraths, Franz Auton de 
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Sanche dahier, und feiner gleichfalls verſtor⸗ 
benen Gattin, Joſepha gebornen von Müller, hat 
man, auf den Antrag der Intereſſenten, die Gant 
Befchloffen, und will daher folgende drey Ediets⸗ 
tuͤge beffimmt haben; 

Ad producendum, et liquidandum den 
28ften May, 

ad excipiendum den 27ften Junp, dann 

ad concludendum den 28ften Juny, 


und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinfichtlich der Gonclufion, der ?7fle 
Auguft I. 3. feftgefet jey, innerhalb welchem Con⸗ 
elufiond s Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad d..plicandum 
zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle biejenigen, welche an 
biefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Wormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Vorrechte rechtögemigend anzubrins 
gen, ald fie außer bem nicht damit mehr gehoͤrt, 
ſondern ipso facto praͤcludirt ſehn ſollen. 


Den 10. April 1818, 


Königlich s Vaierifhes Gtadtgerigt 
Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 3. Daͤtzl. 





In dem Schuldenweſen des verſtorbenen 


Kbnigl. Hofgerichts⸗Erpeditors Wein hackl, 
hat man, auf geſtelltes Anſuchen der Gläubiger, 
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die Gant befchloffen, und will daher folgende « 
drey Edictötäge beſtimmt haben: 


Ad producendum, et liquidandum ben 
10ten May, 


ad excipiendum den 17ten Juni, 
dann 


ad soncludendum den 18ten Zuli, 
laufenden Jahres, und zwar in dem Mafe, daß 
als der terminus ad quem, binfichtlich der Cons 
elufion, der 13te Auguft feſtgeſetzt ſey, inners 
halb welchem Concluſions Termine die eine 
Haͤlfte ad replicandum, und die andere Haͤlfte 
ad duplicandum zu verwenden ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Editötägen entweder in Perfon, oder 
durch genugfam bevollmächrigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichne: 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend anzubrin⸗ 
gen, als ſie außer dem nicht mehr damit gehört, 
fondern ipso facto praͤcludirt feyn follen, 


Den 17. April 1818, 


Königlich = Baierifches Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Geruger oß, Director. 


(3) 2. Zeiller. 


Gegen den Wirth, Mathias Lugmaier, 
von Euernbach, iſt der Univerſal⸗Concurs rechtes 
kraͤftig erkannt worden, er 


(29) 
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Es werben demmach alle diejenigen , welche 
an den Wirth Lugmaier, aus was immer für 
einem Grunde eine Forderung zu machen haben, 
auf die nachftehenden Edictätäge, jedes Mahl Bors 
mittagd 9 Uhr, sub poena praeclusi, zum une 
terfertigten Kandgerichte vorgeladen, nämlich 

1) ad producendum et liquidandum, 
auf Montag den Iten Juny, 

2) ad excipiendum auf Donnerötag 
den Lten Yulv, 

5) ad replicandum auf Donnerstag 
den 30ſten July, 

4)ad duplicandum auf Donnerstagben 
13ten Auguſt, woben der terminus ad quem, 
auf Donnerstag den 27ften Auguſt 1.G., 
feitgefegt wird. 

Den 25. April 1818. 

Königlih s Baierifhes Landgericht 
Pfaffenhofen. 
Haindt, Landrichter. 


Sämmtliche unbekannte Gläubiger des Se⸗ 
Baftian Antretter, Koſthuber von Derndorf, 
der inzwiſchen das Anweſen feiner Tochter übers 
geben hat, werden hiermit edietaliter vorgelaben, 
zu der, auf Freytag den 19ten Juni, Bor 
mittagd 9 Uhr, angefegten, guͤtlichen Schulden» 
bebandlungs = Gommiffion, um fe gewiſſer bey 
untesfertigtem Gerichte in Meubeuern zu erfcheis 
nen, als fie außer dem mit ihren Forderungen 
weiter wicht mehr gebbrt werben, 

Den 18. April 1818, 

Kbniglihs Baierifches, Graf Preyſin— 
gifhes Herrſchaftsgericht Brau— 
nenburg in Neubeuern, 


(2) 2. Gig, Hexrſchaftoͤrichter. 
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Andreas Franz, Pfarrer zu Machtlfing, 
farb mir Hinterlaffung eines Teftamentes. 

Es werden daher alle jene, welche auf biefe 
Verlaſſenſchaft, aus was inımer für einem Rechts⸗ 
grunde, Anſpruͤche zu machen haben, biermit 
vorgelaben, in Zeit von brevfig Tagen, bey 
unterzeichneter Behörde ihre Rechte geltend zu 
machen. 

Zugleich wird befannt gemacht, daß am 
12ten May tie Werfteigerung des Nachlaßes, 
beftehbend in den ndrhigften Hauss und Baus 
mannsfahrnißen, Pferden, Hornvieh, Getreid, 
Strob, Heu u. f.f., im Orte Machtlfing, an 
die Meiftbierhenden, gegen baare Bezahlung, 
Fruͤhe 8 Uhr vorgenonimen werden wird. 

Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen. 

Den 15. April 18i8. 

Königlich» Baierifhed Graf v. Ti: 
ring-⸗Seefeld'ſches Patrimonial: 
Gericht Seefeld, 

Mayr, Gerihtöhalter. 





Amortifationss Decret, 


Nachftehende Schuld - Obligationen find auf 
eine unbekannte Weife verloren gegangen, Auf 
Anfuchen des Graͤflich von Buttleriſchen Patris 
monialgerichtd Sandeljbaufen, ald Grundherrs 
(haft, werden daher die Beſitzer obiger Obli- 
gationen hiermit aufgefordert, binnen ſechs 
Monathen, über den Anfunftötitel derfelben um 
fo mehr ſich auszuweifen, ald außer dem biefe 
als amortifst erklärt werben. 

Den 15. werben 1818. 

Königlich » Baierifhes Landgericht 
Moosburg, 
Graf, Landrichter. 
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| Husfteller. Gläubiger 









1! Das ehe: | 
mahlige 
landichaftl. 
gemeinfame|| Buttlerifchen 
Schulden⸗ 
Abledi⸗ 
gungswerk 


zu Minden. 


Die Unterthbanen bes Graf von 
Patrimonialge: 


| richts Saudelzhauſen. 





Ebendieſelben. 


0 


Ebenſo. 





1 


Nichtamtlicher Artikel. 


Im Comtoir der National: Zeitung, Schwa⸗ 
bingergaſſe Nro. 65, und bey Herrn Muͤhlber⸗ 
ger neben der Hauptwache, iſt zu haben: 

„Ueberſicht der Kbnigl. Baier. Ars 

„meenndihrer Abtheilungen 1818.* 


Diefe enthält eine generelle Ueberfit 
des Adnigl, Baier, Militär: Etats im 
gegemwärtigen Jahre unter folgenden Rubriken : 


Kbnigl. Eraatd » Minifterium der Armee, 
Feldmarſchall und Generals Infpection ber 
„ Yrmer. 
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I! 


Capitals: 
Bemerkungen. 


Betrag. 

















General: Commando ber Roferve = Armee 
bed mern. 


Militär» Anftalten : 
phiſches 
Corps ꝛc. 


Militaͤriſch ⸗Topogra⸗ 
Bureau, Invalidenhaus, Cadetten⸗ 


Militär: Stellen und Behoͤrben: General: 
Yuditoriat, Ober: Abminiftrativ » Collegium der 
Armee, mit deffen Attributen, Remontirungds 
Eommiffion und Armee + Geftdts » Znfpection. 


General » Commando München und deffen 
Beſtand. 


Generals Commando Würzburg. 
Zruppens Corps s Commando im Rheinkreife, 


"383 
General: Commandanten. 


Kommandanten der Infanterie: Divifionen, 


Brigaden. 


— Eavallerie » Brigaden. 
Eommandantfdhaften. 
Eommandanten, 


Abtheilungen der Armee. Die Namen der 
Dberft : Inhaber, Oberfl : Commandanten, und 
‚Ungabe der Garnifonen aller Corps der Armee; 
der Koͤnigl. Garden, Gendarmerie, Artillerie, 
Infanteries und Cavallerie⸗Regimenter, Jäger: 
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Bataillon, der Garnifond » Compagnien und 
ihrer Commandanten, und endlich der Landwehr 
des Abnigreichs, ibres Beſtandes in den Kreifen 
und ihrer Commanbdanten, 


Man fchmeichelt ſich, daß diefe mit moͤg⸗ 
lichſter Genauigkeit verfaßte, und mit Allerhoͤch⸗ 
ſter Genehmigung herausgegebene, Ueberſicht, 
bey ihrer Brauchbarkeit für bie Gefchäfte von 
Seite des Kduigl. Militärs und der Cinilhehör: 
ben eine günflige Aufnahme erhalten werde. Der 
Preis ift 48 Fr. Briefe und Gelder erbittet man 
poſtftey. 
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Baueriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XIX. Stüd. Münden den 13, May 1818, 





Amtlide Artikel 


An ſaͤmmtliche Königl. Pollzey⸗Behbr⸗ 
den des Iſarkreiſes. 
(Die Juſiallation der Pfarrer betreffend. ) 


Im Namen Eeiner Majeftät des Koͤnigs. 
Da es fich gezeigt bat, daß die Inſtalla⸗ 
tion der Pfarrer und Beneficiaten mebrfältig über 
bie gebührende Zeit verzdgert worden ift; fo 
werden die Kbuigl. Unterbehörden angewieſen, 
darüber zu wachen, daß diefe Inflallation allent: 
Balben rechtzeitig, und aldbold bey dem Diens 
Bes: Antritte der Angeftellten vorgenommen werbe. 
Minden den 8. May 1118. 
Kbniglich =» Baierifhe Reglerung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern, 
2. Widder, Vicepräfident 
». Hofftetten, Director, 
— Stich, Secretaͤt 





An ſaͤmmtliche Konigl. Polizey-Be— 
bördem des Iſarkreiſes. 
(Den Zrandport Franfer Arreftanten betreffend, ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 

Bey einem unlängft dahler angefommenen 
Baganten » Schube befanden ſich mehrere, am 
Nervenfieber kranke Individuen. 

Die Kbnigl, Polizey s Behdrden werden an: 
gewiefen, ſolche gefährliche Kranke künftig nicht 
weiter transportiren zu laſſen, fondern bis zu 
ihrer Genefung zuruck zu behalten, 

Minden den 1. May 1818, 

Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Ffarfreifes, 
Kammer ded Janern. 
» Widder, Bicepräfident, 
d. Hoffletten, Direeter. 
Sehr. v. Fraunbofen, 
Rggs. Conc. 
(30) 
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(Die Erledigung ber Pfatrey Goͤtting betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Dur Verfeung des leiten Beſitzers iſt bie 
Pfarrey Gbdtting, in der Dibcefe Freyſing, im 
Decanate Rofenheim und Landgerichte Miedbach, 
erlediget worden. Sie zähle 924 Seelen, 2 
Schulen und 2 Filialen. Die Einkünfte belaus 
fen fi auf 1395 fl. 58 fr., die Laſten betragen 
g4ö Fl ab fr. j 

Dem Pfarrer ift ein Huͤlfsprieſter beyge⸗ 
geben. 

Miinchen den 9. May 1818. 

Königlich » Balerifhe Regierung 

bes Iſarkreiſes. 
Sammer bed Innern. 
v. Widder, Wicepräfident, 
v. Hoffletten, Director, 
Dr. v, Schlidhtegroll, 
Acceſſiſt. 





Dienſtes⸗Notizen. 





Durch allerhochſtes Reſcript vom aten May 
d. J., wurde dem ehemahligen Kreismedicinal⸗ 
Rathe zu Paſſau, und zuletzt Oberarzt am St. 
Johann = Spital zu Salzburg, Dr. Joſeph 
Dumbhof, die erledigte Stadtgerichts⸗ und 
Polizey = Arztes s Stelle dahier allergnädigit 
verliehen. 

Am nämlichen Tage wurbe auch, durch Ver 
ſchluß der Königl, Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Junern, der erlebigte Ehorregens 
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tens und bamit verbundene Schuldienft zu Vils⸗ 
biburg dem bisherigen Lehrer. in Kaſtl, Lands 
gerichts Altendtting, Nicolaus Schnigenhams 
mer, übertragen. 





Verſteigerungen. 


Vermoͤg hoͤchſten Reſcripts der KAbdnigl, Res 
gierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, 
dd. 18ten d. M., ſollen, ba das vorgelegte Aus 
geboth, vom 27ften v. M., nicht genehmigt wer: 
den Ffonnte, die im Monath Februar fchon zum 
Verkaufe andgefchriebenen, ehemahls Klofter 
Ertalifchen, Grundftide zu Aubing, als: 


Flurplan Nro. 19140—1941 pr. 6 Tagw. 52 Decim, 
— 1571 — 15 — 8 — 
— — 1142 — 8 — 21 — 
abermahls zum oͤffentlichen Verkaufe gebracht 
werden. Man bringt dieſes mit dem Anhange 
zur oͤffentlichen Kenntniß, daß der Verkauf ent⸗ 
weder im Ganzen, oder theilweiſe, und auf ganz 
freyes Eigenthbum, nad ber allerhöchften Ber: 
ordnung vom 30ften September 1811, im hiefis 
gen Amtögebäude am Lilienberge, Donnerdtag 
den 14ten May d. %., Frühe 9 Uhr geſchieht. 


Kaufsluftige koͤnnen fragliche Objecte in ber 
Zwiſchenzeit in Augenſchein nehmen; die näheren 
Bedingniffe aber erfahren fie an dem zum Ver⸗ 
kaufe beftimmten Tage. 


Den 27. April 1818, 


KöniglihsB®aierifhes Land, Rentamt 
Münden 


Richter, Rentbearäter, 


(2)% 
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Einem amädiaften Befehle der Königlichen 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
gen, vom 4ten März beurigen Jahres, gemäß, 
fol das Gehoͤlz Ficht einem nochmahligen Öfs 
fentlihen Verkaufe unterworfen werden, 


Genanntes Gehblz liegt im Landgerichte 
Miesbach, EteuersDiftriete Unterdarching, nächft 
der Ballen, wird durd die Chauſſee, von Minchen 
nad Miesbach, beynabe in feiner ganzen Länge 
durchſchnitten, und enthält 83 Tagwerk. 


Man wird dieſe Berfteigerung, gemeinfchafts 
lich mit dem Königl, Rentamte Eberöberg, ents 
weber theilweife, oder im Ganzen, nad ben 
besfalld beftehenden. allerhbchiten. Verordnungen, 
den 25ften kuͤnftigen Monaths May vornebs 
men, und lader fänımtliche zahlungsfaͤhige Kaufts 
liebhaber ein, an befagtem Tage, Morgens 10 
Uhr, beym Zichtmaier « Bauern zu Unterdars 
Sing, zu erfcheinen, und ihr Kaufds Anboth zu 
Protocol zu geben. 


Den 29. April 1818. 
Koͤniglche⸗⸗Baieriſches Korftamt 
Eglharding. 


(3) 2. Weber, Oberforſter. 





Um Samstag ben 23ſten May l. J. wird, 
von 9 bis 12 Uhr, der Bierbraͤuer Windſchiegl'⸗ 
ſche Sommerbier » Keller, vor dem Iſarthor am 
ber Ramersdorfer Landftraffe, U. B. Nro. 240, 
worauf 2288 fl, 20 fr. ewiggeldweiſe verfchrieben 
find, an den Meiftbiethenden, salva ratifica- 
tiome der Intereſſenten, verfteigert, 


Die Käufer haben fich demnach am obenbe: 
Rimmten Tage, im diesfeltigen Gerichtöhefe eins 


[3 
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zufinden, und ift denfelben in der Zwiſchenzeit 
die Beſichtigung dieſes Kellers geſtattet. 
Den 23. April 1818. 
Kbniglich » Baierifches Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Directer, 


(3) 3. 0. Hahn. 





Thomas und Maria Anna goipfinger, 
Milhimannseheleute dahier, ſtellten bey dem uns 
terzeichneten Gerichte die Bitte, daß ihr, in der 
Marvorfiadt an der Kürftenftraffe K. V.. liegens 
bes, Unmefen, beftehend aus einem Haufe, fammt 
Schupfe, Stalung und Hofraum, unter gerichtr 
licher Leitung, jedoch mit Vorbehalt der Genehs 
migung, verfteigert werden wolle, 


> Da man nunmehr zu diefem Behufe Mitte 
woch den 5ten Zuni I, J., beftimmt bat; fo 
werden fämmtliche Kaufsliebhaber zur Erfchrie 
nung am befagten Commiffiond Tage, unter 
dem Unhange vorgeladen, daß die Realitäten 
in. der Zwifchenzeit in Augenfchein genommen, 
und auf Verlangen von den £oipfingerifhen Ehes 
leuten felbft vorgegeigt werden koͤnnen, die Kaufs⸗ 
anbothe aber in dem dritten Commiſſions zimmer 
bed dlesſeitigen Gerichtslocale, von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, zu Protocoll zu geben, und 
bie näheren Bedingniſſe aus dem Berfleigerungss 
Protocolle felbft zu entnehmen ſeyen. 


Den 2. May 1818. 
Kbniglih s Baterifches Stadtgericht 


Mauͤnchen. 
Gerngroß, Director. 
c(3) 1. Schlichtinger. 
(30*) 
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Donnerstag den 4ten Juni I. J., werben 
die Behaufungen sub Nro. 705 et 796, baun 
der Stadl, sub Nro. 786 in dem Muͤhlgaͤßchen 
am Unger, des buͤrgerl. Metzgers, Caspar S aͤ⸗ 
mer, an den Meiſtbiethenden, salva ratifica- 
tione creditorum, veräußert. 


Kaufsliebpaber wollen fi) daher, nad vor⸗ 
laͤufig vorgenommener Beſichtigung biefer Reali⸗ 
täten, an obenbeſtimmtem Tage, von 9 bis 12 
uhr, in dem zweyten Commiſſions zimmer des 
Kbnigl. Stadtgerichtsgebaͤudes einfinden, um 
iht Anboth zu Protocol geben zu könmen, 

Den 3. May 1818. 

Kdnigl. Baieriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Gerugroß, Director. 


(2) 1. Dipl, 





Huf Reguifition des Königl. Landgerichtes 
Ebersberg, wirb der im diesſeitigem Gerichtöbes 
ziefe am Priel gelegene, und zur Verlaſſenſchaft 


beö verftorbenen Bauern Beil von Keferloh ges 


hbrige, ehemahlige Zacherl’fche Ziegelftadl, mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Jutereſſenten, 


auf dem Wege der bffentlichen Berfteigerung, am 
Donnerstag den 1iten Juni d. J., feil gebothem - 


Diefes, zum Kdnigl. Landrentamte München 
grundbare, Anwefen beitebt: 

a) in einem Ziegelftadl, mit einem ſich dabey 
befindlichen Brennofen ; 


b) einem ganz gemauerten, Heinen Wohnhaͤus⸗ 
chen; 


c) in 4 Zlaͤchen Lehmgrund, welche zunaͤchſt 


am Stadel liegen, wovon nicht ganz 4 Tags 
werf abgeziegelt ift, mit Ausnahme der Flaͤ⸗ 
the, worauf die Gebäude ſtehen. 


— 
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Die Geſammtſchaͤtzung beträgt 2980 fl. 

Kaufsluftige wollen fih, Auswärtige aber 
mit den nöthigen Vermoͤgens- f. a. Zeugniſſen 
gebdrig verfehen, am beftimmten Zage im Lands 
gerichts : Locale einfinden, wo von 9 bis 12 Uhr 
dad Protocol offen bleibt. 

Den 2. May 1818. 


Kbniglid = Baierifhes Landgeridt 
Minden 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 


Das Anweſen der biefigen Grbbmiüllerss 
Witwe, Catharina Schmid, wird nunmehr, 
zur Befriedigung der Gläubiger , zum dffentlichen 
Verkaufe gebracht, und dazu Montag der 


25fte Map I. 3. beftimmt. 


Dieſes Auweſen befteht: 

a) in einem ganz gemauerten Wohnhauſe, 
ſammt darangebauter Mahllmuͤhle mit drep 
Mahlgaͤngen und einem Brechgange; 

b) in einem ganz gemauerten Stadl und Stal⸗ 
lungen ; 

ec) in einem ganz gemauerten Waſch⸗ und 
Backhauſe; 

d) in der von Holz gebauten Schneidmuͤhle; 

e) in dem hölzernen, mit Spindeln eingedeck⸗ 
ten, Oehlſchlage; | 

f) in 29 Tagwerk 25 Decimalen fehr guten. 
Miesgründen; baun 

g) in Miühleinrichtung, Hands und Baus 
mannsfahrniß. 

Zugleich wird bemerlt, daß dieſes Anvefen 
zum hiefigen Kbnigl. Rentamte, freyſtiftswelſe 
mit Maierſchaftsfriſten, grundbar iſt. Die dar⸗ 
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auf baftenden Abgaben koͤnnen hlerorts einges 
feben werben. 


Kaufsliebbaber werben demnach auf oben⸗ 
befagten Tag zu biefer Werfleigerung, salva 
ratihicatione der Gläubiger, mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen, daß fi Auswärtige mit gericht 
lihen Bermdbgend« und Leumunds = Zeugniſſen 
aus zuweiſen haben. 


Den 26. April 1818. 


Kbniglih = Baierifhes 
Dadhan. 


kict. Heydolph Laubrichter. 


Randgeriht 


(3) 2. 


Das ganz Indeigene Hofgut des verfiorbenen 
Faͤrberbauern, Georg Baur zu Mitrermarbad), 
naͤchſt Hohenfammer, wird num wiederhohle zum 
bffentlichen Verkauf ausgefchrieben, 


Dieß Auweſen befteht in den Wohns und 


Deconomie : Gebäuden, dann 
in 4 Tagwerk 40 Decimalen Garten, 


=-50 — 4 — Aecker, 

— 19 — 097 — + Miefen, 

- 41 — 95 — Holz, und 
— 1-0 — Dedgrinden, 


und wird, mit Borbehalt der Genehmigung, zum 
Verlaufe gebracht, wozu auf 

Diendtag den 19ten Man. J. 
im Orte Perershaufen, unweit Mittermarbach, 
eine Tagsfahrt anberaumt wird, bey der ſich bie 
Kaufsluftigen, im dortigen Wirthöhaufe, frühe 
zeitig einzufinden haben. 

Der Zufland der Kaufsobjecte kann im 
Orte felbit eingefehen werden. Außer der neu 
segulirten Rufticals Steuer, find feine weitern 
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Abgaben als. fl. 4 fr. Jagdſcharwerkgeld, und 
2 Megen 2 Viertel Futterhaber, auf diefem ganz 
Iudeigenen Hofgute radicirt. 

Auswärtige haben ſich durch legale Zeugs 
ulffe, über ihre Zahlungsfäpigkeit und eine gute 
Aufführung, aus zuweiſen. Zugleich werben mis 
litärpflichtige Unterthandfähne , die im Jahre 
1790 gebohren find, auf den dffentlichen Verkauf 
diefed Gantguts, und die art. 98 lit. g des 
Eonferiptionsgefeges ( Regierungsblatt 1812, 
Stüd 22, Nro. 595) aufmerffam gemacht. 

Den 27. April 1818, 


Königlich s Baierifhes Randgericht 
Dachau. 


(3) 2. Lie Hepdolph, Landrichter. 





Zu Folge Königl. Regierungs⸗ Entſchlleßung 
Kammer ber Finanzen, vom Atem d. M., wird 
bey der Zuftimmung der Gläubiger, das Oſter⸗ 
maler » Unwefen zu Harthofen d. G., welches, 
mit Ausfchluß des Zubauguts, und der bdiefem 
Ausbruche zugetheilten Grundftüde und Gebäude, 
aus nachftehenden Gebäuden, Nedern und Wie: 
fen beſteht, der dffentlichen Werfteigerung unter: 
worfen, und hierzu auf Samstag den 25ften 
May eine Commiſſion angefegt, an melden 
Tage, Fruͤhe von 9 bis 12 Uhr, und Nachmit: 
tags von 2 bis 4 Uhr, das Anboth zu Protocol 
genommen, und felbes mir Schlag 4 Uhr, vorbe: 
haltlich der gnaͤdigſten Ratification höchiter Kreis: 
ſtelle, und der übrigen Gläubiger, mit dem Meift: 
bothe gefchloffen wird. 

Diefed Anweſen befteht: 


1) aus einem neuerbauten boͤlzernen Wohn⸗ 
hauſe, und nächft anftehenben, neuen Stalle 
amd Stadel ini Dorfe Harthofen; dann 


395 
2) aus nachftehenden Ke fern und Miefen, ald: 


Mro. 2097 Bergader 
2710 Aramerader 0 — 


5 ET T) 


2738 Kreuzacker 


2755 Bergader 
2750 Rennwegaderi 
27060 bie lange Längt 


2767 Kleinhändls 


1 Tagw. 23 Dee. 


7 
[1 


berger Landl 1 


2773 Heidenbers 


gerader 


— 2778 der andere 


I 


allvort 


1 


2788 Lagwegader 0 
2795 Brifenader 1 
2803 Kleinenweg. O 


2807 . : 0 
2811 Spigader © 
2851 Acker am 
Bahrtmeg 1 
2854 = ⸗ 1 
2841 Acker übern 
Weg 1 
2844 Briladr 0 
2546 . 0 


2860 Hinderbergers 


ader 


2 


2862 der andere Hins 
derbergerader 1 
2966 Straßader 0 


2882 Etzacker 


29306 Arämer Eins 


fangader 


2969 Obermaiers 


aderl 
2y12 a 


1 


0 


1 


0 


— 


91 
25 


9 
1 


2) 


5 


78 





5. El. 
b. Cl. 


5. 
5. 
5. 
6, 


6. 


5 
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Wiesgründe 
Nre. 1464 Auwieſe 1 Zagw, 43 Dec, 1. €, 
— 1470 Wechfelmiefe 2 — 34 — L— 


— 1531 Heine Auswieod — BB — 1. — 
— 2818 Miefe bey der 

Hurtgaſſe 1 — 42 — 3. El. 
— 5072 Moobwieſe 0 — 70 — 36 
— 3083 Kleine Divods 


— 3085 Kleintheii 0 — 37 —6.— 
— 3088 s Ps 0 — 38 — 6. — 


Dieſes Anweſen iſt zum Koͤnigl. Reutamte 
dahier, oder zur ehemahligen Maltheſer⸗Com⸗ 
mende Ebersberg leibrechtbar, wohin es die, 
nach Ausſcheidung des Zubauguts, proportionir⸗ 
lich betreffende Geld⸗ und Natural-Reichniſſe, 
die bey der Verfteigerungs:Gommilfon den Kaufs⸗ 
luſtigen zur Einficpt vorgelegt werden, zu ents 
richten hat. 


Dagegen ift diefed Anweſen ganz dem jes 
weiligen Pfarrer zu Buch zebentbar, dem es 
auch vier Garben von Winter: und Sommerbag 
vom Stode, ald Vorzehent, nebſt vier Kirch⸗ 
trachtlaiben zu geben hat. 


Kauföluftige haben demnach an oben anges 
festem Commiffionstage bey diefem Landgerichte 
zu erfebeinen, und, find ed Nuswärtige, ſich mit 
legaler Vermbgens⸗, Moralitaͤts⸗ und Militärs 
Befreyungs » Zeugnijlen auszuweijen, 


Den 24. Upril 1818, 


Königlib s Balerifhes Landgericht 
Erding. 


d. Inama, Landrichter. 
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Vorladungen und Ebictals 
Eitationem, 


In dem Gchuldenwefen bed verftorbenen . 


Königl. Hofgerichts s Erpeditord Weinhadl, 
hat man, auf geftelltes Anfuchen der Gläubiger, 
die Sant befchloffen, und will daher folgende 
drey Edietstaͤge beftimmt haben: 

Ad produceudum, et liquidandum des 
ı6ten Map, 

ad excipiendum den 1Tten Juni, 


dann 
ad eoncludendum ben 18ten Zulf, 


laufenden Yahres, und zwar in dem Maße, daß 


ald der terminus ad quem, binfichtlich der Con⸗ 
elufion, der 15te Auguſt feſtgeſetzt ſey, inners 
halb weldem GConchufions s Termine die eine 
Hälfte ad replicandum,, und die ändere Hälfte 
ad duplicandum zu verwenden fey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötägen entweder in Perfon, oder 
durch genligfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Korberungen, 
nebft dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto präcludirt feyn follem, 


Den 17. Ypril 1818. . 
Königlich s Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 


(3) Zeillern, 
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In dem Schuldenweſen ber Dar Antrets 
terifchen PropfibräuerssCheleute, hat man, auf 
Andringen der Ereditoren, und mit Zuftimmung 
des Commundebitors, die Gant befchloffen, und 
will daher folgende drey Edictötäge — 
haben; + 

Ad producendum, e& liquidandum der 
Bten Junid.Y., 


ad excipiendum ben 8ten Juti, welcher 
Tag, nach dem Antrage der Creditoren, zugleich 
zu einem nochmahligen Verſuche einer guͤtlichen 
Uebereinkunft beſtimmt iſt; dann 


ad concludendum den Tten Auguſtl. J. 


und zwar in dem Maße, daß, als der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der ste 
September d. J. feftgefet fen , innerhalb welchem 
Concluſions⸗Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und bie andere nal ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Es — ſohin alle diejenigen, welche an 


“ biefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung, zu 


machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Ebictötägen, entweder in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
tem Stabtgerichte zu erfcheinen, und ihre Forderuns 
gen nebft dem Vorrechte rechtögendgend anzubrjn⸗ 
gen, alö fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto präcludirt fepn follen, 


Den 1. May 1818, 
Königlich « Balerifhes Gtedigerint 
Münden. 
Gerngroß, Diterton» 


(3)% Dägl 
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Joſeph Steinbacher, Gerichtöbienersfohn 
von Reichenhall, und Herbergsbefiger in ber 
Vorſtadt Au, und deffen Eheweib, find mir Hins 
terlaffung der auf 200 fl. geſchaͤtzten Herberge, 
Nro. 400 in der Au, geftorben. Da fich biöher 
Niemand zu diefer Verlaffenfchaft gemeldet hat; 
fo werden die allenfalld vorhandenen Erben, und 
alle diejenigen, welche ex quocunque titulo 
einen Anfpruch auf diefelbe zu machen haben, 
hiermit aufgefordert, termino peremtorio vom 
drey Monathen, ihre Anfprüche um fo ſiche⸗ 
rer geltend zu machen, als außer dem mit der 
‚genannten Verlaſſenſchaft das Weitere verfügt 
werden wird,“ - 

Den 6. Map 1818. 

‚Königlich » Balerifhes Landgericht 

Mänden 
Steyrer;- Landrichter. 


—— 


Nacdenr Mathias Lift, verwittweter Ber 
figer des Webergütels zu Loham, verſtorben; fo 
werden biermit alle diejenigen, welche am biefe 
Merlaffenfchaft Anfpriiche zu machen haben, aufs 
gefordert, biefelben in Zeir von dreyßtg Tas 
gem entweder felbit, oder durch hinlänglich bee 
vollmächtigte Etellvertreter, am fo mehr bey dem 
unterzeichneten Gerichte anzubringen, als außer 
dem, nach Verfluß diefes Termins, die Derlaf: 
ſenſchaftsſache, ohne weitere Ruͤckſicht, beendet 
wird, i 

Den 4, May 1818. 


Königlih =» Baierifhes, Graf von 
Thärheimifhes Patrimonialgericht 
Panel. 
Stibler, Berichtähalter. 


(3) 1, 
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Amortifationgs Decret, 


Dem Birgerfpitale zu Laufen ift eine Lands 
fhaftlib-Salzburgifhe Schuldobligation zu 4 pr. 
Gent, dd. 25ften April 1801 inclus. 1802 Niro. 
2511, ligquidirt am 29ften Zuly 1812 Nro. 2839 ' 
fol. 1982 pr. 900 fl. zu Verluft gefommen, 


Aus’ Auftrag der Konigl. Regierung des 
Iſarkreiſes, wird ber allenfallfige Inhaber diefer 
Urkunde hiermit aufgefordert, binnen ſechs 
Monatbhen das Inſtrument vorzulegen, und 
feine Rechte darauf geltend zu machen, widrie 
genfalls wird es, nach Ablauf ber gefeglichen 
Friſt, als kraftlos erklärt. 


Den 4. May 18518. 


Kdniglid » Baierifches — 
Laufen. 
Nagler, Landgerichtsverweſer. 





Nichtamtlicher Artikel. 


Das Generalregiſter Über die Verordnungen 
in den MRegierungsblättern vom Jahre 1799 bis 
1817 “inclusive, iſt erſchlenen und zu haben, 
gegei portofreye Einſendung des Betrags } à 2 fl. 
2a fr, in Munchen bey dem Königl, geheimen 
Staats-Archivs-Secretaͤr Shraml, und in 
Augsburg in der Rbdelfhen Verlages 
handlung. Durch hbchſte Entſchlleßung der Kb⸗ 
niglihen General = Poftadminiftration erhalten 
es die Adnigl. Etellen und Behdrden, mittelſt 
der Hanptpoftwagend =» Erpebition Muͤnchen 
portofrey. 


¶ Nebſt einer Beylage, die Schrannen-Anzeigen betreffend.) 


1% 


u. 


22 


“ 
® 
. 
D 
r 
D 
1 
* 
* 
* 
* 
J 
J 


Digitized by Google 


Werlage zum Iſar⸗ Kreis: Iuteligenzblatte des Jahres 1818, Etäd XIX, ehraıa nn ee: 











































































M eigen Yreife Korn 
te — 
— — * F FF 
des Iſarkreiſes. # — * 3 © : 5 5 5 s® 
— als ale! 5 
‚Sch. Sch.| re Re Er... Sch.|Cı j 
Berchtesgaden 3) May. " 3441| 674) 554] 14124133 al 6 7 304) 4 3 a 4 
Eng - . Id — — 341 3 — u 10) 123) 139] 122] 17 
Freyſing » 83 — 46) 96 1 159 az SEuE al 27) 15 
Beifenfeld ‚dd — 15) 94] 109) 109) — 24 |] el 3 7 
Haag .1591 — — 32] 32] -23 TERT 21 1 — 
Kravburg - 2 — — 35) 35 ger 22 77 5 | — 
Landsberg — ⸗ 18) 2538| 256, 256 E% zu Un 80 42] 44 
Landshut. 18 — 2 * 664) 664 * 11,21 de - 132] 6 
eo cEgee 
Minden . 109 — 34 20272061/1869] 19 26 ee 7178| 471] 307 
Murnau . 109 — *,7ı) 58) 651 59 Kam u 6 1 
Pfaffenhofen . | — Ri 72] 74] 72 a | a 64) 46) 18 
Neihenball . = 17 ol er . msn a I 2 : 
Rofenheim - - J — = 130) 161] um Pe | * 50 40 
Pe ei 
Waſſerburg = —| 14] 14] 14 EMuN AR — 12) 12] 121) — 
Weilheim — ıı 0 % 
| 


‚el un 





*) Bedeutet Kern 





























n * Anzeigen. 
Dreife Gerfie | Preife 
— 5 we 
&|e le [Sl&leesisfele 
21312181 % 82]: 2512 |3 
= I|8|1&8|3|2: 19-519 | 
E * 
—AIr MT 

















19 — — 55 

20 us 195 20 
SE 15] 18 
= — a1) 2 
nsjo2j15 »- hs ul — — 
a eo, Fi u 68 
Is 20.17 solch, 201 04 
Ra I”, 
2:48.20 — - — 7 

16, 9 15: 301 131 48 
19, am ud 42] 1249| 004 
20 ul 4 10 
11-1] 4 24 

-)-)- u 4 
120 u ae st Wei — 
si 17:45 we 20) 88 
23,20, —* 17581 414 314 
— 55 50 
17122 a E 15 — — 14 
22 Bann * 1431 351 18 
Sun 


# 

' 

N 
er 215 
A 52 
33: 27 
Ti 67 
2781 108 
114) 113 
N 7 
61 54 
728 701 
44 12 
28 
251 25 
114 75 
23} 703 
BE 5 
14). 14 

53 











—114:45 1230 10,— 








— 
Enz 
[= 
a 
[1 

a © 
-— 
I. 

— = 

1 
















| 


3.13 — 12) 11— 


‚12 kohalız 121— 


u 


42,14152:15,45)12151 


| 
1616 20 14126 
15l— u 1242 


—45 36 7 tl 


“7 ni 10,30 





’ 30) 45 
2] 1 m 
sol 10) 29 
— 21 | 
291 39) 08 
2 11 

— zꝛ 324 
9) 39 48 
— * 548 
16 6 22 
—| 70 70 
In 
25; 373 506 
, 4 16 
13) 161) 176 
— 32 
— 











105 103 


Digitized by Google 


« = Pen . — — 
— 


401 

Königlies 

Intelli— 
fuͤr den 








Baterifhes 


genzblatt 


Sfarkreis, 





XX. Stud, Münden den 20, May 1818. 


Erg TE — 


Amtlihe Artifel 





An fämmtt. Kdnigl. Polizey:Vehdrden 
bed Iſarkreiſes. 


Das Bler⸗Sudweſen und den Bierfah betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben befchlofe 
fen, daß die allerhdchfte Verordnung vom ten 
Sebruar 1817, das Bier > Subweien und den 
Bierſatz im verfloffenen Jahre betreffend, ©. 97 
u. folg. des voriaͤhrigen Regierungsblattes, da die 
Gründe derfelben noch immer fortdauern, auch für 
dad gegenwärtige Jahr in Wirkfamkeit bleiben fol. 


In Folge diefed Beſchlußes wurde nicht nur 
bie Bewilligung, das tarifmäßige Bier im Gros 


Ben und Kleinen unter der Tare abfeben, 
und dad Nachbier, als eine eigene Art von 
Gerränf, um einen verhaͤltnißmaͤßigl woblfeilern 
Preis verkaufen zu därfen, ausdruͤcklich erneuert, 
fondern die Koͤnigl. Kreis » Regierungen wurden 
überdieß ermächtiget, die Erzeugung eines wohls 
feilern Schenkbiers, auch in den Sommers Moa 
natben, für diejenigen Orte und Bezirke, wo 
Beduͤrfniß und Umftände foldyes fordern und zus 
laffen, ausnahmsweiſe und mit gehdriger Vor⸗ 
ficht zu geftatten. Sollte nun der fragliche Fall 
in einem Amts⸗ Bezirke des Iſarkreiſes vorwalten; 
fo ift deßhalb ausfüprlich und unverweilt hierher 
zu berichten. 


Uebrigens wollen und Befehlen Seine Königs 
fihe Majeſtaͤt ernftlih, daß die werfchiedenen 
Arten des Biers dfterd mit aller Uufmerffams 
keit unterfucht, alle Mißbräuche und Unterfchleife 
nachdruͤcklich abgeftellt und beftraft, und Unters 
behdrden, welche ſich eine Wernachläßigung ihrer 

(31) 
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deöfalligen Pflichten zu Schulden fommen Tafs 
fen, zur ſtreugſten Verantwortung gezogen werben. 


Minden ben 16. May 1818, 


- Königlich s Baterifche, Regierung 
bed Siartreifen. j 


"Kammer des· Junern. 
v. Widder, Vicepraͤſident, 
v. Hofſtetten, Director. 


Erhr. vw. Fraunhofen, 


Reggs. Eonc, 


(Die Erledigung des Schuldlenſtes zu Jrfhenberg, 
Landgerichts Miesbach, betreffend. ) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
"Der Schuls und Drganiftendienft zu Irſchen⸗ 
berg, im Landgerichte Miesbach , ift durch deu 
Tod des Lehrers Mathias Eifel, in Erledigung 
gefommen. 


jäprlich in 104 fl. 


Die Competenten haben ihre Geſuche mit 
den udthigen Zeugniſſen, innerhalb vier Wochen, 
bey unterzeichneter Stelle einzureichen, 


"Minden ben 1% May 1818. 
Königlich « Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes— 

Kammer bed Junerm. 


v. Widder, Vicepraͤſident. 
.v. Hoffletten, Director, 


| —— 


Schongau, 


verbunden. 


Die Dienſtesſs-Einkuͤufte Kain 


(Die Erledigung des Shuldienftes zu Steingaden, 

Landgerichts Schongau, betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Der Schuldienft in Steingaden, der Pfars 
rey gleihen Namens, und des Landgerichts 
Ik durch den Tod ded Lehrers Jos 
fepb Hutter, in Erledigung gelommen. 

Der Schulbezirk bat 125 Werktags- und 
120 Fevertags-Schäler, und mit dem Schul: 
dienſte Ift der Organiſten- und Meßnersdienft 
Der Lehrer hat einen Schulgehilfen 
zu halten. 

- Die Dienfles s Bezüge find auf 482 fl, ans 
gegeben. 
Die Sompetenten haben ihre Bittfchriften 
mit den vorfchriftmäßigen Zeugniffen, innerhalb 
pier Wochen, bey. unterzeichneter Stelle ein⸗ 
zureichen. 

Münden den 12. May 1818. 

Konislich s Baierifhe Regierung 

des Iſarhreiſes. 
Kammer des JInnern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 

‚m Hofſtetten, Director. 


Schr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





Dienſtes » Notizem 





Zum Behufe der Bearbeitung des Etraffen: 


| und Waflerbaumefens ben den Kreis = Regie: 


Dr, Schlichtegroll, Acceſſiſt. rungen, haben Se. Königliche Majeſtaͤt am 
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ITten April I. J. im Sfarkreife den biäherigen 

Straffenban s Director und proviforifchen. Kreids. 

baurath, Joſeph von Pigenot, als Kreis 

baurath zu München, 
ald KreissYPugenieurs: 

Anton Miller, Directiond s Ingenieur In 
München, und 3. B. Grundwer, Bau⸗Inge⸗ 
nieur in Dillingen, j 
als Bau⸗Juſpetoren fuͤr die Bau⸗Juſpectionen 

zu Muͤnchen: 

fuͤbbſtlich: J. N. Ort, bisher Baur: Sn: 
fpeetor in München , 

norbweftlih: Zaver von Grauvogel, 
vorhin Baus Fnfpector zu Eichſtaͤdt, 

für Landshut: 

9. von Aammerlober, Ingenieur ber 
Gemral: Direction des Waſſer⸗, Bruͤcken⸗ and 
Straſſenbaues, 

füͤr Roſenheim: 

A. Schufer, Ban⸗NJuſpector alldort, 

für Landsberg: 

A. Gerold, Baus Infpector alldort, er: 
nannt. 

Berner wurden vor der Hand bey den bey⸗ 


ben Bau⸗Juſpectionen München ‚ die bisher bey: 
denfelben amgeftelten, Infpestiong > Ingenienr 


U. Barraga, und Inſpections ⸗Actuar 9. 
Mauhart, belaffen, 


Der Jufpectiond » Ingenleur zu Neubtting, 
Magmer, wurde in. derfelden Eigenſchaft nach 
Rofenheim, und der Ingenieur » Prasticant bey 
dem Central: Strafen: und Waſſerbau⸗ Bureau, 
son Stubenrauch, als proviforifcher Bau: In⸗ 
fpectiond » Ingenieur mach Landsberg verſetzt. 

Unterm 5ten Nav wurben die bisherigen Raths⸗ 
Acceſſiſten Franz von Eggelkraut, und Ludwig 
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Schegk, bey dem Appellations-Gerlchte des 
FHarkreifes, den Aſſeſſoren ber Uppellationsge: 
richte, in Folge der allerhöchften Verorbuumg vom 
Hten Februar d. J., gleichgeſtellt, ferner 


ber Bisherige Affeffor des Stadtgerichts zu 
Regensburg, Chriflopp Gemeiner, bey dem 
Appelationd Gerichte des Farkreifes zum Aſſeſ⸗ 
for ernannt, und 


am Öten May die erlebigte Gtadtgerichtös 
Aſſeſſors ſtelle zu Memmingen dem bermaligen 
Landgerichts = Alffeffor in Troßberg, Freyherru 
Joſeph von Schatte, verliehen, 


Den ten May T J. wurde Ber Veneficiat zu 
Burghauſen, Pr. Joſeph Mannhart, von dem 
Antritte des ihm, durch allerhoͤchſte Entfchliefung 
vom Töten Februar l. J., zugedachten Benefi— 
eiums in der Er. Stephaus-Kirche am Gottes— 


, ader dabier biäpenfirt , und ibm dagegem Vie 


durch Befdrderung des Pr. Sodann Evangelijf 
Beer, erledigte Predigers: Stelle an der obern 
Stadtpfarren zu Ingolſtadt, mit den Beneficien, _ 
welche der Priefter Beer neben derfelden ge: 
noffen hat, übertragen, 


Bermög allerhoͤchſter Refcripte vom Sten 
May d. J., ift die Pfarrey zu Egling, Landge⸗ 
richts Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu 


Anterpeiſſenberg, Priefler Gilbert Lerch er, 


und bie vormahlige Kloſterpfarrey zu Anger, 
Landgerichts Teifenborf, dem in der Claſſifica 
tion der im Fahre 1809 dahier geprüften Pfarr: 
Candidaten, im der Reihe zun Befdrderung fies 
benden Exciöterzienfer won Raitenhas lach, Prie: 
ſter Alois Plutz, bisherigen zweyten Stadt: 
Kaplan zu Neudtting, allergnaͤdigſt verliehen 
worbem, : 


(3: *) 
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Am 10ten May ift dem Pfarrer und Dir 
ſtricts⸗Schul⸗ Inſpector zu Benedictbeuern, Pries 


fier Wolfgang Vitzt hum, rüdfichrlich feiner 


Gefundheitd : Umftände, bie Niederlegung feiner 
Pfarrey, und ber Ruͤcktritt in feine vormahs 
lige Klofterpenfion bewilliget worden, 





Bekanntmachungen. 


(Die Winters Semeitral s Prüfungen an ber land⸗ 
aͤrztlihen Schule zu Münden im Schuljahre 
1945 betreffend, ) 

Im Namen Seiner Maieftät des Könige. 

Als Refultat der Winter « Semeftral» Prils 
fungen des Schuljahres 1845, bey der landaͤrzt⸗ 
lihen Schule zu Minden, werden nachflehende 
landaͤrztliche Gandivaten, welche wegen ihres 

Fortganges im Laufe diefed Semefterd, als Preids 

träger würdig erachtet, und beftätiget worden 

find, hierdurch zur dffentlihen Kennmiß ges 
bracht, 
Erfter Preisträger: 

Johann Nepomuk Fellerer, aus Sriebberg 

im Ober » Donanfreife; 

Zweyter Preidträger: 

Michael Ddring, aus Marke Steft im. Unters 

Mainkreife; 

Dritter Preisträger: 

Alois Knußert, aus Kirchheim im Ober s Dos 

naufreife. 

Münden ben 15. May 1818. 
Kdniglich = Balerifhe Reglerung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bes JInnern. 

v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
NReggs. Conc. 
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Die fäumigen adellchen Gutöverwaltungen 
und Stiftungs : Abminiftrationen werben, in Be: 
ziehung anf die Einrüädung im Kreis: Yatellis 
genzblatt &t. IX. Seite 155 beurigen Jahrs, 
noch ein Mahl aufgemahnt, nachdem nummehr 
mit bem 15ten May l. J., auch das vierte Ziel ver 
Grunds und DominicalsSteuer, dann das zweyte 
Hausfteuer » Ziel fuͤr das Etats⸗Jahr 1845 vers 
fällt, ihre diesfalls noch unberichtigten Abgaben zum 
biefigen Rentamte, nach Verlaufvon 8 Tagen biefer 
Bekanntmachung, um fo gewiſſer zu bezahlen, als 
nach Beendigung diefes Termins die angebrohte 
Strafbothen⸗Abordnung unnachſichtlich an bie 
Saͤumigen verfügt werden müßte, 


Den 12. May 1818. 


Kdniglich = BDaierifhed Rentamt 
Zraunfteim 


(5) 1. Pauſchmann, Mentbeamter, 


Da nur fehr wenige Dominical s Steuer⸗ 
pflichtige des unterzeichneten Rentamtes die fir : 
das laufende Eratsjahr verfallenen 3 Ziele der 
Dominica! s und Gruudſteuern entrichtet haben; fo 
werden bie Reftanten, nämlich die Berwaltuns . 
gen der adelichen Gutsherrſchaften, die Rdnigs 
lichen und herrfchaftlichen Etiftungs:Adminiftras 
tionen, die Kdniglihen Pfarreyen und andere 
Nentenbefiger aufgefordert, ihre diesfälligen Ruͤck⸗ 
fände, fpäteftens bis dem 15ten Kinftigen Mo⸗ 
naths Juni, dießorts um fo gewiſſer zu bezahlen, 
als nach Auslauf dieſes Termins am die Saͤu⸗ 
migen eigene Gtrafbothen abgeorbnet werben 
muͤßten. 
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Zugleich wird bemerkt, daß für die Zukunft 
die erwähnten Steuern, jedes Mahl gleich mach 
den Verfalld » Terminen , abzuführen fepen, ° 
Den 13. May 1818. 
Königliche Baierifches Rentamt 
j Pfaffenpofen.; 
Hintermaier, Rentbeamter. 


1 — ? 
dem biefigen Amtslocale zu erſcheinen. 


Verſteigerungeen. 


Einem gnaͤdigſten Befehle der Königlichen. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finan⸗ 
gen, dom aten März heurigen Jahres, gemäß, 
fol das Gẽbblz Ficht einem nochmahligen bfs 
fentlichen Verkaufe unterworfen werden, 

Genanntes Gehdlz Tiegt, im Landgerichte 
Miesbach, Steuer⸗Diſtriete Unterdarching naͤchſt 
ber Valley, wird durch die Chauſſee, von Muͤnchen 
had Miesbach, beynahe in feiner ganzen Laͤnge 
durchfchnitten, und enthält 88 Tagwerk. 

Man wird diefe Verfleigerung, gemeinfchafts 
lich mit dem Konigl. Rentamte Eberöberg, ents 
weder theilweiſe, oder im Ganzen, nach ben 
des falls beſtehenden allerhochſten Verordnungen, . 
den 25ften künftigen Monaths May vornehe 
ment, und ladet fänmtliche zahlungsfaäͤhige Kaufs⸗ 
liebyaber ein, an befagtem Tage, Morgens 10 . 
Uhr, beym Fichtmaier » Bauern zu Unterbars 
hing, zu erfcheinen, und ihr ne — zu 
Protocoll zu geben. 

Den 29. April 1818. 

Königlch⸗-Baieriſches Forſtamt 
Eglharding. 


(3) 5. "Weber, ‚DOberfbrfter. 


ns 


Bis Donnerstag dem 2öften d. M., wird das 
umterzeichnete Amt, einem gnaͤdigſten Regie—⸗ 


tungs⸗Befehle gemäß, die Herſtellung einer neuen 


Vicinal⸗Straſſe, im Poeringer =, dorf, au beit, 
Wenigftnehmenden, salva ratificatione, dffents 
lich verpachten. Indem man ſolches hiermit zur 
allgemeinen Kenntniß bringt, ladet wian zugleich, 
bie zus Unternehmung geeigneten Lufttragenden 
ein, am befagten Tage, Morgens 9 Uhr, in 


Den 15. May 1818, 
Koͤniglich-Baieriſches For ſtamt 
Eglharding. 


—2 1. Weber, Rberfefem 1: : 





Thomas und Maria Unna Leipfinger,, 
Milhmannsepeleute dahler, ftellten bey dem uns 
terzeichneten Gerichte die Bitte, daß ihr, in der 


. Marvorfladt an der Farſtenſtraſſe 8. ®.. liegen⸗ 


des, Auweſen, beſtehend aus einem Haufe, ſammt 
Schupfe, Stallung und Hofraum, unter gericht⸗ 
licher Leitung, jedoch mit Vorbehalt der Geuch⸗ 


' migumg, verfteigert- werben molle, — — 


Da 'man nunmehr zu biefem Behufe Mitts 
woch den Sten Juni, J., beftintmt bat; fo 
werden ſaͤmmtliche Kaufsliebhaber zur Erfchels 
nung am befagten Commifions » Tage, unter 
ben Anhange vorgelaben, daß die Realitaͤten 


+ in ber Zwifchenzeit in Uugenfchein genommen, 


und auf Berlangen von ben Lolpfingerifchen Ehe⸗ 
leuten ſelbſt borge zeigt werben koͤnnen, die Kaufs⸗ 
anbothe aber in dem dritten Commiſſions zimmer 
des diesſeitigen Gerichtölocale, von 9 bis 12 
Uhr Vormittags, zu Protocol zu geben, unb - 


“ur 


die näheren Bedingniſſe aus dem Verfteigerunges 
Protocolle felbit zu entnehmen feyen. 


Dem Man 1618. 1 
—— BVaterithes bigenot 


"Min $ em 
— Mens Director. 
J—— er Schlichtinger. 





Donnerstag den aten $uni . J., werden 
die Behauſungen sub Nro; "795 ‚et 796, dann 
der Stadl, sub) Nr6.-780 im dem Miüplgäßchent ' 
am Unger, des buͤrgerl. Metzgers, Caspar S aͤ⸗ 
mer, am den Meiſtbiethenden, salva ratifiea- 
tione ereditorum,, veräußert. 


. Kaufsliebhaber wollen ſich daher, nad) vor⸗ 
laͤufig vorgenommener Befihtigung diefer Reali⸗ 
täten, au obenbeſtinimtem Tage, von 9 bis 12 
Uhr, in dem jrvebten Eonrmiffionsziminer " des, 
Kdnigl., Städtgerichtsgebäudes einfinden, um 
ihr Anboth zu Protocoll geben au Können. 


. Den 3. May 1818. 


Königt. Baieriſches Slarigerto⸗ 
Muͤnchen. 


„. Gerngroß, ‚Direer. 


— 
Pic 


er? Du u 


Ir, * 


Däkl, 


"Montag den 2öften May und die Baraufz‘» 
folgenden Tage, wird in der Behaufung, des vers 
fiorbenen Koͤnigl. Finanzs Directors, Herrn vom 


Thoma,.außerhalb dem Kofgassen, naͤchſt dem 





1 


1134 
adrigis — Stastgerige: — 


— 
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Roderl, Nro. 266, Vormittags von 9 — 12 
Uhr, Nachmittags von 3 — 6 Uhr, deſſen Ruͤck⸗ 
laß oͤffentlich, ‚gegen gleich baare Bezahlung, 
verfleigert. 


Diefer Ruͤclaß befteht in ‚goldenen Tabaties 
ren, goldenen Ringen mit Rofetten und Anti— 
fen, ſilbernen Leuchtern, derley Kaffee: und Milchge⸗ 
ſchirr, Zuderbächfe, einem filbernen und vergol⸗ 


deten. Aufſatz. filbernen Loͤfeln, Meßern und. 
Gabeln, Stockuhren, Spiegeln, Gemaͤhlden, 


Kupferſtichen, Manns kleidung, Tiſch⸗,Leib⸗ 
amd Bettwaſch, Leinwand, Betten, Zinn, Kus 
pfer, en and — ſchonen — 
niſſen 5 J 


Fa verfehiedenen Gattungen von Weinen, als. 
Minen, Dahl, rothem Elſaſſer und Neu⸗ 
Burger; 


In einer ößnen Biöfietget von: ‚philofophis 
(dem, inridifehen md hifforifchen Fächern, worun⸗ 
ter Gellertö ,, Hallerö , Klopfiods und Wielands | 
 Bantt; wie.aud) die monumenta boica, Riedls 
Reiſe⸗ Arlng, Maierifhe Generalien⸗ Samm⸗ 
lung und Landkarten ſich befinden. 


Die Verſteigerung der Buͤcher wird in den 
lehten Tagen vorgenominen, und ‚durch den Au⸗ 
ſchiage Zetteht befännt gemacht werden. — 


Kanfsliebhaber ‚werben Lern an — * 
ſtimmtem Tage und Orte hiermit eingeladen. 
Den 2. ‚Mey 1818, : 
I, 
Minden 
Serugroß Ditestor. 


une 


„Daueg u 





"q 3 
— Die auf dem vormahllgen Evers, jetzt 
Kraͤutermarkte, nahe an dem Schrannenplatze 
ſituirte, mit Arkaden, vielen Buden und Kellern 


verſehene, einfchlüßig' der Mezzaninen, viergaͤ⸗ 


dige Prafchleriiche Behaufung, Nro. 506, von 
76 Schuhtn fortlaufender, Äußere Länge, und 
in doppelte Wohnungen’ gethkilt, wird duf den 
s10ten Funl , Vormittags von 9 Bis 12 Uhr, au 
den Meiftbierhenden, jedoch mit Vorbehalt der 
Geuehmiguug der — en vers 
dupert, ER — 

Kaufsliebhaber wollen fh baden a am — 
beſtimmten Tage und Stunde, in dem zwenten 
Tommifft ond » : Zimmer des Konigl. Stadtgerichtss 
Gebäudes einfinden, um ihr Anboth zu Proto⸗ 
con „geben zu kdnuen. — 


Den On: May. 1818, Ya oa alla 
Knien, s Baieriſches Staͤdtgerich 
Muͤnchen. 
Gerngroß, rn 20 


e3) i2.12 vH” 


Mu Requifition des Koͤnigl. Landgerichtes 


Ebersberg, wird der im diesſeitigem Gerichtsbe⸗ 
zirke am Priel gelegene, und zur Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Bauern Beil von Keferloh ges 
hörige, ehemahlige Zacherl'ſche Ziegelſtadl, mit 


Vorbehalt der Genehmigung der Intereſſenten, 


auf dem Wege ber dffentlichen Verfleigerung ‚am 
on den 11ten Juni d. J., feil gebothen. 


Dieſes zum Koͤnigl. Landrentamte Muͤnchen 
grundbare, Anweſen beſteht: 
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a) in einem Ziegelſtabl, mit einem ſich dabey 
befindlichen Brennofen; 
‚> einem ganz gemauerten, Heinen Vohnhane⸗ 
- den; ' 
°) in 4 Flaͤchen Lehmgrund, welche zundchft 
ani Stadel liegen, wovon nicht gan 4 Tägs 
werk abgeziegelt it, mit Ausnahme der Flaͤ⸗ 
"the, worauf die Gebäude fliehen. 
Die Geſammtſchaͤtzung berrägt 2980 f. "' 


Kaufsluftige wollen ſich, Auswärtige aber 
Mit dem nbthigen Vermbgens⸗ f. a. Zeugufien 
gehdrig verfehen, am beftimmten Tage im Land⸗ 
gerichts⸗Locale einfinden, wo von 9 bis 12 Uhr 
das Protocol ‚ofen bleibt. 


Den 2. Map 1818. 


Adniglich- an —— 
Minden 


Steyrer, Landrichter. 


21 
St 


(3) 2. 





3 


Dad Anmwefen der hiefigen Groͤbmüllers⸗ 
Witwe, Catharina Schmid, wird nunmehr, 
sur Befriedigung der Gläubiger , zum bffentlichen 
Verkaufe gebracht, und dazu Montag der 
25fteMapı.g. beftimmt, 

Diefes Anweſen befteht : 


a)in einem ganz gemauerten Wohnhaufe, 
fammt darangebauter Mahlmuͤhle mir drey 
Mablgängen, und einem Brechgange;, 


b) in einem ganz gemauerten — Stals 
lungen; 


©) in einem ganz semsunkn Weſch⸗ und 
Backhauſe; 
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d) in ber von Holz gebauten Schneidmuͤhle; 

©) in dem hölzernen, mit Schindeln eingedeck⸗ 
ten, Oehlſchlage; 

f) in 2) Tagwerk 25 Deeimalen fehr guten 

Wieögränden ; dann 

g) in Mübleinrichtung, — und. Baus 
mannsfahrniß, 

Zugleich wird bemerkt, baß biefes Anweſen 
zum biefigen Kbnigl. Rentamte, frepftiftömeife 
wit Maierfbaftsfriten, grundbar ifl. Die dars 
anf haftenden Ubgaben koͤnnen hierorts einge⸗ 
ſehen werden. 

Kauföliebhaber werden demnach auf ebens 
befagten Tag zu dieſer Verfieigerung, salva 
ratilicatione der Gläubiger, mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen, daß fih Auswärtige mit gerichts 
lichen Bermdbgenss und Leumunds⸗ » Zeugniffen 
aus zuweiſen haben, 

Den 26. April 1818. 


Königlich = Baierifches 
Da ch a u. 


6) 5. Le, Heydolph Landrichter. 


Laudgericht 


"Das ganz Indelgene Hofgut des verſtorbenen 


Faͤrberbauern, Georg Baur zu Mittermarbach, 
naͤchſt Hohenfammer, wird nun wiederhohlt zum 
bifentlihen Verkauf audgefchrieben, 


Died Anweſen beiteht in den Wohn: und 
Deconomie : Gebäuden, dann 
in 4 Tagwerk 40 Derimalen Garten, 


— 60 — 41 — Aecker, 

— i9d — MT — Wieſen, 
— 41 — 96 — Holy, und 

— — — 626 — Oedgruͤnden, 


[— 
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und wird, mit Vorbehalt der Genehmigung, zum 


Vertaufe gebracht, wozu auf 

Dienstag den 19ten May. J. 

Im Orte Petershauſen, unweit Mittermarbach, 
eine Zagsfahrt anberaumt wird, bey der ſich die 
Kaufsluftigen, im dortigen Wirthshauſe, fräps 
zeitig einzufinden haben. 

Der Zuftand der Kauföobjecte kann im 
Orte felbft eingefeben werden. Außer der new 
regulirtem Rufticals Steuer, find feine weitern 
Abgaben als ı fl. 4 Pr. Jagdſcharwerkgeld, uns 
2 Metzen 2 Viertel Futterhaber, auf diefem ganz 
Tüdeigenen Hofgute radicht, ' 

Auswaͤrtige haben ſich durch legale Zengs 
niffe, über ihre Zahlungsfäbigfeit und eine gute 
Aufführung, auszumeifen. Zugleich werden mie 
litärpflichtige Unterthandfbhne „ die im Jahre 
1796 gebohren find, auf ven dffentlichen Verlauf 
diefes Gantguts, und die art. 98 hit. g des 
Conferipriontgefeges ( Regnierungsblart 1812, 
Stuͤck 22, Nro. 695) aufmerkfam gemacht. 

Den 27. April 1818, 


Königlich = Baterifhes Landgericht 
Dachau. 


(5) 3. Lict. Depdolpb, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


An dem Echuldeniwefen der Mar Untrets 
terifchen Propftbräners:Ebeleute, hat man, auf 
Anbringen der Creditoren, und mit. Zuſtimmung 
des Commundebitors, die Gans befchloffen, und 
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will daher folgende drey Edictötäge beſtimmt 
haben : 

Ad producendum, et liquidandum den 
Sten Juni d.Y., 


ad excipiendum den 8ten Juli, wmelder 
Tag, nach dem Antrage der Ereditoren, zugleich 
zu einem nochmahligen Verſuche einer gütlichen 
Uebereinlunft beftimmt iſt; dann 


ad concludendum den Tten Auguſtl. J., 


und zwar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Coucluſion, der zte 
September d. J. feſtgeſetzt ſey, innerhalb welchem 
Concluſions⸗Termine die eine Hälfte ad replican- 
dum, und die andere Hälfte ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmafje eine rechtliche Korderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, au eben 


erwähnten Edictätägen, entweder in Perſon, oder. 


durch genugiam bevellmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
tem Stadtgerichte zu erfcheinen, und ihre Forderun⸗ 
gen mebft dem Borrechte rechtögendgend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
fondern ipso facto präeludirt feyn follen. 


Den 1. May 1818, 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
München. 
Gerngroß, Director, 


(3) 2. Daͤtz . 





Joſeph Steinbacher, Gerichtädienersſohn 
von Reichenhall, und Herbergsbeſitzer in der 





(3) 2. 
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Vorftadt Au, und beffen Eheweib, find mit Hin⸗ 
terlaffung der auf 200 fl. gefchägten Herberge, 
Nro. 490 in der Au, geftorben, Da fich biöher 
Niemand zu biefer BVerlaffenfchaft gemeldet hat; 
fo werben die allenfalld vorhandenen Erben, und 
alle diejenigen, welche ex quocunque titulo 
einen Anfpruch auf diefelbe zu machen haben, 
biermit aufgefordert, termino peremtorio von 
drey Monathen, ihre Anſpruͤche um fo ſiche⸗ 
ser geltend zu machen, ald außer dem mit ber 
genannten Verlaffenfchaft das Weitere verfüge 
werben wird. 


Den 6. Map 1818. 
Kbnigli =» Baierifches Landgericht 
Minden 


Steprer, Landrichten 





- 


Durch boͤchſtes Erkenntniß des Kömigl. Ap⸗ 
pellationsgerichtö des Iſarkreiſes, als Criminal⸗ 
gericht dd. Oten, et praes. 15ten März d. J., 
ift gegen bie fluͤchtige Barbara Hoͤck, und Urs 
fula Trifhberger, beyde ledige Taglbhnerss 
Töchter von Lenggries, die Einleitung des Une 
geherfams » Verfahrens beſchloſſen worden. 

Diefelben werden daher vorgeladen, ſich im 
Zeit von drey Monathen, vom Heutigen 
an, bep dem unterzeichneten Königl. Landgerichte 
zu flellen, und fih wegen einer gegen fie vor 
liegenden Anfchuldigung eines Diebflahls Vers 
brechens zu verantworten. 

Den 16. März 1818. 


Kbniglih » Baierifhes Landgerich 
TbI: 
(3) 3. Eder, Landrichter. 


(32) . 
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Die nachfichenden, im rußifchen Feldzuge 
vermißten, Militär » Indiviouen, welche nach 


— — 


ſpeciellen Verordnungen, als in ihre vorige buͤr⸗ wuͤrde. 


gerliche Verhaͤltniſſe zuruͤckgetreten, anzuſehen 
find, werden hiermit aufgefordert, ſich binnen 


fehzig Tagen bey dem unterfertigten Land» 
gerichte um fo gewilfer zu ftellen, ald man wis 
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Georg Hell, 
Jakob Noberer, 

Georg Schdfmann, 
Sfivor Fiſchhaber, 
Gaöpar Poſchenrieder, 
Franz Bachleitner, 
Lorenz März, 

Sohann Mayer, 
Caspar Schweiger, 
Franz Probft, 

Joſeph Walbherr, 
Vartlmaͤ Kreil, 

Alois Thanner, 

Caspar Meyer, 
Sohann Gaidreiter, 
Joſeph Meßner, 
Michael Maver, 
Mathias Kifersauer, 
Mathiad Hammerl, 
Sebaſtian Baͤrnwieſer, 
Joſeph Reſenberger, 
Iſidor Heigl, 

Chriſtoph Brandhofer, 
Jakob Geiger, 

Lorenz Stuͤckl, 


Namen der Vermißten. 


Steinbad, 


Untergaiffad. 
Reimgruben. 
Steinbach. 


Gaiſſach. 
Tblz. 
Wackersberg · 
Jachenau. 
Gaiſſach. 
Leimgruben. 
Steinbach. 
Ort. 
Gaiſſach. 


Kochel. 
Steinbach. 


Geburts⸗Ort. Regiment oder Bataillon. 
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drigenfalls, ruͤckſichtlich der Behandlung ihres 
Vermoͤgens, bad weiters Erforderliche verfügen 


Den 5. May 1818. 
Adniglich-Baleriſches 


Landgericht 
Tblz. 


Eder, Landrichter. 















1. Chevauxlegers⸗Keſgiment. 


», ” 
Artillerie = Regiment, 


” » 








1. Lin. Inf. Regiment (Kbnig). 


2. Lin. Inf. Reg. (Kronprinz). 


» ”» 
»„ » 
» ”» 
* . 


3. Lin, Inf. Reg. (Prinz Karl). 
7. kin. Infanterie » Regiment. 


8 Lin, Inf. Regiment. 
4, leichtes Infant. Bataillon. 
Infanterie Regiment Prepfing. 


Fuhrweſeus⸗ Bataillon. 


1. Bataillon der mobilen Leglon 
Unbekaunt. 
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Mathias Gigelhuber, aus Runding, 
Königl. Landgerichts Pfaffenberg , gebürtiger 
Leerhaͤuslers⸗ Sohn und Jaͤgerjung im Schloße 
zu Eggeltofen, ift des Verbrechens der Tod⸗ 
tung befchuldiget. Sein Aufenthaltsort Fonnte 
bisher nicht ausgelundſchaftet werden, 


Das Königl. Appellationsgericht bes Iſar⸗ 
kreiſes bat mittel guädigiter Entſchließung vom 
28ſten April, und empfangen den 9ten dieß, 


auf Einleitung ded Eontumarial = Verfahrens 


erfannt. 


An Gemäßheit diefes Erfeuntnifes wird 
derfelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Mo⸗ 
nathen vor Gericht zu erſcheinen, und ſich 

"wegen der wider ihm vorhandenen Anſchuldigung 
der Tbdtung zu verantworten. 


Den 13. May 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 


Bilsbiburg. 


(3) 1. Bram, Landrichter. 


Anna Bufino, verwittwete Sattlerin In 


GBeifenhaufen, ift mit Hinterlaffung einer letzt⸗ 
willigen Diöpofition geftorben; ed werben daher 
alle diejenigen, welche an ihre Verlaſſenſchaft 
ex quocunque titulo Auſpruͤche zu haben glaus 
ben, hiermit edictafiter aufgefordert, felbe , bins 
nen dreyßig Tagen a dato, hierortd anzu⸗ 
bringen, und legal audzuzeigen, ald man fonjt 
mit der Verlaffenfchafts s Behandlung gefeglich 
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fortfahren, und die Erbfchaft an bie Teſtaments⸗ 
Erben ausfolgen laffen wird. 


Vilsbiburg den 10. Map 1818. 


Kduiglich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 


granz Domeska, Tagldhnerss Sohn von 
Ikonoged aus dem Kauerzimmerkreis in Böhmen, 
bat ſich auf die erimahlige Vorladung, wegen 
vorhandener Wnfchuldigung eines Diebſtahls⸗ 
Verbrechens, nicht geftellt; ;derfelbe wird daher 
zum zweyten Mahl aufgefordert, in Zeit von brey 
Monarhen fich hierortö zu fiellen; widrigen 
Falls, nach Verlauf des ihm gefegten dreymos 
nathlichen Termins, wider ihn, als gegen einen 
Ungehorfamen, den Gefegen genwiß, werde vers 
fahren werden, 


Den 13, May 1818. 


Koͤniglich = Baierifhes Landgeridt 
Bilsbiburg, 


In Abmwefenhelt des Kdnigl. Landricters, 
(3) 1, Lang, Aſſeſſor. 





Der Bürger und Färber In Velden, Michael 
Scheglmann, ift ohne eheliche Reibeserben 
und ab intestato verftorben ; e8 werben demnach 
alle diejenigen, welche an feinen Nachlaß einen 
Erbsanſpruch oder fonftige Forderungen zu mas 
en gedenken, hiermit dffeutlich aufgefordert, 
folche, binnen dreyßig Tagen a dato, um ſo 
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mehr bierorts liquid zu machen, als man fonft 

gefeglih fortfahren, und die Erbfchaft an die 

fih Meldenden verabfolgen laffen wuͤrde. i 
Den 2. May 1818. 


Koͤniglich- Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Laubrichter. 


Michael Mayr, Kupferſchmids⸗Sohn von 
Burghaufen, und! Befiger des Zägerhäuschens 
im Bindhammerthal, entfernte fih im Jahre 
1816, bald nah dem Anlauf und feiner Vers 
ehbelihung im Bindhammerthal, ohne daß be⸗ 
kannt ift, wohin? Beit feiner Entfernung ließ 
er von fich nichts mehr hören, 

Auf die geftellte Bitte feines Weibes wird 
hiermit Michael Mayr dffentlich aufgefordert, 
fih, binnen ſechs Monathen a dato, um fo 
fiherer bey unterzeichnetem Gerichte: zu fiellen, 
ald außer dem feinem Weibe der Verlauf des 
Unwefens bewilligt, und der Kaufſchilling (über 
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Abzug ber Schulden) ehnöwellen deponirt werden 
wilrde. 


Den 5. Map 1818, 


Kbniglih-Baierifches Graf Preyfim 
sifhes Herrſchaftsgerlcht Bram 
nenburg in Neubeuern. 


3) 1. Gigl, Herrfchafts:Richter. 


Georg Schauer, Benrficiat in Spiels: 
berg, ftarb mit Hinterlafung eines Teſtaments. 

Es werben demnach alle, welche aus irgend 
einem Rechtögrunde Anfpräche auf deffen Ver: 
laffenfhaft zu machen haben, hiermit aufgefors 
dent, diefelben bey unterzeichneter Behoͤrde, bin⸗ 
nen dreyßig Tagen, geltend zu machen. 


Den 11. May 1818, 


Koöͤniglich-Baleriſches, Frepherr von 
Lercheufeldiſches Patrimonialgericht 
Spielsberg, Kbnigl. Landgerichts 
Dachau. 


Schober, Gerichtshalten. 





Berichtigung. 
Im Stuͤck XVIII. Seite 380 Zeile 4 von unten herauf, iſt ſtatt: werben, zu FR 


März 


C Nebſt einer Beplage, die Schrannen: Anzeigen betreffend.) 
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Königlich» 

Intelli— 
fuͤr den 








426 
Baieriſches 


genzblatt 
Iſarkreis. 





XXL Stuͤck. Münden den 27. May 1818. 





Amtliche Artitel 


(Das Stiftungs » und Commmnal: Wermögen bettef: 
fend, ) 


Am Namen Seiner Maieftät des Königs. 
Da ber Zeitpunct, mit welchem die Berwals 





tung des Stiftuugs⸗ und Communal =» Bermds 


‚gend auf die Gemeinden übergehen foll, näher 
geruͤckt ift; fo werden die gegenwärtig beftehen: 
den Ndminiftrationen dieſes Vermdgens vorlaͤu⸗ 
fig, jedoch ernſtlichſt beauftragt, Caſſen, und 
Rechnungen in Orduung und zur Extraditlon 
bereitet zu halten. 

Münden den 20. May 1818. 
Kbniglich « Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 

Kammer ded Innern. 
2. Widder, Vicepräfident, ' 
v. Hofltetten, Director, 
Schr, v. Araunbofen, 
Reggs. Eone, 


Yu fämmtlihe Kbnigliche Rentämter 
bed Sfarkreifes, 


(Die Erhebung der directen Staats: Yuflagen, und 
ber Kriegsloſten-VPeraͤquations⸗ Umlagen für 
bas Jahr 1845 betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da Seine Majeftät der König, durch nach— 
ftehende allerbbchfte Verordnungen vom 23ften 
d. M., die Erhebung der directen Staats « Aufs 
lagen und ber Kriegskoften » Peräquationg s Ums 
lagen fir das laufende Eratsjahr in gleichen 
Maße anzuordnen geruber baben, in welchem 
diefelben im verfloffenen Etatsjahre erhoben wors 
ben find; fo werden fämmtliche Rentämter biers 
mit angewiefen, ſich hiernach zu achten, bie 


Perzeption der bereits verfallenen Steuer» Tere ” 


minen aber fogleich zu verfügen, und die erhe: 
(33) * 
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genen Gelder ungeſaͤumt zur farfreis » Caffe 
einzufenden. . | 
Münden den 25. May 1818. 
Königlich = Baierifdhe Regierung 
des Ffarkreifes. 
Kammer ber Finanzen 
vd: Widder, Wicepräfivent. 
v. Krempelbuber, 
Secretär. 





Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern 


Wir haben bereit durch Unfere Verordnung 
vom 10tem Jänner dieſes Jahres Unfere Regie⸗ 
sungen der ältern 7 Kreiſe ermächtiget, einftwels 
len diejenigen Ziele der beſtehenden directen Steuern, 
welche im erften Semefter diefed Verwaltungs: 
Jahres, bis zum Schluße März nämlich, ver: 
fallen ſeyn werden, erheben zu laſſen, und be: 
ſchließen nunmehr nah Vernehmung Unferes 
Staatsrathes, daß für dad zweyte Gemefter 
dasfelbe beobachret, und überhaupt für das laus 
fende Finanz« Fahr dieſelben directen Auflagen, 
in demfelben Zielen, und in bemfelben Maße, 
wie im vorigen Jahre, auögefchrieben und ers 
hoben werben follen. 


- Unfere Regierungen des Untermains, bed 
Obermain⸗, des Rezat⸗, des Regen, bed Obers 
donaus, des Unterbonaus und bed Har : Kreifes 
haben diefen Unfern Allerhöchften Beſchluß zu voll 
ziepen, und dad Geeignete unverweilt zu verfügen. 

Minden den 23. May 1818, 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Kdniglichen Allerhochſten Befebl: 
der Generals Secretär 
son Geiger. 
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Marimilian Kofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern, 

Um Unfere Kriegskoſten-Peraͤquations⸗Caſſe 
in ben Stand zu fegen, nicht ur die theilmeife 
Berichtigung der Altern Kriegd:Korderungen fort 
zufegen, fondern auch die auf derfelben haftenden 
Gapitald s Schulden und Zinfen zu beftreiten, 
finden Wir Uns, auf den Antrag Uuferer Staatds 
Minifterien des Innern und der Finanzen, nad 
Vernehmung Unferes Gtaatsrathed bewogen, 
hiermit zu verordnen, daß die Kriegskoſten Per: 
äquation® » Umlagen, für dad laufende Etats⸗ 
Jahr 1845, In dem Altern Kreifen Unfers Reiches 
wieder in demfelben Maße und nah bemfelbem 
Fuße, wie in dem verfloßenen Jahre, erhoben 
werden follen. 

Unfere FinanzsBehdrden haben hiernach das 
Weitere zu verfügen, umd die. eingehenden Gels 
der an Unfere Eentrals Peräquationd » Eaffe eins 
fenden zu laffen. 


München den 23. May 1818. 
Mar Jofeph 
Graf Freyherr 
von Thuͤrheim. von Lerchenfeld. 


Auf Kdonigl. allerhdchſten Befehl 
der General⸗Secretaͤr: 
von Geiger. 





(Die Bereinigung mehrerer Geſuche um verfhiebene 
Yfründen in der naͤmlichen Vorſtellung betreffend. > 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Obwohl bereits durch mehrere Verordnungen 
beſtimmt, und inshefondere dur das Krelds 
Intelligenzblatt unterm 2äften December 1814, 
befannt gemacht worden ift, daß Geſuche um 
verſchiedene geiſtliche Pfründen, im einer unb 


429 


berfelben Borftellung nicht vereiniget werben ſollen; 


fo wird diefe Verordnung dennoch von den meiften 
Bewerbern nicht befolgt. 


indem daher wieberhohlt auf dieſes Werboth 
öffentlich aufmerffam gemacht wird, haben es 
fidy diejenigen Bewerber, welche demſelben zus 
- wider handeln, und nicht für jedes Geſuch um 
eine Pfrinde eine eigene Vorftellung mit Duplis 
sat übergeben, felbit zuzufchreiben, wenn auf 
ihre Gefuche Feine Rädfiche genommen wird, 


Minden ben 18. May 1818, 


Königlich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer bed Innern. 
v. Widder, Micepräfident. 
v. Hoffletten, Director. 
Stich, Secretär. 


r 





An fämmtlihe Königl. Lands und 
Herrfhaftögerihte des Ifar— 
kreiſes. 


(Die Anzeigen uͤber Verkäufe und Preiſe der Kdl: 
ber betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da die meiften Koͤnigl. Landgerichte bieher 
lebiglich die von der’ Gemeindefährern gefammels 
ten Anzeigen, über den Verkauf und Preis ter 
Kälber, zur Vorlage gebracht haben; fo erbals 
ten biefelben hierdurch den Auftrag, die von den 
Fuͤhrern übergebenen, einzelnen Anzeigen im ein 
ordentliches Verzeichniß, mit der Durchſchnitts—⸗ 
Berechnung für Zahl, Gewicht und Preis ber 
Kälber, um fo verläßiger aufzunehmen , und ins 
nerhalb fünf Tagen, nach Ablauf jeden Monaths, 
vorzulegen, als außer dem ohne weiters die 
Kuͤckſendung der einzelnen Anzeigen, auf Koſten 
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ber Landgerichte, und bie Strafe der Säumig: 


feit mit dieſen periodiſchen Arbeiten, eintreten 
wuͤrde. 


Munchen den 18, May 1818, 


Königlich » Baierifhe Regierung 
beö Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innerm 
v. Widder, Bicepräfident, 
v. Hofftettem, Director. 


Frhr. v. Fraumbofen, 
Rggs. Couc. 





(Die Erledigung der Parrey Weit, Landgerichts 
Randeberg, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch den Tod des legten Beſitzers fam 
die Pfarrey Weil im Erledigung. Diefelbe liegt 
im Abniglihen Landgerichte Landsberg, De: 
canate Schwabhauſen, und in der Dibcefe Augs⸗ 
burg. | 

Sie zähle 472 Seelen, und begreift eine 
Schule im Orte Weil in fih. Die Einfünfte 
belaufen fi auf 775 fl, 28 fr. Die aus bem 
Untertband» und Dibeefan : Verbande fließenden 
Laften hingegen betragen 121 fl. i24 fr, 

Münden den 18. May 1818. 


Kbuiglih = Baierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


„— Kammer des Innere, 
9 Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hoffletten, Director. 


Frhr. v. Fraunbofen, 
Reggs. Conc. 
(33*) 


431 
Dienftes +» Motizem 


* 


Durch allerhochſtes Reſcript vom Oten May 
d. J., wurde der zweyte Landgerichts = Aſſeſſor 
Carl Graf von Taufkirchen zu Muͤhldorf, 
bis zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit, in 
temporäre Quiescenz, dann der zweyte Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor, Wilhelm Rofe, zu: Dachau, 
auf fein Anſuchen, in gleicher Eigenfhaft zum 
Zandgerichte Mühldorf verfegt, und die zweyte 
Affefford » Stelle, bey dem Landgerichte Dachau, 
dem Kanzley» Ncceffiften bey ber Regierung des 
Sfarfreifes, Kammer des Funern, Dr. Natha= 
nael Schlichtegroll, allergnädigft verliehen. 


Vermdg allerhbchfter Entfchliefung, vom 
14ten dedfelben Monathö, wurde dem biöherigen 
Pfarrer zu Waidhofen, Priefter Franz Joſeph 
Marcus, die Refignarion feiner Pfarrey geftats 
tet, und der von den Grafen Haslangifchen Ers 
ben für den Priefter Färber, dermahl Kaplan 
zu Kirchdorf vorm Wald, Landgerichts Regen, 
auf die Pfarrey Waidhofen, Konigl. Landges 
richts Pfaffenhofen, ausgeftellten Präfentation 
die höchftlandesherrliche Beftätigung ertheilt. 





Befanntmadungem 


(Den Misaer und Schleſiſchen Lein⸗ ober Flachs⸗ 

Saamen betreffend. ) 

Das Generale Comité des landwirthſchaft⸗ 
lichen Vereins fieht fich im die angenehme Lage 
gefet, feinen mit Landes » Eultur ſich beſchaͤfti⸗ 
genden Mitgliedern fowohl, als andern ausüben: 
den Landwirthen biermit zur Kenntniß zu brin: 
“ gen, daß von der Großmuth Seiner Majeftät 


x 





432 


des Konigs eine Quantitaͤt Rigaer⸗ und: fchlefte 


ſchen Lein⸗ oder Flachs⸗Saamens, zu Verſuchen 
fuͤr dieſelben, beſtimmt worden iſt. 


Wer ſich damit zu befaſſen wuͤnſcht, kann 
ſich in den beyden Kreiſen der Iſar und Obers 
donau an fein Landgericht wenden, um won bey⸗ 
ben abgefonderten Gattungen, zuſammen unges 
fähr 4 Pfund, unentgeltlich zu erhalten. Land⸗ 
wirthe, außer, diefen beyden Streifen, fbnnen fich 
entweder unmittelbar, oder durch ihre Bezirks⸗ 
Eomiteen, an dad General= Comitd des lands 
wirchfchaftlihen Vereins darum wenden. 


Zur noch größern Vefdiderung, des Flachs⸗ 
baues im Waterlande, erwartet man von jedem 
Landwirthe, der einen Verſuch machen wird, daß 
er nicht nur bie beobachtete Verfahrungsart zur 
Anzeige bringen, fondern aud), ſowohl vom ges 
zogenen Saamen, als vom Flachſe felbft kleine 
Proben einfchiden werde, -was vermittelft der 
bezüglichen Pfarrer und Landgerichte gefchehen 
mag; und wodurch man erft in Etand gefegt 
werden wird, gemeinnuͤtzliche Vergleichungen ans 
zuftellen,, und dffentlich befannt zu machen. 

Eine kurze und für Jedermann fafliche Ins 
leitung über den Flachsbau im Allgemeinen, 
wird nächfter Tagen zum Drucke befürbert, und 
allen demjenigen ebenfalls auch unentaelrlich zus 
getbeilt werden, welche indeffen mit Saamen 
werben verſehen worden feyn. 


München den 19. May 1818, 


(Die Herabfehung ber Ertra: Poltare betreffend.) 


Nachdem die Preife der Lebens» und Fuͤtte⸗ 
rungs-Beduͤrfniſſe bedeutend gefallen find; fo iſt 
durch eine allerhöchite Entfchliefung vom 17ten 
May, die Ertias Pofttare in den Kreifen dies⸗ 
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feitö des Rheins, von 1fl. 45 Tr. auf 1fl. 50 Fr. 
vom Pferde auf die einfache Pofl, vom Item 
Juni angefangen, herabgefegt worden; welches 
hiermit zur Jedermanns Wiffenfhaft befannt 
wird. : 
München den 235. Map 1818. 
Kbniglih = Baierifches DOberpoftamt. 
Schedel, Oberpoftmeifter. 


(Die Verfendbung der Briefe in das Königreih Has 
mover und Herzogthum Brauuſchweig betreffend.) 
Bisher mußten die Briefe, welde in bas 

Königreich Hanover und Herzogthum Brauns 

ſchweig abgeſchickt worden find, bis an die Grenze 

des Konigreichs bey der Aufgabe bezahle werben. 

Nach einer gnädigften Eutſchließung der Abnigl. 

General: Poltabminiftration vom 23ften May ift 

diefes nicht mehr nothweudig, und es koͤnnen 

baber, vom Monathe Juni angefangen, die das 
bin gehdrigen Briefe, nach Willkuͤhr der Aufgeber, 
unbezahlt abgeſchickt, oder auch bis am die Grenze 
des KAdnigreichd franfirt werden. Welches biers 
mit zur allgemeinen Wiſſenſchaft befannt ges 
macht wird. 

Minden den 24. May 1818. 
Aduniglich-Baieriſches Oberpoftamt 
Schedel, Oberpoſtmeiſter. 


Die ſaͤumigen adelichen Gutsverwaltungen 
und Stiftungs-Adminiſtrativnen werden, in Bes 
siehung auf die Einruͤckung im Kreis» Intellis 
genzblatt St. IX. Seite 155 heurigen Jahrs, 
noch ein Mahl aufgemabnt, nachdem nunmehr 
mit dem 15ten May I. J., auch das vierte Ziel der 
Grund > und DominicalsSteuer, dann das zweyte 
Hausfteuer » Ziel für das Etats⸗Jahr 1847 vers 
fällt, ipre diesfalls noch unberichtigten Abgaben zum 
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biefigen Nentamte, nach Verlauf von 8 Tagen diefer 

Bekanutmachung, um fo gewiffer zu bezahlen, als 

nad Beendigung diefes Termind die angedrohte 

Strafbothen » Abordnung unnachfichtlich an die 

Säumigen verfügt werden müßte, 

Den 12, May 1818, 
Abniglich «e Baierifhes Mentamt 

Traunſtein. 

(3) 2. Paufhmann, Rentbeamter. 





Verſteigerungen. 


Dis Donnerstag den 28ften d. M., wird das 
unterzeichnete Amt, einem gnäbigften Regier 
rungs⸗Befehle gemäß, die Herftellung einer neuer 
Bicinal: Straffe, im Poeringer » Korfi, an den 
MWenigfinehmenden, salva ratificatione, dffents 
lich verpacdhten. Judem man foldyes hiermit zur 
allgemeinen Kenntniß bringt, ladet man zugleich, 
die zur Unternehmung geeigneten Luſttragenden 
ein, am befagten Tage, Morgens 9 Uhr, in 
dem biefigen Amtslocale zu erfcheinen, 

Den 15. May 1818. 

Königlih -Baierifhes Forſtamt 
Eglhardinug. 
(2) 2. Weber, Oberſdeſter. 


Vermog gnaͤdigſten Befebles der Königlich 
Baierifaben Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
ber Finanzen, fol die Fortfegung der Biberger⸗ 
Strafe, dur den Perlacher:Korft, dem Wenigſt⸗ 
biethenden , salva ratihicatione, überlaffen wer⸗ 
ben, wozu alle Steigerungsluftige auf den 50 ften 
db, M., Fruͤhe Morgens 9 Uhr, zum ums 
tergeichneten Umte geladen werben. 

München den 20. Man 1818. 

Königlich =» Baierifhes Forftamt 
i Münden 
Freyherr v. Erdt Oberförfter, 
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Thomas und Maria Unna Loipfinger, 
Milhmanndeheleute dahier, ftellten bey dem uns 
terzeichmeten Gerichte bie Bitte, daß ihr, In ber 
Marvorftadt an der Fuͤrſtenſtraſſe A. ®.. liegens 
bed, Anweſen, beftehend aus einem Haufe, fammt 
Schupfe, Stallung und Hofraum, unter gerichte 
licher Zeitung , jebech mis Vorbehalt der Geneh⸗ 
migung, verfteigert werden wolle. 

Da man mmmehr zu diefem Behufe Mitte 
wech ben 5ten Juni I. J., beſtimmt bat; fo 
werben fämmtliche Kauföliebhaber zur Erſchei⸗ 
zung am befagten Commiffions = Tage, unter 
dem Anhange vorgeladen, daß die Realitäten 
In der Zmwifchenzeit in Yugenfchein genommen, 
and auf Verlangen vom ben Loipfingerifchen Ehe⸗ 
leuten ſelbſt vorgezeigt werden fünnen, bie Kaufs⸗ 
anbothe aber im dem dritten Commiſſions zimmer 
des biesfeitigen Gerichtölecale, von y bis 12 
Uhr Vormittags, zu Protocoll zu geben, und 
die näheren Bedingniſſe aus dem Berfleigerunges 
Protocolle ſelbſt zu entnehmen feyen. 

Den 2. Man 1818. 

Königlich =» Baterifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Director. 


(5) 5 Ehlidhtinger 


(3) 1. 


Die auf dem vormahligen Eyer-, jeht 
Kräutermarkte, nahe am dent Schrannenplage 
Ätuirte, mit Arkaden, vielem Buben und Kellerm 
verfehene, einfchläßig der Mezzaninen, viergaͤ⸗ 
dige Prafchlerifde Behaufung, Nro. 596, von 
76 Schuhen fortlaufender, Äußere Länge, und 
in doppelte Wohnungen getheilt, wirb auf dem 
roten Zuni, Vormittags vom 9 bis 17 Uhr, ar 
dem Meiftbieshenden, jedoch mit Worbebalt ber 
Genehmigung ber Intereffenten, bffentlich ver⸗ 
äußert. 
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Kaufsliebhaber wollen fih daher am oben: 
befimmten Tage und Etunde, im dem zwenten 
Commiſſions⸗ Zimmer des Koͤnigl. Stadtgerichts⸗ 
Gebäudes einfinden, um ihre Auboth zu Protos 
coll geben zu konnen. 

Den 9. May 1818, 


Königlich = Baterifhes Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2 v. Hahn, 


Dad am Angerplatz, Nro. 809 gelegene 
eingädige Haus des Metzgers, Anton Thomas, 
wird auf Andringen der Gläubiger der dffentlie 
ben Derfteigerung , vorbehaltlich der creditors 
ſchaftlichen Gencimiaung, unterworfen. 


Kaufsliebhaber Fhunen ſich alfo am Montag, 
der 15ten Juni, von Morgens 9 Uhr an, im 
bem biesfeitigen Stadtgerichts-Locale einfinden, 
und ihre Kaufsanbothe zu Protocol geben. 
Den 20. May 1818. 
Abnıglich = Baierifhes Stadtgericht 
Minden. 
Gernugroß, Director. 
Roͤmer. 





Auf Requiſition des Kbnigl. Landgerichtes 
Ebersberg, wird der im diesſeitigem Gerichtobe⸗ 
zirke am Priel gelegene, und zur Verlaſſenſchaft 
des verſtorbenen Bauern Beil von Keferloh ge⸗ 
hoͤrige, ehemahlige Zacherl'ſche Ziegelſtadl, mit 
Vorbehalt der Geuehmigung der Intereſſenten, 
auf dem Wege der bifentlichen Verſteigerung, am 
Domnerdtag dem Ittem Juni d.5., feil gebothen. 

Diefes , zum Koͤnigl. Landrentamte München 
grandbare, Anweſen beſteht: 
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- 4) in einem Ziegelſtadl, mit einem fich dabey 
befindlichen Brennofen; 

h) einem ganz gemauerten, Beinen Wohnhaͤus⸗ 
den; 

c) in 4 Flächen Lehmgrund, welche zunächit 
am Stadel liegen, wovon nicht ganz 4 Tags 
wert abgeziegelt ift, mit Ausnahme der Flaͤ⸗ 
che, worauf die Gebäupe ſtehen. 

Die Geſammtſchaͤtzung beträgt 2980 fl. 

Kauföluftige wollen fih, Auswärtige aber 
mit ben ndtbigen Vermoͤgens- f. a. Zeugniffen 
gebbrig verfeben, am beitimmten Tage im Lands 
gerichrö s Rocale einfinden, we von 9 bis 12 Uhr 
bad Protocol offen bleibt. 

Den 2. Map 1818. 
Königlich» Baierifhed Landgericht 

Muͤnchen. 


- (3) 5% Steyrer, Landrichter. 


Den 22iten Juni, heurigen Jahrs, wird bad 
fogenannte Sturmbof : Leerhaus in Obergieſing 
Nro. 35, auf Anſuchen des Eigenrhimers, et 
salva ratificatione der Ereditoren, plus lici- 
tando dffentlich verfteigert werden. Diefes ift 
gerichtlich auf 3200 fl. geſchaͤtzt, und beftehr aus 
einem Wohnhauſe, Stalle, Grasanger, Kraͤutl⸗ 
garten, nebft gefperrtem Hofraume, 


Das Wohnhaus enthält zur ebenen Erbe 
2 heigbare, und ein Feines unheitzbares Zim⸗ 
mer, leg, Kuͤche, einen gewolbten Heller und 
Stall auf 2 Pferde, über 1 Stiege 3 heigbare 
Zimmer, wovon zwey fehr ordentlich ausgemahlit 
find, Fletz, Küche und Speife, über 2 Stiegen 
ein beigbares Zimmer; der übrige Theil macht 
den Kaften aus. 


An diefem Gebäude befindet fih ein ges 
mauerter Stall auf 3 Stuͤcke Wıch; das ganze 
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iſt zwey Gaden hoch gemauert, mit Weißdecken 
und Schindldach verſehen 

Alles zufammen haͤlt 1 Tagwerk 36 Decis 
malen, ſteht in der 10. Bonitaͤts⸗Claſſe, und) 
ift mit guten Planken verfehen. 

Die einfache Ruftical » Steuer beträgt 10 fr. 
4 hl, 

Das ganze Anmwefen ift zum Koͤnigl. Lande 
gerichte gerichtöhar, freyftiftig aber zum Benue⸗ 
ficium Hechenfirchen, und zahlt vom Haufe 3 Er. 
65l., vom Anger Öfr. 24 hl. Stift. 

Aaufsluſtige mögen fih an obengenannten: 
Tage im Konigl. Landgerichts »Locale am Li⸗ 
lienberge, wo von 9 bis 12 Uhr das Protocol 
offen gelaffen wird, melden, und ihr Angebot 
zu Protocoll geben, wo fie dann auch die nähern 
Bedingungen erfahren, und während dieſer Zeit 
dad Verkaufs s Object in Augenſchein nehmen 
koͤnnen. 

Den 15. May 1818, 

Köunigli =» Baierifhes Landgericht 
Münden 


(2) 1. Steyrer, Landrichter, 





Vorladungen und Edicrals 
Eitationen, 


In dem Schuldenwefen der Mar Antret 
terifhen Propſtbraͤuers⸗Eheleute, hat man, auf 
Andringen der Ereditoren, und mit Zuftimmung 
des Commundebitors , die Gant befchloffen,, und 
will daher folgende drey Edictstaͤge beftimmt 
haben: 

Ad producendum, et liquidandum deu 
sten Juni d.., 


ad excipiendum ben 8ten Zuli, welder 


‚Tag, nach dem Anttage der Creditoren, zugleidh 
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zu einem nochmahligen Verſuche einer gätlichen 
Uebereintunft bejtimme iſt; dann 


ad concludendum den Tten Auguſtl. J., 


und zwar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Concluſion, der zte 
September d J. feitgefeßt fey , innerhalb welchem 
Eonelufionds Termine die eine Haͤlfte ad replican- 
dum, und die andere Häljte ad duplicandum 
zu verwenden ſey. 


Es werden fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gautmaſſe eıne rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermig aufgefordert, am eben 
erwähnten Editötägen, entweder in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmächtigte Unmwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
tem Stadtgerichte zu erfcheinen, und ihre Forderums 
gen nebft dem Borrechte rechtägendgend anzubrıns 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
fondern ipso facto präcludirt ſeyn follen. 


Den 1. Map 1818, 


Königlich = Baierifhed Stadtgericht 
Münden. 


Gerngroß, Director. 


(5) 5 Daͤtzl. 





Joſeph Steinbach er, Gerichtsdienersſohn 
von Reichenhall, und Herbergsbeſitzer in der 
Vorftads Au, und deſſen Eheweib, find mit Hin⸗ 
terlaſſung der auf 200 fl. geſchaͤtzten Herberge, 
Mre. 4090 in der Au, geitorben. Da fich bisher 
Niemand zu diefer Verlaſſenſchaft gemeldet hat; 
fo werden die allenfallö vorhandenen Erben, und 
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alle diejenigen, welche ex quocungque titulg 
einen Auſpruch auf diejelbe zu machen haben, 
biermit aufgefordert, termino peremtorio von 
drey Monathen, ihre Anfpriche um fo ſiche⸗ 
rer geltend zu maden, als außer dem mit ver 
genannten Verlafienihaft dad Weitere verfügt 
werden wird, 


Den 6, Map 1818. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Minden. 


(3) 5 Steyrer, Landrichter, 


Michael Mayr, Kupferſchmids⸗Sohn ven 
Burgbaufen, und Befiger des Jaͤgerhaͤuschens 
im Bindhammerthal, entfernte ſich im Jahre 
1816, bald nah dem Ankauf und feiner Vers 
ebelihung im Bindbammerthal, ohne daß bes 
kannt ift, wobin? Seit feiner Entfernung ließ 
er von fich nichts mehr hören, 

Unf die geftellte Bitre feines Weibes wird 
biermir Michael Mavr bdffentlich aufgefordert, 
fib, binnen ſechs Monathen a dato, um fo 
ficherer bey unterzeichnetem Gerichte zu ftellen, 
ald außer dem feinem Weibe der Verkauf des 
Anweſens bewilligt, und der Kauffchilling ( über 
Abzug der Schulden ) einsweilen deponirt werben 
würde. 


Den 5. May 1818. 
Königlih-Baierifhed Graf Preyſin— 


sgifhes Herrfhaftsgerichr Brams 
nenburg in Neubeuern. 


(3) 2. Gigl, HerrihaftsRichter. 
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J Amtliche Artikel 





(Die Erledigung der Pfarcey Unterpeiffenberg 
betzeffend. > 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Dur WVerfegung des letzten Beſitzers iſt 
bie Megular » Pfarrey Unterpeiffenderg, im der 
. Dibeefe Mugsburg, im Decanate Iffeldorf, im 
Landgerichte und Rentamte Weilheim gelegen, 
erlebiger worden, 


Sie zählt auf einem Umfrelfe von 2 Stum⸗ 
den 780 Seelen, und eine Schule zu Unterpeife 
fenberg. Die Einkünfte, weiche aus Widdum, 


Zehent, Stolle und einem Geldgebalte von 600f. 


beſtehen, belaufen fih anf 790 ff, 2fr,, die 
raſteu auf 20 f. 46 kr, 


Die Haltung eines Huͤlfsprieſters iſt nicht 
erforderlich. Es formen fich darum mur Regular: 
Geiſtliche, immerhalb des gefehlihen Termines 
von 4 Wochen, bewerben. 


Münden dem 1. Juni 1818. 


Königlich = Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern 
v. Widder, Vicepräßdent. 


». Hoffletten, Director, 


Stich, Secretaͤr. 
(34) 
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Befanntmadungem 


(GSrund⸗, Dominical: und Hansftener betreffend.) 


Die fäumigen abelichen Gutsverwaltungen 
und Stiftungs» Adminiftrationen werben, in Ber 
ziehung auf die Einruͤckung im Kreis Fntellis 
genzblatt St. IX. Seite 155 heurigen Jahre, 
noc) ein Mahl aufgemahnt, nachdem nunmehr 
mit dem 15ten May L. J., auch das vierte Ziel ber 
Grund» und DominicalsSteuer, dann dad zweyte 
SHauöfteuer » Ziel für das Etatös Fahr 1845 vers 
faͤllt, ihre diesfalls noch unberichtigten Ubgaben zum 
hiefigen Rentamte, nach Berlaufvon 8 Tagen dieſer 
Bekanntmachung, um fo gewiffer zu bezahlen, ald 
nach Beendigung diefed Termins die angebrohte 
Strafbothen⸗Abordnung unnachfichtlih an die 
Saͤumigen verfügt werden müßte, 


Den 12. May 1818. 


Königlich » Baierifhes Rentamt 
Traunfteim 


(3) 3. Pauſchmann, Rentbeamter. 





Bey dem diedgerichtifchen Bauer, Joſeph 
NRätnnherd, zum Stillner auf der Ed, wurbe 
heute, durd eine herumziehende Bettlerin, ein 
Kind gelegt. - 


Diefes Kind ift ein Knabe, mag zwey Jahre 
alt feyn, hat gelblichte Haare und graue Augen, 
womit er ſtark fchielet. 


— — — 
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An dieſen ſchielenden Augen erinnerte ſich 
beſagter Raͤnnhard, daß dieſer Knabe mit einer 
herumziehenden Bettlerin ſchon im vergangenen 
Winter ein Mahl bey ihm uͤbernachtete, und 
nad) feiner Angabe mag diefe Betrlerin einige 
zwanzig Jahre alt ſeyn, ift mittlerer Groͤße, 
bagerer Statur, hat ein länglichtes Geficht, eins 
gefallene Wangen, und ihre Kleidung ift, wie 
man fie in der Gegend von Yibling trägt. 


Sämmtliche Polizep : Behbrden werben hiers 
mit erfucht, diefe Bettlerin auszukundſchaften, 
und über die Entdeckung derſelben gefällige 
Nachricht hierher zu ertheilen. 


Den 20, May 1818, 


? 


Königlich + Baierifhe Herrſchaft 
Tegernfee. 


Eifenhoker, Konigl. Herrſchaftsrichter 





Verſteigerungen. 





Die auf dem vormahligen Everr, ſetzt 
Kraͤutermarkte, nahe an dem Schrannenplatze 
ſituirte, mit Arkaden, vielen Buden und Kellern 
verſehene, einfchläßig der Mezzaninen, viergaͤ⸗ 
dige Praſchleriſche Bebanfung, Nie. 596, vom 
76 Schuhen fortlaufender, äußere Länge, und 
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in-böppelte- Wohnungen geteilt, wird auf ben 
10ten Juni, Vormittags von 9 bid:12 Uhr, an 
den Meiftbiethenden, jedoch mir Vorbehalt der 
Geuchmigung der Jutereffenten, bffentlich vers 
äußert. 


Kaufsliebhaber wollen fi daher am oben: 
beflimmten Tage und Stunde, In, bem zweyten 
Eommiffions = Zimmer des Königl. Stadtgerichtös 
Gebäudes einfinden, um ihr Auboth zu Pıotos 
coll geben zu konnen. 


Den % May 1818. 


abeislis = Bnierifse — 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director. 


(3) 3. v. Hahn. 


Das am Angerplatz, Nro. 809 gelegene 
eingäbige Haus bed Metzgers, Anton Thomas, 
wird auf Andringen der Gläubiger der bffentlis 
ben Verſteigerung, vorbehaltlich der creditors 
f&haftlihen Genehmigung, unterworfen, 

Kaufsliebhaber fhnnen ſich alfo am Montag, 
den 15ten uni, von Morgens 9 Uhr an, in 
dem biesfeltigen StabtgerichtösRocale einfinden, 
und ihre Kaufsanbothe zu Protocoll geben. 

Den 20. May 1818; 


Königlich » Balerifhes Stadtgericht 
Minden 
Gernugroß, Director. 


(3) % Rbmen 
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- Die Behaufungen Niro, 1464 am Promenas 
beplag, und Nro. 1474 am der Prannerögaffe, 
follen, entweder beyde zufammen, oder jede allein, 
nach einer befannt zu machenden Abteilung, 
fernerd aber auch die Behaufung Nro. 1139 in 
ber Herzogſpital⸗ Gaffe, an den Meiftbiethenden 
verkauft werden, „ 


Es wird deßwegen auf. den 18ten Juni, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Commiſſion 
auf dem Gtadtgerichts s Gebäude abgehalten, 
wo bie Kauföluftigen zu erfcheinen, und ihre 
Ungebothe zu Protocol! zu geben, hierauf aber 
die Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtis 
tigen haben. 


Den 25. May 1818, 


Königlich» Baierifches Stadtgericht 
Minden 


® Gerngroß, Director. 


(2)1 Mayr. 





Das zwey Stockwerk hohe Eckhaus an der 
Herbfts und Salzftraffe Nro, 91., fammt Hof⸗ 
raume, welches urfpränglich von den Wargauer⸗ 
ſchen Eheleuten erbaut, und zulegt vom Milch⸗ 
mann, Andrä Vogl, befeflen worben iſt, wird 
den 1ten Juli. J., Vormittags von 9 bis 
42 Uhr, dießorts, salva ratificatione ber in: 
tereffenten, bffentlich verfleigert, und ift den 
Kauföluftigen hiermit befannt ——— um an 
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447, 


befagtem Commiſſionstage ihre Aubothe zu Pro⸗ 
tocoll zu gebeu. 


Den 26. Ray 1818. 


Abniglich s Baierifches — 
Dindem 


Berngroß, Direstor, 


ce) 1 Daͤttzl. 


Den 22ften Juni, heurigen Jahrs, wird das 
ſogenaunte Sturmhof⸗Leerhaus in Obergieſing 
Nro. 35, auf Anſuchen des Elgenthuͤmers, et 
salva ratificatione der Ereditoren, plus lici- 
tando bffentlich verfteigett werden. Diefes ift 
gerichtlich auf 3200 fl. gefhägt, und befteht aus 
einem Wohnhauſe, Stalle, Grasanger, Kräutls 
garten, nebfl gefperstem Hofraume. 


Das Wohnhaus enthält zur ebenen Erbe 
2 heitbare, und ein kleines unheigbares Zims 
mer, Fleg, Kuͤche, einen gemblbten Keller und 
Stall auf 2 Pferde, über 1 Stiege 3 heigbare 
Zimmer, wovon zwey fehr ordentlich ausgemahlt 
find, Zleg, Küche und Speife, über 2 Stiegen 
ein heigbares Zimmer; der übrige 2” macht 
den Kaſten aus. . 


An diefem Gebinde befindet ſich ein ges 
manerter Stall auf 5 Stuͤcke Vieh; das ganze 
iſt zwey Gaden hoch gemanert, mit Weißdeden 
und Schindldach verfehen. 
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Alles zuſammen Hält 1" Tagwerk 36 Deei⸗ 
malen, fteht in der 10. Bouitaͤts-Claſſe, und 
iſt mit guten Planken verſehen. 


Die einfache Ruſtical⸗Steuer betraͤgt 10 kr. 
4 ” 


Das ganze Anweſen ift zum Koͤnigl. Lands 
gerichte gerichtäbar, frepftiftig aber zum Beue⸗ 
firum Hechenfirchen, und zahle vom Haufe 5 fr. 
6 hl., vom Anger ÖGfr. 24 Hl. Stift. 


Kaufsluftige mdgen fih an obengenannten 
Tage im: Kbnigl. Landgerichts =Locale, am : Lie 
lieuberge, wo von 9 bis. 12 Uhr das Protocol 
offen gelaffen wird, melden, und ihr Angebot 
zu Protocol! geben, wo fie dann auch die nähern 
Bedingungen erfahren, und während biefer Zeit 
das Verkauf : DObjert in Uugenfchein nehmen 
dnuen. 


Den 15. May 1818. 


adnislich ⸗ Baierifhes Landgericht 
Münden. 


02) 2% Steyrer, Laudrichter. 


Auf den Antrag eined Glaͤubigers, wirb 
dad Anwefen des Georg Huber, Bauers zu 
Schwabhauſen, Difirietd Einhofen, neuerdings 
bem dffentlihen Verkaufe unterworfen, 


Diefes Anweſen befteht in einem, zum Koö⸗— 
niglihen Rentanıt Dachau, erbrechröbaren hal⸗ 
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ben Hofe, beym — genanut, und 
war PR * 
an Gebänden: —: 


In einem ganz gemanerten Wohnhauſe, 
halb mit Ziegeln, halb mit Stroh gedeckt; 


in einem hoͤlzernen Stadl ſammt ben ndthis 
gen Stallungen mit ‚Stroh gedeckt; 


in einem hoͤlzernen Bachaufe 


Un Grdnd en: 
In 2 Tagwerk a2 Deciwalen Garten, | 





34 ⸗ 9 ⸗ Aeckern, 
7 ⸗ 6 Wieſen, 

29 ⸗ 42 z Holz ’ 

23 s 84 ⸗ 


Schaͤtzungswerth 21 fl. 35 fr. 


Balzende Stuͤcke: 
20 Deeimalen Wiefe, die Fleine Gemeinde; 
Schägung 1 — 
Das Gemeinholz, 2 Tagwerf 32 Decimalen; 
Schaͤtzung 11 fl. 30 kr. 

Die Verſteigerung erfolgt hler zu Dachau, 
Moutags den 22ften Juni 1818, von Frühe 9 
Uhr bis Abends 4 Uhr, und der Jufchlag an den 
Meiftbietbenden, vorbebaltlich der Genebmigung 
der Futereſſenten. Befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber find bierzu eingeladen. Unbe⸗ 
fannte haben fidy mit den — Zeug⸗ 
niſſen zu verſehen. 

Den 12. May 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Daban 
kit. Heydolph, Landrichter. 


— — 
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Zur Bollftrediung rechts kraͤftiger, richterlicher 
Urtheile, wird das Anweſen des Lorenz Pain- 
vogl, Heinrichmaier » Bauerd zu Ktuchkagn, 
Struerdiſtrietes Obertaufkirchen, Donnerstag den 
25ften Zuni 6. J., ven Fruͤhe O Uhr, bis zum 
Glockenſchlage 12 Uhr u: yenit ver⸗ 
ſteigert werden. 

Dieſes Anweſen Kt in Pine 64: 
tem; 
L 
In dem zum Königlichen Mentamte Nette 
markt leibrechtßaren, ganzen Hofe; dazu gehbrt 


An Gebäuden: 

Das gemauerte Wohnhaus fammt erben 
fall, unter einem Dache, der gemauerte Kühe, 
Schaf⸗, Schweins und Gänfeftall, der hölzerne 
Gerreidfaften, der hölzerne Getreidſtadl fammt 
Wagenfhupfen, ber Sahpfirumen und Back⸗ 

sion 


"An Gründen: 
Gärten, 3 Tagwert 35 Derimalen, 


gelver, 63 ⸗ 43 v 
Wieſen, 3 ss AT 8 
Waldungen :» 3 9 
Oedung A: Gb => 


Im Stenerdiftrice Rattenfirchen, Acker und 
Wieſe 1 Tagwerk 10 Decimalen. 


Im Ganzen alſe 106 Tagwerk 24 Decs 
malen, 


Simmtliche Weder und MWiesgrände ſtehen 
km Durchſchnitte im der 4. Bonitäts » Elarfe- 
wo — von dieſem Hofe betraͤgt 

0 ae 
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Die Mech Mbgabenbeiraßen "für Orbinäres 
A4n Wil. — | Pure: 
8 — Geldufl. — Ar. 
Stift und Kuͤchendlenſt 10fl. 58 fr. Ahl. 
* Weizen — Schäffel 1 Metgen 3 Viertel, 
s Kork - 3 34 
⸗Haber a — 0 ei 
Sn dem zum Gotteshaus Mainbach, refp. 
zur Nominiftration Wafferburg leibrechtöbaren 
dtel Weberzubaugücl, _ | 


Dazu gehört an Ge bäuden: Nichte. 
An Gründen: 


Aecker, 9 Tagwert 46 Decimalen, 
Win, — : 58 a 
‘50 ⸗ 


Waldung/ — a; 


Die. Bonitaͤts, Elaffe ift im Durchſchnitt⸗ 
es. . 


Das — — Zubaugitels bes 
trägt a 21:2 798.716 
Die übrigen Abgaben. betragen an Ordinären 
00 Im — bb 
und Jagdſcharwerk⸗ Gebe — fl. 7 Er, „A hl. 
Stift ‚fl. 32 fr. — hl. 
Natural: Scharmert bey Kirchenbauten 

fl. 45 kr. — hl. 
pie Meder dieſes Gätchens find zu $ Theil 
zehentfrey. 

Dieſer Güter » Eompler wird zuſammen, 
oder auch theilweiſe, vorbehaltlich der Geueh⸗ 
wigung ‚der Glaͤubiger, gegen baare Bezahlung 
verkauft. 


Weitere —8 — Bet —** 
Anweſen, werden bey Kaufslufligen auf Ver⸗ 


— 
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langen hier ertheilt werden, fo wie es auch jed 
dem freyſtehrt, dasſelbe in Augenſchein zu mehe 
men. Kaufsliebhaber belieben ſich daher, am 
obenbefagtem Tage, im Wirtbebaufe zu Hann ein⸗ 
zufinden, und ihre Unborye zu — geben, 


Echlie hlich wird noch bemerkt, baß "unbes 
kanute Kaufsliebhaber ſich Über ihre perfonlichen, 
und Vermdgens-Verhaͤltniſſe, am dieſem Tage, 
durch legale Zeugniſſe um fo gewiſſer aus zu⸗ 
welſen haben, als außer dem auf ihre Anbothe 
keine Ruͤckſicht genommen werden fbunte. 


Den 16. April 1818, 


Kdniglih = Balerifhes Landgericht 
Mühldorf. 


Gerbl, Landrichter. 


Da bad zumbffentfichen Verkauf ausgebothene 
Anweſen des Raver Nett, Tuchmachers dahier, kei⸗ 
nen Kaufliebhaber gefunden hat; ſo wird dasſelbe 
zum dritten Mahle feilgebothen, und hierzu 
auf Donnerstag den 18ten Juni d. J., im hie⸗ 
figen Amtözimmer eine Tagsfahrt anberaumt, - 


Diefes Anwefen Befleht: 


Aus einem Wohnhauſe, neben-dem Landge⸗ 
richtösProcurator Meirner, und neben dem foges 
nannten ebemahligen Gordonbaufe, woben ſich ein 
kleines —— und ein Heines - bes 
findet, dam 
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* 46 einem Wohnhanſe indem ehemahligen 
et neben. dem vorigen Hauſe, und neben 
Joſeph dichtel, Leinweber, welches mit genann⸗ 
ten Fichtel dergeſtalt abgetheilt ift, daß Kaver 
Mett Hiervon zwey, Joſeph z. aber ein 
— N: ferner 


| er cam Zagwert Gemeindetheil — * Kos 
fenau, neben, Michael Madiener und Gajetan 
Milır, ; 
aus einem halben Tagwerf Gemeindetbeil bey 
der ſteluerneu Bildſaͤule, neben dem Sattler Karle 
und Eajetan Miller. 


apollebbaber Honnen- an Diefem Tage. er⸗ 
fcheinen, die mäbern Bedingungen ‚vernehmen, 
und ihre Ungeboth zu Protocol geben. 


Den 9— hei 1818. 
abeigi ⸗ —— eberense 
DEN © bung a u. 


‚Bauer, Landrichter. 


Vorladungen und Ebdictals 
Eitationem 


Da Michael Haas den ihn geſetzten drey⸗ 
monatblicben Termin, zur Berantwortung gegen 
ben auf ihm rubenden Verdacht eines Diebſtahls⸗ 
Verbrechens , fruchtlos verftreichen ließ; fo wirb 
er hiermit wiederhohlt, mit ber Warnung zur 
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Gerichtäftellung , aufgefordert, daß nach frucht⸗ 
lofem Verfluße eimes weirern, dreymonathlichen 
Termind ‚gegen ihn „ ald gegen einen Ungehorfas 
nen, den Geſetzen gemäß, — werben 
wird, 


Den 8. April 1818. 


Konig lich » Baierifhes Aandgerigt 
Ebersdber % 


Hoß, Landrichter. 


Der dahier wegen Diebſtahl angeſchuldete, 
und nach der That fluͤchtig gegangene, Andreas 
Bruder, Taglbhners⸗Sohu von Irling, Ju⸗ 
denburger⸗Kreiſes in Steyermarkt, hat ſich auf 
die erſte diesſeitige Ladung nicht geſtellt. Der⸗ 
ſelbe wird daher zum zweyten Mahle, oͤffentlich 
vorgeladen, und zur Gerichtſtellung, binnen brey 
Monathen, mit den Unverhalte aufgefordert, 
daß, nach Verlaufe diefes dreymonathlichen Ter⸗ 
mins, wider ihn, alö gegen einen Ungeborfamen, 
den- Grfegen gemäß, werbe verfahren werben 


Den 27, May 1818. 


Kdniglih s Balerifhes Landgericht 
Teiſendorf. 


(3) 4. Zottmann, Landrichter. 


Michael Mayr, Kupferſchmids⸗Sohn von 
Burghaufen, und Beſitzer des Jaͤgerhaͤuschens 
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Im Bindhanmerthel , entfernte fich Im Jahre 
1816, bald nad dem Ankauf und. feiner ‚Berk 
ehelihung im Binvhammerthal, ohne, daß ber 
kaunt tft, wohin? Geit-feines Entfernung ;ließ 
er von ſich nichts mehr hören, de, 


Auf die geftellte Bitte feines Meibes wirb 
hiermit Michael Mayr dffenslich , aufgefordert, 
fi, binnen ſechs Monathen a dato, um fo 
fiherer bey uitterzeichnetem Gerichte zu flellen, 
ald außer dem feinem Weibe der Verkauf des 
Anwefens bewilligt, und der Kauffchilling (über 
Abzug der Schulden ) einsweilen deponirt werden 
würde. 


Den 5. May 1818, 


Kbniglich-BaieriſchesGraf Prenfins 
giſches Herrfhaftsgeriht Brans | 
— ‚wenburg in Neubeuer. 


% 


(5) = Gigl, Herrſchafts⸗Richter. 
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BZur Herſtelluug xiates richtigen· Schulden⸗ 
flandes des, denusten Jaͤnner Hu Yu. yerſtorbe⸗ 
nen Pfarrers in Ehreuberg, Mathias Reich⸗ 
thalhammer, iſt Mittwoch der Izte Jun, 
sur Produchrung und Liquidirung, und ſonach zu 
einer guͤtlichen Nachlaß⸗ Behandlung angefet, 
weil bie bereits ſchon gerichtlich bekannten Schuls 
den ben Vermbgensſtand Äberfteigen, 

Alle diejenigen, welche, ans was immer file 
einem Rechestitel, an den Nachlaß des Berftor: 
denen einen Anfpruch zu machen haben, wers 
den biermit vbrgeladen, ihre Forderimgen am 
obigen Tage um fo gewiffer ; anf die" borgeſchrie⸗ 
bene Weile, anzubringen, als mit der weitern 
Venämdfung  Biefer Verläffenfchaft' fortgefahren, 
und auf fpäter angebrachte Forderungen Keine 
Ruͤckſicht mehr genommen wird, 
Den 19. May 1816, ,  —. .„ .- 
Adniglih-Baierifch ed, Graf von Tir 
ring ⸗Guttenzelliſches Patrimonial, 
gericht Pornbach, Königl. Landgerichts 
Pfaffenhofen im Ifarkreife. 
Weber, Gerichtshalter. 


(Nebk elner Beplage, Die Särammen » Angeigen Betreffend, ) 
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Koͤniglich— 
Intelli— 
fuͤr den 








Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 
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XXI, Stuͤck. Muͤnchen den 10. Juni 1818. 





Amtliche Artikel. 





An ſaͤmmtliche Abnigl. StiftungsdsAde 
miniſtrationen, dann Land⸗, Herr—⸗ 
ſchafts- und Ortsgerichte, als fols 
che des Iſarkreiſes. 


(Die Liquidation des Kirchen-Anlehens vom Jahre 
1802 betreffend, ) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 
An Gemäßbeir eines allerhoͤchſten Reſcrip⸗ 
tes des Abnigl. Staats » Minifteriumsd der Finan⸗ 
jen, vom 31ften Juli 1817, ift das Kirchen: Anles 
ben, vom Jahre 1502, in einer Summe von 
124425 fl. — fr. 
der Koͤnigl. Staats» ES chuldentilgungs : Commife 
fion überwiefen, und zur Verzinfung zu 4 pr- 
Gent ordonnanzirt worden. 
Die genannte Commiſſion bat auch bereits 
bad allerhdchft fancrienirte Gatafter, über dieſes 
Staats-Anlehen, der Kdnigl. Special:Schuldens 


tilgungs⸗Caſſe mit dem Auftrage zugewieſen, die 
betreffenden Eapitalien , von den beftimmten Fer: 
minen an, zu verzinfen, und auf Anmelden ver 
betheiligten Kirchen = Adminiftrationen die biers 
auflautenden Obligarionen, welchen die, bis zum 
Etarsjahr 185% einfhläßig, rädftändigen Zinfen 
gleich beygeſchlagen werden, auszufertigen. 


Sämmtlihe noch beftehende Koͤnigl. Stif⸗ 
tungs⸗Adminiſtrationen des Iſarkreiſes, fo wie 
die Königl. Lands, Herrichaftse und Drtöges 
richte, in ihrer Eigenfchaft als Stifrungs = Ndmis 
niftrationen, welche an diefem Anlehen Theil 
haben, werben. fobin biermit beauftragt, fich 
unmittelbar mit der. Kbnigl. Special = Schul: 
bentilgungs ⸗Caſſe allbier, ſowohl ber die 
auszuftellenden Obligarionen für die Gapitals- 
Antheile, mir Einfluß der bis zum Jahre 181} 
eapiralifirt werdenden rüdftändigen Zinfen, als 
über die Zahlung der feit 184% rüdftändigen Zins 
fen im Baaren, für die betyeiligten Stiftungen 


(35) 
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in das geeignete Beuehmen zu fehen, und biefe 
in gehörige Verrechnung zu bringen. 

Zur richtigeren Auffindung ber Capitals⸗An⸗ 
theile in den Rechnungen, befonders für die 
Lands, Herrſchafts- und DOrtögerichte, als Stif⸗ 
tungs:Adminifirationen, zeigt nachſtehende Ans 
zeige die Summen, wie ſolche von den ehemah⸗ 

Aigen Aemtern zu biefem Staats = vn con⸗ 
curritt worden find. 


Da ber Fall eintreten kaun, baß bie einzels 
nen theilbabenden Stiftungen an den comcurrirs 
ten Summen der ehemabligen Aemter, theils bey 
der fruͤhern Gerichts : Eintheilung,, und mun bey 
der jungſten Ertradition des Stiftungs⸗Vermb⸗ 


gens an mehrere Adminiſtrativ-Behoͤrden, vers 
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theilt worden find; fo hat ſich jebe biefer Behbr⸗ 
ben für ihre einzelnen tbeilnehmenden Etiftungen 
an obengenannte Special = Schuldentilgungs- 
Caſſe zu wenden, und die Ausſtellung der beſon⸗ 
bern Obligationen DER jede einzelne Stiftung nad 

zufuchen, 

München den 6. Juni 1818. 
Adniglid » Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes, 
Rammer des Junernu. 


v. Widder, Bicepräfident. 
v. Hoffletten, Director. 
Stich, Secretär. 


Anzeige 
über bad in ben Jahren 1802 und 1805 aus Kirchenmitteln hergeſchoßene Staatö+ Anlehen, zur 
Einldfung landſchaftlicher Obligationen, anfänglich mit 50000 fl. und nachher mit weiteren 
74425 fl,, zuſammen mit 124425 fl. 











Namen ber Aemter. 


DSberbaiern. 


Aichach * « + * 
Auerburg 


Aibliug ... BEE 
Dachau ” ’ * * ’ ” 
Friedberg 


Gerolfing, Stamham, aſching — Oettiug 
Kling * ” * * * * * 


—— ——— 





RER 





Berfaßt den 17. November 1804. 





Haben beyge: | Und zu den 












| 
tragen zu den weitern a Zuſammen . 
erften 50000f.| 74425 “ 

u” “ı fl» ke 
403 | — | 905 | — 
550 | — 550 } — 
—— 400 — 
851 — 8 | — 

— — 550 | — 

— — 1515 | — 1515 | — 

— | — 1392 Br) 


— — —— 


462 — 462 







Haben beyge⸗ | Und zu den 











Namen der Uemten ‚tragen zu ben weitern Zufammen, 
erfien 50000 f.|| 74425 fi. | 
f iv, fl. r fl fe. 
Krarbur = 2 ee 1400 | — 1603 | — 3008 | — 
Mainburg — — 609 | 30 669 | 30 
With » 0. — Kae 200 |,— 200 | — 
Mörmfen >» 2 2 nn 100o0 — sol—I ıWl_ 
Mob » a 1500 | — 1177 | 38 2677 | 38 
München, Hoflaftenam , ‚-i1- 24) | — 29 | — 
Neumarkt, Landgericht Pi . - 2200 | — 1500 | — 3700 | — 
Neumarkt, Kaflenamt » .  » ö 1800 | — — — 1800 | — 
Neudtting und Maͤrktl, Landgeriht 600 | — 1098 | — 1098 | — 
Neubseing, Borlgridt - » 0.0.» 400 | — — — 400. | — 
Pfaffenhofen un ee -l— 240 | — 240 | — 
Rauche ulechs bergg. 650 | — — — 650 | — 
Reihenpl -» +...» . F 1200 | — — — 1200 | — 
Rofenheim - . Bo 1200 | — — — 1200 | — 
Rotteneck, Herrfchafttgesicht — 800 — 9537| — sıı— 
Ehrobenbaufen » + 0.0. —-i_ 662 — | — 
Schwabeen RE. 265.) — | 265 | _ 
Starubergg — — 1400 — 1400 | — 
zit . ....,. —— 400 | — — — 400 | — 
" Zraunftein . . . . A * 1950 — 2720 — 4070 | — 
ng. ee oa II ol 
Wald Pe SE er 660 — 800 | 16 1510 | 6 
Mafrburg » > ee 0.0 1000 | — — 1—2 1000 | — 
MWeilgeim . . + . . . 800 — — — 800 — 
Unterbaterm 

Abbach — — 352 |. 30 552 | 30 
Birnfen « . — a . 1900| — | 2163 — 3363 | — 
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Haben beyges U Und zu ben 
Namen ber Aemter. tragen zu ben weiten Zufammen. 
| erften 500008. 74425 fl. 

fi. fl 7 fr. 

Biburg und Geiffenhaufen . & 3000 — 14120) — 4120 | — 
Deggendorf und Narternberg . . 2400 | — — ii 2300. — 
Dießenſtein . — m 200 — 200 | — 
Dietfut 2.0. . — 300 | — — — 300 | — 
Dingolfing und Reißbach W 1500 | — 1578 | — 50738 | — 
Eogenfelden . . . . 2800 | — I 1218 I 10078 | — 
Eckmuͤhl A .. —1— 7o ſ70 — 
Eihellaem 2... W 1650 | — 5| — 35 1 — 
Gries -» - . eo. 2400 | — 4000 | — 6400 | — 
| 7 7 Hr — — 413 | 30 413 | 0 
Hengeröberg und Winzer .. 500 | — — — 500 | — 
Julbach 1000 | — 2011 6 3011 6 
Kellbeim, Landgericht — 4004 — — — a00 1 — 
Sicher .: 2. 0. . — — 2697 | — 2697 — 
Köyting er — — 4— 1924 | — 04 | — 
Landau — An oo. 2000 | — 500 | — | sıo I — 
Landshut, Kaftenamt + ie — — 100 | — 100 | — 
Mitter fl . . + . . — 14 — 1372564 — 21375 | — 
Neuliihen . ss  - sr 150 | — 680 | — 1430 | — 
Dfierbofen » . — — — 689 | 42 689 | #2 
Pfarrlirden ». W 2700 | — 2309 | 40 5069 | 40 
Niedenburg a a «750 | — — — 750 | — 
Rottenburg. 800 — — 1 * 800 — 
Stadt am Hof ©, Be — | 1874 | — 1874 | — 
Straubing, Kaftenant . W — — 1755 | — 1755 | — 
Schwarzach . .» we —]j1— 1100 | — 1100 | — 
Teißbach . 0. . 650 | — — | — 650 — 
soo l— 1 ool—i 1m 1 — 


Viechtach und Linden . 
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Und zu den 
weitern 
74425 fl. 


Haben beyge⸗ 
tragen zu den 
eriten 50000 fl. 





Namen ber Vemter Zufammen. 























Bildhfen . » . 
Weißenſtein und Zwifl . 650 
" Summa von Balern 36650 | — || Gogra | 52 || 107628 | 52 
Oberpfalz. 
Amberg, Landgericht . . 08 — 1—- 5400 | — 53200 | — 
Amberg, Kaftenamt - » . . — 1 — 578 | — [du — 
Auerbach — — 494 — 404 
Breitteneck “ £} “ * * . — — 403 — 4053 — 
Eſchen bach — — 220 | — 220 | — 
reudenberg und Rieden ee a — — 551 | 8 5351| 8 
Siriaan Pi . . . . . — — 255 | — 255 | — 
ur ach — — 354 — 3654 — 
Pfaffenbofen und Helmburg u. et -i- 2087 | — 2687 | — 
Scnaittah . . . . —— 4ß8 — | — 
Thurndorf und Hollenberg =’ — 41* 1240 | — 1246 | — 
Waldeck und Remnath . . . — |— 548 | — 548 I — 
Waldmuͤnchen —— ae 195 — 195 — 
MWerrerfed . . —— 290 | — 290 | — 
Kam, vormahl zu Baiern gehdrig 1000 | — —I—- | _1001— 
Summanonder Oberpfalz 1000 | — 13255 | 8 14255 | 8 
Im Herzogtbum Neuburg. 
Wemding, vormahld zu Baiern gehbrig 1950 | — — — 1950 — 
Summa von ſelbſt 
In der Schwaͤbiſch-Baieriſchen 
Proviuz. 
Mindelheim . . . * . . | 400 | — 400 | — 
Woͤrth, Reihöpfleg -» . II 1 | — I m! 
Summa von der Schwäb. Baier, Provinz | 400 | — 4 191 — | 591 — 








TZoetal»Summa | sooo | — |; 10005. | — | 12025 | — 
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Dienftes » Notiz. 


Dur alferbbchfte Entfchliefung vom Sten 
Sant d. J., wurde der Königl. Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, ein zweyter 
MevdizinalsRarh beygegeben, und zu diefer Stelle 
der zweyte Primärarzt des biefigen allgemeinen 
Kranfendanfes, Dr. Johann Nepomuk Ringes 
eis, allerguädigft ernannt. 





Berfleigerungen. 


Das am Angerplag, Nro. 809 gelegene, 
eingädige Haus des Metzgers, Anton Thomas, 
wird auf Andringen der Gläubiger der bffentlis 
Sen Verſteigerung, vorbehaltlich der creditor⸗ 
Khafıkicher Genehmigung, umterworfen, 


Kaufelichhaber koͤnnen fih alfo am Montag, 
den 15ten Juni, von Morgens 9 Uhr an, in 
dem biesfeitigen Stadtgerichts-Locale einfinder, 
und ihre Kaufsanbothe zu Protocol geben. 

Den 20. May 1818, 


Kiuiglih >» Baierifhes Etadtgericht 
Minden 


Gerugroß, Director. 


(5) 3- Kömer 





Die Pehanfıngen Nro; 1469 am Promena⸗ 
deplatz, und Nro, 1474 an der Prannersgaſſe, 
follen, entweder beyde zufamnren, over jede allein, 





468 


nach eimer befanmt zu machenden Abtheiluug, 
fernerd aber auch die Behauſung Nro. 1139 in 
ber Herzogfpital: Gaffe, an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden. 


Es wird deßwegen auf den 15ten Juni, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Commiſſton 
auf dem. Stadtgerichts «-Gebäude abgehalten, 
wo die Kaufsluſtigen zu erfcheinen, und ihre 
Bingebothe zu Protocol zu geben, bierauf aber 
bie Genehmigung ber Jutereſſenten zu gewaͤrti⸗ 
tigen haben, 


Den 25. May 1818. 


Abniglich-Baieriſches Stadtgericht 
Münden 


Gerngroß, Direcer. 


(2)2. Mayr. 


—_—— 


Das zwey Stockwerk hohe Eckhaus an der 
Herbſt⸗ and Salzſtraſſe Nro. q1., ſammt Hof⸗ 
raume, welches uripiän.lich vom dem Wargauer⸗ 
fhen Ehelenten erbaut, und zuletzt vom Milchs 
mann, Andrä To,l, befenen worden it, wird 
den iten Jalilgl. J., Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, dieforts, salva ratificatione der ns 
tereflenten,, biſeutlich verſteigert, und iſt dem 
Kaufeluftigen biermit bekannt gemacht, um at. 
befagtem Gommillionerage ihre Anbothe zur Pros 
tocoll zu geben, 

Den :26. May 1818, 


Königlich = Baierifhes Stadtgericht 
Mindbem 
Gerngroß, Direster. 


2)% Daͤtz. 


469 
Vorlabungen und Edictals 
Eitationen, 


Bergen Maria Anna Fortunata Gftierinn, 
Münzfchlofferd Tochter von Günzburg, Kbnigl. 
Landgerichts dortfelbft, wurde gemäß Erfennts 
niffes des Kbnigl. Appellationsgerichtes des Iſar⸗ 
freifes, vom 15ten Map d. J., bie Einleitung 
bed Ungeherfams » Verfahrens befchloßen. 

Diefelbe wird daher vorgeladen, bey unters 
jeichneter Behoͤrde, innerhalb drey Mona 
then, zu erfcheinen, und fih, wegen einer 
wider fie vorhandenen Unfchuldigung eines Diebs 
ſtahls⸗Verbrechens, zu verantworten. 


Den 5. Juni 1818. 
Königlich » Baierifhes Randgericht 
Münden. 


(3) 1 Steyrer, Landrichter. 





Joſeph Grasmater, ans Tyorol gebür: 
tig, der ſich bier längere Zeit als Arbeiter bey 
der Koͤnigl. Sallne zu Roſenheim befand, wird, 
gemäß Erkenntniſſes des Konigl. Appellationsge⸗ 
richtes für den Iſatkreis, dd. zoſten Jaͤnner l. J. 
vorgeladen, innerhalb drey Monathen, bey 
diesſeitigem Kodnigl. Landgerichte zu erſcheinen, 
und ſich, wegen der wider ihn vorhandenen Dieb⸗ 
ſtahls⸗Anſchuldigung, zu verantworten. 


Deu 22. Februar 1818. 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Rofenbeim 


(2) 1 Wild, Lanbrichter. 





476 


Martin Kirchberger, Yubhäusler von 
Harthaufen d. G, wird, gemäß Erfenntnilfes des 
Königl. Uppellationsgerichtes für den Iſarkreis, 
dd. 27ften März 1. J., vorgeladen, innerhalb 
drey Monathen, ben biedfeitigem Koͤnigl. 
Landgerichte zu erfheinen, und fidh, wegen ber 
wider ihn vorhandenen Diebflahls s Anfchuldi- 
gung, ju verantworten, 


Den 5. April 1818, 


Koniglich © Baierifhes Laudgericht 
Rofenhbeim 


(2) 1. Wild, Landrichter, 


Der dahier wegen Diebftahl angefchuldete, 
und wach ber That flüchtig gegangene,, Andreas 
Bruder, Taglöhnerd: Sohn ven Irling, Ju— 
denburger s Kreifes in Steyermarkt, bar ih auf 
die erfte diesfeitige Ladung nicht geftellt. Ders 
felbe wird daher zum zwepten Mahle, bffentlich 
vorgelaben, und zur Gerichtftellung, binmen drey 
Monathen, mit dem Unverhalte aufgefordert, 
daß, mad Verlaufe diefes dreymonathlichen Ters 
mins, wider ihn, ald gegen einen Ungeborfamen, 
den Gefegen gemäß, werde verfahren werben. 


Den 27. May 1818. 


Koniglich » Baierifhes Landgericht 
Teifendorf. 


(3)% Bottmann, Landricter. 


Da Joſeph Fiſcher, Bartlguts s Befiker 
gu Siggenham d. G., ungeachtet des ihm von 
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den Erebditoren im Fahre 1811 Angegbunten Mache ' 
lajjes ver Hälfte ihrer Korderungen, dann unge: 
achter der mit diefen bedeutenden Nachlaffe noch 
überdieß verbundenen geringen Ruͤckzahlungöfriſt, 
nicht nur nicht diefe flipulirte Zablung leiftete, 
fondern fogar auch neue betraͤchtliche Schulden 
contrahirte; ’ 


Da fohin ferner zu vermuthen ſteht, daß 
noch nicht befannte Echulden vorhanden ſeyen, 
and daher, felbfi jenen Nachlaß angenommen, 
eine neue Weberfchuldung eintreten duͤrfte; ſo 
haben die, bey der jüngftarpflogenen Schul⸗ 
benverbandlung, auweſend geweienen Grebitoren 
das Veritum, auf geeignete Vorladung ber allen= 
falls noch vorhandenen Gläubiger, geftellt. 


In Willfaͤhrde diefes Gefuches, will man 
nun hiermit alte noch nicht gerichtlich befannten 
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Gläubiger des Joſeph Fifcher, obne Unters 
fibied, Öffentlich vorgeladen haben, damit fie, bey 
der zur fiquidation der Forderungen, und zur allen⸗ 
fallfigen guͤtlichen Arrangirung des Schuldenwe⸗ 
ſens, auf den 23ften Juni d. J., um 9 Uhr Vor⸗ 
mittags, anberaumten Commiſſion, entweder 
ſelbſt, oder, durch geeignet und fperiell zum Vers 
gleih und möglichen Nachlaß bevollmächtigte 
Anwälte, um fo ficberer erfcbeinen , als fie f&nft 
ihrer Forderungen für verluftig angefehen werden 
würden. 


Den ib. May 1818. 
KbnigliheBaierifhes, Graf von Prey 


fingifhes Herrſchaftsgericht 
Prien 


Schnedig, Herrihafts Richter. 


(C Nebſt einer Beplage, die Schrannen« Anzeigen betreffend. > 
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Königlie- 
Intelli— 
für den 


* 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXIV. Stuͤck. Muͤnchen den 17. Juni 1818. 





Amtliche Artikel. 





An ſaͤmmtliche MilitärsConferips 
tions:Behbrdem -des- Ffarkfreifes. 
(Die Nachftellungen zur Completirung des Contin⸗ 
geuts betreffend, ) 
Im Namen Eeiner Majeftät des Königs. 
Um bey dem, zur Eontingentd:Completirung, 
noch nothwendigen Nachflellungen mehrerer Con⸗ 
feribirten aus dem aufgerufenen Altersclaſſen, dens 
jenigen Individuen, welche gefegliche Motive zu 
vorläufigen Befrevungen, zu Referoflellungen, 
oder zu definitiven Befreyungen wegen nothwens 


diger Guts- oder Gewerbsübernahmen haben, - 


bie Hins und Ricreife zu erfparem, erhalten 

ſaͤmmtliche Conſcriptions » Vehdrden den Aufs 
tags © 
L 

Pinnen acht Tagen die Gefuche derjenigen 

Reclamanten, die es zur Nachſtellung wahrs 


ſcheinlich uoch treffen kann, volftändig inftruirt 
ander einzufenden; £ 
Zur genauen Bemeſſung der nothwendigen 
Nachſtellungen anzugeben, ob und melde von 
denjenigen Abmwefenden, auf die zur Zeit noch 
gerechnet wurde, im der Zwifchenzeit ausgefunds 


ſchaftet, und allenfalls binnen 14 Tagen geftellt 


werden fbnnen. 
I L 


Ben dem ad I, wie ad II, bemerften In⸗ 
bividuen find auch die Looſungs- Nummern und 
jängften Beſchluͤſſe bes Eonferiptions » Rathes 
zu bemerfen, 

Münden dem 15. Juni 1818. 


Königlid » Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 
v. Widder, Biceprifident. 
9, Hoffterten, Director, 


j Iv. $raunbo 
ertr Fa Conc. * 


(36) 
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(Die Geſuche um felbftftändige Eeelforge : Piründen 
und Verſehzung betreffend. ) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Ungeachtet eine Verfügung des ehemahligen 
General:Commiffariats des Iſarkreiſes vom 24flen 
December 1814 (Kreis: Intelligenzblatt deſſel⸗ 
ben Jahres, Seite 646) genau die Erforberniffe 
der Gefuche um felbfiftändige Seelforge» Pfrüns 
ben, oder Verfegung vorfchreibt, fo kemmen doch 
häufig ſolche Bitten ein, denen alle, oder die 
meiften der vorfchriftmäßigen Belege mangeln. 
Indem man fich daher gendrbiget fieht, bie 
Bewerber auf jene Verfiigung neuerdings aufs 
merkſam zu machen, bemerfet man zugleich , daß 
nur jene, mit dem gehbrigen Erforberniffen vers 
fehenen, Bitren berädfichtiget werden fonnen, 
Minden ven 12. Juni 1818, 


e Königlich =» Paierifhe Regierung | 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
bi. 8 B. v. Zänzi, Rggs. Acc. 


(Die Erledigung der Parrep Benedictbenern 
berreffend. ) 


Im Namen Seiner Maieftät tes Königs. 


Die, durch den bewilligtem Rücktritt dee letz⸗ 


ten Befigerö, erledigte organifirte Pfarrey Vene: 
dierbeuern, deren Sitz zu Leimgruben ift, liegt 
im Kbnigl. Landgerichre Tblg, der Didceſe Auges 
burg, und dem Wahldecanate Uffing . 


Sie hat einen Umfang von 4 Stunden, in 
welchem 3509 Seelen wohnen, welche von bem 
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Pfarrer und zwey Kaplänen paſtorirt werben. 
Hierbey befinden ſich auch zwey Filialen, naͤm⸗ 
lich Bichel, 4 Stumd, und Kochel, 1 Erunde vom 
Eite des Pfarrers entfernt; in Benedictbeuern, 
und in Kochel ift eine Schule. 


Die Einfünfte der Pfarren beftehen an firem 
Gehalte in 600fl.; im dem Benuͤtzungsrechte der 
Pfarrwehnung, des Gartens, und noch über 
diefes in 6 Tagwerk Dienftgründen,, dann in ben 
Stols und Opfergefällen, welches alles zufamınen 
gegen 960 fl. abwirft. 


Die gewbhalichen Ausgaben belaufen ſich 
auföfl., da für die beyden Hilfspriefter die nors 
malmäjigen 300, resp. 000 fl. gegeben werben, 

Um dieſe Pfarrey haben fih nur Exrreligios 
fen zu melden, 

München den 12. Juni 1818, 


Königlich = Baterifbe Regierung 


des Iſarkreiſes— 
- Kammer ded Innern. 
Sreyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hofftetten, Director. 
B. v. Tänzl, Rggs. Acc. 


——— — — — — — — 
Dienſtes⸗Notizen. 





Durch allerbdchftes Reſcript vom Sten Juni 
1. J., wurde an die Stelle des zum Stadigerichte 
in Memmingen berufenen Joſeph Freyherrn von 
Schatte, als eriter Aſſeſſor bey dem Kandges 
richte Troßberg, der Bisherige zweyte Aſſeſſor 
Hey‘ deu Laundgerichte Miesbach, Ferdinand 
Arieger, ernannt, dann 
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die zwente Affefford » Stelle bey dem Lands 
gerichte Miesbach dem Actuar bey dem Landge⸗ 
richte Weilheim, Dr. Franz Kaver Wening, 
und 

die Actuars⸗Stelle zu Meilheim dem ges 
prüften Rechtöpracticantın, Dr. Morig Se ms 
mer, allergnävigft übertragen. 


— — — — — — 


Köngfihe Bewilligung zur Ans 
nahme fremder Titel, 





eine Königliche Majeftät haben fih unterm 
ten Zuni d. J. allergnädigft bewogen gefunden, 
dem Geſuche des Adniglichs Baierifchen Hofagens 
ten, Raphael Kaula in Münden, um die Ers 
laubniß, den Titel eines Königlich : Würtemibergis 
ſchen Hofagenten aunehmeu und führen zu duͤr⸗ 
fen, die allerhbchite Genehmigung zu ertheilen, 


— — — — — — 


Betfanntmadungem 





(Aufnahme in die Königl. Sentral:Beterindr : Schule 
betreffeud.) 
Der Concurs, fir die Eleven⸗Aufnahme im 

die Kbuigl. Central⸗Veterinaͤrſchule, hat diefed 

Sabr am 20flen October ſtatt, unt nimmt feinen 

Anfang Frühe 5 Uhr. 

Alle diejenigen, welche dieſe Aufnahme 
minfchen, haben fich daher mit ben in Dem ors 
ganiſchen Edicte, über das Veterinaͤrweſen, Res 
gierungeblart 1810, VI. Stuͤck, $. 16, 17 
und 19 vorgefchriebenen Zeugniſſen zu verfehen, 
und dieſelben, entweder noch vor Dem erften Des 
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tober, oder ben ihrer perfhnlichen Anmeldung zum 
Concurſe, gehdrig beyzubringen. 

Münden den 10. Juni 1818. 


KdniglihrBaierifche Eentrals Beteris 
naͤrſchule. 


Freyherr von Keßling. 
Weymar. 





(Aufnahme der Beſchlagſchmiede betreffend.) 

Die Königl, Eentrals Beterindrfchule macht 
hiermit bekannt, daß der durch das organiſche 
Edict, über das Beterinärwefen, Regierungsblatt 
1810, VIIL Stuͤck $. 24, vorgefchriebene Uns 
terricht, für die Beſchlagſchmiede, mit dem Mos 
nathe November feinen Anfang nimmt. 

Alle diejenigen, welche das Recht bed Huf⸗ 
befchlages als Meifter ausiben, oder einer Des 
ſchlagſchmiede vorftehen wollen, haben fich daher, 
noch vor dem iten November, zur Einfchreibung 
einzufinden, und, durch Nachfuchung der unerläßs 
lichen Approbation, der allerhoͤchſten Verordnung 
Genüge zu leiſten. 

Minden ben 10. Juni 1818. 
Adniglich-Bateriſche Central Beteris 

naͤrſchule. 


Freyherr von Keßling. 
Weymar. 





(Flual⸗ Prüfungen über den Hebammen : Unterricht.) 

Donnerttag den 2öften Juni, von Morgens 
7 Ubr bis Nachmittags 1 Uhr, und die naͤchſt⸗ 
folgenden Tage, beginnen bie bffenrlihen Finals 
Prifungen des Hebammen : Unterrichtes, im Ges 
baude des Königlichen Kinder: und Gebaͤhrhau⸗ 


(36 *) 
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feö, vor dem Sendlingerthore Nro. 29, wozu 
das Ärztliche Publicum hiermit geziemen) einges 
laden wird, * 

Muͤnchen den 10. Juni 1818. 


Koͤnigliche Hebammen-Schule. 
v. Orff, Vorſtand. 
Martin. 


In Folge Entfchließung des Koͤnigl. Appel⸗ 
latiousgerichts für den Iſarkreis, dd. 12ten dies 
ſes Monaths, wird das von biefer Etelle, als 
Griminalgericht erfter Inſtanz, unterm nämlichen 
Tage erlaffene, durch Appellations » Verzicht des 
von Amtöwegen für den abwefenden Baron Luc⸗ 
ean:Ungerfeld aufgeftellten Defenſors, rechts 
kraͤftige Erfenntniß hiermit zur Öffentlichen Kennts 
niß, von umterzeichnetem Gerichte, ald Crimis 
nal s Unterfuchungsgerichte gebracht. 

Muͤuchen den 26. May 1818, 


——— ⸗Baieriſches Stadtgericht 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 
Dipl, 
Erfenntniß. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Dad Königliche, Appellationsgeriht des 
FHarfreifes erkennt, ald Criminalgericht eriter 
Suftanz, in Unterfuchungsfachen gegen Baron 
uccas:Ungerfeld, angeblih aus Wien, in 
contumaciam zu Recht: 

1) Derfelbe ſey, durch Verkauf eines dem Hof- 
Inftrumentenmacher Dülfen gehörigen Glas 
viers, des Verbrechens der Unterſchlagung 
ſchuldig, und zu zweyjaͤhriger Arbeitshaus⸗ 
Strafe zu verurtheilen; 

2) hinſichtlich der demſelben vom Inſtrumenten⸗ 
macher Sailer, und der 
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5) von bem Bierwirth Raltner angefchuldeten 
Unterſchlaguug aber die Unterfuchung,, wegen 
mangelnden Beweifes, einzuftellen ; 


4) in Beziehung der dem Unterfuchten meiters 
angefchuldeten Unterjchlagung von 7ofl. — 
an Alois Fuchs, und 

5) der Unterſchlagung von Zucder und Kaffee 
an Nikoladony, fey berfelbe eines Ders 
brecheus, oder Vergehens nicht ſchuldig, 
und daher von ber Strafe freyzufprechen. 


Die Danmificaten werden zum civilrechtlichen 
Verfahren verwiefen; übrigens wird der Unters 
fuchte in die Kojten verurtheilt, jedech hat fie 
die Staats : Gaffe einftweilen vorzufchießen. 


‚Minden ben 12. May 1818, 


Abniglihes Appellations s Geridt 
des Iſarkreiſes. 


v. Mann, Präjident, 


(L. $.) Etrauder. 





Verfieigerungem 


In Folge gnäpiaften Beſchluſſes der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
jen, wird Das alte Schulhduschen zu Foͤchtng 
der oͤffentlichen Verfteigerung unterworfen. 


Dasfelbe iſt freves Eigenthum, zum größe 
ten Zveil von Holz erbaut, O Tagw. 21 Deci⸗ 
malen aroß, und durch die zeritdrende Zeit in 
einen twas baufälligen Zuſtand gerathen, wos 
mit auch in Gaͤrtchen zu O Tagw. 33 Decimal. 
der 8, Bonitaͤts⸗Claſſe verbunden iſt. 


at 
Die Hierauf haftenden Abgaben find: 
4 kr. ahl, Scharwerkgeld, 
2% 2: — Steuer-Simplum, und allenfallfige 
Gemeindelaſten. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher am Zten 
Juli h. J., mit erforderlichen Zeugniſſen verſehen, 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe Foͤching mel: 
ben, und ihre Aubothe zu Protocoll geben, 


Jedermann flieht es frey, basfelbe im ber 
Zwiſchenzeit anzufeben, und fich hierüber mit dem 
bevollmächtigten Meßner in Foching zu bes 
nehmen. 

Den 4. Juni 1818. 


Königlich » Baierifches Reutamt 
Miesbac. 


(3)1. Gchmid, Reutbeamter. 


Auf Anrufen eines Glaͤubigers des buͤrger⸗ 
lihen Bierwirtvs, Lorenz Schrank, wird vefs 
fen eigenthiämliche Behaufung ſammt Cınfang, 
welche 4752 Quadratſchuhe enthaͤlt, vor dem 
Iſarthor am Gafteigberge, an der Haidhauſer⸗ 
Ranojtraffe Nro. 274 gelegen, und auf 6000 fl. 
gerichtlich geſchaͤtzt iſt, Samstag den aten Zuli 
1. J., vong — 12 UÜbr oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden, salva ratificatione, im diesfeitigen 
Gerichtölocale verfteigert, 


Kaufsluftige khnnen ihre Unbothe am bes 
fagten Commiffiond » Tage zu Protocoll geben, 


Den 9. Juni 1818. 


Königlih » VBaierifhes Stadtgericht 


Minden. 
Gerngroß, Director, 
" Rauchenberget. 
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Sm Mege der Vergantung, wirb man am 
1iten Julid. J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im 
dem Umtslocale zu Prannenburg, das Anmefen des 
Krämmers Joſeph Deffele von Riedenfelden, 
an bie Meiftbiethenden, mit Vorbehalt der Ges 
nehmigung der Ereditorfchaft, verkaufen. 


Diefes Anweſen beftehbt and einem, zum 
Theil gemauerten, zum Theil hölzernen Wohns 
baufe in dem Dorfe Riedenfeld, aud dem Haus⸗ 
gärtchen, welches mit dem Pla, worauf bad 
Haus flieht, 25 Decimalen Hält, und in ber 1. 
Bonitäts:Elaffe ſteht, beydes zum Landgut Brau⸗ 
nenburg erbrechtsweife grundbar ; 

aus zwey ludeigenen Gemeindötheilen vor 
67 Decimalen 2., und 47 Decimalen 3. Boni⸗ 
täts » Elaffe; dann 

aus + Tagwerk Holzantheil, zur Herrſchaft 
Brannenburg leibrechtsbar. 

Die Abgaben find: 

Einfache Rufticalfteuer . 5 2er. dhl. 
Scharwerkgeld 

Forſtzius. 
Stift * . * * 2 * 

Die Krammergerechtigkeit wird wicht mit 
verkauft. 

Kaufsluftige, die dad Anweſen Inzwifchen 
befeben koͤnnen, haben fib an genanntem Tage 
und Orte einzufinden, und, fo weit diefed nicht 
gerichtlich bekannt ift, fi über Militärpflichts 
Entlaffung , Leumund und Vermögen legal aus⸗ 
zuweiſen. 

Den 8. Juni 1818. 
Koͤniglich-BaieriſchesGrafpreyſingi—⸗ 
ſches Herrſchaftsgericht Bram 
nenburg in Reubeunern. 


Gigl, Herrſchafts⸗KRichter. 


483 
Vorladungen und Ebdictals 
Eitationem 


Alle diejenigen, welche an den, im beyläus 
fig 600f., beftebenden Ruͤcklaß des dahier vers 
fiorbenen Geſchmeidmachers-Geſellen, Melchior 
Heimkreitner, aus was immer fuͤr einem 
Mechtstitel Anſpruͤche zu haben glauben, werden 
hiermit aufgefordert, dieſelben binnen dreyßig 
Tagen, dießorts vorzubringen, da man ſouſt 
ohne weiters, rechtlicher Oronung nach, verfahren 
würde, 


Den 11. Juni 1818, 
Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director, 


(2) 1 Rauchenberger. 


Auf die von den Erben geſtellte Bitte, wer⸗ 
den hiermit alle diejenigen, welche an bie vers 
ſtorbene Katharina Großmann, gebohrne Gofs 
fenz, zu Thal: Eprenbreitflein, Kaufmaunswitt⸗ 
we aud Neapel, etwa noch eine Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, ſich längs 
fiens bis zum 15ten Juli d. J., um fo gewilfer 
bey dem hiefigen Königlichen Stadtgerichte Muͤn⸗ 
chen zu melden, ald außer dem die vorhandene 
Erbſchaftsmaſſe unter die Erben und Ereditoren 
vertheilt werden würde, 


Den 9. Juni 1818. 


Königlich = Baierifches Stadtgericht 


Münden 
Gerngroß, Director. 


(2?) 1. Rauchenberger 


— — — 
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Nachdem ſich die Erebitoren des Duirin 
Buchberger, Hanpeldömanns vahier, über bie 
Verteilung des zur Tilgung aller Schulden bey 
weitem nicht binreichenden Kaufichilings, nicht 
ver: nigen konnten; fo wird hiermit Die Gant 
hierüber erfannt, und folgende Edictstaͤge feſt⸗ 
geſetzt, nämlich: 

Ad liyuidandum der 3uſte Juli . J., 

ad excipiendum der 51fte Yuguftl.J. 

ad concludendum der zoſte Septens 
ber, welcher letztere Termin bid zum 30;jten 
Detober I, J. inclusive, danert. 

Die Crevitoren haben, bey Vermeidung ber 
Pricuion, an diefen Tagen perſoͤnlich, oder durch 
hinlin;lich Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen. 

Am erften Edictstage wird noch ein Mahl 
guͤtliche Ausgleichung verfucht. 

Den 9: Yuni 1818, 
Königlich » Baierifhhes 

Frepſing. 
Groſch, Landrichter. 


Landgericht 


(5) 1. 





Der dahier wegen Diebſtahl angeſchuldete, 
und nach der That fluͤchtig gegangene, Andreas 
Bruder, Taglbhners-Sohn von Irling, Jus 
denburger s Kreifes in Steyermarft, bat ſich auf 
die erfte diesſeitige Ladung nicht geitellt. Ders 
felbe wird daber zum zweyten Mahle, difenrlich 
vorgeladen, und zur Gerichrftellung, biunen drey 
Monathen, mir dem Unverhalte aufgefordert, 
daß, nach Verlaufe dieſes Drevmonathlichen Zers 
mind, wider ihn, als gegen einen Ungehorfamen, 
den Gefegen gemäß, werde verfahren werben, 

Den 27. May 1818. 


Koniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Teiſendorf. 


(3) 3. Zottmanu, Xaudrichter. 
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Matbiad Gigelhuber, aus Runding, 
Königl. Landgerichts Pfaffeuberg, gebuͤrtiger 
Leeraͤuslers⸗ Sohn und Jaͤgeriung im Schloße 
zu Eggelkofen, iſt des Verbrechens der Tod⸗ 
tung beſchuldiget. Sein Aufenthaltsort konnte 
bisher nicht ausgefundjchafter werben, - 

Das Kbnigl, Appellationsgericht des Iſar⸗ 
kreiſes hat mittelſt gnaͤdigſter Entſchließung vom 
2öiten April, und empfangen den hten dieß, 
auf Einleitung des Eonrumacial > Verfahrens 
erfannt, 

Su Gemäßbeit dieſes Erkenntniſſes wirb 
derfelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Mos 
nathen vor Gericht zu erfcheinen, und ſich 
wegen der wider ion vorhandenen Anfchuldigung 
def Toͤdtung zu verantworten. 

Den 15. May 1818, 
Königlich » Baierifches 

Nilsbiburg. 
Bram, Landridıter. 


Landgericht 


(3) 2. 





gran; Domeska, Taglbhners-Sohn von 
“fonoged aus dem Kauerzimmerfreid in Adhmen, 
bar ſich auf die erkmahlige Borladung, wegen 
vorhandener Anfchuldigung eines Diebitahld« 
Verbrechens, nicht geftellt; derfelbe wird daher 
zum zweyten Mahl aufgefordert, in Zeit von drey 
Monarben ſich bierorrs zu fielen; widrigen 
Falls, nach Verlauf des ihm geießten drepmos 
narbliben Termins, wider ihn, old gegen einen 
Ungeborfamen,, den Geſetzen gemäß, werde vers 
fapren werben. 
Den 15. May 1818. 
Kdniglih » Baierifhes Landgericht 
Vilebiburg. 
In Abwefenbelt des Kbnigl Landrichters, 
(3)2% Lang, Aſſeſſor. 


— 


— t—— 


436 


Das gegen Joſeph Deffele, Krämmer zu 
Riebenfeld, gefaͤllte Ganterkenntniß, ift in Rechts⸗ 
kraft erwachfen, und ed werben demnach fols 
gende Edictstaͤge beftimmt, als: 


Ad liquidandum, und zum Verfuch eines 
gütlichen Ablommends, Samstag ber 11te 
Zulil.., 


ad excipiendum Dienstag ber 11te 
Auguſt l. J., 


ad concludendum” Freytag ber 11te 
September, und biefer bergeftalt, daß bie 
erfte Hälfte des migficheg Termine, bis zum 
2Hften September inclusive, ad replicandum, 
die zweyte Hälfte, vom 26jien September bis 
12ten Dctober inclusive, ad duplicandum , 
zu verwenden ıfl. 


Simmtliche- unbefannte Gläubiger werben 
hiermit bffentlich vorgeladen, an biefen Tagen, 
jederzeit Morgens 9 Uhr in dem Amte zimmer zu 
Brannenburg,, bey Vermeidung bed Ausſchluſſes, 
piribnlih, oder durch hinlaͤuglich Bevollmaͤch⸗ 
tigte zu erſcheinen, und ihre Rechte zu vertreten. 


Zugleich wird bemerkt, daß der Activſtand 
nur 249 fl. 11 dr. betrage, wovon zwey bereits 
befannte Greditoren im MWorzuge, ohne Ge⸗ 
richtöfoften , fhon gegen 210 fl. wegnehmen 
durften. 


Den 28. Map 1818. 


Ködniglihr-Bajerifhesßraffrepfingis 
ſches Herrſchaftsgericht Brau— 
nenburg in Reubeuern. 


Gigl, Herrfdafts » Richter. 
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Amortifationss Decrete, 


Das vormablige Klofter Steingaden hat uns 
term 18ten November 1798, fir den landedab⸗ 
weienden Kranz von Paula Weiß, Bäder zu 
Schwabſoyen, einem unverzinslichen Depofitionss 
Schein zu 250 fl. ausgeſtellt, welcher zu Verluſt 
gegangen iſt. 

Nach dem Antrage der Königlichen Special⸗ 
Kiquidations » Commiſſon, für die Schulden der 
Koͤnigl. Central » Staats = Eaffe in Miuchen, 
wirb der unbefannte Juhaber diefes zu Verluſt 
gegangenen Depofillons s Scheines anfgeforderr, 
baß er denfelben, binnen fe dh 8 Monathen, bey 
dem bierortigen Landgerichte vorweife, außer dem 
berfelbe für kraftlos erklärt werden wiirde. 


Den 11. Juni 1818, 
Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Shongam. ' 


(5) 1. Baner Landrichter. 


Da die zur Kirche Habach gehdrigen ſechs 
Landſchaftlichen Obligationen, jede zu 200 fl. — 
son dem unbekannten Inhaber berfelben, unge⸗ 
achtet der am 13ten Juni 1817 erlaffenen Edietals 
Aufforderung, in dem anberaumten, fechömos 


un 
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nathlichen Termine hierorts nicht prodneirt wur⸗ 
ben; fo werden diefe Obligationen hiermit, als 
kraftlos, und amerticirt erkannt. 


Den 7. uni 1318. 


Kbniglih =» Baierifches Landgericht 
Weilheim. 
Lict. Thoma, Landrichter. 


Zwey Obligationen, wovon eine von dem 
ebemabligen Kloſter Polling zu 500 fl,, und die 
andere von dem ebemahligen Klofter Steingaden 
su TOO f., an den Inwohner Eilveft Kerger 
von Polling, obne zu wiffen, im welchem Jahre 
und Tage, ausgeftellt wurden, find zu Verluft ges 
gangen. 

Der jegige Befitzer davon wirb daher aufges 
fordert, fie, in Zeit von ſechs Monatben a 
dato, bey diesfeitigem Landgerichte um fo mehr zu 
produciren, und fich Über den Ankunftsritel zu 
legirimiren, als fie außer dem, nach Verfluß Dies 
ſes Zermins, ohne weiteres Decrer für amortis 
firt, und kraftlos erklaͤrt feyn follen, 


Den 10. Zuni 1818. 


Königlih =» Baierifhes Landgericht 
Weilheim. 


Lict. Thoma, Landrichter. 
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XXV. Stuͤck. Münden den 24. Juni 1818. 





Amtliche Artikel. 


Un ſaͤmmtl. Kbnigl. Polizey⸗Behbrden 
des Iſarkreiſes. 

(Die Blldung der Gemeinden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die allerhöchften Verfügungen, welche im 
Bezuge auf die Bildung ber Gemeinden am 1iten 
d. M. ergangen find, werben nachſtehend befannt 
gemacht. 

München den 17. Juni 1818. 

Königlich» Baierifhe Regierung 
' bed Sfarfreifes. 
Kammer bed Innern 


Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hoffletten, Director. 
Erhr. v. Rraunbofen, 
Rast. Eon, 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Wir befchloffen haben, ben Volls 
zug der Verordnung vom 17ten May I. $., die 
Fünftige Verfaffung und Verwaltung ber Ges 
meinden betreffend, unverzüglich, jedoch in orbs 
nungömäßlger Gefchäfts » Abtheilung, eintreten 
zu laſſen; fo verfügen Wir gegenwärtig, im Be: 
zuge auf die Bildumg ber Gemeinden, wie 


+ 


1 


Die Bildung ber Gemeinden, welche als 
Grundlage zur Vollziehung der bezeichneten Bers 
erbnung und des befondern Ediets über die Stäns 
de: Verfammlung, vom 26ften Map I. J., betrach⸗ 
tet werben muß, foll durch die Polizey⸗Behbr⸗ 
den der Städte, Märkte und bes offenen Lanz 
des ungefäumt vorgenommen werden. 


(37) 
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In gemiſchten Bezirken und Orten ſteht die 
Bildung der Gemeinden demenigen Behbrden zu, 
weldye die Gerichtöbarkeit über die Mehrzahl ber 
darin befindlichen grunds und gewerböfteuers 
baren Unterthanen befigen. 


IL 


Fir die Bildung der Stadt: und Markts⸗ 
Gemeinden wird, neben der im $. 1. der Verord⸗ 
mung vom 1Tten May I. J. enthaltenen Beßim⸗ 
mung, ald weitere Regel feſtgeſetzt: 

a) Der Gemeinde s Bezirk einer Stadt und eis 
nes Marktes fol über den Burgfrieden, 
oder die Markung derfelben fih nicht ers 
ſtrecken; 

b) die außer dem Burgfrieden oder der Mars 
fung gelegenen, gegenwärtig aber mit einer 
Stadt oder mit einem Markte verbundenen 
DOrtfchaften, treten aus dem biöherigen Vers 
baude, und bilden entweder eine eigene Ges 
meinde, ober fchließen ſich einer zumächit 
befichenden Gemeinde des offenen Landes am. 


IT. 

Die hiernach gebildeten Gemeinden ber 
Städte und Märkte follen in diejenigen drey 
Glaffen, welche durch den $. 9. ber Verordnung 
vom ıTten May IL. 3. feſtgeſetzt ſind, gehdrig 
ausgeſchieden, und in ein alphaberifches Ver⸗ 
zeichniß aufgenommen werben. 


Ben der Elaffification ift die befaunte Zahl 
der in einer Stadt oder in einem Marfte woh⸗ 
menden Familien überhaupt, ohne befondere Aus—⸗ 
fcheidung ber wirklichen Gemeinde Glieder, jes 
doeh mit Ausſchluß der in der Linie ſtehenden, 


und mit einer ſteuerbaren Realität, ober mit eis 
nem fteuerbaren Gewerbe nicht verfehenen Milis ' 


tär» Individuen, in Unfhlag zu bringen. 
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Eine neue Zaͤhlung oder Beſchreibung der 
Einwohner. und Familien iſt mir in denjenigen 
einzelnen Städten oder Märkten erforderlich, bey 
welchen bie bisher bekannte Zahl von Familien 
der Eumme von 500 oder 2000 fehr nahe kom⸗ 
men, und zugleich der wirkliche Beſtand der Fa⸗ 
milien felbft zweifelyaft wurde, 


IV. 


Die Rural » Gemeiuben muͤſſen dort, me 
biefelben im Sinne der Verordnung, vom 1Tten 
Mayl.F.$. 1. bis 4, einfhläßig, noch nicht bes 
fichen follten, hiernach gebilder, und alle Ges 
meiden eines jeven Gerichts⸗ und Polizey s Bes 
zirfes in ein alphabetifhes Verzeichniß aufges 


nommen werben, 


Hierbey iſt jedes Dorf, deffen Bewohner 
bisher ſchon eine für ſich beſtehende Körperfchaft 
mit eigenem Gemeinde» Bermdgen, und mit bes 
fondern GemeindesRechten ausgemacht haben, als 
eine befondere Gemeinde zu behandeln und zu bes 


zeichnen. 


Menn mehrere nahe gelegene Dörfer, unges 
achtet der Verfchiedenheit ihrer Benennung, bies 
ber nur eine Kbrperſchaft mit einem gemeins 
ſchaftlichen Vermögen, oder mit gemeinfchafte 
lichen Rechten ausgemacht haben; fo find-diefels 
ben in ihrem bisherigen Verbande zu belaffen, 
und als eine befondere Gemeinde unter einen 
Namen zu bezeichnen, jedoch bie einzelnen Nas 
men der zur Gemeinde gehörigen Dörfer in dem 
Verzeichniffe vorzutragen. 


Yus einzelnen Dörfern, welche fein eigenes 
Gemeinde s Vermögen und feine eigenen Gemeins 
bes Rechte befigen, aus einzelnen Hbfen, Weis 
lern, Mählen und Häufern follen, unter dem $. 
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3. ber Verordnung ausgedruͤckten Vorbehalte, ent⸗ 
weder befondere Gemeinden gebildet, und biefe 
mit Namen bezeichnet, oder jene mit den zu⸗ 
nächft gelegenen Gemeinden in Verbindung ges 


feigt werden. Zerfirent liegende Realitäten fonz _ 


nen den Marfungen der Gemeinden, aud) nach 
vollendeter Bildung derſelben, zugetheilt werben, 


V. 


Die Polizey⸗Behoͤrden der Staͤdte, Maͤrkte 
und des offenen Landes haben das Verzeichniß 
der verordnungsmaͤßig beſtehenden, und der neu⸗ 
gebildeten Gemeinden mit einem Duplicate, bis zum 
aten Julill. J., an Unfere Regierungen unfehlbar 
einzufenden,, und diefe werden, filr den bevorftes 
benden Fall der allgemeinen Einrichtung, bier: 
durch ermächtiget, die Genehmigung über neue 
Gemeinde « Kormationen unmittelbar zu ertheis 
len, alle dießfalls einfommenden Reclamationen 
ohne weiters zu enticheiden, und in Diejenigen 
Bezirfe, wo zur Befbroerung und Berichtigung 
des Bildungs» Gefchäftes eine eigene Nachhilfe 
als nothwendig ericheiner, befondere Commilläre 
abzuorbnen. v. 


Yı 


Die Duplleate der bey Unfern Regierungen 
einlommenden Verzeichniſſe über die gedilveren 
Gemeinden follen, nach vollftändiger Berichrigum>, 
Unferm Staats-Miniſterium des Innern, und 
zwar längftens bis zum 15ten Juli I, J. vorges 
begt werden, 


Bir erwartem einem genauen und fehleunigen 
Dolzug der gegenwärtigen Anordnungen, und 
erdffnen zugleich, daß eine befondere Mahlords 
mung, zum Behufe der Beſtellung der Gemeinde⸗ 


* 


— — — 
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Ausfhäffe und, Verwaltungen, in kurzer Zeit 
werbe ertheile werben, 


München den 11, Juni 1818, 
Mar Jofſeph. 


Graf v. Thuͤrheim. 


Anf Königlichen Anerhöchften Befebl: 
der General « Seeretär 


50 Kobelk 


(Die bey den Werarlal-Caen befindlichen Staats: 
yapiere betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da Eeine Kbnigliche Majeſtaͤt unterm Aten 
d. M. dur das Staats: Miniferium der Sie 
nanzen zu Verorbnem geruht baben, daß ofle jene 
@taatepapiere, welche einem Cafiebeamten, wos 
bin im Allgemeinen, tuͤckſichtlich der Depofiten-, 
Erbfhaftss oder Bormundfchafts s Gelber auch 
bie Stadt⸗ und Landrichter zu rechnen find, zur 
Auffihs untergeben werben , und fir welche fos 
nah das Merar, mit Vorbehalt des Regreffes 
an den Beamten, zu haften hat, mithin auch die 
bey den Etadts und Landgerichten binterlegr 


‚werdenden Staatspapiere in die monathliche Mes 


berfiht anfjzunehmen feyen; fo wird folches den 
fämmtlichen betreffenden Etadt und Landgerich⸗ 
ten mit dem Auftrage zur Kenntniß gebracht, 
daß ſie die vorgeſchriebene Anzeige der in ihren 
Amts caſſen hinterllegenden Etaatöpapiere, mit 
bem Schluße jeden Monaths, an das Rentamt, 
in deffen Bezirke fie ſich befinden, abzugeben has 
ben, damit diefed bie Aufnahme Diejer Anzeige 


37”) 
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in dem anber einzuſendenden — ver⸗ 
fügen konnen. 

München ben 17. Juni 1818. 
Kdniglih =» Balerifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Vicepräfident. 
vo. Krempelhuber, Ser. 





Dienftes : Motizen. 


Seine Königliche Majeftät Haben am 2öten 
May I. J. geruhet, ben Zahlmeifter und bishe- 
rigen provfforifchen Caſſier Aulitfhed, als 
wirklichen Eaflier, den Dffleianten und proviſo⸗ 
rifchen Eontrofleur Georg Steger, als wirklis 
den Controlleur , und 

den Dfficianten und proviforifchen Zahlmel⸗ 
fler Johaun Baptift Beutler, als wirklichen 
Zahlmeifter bey der biefigen Kreiscaſſe definitiv 
zu ernennen, und benfelben bie flatusmäßigen 
Gehälter allergnaͤdigſt anzuweiſen, wie auch den 
biöherigen Kreis⸗Caſſier Ferdinand Mayr, in 
Folge feiner Krankheit, in temporäre Quiescenz zu 
ſetzen. 

An 15ten Juni d. J. wurde Joſephh Wid⸗ 
mann, biöheriger Schulverweſer in Aubing, 
Landgerichts München, zum Lehrer daſelbſt er⸗ 
nannt. 





Bekanntmachungen. 


( Grund-, Dominical: und Hausftener betreffend.) 
Obgleich die Dominicalſteuerpflichtigen des uns 
terzeichneten Reutamtes, durch Die in das Königl. 
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Bader. Intelligenzblatt für den Iſarkreis einges 
rüdte Kundmachung vom 15ten May I. J., zur 
Entrichtung der Grund⸗ und Dominicalfteuer, 
von den verfallenen heurigen erften drey Zielen, 


. aufgefordert worden find; fo haben boch nur fehr 


wenige biöher Richtigkeit gepflogen. 

Da mın auch am 15ten May d. J. das 
dierte Ziel verfallen if; fo werben alle jene Dos 
minicalfteuer = Pflichtigen, adelichen Gutöherr: 
fhaften, vielmehr deren WBerwaltungen, bie 
Königl. und Herrfhaftl. Stiftungs-Adminiſtra⸗ 
tionen, die Kdnigl. Pfarreyen und Beneficien, 
die Eommunalabminiftrationen und andere Ren: 
tenbefiger, welche noch ganz, ober zum Theil 
im Rıldftande befangen find, ernſtlichſt vorgelas 
den, fich ihrer Haftung, ſpaͤteſtens bis den Zoften 
Zuli 1. J., dießorts vollftändig zu entledigen. 

Wer auch diefen neuerlichen Zahlungs s Ters 
min verfäumet, der wird um fo gewiffer mit 
einem eigenen Executlonsbothen geftraft werben, 
als die erflere amtliche Drohung nicht realifirt 
worden ift. 

Den 17. Juni 1898. 

Königlich: Baierifhes Rentamt 

Pfaffenhofen. 


Hintermair, Rentbeamter, 





In Gemäßbeit des Art. 425. II. Thl. des 
Etraf s Gefegbuches, wird das unterm 2tem 
d. M., vom Ködnigl. Appellationsgerichte des 
Harfreifes, gegen Georg Stümpic aus Muͤn⸗ 
hen, gefällte Erkenntniß zur dffentlichen Kennt⸗ 
ulß gebracht. 

Den 12. Juni 1818. 

Köoniglih = Daierifhes Kandgericht 
Münden. 
Steyrer, Randrichter. 
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Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Dad Kdnigl. Appellationsgericht für den 
Iſarkrels, hat ſich Über den, wegen Diebftahlss 
Verbrechens, procefiirten Georg Stuͤmpich, 
Wagenmeifterd s Sohn aud Minden, umſtaͤud⸗ 
lichen Vortrag machen laſſen, und erkennt, 
als Criminal⸗Strafgericht erſter Inſtanz, daß 
der Proceß, wegen mangelden Beweiſes, ein⸗ 
zuſtellen ſey. 

München den 2. Juni 1818. 
Königlich» Baierifches Appellationss 

Gericht für dem Iſarkris. 
v. Mann, Präfident. 
Oechslen. 


— — — — — 6 — — 


Verſteigerungen. 





In Folge gnaͤdigſten Beſchluſſes der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finau⸗ 
zen, wird das alte Schulhaͤuschen zu Foͤchiug 
der dffentlichen Verſteigerung unterworfen. 

Dasfelbe ift freyes Eigenthum, zum größs 
ten Theil von Holz erbaut, O Tagw. 24 Ders 
malen groß, und durch die zerfibrende Zeit im 
einen etwas baufälligen Zuftand gerathen, wos 
mit auch ein Gärtchen zu @ Tagw. 53 Decimal. 
der 8. Bonitätö » Claffe verbunden iſt. 

Die hierauf haftenden Abgaben find: 

4%. 451. Scharwerfgeld, 
2:— Gteuer » Gimplum, und alfenfallfige 
Gemeindelaften. 

Kaufsliebhaber wollen fich daher am äten 
Jull h. J., mit erforderlichen Zeugniffen verfehen, 
Morgens 9 Uhr Im Wirthshauſe Zdching mels 
den, und ihre Anbothe zu Protocol geben. 
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Jedermann ſteht es frey, dasſelbe in ber 
Zwiſchenzeit anzuſehen, und ſich hierüber mit ben 
bevollmaͤchtigten Meßner in Being zu bes 
nehmen, 

Den 4. Juni 1818. 

Kbniglich = Balerifhes 
Miesbach. 


Schmid, Rentbeamter. 


Reutamt 


(3) 2. 


Zur Verſteigeruug des Johann Ru efiſchen 
Neugartenwirthd s Anwefens, iſt, auf Requifition 
des Koͤnigl. Wechfels und Mercantil s Gerichts 
erfter Inſtanz dahler, bey dem unterfertigten 
Stadtgerichte, eine ECommiffion , auf Donnerstag 
den ten Yuli, Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
anberaumt, wozu bie Ranfelnbgadee — 
werden. 


Den 9. Juni 1818. 


Kdnigli » Baierifhes Stadtgericht 


Minden 
Gerugroß, Director, 


G) 1. ne, 





Auf Andringen der Gantgläubiger, wird 
man am 18ten Juli [. J., in der Amtswohnung 
am Lilienberge, bad Unmefen bed Mar Aus 
tretter, auf der Genblinger » Halbe, ah ben 
Meiftbiethenden, von 9 bis 12 Uhr Bermittag6, 


dffentlich verſtelgern. 


Das Anweſen, welches an ber Munchner⸗ 
Landobergerſtraſſe, nicht weit von der Haupt⸗ 
ſtadt München entfernt liegt, beſtehet: 


a) Zu einem gemauerten zwepgädigen Gebäude, 
mit zwey heitzbaren und drey unheißbären 


499 


Simmern, Fletz, Küche, Keller, Pferdeſtall 

auf 6 Pferbe, Hornviehſtall auf 18 Stuͤck, 

Zrefhtennen, Getreidlage, Getreidfaften, 

Heu und Gtrohlege ; 

b) in einem gemanerten Nebengebäude zur 

Heulege, oder Wageuremis; 

©) In 24 Tagwerf 14 Deeimalen Aecker. 

Das ganze Anweſen iſt ludeigen. Von den 
Aeckern wird der Zeheni mit $ zur Pfarrey Send: 
ling, und mit $ zum heil, Seififpiral München 
xerreicht. J 
"Das Stenerfimplum beträgt iſt. zi ke. Thl. 
Der Schaͤtzungoͤwerth iñ 4700 fl. 
Agaufsluſtige mdgen fi ſich einfinden. 

‚München ben 15. Juni 1818. 

—* me —— 
Minden 


PER 1. — Landrichter. 





Nach Abſterben des bisherigen Mayers, 
Mathias Spindler, Beſitzers des fogenannten 
Schererguts ja St. Johanneskirchen, wird diefes 
Gt hierinit zum dffentlichen Verkauf ausgebo⸗ 
then. In Folge dieß wird auf den 17ten Zuli 
* J. eine Tags fahrt angeſetzt. 

Das Anwefen beſteht aus einem leibrechts⸗ 
welſe verliehenen, ‚halben Hofe, und begreift, 
‚neo, ‚dem Wohn: und Oeconomie Gebaͤude, in 
au 

2 Taawerf so Decimalen — amd 
Sentganen in der il, Bonataͤtsclaſſe; 
HR „Hl Tagwerl 1 Deeimalen Ackergruͤnde, 
im Durcfchnitte in der 6, Vonitaͤtselaſſe; 


— Tagwert 83 Pecimalen, Wieſen in der 
„Bonitäröslafle 5 ; : 


u u * 
r 1 


— — 
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J Antheil an 7 Tagwerk 87 Derimalen 
Miefen , in der 2. Bonitaͤtsclaſſe; 


1 Tagwerk 74 Decimalen Acker, in ber & 
Bonitaͤtsclaſſe; 


+ Antheil an 4 Tagwerk 65 Decimalen Wie: 
fen, in der 1. Bonitaͤtsclaſſe; 


40 Tagwerf 59 Decimalen Mooswiefen, 
in der 2. Bonitätsclaffe, im Steuerdiſtricte Ers 
King. 

Bisher haften darauf 


an grundherrlichen Reiftungen: 
Etift 5fl. 38 fr. 
Kücendienft 


Hühner 10 Stuͤcke, 
Echmalz; 10 Pfund, 
Eyer 190: Stidfe.. 


Getreiddienſt: 
Korn 4 s Is: — 3 
Gele 3 ss — ss 1Ie 
Haber 4: 5: — 5 


an gendesherrlichen Leiftungens 


Einfahe Steuer af: 16. 2 dl. 


Kauföliehhaber wollen am genannten Tage 


ſich im Locale des Kdnigl. Landgerichts Münden 


eiufinden, mo bad Protocol, von Morgens g bie 
Glocenſchlag 12 Uhr, offen gelaſſen wird. 


Sie koͤnnen das Anween, mit Zuziehung 


‚bes f g. Rappelbauers, Joſeph Halbinger, 


von Bogenhauſen, ald naͤchſten Verwandten 
des Verſtorbenen, felbft im Augenſchein nehmen; 


Haben fids aber, hinfichtlidy ihres Dermdgens uns _ 
“Feuminde f. a., gehörig antzunveifen, auf jeden 
"zau dem eiprligen Bedingungen * Grundherr⸗ 


— 
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ſchaft ſich zu unterziehen, and bie —— 
ihtes Auboths zu erwarten. 

Den 9. Juni 1818. 
Königlich » Baierifhes, von Maierk 
ſches Ortsgericht St. Teranneh 
kirchen. 
Steyrer, Landrichter. 


y 


(5) 1. 





Auf Requifition des Koͤnigl. Stadtgerichts 
München, wird das unterzeichnete Landgericht, 
am aten Zuli-l. 3. das in diefem Bezitke liegende 
Anmefen des Metzgers, Unten Thomas, in der 
Amtöwohnung am Lilienberg, salva ratifica- 
tione, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, dem Meifte 
bierhenden verfteigern. 

Das Anwefen liegt an der Münchner: Landös 
Bergerftraffe, micht zu ferne von der Hauptſtadt. 
ESs beſteht aus einer ſchoͤnen, gemauerten 
Wohnung mit Keller, Stallung und Schlacht: 
baufe, aus einem Meinen, noch unkultivirten 
Grunde, der zum Garten bearbeitet werben kann, 
und ift eingeblankt. 

Kaufsluftige mdgen fich einfinden, und ihr 
Angeboth zu Protocoll geben. 

Den 17. Juni 1818, 


Königlich = Baierifches 
Minden. 


(2) 1. Steyrer, Landrichter. 
— EEE 
Verladungen und Edietals 
Eitationem, 


oo 


Landgericht 





Alle diejenigen, welche an den, in beylaͤu⸗ 
fig 600fl., beflehenden Ruͤcklaß des dahler vers - 
Rorbenen Geſchmeidmachers⸗Geſellen, Melchior 
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Heimfreitner, aus was immer filr einem 
Rechtstitel Auſpruͤche zu haben glauben, werden 
biermit aufgefordert, Diefelben binnen dreyßig 
Tagen, dießorts vorzubringen, da man font 
obne weiters, rechtlicher Ordnung nach, en. 
wuͤrde. 
Den 11. Juni 1818, 
Königlich ⸗Baieriſches Stabtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director, 


(2) 2 Rauhenberger 





Auf die vom den Erben geftellte Birte, wer⸗ 
den hiermit alle diejenigen, welde an bie vers 
florbene Katharina Großmann, gebohrue Goſ⸗ 
ſenz, zu Thal⸗-Ehrenbreitſtein, Kaufmannswitt⸗ 
we aus Neapel, etwa noch eine Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, ſich laͤng⸗ 
ſtens bis zum 15ten Juli d. J., um fo gewilfer 
bey dem biefigen Königlichen Stadtgerichte Muͤn⸗ 
chen zu melden, als außer dem die vorhandene 
Erbſchaftsmaſſe unter die Erben und Ereditoren 
vertheilt werben würde, 


Den 9. uni 1818, 


Königlich = Baierifches Stadtgerlicht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director. 


(2) 2. Rauchenberger. 





Raver Handlmair, Baueréſohn von 
Atting, Kbnigl. Landgerichts Straubing, gleng 
ſchon im Jahre 1805, als Glaſergeſell, im bie 
K. K. dflerreichifchen Staaten auf Wanderfchaft. 
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Da berfelbe feit diefer Zeit feinen Verwand⸗ 
ten Feine Nachricht ertheilte, auch ihnen: fonft 
über ihn Feine zuverläßige Kunde zukam; fo 
will man, anf ihre geſtellte Bitte, den genannten 
Xaver Handlmair, oder deffen alleufahfige 
Descendenten hiermit auffordern, binnen drey 
Monathen, dießorts, entweder in Perfon, 
oder durch hinreichend Bevollmaͤchtigte zu ers 
feinen, und ſich gehdrig zu legitimiren, indem 
man, nach Ablauf diefes Termins, den weitern 
gefeglichen Bitten, in Anfehung des hier. liegens 
‚den Zaver Handelmairiihen Vermoͤgens von 
1700 fl., ftatt geben wird. 

Den 12. Juni 1818. 
Kdnigli = Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerngroß, Director. 


(5) 1. Brinz. 





Auf Befehl des Konigl. Appellationsgerichtö 
für den Iſarkteis, dd. 12ten Map I. J., wers 
den hiermit alle diejenigen, welche, aus was 
Immer für einem Titel, einen rechtlichen Anfpruch 
an den Ruͤcklaß des verſtorbenen Kbnigl. Advo⸗ 
caten, Licentiat Franz Andraͤ Leeb, machen zu 
Tonnen glauben, auf Selbſtverlangen der Erben, 
welche jenen Ruͤcklaß, cum beneficio legis et 
inventarii, antreten zu wollen, fich erflärt 
haben, untef. der peremtorifchen Fri von ſechs 
Wochen, bey Vermeidung des Rechtsnachthei⸗ 
les des Ausfchlußed mit der nicht angebrachten 
Forderung, ſich zu melden aufgefordert. 

Den 16, uni 1818, 

Königlich s Baierifhes Stadtgerich 
Minden. er 
Gerngreoß, Director, 


(3) 1. Römer, 
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In der Schuld» und Verlaſſenſchaftsſache 
der Jakob Kaftnerifben Hoftauers : Ehes 
leute zu Zeilhofen, wurde von bieöfeitiger Bes 
börde der Univerfal » Eoncurs befchloffen. Da 
diefed Erkenntniß bereits Mechtöfraft erlangt 
hat; fo wird zum Vollzug bdeöfelben gefchristen, 
und ed werden hierzu nachflehende Evictötage 
beftimmt: 


Ad producendum et liquidandum ber 
20fte Juli, 


adexcipiendum der 17te Auguſt l. J., 


ad concludendum ber 141€ Septem: 
bert. 3, 


und zwar leterer in dem Maße, daß, alt tem 
minus ad quem, der 12te October fefigefeigt ſeyn 
fol, innerhalb welchen Goncdufiond s Termine 
die Zeit bis zum 28ſten September ad repli- 
candum, dann bis 12ten October ad duplican- 
dum, jedes Mahl einfchläßig, zu verwenden iſt. 


Alle jene, welche am diefe Gantmaffe, aus 
was immer für einem Titel, eime rechtliche Forde⸗ 
rung zu machen haben, werben hiermit, fihr icben 
der erwähnten Edictötäge, peremtorie et sub 
poena praeclusi, aufgefordert, entweder in 
Perfon, oder durch hinreichend bevsllmächtigte 
Anwälte, bey unterzeichnetem Gerichte zu ers 
ſcheinen, und ihre Forderungen, nebft dem Vor⸗ 
rechte, genügend anzubringen. 


Zugleich wird der dffentliche Verfauf des 
Hofbauerifihen Anweſens zu Zeilhofen, dem eins 
flimmigen Gefuche der Gläubiger gemäß, in der 
Art zur allgemeinen Kenmmiß gebracht, daß ders 
felbe im diesfeitiaen: Amtslocale, Samstaa den 
18ten Julf, von Vormittags 9 Uhr bis Glocken⸗ 
{dmg 12 Uht, vorgenommen wird. 
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Das ganze Hofbauern⸗Anweſen pr. 14 Hof, 
leibrechtöweis zum Kbuigl. Rentamte Erding 
grundbar, befleht: 


A. Aus Gebäuden. 


1) in einem gemauerten Wohnhaufe, 
2) in einem hölzernen Stadl, 
3) in einem gemauertem Pferd- und Kuhſtall, 
4) in einem hölzernen Schweinflall,, 
5) in einer halbgemauerten Wagenſchupfe, 
6) in einem gemauerten Badofen, 
7) in einem Brunnen, 
8) in dem hölzernen Zubauhäusl. 
B. Aus Adergründen: 
In Summa 147 Tagwerk 27 Decimalen, 
C. Aus Wiesgrüänden: 
in 34 Tagwerk 55 Decimalen, 
D. Aus Waldungen: 
in 27 Tagmwerf 94 Decimalen, 
Die Laften waren zuvor: 
1) Grumdfteuer: Simplum 13f. 51 kr. 3dL 
2) Echarwerfgeb . . 14245: — 
3) Stift und Küchendienft f.a. 82 = 52 =: — 
A) Betreiddienft 


Weizen 4 Sch. 1 M. 3 V. 1S. 
Korn 18: 1: 2» 34 
Gerſte 4: 1e 321— 
Haber 20: 5 s— ⸗ 1$s 
Erbien = 1 2 ı— 32 —s 
Zuterrhaber — = 1 21 — ⸗—ñ— ⸗ 


Gemäß allerhbchiter Entſchließung vom 16ten 
April 1816, wurde aber eine Moderation, bis 
1034 einſchluͤßig, allergnädigfl zugeftanden, und 
bis dahin beftehen die Abgaben: 


1) Grundſteuer-Simplum 16fl. 48 fr. 
2) Scharwerkgeld 14:45: — 
3) Stift fe a. 61:8: — 
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4, Getreiddienit 
Reizen 4 Sch. 1 M. 3 V. 1 S. 
Korn i2 — e»— ⸗— - 
Gerſte 3— e— » —⸗- 
Haber 1» 1:—:— ⸗ 


Bemerft wird übrigens, daß bie zum Gute 
gehdrigen Gründe nur mir eimem Dritsheile ze⸗ 
bentbar find. 


Kaufsluftige mdgen das Anweſen an Ort 
und Stelle einfehen, am genannten Zage Mh 
bierorts einfinden, umd ihr Kaufsanboth zu Pros 
tocoll geben, wo fich jedoch die Individuen aus 
andern Gerichtöbezirten, über Vermögen und 
Leumund, gehörig auszuweiſen, und auf jeden 
Ball die Genehmigung ber Gläubiger, welchen 
badfelbe beym erften Edictstage vorgelegt werben 
wird, abzuwarten haben. 

Den 15. uni 1818. 


Königlich = Baierifches Landgericht 
Erding. 


(3) 1 v. Juama, Landrichter, 


Nachdem ſich die Greditoren des Qulrin 
Buchberger, Handelsmanns dahier, über die 
Bertheilung des zur Tilgung aller Echulden bey 
weitem nicht hinreichenden Kaufſchillings, nicht 
vereinigen fonnten; fo wird hiermit die Gant 
bieräber erfannt, und folgende Edictötäge feſt⸗ 
gefegt, nämlich: j 


Ad liquidandum der 3tfte Juli 1. J., 


ad excipiendum der 31fte Auguſt l. J. 


ad concludendum der3üfte Septem⸗ 
ber, welcher legtere Termin bis zum 30jten 
Derober I, 3, inclusive, dauert. 


(33) 


075 


Die Ereditoren haben , bey Vermeidung der 
Präclufion, an diefen Tagen perfbnlich, oder durch 
binlänglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. 

Am erften Edictstage wird noch ein Mahl 
gütlihe Ausgleihung verfucht. 
Deun 9. Juni 1818, 
Königlich =» Baierifches 

Sreyfing. 
Grofch, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 2. 


Sn dem Sculdenweien des Vierbräuerd, 
Sofepp Kraus, fogenannten Jeſenwanger⸗ 
bräuers in Landöberg, wurde vom Königl. Lands 
gerichte, auf Andringen der Gläubiger, unterm 
2iften Auguſt 1817 die Erbffnung bed Univerfals 
Eonsurfes befchloffen. 

Nachdem das erftrichterlihe Ganturtheil 
durch Erkenntniß des Königl. Appellationsgerichts 
für den Sfarfreis vom 10ten Dctober 1817, dann 
durch weiteres allerhöchftes Erkenntniß des Ober⸗ 
Appellationdgerichts des Kbnigreichs Baiern, vom 
2ten April 1818, beflätiger worden ift; fo werben, 
zur Verhandlung desfelben, folgende Edictötage 
beftimmt, als 

Ad producendum, et liquidandum der 
25fte Zunil.$., 

ad exciprendum der 25te Julil.%., 

ad concludendum der 24 fte Auguſtl. J. 
und zwar in der Art, daß die eine Hälfte-diefes 
Eonclufions = Termins ad replicandum, bie ans 
dere Hälfte ad duplicandum zu verwenden fey. 

Saͤmmtliche Gläubiger des gedachten Joſeph 
Kraus haben demnach an den bemerften Edicts— 
tägen, sub poena praeclusionis, in Perfon, 
oder durch hinlänglich bevollmächtigte Anwälte, 
deren Vollmacht ſich auch auf bie Genehmigung 
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bes zu erwartenden Kaufanbothes erfireden muß, 


im diesfeitigen Gerichtölocale zu erfcheinen. 


Uebrigend wird Hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht, daß am 25ften d. M., als 
am erfien Eodictötage, dad Anwefen des berübr: 
ten Joſeph Kraus, an ben Meiftbiethenden, 
mit Vorbehalt der Genehmigung ber Erebiters 


ſchaft, verfauft wir, 


Unbekannte Käufer haben über Zahlungs; 
fähigfeit und Auffuͤhrung, durch Vorlage von 
gerichtlichen Zeugniffen, fich gehörig aus zuweiſen. 


Dasfelde beſteht: 


1. 
Un Gebäuden 


a) Zn einem Wohnhauſe, worunter ſich auch 
dad Bräuhaus und die Stallung befindet, 
und worauf eine reale Bierbräuerd s Gerechs 
tigkeit ausgeuͤbt wird; 


b) in einem Pferdftalle mit dem Heuboden, 


©) in einem Stabl, worunter fi eine Pferd⸗ 
und Kuhſtallung befindet; 


d) in einem Keller unter dem Schinmmelſtadl 
am Hafenmarlt; 


11. 
An liegenden Gründen 
4. Sn Bärten; 

1 Krautgarten, 
1Tagwerk Hopfengarten; 

B. Sn Aeckern: 
45 Tagwerk 44 Decimalen, hievon find 10 Tag: 
werd 47 Desimalen lehenbar; 
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: © Ya Wiefen: 
7 Tagwerk 24 Deeimalen ; 
D. Sn Waldungen: 
5 Tagwerk 24 Decimalen. 
Die Laften, weldye auf diefem Anweſem rus 
ben, beſtehen in 8 fl. 32#. 2 hl. Grundfteuer: 
Simplum. 


Den 9. Juni 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Frhr. v. Pehmann, Landrichter. 


Das gegen Joſeph Bergmaier, Kraͤm⸗ 
mer von Muͤnchsdorf, am Öten May gefällte 
-Ganturtheil, hat die-Mechrökraft erlangt. Auf 
diefen Grund werden nunmehr folgende Edicts⸗ 
täge feftgefegt,, und zwar 


Ad liquidandum der 27 fle Juli. J., 
ad excipiendum ber 27fte Auguſtl. J., 


ad replicandum ber 28fle Geptems 


ber 1, J., 


ad duplicandum der t4te October l. J. 

Für den Duplicd - Termin wird der 3ıfle 
Dctober einſchluͤßig, ald terminus ad quem, 
feſtgeſetzt. 

Alle diejenigen, welche an die Bergmaieri⸗ 
ſche Gantmaſſe etwas zu fordern haben, haben, 
entweder in eigener Perſon, oder durch geſetzlich 
bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, an obigen Edictstaͤgen, 
ihre Rechte, sub poena praeclwionis, auf ges 
eignete Weife zu beforgen. 

Am erften Edictötag wirb man eine gültige 
Nachlaf » Behandlung und Zrifienregulirung vers 
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fuhen, weßwegen die nicht ‚perfönlich erfchei- 
nenden Gläubiger ihre Anwälte fpeciell. hierzu 
zu bevollmächtigen haben. . 


Zweckmaͤßige Zuſtimmungen in biefer Hinficht 
dürften dem Vortheil der Glänbiger um fo mehr 
entiprechen, als die Grbße des Schuldenftandes 
bie des Vermoͤgensſtandes ungefähr vier Mabl 
in ih enthält, und der Vermögensfland fchon 
von Wechſelſchulden, welche bereits ein Sperr⸗ 
decret für fich haben, überftiegen wird. 


Den 16. Juni 1818, 


KbuiglihsBnierifhes Landgericht 
Landshut, 


Polzl, Landricter. 


Joſeph Maper, bürgerlicher Handelömann 
zu Au, bat unterm 23ften v. M. bey unterzeich» 


netem Landgerichte feine Zahlungsunfähigkeit ers 


Härt. Da nun, vermdg dem unterm 2äften ejus- 
dem erhobenen Inventar, deffen Vermbgens⸗ 
fand ſich mur auf 6754 fl. 1 Fr. belauft, deffen 
Paſſivſtand aber fchon dermahl auf 10809 fl. 47 
fr. angegeben ift, fohin gegen denfelben das 
Eoncuröverfahren eintreten muß; fo wird biefes 
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, und 
fämmtlichen , fowohl befannten, als unbefannten 
Gläubigen hiermit erdffnet, daß man zu diefem 
Behufe auf den zoſten Juli, zur guͤtlichen Schul⸗ 
benverhandlung, oder in Zerfchlagung berfelben, 
ad liquidandum et producendum, 

ben 31ſten Yuguft I, J. ad excipien- 
dum, den 30flen September 1. 3. aber 


sıı 


ad replicandum et duplicandum eine Com: 
miffion angefegt babe, und daß ſelbe je⸗ 
des Mahl, unter dem Nachtheile des Aus— 
ſchluſſes, entweder perfbnlih, ober per man- 
datarium satis instructum, bierbey zu erſchei⸗ 


nen haben. 

Den 11. Juni 1818. 
Königlich = Baierifches Landgericht 
Moosburg. 


Graf, Landrichter. 





Nihtamtliher Artikel. 





Am Mittwoch den 22ften FZulil.%., 
wird man, auf erfolgte Entſchließ ung diesfeitiger 


— — — - 
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Gutsherrſchaft, dad Braͤuhaus, den Zehent 
und die bedeutenden Schloßbangruͤnde zu Sei— 
boltsdorf, naͤchſt Vilsbiburg, entweder im Ganz: 
zen, oder theilweife, und fetere nach Umſtaͤn⸗ 
den auch parthiemmeife an die Meiftgebenden 
auf 9 Jahre 4 jedoch salva ratificatione, vers 


pachten. 


Pachtluftige werden demnach eingeladen, 
ihre Pachtanborhe allenfalls fchon in der Zwi⸗ 
ſchenzeit bahier, oder an obigem Tage, Frühe 9 
Uhr, im berrfchaftlichen Schloße zu Eeiboltös 
dorf, zu Protocol zu geben. 


Niederaichbach den 6. Juni 1818. 


KöniglihsBaierifches, Graf Seibolts— 
borfifhes Patrimonialgericht, por 
dermund bintern Antheils Seibolts⸗ 
borf, Kbnigl. Landgerichts 
Bilsbiburg 


(3) 1. Staudinger, Gerichtöhalter. 





Nobft einer Veplage, bie Schrannen » Anzeigen bettefftad.) 


25 


a ti 


r - 
say ko 
. 
“on. * BT ———— — nn — — en 
J 2* * ĩ 
3 Rn ae" 4 .. a 1 - 
[2 
‚ ie 
v.. - - ur re m - . 
f .. 
& . . R x * 
pn . 
r : J 1 
3— [1 - u ” 
: . 
\ — — rim un" 
’ a “ J 
— * 
.. 
£ . ‘ J — 
J * 
* 4 
8 “ . . er as Er . 
* J J — 
+ » * — 
22. Ss 2 * 
J 
ne 5 ı ⸗ 
a . . E r + 
* ’ 2 
..- . 2 
. .. : r P} ni 
ß 
ad en -“ x “ ” J * 4 u yo H Are J > u 
+ . ı ' 5 f ! ⸗ 
4* * .. u 
N ua Kr ar Hr ar i Er -. s.67 } f 
ri 2 
EL Er oa Fr. 8 —A Hy i 
i J - = .- pr . J 
= ' 
= e e Eu ‘ l -; u Br 
“ u Fr # Fr 
‘ 
1 ” - u = * 
ve So — 
. 5 r ' “ 
n 3 J J 
+ De . J F .. 
« ara . ! a” -, Pr} 4 BI M = 
. v \ j f 
. s 
i ! Er , Pe nn, “nn anf: S i 
D a t . — + “ 2 Pa 
r J 
* r f . A x 
! a ‘ 
J + ei 


R s 
. - s 3 
4 : e ae . 
. * 
. r 2a s ® . a : - : 
S — —3 N -- ß n = Ba ul, U Page 
B 1 . s ] e | ’ 
. = .r . u e 
f j “ Je fe . .. ! ou. 
. . br Fi 
R ‘ J Eon “ .. “ 
u - ı4H.,.012 
* ‘ J 
⸗ J * r 
» . * g ' “4% 77 
"m PR . * * * J 
Tue Fe 3 \ —— ars, , 
r .- - [3 £ 
r 
} 1 N 1 
* . ’ * 
Te Te A ⸗⸗ — tn * Be — — —ñ— —— 
Mu nen 
r . 
, 
f 


Digitized by Google 

















Schrannenberechtigte 
Orte 
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Tag, 


| Monath. 





Berchtesgaden 
Erbing . 
Freyſing 
Gelſenfeld 


Hang » . 
Krayburg - » 

















gandsberg -» 
Landshut 


“ 


Moosburg 
Muhldert 


Münden » 
Murnau 


: Pfaffenhofen: . 


Reichenhall 
Rofenheim 


“ ® 
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Ecdonaar . 
Traunftein 


Mafferburg. 
MWeilgelm: 
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*) Bedeutet Kern. 


Schrannenzeit. 
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‚EXVI. Sua Er ben 1. a 1818, 





J a A 
Amtliche Artiffiek *Uebrigens ermabnt man ſammtliche Lands 
— — und Herrſchaftsgerichte, in Zufynft zu wachen, 
daß bie JInſtallation der neuernannten Pfarrer 
An fammtliche Königl- Lands und Und Deneficiaten nicht mehr verzdgert, ſondern 
Bersihaftägerihte des 2ſar. allenthalben zur gehbrigen Zeit, mac 2 Borigrift 
irelſes. —9* der Geſetze vorgenommen werde.‘ 
De 17127 Mahchen den 23. Juli ısın, Re 
. (Die. Inpelktionge auf eipfändige —* Abdutgttc Baieriſche Resletüng 





Picänden betreffend. ) EEE 77 Hrartreifed, 
amen Seiner Ma dt d Kammer des Fnnerm- 
Im N jeſt es Konias. ar Perg — Widder, Wicepfäftdee,) mi: 
Es ift zur ‚Anzeige efommen, Daß ſich meh nn EEE? 
sere Pfarrer und ——— auf ihren Pfruͤn⸗ Stich, —* 
den befinden, ohne ſormlich Inftallire zu ſeyn. raid 2 53 ach 
Da biefes ein Unfagtft;, der nicht Sänger 'geduls (Die Armin ber gräfli Hmunfperglihen Stif⸗ 
det werden farm; fo find felbe, in fo ferne fie tungen, bed Studenten · Seminare und Urfuliners 


ben weltlichen Poſſeßbefehll vom hieraus bereits Mädchen « Erziehungs » Inftituss „und der Mal: 

erhalten baben, unverzuͤglich Formlich zu infials; . kheſer-Kliche zu Landodut betrefend.) ; 

liren, im entgenengrietgtem. Falle aber zur Er⸗ Am Namen Seiner Majeftät'ves Königs, 

bohlung desfelben bey der - — Sitrile Von dem 18ten Tag des Monaths Junius 

amuialtenunn.. ul sa prall ans. rer ug an, iſt die Werwaltung des Ber: 
N 39 
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moͤgens der geäflih Haunfpergifchen Stiftung 
zu Landshut, des Stadenten Seminars daſelbſt, 
des —* —X Erziehungs + Fnftitutß, 
der gi Hi unfpetgifchen Urmenftiftung, ebenz 
falls Ju ee ‚And der Matpeferrfiirkbe dorts 
ſelbſt, von.der Biöherigen, Stifrungs = Adminifiras‘ 
tion Landshut Yelrdıihk) une befondern Verwal⸗ 
tungsaͤmtern untergeſtellt worden. er 
Welches hiermit zur allgemeinen Keminig 
gebracht wird. 
Minchen den 26. Juni 1818. ___ 
Königlich s Baierifhe Regierung 
bes Sfarkreifeg. „ 2 
Kammer des Suhern. ' *8 
v. Widder, Vicepräfident. 
Deren, Direston 
rs —— 


nn ri 


— . 


aunn? * 


— 
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Dienſtes Notizen. 
Durch allerhoͤchſte Entſchließung vo 15ten 
Map 1.F., wurde der Bauwerkmeiſtet, Mathlas 


Lippert,_welcher noch ferner als Waagwerk⸗ 
meiſter bey der König‘ Geheral ; ‚3ols und 
Maut » Direction verbleibt, zugleich auch der 
Landbau s Infpeetion des Iſarkreiſes jur Vers 
wendung zugetheilt, dann 


— aum 14ten Juni d. J. der dermahlige Stadt: 


gerichts Schreiber zu Landshut, Dr. Heinrich 
‚Morig, zum Protocolliften bey dem Stadtge⸗ 
richte —2 und 
ben ITten desſelben Monaths, der dermah⸗ 
Kanzley⸗Gehuͤtfe bey dem Appellatlons⸗ 
gerichte des Iſarkreiſes, Johann Bapt. Maier, 
zum Schreiber hey dem Stadtgerichte zu Lands⸗ 


(De —— Bee Sauttienftel"; —* der but ernannt. 


° treffend, ) 
Im flanen Seiner Majeftät des Könige, 
er Schüldienft zu Ampfing,, im —9 — 
richte Mühldorf, if —5 — jahtiche 


Ertraͤgniſſe dieſes S 
den —E En 9031. er rohe 
Die Competenten haben ihre „ mis, den nds 


bigen Zeuguiſſen ; belegten ‚, Bistfchriften , inners 
halb 4 Wochen, ben, yuterzeichweten, Stelle einzus 
ve 7 2 19 
Muͤnchen den 27. Zuni 1818. 
Winiglih sBalerifhe Regierung 
— des Sterkröffe Ba EEE 
Kenner, bes — 


es u — 
TER ze I 0 122 v. Rud t⸗ — 


Vermdg allerhochſten Reſctipts vom 22ften 


“ Zupt,d. 3 iſt die Pfarrey zu Obermeitingen, 


 Aduigl.Lanpaepichrs, Landsberg, mach der Elafs 
3a fü fications» Reihe der im Jahre 1813. dahier ges 


priften Pfarrcandidaten, dem Priefter Leonhard 
Hacke rz38Kaplan in — alletguadigſt 
verlichen worden. is n 





N (ohnun —* 
ee 5 ‚mi, ] 
Seine Königliche: Mafeftät aber, — 
2ıflen Day L.F:,dem Muͤhlburſchen, Ulrich Bartl, 
von Goſſeltshauſen, welcher am often: Maͤrz 
8.5, die in den Ilnfluß gefallene Dienſtmagd, 
Elifabetha Hterl, von Ehrenberg, mit eigener 
Lebenägefahr, vom Dove des Ertrinfens gerettet 
bat, eine Belohnung von fünf und zwanzig Guls 


RATE 
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den , ımter Beyennung bed Alkahöchflen Wohl⸗ 
gefallens, zu bewilligen geruhet. 23 


—BBL 
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Betanntmahungen, 


(ein geſtohlenes Wferd befreffend.) 

Es wurde bierorts ein bekaunter Pferdebich 
zu Verhaft gebracht, weicher den‘ nachde ſchriebe⸗ 
wen Wallachen bey -fidd führte, den er am toten 
des vorigen Monaths, Abends, unweit biefider 
Schießſtaͤtte, am einen Baum angebunden, ges 
funden, und vom dort emwendet haben. will. 
Verer-in dortiger Gegend, noch in,ben benad)s 
battem Königl. Kandgerichten Singen, . Dadyau 
und Starnberg, ift bicher von einer fofchen Enfs 
wendung’ etwas bekannt, und man findet fich 
daher, um weitere bedeutende Futterkoͤſſen zü 
vermeiden, veraufaßt, das befragliche Pferb zu 
verfleigern Jo wenn’ fi binnen acht Tagen Nies 
mand als Eigenthuͤmer desjelben ‚ durch ei 
Zeugniß feines Gerichtöbendrde, Legal ausweie 
fen follte. 

Diefes wird hiermit zur allgemeinen Wiſſen⸗ 
ſchaft gebracht. 

Beſchreibung bes Pferdes 

Dasſelbe ift, 14 dis 15 Faͤuſte bob, eim 
Wallach bom ſchwarzer Farbe, 7 — 8 Jahre al, 
und bar an dem hinterm rechten Fuße einen Plegs 
flet, im der. Grbße eines Kronenthalers. 

Nach der daben befindlihem Halfter zu ur⸗ 
theilen, onnte es auch_allenfals in Schwaben 
entwender worden fenm. 

Den W. Juni 16 16. 
Meislio⸗ Baierifhes Grestgerint 

Münden 


Gerugroß, Director, 


% 


unten 


3 *F 
ni F 2 
Ray. . 


in 
- 
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Dominical⸗ Steuer betreſſend. ) 

Die zerſtreut domicilitten adelichen Guts⸗ 
und bie Stiftungs -Verwaltungen, und übers 
haupt fämmtlide "Dominical « Steuerpflichtige 
bed unterzeichneten, Reutamtes werben eingelis 
deu, ihre ordentlichen und außerordentliche 
Steuerſchuldigkeiten für 1843, mit denfelben 
Beträgen , wie für 1844 in Zeit von 14 Zagen ver⸗ 
laͤßig hierorts zu — F 

Den 20. Juni 16168. 

Kdniglig : Baierifhes Rentamt 
Baf ferburg. 


Sech ner, ‚Rentbeamter, . 


122 


c Die "Yüsforfhung” bes Mathias Turs betreffend. y 

Mathias Tuf ch Kleinſolbner und Taglbh⸗ 
ner von Ober: Yınmergau, ift bereits 4 Fahre von 
feütem Anmwefen “entfernt, ohne daß durch. das 
bieher ergeiffene, Mittel feine Rucleht ce 
werden konnte. 

Zur Abwendung ern — brde 
feines häuslichen Auweſens, erfücht man ſaͤmmt⸗ 
liche A. Polizey ⸗ Behoͤrden, dvenfelben nach untenſte⸗ 
hender Beſchreibung ausforſchen, und im. Yufs- 
findungsfalle anher liefern ju laſſen. | 


PerfonatsBefgreibung: 


Mathias Tuſch ift 36 Jahre alt, mittlerer 
Stafur, und breitem, Geſichtes, bat eine einge 
bogene Naſe, blonde ‚Haare und ‚graue Augen, 
it iedoch ohne befondere Kennzeichen, 


Den 25. Zumbı 5818. 


: Abniglid s Baierithes "Landgericht 
Eau 2 2 22 2 22 


„ae ‚Runpridten n 


. x, 


(39 
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‚® ent i ger ung rec 


Bu E:5 Bee 2 EIrIECE 3 Oft” © 
Zu Folge gnaͤdigſter Unbifepfüng wer abrigl. 
Megierung des Regenkreiſes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen, vom Tten Februar; J. , werben nachs 
fiehenbe, im,'und größtentheild nahe am biefiger 
Stadt entlegene Realitäten der aufgeldsten Jo⸗ 
hanniter⸗Ordens⸗Commende Amberg; unter den 
bey Etaatd» Realitätens Verkäufen normalmaͤßi⸗ 
gen, in der allerhdchften Verordnung vom Soften 
September 1811, (Reggsbl. St: LXVIL. Seite 
1577) enthaltenen, Bedingniffen, , unb unter 
Vorbehalt der allerhochſten Genthtguns, vers 
fleigert : 
1) Der in, hieſiger SEiodt entlegene Seidl — 
als Wohn⸗ und Desonomie + Beb 
2) 10 Aecker, züſammen 100* Kunert: 
5) 9 zweymaͤdlge Wiefen, 2543 Tagwert 
Dieje "Realitäten werben einzeln, und große 


Heer auch abtbeilungsweife, nach Verlangen 


der Kaͤufer, verkauft. 

Zu dieſet Verſteigerimng wird ber 27te, 
28fe und. 29fte Zuli db. J. feſtgeſetzt, welche 
ſich am — — —“ 12 * 
endigt. 


Kaufsliehheber —* baher, im. * Anis, 


ſchenzeit, die Realitäten einfehen, und am obens 
beftinmmten Tagen, bey hiefigem Rentamte, ihr 
Anboth zu Protocol geben. 


Unter ben nAmficpen Vebingniffen, „an den, 
nämlichen Tagen, wird auch die fogenannte Pau⸗ 
lanerwieſe beh Mood, welche 64 Tagwerk hält, 


und zweymaͤdig iſt, verſteiget : 1.7 
Den 18. Juni 1318. 
Köoͤniglich-⸗Baieriſches ne 


Qu mberg. 
Hofinänn, Rentbeamter 


— — 
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In Folge gnadigſten Beſchluſſes der Koͤnigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finau⸗ 
zen, wird das alte Schulhaͤuschen zu Foͤching 
der dffentlichen Verſteigerung unterworfen. 


Dasfelbe ift freyes Eigenthum, zum größs 
ten Theil von Holz erbaut, .O Tagw. 21 Decis 
malen groß, und durch die zerſtdrende Zeit in 
einen etwas baufaͤlligen Zuſtand gerathen, wo⸗ 
mit auch ein Gaͤrtchen zu @ Tagw. 33 Decimal. 
ber 8. Bonitärd » Elaffe verbunden if. 


Die hierauf’ haftenden: Abgaben — 
qtr. 4 hl. Scharmwerkgeld, 
2:— Steuer « Simplim, und enge 
Genieindelaften, a 


l, Kaufstichhaber — ſich daher. am Zteu 
Juli h. J., mit erforderlichen Zeugniſſen verſehen, 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe Foͤching mel⸗ 
den, und ihre Anbothe zu Protocoll geben. 


Jedermann ſteht es ftey, dadfelbe in der 
Zwiſchenzeit anzufeben, und fich hierüber mit dein 
bevollmaͤchtigten Meßmer, in Foching zu bes 
nehmen, 


J I 


Den 4. Junl 1818. 1 2. 


"Röniglie. - Walerifhrs Rentamt, m 
Mie 8b ad. 


es 3°. Schmid, Rentbeamter, 
nv Se * 3 1, N 
ah PER) BL hi, 7 
Auf gnädigfte Anbefehlung ber. Königlichen 
Regierung des Harkseifes, Kammer der Finanz 


zen, dd. 30ften May. 1848, wird mir der Mühle zu 


St. Emmeran bey Böhring, am Dienötag den 
zöften Juli d. J., W: nitagẽ 9 Uhr, in der 
biefigen Rentamtöwohnung am Lilienberg, am 
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den Meiftbiethenben , auf ganz freyes Eigenthum, 
und unter Vorbehalt der allerhbchften Genehmis 


gung , ein wiederhohlter Verkauf verfucht werben. : 


* Diefes Muͤhlanweſen befteht: 

a) Zu einem untermauerten Wohnhauſe mit 
Stube, Kühe, Speis und Fletz zu ebener 
Erbe, in vier hölzernen Kammern und einer 
Heulege über einer Stiege ; dann einem freyen 
Kaften über zwey Stiegen. Hierbey befins 
den fich die Gebäude einer Mahlmuͤhle und 
ES chneidfäge, weldye beyde ganz unter Wafs 
fer ftehen, ein Heiner hblzerner Kühftall und 
ein baufälliges Backhaus, mit einem Flaͤ⸗ 
cheninhalte von O Tagw. 16 Deeimalen; 

b) in ber damit verbundenen realen Mahlmuͤhl⸗ 
und Schueidfäge s Gerechtigkeit; 

ec) in dem Nutzantheile an ber Döhringer s Ges 
meinde = Biehweibe, 

"Die Verfaufsbedinaniffe richten fich nach der 


allerhoͤchſten Verordnung vor Soften Sepfembir!' 
1811 (Reggöbl. St. LXVII, pag. 1578), wor! 


bey no befonders bemerät wird, daß dem Kaͤu⸗ 
fer für allenfallfige Jſar-Einbruͤche durchaus feine 


Garantie geleiftet werde, und das Staatsaͤrar, - 


felbft für den Fall, wenn ſich Beſchaͤdigungen 
aus den vorzunehmenden Waſſerbauten ergeben 
ſollten, niemahls in Auſpruch genommen werben 
Tonne. 

' Kaufsliebhaber werben alfo eingeladen, an 
dem bemerkften Tag, um die bezeichnete Etunde 


zu erfcheinen, und ihre Anbothe zu Protocoll 


zu geben, wornah, Schlag 12 hai Re 
dasſelbe nefchloffen wird, 


Inzwiſchen fünnen bie verfäuffichen Reafis 


täten bey dem bort wohnenden Müller, Eize n⸗ 

berger, nach Belieben befichtiget werden. 
Den 15. Juni 1818, 

Königlich » Baierifhhes Landrentamt 

(a)ı, Richter, Rentbeamter. 
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Zur Verfleigerung des Johann Ruefifchen 
Neugartenwirths s Unwefens, ift, auf Requifition 
bed Kodnigl. Wechfels und Mercantil + Gerichts 
erfter Inſtanz dahier, bey dem umterfertigtem 
GStadtgerichte, eine Commiſſion, auf Donnerstag 
den 2ten Yuli, Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
anberaumt, wozu die Kaufsliebhaber vorgeladen 
werden. 

Den 9. Zuni 1818. 

Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden. 
Gerugroß, Director. 


OX u. Eyb 





2 
Montag ben 15ten Juli 1, J., und bie fols 


; genben Tage, wird der Ruͤcklaß des verftorbenen 


Reftaura eur, Johann Muffik, in dem St. Ro⸗ 

chus Gaͤßchen Nro. 1451 zu ebener Erde, vom 
— AH Uhr, und Nachmittags von 3—5 Uhr, 

Bez an die Meiftbiethenden verſtelgett. 


Solcher beſteht aus mehreren modernen, äut 
erhaltenen Meubeln von Kirſchbaumholz, aus 
Vorzellain, ſilbernen Beſtecken, kupfernen Kas 
ſterolls und derley Kaffeekahnen, mehrerley Gat⸗ 
tungen Glaͤfer, Tiſchweiß zeug, einigen Kleidern, 
und Kuͤchengeraͤthen; mi 

dann and einer Quantität von — 

. Julie, Malaga,’ Rhein» und Moslerwein 
ni — endlich aus mehreren Bouteillen Ar⸗ 


— rack. 


Kaufsluſtige werden hierzu eingeladen. 
Den 25. Juni 1818, 


Königlich » Bailerifches Stadtgeridt. 


Mauͤnchen. 
GSerugroß, Director. 
Rauchenberger. 
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Auf Andringen ber Gantglaͤubiger, wird 
man am 18ten JFuliel. 3., in der Amtswohnung 
am Pilienberge, das Anweſen des Mar Anz 
tretter, auf der Senolinger » Haide, an den 
Meiftbietienden, von 9 bis 12 Uhr ee 
dffentlich verſteigern. 


J Das Anweſen, welches an der Minchner⸗ 
Landobergerſtraſſe, nicht weit von ber Haupts 
ſtadt Muͤnchen entfernt liegt, beſtehet: 

a) In eintm gemauerten zweygaͤdigen Gebäude, 
mit zwey heitzbaren und drey unheitzbaren 
Zimmern, Fey, Kuͤche, ‚Keller , Pferdeſtall 
Auf 6 Pferde, Hornviehftall auf 18 Snid, 
Treſchtennen, Getreidlage, Getreidkaſten, 
Heu und Strohlege; 

by in einem gemauerten Nebengebaͤude zur 
Heulege, oder Wagenremid; 

e)‘ in 24 Tagwerk 14 Decimalen Aeder, 
Das ganze Anweſen iſt ludeigen. den 

Aedern wird der Zehent mit $ zur Pfarrey Eend- 


ling, und mit & zum beif. Geiſtſpital Dingen 


vetreicht. 


Das Steuerſi implum betraͤgt i 51 Ir. The 


Der Ehägungsmerth iſt 4700 fl. 
Aaufs luſtige moͤgen ſich einfinden. 
Muͤnchen dem 15. Juni 18168. 
— Landgericht 
Minden 


(3) 2 Steyrer, candrichter. J 


Nach Abſterben des. bisherigen Mavers, 
Mathias Spinpdler, Befigers des fogenannten 


Schererguts zu St. Johannes lirchen, wird dieſes 


Gut hiermit zum oͤffentlichen Verkauf ausgebo⸗ 
Aben. In Folge dieß wird auf den 1ten Juli 
13. eine Tags fahtt ange ſetzt. 


Wieſen, 


3 Weizen 1 Sch. — 
NKorn 
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Das Anmwefen befteht aus einem leibrechts⸗ 
weife verlicehenen, halben Hofe, und: begreift, : 
nebft dem Wehu⸗ und Deconomie » Gebäude, in 
ſich: 
2 Tagwerk 10 Decimalen Hofraum und 
Hausgarten in der il. Vonaratdcafle; 

+1 Tagmwer 1 Decimalen Wdergründe, 
im Durchſchniite in der 6. Bonitaͤtsclaſſe; 

0 Tagwerk- 83 Derimalen Wiefen in der 
10. Bonitaͤtsclaſſe; 

4 Antheil an 7 Tagwerk 87 Decimalen 
in der 2. Bonitäreclaffe; 4 

1 Tagwerk 74 Deeimalen Acker, ie: ber ER 
Bonttätsclajfe; 

‚+ Antheil an 4 Tagwert 65 Decimalen Wie⸗ 
fer, in der 1. Bonitaͤtoͤclaſſe; 


40 Tagwerk 59 Decimalen Mooswieſen, 
in der 2. Bonitärdslaffe, ‚is Steuerdiſtelete — 
ching. a la 
‚ Bisher haften darauf 

augrundherrlichen Leiſtungen: 
Stift 3fl. 39 fr. 

hi Küchendienft 
Hühner 10 Stüde, 
Schmalz 10 Pfund, 
Eyer 100 Stüde. 
Getreiddlenſt: 


‚rt 


Mm — B. N 
+. 1 em 8 
Gerſte Ir — er De. 
Haber rs 6 = — = 
an Landesherrlichen Reiftungen: . 
Einfahe Steuer 4 fl. 16 fr. dl. 


Kaufsliebhaber wollen am genannten Tage 
ſich im Loeale * aduigl. Landgerichte Muͤnchen 
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eihfinden, we das Protocol, von Morgens 9 bis 
Glockenſchlag 12 Uhr, offen gelaffen wird. 

Sie koͤnnen das Anweſen, mit Zuziehung 
des f. g. Rappelbauers, Joſeph Halbinger, 
von Bogenhauſen, als nächften Verwandten 
des Verſtorbenen, ſelbſt in Augenſchein nehmen; 
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Vermdg allergnaͤdigſter Entſchließung der 


Kdnigl. Baier. Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 


haben ſich aber, hinſichtlich ihres Vermdgens und. 


Leumunds ſ. a., gehdrig auszuweiſen, auf jeden 


Fall den rechtlichen Bedingungen ber Grundherr⸗ 


ſchaft fih zu unterziehen, und bie Ratification 
ihres Anboths zu erwarten. 
3. Den 9. Juni 1818.: 
Königlich.» Baterifhed, von Maieri- 
ſches Ortsgericht St. Johannes 
kirchen. 
Steyrer, Landrichter. 


.. 


(3) 2. 


we ni 





Auf Reguifition bes Königl. Stadtgerichts 
Minden, wird das unterzeichnete Landgericht, 
am aten Juli I. F. das In diefem Bezirke liegende 
Anwefen ded Metzgers, Anton Thomas , in ber 


Amtswohnung am Kilienberg, salva ratifica- _ 


tione , von 9 bis-12 Uhr Vormittags, dem Meiſt⸗ 
biethenden verſteigern. 


Das Anweſen liegt an der Münchner: Lands 


bergerftraffe, nicht zu ferne von der Hauptſtadt. 
Es beiteht aus einer ſchoͤnen, gemauerten 


Wohnung mit Keller, Stallung und Schlachts, 


haufe, aus einem, Meinen, noch unkultivirten 
Grunde, der zum Garten bearbeitet werben kann, 
und ift eingeblanft. 

Kauföluftige moͤgen ſich einfinden, und Ike 
Ungeborh zu Protocol geben. 

Den 17, Juni 1818, 
Keislig.. Baleriſches 8 ... 

Münden, 


(2 2. Steyrer, Landrichter. 


‚mer des Jnnern, dd; 5ten Map 1818, müffen 


die Realitäten der aufgeldöten Pfarren Biffling, 
welche nach dem befinitiven Steuer⸗ Entafter 


A. 
aus dem ganz gemauerten und gut confers 
virten, zweyſtockigen Wohnhaufe von 6 Zimmern, 
1 Kammer, Küche, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
haus, Stadl und Stallung, 
dem Nebengebaͤude und Hofraum, 
einem Garten pr. 58 Decimalen, 
einem weitern Hausgärtchen pr. 20 Decim, 
dem Hausanger ad 2 Tagw. 19 Dechn., 
| B. 
aus folgenden Feldgruͤnden, als 
dem Gſtaͤudner⸗Ackerl pr. 1 — 84 De: 
eimalen, 
dem fleinernen Weder! pr, 71 — 
dem Laug⸗Lechelbreiten, 2 Fahrtıveg und 
Zwerflands Yedern ad 24 Tagw. 13 Decim., 


bem Stoderland s Uder pr. 2 — 70 
Decimalen, 


ber Haarlacher = Breiten pr. 5 Tagw. 7 
Decimalen, 


dem kurzen Breitl ad 1 Tagw. 70 Derim. 
bem Roßlopfs Acer pr. 2 Tagw. 3 Decim., 
dem Strautgartens Ader pr. 49 Decim., 
dem Mooslaud⸗ Uderad.ı Tagw. 95 Decim., 
bem weitern Moosland s Acer ad 50 Decim., 
dem Wintelader ad 1 Tagw. 81: Decim. , 
bem Lohader ad 1 Tagw. 58 Decim., 
dem Moosfteiners Hederl 47 Decim., 
dem Waſſerlauf⸗Acker ad 55 Decim., 
bem Pointader ad 1 Tagw. 3 Decim., 
dem SKaflenader ad 3. Zagw. 48 Decim. 


527 


dem Mitterpoint⸗Acker ad 83 Decim., 

dem. Borpifang «Acer ad 27 Decim., 

der Neuchinger « Breiten 4 Tagw. 86 Decim., 

dem Shllelader ad ı Tagw. 9 Decim., 

dem Waſſerlauf⸗Acker ad 32 Deeimalen, 

dem Steinrifels Acer ad 5 Tagw. 10 Decim., 

dem Obermairbreitens Acer 2 Tagw. 15 Des 

malen, u 

dem Kreuzader 2 Zaam. 4 Derim. 

Zujammen aus 66 Tagwerk 50 Decimalen; 


. C 
Aus nachflehenden Wiesgriinden, ald 
aus der Winkoſchen Wiefe ad 28 Derimalen, 
s .s gibßern detto pr. 37 Derim., 
» © Säsangerfledl 1 Tagw. 15 Decim., 
»s s Brunnwies ad 7 Tagw. 96 Decim., 
s dem Pfarranger ad 8 Tagw. 2 Decim. 
Zufammen aus 17 Tagwerk 76 Decimalen; 


aus folgenden Gemeindss Gründen, als 

der Oetzwieſe an der Gempt, 2 Tagw. 30 
Derimalen, und 

der äußern Det ad 1 Tagw. 79 Derimalen 
beſtehen, auf dem Wege ber diſentlichen Vers 
fleigerung, uach Umfländen ganz, oder. theils 
weife, zum Verlauf gebracht werden, 

Diefe Verfteigerung wird man, von Seite 
des unterzogenen Konigl. Landgerichts, nach den 
über die Veraͤußerung der Stiftungs «Realitäten 
beftchenden, allerhoͤchſten Vorſchriften ( Reagsbl. 
Sahrg. 1808, St. VILLE nnd 1811, St. LXIL., 
Seite 1455) Mittwoch den 22ften Juli d. J., 
in Loco Wiffling, welches 14 Stunden von Erding 
entfernt Hiegt, vornehmen, und man bringt Daher 
felbes mit dem Anhange zur dffentlihen Kennt: 
nid, daß: fich fümmtlidıe Kauföliebhaber, bis 8 
Uhr Morarus, am befagtes Ort verfuͤgen, und 
ihr Anboth zu Protocol geben wollen. 


» 


— 
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‚Anbey wird aber noch bemerkt, daß ſich 
auswärtige Jndividuen, über Lenmund umd Zabs 
Iungsfähigteit, auch Militarpflichts- Entlaffung, 
mit legalen Zeuynufen ihrer ordenziichen Berichtes 
Behbrden, auszuweiſen haben, 


Was hingegen die eigentlichen Kaufsbedings 
niffe anbelangt; fo wird man felbe den Kaͤufs— 
liebpabern, am Tage ver Berfteigerung, beiannt 


machen. 


Den 28. May 1818. 
Königlih » Baierifches Landgericht 
Erding, als Ndminiftration der 
Kirchen und Sriftungen.. 
v. Inama, Landrichter. 


(2) 1. 





# 


Vorladungen und Edie tal 5 


Eitationen. 
Xaver Handimalr, VBauersfohn von 
Atting, Adnigl. Landgerichts Straubing, gieng 


ſchon im Sabre 1803, als Glafergefell, in vie 
K. 8. dfterreichifeben Staaten auf Wanderſchaft. 
Da verfelbe feit diefer Zeit feinen Verwand⸗ 
ten feine Nachricht ertheilte, auch ihnen: fonft 
über ibm Feine zuverläßine Kunde: zutam; fe: 
will man, anf ihre geftellse Bitte, dem genannten 
Xaver Handlmair, oder deſſen allenfallfige 
Desdcendenten bierinit auffordern, binnen drey 
Monarben, dieforts, entweder in Perſon, 
oder durch Hinreichend Bevollmaͤchtigte zu ers 
ſchanen, und ſich gehdrig zu legitimiren, indem 
man, nad Ablauf diefes Termins, den weitern 
geſetzlichen Bitten, im Unfehung des hier liegen⸗ 
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den XRaver Handelmairifchen Wermdgens von 
1700 fl., flatt geben wird, 
Den 12. Juni 1818. . 

Königlich = Balerifhes Steniseriht 
München. 
Gerngroß, Director, 
(5) 2. ra Briny 
— 

Su \ dem Schuldenmefen:; des Jakob Doll, 
Drechölermeifters in München, und deſſen Ehes 
weib , Therefia Doll, hat man auf Andringen 
der Greditoren die Gant befchloflen, und wilt 
daher folgende drey Edictstaͤge beftimmt haben; 
: Ad producendum et. — den 
4iten Zulil.F., - 

ad excipiendum de⸗ 25ten zuti l. g, 
dann 

ad concludendum den tten Nuguftl. J., 
und zivar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, binfichtlih der Eonclufien, ber dte 
Yuguft 1. J. feſtgeſetzt ſeyn fol, innerhalb: 
welchem Gonclufionss Termine die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. 

Es werden fohin alle diejenigen, melche an 
diefe. Gantmaffe eine‘ rechrliche Forderung zu 
machen baben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictstagen, entweder in Perſon, 
oder durch genugſam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen, nebft dem Borrechte, rechtögenilgend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehbrt, fondern ipso facto präclubirt feyn follen. 

Den 19. Juni 1818. 

Königlich s Baterifches Stadtgeridt 
Minden 
— Direston, 


— — — —— 


grundbar, beflcht s 
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In der "Schuld s’ mb Merlaffenfchaftsfache 
ver Jalob Kaſtneriſchen Hofbauers = Eher 
leute zu Zeilhofen, «wurde von biesfeitiger Bes 
hbrde der Aniverfal» Comeurd befchlofien. Da 
diefed Erkenntniß bereits Nechtöfraft erlangt 
bat; fo wird zum Vollzug besfelben gefchritten, 
und ed werben hierzu — — 
beſtimmt: 

Ad producendum —— bes 
20ſte Julill. J., 

adexcipiendum der 17te Auguſt l. J., 

ad conchudendum der t4te Sep 
ber l. Joy: ti. 
und zwar letzterer in d dem; Mae, daß, als ter- 
minus ad quem, der 12te October feſtgeſetzt ſeyn 
ſoll, innerhalb welchem Eonclufiond = Termine 
die Zeit bis zum 2öften September ad repli- 
candum, dann bis 12ten October ad dupliean- 
dum, jenes Mahl einfhhtäßig, zu verwenden iR; 


aAue jene, welche an dieſe Gantmoffe, aus 
was immer für einem Titel, eine rechtliche Kordeg 
rung zu machen haben, werden hiermit, für jeden 
ber erwähnten Evdiersräge, peremtorie et sub 
poena ‚praeclusi, aufgefordert, entweder im 
Perſon, oder durch hinreichend bevoimaͤchtiate 
Anwaͤlte, bey unter zeichnetem Gerichte zu er⸗ 
ſcheluen, und ihre Forderungen, nebſt dem Vor⸗ 
echte, genägend anzubringen. 


Zugleich wird der bffentlihe Verkauf des 
Hofbauerifchen Anweſens zu Zeilhofen, dem eins 
flimintgen Geſucht der Gläubiger gemäß, in der 
Art zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ders 
felbe im diesfeitigen Amtslocale, Samstag den 
10tem Juli, von Vormittags 9 Uhr bis Glocken⸗ 
fhlag 72 Uhr, vorgenommen wird, 

Das ganze Hofbauern⸗Auweſen pr. 14 Sof, 
leibrechtsweis zum Königk ——— Ewing 
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a Yus Gebäuden. 
2) in einem gemauerten Wohnhauſe, 
2).iy einem Hblzernen Stadl, 
5) In einem gemauerten Pferd» und Kuhſtall, 
4) in einem hölzernen Schweinflall, 
5) in einer halbgemauerten Wagenfchupfe, 
6) in einem gemauerten Backofen, 
1) in einem Brunnen, 
8) in. dein hölzernen Zubauhaͤusl. 


B. Aus Ad’rergründen: 
Sn Summa 147 Tagwer! 27 Deeimalen = 


©. Aus Wiesgrinden; 
in 34 Tagwerk 53. Decimalen, 


D, Aus Waldungen: 
im 27 Tagwerk 94 Decimalen. 


Die Laſten waren zuvor: 
1) Grundſteuer⸗ Simplum 134. Sir. Sol. 
2) Scharwerkgeld + . 14.4655: — 
5) Stift und Küchendienft[.a. 82 52: — 
4) Gerreiddienft — 


Weizen 4 Sch. 1M. 3 B. 16, 
Korn 18» 1» 2» 34» 
Gerſte 4: 131⸗ 
Haber 2 ı 5 ⸗— ⸗15⸗ 
Erbſen — 2 —— ⸗— 
Futerrhaber ⸗ 1— ——6 


Gemäß allerhochſter Entfchllefung vom 16ten 
April 1816, wurde jaber eine Moderation, bis 
1845 einſchluͤßig, allergnädigft zugeflanden, und 
bis dahin beftehen die Abgaben: 


1) Grimdflener -Simplum 16 fl. as kr. 
2) Scharwerkgeld 14:45: — 
3) Stift f. a. 07T: 1.1 — 


4) — 
Weizen 


Korn 


ASHAMIB 16. 


1 2 — su urn 
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Verfte. 
Haber 
Bemerkt wird Übrigens, daß die zum Gute 


gehdrigen Gründe nur mie einem Drictheile ze⸗ 
hentbar find, 


Kaufsluſtige moͤgen das Anweſen an Dre 
und Stelle einſehen, am genannten Tage ſich 
hlerorts einfinden, und ihr Kaufsanboth zu Pros 
tocol geben, wo ſich jedoch die Individuen aus 
andern Gerichtöbezirten, über Vermögen und 
Zeumund, gebbrig aus zuweiſen, und auf jeden 
Fall die Genehmigung ber Glaͤubiger, welchen 
daoſelbe beym erſten Edictotage — werden 
wird, abzuwarten haben. 


11 1ä— e— ; 


Den 15, Juni 1818. 
AIR, Baleriſches Landgericht 
Erding. 


(5) 2. v. Inama, Landrichter. 





Zur endlichen Berichtigung der Pfarrer Ta⸗ 
finger'ſchen Verlaſſenſchaftsſache von Rappolts⸗ 
Firchen, und zur Liquidation der auf felber haf⸗ 
tenden Pafliven und noch beftehenden Activ⸗ 
Ausſtaͤnde, findet man fih, auf Anſuchen des 
Juteſtat Erben und Bruderd, Johaun Nepomuf 
Tafinger, veranlaßt, auf ben 2aſten Juli 
1, 5. zur gewoͤhnlichen Gerichtözeit, im hiefigen 
Amtslocale, eine Commiſſion anzufegen,, wozu 


>» fämmtlihe Gläubiger mit dem Compelle vorge: 


laden werben, bierbey in Perfon, oder mittelft 
legal bevollmächtigter Anmälte zu erfcheinen, 


und ihre Anfprüche in erweislicher Form geltend 
m zu machen, widrigenfalld fie damit nicht mebr- 
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gebbrt, und von biefer Berlaſſenſchaftoͤ⸗ Maſſa 
ausgeſchloſſen wuͤrden. 
Den 19. Juni 1818. 
Kbuiglih » Baierifhes Landgericht 
Erding. 
v. Juama, Laudrichter. 





Nachdem ſich die Grebitoren des Qufrin. 


Buchberger, Handelsmanus dahier, über die 
Vertheilung des zue Tilgung aller Schulden bey 
weitem nicht binreichenden Kaufſchillings, nicht 
vereinigen konnten; fo wird hiermit die Gant 
hierüber erfanut, und folgende Edictötage fefts 
gefegt, nämlich: 

Ad liquidandum ber 31fte Juli L 3. 

ad excipiendum ber 3ifte Auguſtl. J. 

ad concludendum der z0ſte Septenms 
Ber, 
October I; J. inclusive, dauert. 

Die Ereditoren haben, bey Dermeidung ber 
Präclufion, an diefen Tagen perfbnlich , oder durch 
hinlaͤnglich Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen. 


Am erſten Edictötage wird noch ein Mahl. 


zuͤtliche Ausgleichung derfucht, 
Den 9. Juni 1818. 
Königlich-Baieriſches 
‚Srepfing 
Groſch, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 3 


Die Zlorlan Bertenbreiter'fchen Bd: 
Fersleute von bier, beym Bachbäder genamnt, 
welche ihre andringenden @läubiger nicht befries 
digen fonnen, bathen, zum Verſuch einer Schuls 
deu: Nachlaßbehandlung und Friftenregulirung , 
um Anberaumung einer Commiſſion, und Bors 
ladung ihrer fämmtlichen Ereditorfchaft. 





(3) 1 
welder legtere Termin bis zum 30ſten 
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Um ihrem Geſuche zu willfahren, wird auf 
den 20ften Zuli I. J. zur kLiquidirung, daun Er⸗ 
zweckung eines allenfallfigen Schuldennachlaffes, 
und eiuer Friftenregulirung, oder zur weitem 
Verhandlung diefes beträchtlichen Schuldenwer _ 
fens, hiermit eine Commiſſion angefeht, wozu 
die fämmtlichen Bertenbreiter'ichen Gläubiger, 
entweder „in Perfon, oder durch einen hinlaͤng⸗ 
lih bevollmächtigten Anwalt zu erfcheinen, uns 
ter den Compelle vorgelaben werden, daß die 
bisher unbelannten und fi nicht meldenden 
Gläubiger mit ihren Forderungen nicht er 
gehört iverden kdunten. 


Den 18, Juni 1818. 


Kbuiglic s Baierifhes Landgericht 
Wolfrathshauſen. 


von Haaſi, Landrichter. 





Amortiſations-⸗-Deeret. 





Am 23ſten Juni 1694, hat bie Kirche zu 
Mallertöhofen, zus. Beftreitung unvermeidlicher 
Kriegs: Ausgaben, ein zu 5 pr. Cent verzinslis 
bed Darlehen pr. 100fl., und die Kirche zu Feld⸗ 
moding pr. 200 fl. zum bamahligen Hofkriegs⸗ 
und landfchaftlichen Zins » Jahlamte gemacht. 


Beyden Kirchen ſtellte dieſes, unter obigen 
Datum, eine Hauptobligarion über dieſes Buns 
beö = Capital pr. 300 fl. aus. Um ibten Decems 
ber 1815 wurde biefes Schulden » Abledigungss 
werfs » Capital durch die Kdnigl, Stiftungs « Ad- 
miniftration des Eultus , Diſtriets München, 
ohme Production jener Obligation, zur Liquidas 
tion gebracht. 
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Da nım die ermähnte Hanptobligation vers 
mißt wird; fo fordert man, auf Unfuchen des 
Abnigl. Ortsgerichts Echleißhelm, ald dermahr 
iger Eriftungs = Niminiftration der Kirche zu 
Mallertshofen, den Inhaber diefer Urkunde hiers 
mit auf, diefelbe binnen ſechs Monathen, 
a dato diefer Edirtalvorlabung hierorts vorzu⸗ 
welfen, außer dem fie filr kraftlos erklaͤrt würde. 


Den 19ten Juni 1818. 


Königlich s Baierifhes Landgericht 
- Münden 


6) 1. Eteyrer, Landrichter. 





Nihtamtliher Artikel 


m 





Ä 


Am Mittwoch den 22ften Juli. 2, 


wird man, auf erfolgte Entfchließung diesſeltiger 
Gutsherxſchaft, das Bräuhaus, den Zehent, 


— — — 
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und die bedeutenden Schloßbaugruͤnde zu Sei⸗ 
boltsdorf, naͤchſt Vilsbiburg, entweder im Gans 
zen, oder theilweiſe, und letztere nach Umſtaͤn⸗ 
den auch parthienweiſe an die Meiſtgebenden 
auf 9 Jahre, jedoch salva ratificatione, vers 
pachten, 


Pachtluſtige werden demnach eingeladen, 
ihre Pachtanbothe, allenfalls fchon in der Zwi⸗ 
ſchenzeit dahier, oder an obigem Tage, Fruͤhe 9 
Uhr, im berrfchaftlihen Schlofie zu Seibolts⸗ 
dorf, zu Protocol zu geben, 


Niederaichbach den 6. Juni 1818. 


Königlich Baierifhes, Graf Selbolte— 
borflihes Patrimonialgeridt, vor 
bern und hintern Untbeils Geibolts 
dorf, Kbnigl. Landgerichts 
Vilsbiburg. 


(3) 2%, Staudinger, Gerichtöhalter. 
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Iſarkreis. 





XXVII. Stuͤck. Münden den 8. Juli 1818. 





Amtliche Artikel. 





(Die kuͤnftige Stellung des Landgeſtuͤtweſens bes 
treffend.) 
Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 
Das allerböchite Reſcript, welches Seine 
Königliche Majeftät unterm 18ten Juni 1818, in 
Betreff der kuͤnſtigen Stellung des Landgeftäts 
weſens, an Allerhoͤchſtdero Oberff:Stallmelfterftab 
erlaffen, wird zur allgemeinen Wiſſenſchaft und 
Nachachtung hiermit befanmt gemacht. 
Muͤnchen den ?. Zuli raı 
Kbnigli =» Balerifde Regierung 
des Zfarlreife ; 
Kammer des Innern — 
» Widder, Bicepraͤſident. 
9, Hofſtetten, Director. 


Schiber, Ackeſſiſt. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben aus dem Uns erflatteten Vor⸗ 
frage mit Wohlgefallen die befriedigenden Refuls 
tate entnommen, welche das Landgeftiltwefen, feit 
feiner Wiederberftellung im Fahre 1814, unter der 
Leitung Unferes Oberft : Stallmeifterffabes gelies 
fert, und wodurch die Zwedmäßigfeit der von 
diefem letztern vorgefchlagenen, und mit Einſicht 
und Beharrlichkeit ausgeführten Maßregeln ſich 
bewähret hat. 


Wir haben Ums daher im diefer Hinficht bes 
mogen gefunden, den Dotationsfond hierfür nicht 
allein zu erhöhen, fondern wollen auch die Eins 
richtungen dieſer bereits beſtehenden Nationals 


Auſtalt zus allgemeinen Keuntniß bringen. 


h: 
Unferem Oderft » Staifmeifferflabe Übertragen 
Wir die obere Aufſicht und Leitung diefer Ans 
(41) 
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ſtalt, ſowohl im techniſcher, als abminiftrativer V. 
Hinſicht. Saͤmmtliche Landgerichte, Polizenflellen und 


Unfere Kreids Regierungen, au welche, als 
coordinirte Stellen, fi der Stab über die Aus⸗ 
führung zu wenden hat, werden alle Berfäguns 
‚gen und Einleituugen desſelben hierin Fräftig un: 
terftägen, und die ihnen untergeordneten Land⸗ 
gerichte, Polizepftellen, Rentämter, Ortögerkchte 
ic. hiernad) gehbrig anweifen. 

Ein unmittelbares Benehmen Unferes Oberfts 
Stallmeifterftabes mir diefen Unterbehörden kann, 
um die Dienfted - Ordnung nicht zu vermwirren, 
im Allgemeinen nicht Statt finden; doch foll es 
gedacht Unferem Stabe in Fällen, welche Feinen 
Aufſchub geftatten, unbenommen feyn, an diefe 
Unterbehörden auch directe Aufträge zu erläffen, 
welche indeffen fih nie auf Geld» Unmeifungen 
erfireden konnen, und wovon die betreffenden 
Kreis» Regierungen immer gleichzeitig in Kennt: 
niß zu fegen find. 

11. 

Unfer Hofmarftall ift bad Depot einer bes 
deutenden Anzahl von Befchälern aus den vors 
züglichen Ragen, welche zum Dienfte des allges 
meinen Landgeftäted verwendet werden, 

IL . 

In dem Monarhe März geben ſaͤmmtliche 
Beichäler von Unſerem Marftalle aus nach allen 
Richtungen des Meiches, wo Befchäler » Statios 
nen etablirt find, ab, und bleiben daſelbſt fo 
fange in Function, bid nad geendeter Beſchaͤl⸗ 
zeit (gegen Ende Juni ungefähr), von wo aus 
fie aldvann in Unferen Marftall wieder zuruͤck⸗ 
kehren. 

IV. 

Die Bebdeckung der Pferde Unferer Unter: 
thanen foll durchaus unentgeltlich geſchehen; je⸗ 
der Unterthan fol dieſe Wohlthat frey erhalten. 


Rentämter,, in deren Bezirke Stationen angelegt 
find, werben befebliget, mitzuwirken, daß die 
Beſchaͤl⸗Knechte ihre Pflichten, nach der ihnen 
ertheilten gedrudten Inſtruction, getreulich erfüls 
len, über die Erfüllung derfelben, nach vollendes 
ter Vefchälzeit, genaue Verbaltungs » Zeugniffe 
auszuftellen, und die gerichtlich gefertigten Bes 
ſchaͤl⸗Liſten entweder dem Befchäl: Anechte fo: 
gleich verfchloffen mit zur Direction zu geben, 
oder durch die erfie Poft dahin zu befbrdern. 
VI. 

Gegen Ende des Monaths Auguſt, als zur 
Zeit, wo der Unterthan am wenigſten in feinem 
Berufe gefidrt wird, hat Unſer Oberft: Stalls 
meifterjtab, als Direction diefer Anftalt, eine Com⸗ 
miflion ‚zu ernennen, und zur Mufterung der 
Mutters Etuten fowobl, als der Gaus Reiters 
Hengfte nicht allein abzufenden,, ſondern derielben 
auch die Vertheilung der Prämien zu übertragen. 

VII. 

Ueber die Preiſer-Vertheilung fowohl, als 
die Preifes Träger felbft, fo wie über die Mus 
fterung ber Zucht⸗Stuten und Gau⸗Reiter⸗Hengſte 
wirb feitgefeät, daß 

F. 1. Kein Pferd kaͤuftig auf einen Preis 
Anfpruch machen koͤnne, in fo ferne der Eigen, 
thilmer und Erzieher bed Pferdes micht durch Be⸗ 
fchäl» Erlaubniß- Scheine ermweifer, daß folches 
von einem Land» Geftütd : Befchäler, und von 
einer von der Land » Geftüts » Commiffion, fir, 
jene Befchäler bezeichneten Stute abitamme. 

F. 2. Die Auswahl der zu Preifen fich eig⸗ 
nenden Hengite und Stuten, fo wie die Eins 
ſchaͤtzung derfelben zum erfien, zweyten oder drits 
ten Preife mit Bahnen, ſoll durch fünf erfahrne 


541 


Männer gefchehen, welche aus den Unmefenden 
deö Bezirkes, worin die Preife: Bertbeilung bes 
wirft wird, gemählet werden, jedoch mit dem 
Vorbehalte, daß die für die Preife ausgeftellten 
Stuͤcke noch einer befondern Befichtigung, von 
Seite der Land» Gefläts » Ubgeorbneten, zu uns 
terliegen haben. 

$. 3. Um jedem Borwurfe etiwaiger Pars 
thenlicheit zu begegnen, fol niemand in die Zahl 
der fünf Wahlmänner aufgenommen werben, der 
ein felbfterzogenes Pferd zur Preifes Werbung 
mitgebracht hat, ed wäre dann, daß er aus 
freyem Antriebe auf die Ehre ded Preiſes er 
fein Eigenthum Verzicht leiftete, 


Griftlihe und weltliche Beamte, Gutsbe— 
figer und Unterthanen fonnen zu Wahlmäunern 
genommen werben, in fo ferne fie ſich vor ihren 
Übrigen Mitbürgern durch Kenntuiſſe in der 
Pferdezucht auszeichnen. 


$. 4 Dort, wo die Auswahl Sachverſtaͤndi⸗ 
ger nicht befchränte iſt, follen die fünf Wahlmäns 
ner aus verſchiedenen, don einander entlegenen,- 
Orten des Wahl: Diftrictes gewählt werben. 


$. 5. Nur diejenigen Fohlen, bann Hengfte 
und Stuten, welche von ſchͤnem Wuchſe, rich⸗ 
tigem Gangwerfe und von allen Fehlern frey 
find, fönnen Preifes Träger werben.- 


F. 0. In Hinfiche der Fahnen, von wel⸗ 
chen die Preife ſtets begleitet werden, wird auf‘ 
der einen Seite Unfer Allerhbchfter Nahme ( M.- 
3.) mit der Königstrone und belaubter Einfafs 
fung,. auf der andern Seite aber milfen die: 
Worte fich befinden: „ Der: Landeövater dem thäs- 
tigen Bürger.“ 


$. 7. Die Preife ſelbſt werden auf. nach⸗ 
lebende. Urt. beftimmt ; 
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A. 
Statlond-Preife Ir. Elaffe, 
a. Für die dreyjährigen Hengft = Fohlen: 
"9 Kronenthaler für den erſten 
6 ss 8 äwenten | Preis, 
3 ⸗ ⸗ ⸗ dritten 
b. Fuͤr die dreyjaͤhrigen Stut⸗ Fohlen: 
6 Kronenthaler für den erſten 
4 ⸗ ⸗ = =» zwenten | Preis. 
2 ⸗ ⸗ s = dritten 
©. Für die vierjäprigen Stuten: 
9 Kronenthaler für den erften 
6 ss es = zwepten | Preis. 
3 a ⸗ s s dritten 
B... 
Stationd-Preife Ir. Claſſe. 
Außer diefen follen noch, aus den 6 mit 
Preifen begabten Mutter = Stuten jedes Veſchaͤl⸗ 
Bezirkes, den drey Beten für die drep eriten 
Sohlen von Unfern Hengften, und zwar ° 
ber Erfien für das Ite Sohlen 6 Kro⸗ 
— 
=.» ke = 2.5 und 
«= s öte ⸗ 4; 
Ver Zweyt en für das i1te Fohlen 4 Aros 
‚ henthaler 
. et 3 
: = Ste ⸗ .8 
der Drittem fir das ite Fohlen 3 Are: 
nenthaler 
⸗ = Me =: 2 und 
=: s äte aud) -2 Kros 
nenthaler ausgeſetzt werben. 
Um die voranſtehenden zwey Preiſe Claſſen 
Ponmen nur ſolche Pferde » Befiter ſich bewerben, 
welche in dem Beſchaͤl- Bezirke, -in dem die 
Preife s Vertheilung Statt hat, wohnen. _ 


(41*) 
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c. 
Preife, um welche die Stationen eines 

Kreifes zu concurriren haben. 

Für jeden Kreis, über welchen fi) die Ge⸗ 
ſtuͤts⸗Anſtalt erſtreckt, follen zugleich alljährlich 
den 6 beften Heugiten, und den 6 beiten Stu⸗ 
ten, welche von Unferen Befchälern erzeugt find, 
nachfichende Preife zuerfaunt werben, nämlich: 


2. 

Dem erfien Hengfte und ber erfiten 
Stute zwanzig Ducaten, wobon 5 
Ducaten fogleich,, 

5 Ducaten fürs erfte 
Ce — zweyte, und 
Pr s brittefohlen oder Sprung⸗ 
ih; 
b. 

dem zwerten Hengſte und ber zweyteu 
Stute acht zehn Ducaten, wovon 5 
Ducaten ſogleich, 


5 Ducaten fürs erſte 
4 ⸗ ⸗zweyte, und 
4 s britte Fohlen ober Sprung⸗ 
jahr; 
* 


Dem dritten Hengſte und ber dritten 
" Stute ſechszehn Ducaten, wovon 4 
Ducaten fogleih, 
4 Ducaten fürs erfte 


4 3 » zwente, und 
4 0 s britteohlen ober Sprunge 
jahr; 
d, 


dem vierten Hengfte und ber vierten 
Etute vierzehn Ducaten, wovon 4 
Ducaten ſogleich, 
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4 Ducaten fuͤrs erſte 
3:3 s swente, und 
3 2: dritte Fohlen oder Eprunge 
jahr; 


©. 
dem fünften Hengfte und ber fünften 
Stute zwblf Ducaten, wovon 3 Das 
caten ſogleich, 
3 Ducaten fürs erſte 


3 x > ‚mente, und 
3 e dritte Fohlen oder Sprung⸗ 
„Jahr; 
f, 


bem fehöten Hengfte und ber ſechsten 
Stute zehn Ducaten, wovon 3 Dir 
caten ſogleich, 
3 Ducaten fuͤrs erſte 
2 ⸗ ⸗zweyte, ımb 
2 ⸗ a dritte Fohlen oder Sprung⸗ 
iahr 
bezahlt werben ſollen. 
8. 8. Die um die, ımter $.7. a bis c und 
B, beftimmten Preife conceurrirenden Hengfte und 
Stuten dürfen erft nach zurädgelegtem vierten 
Fahre zur Zucht gelaffen worden feyn. 
$. 9. Bey der Bezahlung der erſten Preits 
Rate muͤſſen die Eigenthuͤmer jedes Mahl erins 
nert und verbindlid; gemacht werben, die preifes 
würdigen Pferde, wenigſtens durch die beftimmten 
drey Fahre, zur Zucht zu verwenden, und zwar 
bie Hengfte, als Befchäler in den ihnen anzumeis 
fenden Bezirfen, gebrauchen, die Stuten aber 
alljaͤhrig durch Unfere Hengfte bedecken zu laſſen. 


8. 10. Weber die Erfüllung ber geſetzten 
Bedingungen milifen fich die Eigenthuͤmer bey ber 
Geſtuͤts⸗Commiſſion, alljährig, vor der Erhebung 
der Preife s Raten, durch gilltige Zeugniffe ausweis 
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fen; woßep-insbefondere die Beſitzer der mit eis 
ner Prämie belohuten Stute diefe, und das im 
vergangenen Jahre gewonnene Fohlen der Coms 
miffion vorzuführen haben. Auch die Preife tras 
genden Hengfte find vorzuführen, damit die Eoms 
miffion fi von ihrer ferneren Tauglichkeit übers 
zeugen kann. Untauglichkeit zur Zucht fließt 
von der Bezahlung der Preis: Rate aus. 

$. 11. Wäre das Fohlen früher ſchon zu 
Grund gegangen, fo würde ihnen doch die Hälfte 
ber treffenden Preis» Rate dafür bezahlt. 

$. 12. Sollte aber ein preiswuͤrdiger Hengſt, 
oder eine derley Stute, von der Lands Geftütd« 
Commiſſion für Unfern Hof-Marftall erlauft wers 
Deu, fo gebührt dem Eigenthämer fogleich ber 
ganze Betrag der fie treffenden Prämie. 

$. 13. Jedes mit einem Preife befchenfte 
Pferd wird zur immerwährenden Erfennung und 
zum Lobe feines Erzieherd mit dem Zeichen M. J. 
und der KonigsKtrone auf dem rechten Hinter 
baden gebrannt, 

‚ vr 
Bonben Zudt:Stuten. 

$. 14. Am Tage der Preife s Vertheilung 
werden alle Stuten, deren Belegung durch Unfere 
Lands Befchdler im naͤchſten Fruͤhjahre von Uns 
feren Unterthanen gewänfcht wird, Unferer Lands 
Geftäts =» Commiffion zur Vefichtigung von Dem 
Eigenthämer vorgeführt. 

$. 15. Sole Stuten miffen aber hinſicht⸗ 
lich ihres Alters, ihres Baues und iher Geſund⸗ 
heit dem beabfichteten Zwecke entfprechen. 

8. 16. Alle Stuten, welche bey der Muſte⸗ 
rung tauglich zur Fortpflanzung befunden were 
den, erhalten von der Eommiflten einen unents 
geldlihen, anf ein Fahr gültigen Erlaubnißs 
Schein, der dem Belchäls Anechte immer vorge 
zeigt werden muß, indem derfelbe beſtimmt anzus 


— — 
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weifen ift, erft nach Borzeigung eines ſolchen 
Scheines, die Stuten von Unferen Veſchaͤl— 
Hengſten belegen zu lajjen. 

ü IX. 

Bon den Gan-Reitern. 

$. 17. Die fogenannten Gaus Reiter wer: 
den am nämlichen Tage ihre Veſchaͤl-⸗Hengſte der 
Eommiffion zur geeigneten Unterfuchung vorfuͤh⸗ 
ren, um geprüft zu werden, im mie ferne fie, in 
Ruͤckſicht ihres Alters, des ſchͤnen Wuchfes, des 
guten Ganges, der Fbrperlichen Stärke und keis 
ner ifnen anhängenden wefentlichen Fehler, zur 
Fortpflanzung die erforderlichen Eigenſchaften bes 
figen. 

F. 18. Solche Befchäls Hengfte werben von 
der Commiffion mit einem unentgeldlihen, auf 
ein Fahr gültigen Erlaubniß⸗ Schein und mit dent 
nämlichen Brands Zeichen verſehen, welches die 
PreifesTräger empfangen. 


So ausgeräftet find fie fobann befugt, im 
ihrem Diſtricte frey umber zu reiten, umd biejes 
nigen Stuten der Unterthanen befpringen zu fafs 
fen, die zur Belegung durch Befchäl = Hengite 
aus Unferm Hof: Marftalle nicht berechtigt find, 

$. 19. Ohne die Zutheilung eines folchen 
Erlaubniß =» Scheined, wirb es jebem Hengft = 
Beſitzer ftrenge verbothen, feine Hengfte zur Zucht 
zu verwenden. - 

X. 

8. 20. Es wird allen Landgerihten, Poli« 
zeyſtellen, Rentimtern und Ortsgerichten, in 
deren Gegend ſich eine Befchäl s Station befine 
det,” ober bey welchen von Unfern Unterthanen 
Zengniffe über die Begründung ihrer Anſpruͤche 
auf Prämien gefordert werben, zur Pflicht ges 
macht, daß bey Austellung diefer Zeugniffe mit 
ber größten Vorficht und fo zu Werke gegangen 
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werben muf‘,. daß fein Zweifel über ihre Forde⸗ 
zung, übrig. bleibt. 

Um: allen: Mißgriffen: zu: begegnen, laffen: 
Mir das geeignete Formular biefed Zeugniffes 
bey: Unfern Landgerichten: und. Polizepftellen, in 
deren; Bezirke: ſich Stationen. befinden, nieder⸗ 
legen. 

F. zr.. Mit dieſen Zeugniffen: verſehen, ers 
ſcheinen num: Unfere Unterthanen: an: dem Sitze 
des Landgerichtes oder der Polizeyſtelle, an wel⸗ 
chem die Preiſe⸗ Vertheilung vorgenommen wird, 
und. allıwo, ſich bie Geftiit&;: Commiffion einfin: 
det ;, hier werden biefelben: einer. Cumulativ⸗Pruͤ⸗ 
fung unterſtellt, und, bey der Begruͤndung eines 
Anſpruches hierauf, das Reſultat in das bisher 
ſchon beſtandene, offene: Protocoll ſehr beſtimmt 
aufgenommen, und mit dem Zeugniſſe, (welches 
einzuziehen: ift; documentirt· Das Protocoll mit 
den: Driginal: = Zeugniffen: verſehen, nimmt 
die Geftäts = Commiffion. mit. an den: Gig: der 
Disertion; das Duplicat: des Protocolls hingegen‘ 
wird: ih- der Landgerichtd «Regiftratur confervirt. 

Wir dilrfen uͤbrigens von: dem: Pflichteifer 
Unferes Oberſt⸗ Stallmeifter: Stabes „als Direcs 
tion. dieſer Anſtalt, erwarten, daß er in: ſtetem 
Benehmen mit Unſern Kreis⸗ Regierungen ſowohl, 
als Laudgerichten, Polizey⸗-Behdrtden uud Reut⸗ 
ämtern: fortfahren: wird, dem in: mehrfacher Bes 
giebung: hochwichtigen: Land » Geſtuͤtweſen die: 
worzägliche Aufmerkſamkeit zu widmen, und Uns) 
durch. jährliche Recheufcaftä = Berichte von dem: 
Fortgange: besfelben: in. Kenutniß zu: erhaltem.. 

Miinchen: den: ıgten: Juni: 1818;- 

Mar Fofeph. 
Graf 
won: Thärheime. 
Auf: Kakal- allerhoͤchſten Befehlt 
t 


Generai-Secretaͤr: 
von: Geiger. 





Freyherr 
von lerdbenfeld 
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An fämmtlihe Königl. Lande und 


Herrfhaftögeridte bes Sfars 
freifes. 


(Die Anftellungs : Tarem: ber. Schullehrer betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Einer allerhöchften Anorbnung vom 30ften 
Jaͤnner 1. 5. gemäß, find die Taren für Vers 
leihung der Echulftellen, zu Folge der frübern 
Beſchluͤſſe, nicht dem Finanz» Nerar, fondern dem 
Unterrichts » Eriftungs:Bermdgen zuftändig, und 
die Erhebung der Zaren von allen jenen Schul: 
dienſten, deren Bejegung in die Competenz ber 
Kbnigl.. Kreis s Megterungen gewiefen: tft, ber 
für die Bermaltung der Kreis = Schuldoration 
aufgeftellten: Behbrde ausſchluͤßig zu uͤberlaſſen. 


- Der Mapftab diefer Anftelungs + Taren bes 
trägt bey den von der Kdnigl. Regierung vers 
liehenem Echuldienften 10-pr.. Gent, und bey 
Beftätigungen: von. Präfentartionem anf Schul: 
bienfte 5 pr. Eent „vom: jährlichen Geſammtdien⸗ 
fled» Ertrage.. 


Demmach ift: 


1) bey jeder Schuldienft : Dacatur, zugleich mit 
der Anzeige derfelben, die Dienſtes-Faſſion 
einzufenben;, 


2) nach Verleihung: derfelben die Anftellungds 
Tare vom:angeftellten Individuum durch das 
Adnigll Land» oder: Herrſchaftsgericht zu 
erheben,. und‘ unmittelbar an die Kbnigl. 
Unterrichts ⸗Etiftungs⸗Adminiſtration alls 
bier. zu übermachen ;; 


3). der: unterzeichneten: Stelle balbiäbrig bie 
Ueberſicht der. von. dem: verliehenen Schulz 
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ftellen abgeführten Taren, ober eine Fehl⸗ 
Anzeige vorzulegen. 
Minden den 2. Juli 1818. 
Kbniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Bicepräfident. 
v. Hofftetten, Director, 
v. Rüde, Reggs. Conc. 


(Die Zar: und Gtempelgebühren in Grgenftänden 

ber Baupolizey betreffend, ) 
m Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Durch allerhoͤchſtes Mejeript vom 24ften 
Funi L J., geruheten Seine Königliche Majeftät 
allergnädigft zu befchließen, daß die Tars und 
Stempelfreyheit in allen, die Beobachtung der 
Bauordnung für die Städte, Märfte und Dbrfer, 
vom 28ften Jänner 1805 betreffenden, Eingaben, 
Verhandlungen und Ausferrigungen zugeftanden 
fey; folglich diefe der Zar» uud Stempelgebuͤhr 
nur in dem Falle unterliegen, wenn fie durch 
offenbare, eigenmächtige Ueberfchreitung der 
Bauordnung, und hiernach durch Verſchulden der 
Gebäude: Befiter, veranlaßt worden find. Dies 
ſes wird hiermit zur genauen Nachachtung bes 
kannt gemacht. 

Münden den 2. Juli 1818. 

Königlich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Bicepräfident, 
v. Hofftetten, Director, 
v. Rüde, Reggs. Conc. 


(Die Erledigung der Pfarren Hummel, Kouigl. 
Landgerichts Frenfing, betreffend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durd) den Tod bes Pfarrers Ildephons Kas 

gerer, wurbe bie Pfarrey zu Oberhummel erledigt, 
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Diefelbe liegt In der Didcefe, im Decanate 
und in Kbnigl. Landgerichte Freyſing. 

Cie ift organifirt, enthält eine Echule, die 
ſich zu Raft, 4 Stunde entfernt, befindet, und 
paftorirt 511 Seelen. 

Die Renten der Pfarrey beſtehen 
an Befoltung N 2.0. 
für die verorbnungsmäßigen 20 Tagwerk 
Gründe in wi Dr an ee, m 
dann in den Stol:Erträgniffen, im Durch⸗ 
ſchnitte zu 148 fl. 

Es muß ein Eooperator gehalten werden, 
fiir welchen der normalmaͤßige Beytrag von 300 ff. 
gegeben wird. 

Außer den gemdhnlichen Laften, aus bem 
Unterthans⸗ und DibdeefansBerbande, haften 
Feine befonderen auf biefer Pfarrey. Um felbe 
Pannen ſich nur Eäcularpriefter bewerben, 


Münden ben 2, Juli 1818. 


Königlich» Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bes Innern. 
v. Widder, Vlcepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
Stich, Secretaͤr. 


soof. 
6ofl. 


” ® * * * 





Verfteigerungem 





Die Kbnigl. Regierung des JIſarkreiſes, Ram: 
mer der Finanzen. befiehlt in einer guädigiten 
Entſchließung, dd. 13ten d. M., den Verkauf 
bed Späthbauern s Hofes, Haus No. 28 in 
Pafing. 


- 
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Dieſemnach wird man kuͤnftigen Montag 
den 3ten Auguſt 1818, Vormittags 9 Uhr, in 
der hiefigen Renstamtswohnung am Lilienberge, 
dad Verkaufs : Protocol erbfinen, und Schlag 
12 Uhr Mittags fchließen. 

Dbiged Anweſen befteht: 

a) Zu dem baufäligen Wohnhaufe und Deconos 
mie» Gebäuden; | 
b) 0 Tagw.39 Decimalen Hofraum und Haus: 
garten; ° 
e) 1 Zagm.55 Desim. Angergrund; 


d)6T = 48 . = Mderland; 
e) 4 =: 33 s Miesgrund; 
fr 5 55 = Wieſengrund im Steuer⸗ 
Diftriete Aubing ; 
5 =» 65 s MWiesgrund im Steuer⸗ 
Diftricte Auguſtenfeld; 
2:85 «+ Miefengrund im Steuer⸗ 
Diftriete Guͤnding, K. 
Landgerichts Dachau; 
3) 5 © 65 = Gemeinds: Holzebeilen, 


Die Verkaufs: Bebingniffe fpricht die aller 
hochſte Verordnung vom 30ften September 1811 
AReggedl. Et. LXVII. pag. 1578) aus. 


Der Verkauf geſchieht auf ganz freyes Eis 
genthum, entweder in einzelnen Theilen, oder 
Am ganzen Guts + Sompfere, je nachdem ſich Kaͤu—⸗ 
fer hierfür einfinden. 

Kaufsliebhaber werben daher, auf dem obem: 
beffimmten Tage, eingeladen, wohen noch bes 
merkt wird, daß bie verfäuflichen Objecte im 
Pafing befichtiger werden Fhnnen,, zu derſelben 
Vorzeigung der dortige Steuervorgeher anges 
wiefen ift. 

Den 28. Juni 18178 
Königlich s VBaierifhes Landrentamt 
Minden, 

(25713. Richter, Rentbeamter 


— 
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Auf gnädigfie Anbefehlung der Königlichen 
Regierung des Yfarkreifes, Kammer der Finan⸗ 
zen, dd. zoſten May 1818, wird mit der Maͤhle zu 
Er. Emmeran bey Vöhring, am Dienstag ben 
28ften Zuli d. J., Vormittags 9 Uhr, im ber 
biefigen Rentamtswohnung am tilienberg, an 
den Meiſtbietheuden, auf. ganz freves Eigenthum, 
und unter Vorbehalt ber allerhoͤchſten Genehmis 
gung , ein wiederhohlter Verkauf verfucht werben, 

Dieſes Miplanmefen befieht: 

a) In einem mntermanerten Wohnhauſe mit 
Stube, Küche, Speis und Fletz zu ebener 
Erde, in vier hölzernen Kammern und einer 
Heulege über einer Stiege; dann einem freyen 
Kaften über zwey Stiegen. Hierbep befin⸗ 
ben ſich die Gebände einer Mahlmuͤhle ind 
Schneidſaͤge, welche beyde ganz unter Mafs 
fer ſtehen, eim Heiner hoͤlzerner Kuhſtall und 
ein baufaͤlliges Badhauß, mit einem Flaͤ⸗ 
cheninhalte von O Tagw. 10 Decimalen; 

b) im ver damit verbundenen realen Mahlmuͤhl⸗ 
und Schueidſaͤge⸗Gerechtigkeit; 

€) in dem Nutzantheile am der Vbhringer-Ge⸗ 
meinde » Biehmeite, 

Die Verkaufsbedingniffe richten ſich nach der 
allerhöchften Verordnung vom Zoſten Eeptember 
1811 (Reggsbl. St, LXVII. pag. 1578), mos 
bey nod) befonderd bemerkt wird, daß dem Kaͤu⸗ 
fer fuͤr allenfallfige Sfar: Einbrüche durchaus Feine 
Garantie geleifter werde, nnd das Staatsaͤrar, 
feldft für dem Fall, wenn fi Beſchaͤdigungen 
and dem vorzunehmenden Waſſerbauten ergeben 
follten, niemahls in Auſpruch gemommen werben 
kbnne. 

Kaufsliebhaber werden alfo eingeladen, an 
dem bemerkten Tag, um die bezeichnete Stunte 
zu ericheinen, und ihre Aubothe zu Protocoll 
zu geben, wernah, Schlag 12 Uhr Mittags 
dasſelbe gefchloffen wird, 
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Inzwiſchen fonnen die verfäuflihen Reali: 
täten bey dem dort wohnenden Müller, Eizens 
berger, nach Belieben befichtiger werben. 

Den 15. Junt 1818, 

Kdniglid » Baierifhesd Landrentamt 
Muͤnchen. 


(2) 2. Richter, Rentbeamter. 


Zur Verſteigerung des Johann Ruefiſchen 
Neugartenwirthe's Amvefens, iſt, auf Requiſition 
des Abnigl. Wechiels und Mercantil s Gerichts 
erfier Inſtanz dahier, bey dem unterfertigten 
Eradtgerichte, eine Commiffion , auf Donnerstag 
ben 2ten Juli, Mormittage von 9 — 12 Uhr, 
anberaumt, wozu die Kauföliebhaber vorgeladen 
werden. 5 

Den 0. uni 1818, 

Königlich » Baierifhed Stadtgericht 
N Münden 
Gerngroß, Director, 


(3) 3. v. Eyb. 


Im Mege der Bollftredung wird am 25ſten 
Juli, J., Vormittags von 9 bis 12 Uhr, das 
Anweſen des Ferdinand Kirmaier, Käshänd- 
lers auf der Lüften, näcit der Vorſtadt Au, 
sub Nre. 258. an dem Meiftbiethenden , jedoch 
unter ausdrücklichem Vorbehalte der Genehmis 
gung feiner Gläubiger, dffentlich verfteigert. 

Dieſes Anwefen ift ludrigen, und befteht 
aus einem einjtöcdigen Wohnhauſe, welches eine 
Erube, Kammer und Küche enthaͤlt, aus einem 
Gärten und einem, mit dem Nachbar gemeins 
ſchaftlichen, Brunnen. Nach der Schägung bes 
Läuft fich jein Werty auf 050 fl, 

Kaufsliebbaber werden eingeladen, ihre Ans 
botht am beitimmten Tage zu Protocol zu ges 
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ben, und die Zufchlagung — Anweſens zu 
gewaͤrtigen. 


Den 26. Juni 1816. 
Köoͤniglich-Baieriſches Stadtgericht 
Minden. 

Gerngroß, Director. 
Zeiller. 





Nach Abſterben des bisherigen Mayers, 
Mathias Spindler, Beſitzers des fogenanuteh 
Schererguts zu St. Jobannesfircben , wird die ſes 
Gut hiermit zum dffentlichen Verkauf ausgebo— 
then. In Folge dieß wird auf den 
l. J. eine Tagsfahrt angeſetzt. 

Das Anweſen beſteht aus einem leibrechts—⸗ 
weife verliehenen, halben Hofe, und begreijt, 
nebſt vem Wohns und Deconomie s Gebäude, in 
fih : 

2 Tagwerk 10 Decimalen Hofraum und 
Hausgarten in der il. Bonataͤtsclaſſe; 

4 Tagwerk 1 Decimalen Ackergruude, 


- Im Durchſchnitte in der 6. Bonitaͤtsclaſſe; 


0 Tagwerk 85 Decimalen Wiefen in der 
10. Bonitärsclaffe ; 

4 Untheil an 7 Tagwerk 87 Deeimalen 
Wiefen , in der 2. Bonitaͤtsclaſſe; 

1 Tagwerk 74 Decimalen Ader, in der 9% 
Bonitaͤtsclaſſe; 

4 Untheil au 4 Tagwerk 65 Decimalen Wier 
fen, in der 1, Bonitätsclaffe ; 

40 Tagwerk 59 Decimalen Mooswiefen, 
in der 2. Bonirätöclajfe, im Steuerdiſtricte Er 
King. 

Bisher haften darauf 


an grundberrlihen Leiſtungen: 
Stift 3A. 36 fr. 
Küchendieuft 
(42) ⸗ 
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Huͤhner 10 Stuͤcke, 
Schmalz 10 Pfund, 
Eyer 100 Stuͤcke. 

Getreiddienſt: 
Ben 1 Sch. — M. — B. 
Kom 4:5 1: — a. 
Gerſte 1: — ⸗ ⸗ 
Haber I ss 55: — ⸗ 

an Landesherrlichen Leiſtungen: 
Einfache Steuer 4fl. 16 fr. 2dl. 

Kaufsliebhaber wollen am genannten Tage 
fi im Locale des Kdnigl. Landgerichts München 
einggden, wo das Protocol, von Morgens 9 bis 
Glockenſchlag 12 Uhr, offen gelaffen wird. 

Cie kdunen dad Anweſen, mit Zuziebung 
des f. g. Rappelbauers, Joſeph Halbinger, 
ven Bogenhaufen, als nächften Berwandten 
bes Berftorbenen , felbit in Augenfchein nehmen; 
haben fich aber, hinfichtlicy ihres Vermögens und 
Reumunds-f. a., gebdrig auszuweifen, auf jeden 
Fall den rechrlichen Bedingungen ber Grundherrs 
(haft fich zu unterziehen, und die Ratification 
ihres Auboths zu erwarten, 

Den 9. Juni 1818. 

Königlich » Baierifhes, von Maierls 
ſches Ortsgericht St. Johannes: 
firden. 


(5) 5 Steprer, Landrichter. 





Auf Andringen der Bantgläubiger, wird 
man am 18ten Zuli l. J., in der Amtswohnung 
am Kilienberge, das Anweſen des Mar Anz 
tretter, auf der Gendlinger s Haide, an den 
Meiftbierhenden, von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
dffentlich verfteigern. 

Das Anweſen, welches an der Muͤnchner⸗ 
Landöbergerftraffe, nicht weit von der Haupt⸗ 
ſtadt München entfernt liegt, befichet: 
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a) In einem gemauerten zwengädigen Gebäude, 
mit zwey heigbaren und drey unbelgbaren 

Zimmern, Fleg, Küche, Keller , Pferdeſtall 

auf 6 Pferde, Hornviehftall auf 18 Stuͤck, 

Trefchtennen, Getreivlage, Getreidkaſten, 

Heu und Stroßlege ; 

b) in einem gemauerten Nebengebäude zur 

Heulege, oder Wagenremid ; 

«) in 24 Tagwerk 14 Decimalen Yeder, 

Das ganze Anmefen ift ludeigen. Bon ben 
Aeckern wird der Zehent mit 4 zur Pfarrey Sends 
ling, und mit 3 zum heil, Geiftipital: Minden 
verreicht. 

Das Steuerfimplum beträgt 1 fl. 51 fr. TEL. 
Der Schaͤtzungswerth ift 4700 fl. 
Kaufsluftige mdgen ſich einfinden, 
Münden ben 15. Juni 1818, 


Kbniglihs Baierifhes Landgeridt 
Münden. 


(3)3: Steyrer, Landrichter. 





Bermdg allergnädigfter Eutſchlleßung ber 
Königl, Baier. Regierung des Iſarkreiſes, Kam: 
mer des Junern, dd. 5ten May 1818, müuͤſſen 
bie Realitäten der aufgelderen Pfarren Wiffling, 
welche nach dem definiriven Steuer: Eatajter 


A. 

aus dem ganz gemauerten und gut confers 
virten, zwenfibdigen Wehnhaufe von 6 Zimmern, 
1 Kammer, Küche, Keller, Holzlege und Waſch⸗ 
haus, Stab! und Stallung , 

dem Nebengebäude und Hofraum , 

einem Garten pr. 58 Decimalen, 

einem weitern Haudgärtchen pr. 20 Decim., 

dem Hansanger ad 2, Tagw. 19 Derim., 
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B. 

aus folgenden Feldgruͤnden, als 

dem Gftäudner: Adler! pr. 1 ZTagw. 84 Der 
eimalen, 

dem fleinernen Meder! pr. 71 Decim., 

dem Langsfechelbreiten, 2 Fahrtweg und 
ZwerBland » Aeckern ad 24 Tagw. 13 Decim., 

bem Gtoderland s Ufer pr. 2 Tagw. 76 
Decimalen, 


ber Haarlacher- Breiten pr. 5 Tagw. 7 
Decimalen, 


dem kurzen Brief ad 1 Tagw. 70 Decim. 
dem Roßkopf-Acker pr. 2 Tagw. 3 Decim., 
dem Krautgarten » Acer pr. 4) Decim., 
dem Mooslanbs Nderad ı Tagw. 05 Decim,, 
dem weitern Moosland » Ader ad 50 Decim. r 
dem Winkelacker ad 1 Tagw. 81 Decim,, 
dem Lohader ad 1 Tagw. 53 Decim,, 
dem Moosfleiner s Meder! 47 Decim., 
dem Waſſerlauf⸗-Acker ad 55 Decim. , 
dern Pointader ad 1 Tagw. 3 Decim., 
dem Kaftenader ad 3 Tagw. 48 Decim., 
dem Mitterpoint« Ufer ad 83 Decim. > 
dem Vorpifang -Ader ad 27 Derim., 
der Neuchinger » Breiten 4 Tagw. 86 Decim., 
dem Söllelader ad ı Tagw. 9 Decim., 
dem Wafferlauf: Ufer ad 32 Decimalen, 
bem Steinrifels Adter ad5 Tagw. 16 Decim., 
dem Dbermairbreitens Acker 2 Tagw. 13 Des 
malen, 
ben Kreuzacker 2 Tagw. 4 Decim. 
Zufamnyn aus 66 Tagwerk 80 Decimalen; 
C 

Aus nachſtehenden Wiesgruͤnden, als 

aus der Winkofchen Wiefe ad 28 Decimalen, 

® = größern detto pr. 37 Decim., 

= » Säsangerfledi 1 Tagw. 13 Decim., 


— 0.2. 
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« = Brunnwies ad 7 Tag. 96 Decim., 
⸗dem Pfarranger ad 8 Tagw. 2 Decim, 

Zufammen aus 17 Tagwerk 76 Decimalen ; 

D. 

aus folgenden Gemeinds: Gründen, als 

ber Oetzwieſe an der Sempt, 2 Tagw. 30 
Decimalen, umd 

der äußern Oetz ad 4 Tagw. 79 Deeimalen 
beftehen, auf dem Wege der dffentlihen Ver: 
fteigerung, nad Umftänden ganz, oder theils 
weile, zum Verkauf gebracht werben. 


Diefe Verfteigerung wird man, von Geite 
des unterzogenen Königl. Landgerichts , nach den 
über die Beräuferung ber Stiftungs » Realitäten 
beftehenden, allerhbchſten Vorſchriften (Reggsbl. 
Jahrg. 1808, Et. VIII. und 1311, St. LXII., 
Seite 1455) Mittwoch den 22ften Juli d. J., 
in Loco Wiffling, welches 14 Stunden von Erding 
entfernt liegt, vornehmen, und man bringt daher 
felbes mit dem Anhange zur dffentlichen Kennt⸗ 
niß, daß ſich ſaͤmmtliche Kaufsliebhaber, bis 8 
Uhr Morgens, am befagtes Ort verfügen, und 
ihr Anboth zu Protocoll geben wollen. 

Unbey wird aber noch bemerkt, daß ſich 
auswärtige Individuen, Über Leumund und Zah: 


lungsfaͤhigkeit, auch Militärpflichts » Entlaffung, 


mit legalen Zeugniffen ihrer ordentlichen Gerichts⸗ 
Behdrden, auszumweifen haben, 

Was hingegen die eigentlichen Kaufsbeding: 
niſſe anbelangt; fo wird man felbe ben Kaufs⸗ 
liebhabern, am Tage der Verſteigerung, bekaum 
machen. 

Den 28. Map 1818. 

Königlich s Baierifches Landgericht 
Erding, als Adminiftration der 
Kirchen und Stiftungen. 


(2)2. v. Inama, Laudrichter. 


(42*) 


559 


Nachdem das Anerbiethender Mathias Gants 


neriſchen Eheleute zu Marzling nicht genehs 


miget wurde; fo will man ihren VBädermaierhof 


zur Verfleigerung ausfchreiben. 

Zum Lieitarionstage wirb ber softe Juli 
1. 3. beflimmt, und die faufsliebhaber eingelas 
ven, ihre Anbothe im hiefigen Landgerichts = Lo: 
cale zu Protocol! zu geben. 

Den 27. Juni 1818. 
Königlid » Baierifhes Landgericht 

Sre»pfing. 


(3) 1. Groſch, Landridter. 





VBorladungen und Edietals 
Eitationem 


Xaver Handlmair, Bauerdfohn von 
Atting, Kdnigl. Landgerichts Straubing, gieng 
(don im Jahre 1803, als Blafergefell, in die 
KR. biterreichifchen Staaten auf Wanderſchaft. 

Da derfelbe feit diefer Zeit feinen Verwand⸗ 
ten Feine Nachricht ertheilte, auch ihnen fonft 
über ihn Feine zuwerläßige Runde zukam; . fo 
will man, anf ihre neftellte Bitte, den genannten 


Kader Handlmair, oder deffen allenfallfige 


Descendenten hiermit auffordern, binnen drey 
Monathen, dießorts, entweder in Werfon, 
oder durch hinreichend Bevollmaͤchtigte zu ers 
feinen, und fich gehbrig zu legitimiren, indem 
man, nach Ablauf diefes Termins, beit weitern 
gefeglichen Bitten, in Anfehung des bier liegen⸗ 
den Xaver Handelmairifhen Wermögend von 
1700 fl., flatt geben wird. 
Den 12. Juni 1818. 
Königlich » Baierifhes Sia digerit 
Muͤnchen. 
Gerngroß, Director. 


(3) 3. ' Brinz. 
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In dem Schuldenweſen des Jakob Doll, 
Drechslermeifters in Münden, und deſſen Ebes 
weib, Therefia Doll, hat man auf Undringen 
der Greditoren die Gant befchloffen, und will 
daher folgende drey Edietstaͤge beſtimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum , den 
i1ten Julil. J., 

ad excipiendum den 26ten Juli l. J., 
dann 

ad concludendum den ttenYuguftl.J., 
und zwar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, hinſichtlich der Coucluſion, der öte 
Auguft I. 3. feſtgeſetzt ſeyn foll, innerhalb 
welchem Gonclufions » Termine bie eine Hälfte 
ad replicandum, und bie andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, biermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictstagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevolmädtigte Aumälte, 
jedes Mabl um 9 Uhr Vormittags, bey uuters 
geichneter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forde⸗ 
rungen, nebft dem Vorrechte, rechtögenägend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehört, fondern ipso facto präcludirt feyn follen. 

Den 19. Juni 1818. 

Kdniglih = Baierifhes Stadtgericht 
Muͤnchen. 


Gerngroß, Director, 


(3) % Daͤtzl. 


Auf Befehl des Abnigl. Appellationsgerichts 
für den Iſarkreis, dd. 12ten Map I. J., wers 
den hiermit alle Diejenigen, welche, aus was 
immer für einem Titel, einen recbtlichen Anfpruch 
ay den Ruͤcklaß des verfiorbenen Königl. Advo⸗ 
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caten, Licentiat Kranz Andrä Leeb, machen zu 
fönnen glauben, auf Selbftverlangen der Erben, 
welche jenen Ruͤcklaß, cum beneficio legis et 
inventarii, antreten zu wollen, ſich erflärt 
haben, unter der peremtorifchen Frift von ſechs 
Wochen, bey Vermeidung des Rechtsnachthei⸗ 
les des Ausichlußes mir der nicht angebrachten 
Forderung, fi zu melden aufgefordert. 
Den 10. Juni 1818. 
Adniglich-Baieriſches Stadtgericht 
Münden 
Gerngroß, Director. 
(3) 2. 


Bey der vorliegenden Zahlunhsunfähigkeits:. 


Erflärung -ded geweſenen Tuchfabrifanten Lud⸗ 
wig Rofenberg in der Yu, hat man, auf 
Andringen der Gläubiger,, die Gant befchloffen, 
und fordert daher alle, welche. an den Gemein 
fchuldner Rofenberg irgend eine Forderung 
haben, hierdurch auf, entweder felbft, oder durch 
binlänglih Bevollmaͤchtigte, an den folgenden 
Edictstagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, zu 
erfcheinen; nämlich: 

Adliquidandum Samstag ben 25flen 
Zuli 1. J., welder Termin zugleich zum nod): 
mahligen Verſuch gütlicher Ausgleihung bes 
flimmt ift, 

ad excipiendum Montag den 24jten 
Auguſt l. J., 

ad concludendum Mittwoch ben 23ften 
September kYr, bis Freytag den 23ften 
Dctober d.5., von welchem Termine eine Hälfte 
zum Repliciren, die andere zum Dupliciren ver: 
wendet wird, 

Alle Rofenberaifchen Gläubiger, welche an 
dem erflen Cdietörage nicht erfcbeinen, werben 


mit ihren Forderungen, und jene, welche au den, 





Römer. = 
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übrigen Edictötagen ausbleiben, mit ihren Hand: 
lungen gefelich praͤcludirt. 
Den 7. uni 1318. 
Königlich s Baierifches 
Münden. 
Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 
(3) 1. 


Bartlmaͤ Seemüller, von Aſſenhauſen 
b.G., welcher im Jahre 1812, als Gemeiner des 
Koͤnigl. Baier. 11. Linien-Jufanterie-Regiments, 
den ruſſiſchen Feldzug mitmachte, iſt ſeitcher als 
vermißt vorgetragen, und wird von feinen Uns 
verwandten für todr gehalten. 


. Da uun diefe Über fein aͤlterliches Vermb⸗ 
gen pr. 800 fl., als legitime Erben, zu disponiren 
fuhen; fo will man bdenfelben, wenn er noch 
am Leben ſeyn follte, oder daſſen Erben hier⸗ 
mit aufgefordert haben, fich binuen vier Mos 
natben a dato um fo gewiffer, entweder pers, 
fönlih, oder per Mandatarium, dahier za mels 
den, ald außer dem fein Vermögen an die Des 
fannten Erben, nach gefeglicher Vorfchrift, erga 
cautionem, binausgefolgt werben würde, 

Den 2, Zuli 1818, 
Königlich « Baierifches 

Dachau. 

Lict. Heydolph, Laudrichter. 


Landgericht 


(3) 1. 


In der Schuld- und Verlaſſenſchaftsſache 
ber Zalob Kaſtneriſchen Hofbauers-Ehe— 
leute zu Zeilhofen, wurde von diesſeitiger Bes 
börde der Univerjal » Eoncurd befchlofen. Da 


dieſes Erkenntniß bereits Rechtskraft erlangt 


hat; ſo wird zum Wollzug desſelben geſchritten, 
und es werben hierzu nachſtehende Edictétage 
beſtimmt: 
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Ad producendum et liquidandum der 
2oſte Julill. J., 

ad excipiendum der 17te Auguſt l. J., 

ad concludendum ber 14te Septem⸗ 
berl.$., 
und zwar leßterer in dem Maße, daß, als ter- 
minus ad quem, der 12te October feftgefegt ſeyn 
fol, innerhalb welchem Goncufiond = Termine 
die Zeit bis zum 28ſten September ad repli- 
eandum, dann bis 12ten October ad duplican- 


Jum, jedes Mahl einfchlüfig, zu verwenden iſt. 


Alle jene, weldhe an dieſe Gantwafle, aus 
was immer für einem Titel, eine rechtliche Forbes 
sung zu machen haben, werben hiermit, für jeden 
der erwähnten Edicrätäge, peremtorie et, sub 
poena praeclusi, aufgefordert, entweder im 
Perſon, ober durch hinreichend bevollmaͤchtigte 
Anwälte, bey unterzeichnetem Gerichte zu ers 
ſcheinen, und ihre Forderungen, nebft dem Bors 
sechte, genügend anzubringen, 


Zugleih wird der bffentliche Verkauf des 
Hofbauerifchen Mweſens zu Zeilhofen, dem eins 
fimmigen Gefuche der Gläubiger gemäß, in der 
Art zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ber: 
felbe im diesfeitigen Amtslocale, Samstag ben 
18ten Zuli, von Vormittags 9 Uhr bis Glodens 
ſchlag 12 Uhr, vorgenommen wird. 

Das ganze Hofbauern:Ummwefen pr. 14 Hof," 
leibrechtsweis zum Koͤnigl. Dentamte Erding 
grundbar, befteht: 


A. Aus Gebäuden. 
1) in einem gemauerten Wohnhauſe, 
2) in einem hölzernen Stadl, 
3) in einem gemauerten Pferd» und Kuhſtall, 
4) in einem hölzernen Schweinflall,, 
5) in einer balbgemauerten Wagenfchupfe , 
6) in einem gemanerten Badofen, 


— — — 
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7) in einem Brunnen, 
8) in dem hölzernen Zubauhaͤusl. 


B. Aus Ndergränden: 
In Summa 147 Tagwerk 27 Decimalen. 


C. Aus Wiesgründen; 
in 34 Tagwerk 53 Decimalen. 


D. Yus Maldungen: 
in 27 Tagwerk 94 Decimalen. 


Die Laften waren zuvor: 
1) Grundfteuer: Simplum 135 fl. 51. 3dl. 
2) Scharmerlgeb . . 14:45 « 
3) Etiftund Küchendienfif.a. 82 s 59: — 
4) Getreibdienft 


Weizen 4 Sch. 1 M. 3 B. 1S. 
Korn 18 132— 31; 
Gerſte 4 s 1:5, 1: 
Haber 2: bb s— ⸗ 115 
Erbfen — 11 23: —; 
Buterrhbaber — =» 1 3—s —⸗ 


Gemäß allerhbchfter Entfchließung vom 1Öten 
April 1816, wurde aber eine Moderation, bis 
1834 einſchluͤßig, allergnaͤdigſt zugeftanden, und 
bis dahin bejtehen die Abgaben: 


1) Grundfteuer - Simplum 15fl. 48 fr, 
2) Scharwerfgeld 14: A553 — 
5) Stift f. a. 61:8: — 


4) Getreiddienft 
4 Sch. 1 M. 3 V. 1 S. 


Weizen 
Korn 1 — — — ⸗»— 2— 
Gerſte 3 ss — — ⸗— ⸗— 


Haber 1». 014 


| Dee — — —2— 


Bemerkt wird uͤbrigens, daß die zum Gute 
gehdrigen Gründe nur mit einem Drittheile zes 
hentbar find. 
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Kauföluftige mbgen das Anweſen an Ort 
und Stelle einfehen, am genannten Tage ſich 
bierortö einfinden, und ihr Kaufsanboth zu Pros 
tocoll geben, wo fich jedoch die Individuen aus 
andern Gerichtöbezirken, über Wermdgen und 
Leumund, gebdrig audzumweifen, und anf jeden 
Gall die Genehmigung der Gläubiger, weichen 
badfelbe beym erſten Edictötage vorgelegt werden 
wird, abzuwarten haben. 


Den 15. Juni 1818, 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
Erding. 
v. IJnama, Landrichter, 


(3) 3 


‚ Thomas Neuner, von der Deutehäge in 
Tirol gebürtig, gewöhnlih Sagweibl⸗Thamerl 
genannt, wird gemäß Erfeuntniffes des Konigl. 
ppellitionsgerichts für den Jfarkreis, dd. 19ten 
d. M., biermit vorgeladen, innerhalb drey 
Monatben, bey diefortigem Kdnigl. Landges 
richte zu erfcheinen, und wegen der wider ihn 
vorhandenen Anſchuldigung der Tödtung des 
Georg Binder, Kohlarbeiters von Kohlſtatt 
bey NKieferöfelden, fich zu veranworten. 


Den 26. Juni 1818, 


Kdniglies » Baierifhes Landgericht 
Rofengeim 1 


(3) 1. Wild, Landrichter. 





Die Florian Bertenbreiter'fhen Bis 
@eröleute von bier, beym Bachbäder genannt, 
welche ihre audringenden Gläubiger nicht befries 
digen Fonnen, bathen, zum Verſuch einer Schuls 
ben » Naplaßbehandlung und Briftenregufirung , 





— 
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um Anberaumung einer Eommifion, und Voss 
ladung ihrer fämmtlichen Ereditorfchaft. 


Um ihrem Gefuche zu willfahren, wirb auf 
ben 2Often Juli l. J. zur Liquidirung, dann Erz 
zweckung eines allenfallfigen Schuldennachlafes, 
und einer Zriftenregullrung, oder zur weitern 
Verhandlung dieſes beträchtlichen Schuldenwe⸗ 
fens, hiermit eine Commiffion angefeät, wozu 
bie ſaͤnnutlichen Vertenbreiter’fchen ®läubiger, 
entweder in Perfon, oder durch einen binläng- 
lid bevollmächtigten Anwalt zu erſcheinen, un: 
ter dem Compelle vorgelaben werben, daß bie 
bisher unbelannten und fi nicht meldenden 
Gläubiger mit ihren Forderungen nicht mehr 
gehbrt werben fhnuten, 


Den 18. Yunl 1818. 


Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 
Wolfrachäpaufen 

(3) 2. von Haafi, Landrichter. 

EG 


Amortifations; Decrer. 





Am 25ften Juni 1694, hat die Kirche zu 
Mallertshofen, zur Beſtreitung unvermeidlicher 
Kriegs⸗Ausgaben, ein zu 5 pr. Eent verzinsli⸗ 
ches Darlehen pr. 100 fl., und bie Kirche zu Feld⸗ 
moding pr. 200. zum bamahligen Hofkriegs⸗ 
und landſchaftlichen Zins « Zahlamte gemacht. 

Depden Kirchen ftellte diefes, unter obigen 
Datum, eine Hauptobligation über diefes Buns 
bed: Capital pr. 300 fl. aus. Am 1Öten Decem⸗ 
ber 1815 wurde biefes Schulden: Abledigungss 
werls⸗ Capltal durch die Adnigl. Stiftungs » Ads 
miniffration des Cultus, Diſtriets München, 
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ohne Produetion jener Obligation, zur Liquida⸗ 
tion « gebracht. 


Da nun bie — — ver⸗ 
mißt wird; ſo fordert man, auf Anſuchen des 
Koöͤnigl. Ortsgerichts Schleißheim, als vermabs 
liger Stiftungs⸗ Adminiſtration der Kirche zu 
Wallertshufen, den Inhaber dieſer Urkunde hiers 
mir auf, dieſelbe bunen ſechs Monathen, 
a dato dieſer Edictalvorladung hierorts vor zu⸗ 
weien, außer dem fie für kraftlos erklärt würde. 


Den 10ten Juni 1818. 


Kbniglic » Baierifhes Landgeridt 
Muͤnchen. 


(3) 2. Steyrer, Landrichter. 


Walburga Welshoferin, fuͤrſtlich Speves 
riſche Kammerdieners⸗ Wutwe, bat um Amortis 
firung einer Obligation gebethen, welche ein nes 
gocirtes Anlehen pr. 1000. betrifft, das für die 
Rechnung der BF. oͤſterreichiſchen Finanzen, im 
Fahre 1790, dur das Wechſelhaus Obwerer in 
Augsburg negocirt wurde, und welche mit Nro. 
119 bezeichnet iſt. 


Es wird demuach ber dermahlige Beſitzer 
diefer Dbligarion ammit aufgefordert, ‚bins 
nen ſechzig Tagen, hierorts die recht⸗ 
lihe Erwerböweife zu dociten oder dieſe Ob: 
figation hierher zu reſtituiren; widrigeufalls 
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man das Weitere zur Amortiſirung verfuͤgen 
wuͤrde. 

Den 22, Juni 1818. 
Röduiglich ⸗Baieriſchesé 
Sreyfing. 
Groſch, kanorıgtern 
——ñ— — — — — 
Nichtamtlicher Artikel. 


Landgericht 


Am Mittwoch den 22/ffen Juli, 
wird man, auf erfolgte Entſchlieguͤug diegfeitiger 
Gutsherrſchaft, das Braͤuhaus, den 3ebent, 
und die beveutenden Schioßdaugruͤnde zu Geis 
boltsdorf, mächit Bilöbiburg, entweder im Gans 
den, oder theilwerſe, und legtere nach Umſtaͤn⸗ 
ben auch partbienweiie an die Meiſtgebenden 
anf 9 Jahre, jedoch salva FAOREHIOnG, vers 
pachten. 

Pachtluſtige werden demnach eingeladen, 
ihre Pachtanbothe, allenfıUs ſchon in der Zwis 
ſchenzeit dahier, oder an obıgem Zage, Frühe 9 
Uhr, im berrichaftlichen Schloße zu Seibolis⸗ 
dorf, zu Protocol zu geben, 


Niederaichbach den 6. Juni 1318. 


Königlib> Baierifhes, Graf Seibolts— 
dorfiſches Parrimonialgeriht, vor 


dern umd bintern Autheils Seiboltäs 


dorf, Königl- Landgerichts 
Bilsbiburg. 


(3)3. Staudinger, Gerichtshalter. 
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Königlich— 
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für den 
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Baierifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





AXVM. Stuͤck. Münden den 15. Juli 1818. 


Amtliche Artikel 


(Das Seftätwefen betreffend. > 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 

Daß die, im Kolge der Verordnung über das 
Landgeflärwefen von 19ren Juni 1818, abzubals 
tende Preifevertbeilung , bey welcher alle Beſchaͤl⸗ 
Etationen des Kreifes concurriren koͤnnen, biefeö 
Jahr am 2aften Auguft in Tblz ſtatt finden 
werde, bringt man hiermit zur allgemeinen Kennts 
niß. 

Die Preiſebewerber haben ſich daher am 
zöften Auguſt l. J. Morgens in Tdlz einzufinden. 

Muͤnchen den 2. Juli 1818. 

Aönigli = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
" Kammer des Innern. 


v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Dofftetten, "Director. 


Schiber, Acceſſiſt. 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Der Kbnigl. Revierfdriter, Alerander von 
Sh!ämbaw, zu Theta im Oder s Mainkreife, 
hat. herausgegeben: 

»Beichreibung und Abbildung verfcbiebener, 
„vorzüglich beftig wirfender, fchädlicher Bifte 
„Pflanzen, melde in dem Kbnigreihe Baiern 
„bäufig gefunden werden, nebit Gefchichts - Erz - 
„zaͤhlungen von den traurigen Wirkungen der: 
„felben, für Volksſchullehrer und gandwirthe. 
Erſter Theil. 4. mit & nach der Natur illuminies 
ten Kupfertafeln, und 24 Seiten-Tert. Theta bey 
Bapreuth, zu finden bey dem Verfaſſer, 1817, 
Preis 2. — j 

Welche Shrift Schulinfpeetoren, Schullehs 
tern und Landwirthen empfohlen zu werden verdient 

Münden den 9. Zuli 1818, 


Köoniglih » Baierifche Regierung 
j _ bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
dv. Widder, Vicepräfident, 
v. Doffletten, Direct, - _ 
“9 Rüde, Reggs.Gone. 


(43) 
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(Die Geſchaͤfts · Unjeigen der Untergerihte bes Krel⸗ 
ſes betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Mater Hinweifung auf die, im XXXIII. 
Stuͤcke des allgemeinen Iutelligenzblattes für dad 
Kbnigreih, Seite 730. f. eiugeruͤckte, allers 
hochſte Berordunng vom 19ten Junius d. J. wer⸗ 
deu faͤmmtliche Stadt⸗, Land» und Hertſchafts⸗ 
gerichte im Iſarkreiſe, noch beſonders erinnert , 
daß 


die PflegfhaftssTabellen am Tim, 


die Cipil⸗Proceß⸗Tabellen am 16ten 
und 


die Verlaſſenſchafts-Tabellen am 


Soften Detober 1.3. laͤngſtens, bier eins 


getroffen feyn muͤſſen, und, daß man, bey 


der im Ötem Ubfage jener Verordnung enthals 


tenen Beſtimmung, durihaus feine weitere Fri-⸗ 
ften geftatten, alfo auch Feine Entfchulbigungen ° 


annehmen konne, fondern aldbald mit bem Abs 
laufe des Einfendungs »Termins die rüdftändigen 
Tabellen durch Wartbothen abfordern werbe, 


Damit aber die Kbnigl, Lands und Herr⸗ 
ſchaftsgerichte durch Säumniffe ber Orts⸗, resp. 
Patrimontalgerichte nicht gehindert feyn mögen, 
die, von den legteren an fie abzugebenden, 
Tabellen oder Kohl» Anzeigen, in Verlaſſen⸗ 
ſchafts⸗ und Pflegfchafts Sachen, zugleich mit 
den ihrigen eingufenden; fo erhalten fie hiermit 
den Auftrag, die Säumigen ebenfalls durch Exe⸗ 
cutionsbothen zur Einbefbrderung zu vermäfligen, 
wenn die benannten Gerichte die Pflegfchaftss 
Tabellen nicht am Zoflen September, und bie 
Verlaffenfchafts «Tabellen nicht am 23flen Octo⸗ 
ber, eingereicht haben ſollten. 





57%. 


Die Koͤnigl. Lands und Herrſchaftsgerichte 
find über die genanefle Vefolgung diefed Auf⸗ 


trages chen fo verantwortlich, als ruͤckſichtlich 


ihrer eigenen Geſchaͤfts⸗Anzeigen. 

München den 10. Juli 1818. 
Kduiglich-⸗Baleriſches Appellationde 
Bericht für den Iſarkris. 
Popp, Director. 

v. Heinleth. 





Dienſtes Notizen. 


Durch allerhoͤchſte Reſcripte, dd. Baden, 
vom Sten Zuli I. J., wurde die Pfarrey zu 
Bernried, Landgerichts Weilheim, den biöheri« 
gen Pfarrer zu Pertendorf, Landgerichts Regen« 
genftauf im Megenfreife, Priefter Bonifaz Rie d⸗ 
hammer, dann die Pfarrey Rott, Landge⸗ 
richts Wafferburg, mach der Elaffificariond: Reihe 
der im Fahre 1809 dahier geprüften Exreligiofen, 
dem Priefter Benno Wbrle, Erbenedictiner des 


aufgelbsten Kloflers zu Rott, und nunmehris 


gen Cooperator daſelbſt, und das Herzug Albers 
tifche Beneficium am dußern Gottesader dabier, 
dem Priefter Johann Schmid, Shörbdirector im 
ber Hoflirche zu St. Michael allpier, allecgnaͤ⸗ 

digſt verliehen. 


— — — ——— — 


Bekauntmachungen. 





Durch wiederhohlte neue Aufragen verau⸗ 
laßt, dient zur allgemeinen Nachricht, daß der 
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Keferloher⸗Viehmarkt, für alle Zeit, am erſten 
Montage im Monath September wird. gehalten 
werben. 


Den 5. Juli 1818. 


Königlich » Baierifdes Landgericht 
— Eberöberg 


558, Lonbrirpren. 


* 





Eingetretener Hinderniſſe wegen kann ber 
Verkauf der Realitäten der aufgeldöten Johannis 
ter » Ordens » Commende Amberg, an ben in ber 
Bekanntmachung, vom 18ten vorigen Monaths, 
Beitimmten Tagen, nicht vor fi) gehen. Indem 
man bieß zur Öffentlichen Kenntniß Bringt, Bes 
merft man zugleih, daß man die: neuerlichen: 
Tage wieder Befammt machen werde. 


Königlichs Baierifhes Reut amt 
Amberg 


Hofmann r Rentbeamter. 





Berffeigerungem 





Die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer der Finauzen befiehlt in einer gnaͤdigſten 
Entſchliegung, dd. ı3ten d. M., den Verkauf 
Bed Epäthbanem = Hofed,' Haus Nro,- 38 in 


# 
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Dieſemnach wird man Hinftigen Montag 
deu. 3ten Auguſt 1818, Vormittags 9 Uhr, in 
der biefigen Rentamtswohnung am Lilienberge, 
bad Berbaufs =» Protocol erbffnen, und — 


12 Uhr Mittags ſchließen. 


Obiges Anweſen beſteht: 


: &) In dem baufaͤlligen Wohnhauſe und: Oecono⸗ 


mie⸗ Gebaͤuden; 


B) 0 Tagw. 39 Decimalen Hofraum und Hause 


garten ; 
e) 1 Zagm.55 Decim. Angergrund; 


d)6T = 4 = Uderland;, 

e) 40: 473 Wiesgrund; 

f) 2 - 55 > Wiefengrund im&teuers 
Diftriete Yubing ; 

5) 3» 65 © Miedgrund im Steuer⸗ 
Diftricte Yuguftenfeld ;, 

bh) 2 = 85 s WiefengrundimGteuers 
Diftriete Ginding, K. 
Landgerichts Dadauz; 

1) 5 8 65 « GemeindssHolztheilen. 


Die Verkaufs s Bedingniffe fpricht die allers 
hoͤchſte Verordnung vom 30ften September 1813 
tReggebl. St. LXVII. pag. 1578) aus. 

Der Verlauf gefchieht. auf ganz. freyes Eis 
genthum, entweder in einzelnen: Theilen „ ‚oder 
im ganzen Gutös Complere, je nachdem fich Kaͤu⸗ 
fer hierfür einfinden.- 

Kaufsliebhaber-werben daher , auf dem oben⸗ 
Befiimmten Tage, eingeladen, wobeyn noch ‚Bes 
merkt wird, daß. bie verkaͤuflichen Objecte im 
Pafing befichtiget werden koͤnnen, zu berfelben 
Vorzeigung, der dortige Steuervorgeher anges 
wiefen ift. 

Den 28: Sant 1818: 


areiau Baterifhes dand rentams 
* Nuſche n 


a") 
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Yuf Anrufen eines Glaͤubigers des bürger!. 
Bierwirths Lorenz Schrank, mird. defien, eis 
genthämliche Behaufung fammt Einfang, welche 
4752 Quadratſchuhe enthäle, vor dem Iſarthor 
am Gafteigberge, am der Haidhaufer » Landftraffe, 
Mro. 274 gelegen, und auf 6600 fl. gerichtlich 
-geihägt it, den Sten Auguſt 1818, von 
Morgens 9 bis 12 Uhr, dffentlich an die Meifts 
bierhenden, salva ratiicatione, im biedfeirigen 
Gericht s Locale verfteigert, 


Kaufsluftige fonnen ihre Anbothe, zu bes 
fagter Commiffionszeit, zu Protocol geben. 


Den 8. Zuli 1818. 


Kbniglid » Baierifhes Stadtgericht 


Münden. 
Graf v, Rechberg, Director. 
Hayder. 


Zu Folge eines allerhoͤchſten Befehls ſollen 
die ſaͤmmtlichen, noch vorhandenen Scloßges 
bäude der milten Stiftungss Hofmarkı Wilden: 
Holzen, beftehend 
a) in dem Echloßgebäude, 

- b) in dem dazu ‘gehörigen Nebengebäude, 

ce) in der Pferdeftallung , 

d) in dem Cchloßhofbrunnen, welcher von 
Quaterfteinen ausgefegt, und 18 Klafter 
tief ift, bann 

e) in der Schloß« oder Bergringmauer, 

auf Abbruch an den Meiftbiergenden, salva ra- 
üfcatione, dffentlich veräußerg werben. 
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Es werben alfo biermit ſaͤmmtliche Kaufs⸗ 
Iuflige auf den Bten Auguſt l. J., zu deren 
BVerfteigerung, in Loco Pruck, bey Wildenholzen, 
eingeladen, 


Den 13. Juli 1818. 


Kdniglih ⸗Baleriſches Laudgericht 
Ebersberg, als StiftungsAdmi— 
niftration. 


(5) 1. 98, Landrichter. 





Nachdem ſich bey der auf den 23ften May 
1. 3. angefegten Coumiſſion, zur BVerfteigerung 
des Dflermaier s Unwefens zu Harthofen d. G., 
fein Kaufeluftiger eingefunden; fo wird dieſes 
Anweſen, auf Andringen bes Abnigl. Rentamts 
Erding, nochmahls dem dffentlichen Merfaufe 
unterworfen, hierzu auf Freytag ben Sıflen Full 
dv. J., Morgens von 9 bis 12 Uhr, und Nadıs 
mittags von 2 bie 4 Uhr, neuerdings eine Coms 
miffion angefest, die Kaufluflgen hierzu vorges 
laden, und ihnen am Verſteigerungétage felbft 
die weitern Verkaufs⸗Bedingniſſe bifannt geges 
ben werden. 

Dieſes Anweſen beftcht aus nadfichenden 
Realitäten : 


4. An Gebäuden 
And einem neuerbauten bblyernen Wohnhauſe, 
und näcjtanftehenden neuen Etal und Gtadel, 
im Dorfe Hartyofen; 


B. Un eldgrinden 


Nro. 2697 Bergader 1 Tagw. 25 Decim. 5. Claſſe. 
s 2716 Krammenackerl gi Decim. 8. ⸗ 
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Mro. 


2767 Kleinhändtberger » Land! 


2738 Kreuzacker 25 Decim. 5. Claſſe. 
2755 Bergader Tagen. 9 = 5. ⸗ 
2758 Renumwegader 1 Tagw. 1 Decimal. 
5. Claſſe. 
2760 die lange Läng 1 Tagw. 29 Decim. 
6. Claſſe. 


1 Tagwerk 39 Decim. 6. Elaffe. 
27735 Heidbergerader 1 Tagw. 78 Decim. 
5. Claſſe. 
2778 ber andere Heidbergerader 1 Tagw. 
56 Decim. 5. Elaffe. 

2788 ber fagwenaader65 Decim. 5. = 


- 2795 ber Bridenader 1 Tagw. 1 Decim. 


2803 Kleinrennwegader 61 Decim. 5. Elaffe. 


2807 Kleinrennwegader 97T ss = = 
2811 Spitzacker 75 Decim. 5. Elaffe. 


2851 Ader am Fahrtweg 1 Tag. 7 Decim. 
4. Claſſe. 
2834 Acer am Fahrtweg 1 Tagw. 20 Decim. 
4. Elafle. 
2341 Ader übern Weg 1 Tagw. 78 Decim. 
5. Claſſe. 
2844 Bridader 98 Derim. 5. Elaffe. 
2546 Bridader 67 Decim. 5. Elaffe. 
2860 Heidbergerader 2 Tagw. 86 Der. 4. Cl. 


2862 der andere Heibbergerader 1 Tagw. 
72 Decim. 4. Claſſe. 


s 2806 Etraflader 58 Decim. 4. Glaffe, 


2882 Etzacker 1 Tagw. 19 Decim. 4. EI. 
2956 Krammer » Einfangader 51 Dec. 4. El. 
2969 Obermalerader 1 Tagw. 14 Decim. 

j 5. Elaffe. 
2972. Dbermaierader 40 Decim. 5. Elaffe. 
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C. An Wiedgränden: 
Nro. 1464 Auwiefe 1 Tagw. 43 Decim. ı Claffe. 
s 14706 Wechſelwieſe 2 Tagw. 34 Decim. 
1. Claſſe. 
» 1531 Kleinauswies 38 Decm, 1. » 

= 2818 MWiefe bey der Hürtgaffe 1 Tagw. 
42 Decim, 3. Elaffe, 

» 3072 Mooswiefe 70 Der, 3. Claſſe. 
s 3083 Aleinmooswied 1 Tagw. 48 Decim. 
4. Elaffe. 

» 3085 Kleintheil 37 Decim. 6. Claſſe. 

s 35088 Kleintheil 38 Decim. 6. Elaffe, 


Diefed Anweſen ift zum Koͤnigl. Rentamt 
Erding, oder zur ehemahligen Maithefers Coms 
mende Ebersberg, leibrechtöbar, wohin es die, 
nach Ausſcheidung des Zubauguts, proportionirs 
lich betreffenden Geld: und Naturals Reichniffe, 
die bey der Berfteigerungs:Gommilffion den Kaufs⸗ 
luſtigen zur Einficht werben vorgelegt werben, 
zu entrichten hat. 


Dagegen ift diefes Anweſen ganz bem jeweis 
ligen Pfarrer zu Buch zebeutbar, dem es auch 
vier Garben von Winters und Sommerbau, vom 
Stode ald Vorzehent, nebft vier Kirchtrachtlais 
ben zu geben hat. 


Den 2. Zuli 1818, 
Abniglich ⸗Baleriſches Landgericht 
Erding. 


v. Inama, Landrichter, 


Nachdem das Anerbierhender Mathlas Gants 
uerifchen Eheleute zu Marzling nicht geneh⸗ 
miger wurde; fo will man ihren Bädermaierhof 
zur Verfeigerung ausfchreiben. 
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Zum Ricitationstage wird der 20fte Juli 
L %. beftimmt, und die Kaufsliebhaber eingelas 
den, ihre Anbothe im hiefigen Landgericht » Los 
aale zu Protocoll zu geben. 


Den 27. Juni 1818. 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
grepyfing 


(3) 2. Grofch, Landrichter. 





YufAnfihen des Johann Koldiz zu Gräfl: 
fing, wird deffen Anweſen, Montags den 3ten 
Auguft KR J., von Frühe 9 Uhr bis Mittags 
Schlag 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Berichts, zu Plane, bffentlich verfteigert wers 
den. 


Diefed Anweſen beſteht im: folgenden: Guͤ⸗ 
tern; 


L 


Zi dem: zur Hofmarkt Planeck frenffiftig 
grundbaren + Sattlergüth, welches 


das gemauerte Wohnhaus ſammt Stall und 
Stadl unter einem Dache, 

ben Gradgarten mit 0 Tagw. 3% Deeim. 

Aecker 6 = 2 5 


Monswiefen: in dem Gtemerdiftricten Al 
lach und Nuguftenfeld 15 = 87 >» 
in ſich begreift, und wovon bie jährliche Stifr 
4. 44 Er.,. dann das Steuerfimplum zum Ads 
nigl.. Landrentamt Miinchen —fl. 26, und 


zum: Koͤnigl. Rentamt Dachau. — fl. 14 kr. bes 
traͤgt; 
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1L. 
Ju dem zum Koͤnigl. Landrentamt München 
frepfliftbaren 4 Haberlzubaugütl, wozu 
an Gebäuden, Nichts, 


an Gradgarten — Tagw. 16 Deeim. 
an Aeckern 8 = AT s 
Mald 2: — 2 
Holz im Steuerdiſtricte 

Gauting — ⸗48 ⸗ 
Holzwieſen im Steuer⸗ 

diſtricte Kralling 5» Bl = 


gehören, woraus zum Koͤnigl. Landrentamt Mine 
den Stift 2 fl. 32 fr. Ghl., und zur Hofmarkt 
Planet ı fl. 7 fr. 4 hl., dann 3 Wierling Has 
ber zu reichen find. 


Das Eteuerfimplum beträgt zum Kbnigl. 
Mentamt Minden — fl. 16 fr. 3 hl., und zum 
Königl, Reutamt Etarnberg — fl. 11 fr. 4 hl. 


Bon diefen Guͤtern bezieht die Pfarrey Gräffs 
fing den Zehent.. 


Diefer Guͤtercomplex wirb zufammen, ober 
tHeilweife, vorbehaltlich der Genehmigung, ges 
gen baare Bezahlung verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen fih daher an dieſem 
Tage in Planeck einfinden, und ihre Anbothe 
zu Protocol gebew, welthem noch angefügt wird, 
daß Unbefannte ſich, über ihre perfonlichen und 
Vermdgenss Berhältniffe, durch legale Zeugniffe 
um fo gemiffer andzumeifen haben, als außer 
dem auf ihre Aubothe Feine Rüdficpt genammen 
werden koͤnnte. ; 


Den 6. Jull 1818. 

Königlid:s Baierifches, Graf. Thür 
heim'ſches Patrimonielgeriht Plans 
‚et im Landgerihr Münden. 

(3)% Stibber, Gerichtshalter. 
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Vorladungen und Ebdictals 
Citationen. 


In dem Schuldenweien des Jakob Doll, 
Drechslermelſters in München, und deffen Ehe⸗ 
weib, Therefia Doll, hat man auf Anbringen 
der Grebitoren die Gant beſchloſſen, und will 
baber folgende drey Edictstage beftimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum, ben 
11ten Juli... 


ad excipiendam den 25ten Julil 3, 
dann 


ad concludendum denttenYugauftl. J., 
und zwar in dem Maße, daß, ald der terminus 
ad quem, binfichtlidh der Concluſion, ber Ste 
Yuguft 1. J. feſtgeſetzt feyn fol, innerhalb 
welchem Gonclufiond» Termine die eine Hälfte 
ad replicandum, und die andere Hälfte ad 
duplicandum zu verwenden fey. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtlihe Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perfon, 
oder durch genugfam bevollmaͤchtigte Anwälte, 
jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unters 
zeichneter Stelle zu erfcheinen, und ihre Körber 
rungen, nebft dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend ans 
zubringen, als fie außer dem nicht mehr damit 
gehdrt, fondern ipso facto praͤcludirt ſepu follen. 

Den 19. Juni 1818. 
Königlich s Dalerifhes Stadtgericht 
: Maduchen. 
Gerngroß, Director. 


2) 3. Daͤtzt. 
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Bey ber vorliegenden Zahlunhsunfaͤhigkeits⸗ 
Erklärung des gewefenen Tuchfabrikanten Lud⸗ 
wig Rofenberg In ber Au, Hat man, auf 
Andringen der Gläubiger, die Gant beichloffen, 
und fordert baher alle, weldhe an den Gemeins 
fhuloner Rofenberg irgend eine Forderung 
haben, hierdurch auf, entweder ſelbſt, oder durch 
binlänglih Bevollmaͤchtigte, an den folgenden 
Edictstagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, zu 
erfcheinen; nämlich: 

. Adliquidandum Samstag den 25ften 
Suli 1. J., welcher Termin zugleich zum nodhr 
mahligen Berfuch guͤtlicher Ausgleichung bes 
ſtimmt ift, 

ad excipiendum Montag ben 24flen 
Auguſt l. J., 

ad eoneludendum Mittwoch den 23ſten 
September l. J., bis Freytag ben 23ſten 
October d.J., von welchem Termine eine Hälfte 
zum Repficiren, die andere zum Dupliciten vers 
wendet wird, 


Alle Roſenbergiſchen Gläubiger, welche an 
dem erſten Ebictötage nicht erſcheinen, werden 
mit ihren Forberumgen, und jene, welche an dem 
übrigen Edictötagen ausbleiben, mit ihren Hande 
lungen geſetzlich praͤcludirt. 

Den 7. Juni 1818, 


Abdniglich-Baleriſches 
Münden. 


Steyrer, Laudrichter. 


Randgericht 


) ⁊. 





Gegen Maria Anna Fottunata Gſtlerlnn, 
Münzfchlogerd s Tochter von Guͤnzburg, Konigl. 
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Landgerichts dortſelbſt, wurde gemäß Erfennt: 
nifjes des Kbuigl. Appellationsgerichtes des Iſar⸗ 
Treifeö, vom 15ten May d. J., die Einleitung 
des Ungeborfams = Verfabrens befcbloßen. 

Diefelbe wirb daher vorgeladen, bey unters 
jeichneter Behoͤrde, innerhalb drey Mona: 
tben, zu erfeheinen, und fich, wegen einer 
wider fie vorhandenen Anfchuldigung eines Diebe 
ftanle » Verbrechens, zu verautworten. 


Den 5. Juni 1818, 
Königlid » Vaierifches 

Minden. 
Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 2% 


” 


Bartlmaͤ Seemuͤhler, von Affenhaufen 
d. G., welcher im Sabre 1812, ald Gemeiner des 
Königl. Baier. 11. Linien» Infanterie-Regiments, 
den ruffifhen Feldzug mitmachte, ift feither als 
vermißt vorgetragen, und wird von feinen Anz 
verwandten fir todt gehalten. 


Da nun diefe über fein Alterlices Vermb⸗ 
gen pr. 800fl., als legitime Erben, zu disponiren 
fuhen; fo will man denielben, wenn er noch 
am Leben ſeyn follte, oder deſſen Erben bier: 
mir aufgefordert baben, fib binnen vier Mos 
natben a dato um fo gewiſſer, entweder pers 
fbulib, oder per Mandatarium, babier zu mels 
den, als aufier dem fein Vermoͤgen an die bes 
kannten Erben, nad gefetzlicher Vorſchrift, erga 
«aulionem, hinausgefolgt werden würde, 


Den 2. Juli 1818. 
Abniglich-Baieriſches Landgericht 
Dach au. 


(3) 2. Lie. Hepdolph, Landrichter. 
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Da Michael Haas ben ihm geſetzten drey⸗ 
monathlichen Termin, zur Verantwortung gegen 
den auf ihm rubenden Verdacht eines Diebſtahls— 
Verbrechens, fruchtlos verftreichen ließ; fo wird 
er hiermit wiederhoblt, mit ber Warnung zur 
Gerichtsſtellung, aufgefordert, daß nach fruchts 
loſem Verfluße eines weitern, dreymonathlichen 
Termins, gegen ihn, als gegen einen Ungehorfa⸗ 


‚men, ben Grfegen gemäß, verfahren werden 


wird. 
Den 8. April 1818. 


Kdniglih = Balerifhes Landgericht 
Eberöberg. 


HbE, Randrichter. 


Sofepb Grasmaier, Aus Toro! gebuͤr⸗ 
tia, der fich bier längere Zeit ald Arbeiter bey 
der fibnigl. Ealine zu Rofenbeim befand, wird, 
gemäß Erkenntniſſes ded Abnigl. Appellationeges 
richres fir den Yfarkreis, dd, zoſten Fänner l. J., 
vorgeladen, innerhalb drey Monathen, bey 
diesfeitinem Konigl. Landgerichte zu erſcheinen, 
und ſich, wegen ver wider ibn vorhandenen Diebs 
ſtahls⸗-Anſchuldigung, zu verantworten. 


Den 22. Februar 18186. 


Königlich⸗Baieriſches Landgericht 


Rofenhpeim 


(2). Wild, Landrichter. 
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Martin Kirchberger, Yubhäusler von 
Harthauſen d. G., wird, gemäß Erfenntniffes des 
Königl. Appellationsgerichted für den Ifarkreis, 
dd. 27ften März I. J., vorgeladen, innerhalb 
drey Monathen, bey dieöfeitigem Königl. 
Landgerichte zu erfcheinen, und ſich, wegen ber 
wider ihn vorhandenen Diebitapld » Anfchuldis 
gung, ju verantworten, 


Den 5. April 1818. 


Kdniglich = Baierifhes Laudgericht 
Rofenhbeim 


(2) 2. Wild, Landrichter. 


— — 


Der dahier wegen Diebſtahl angeſchuldete, 
und nach der That fluͤchtig gegangene Andreas 
Bruder, Taglbhners-Sohn von Irling, Ju⸗ 
denburger⸗Kreiſes in Stepermarft, bat ſich auf 
die erfte diesfeirige Ladung nicht geftellt. Ders 
felbe wird daher hiermit zum zweyten Mahle dffents 
lid; vorgeladen, und zur Gerichtöftellung , binnen 
weitern drey Monatben, mit dem Unverhalte 
aufgefordert, daß nach Verlauf dieſes dreymo⸗ 


nathlichen Termins, wider ihm, ald gegen einen 


Ungehorfamen, den Gefegen gemäß, werde vers 
fahren werben. 


Den 8. Juli 7818. 


Königlich-Baleriſches 
Teiſendorf. 


Landgericht 


Zottmann Landrichter. 
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Mathind Gigelhuber, aus Runding, 
Königl, Landgerichts Pfaffenberg, gebürtiger 
Leerhaͤuslers⸗Sohn und Fägerjung im Schloße 
zu Eggellofen, ift des Merbrechend ber Xbde 
tung beſchuldiget. Sein Aufenthaltsort konnte 
bisher nicht auögelundfchafter werben, 


Das Königl. Appellationsgericht des Iſar⸗ 
kreiſes hat mittelſt gnädigfter Entfchließung vom 
zöften April, und empfangen ben Oten bieß, 
auf Einleitung des Eontumacial = Verfahrens 
erkaunt. 


In Gemaͤßheit dieſes Erkeuntniſſes wird 
derſelbe nun vorgeladen, innerhalb drey Moos 
natheun vor Gericht zu erſcheinen, und fich 
wegen der wider ihn vorhandenen Anfchuldigung 
der Thdtung zu verantworten. 


Den 13. May 1818 


Königlich s Baierifches 
Vilsbiburg. 


Laundgericht 


(3) 3. Bram, Laudrichter. 





Franz Do meska, Taglohners⸗Sohn von 
JIkonoged aus dem Kauerzimmerkreis in Bohmen, 
hat ſich auf die erſtmahlige Vorladung, wegen 
vorhandener Anſchuldigung eines Diebſtahls⸗ 
Verbrechens, nicht geſtellt; derſelbe wird daher 
zum zweyten Mahl aufgefordert, in Zeit von drey 
Monathen ſich hierorts zu ſtellen; widrigen 
Falls, nach Verlauf des ihm geſetzten dreymo⸗ 
nathlichen Termins, wider ihn, als gegen einen 


(44) 
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Ungehorfamen, ben Gefehen gemäß, werde vers 
fahren werden. 


Den 15. May 1818. 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
In Abwefenheit des Königl. Landrichters, 


(3) 5. Lang, Aſſeſſor. 


Alle diejenigen, welche an die Berlaffen: 
ſchaft des verfiorbenen Joſeph Wurzer, ge: 
weſenen Bürgers und Bierbräuers dahier, ex- 
yuocnnque titulo, eine Foderung zu haben 
glauben, werden hiermit edietaliter aufgefordert, 
biefe, in Zeit von brey fig Zagena dato, bier 
orts zu liquidiren, außer dem die ganze Verlaſſen⸗ 
[haft an die treffenden Erben überlaffen, und 
auf verfpätere Forderungen Feine Rädficht mehr 
genommen werben wird. 


Den 7. Juli 1818, 


KbniglihrBaierifhes Landgerfct 
Bilsbiburg,. 


Bram ,-Landrichter, 


Die Florian Bertenbreiter’fhen Bis 
ckersleute von bier, beym Bachbaͤcker genannt, 
welche äbre andringenden Gläubiger. nicht befries 
digen fönnen, bathen, zum Verfuch einer Schuls 
bon = Wachlaßbebandlung. und Briftenregulirung , 
van Anberaumung einer Commiffion, und- Vorz 
Ispung ihrer fänmtlichen Creditorſchaft. 


-—— — — 
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Um ihrem Geſuche zu willfahren, wird auf 
den 2oſten Juli l, J. zur Liquidirung, dann Er: 
zweckung eines allenfallfigen Schuldennachlaffes, 
und einer Friftenregulirung, oder zur weitern 
Verhandlung dieſes betraͤchtlichen Schuldenwes 
fens, hiermit eine Commiſſion angeſetzt, mozu 
bie fämmelichen Bertenbreiter'fhen Gläubiger, 
entweder in Perfon, oder burch einen binlängs 
lich Bevollmächtigten Anwalt zu erfcheinen, uns 
ter dem Compelle vorgeladen werden, daß bie 
biöher unbefannten und fi nicht meldenden 
Gläubiger mit ihren Gorderungen nicht mehr 
gehdrt werden fhnnten, 


Den 18. Juni 1818. . 


Königlich s Baierifches Landgericht 
Wolfrathshauſen. 


(5) 53. von Haafi, Landrichter, 


men 


Amortifationss Decrere, 





Am 2öften Juni 1694, bat die Kirche zu 
Mallertshofen, zur Beftreitung unvermeiblicher 
Kriegs «Ausgaben, ein zu 5 pr. Cent verzinslis 
ches Darlehen pr. 100fl., und die Kirche zu Feld⸗ 
moching pr. 200 fl. zum damahligen Hofkriegs⸗ 
und laudſchaftlichen Zins⸗Zahlamte gemacht, 


Wenden Kirchen ſtellte dieſes, unter obigen 
Datum, eine Hauptobligation über dieſes Baus 
bes » Capital pr. 300 fl. aus. Um 1bten Decem⸗ 
ber 1815 wurde dieſes Schulden » Abledigungss 
werfö » Capital durch die Königl.-Stiftungs + Ude 


ss 
minifträtioh des Cuftus',’ Diſtelcts Manchen, 
ohne Production jener — zur men 
tion gebracht. 

Da nun die ermähnte Hauptobtigation vers 
mißt wird; fo fordert mar,’ auf Anſuchen des 
Köuigl. Ortsgerichts Schleißheim, ‚old dermah⸗ 
liger Stiftungs -Adminiſtration, der Kirche zu 
Mallertöhofen, den Inhaber diefer Urfunde hiers 
mit auf, diefelbe binnen ſechs Monathen, 
a dato diefer Edictalvorladung hlerorts vorzu⸗ 
weiſen, außer dem fie für kraftlos erflärt würde. 


Den 19ten Suni 1818. 


Königlih =» Baierifches Landgericht 
Minden 
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Nachſtehende, vom ehemahligen Landanle⸗ 
hen herruͤhtende, Obligationen ſind zu Verluſt 
gegangen. Auf Andringen des Freyherrl. von 
Segeſſerſchen Ortsgerichts Notzing, werden die 
Beſitzer derſelben. hiermit aufgefordert, ſolche 
binnen ſechs Wochen, von heute an, hier⸗ 
orts zu produciren, und dem allenfallſigen Uns 
funfrötitel nachzuweiſen, widrigen Falls fie für 
amortifirt erflärt werden, 


Den 25. uni 1818. 


— —eniglich⸗ Baiteriſches Landgericht 


Erding. 























(3)3. Steyrer, Landrichter. (3) 1. v. Inama, Landrichter. 
0 
| | |. Datum | 
ir Gattung ‚| Eapitalds {öl der Obligation. 
Sl Ausftelfer. | Gläubiger. des Betrag a) —m——— | Berterfungen. 
£| N ẽ J 
| | | Anleheus. * Zen mnag 
1 i fg. Feel A 
N ‚Ehemaliges Freyherrl. v. Se Tu | 
chuldens || t bil! ” l 
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| Verf, markt Notzing | 
2 » ” ” ” 22 2 80 i ires uni, x 
| | 
3 Fr} » \ ” » | > ” 240 — 241751 Yuguft. 9 
I | 
A „ PR | m „ » » 240 |—124.1734] Fänmer! 8, 
5 | » ” | ” ” 88 24 1729 Decem. sıl 
» „= \ fr) »s im ” 83 Bu 1728 uni, | 
Mn „ . Gottedhaus No: Gotteshaus: i y 
| Bing. Aulehen. 50 j124,1703] Febr. 
— N 
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Das vormahlige Kloſter Steingaden hat uns 
term i8ten November 1798, für den landesab⸗ 
wefenden Kranz von Paula Weiß, Bäder zu 
Schwabſoyen, einen unverzinslichen Depofitionds 
Schein zu 250 fl. ausgeſtellt, welcher zu Berluft 
gegangen iſt. 

Nach dem Antrage der Königlichen Special⸗ 


Liquidations⸗ Commiffon, für die Schulden ber 
Königl. Central s Staats » Cafe in Münden, 
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wird ber unbefannte Inhaber diefed zu Verluſt 
gegangenen Depofitiond »Scheines aufgefordert, 
baß er denfelben, binnen ſechs Monatben, bey 
dem bierertigen Landgerichte vorwelfe, außer dem 
derjelbe für kraftlos erklärt werben würde. 

Den 11, Juni 1818, 


Khniglich s Baierifhes Landgericht 
Shongaum 


(5)2. Dauer Landrichter. 
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Berchtesgaden 51 Juli. 
Erding . 0 — 
Freyſing = 10 — 
Geiſenfeld + 16 _ 
Say » » 7 — 
Krayburg - =» 4 — 
Landsberg =» 11 — 
Landshut 110 — 
Mocsbur . 7 — 
Muͤhldorf 7 — 
Muͤnchen 111 — 
Murnau 111 — 
Pfafſenhofeu . [7 _ 
Neihenhal . Ei, 2 
Rofenheim » » 9 — 
—— 
Waſſerburg. 8 — 
Weilheim . 19 — 
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Baieriſches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXLX. Stuͤck. München den 22. Juli 1818, 


— — — —— ——— — — 


Amtliche Artikel. 





(Die Buntpapler-Fabriken betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Saͤmmtliche Poligey s Behörden bed Iſar⸗ 
freifes, werben amgewiefen, binnen acht Tagen 
bierber anzuzeigen, ob, und wie viele Buntpa⸗ 
piers Habriten fi in ibrem Bezirke befinden; 
für den Fall aber, daß feine dergleichen daſelbſt 
beſtehen follte, eine Fehlanzeige zu erftatten. 


München den 14. Juli 1818. 


Königlich » Baterifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innerm 
v. Widder, Bicepräfident, 
v. Hoffterten, Director, 


©. Rüde, Reggs.Con, 


An fämmtlihe Königl. Polizey Bu 
börden des Jfarkreifes. 


(Die monathlihe Cinfendung der Pollzep » Straf? 
verhandlungen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Gegen die allerböchfte Beftimmung vom 10ten 
April 1816 Sſarkreis-JIntelligenzblatt 1810, 
Seite 355 ), nach welcder die Einfendung der 
fämmtliben Strafs Verhandlungen am Schluße 
eines jeden Monaths geſchehen fol, legen einige 
Polizey⸗Behbrden, ſtatt der Verhandlungen felbit, 
bloß tabellariſche Auszüge vor. 


Da jebocd auf diefe Weiſe der Imed der 
obigen allerhbhiten Beſtimmung nicht erreicht 
werden kann; fo werden fÄmmtliche Aönial. Pos 
lizey⸗ Behbrden des Yiarkreifed angewiefen, fünis 
tig die Drlginal » Strafverhandlungen felbit an 
jedem’ Monathoͤſchluße einzufenden ; wogegen die 


(45,) 
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Vorlegung monathlicher „ober vierteljähriger Auss 
zuͤge aus denfelben Fünftig zu unterbleiben hat, 

München den 16. Zuli 1818. 


Kbnigli = Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer bes Junern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 


v. Ruͤdt, Reggs. Conc. 


Un ſaͤmmtliche Königl. Militaͤr⸗Con—⸗ 
feriptiond = Bebdrben bes Iſar—⸗ 
kreiſes. 


(Das Verfahren gegen die ungehorſamen und wis 
berfpenftigen Eonferibirten betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftätdes Königs, 


Da das biefjährige Recrutirungs » Gefchäft 
in ber Hauptfache bereits vollendet ift; fo haben 
fämmtlihe Conferiptions s Behörden gegen bie 
ungehorfamen und widerfpenftigen Tonſcribirten, 
aus den aufgernfenen Alteröclaffen von 1757 — 
1796, umb 1705, nach ben Beftimmungen des F. 
250 der Erläuterungen des Conferlptiond s Ges 
feßes, vorfchriftmäßig einzufchreiten, und zu vers 
fahren, dann, nad) Verlauf des Nppellationdters 
mins nach der Publication der Urtheile, ein 
Verzeichniß aller, als widerſpenſtig erklaͤrten, 
Conſcribirten aus gedachten Claſſen, unter Ans 
gabe ihrer Vor⸗ und Zunamen, Geburtsorte und 
Alters⸗Claſſen, anher einzuſenden. 


Uebrigens verſteht es ſich von ſelbſt, daß 
diejenigen, welche au befaunten Orten abwe⸗ 


— — — 
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ſend, und entweber des Looſens verluſtig erklaͤrt, 
oder nach ihren Looſungs⸗Nummern zur Ein⸗ 
reihung in den Militaͤrdienſt geeignet find, als⸗ 
bald requirirt, und im Falle des Habhaftwer⸗ 
dens auber abgeliefert werden muͤſſen. 

München dem 16. Juli 1818, 
Koͤniglich-⸗Bateriſche Regierung 
des Ffarfreifes, 

Sammer des Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director, 
v. Rüde, Reggs. Couc. 





An ſaͤmmtliche Koͤnigl. Landgerichte, 
Polizey-Behbrden undHerrſchafts—⸗ 
Gerichte des Iſarkreiſes. 

(Die Elnſendung der Ausweiſe über bie monathlid 


aus dem Militärverbande eutlaſſenen Legioniſten 
betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Kinftighin kann die Einſendung der Aus⸗ 
weiſe uͤber die monathlich aus dem Milltaͤrver⸗ 
bande entlaſſenen Legioniften unterbleiben; da⸗ 
gegen erwartet man aber, daß die Behörden die 
Regiments » Commando von der Entlaffung fol- 
her Legioniften, zur Abfchreibung derfelben in 
den Bataillonsliften, jebes Mahl vorfchriftsmäßig 
in Kenntniß fegen werden. 
München den 17. Juli 1818, 
Kbuiglich = Baierifche Regierun'g 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Innern 


2 Widder, Vicepräfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Rüde, Reggs. Couc. 
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(Die Beriäte bey Cinfendung der Unterſuchungs⸗ 
Arten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die Unterfuhungs » Gerichte des Kreifes 
werben hiermit angerwiefen, bey Einfendung ber 
Acten zum Erfenntniffe, in dem Begleitungds 
Berichte ausdrädlich anzumerlen, ob bie Uns 
terfuchten verhaftet find, oder nicht. 

MER erwartet genaue Befolgung dieſer Weis 
fang. } 

München den 17. Juli 1818. 
Königlides Appellations-Gericht 
des Sfarfreifes. 

“Popp, Director, 
Straucher, Secretär. 


ee — — — — 


Dienſtes⸗Notizen. 


Am Hten Zuli 1. J. haben Se. Königliche 
Majeftät die Pfarrey zu Schwindfirchen, Land: 
gerichts Wafferburg, dem biöherigen Pfarrer zu 
Buchheim, Landgerichts Starnberg, Priefter 
Frauz Xaver Wolfmaier, allerguädigft zu 
verleihen, und 


den bisherigen zweyten Rechnungs ⸗Com⸗ 
miſſaͤr, Ehriftopp Ammerbach er, bey der 
Finamz ⸗ Kammer der Regierung des Iſarkreiſes, 
ganı erſten; 

den dritten Rechnungs-Commiſfär, Chris 
ſtoph Eifenbofer, zum zwepten; 

den vierten Rechnungs » Commiffär, Meo⸗ 
Ins Pauer, zum britten; 

den fünften Rechnungs « Comnifär, Ferdl⸗ 
nand Schoͤn, zum vierten; 


nn — 


598 


den ſechsten Rechnungs s Commiffär, Leome 
hard Welfer, zum fünften; 

den erftien Rechnungs-Reviſor, Friederich 
Popp, zum fechöten Rechnungs» Commiffär; 

ben zweyten Rechnungs⸗-Reviſor, Michael 
Specht, zum erſten; 


ben britten Rechmungs⸗-Reviſoer“, Michael 
Beer, zum zweyten; 

den vierten Rechnungs: Nevifor, Chriſtian 
Heydolph, zum dritten; 

ben fünften Rechnungs = Revifor, Franz 
Zaver Heyland, zum vierten; und 

den fechöten Rechnungs: Revifor Bifchoff, 
zum fünften RechnungssMevifor zu befbrderm 
geruhet. 

Um ibten d. M. wurde ber bisherige Schul⸗ 
Verweſer zu Paͤhl, Landgerichts Weilheim, Mar—⸗ 
tin Wallenbfer, zum Lehrer daſelbſt ernannt. 

Am 2ten Juli I, J. wurde dem Bürger und 
Hutmacher in Münden, Mathias Neufäufs 
ler, der Titel ald Hofhutmacher allergnädigft 
ertheilet, und ihm geftattet, auf feinem Unhängs 
fchilde das Königliche Wappen zu führen, ohne 
daß ihm jedoch ein Anfpruch auf irgend einen 
Vorzug oder eine Befreyung zu Theil werde, 





Bekaununtmachungen. 


(Die Breifeverthellung am ber Hebammenfhnle zu 
Münden für ben Lehrcurd von 1818 betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nach der vollendeten Hauptprifung ber im 
heurigen Lehrcurfe zu München unterrichteren 58 


Hebammen » Schülerinnen, wurden am 30ßen 


(45”) 
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Juni biefes Jahres, bie drey Wuͤrdigſten mit 
Preifen befchenft. 

Die Namen derfelben, fo wie derjenigen 8 
Schuͤlerinnen, welche fi nah den Erfiern am 
vorzöglichften ausgezeichnet haben , werden hier⸗ 
mit zur öffentlichen Keuntnif gebracht: 

Vrſte Preifeträgerin 

Gredcentia Kdnig, Landgerichtödienerds 
Tochter von Immenftadt im Ober » Donaufreife. 

Zweyte Preifeträgerin: 

Unna Berta, Fragnerds:Tochter von Mafs 
ferburg im farkreife. 

Dritte Preifeträgerin: 


Anna Dage, Melberhelferö » Tochter von 
der Vorftadt Au im Iſarkreiſe. 


Diefen folgen zunächft mit der erften Note: 

1) Erescentia Obermüller, Sloßmannsfrau 
von Tblz im Iſarkreiſe; 

2) Agatha Hölzl, Taglöhnersmeib von Groß: 
dinghardiug, Koͤnigl. Landgerichts Wolfe 
rathöhaufen, im Iſarkreiſe; 

5) Barbara Enderle, bürgerlibe Sädlers 
meifters » Öattin von Lindau im Ober » Dos 

uuaukreiſe; 

4) Anna Schwingenſchlaͤgl, Taglbhners⸗ 
Tochter von Taferting, Konigl. Landgrrichts 
Vilshofen, Im Unter s Donaufreife; 


5) Apollonia Mannwolf, Zimmermannds 
Tochter von Fuͤrſtenfeldbruck im Iſarkreiſe; 


6) Walhurge Rottmalr, Nagelſchmids⸗Toch⸗ 
ter von Eichftäbt im Regenkreiſe; 


7) Eufanna Hilz, Mauthners » Tochter von 
Srevung, Konigl. Landgerichts Molfiteim, 
im Unter s Donaufreife; 
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8) Maria Ott, Kfrnerliche Loderermeiſters— 
Gattin von der Haupt» und Reſidenzſtadt 
Minden. 


Münden ben 14. Jull 1818. 
dniglich-Baieriſche Regierung 
bes Ffarfreifes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Vicepräfivent, * 
v. Hofftetten, Director. 
v. Rüde, Reggs.Conc, 





Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
CEmpfehlumg eines Buches für Schulvorſtaͤnde und 

Laubgeiftliche betreffend. ) 

Im Druck iſt erfhienen: Der baieris 
ſche Landgeiftliche in den Merk: und Feyer⸗ 
tagöfchulen, zwey Theile, von Joſeph Kraus, 
ehemahligen Diſtriets » Schulen s Sinfpector; 
zweyte and verbefferte Auflage Er 
fter Theil 152 Seiten, zwenter Theil 158 Sel⸗ 
ten. Landshut bey Thomann. 8, 1818, 


Diefes für die Landgeiftlichfeit, und fuͤt 
Local» Schulvorftände fehr brauchbare und nuͤtz⸗ 
lihe Buch, verdient den Koͤnigl. Diſtriets und 
Local» Schuls Infpectoren, Pfarrern und Huͤlfs⸗ 
prieflern erupfohlen zu werben. 


München den 11. Jali 1818. 
Adbniglich-Baleriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v Widder, PViccpräfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs. Conc. 
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C Die: Prüfung der Oberclaſſe des Gymnaſiums zu 

Münden betreffend. ) 

Den 25ften Auguft wird an der Koͤnigl. 
Etudienanftalt dahier die Prüfung der DObers 
Glaffe des Gymnaſiums vorgenommen, wobey 
vermdg allerhbchften Referiptes vom 22flen Des 
toberidt4 (Reggsbl. 1814 Seite 1054 bis 1600) 
auch diejenigen, welche vom Privatflublum auf 
eine Univerfirät,, oder eim Lyceum  übertreten 
wolen, zu erfcheinen, und wozu fie fi) vorher 
bey der unterzeichneten Behörde ſchriftlich, mit 
Beylegung der Taufſcheine uud übrigen Zeuge 
miſſe, zu melden Haben, : - * 

Miinchen dem’ 15. Juli 1818. 

Königlihes Studien⸗Directorat. 
v. Weiller, Director. 





(Ein geſtohlenes Pferd betreffend. ) 

Am 30fen Man l. J., wurde im Dorfe 
Ampertöhaufen ein Pferb aufgefangen, welches 
wahrſcheinlich geftohlen ift, wovon bis jegt ber 
Eigenthuͤmer nicht auszumitteln war. 

Das Pferd ift ein dunkelbrauner Mallach, 


13 Faͤuſte hoch, und ſchou außer den Kennjahren. 


Am Ropfe bat es einen halben Stern, auf 
der Schnippe, zwiſchen den Nafenlöchern, einen 


weißen Strich. Die bintern Füße bis zum Feßel - 


find weiß, der linke etwas ftärfer ald der rechte. 

Auf den Rüden find einige weiße Haare 
Bon einen Satteldrudte herruͤhrend; auch hat das⸗ 
ſelbe eine doppelte Maͤhne, und ftarten Schopf. 
Wer ſich Über das Cigenthum bdiefed hier 
beſchriebenen Dferdes binlänglich ausweiſen kann, 
der hat ſich, innerhalb 14 Tagen, vom Tage der 
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Infertion im dieſem Blatte, hierorts darum zu 

melden, als es font, nad Ablauf diefer Zeit, 

um die Zutterloften zu erfparen, verkauft wird, 

und ber Eigenthimer dann lediglich mit dem 

Kauffchillinge fih zu begnügen hat. 

Den 13. Zuli 1818, 
Kbniglid » Baierifhes Laudgerich 
Pfaffenhofen. ur 

Haindl, Landrichter. 





(Prioritäts < Urtheil in ber Gantſache bes verſtorbe⸗ 
nen Johann Baptift Holzer betreffend.) 
Man bringt hiermit zur allgemeinen Keunts 

niß, daß in der Gantfache der fämmılichen Cre⸗ 

bitoren wider den verftorbenen Johann Baptift 

Holzer, Schwaigbefiger von Hergolding, am 

zöften Juni l. J., das gefchbpfte Priorisärsslirs 

theil ad valvas judieii affigitt worden fep. 
Den 6, Juli 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Ebersberg. 


Hd, Landrichter. 





VBerfleigerungem 





Im Wege ber Execution wirb das unter 
zeichnete Stadtgericht die Behaufung der Franz 
Hupfauerfhen Wafcherseheleute, vor dem 
Sendlingerthore am Stadtgraben, AP. Grunde 
buch Fol. 17, plus licitando offentlich ver 
fteigern. . 
Zu diefem Zwecke It auf Montag bem 10te 
Auguft l. J, Vormittags von 9-bis 12 Uhr, 
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eine Commiffion, Im ———— an⸗ 
geſetzt. 

Kaufs luſtige werden daher hlermit eingela⸗ 
den, um die angegebene Stunde bey der Com⸗ 
miſſion zu erſchelnen, und ihre Anbothe zu Pros 
tocoll zu geben. 

Den 15, Juli 1818. 

Kduiglich » Baierifhes Stadtgericht 
Münden, 
Graf v. Rechberg, Director. 
Dr. Radlkofer. 





Die Pölzlifche, zum Konigl. Rentamt Berch⸗ 
teögaden grundbare, Behanfung, bed Joſeph 
Brandner, im Marfte Schellenberg, wird 
Fünftigen Montag den Sten Auguſt I, J., in 
vim executionis, salva ratificatione, gegen 
gleich baare Bezahlung, an ben WRTBSEDTERS: 
verkauft. 

Diefelde beflehet aus einem zwenfibeigen, 
halbgemauerten Wohnhaufe, mit einem kleinen 
Keller und Hausgaͤrtchen. 

Die Abgaben find Stift — fl. — fr. 1dl., 


Etenerfimplum — fl. 24 fr. — bl. Bey Bers 
duderungen werden 30 fr. Unleit gereicht. 


Unbekannte Käufer haben fich über Betragen 
and Dermögen ausjumweifen, und jeder Kaufölus 


flige hat, am obenbeftimmten Tage, fein Anboth 


‘im hiefigen Amtslocale zu Protocoll einzulegen. 
Den 10. Juli 1818. 


Kiniglid = Daierifhes Landgericht 
Berchtesgaden. 


Virth, Laudrichter. 
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Die Verfteigerung der Grbbmühle dahler am 
2öften May, har zu keinen günftigen Refultaten 
geführt, und es wird daher biefe Mühle auf 


Freytag den 5iften Juli L 9. 


unter den in ber frähern Ausſchreibung vom 26ften 


April I, J., in dem 18tem Stüd des Intelligenz⸗ 
Blattes für den Iſarkreis dom Öten May, bes 


kannt gemachten Bedingungen wiederhohlt zum 
bffentlichen Verkaufe audgefchrieben, wozu Kaufs 
liebhaber eingeladen werden. 


Den 10, Juli 1818. 


Königlid » Vaierifhes Landgericht 
Dadau. 


(2) 1. Lict. Hegbolph, Landrichter. 


Auf vormundſchaftliches Anrufen des bier, 
mit Ruͤcklaſſung eined unmändigen Kindes, vers 
fiorbenen Handelömanns, Johann Georg Mans 
gold, werden am Montag den Hten Auguft 
1. J., von Frühe 9 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr, 
im Locale ded unterfertigten Anıtes, nacdhftchende 
Realitäten dffentlich verfteigert, als: 


1) Dad am hiefign Schrannm» und Haupt⸗ 
platz entlegene, zweygädig gemanerte Wohn⸗ 
haus, worauf bisher das reale Handlungde 
Bewerb ausgeuͤbt wurde, 


2) der darangebaute Neubau Im Hofraume, 
ebenfalld zmengädig gemauert; 


3) neben diefen der gemauerte Getreidftadl; 


4) der Blumen, und Gcmisgarten mit Som⸗ 
merbaud, dann Kraut⸗ und Gradgarten in 
3 Abtheilungen zwifchen der Stadtmauer 
and Rempart, naͤchſt dem Landshuter Char 
enslegen, mis 64 Decimalen; 
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5) bie Wieſe mit 1 Tagwerf 37 Decimalen. 

Mit diefen Realitäten wird zugleich das 
vorhandene Waarenlager , welches im Schägungss 
werthe zu 7748 fl. ſteht, der Öffentlichen Ver⸗ 
feigerung unterworfen, 


Sollte ſich für letzteres kein annehmbarer 
Käufer finden; fo wird folches im Detail feilges 
bothen, und die Verfteigerungstage noch befons 
ders befannt gemacht werden. 


Ebenfo will man zur Kenntniß bringen, dag 
am Aten Auguſt, und die folgenden Tage, bie 
vorhandene Mobiliarfhaft, gegen gleich baare 
Bezahlung, dffentlich verfteigert wird, Solche 
befteht im Betten, Käften, Waͤſche, bürgers 
lien Frauenkleidern, Kupfer, befonder& viel 
Zinn und Silber, dann in fonfliger Hausfahrniß. 

Kaufsliebhaber für obige Realitaͤten und 
Waarenlager, haben ſich mit fegalen Zeugniſſen 
über Zahlungs» und Beſitzfaͤhigkeit auszumeifen. 
Golden ſteht inzwiſchen frey, das Inventar 
bey diesſeitigem Amte, und das Anweſen ſelbſt 
in Augenſchein zu nehmen, ſodann am genanns 
ten Tage zu erfcheinen, und ihre Unborhe zu 
Protocol zu geben. 

Den 9. Zuli 1818. 

Adniglich-Baieriſches Landgericht 

Erding. RER 

v. Inama, Landrichter. 





Im Wege der Vollſtreckung werden die Rea⸗ 
litaͤten des Johann Pfeſt, buͤrgerlichen Metz⸗ 
gers in Erding, der dffentlichen Verfteigerung uns 
terworfen, und dieſe Samstag den Sten 
Auguftl. J. im diesfeitigen Amtslocale von 


— — nn 
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Vormittags 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 Uhr 
vorgenommen. 
Die Realitäten beſtehen: 
1) In einem Indeigenen gemanerten Wohnhauſe 
zu Erding, Hausnummer 83 ; 
2) in ber Tudelgenen Wiefe von 1 Tagwerk 4 
Decimalen; 
welche Objecte miteinander oder auch einzeln er⸗ 
ſteigert werden konnen. 

Kaufsliebhaber wollen dieſe Objecte in Aus 
genfchein nehmen, um die feſtgeſetzte Zeit ſich 
bierorts einfinden, und ihr Anboth zu Protocol 
geben; indeß haben fie die obrigkeitliche Beſtaͤ⸗ 
tigung abzuwarten, 

Den 13. Zuli 1818. 


Königlich ⸗ Baierifhes Landgericht 


Erding. 


(3) 1. von Inama, Landrichter. 





Zu Folge eines allerhbchften Befehls folfen 
die fÄmmelichen, noch vorhandenen Schloßges 
bäude der milden Stiftungs » Hofmarlt Wilden: 
holzen, beitehend 


a) in dem Schloßgebäude, 


: b) in dem dazu gehörigen Nebengebäude, 


e) in ber Pferdeftallung , 

d) in dem Schloßhofbrunnen, welcher von 
Quaterſteinen ausgefeßt, und 18 Klafter 
tief if, danu 

e) in der Schloßs ober Bergringmauer, 

auf Abbruch an ben Meiftbiethenden, salva ra. 
tificatione, dffentlich veräußert werden, 

Es werben alfo hiermit ſaͤmmtliche Kaufss 
Tuftige auf den Sten Auguft I, J., ju deren 


607 


Verſteigerung, in Loco Pruck, bey MWildenholgen, 
eingelaten, 
Den 13. Juli 1818, 
Königlih ⸗Baieriſches Landgericht 
Ebersberg, als Stiftungsd-Admis 
nıflratiom . 


(3) 2 Ho ß, Landrichter. 





Nachdem das Auerbiethen der Mathias Gants 


neriſchen Eheleute zu Marzling nicht geneh⸗ 
miger wurde; fo will man ihren Bädermaieryof 
zur BVerfteigerung ausſchreiben. 

"Zum Licitationstage wird der 20fte Juli 
1. 3. beſtimmt, und die Kauföliebbaber eingelas 
den, ihre Anbotbe im biefigen Kandgerichtö s Los 
ale zu Protocol zu geben. . 

Den ?7. Juni 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
greyfing 


13) 3 Groſch, Landrichter. | 





Nach dem Antrage der Mehrbeit der Erebis 
toren, werden die Realitäten bed Handelömannd, 
Georg Vital dahler, beſtehend in einem eingaͤ⸗ 
dliaen Wohnhauſe, nebſt Handlungsladen, jedoch 
ohne Handlungs⸗Gerechtigkeit, einem Haus gaͤrt⸗ 
chen, und 4 Tagwerk 17 Decimalen Wie ſ gruͤn⸗ 
den, wiederhoblt zum Verkaufe aus gebothen, 
und zur Verſteigerung auf kuͤnftigen Mittwoch 
den 2ten September eine Tagesfahrt feſt⸗ 
geiehr. 2 


Kaufsfiebhaher werden daher eingeladen, 
ſch am benannten Tage im Gerichtslocale eins 
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zufinden, und ihre Ungebothe zu Protocol zu 
geben, 


Den 8. Juli 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Sreyfing 


Gro ſch, Landrichter. 


— 


Das gefammte Anweſen des Anton Feld⸗ 
mäller, Taferuwirths zu Kirdenfur, wird, auf . 
Bitte der Jutereſſenten, wiederhohlt der dffents 
lichen Verfleigerung unterworfen. Der Tag 
hierzu ift auf Donnerstag den Öten Auguſt l. J. 
vou Vormittags 9 bis Nachinittags 4 Uhr feſtgeſetzt. 


—Indem ſich anf die frühere Aus ſchreibung vom 
zten November 1817 (Kreis-Jutelligenzblatt, 
Stuͤck 46, 47 und 46 — Beylagen zur Yugds 


burger « Orbinaris Poſtzeitung, Nro. 270, 278 
‘und. 282, dann baierifche National Zeitung vom 
Aöten, 2oftien November; und Iten December 
au17) bezogen wird; werben die allenfallſigen 


Kaufsliebhaber, welchen inzwiſchen die Befichtis 
gung des Anweſens, und die Einſicht des In⸗ 
ventars, und der auf dem Anweſen haftenden 
Abgaben immer frey ſteht, eingeladen, am be⸗ 


zeichneten Tage in dem Koͤnigl. Landgerichts⸗ 


Locale zu erſcheinen, und, unter Nachweiſung der 
gefeßlichen Bevingungen, ihre Aubothe zu Pros 
tocoll zu geben. — 


Den 11. Juli 1818. 


Koniglich-Baleriſches Landgericht 
Mafferburg. j 


(6) 1. v. Mens, Laudrichter. 
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Auf Anfuchen des Johann Koldiz zu Gräfe. 
fing, wird deffen Auweſen, Montags den 3ten 
Auguft 1. J., von Frühe 9 Uhr bis Mittage 
Schlag 12 Uhr, im Xocale bed unterfertigtem 
Gerichts, zu Plane, dffentlich verfleigert. wers 
den, 


u. 
Diefed Anweſen beflcht in folgenden Guͤ⸗ 
tern: 
I. 
In dem zur Hofmarkt Plane frenftiftig 
grundbaren 4 Eattlergütl, welches 
das gemanerte Wohnhaus fammt Stall und 
Stadl unter einem Dache, 
den Graögarten mit O Tagw. 32 Deeim. 
Aecker 56 5 12 ⸗ 
Moosmiefen in den Steuerdiſtricten Al⸗ 
tach und Auguftenfeld 13 s 87 = 
in ſich begreift, und wovon die jährliche Stift 
4fl. 44 fr., dann das Steuerfimplum zum Kb: 
nigl. Landrentamt München —fl. Akr., und 
zum Königl. Rentamt Dachau — fl. 14 Ir. bes 
tigt ; 
II. — 
In dem zum Koöͤnigl. Landrentamt München 
frepftifibaren 4 Haberlzubaugdtl, wozu _ 
an Gebäuden, Nichts, 
an Grasgarten — Tagw. 16 Dec, 


an Aeckern 82 1 =: 
Wald Kr Ge 
Holz im Steuerbiftricte 
Gauting = ⸗48 5 
Holzwiefen im Steuer: 
biftriete Kralling 8»: B 5 


gehbren, woraus zum Königl. Landrentamt Min: 
hen Stift 2:f. 32 Er. 6 hl., und zur Hofmarkt 
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Planeck ı fl. 7 kr. 4 HL, dann 3 Vierling Has 
ber zu reichen ſind. 


Das Steuerſimplum — zum Koͤnigl. 
Neutamt Muͤnchen — fl. 16 fr. 3 hl., und zum 


‚ Kbnigl, Rentamt Starnberg — fl. 11 kr. 4 hl. 


Von diefen Guͤtern bezieht die Pfarkep Graͤfl⸗ 
fing den Zehent. 


Diefer Gütercompler wird zufammen, oder 
theilweiſe, vorbebaltlid der Genehmigung , ges 
gen baare Bezahlung: verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen ſich daher an biefem 
Tage in Plane einfinden, und ihre Anbothe 
zu Protocol geben, welchem noch angefügt wird, 
daß Unbekannte fi, über ihre perfbnlichen und 
Vermoͤgens-Verhaͤltniſſe, durch legale Zeugniffe 
um, fo gewiſſer auszumweifen baben, als aufier 
dem auf ihre Anbothe Feine Ruͤckſicht genommen 
werden koͤnute. 

Den 6. Zuli 1818 


Kdniglid s Baterifches, Grafv. PR 
heim ſch e s Patrimonialgericht Plan— 
ed im Landgericht Münden. 


(3) 2%  Gtibler, Gerichtshalter. 


. . j 
‚®o rladungen und Edletal 
Citatiohen, 4 


Auf * des Kbnigl. Appellationsgerichts 
für den Iſarkreis, dd. 12ten May I. J., wers 
ben hiermit alle diejenigen, welche, aus was 
immer für einem Titel, einen techtlichen Unfpruch 
am ben Ruͤcklaß des verſtorbenen Abnigl. Advo⸗ 
caten, Liceutiat Franz Andraͤ Leeb, machen zu 
idnnen glauben, auf Selbſtverlangen ber Erben, 


(46) 
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welche jenen Ruͤcklaß, cum beneficio legis et 
inventarii, antreten zu wollen, fich erklärt 
haben, unter. der peremtorifchen Frift von ſechs 
Wochen, bey Vermeidung ded Rechtönachtheis 
les des Ausſchlußes mie der nicht angebrachten 
Forderung, ſich zu melden aufgefordert. 

Den 16. Juni 1818, 


Königlich =» Baterifhes Stadtgericht 
Minden 
Gerngroß, Director. 


(3) 3 Römer 





Johann Fri, biefiger Bürgersfohn und 
Handſchuhmacher, welcher fih in den Jahren 
1799 und 1800 in Paris aufhielt, oder deſſen 
legitime Erben, werden hiermit, unter dent 
Rechtsnachtheile, daß im Falle erfterer nicht erſchei⸗ 
nen, oder von feinem Aufenthalte Nachricht geben 
wirde, und letztere über ihte Erbsanſpruͤche ſich 
nicht rechtsgenuͤglich ausweiſen koͤnnten, das das 
bier aufliegende Vermoͤgen, den naͤchſten, dahler 
bekannten Erben, gegen Caution der Ruͤckverguͤ⸗ 
tung, im Kalle der Ruͤckkehr, ausgehändigt wer⸗ 
den würde, aufgefordert, In einem Termin vom 
ſechs Monathen, ſich dießorts zu melden · 

Den 30. Juni 1818. 
Königlich » Balerifhes Stadtgericht 

Mäuchen. 
Graf von Rech berg, Director. 
Gyr” —— Bauer 





Nachdem die Mebieinals Rathswittwe, The⸗ 
refta von Gunsifing, mit Hinterlaffung einer 
letztwilligen ‚Dispofition, dahier verſtorben iſt 
fo‘ werben alle Diejenigen, welche auf ihren Nach 
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laß, entweder von Erbfchafts oder Schulden 
wegen, einige Unfprücde zu machen haben, hier 
mit aufgefordert, fich mit ſolchen, in Zeit von 
fehzig Tagen, sub poena praeclusionis, 
bierortö zu melden. 

Den 10. Zuli 1818. 


Königlich » Baierifhes Stadtgericht 
Landshut. 


Fr. v. Bequel. Stadtrichter. 
Stark. 


4 


Bey der vorliegenden Zahlungsunfähigkeitds 
Erklärung deö gewefenen Tuchfabrifanten Luds 
wig Rofenberg in der Au, hat man, auf 
Andringen der Gläubiger, die Gant befchloffen, 
und forbert daher alle, welche an den Gemeins 
ſchuldner Rofenberg irgend eine Forderung 
haben, hierdurch auf, entweber felbft, oder durch 
binlänglich Bevollmaͤchtigte, an den folgenden 
Edictötagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, zu 
erſcheinen; nämlich: 

Adliquidandum Samstag den 25flen 
SFuli 1. J., welcher Termin zugleich zum noch⸗ 
mahligen Verſuch gürlicher Ausgleichung bes 

immt ift, 

ad excipiendum Montag ben 24ften 
Auguſt l. J., = 
al coneludendum Mittwod den 25ften 
September 1,3.,.bis Freytag den 23ften 
October d. J., von welchem Termine eine Hälfte 
zum Repliciren, die andere zum Dupliciren vers 
wendet wird, 


Alle Roſenbergiſchen Gläubiger, welde an 


dem erfien Edictstage nicht erſcheinen, werden 
mit ihren Forderungen, und jene, welche an dem 
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übrigen Ebictötagen- ausbleiben, mit ihren Hands 
lungen gefeglich praͤcludirt. 
Den 7. Juni 1818. 


Königlich » Baierifhes 
- Münden. 


Steyrer, Landrichter. 


Landgericht 


6) 3. 





Joſepha Grail aus Pfunde in Tprol, hat 
fih im diesfeitigen Gerichts » Bezirke eines aus— 


gezeichneten Diebflahls hoͤchſt verdächtig gemacht, 


und es iſt gegen felbe, durch einen gnädigften 
Befehl des Abdnigl. Appellationsgerichts fir den 
Harkreis, vom 16ten, praes. 23ften Sinner I. 
$., das Ungehorfams s Verfahren ausgefprodhen 
worden. 

In Folge dleſes gnaͤdigſten Erfenntniffes 
wird benannte Grail aufgefordert, ſich binnen 
drey Monathen a dato, bey dem unterfers 
tigten Konigl. Landgerichte um fo ficherer zu ftels 
len, als nach Berlauf. des ihr gefegten dreymos 
nathlichen Termins, wider fie, als gegen eine 
Ungehorfame, den Gefegen gemäß, werbe vers 
fahren werden. 

Den 50. May 1818. 

Königlih = Baierifhes Landgeridt 


Minden 
(2) 1. Steyrer, Landrichter. 


BartImd Geemüller, von Aſſenhauſen 
d. G., welcher im Jahre 1812, ald Gemeiner des 
Königl. Baier. 11. Linien» InfanteriesRegiments, 
den rufifchen Feldzug mitmachte, iſt ſeither als 


dermißt vorgetragen, und wird von feinen Uns 


verwandten für tobt gehalten. 
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Da nun biefe über fein Alterliches Vermb⸗ 
gen pr. 800 fl., als legitime Erben, zu disponiren 
fuchen; fo will man benfelben, wenn er noch 
am Leben feyn follte, oder deſſen Erben hier⸗ 
mit aufgefordert haben, fich binnen vier Mos 
nathen a dato um fo gewiffer, entweder pkr⸗ 
fönlich, oder per Mandatarium, dahler zu mel⸗ 
ben, als außer dem fein Vermögen an bie be⸗ 
Bannten Erben, nach gefeglicher Vorſchrift, erga 
cautionem, hinausgefolgt werben wuͤrde. 

Den 2. Juli 1818. 


Königlich » Baierifches Landgericht 
Dach au. 


(3) 3. Liet. Heydolph, Landrichter. 





Nachdem jenes unterm Aten October v. J., 
gegen Unna Maria Brunngraber, verwitt⸗ 
were Maurerin von hier, geſchoͤpfte Ganterkennt⸗ 
niß die Rechtskraft längft erfchritten hat; fo will 
man, auf Undringen der Creditoren, nunmehr 
die Eoncurd » Berhandlungen einleiten, und hier⸗ 
zu, in Zerfchlagung eines nochmähligen Vergleichs⸗ 
Verfuches, 

Montag den 10ten Nuguft I. 9. ad 
hquidandum, 

Montag den Tten September ad 
excipiendum, und ö 

Montag den 5ten Detober bis inclus. 
Montag den t1Ytem beöfelben Monaths, ad con- 
eludmdum beftimmen, und hierzu fämmtliche 
Ereditoren, unter bem Rechtsnachtheile des Aus⸗ 
fhlußes, vorladen, 


Den 135. Juli 1818, 


Adniglich-Baieriſches Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Landrichter. 
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Gemäß hoͤchſten Erfenntniffes tes Koͤnigl. 
Appellationsgerichtes des Sfarfreifes , ald Erimis 
malgerihtd, wird Martin Ziegler, lediger 
Taglbhner aus Steingaden, Koͤnigl. Landgerichts 
Schongau, hiermit nach Urt. 421 Th. I. des 
Eiraf: Geſetzbuches vorgeladen, innerhalb drey 
Monathen vor dem unterzeichneten Gerichte zu 
erſchelnen, und ſich wegen der wider ihn vorhan⸗ 
denen Anfchuldigung eined veräbten Diebftahles 
zu verantworten. 


Den 15. Juli 1818. 


Koͤniglich Baieriſches ——— 
Wolfrathshauſen. 


Landrichter. 


von Haaſi, 
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Amortiſattons⸗Deeéret. 


Nachſtehende, vom ehemahligen Landanfes 
hen herruͤhrende, Obligationen ſind zu Verluſt 
gegangen. Auf Andringen des Freyherrl. von 
Segeſſerſchen Ortsgerichts Noting, werden die 
Beſitzer derſelben hiermit aufgefordert, ſolche 
binnen ſechs Wochen, von heute an, hier: 
ortd zu prodbuciren, und ben allenfalfigen Ans 
kunftstitel nachzumeifen, widrigen Falls fie für 
amortifirt erflärt werben. 

Den 25. Juni 1818. 

Königlih = Baterifhes Landgericht 
Erding. 


(3) 2. v. Inama, Landrichter. 
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XXX. Stuͤck. München den 29. Juli 1818, 





Amtliche Artikel 





¶ Das Gewerbss Conceſſionsweſen betteſſend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Saͤmmtlichen Polizey⸗Behdrden des Iſar⸗ 
kreiſes wird erdffnet, daß dieſelben die Anzelgen 
der,» während des Verwaltungsjahres im Ges 
werbs = Eonceflionöwefen., vorgefommenen Aender 
zungen den Jahreöberichten, auf nachſtehende 
Weiſe, und mit — Genauigkeit bey⸗ 
zufuͤgen haben.· 


Die Tabelle bat bie Aufſchrift zw filhrenz 
„Ueberſicht der im Berivaltungsjahre 1845 vors 
Helommenen Bewilligungen neuer, und Wieder⸗ 
befegungen erledigter Gewerbd Conceffionen;, 
ber Abweifungen folcher Verfiihtings « Gefuche, 
uud der eingegangenen Gewerbs : Reha, "* 


— 


Der Vortrag In der Tabelle hat unter fol 


genden Rubriken zu gefchehen;.. 


3) Bortlaufender Nummer, 


3) bes Bittſtellers 
a) Name, 
5) Alter, 
e) Gebürtigkeit nad) Srt, — 
oder Provinz), 
d) Nachweiſe · Iber 
4) Gewerböfunde, 
P) Auffüprung, 
y) Bermbgen,. i 
3 Erthellung einer neuen Gonceffiom, 


=) einer-realer, 
b) einer perfonellen‘, 


4) Wiederbeſetzung einer: ‚erfedigten. Gewerbe; 
Eonceflion, 
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a) einer realen, 
b) einer perfonellen,, 


5) Ort der Gewerbs = Hebung, 


6) Zeitpanft 
a) der Verleifung, _ 
b) der Abweiſung, in erfler, zweyter, oder 
dritter Inſtanz, 


7) eingegangene GewerbdsMechte, mit Bes 
merfung der Urfäche hierzu, 


8) Unmerkungen. 


Die vierteljäprigen Tabellen biefes Vetref⸗ 
fes duͤrfen in Zukunft unterbleiben. 


Muͤnchen ben 20. Zuli 1818. 
Kdniglich⸗Baieriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern. 
v. Hofftetten, Director. 
Gietl, Regterungs » Rath. 
v. Rüde, Reggs.Conc. 


(Den Curs ausländifger Scheidemängen betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Da nach vorliegenden Anzeigen bie Elreu⸗ 
lation ausländifher Scheidemuͤnzen überhand 
nimmt; fo werden fämmtliche Polizeybehoͤrden, 
in Gemaͤßheit allerhoͤchſter Entfcliefung vom 
iTten Juli 1. J., auf die frengite Handhabung 
ber über dieſen Gegenftand beftehenden allers 





* 
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hohlen Werorbnungen nachdruͤcklichſt hinge⸗ 
wieſen. 


Münden am 23. Juli 1818. 


Königlich» Baierifde Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innerm 
v. Hofftetten, Director, 
Gietl, Regierunge » Rath, 


Stich, Serretär, 





An fämmtlihe Koͤnigl. Lanbgerichte, 
Polizey⸗Behbrden undHerrfchaftds 
Gerichte des Iſarkreifes. 


(Die tar« umb fiegelfreve Behandlung ber Urlaubs⸗ 
verlängerungs = Gefuche der Soldaten betreffeud. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


In Gemäßheit eines allerhoͤchſten Refcriptes 
vom 15ten dieſes Monaths, werben fämmtliche 
Eonferiptions =» Behbrden angerwiefen , bie Urs 
laubsverlängerungs » Gefuche ver Soldaten durchs 
aus tar⸗ und fiegelfrey in Zufunft zu behandeln. 


Münden den 23. Zuli 1818. 


Königlih-Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſese 


Kammer des Junern. 
v. Hofſtet ten, Director, 
Gietl, Regierungs-Rath. 
v. Ruͤdt, Reggs. Conc. 
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An das Kbnigl, Kreis:Siegelamt, und, 


alle GerichrösBepbrden des Jfars 
krelſes. 
(Den Gebrauch des Claſſen-Stempels bey Moll: 
machts⸗Ertheilungen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Dem Kdniglichen Kreis⸗Siegelamte und 
allen Kbnigl. Gerichts⸗Behhrden des Kreiſes 


wird das nachſtehend abgedruckte allerhoͤchſte 
Reſcript vom 2öjten des vorigen Monaths, über 


den Gebrauch des -Elafien: Stempeld bey Voll⸗ 


machtö s Errheilungen, zur Aennsniß and Nach⸗ 
achtung erdifnet. 
Minden ben 18. Juli 1818, 


Königlich » Baierifhe Regierung 
des Sfarfreifes. 


Sammer ber Finanzen 
9. Hofftetten, Director, 
Kolbe, Regierungss Rath, 
v. Vollmar, 


MReggs. Secretaͤr. 





Koͤnigreich Baiern. 


— — 


Staats ⸗ Minifterium der Finanzen. R 


Un die Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, „Kams 
mer der Finanzen, 


Was unterm Heytigen an die Kbnigl. Renies 


sung des Regenkreiſes, Kammer der. Finanzen, 
erlaffen wurde, zeigt Solgendes zur Wienjchaft 
und Nachachtung. uni 


gun 
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Auf die von der Konigl. Regierung des Res 
genkreifes, Kammer ber Sinanzen, in dem Bes: 
richte vom 12ten v. M. geftellte Anfrage, wels 
her Stempel zu adhibiren fey, wenn die Voll⸗ 
madıts » Ertheilung bloß zu Protocol gegeben, 
und. nicht ansgefertiget wird, erfolge die allers 
hoͤchſte Entſchlie hung dahin, daß in dieſem Falle. 
der $. 7. ber Stempelordnung,, vom 18ten Des 
cember 1812, in Anwendung komme, wornach 
alle Protocolls⸗Receſſe dem Stempel eriter Claſſe 
30 dDrey Kreuzer unterliegen, und der. Ötemz . 
pel dritter Claſſe mit dreyßig Kreuzern erit dann. 
in Anwendung fomme, wenn eine Vollmacht: 
Urkunde, zum, weitern Gebrauch der Parthey ausz ; 
gefertigt wird. i 


München den 28. Juni 1818, 
Auf. 


| Seiner Majeftät des Königs allerhochſten Befehl: 


Freyherr von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter 
ber General = Secretaͤr: 
von Geiger .. 


— — — — — —— 


Bekanntmachungen. 





( Die Verloofung ber dritten und letzten Zahlungs, 
Friſt des Kreis: REM von Jahre ı815 ber 
treifend. ) 


Im Nanien Seiner Majeftät des Koͤnias. 


In Gemot beit der ‚durch das XV. Grid 
des Könialichen ‚Regierungsblattes vom 10ten 


(47*) 
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May 1815, Seite 345, dann zugleich durch das 
XVIII. Stuͤc des Intelligenzblattes für den Iſar⸗ 
reis vom äten May 1815, Seite 361 befannt 
gemachten allergöchften Beftimmungen, über die 
Megoeirung eined Anlebens vom 200,000 fl., für 
die Krelsconcurrenz⸗ Eaffe bed Iſarkreiſes, zur 
Unterftägung ber Unterthanen, wird, zu Folge 
ollerhbchften Mefcripts vom 15ten, praes. Zöften 
d. M., die Berloofung ber dritten und Testen Zah⸗ 
Iungöfrift von 69,000 fl., Domnerdtag den Öten 
Pünfrigen Monaths Auguft, Morgens 8 Uhr, unter 
Auf ſicht der uuterfertigten Regierung, und im Bey⸗ 
ſeyn der Negotiateurd, im dem großen Saale 
des hiefigen Municipalitäts » Gebäudes mit ben, 
in den vorigen Jahren, bey ber vor ſich geganges 
nen erflen und zweyten Ziehung beobachteten For⸗ 
malitaͤten, dffentlidh vorgenommen werben. 

Indem man daher biefes hiermit befannt 
macht, eröffnet man zugleich den Inhabern fols 
her Kreis s Anlehens : Obligationen, daß, nad 
ber Berloofung,, ſowohl die Bezahlung ber im 
Zuge gefommenen Obligationen, mebft Intereffen 
und allenfallfigen Prämien, nur allein bey ben 
treffenden Negotlateurs, durch welche ble Anle⸗ 
bens: Einlage geſchah, erhohlt werben koͤnne, 
welche zu dieſem Ende vorläufig mit den noͤthi⸗ 
gen Geldern aus der Kodnigl. Central » Peräqugs 
tions » Caſſe verfehen werben. 
"Die Refultate der Verloofung werben nach 
ſelber alsbald auch durch die dffentlichen Blätter 
befannt gemacht werden, 

Münden ben 24, Juli 1818. 

Königlich » Baierifche Regierung 
. des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern und ber Finanzen. 
v. Hofftetten, Dirertor, 
Kolbeck, Reglerung⸗ ⸗Rath. 
Stich, Secretar. 
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(Einen, in der Iſar bey Gummering gefundenen, 
mäunlichen Leichnam betreffend. ) 


Am 13ten d. M. Abends 7 Uhr wurde im 
der far an der Brüde von Gummering d. G., ein 
ganz unbefaunter männlicher Leichnam gefunden. 


Diefe tobtgefundene Mannsperfon mag nach 
dem Anſehen 20 — 30 Jahre alt feyn, harte 
ungefähr 54 Schub baierifhen Maßes in ber 
Höhe, braune Haare, und rundes, aber von 
Faͤulung ganz verunftaltetes Gefiht; fo dag 
man weber Nafe, Mund, noch Augen beftinnmen 
faun, und dürfte nach dem landgerichtsärgtlichen 
Gutachten ſchon 4 — 6 Wochen im Waſſer liegen, 


Die Kleidung beftand in einem Teinernen als 
ten Hemd, einem ſchwarzen, ſchon ziemlich abe 
getragenen Frack, ſchwarzſeidenem Haldtuche, klei⸗ 
nen weißbatiſtenem Chemiſſet, ſchwarzſeidenem 
Gilet, lang ſchwarzledernen Hoſen, und kalble⸗ 
dernen Stiefeln mit zwey Naͤthen auf den Seiten. 


An dem Hoſenſack befand ſich ein Heines 
Feuereifen, fonft aber nirgends etwas, woraus 
ber Name oder die Herkunft des Berblichenen 
hätte entnommen werden Fünnen. 


Es wird daher diefe Befchreibung dffentlich 
befannt gemacht, und Jedermann, ber über biefe 
todtgefundene Mannsperfon Aufſchluß geben Tann, 
aufgefordert, Nachricht anher zu geben, 


Den 15. Zuli 1818. 


Kodniglich-Baleriſches Landgericht 
Bilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 
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Am 17ten Auguſte l. 3. werben bey dem 


Kbnigl. Staatögute Schleißheim, Morgens 9 


Uhr angefangen, 425 volljährige Hämmel, dann 
550 Städ fpanifche und Meris» Murterfhafe, 
wovon der größte Theil zur Zucht noch brauche 
bar iſt, im Heinen Parthien, gegen ſogleich baare 
Zahlung, zum dffentlichen Verkaufe gebracht. 


Den 21. Juli 1818, 


Königlich s Baierifhe Staat ⸗Guͤte r⸗ 
Adminiſtration Schleißheim. 


Schbulentner, Adminiſtrator. 





Die Verſteigerung der Groͤbmuͤhle dahier am 
2ſſten May, bat zu feinen günftigen Reſultaten 
geführt, und es wird daher biefe Mühle auf 


Freytag deu ziſten Julil. J. 


unter dem in der fruͤhern Ausſchreibung vom Wſten 


April 1. J., in dem töten Stuͤck des Jutelligenz⸗ 
blattes fiir den Sfarkreis vom Öten May, bes 


kannt gemachten Bedingungen wiederhohlt zum 


Öffentlichen Verkaufe ausgefchrieben, wozu Kaufe 
liebhaber eingeladen werben, * 


Den 10. Juli 1818. 


Koöniglich ⸗Baleriſches pandsetiqe 
— Dachau. 


(2) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 
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Im Wege der Bollſtreckung werben die Rea⸗ 
Utaͤten des Johann Pfeft, bürgerlien Metz⸗ 
gers in Erding, der dffentlichen Verfleigerung un: 
terworfen, und diefe Samstag ben Sten 
Auguſt 1. 3. im biesfeitigen Umtslocale von 
Bormirtagd 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 Uhr 
vorgenommen. 


Die Realitäten beſtehen: 

1) Fu einen Tubeigenen gemauerten Wohnhanſe 
zu Erding, Hausnummet 837 

2) in der ludeigenen Wieſe von 1 Tagwerk 4 
Deeimalen; 

welche Dbjecte mite nander oder auch einzeln ers 

ſtelgert werden Tonnen, 


Kaufsliebhaber wollen diefe Objeete in Ans 
genfchein nehmen, um die feitgefegte Zeit ſich 


hierorts einfinden, und ihr Auboth zu Protocol 


geben; indeß haben fie die obrigkeitliche Weftde 
tigung abzuwarten. 


Den 15, Jul 1818. 


a ⸗Baleriſches zandae richt 
Erding. 


- son Inama, Landrichten 


* 


sn: 2. 





Zu Folge eines allerhöchften Befehls ſoller 
die ſaͤmmtlichen, noch vorhandenen Schloßge . 


baͤude der milden Stiftungs ⸗ Hofmarkt Wilden. 


holzen, beſtehend 
a) in dem Schloßgebaͤude, 
b) In dem dazu gehdrigen Nebengebäude, 
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©) in der Pferbeftallung , 


d) in dem Echloßhofbrunnen , welcher von 
Quaterſteinen ausgeſetzt, und 16 Klafter 
tief iſt, dann 


e) in der Schloß- oder Bergringmauer, 


auf Abbruch an den Meiſtbiethenden, salva rar: 


tüficatione, dffentlich veräußert werden, 


Es werden alfo hiermit fämmtliche Kaufss 
Iuftige auf den Sten YAuguft 1. J, zu deren 
Veriteigerung, in Loco Pruck, bey Wildenholzen, 
eingeladen, | 


- Den 13. Zuli 18193, y * 


Koͤniglich— Baie rifches ekandgericht 
Ebersberg, als Stifrungs: Admis 
nıffration. 


(3) 3 Hod h, Landrichter. 





Das geſammte Anweſen des Anton $elds: 


muͤller, Tafernwirths zu Kirchenſur, wird, auf 
Bitte der Intereſſenten, wiederhohlt der bffent⸗ 
lichen Verſteigerüng unterworfen. Der Tag 
hierzu iſt auf Donnerstag den bten Auguft I. J., 
von Bormittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr feſtgeſetzt. 


Indem ſich auf die frühere Ausfchreibung vom 


Sten November 1817 (Kreis⸗Jutelligenzblatt, 





Stuͤck 46, 47 und 48 — Beylage jur Augs⸗ 


Burger : Ordinari » Poffzeitung, Nro. 276, 278 
und 282, dann balerifche National: Zeitung vom 
1öten, 20ften Noveniber, und Item Derember 
1817) bezogen ‚Wied ; werden, die allenfallfigen, 
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Kaufsliebhaber, welchen Inzwifchen. die Befichtis 
gung des Ariwefens, und die Einficht des In⸗ 
ventars, und der auf dem Anweſen haftenden 
Abgaben immer frey- ſteht, eingeladen, am bes 
zeichneten Tage in den Koͤnigl. Landgerichts⸗ 
Locale zu erſcheinen, und ‚unter Nachweiſung der 
geſetzlichen Bedingungen, ihre Anbothe zu Pros 
tocoll zu geben, . 


Den 11. Juli 1818, ' 
Kdniglih » Baierifhes Landgericht 
Waſſerburg. 


(3) 2. v. Menz, Laudrichter. 
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Zur Vollſtreckung rechtöfräftig richterlicher 
Urtheile, wird wegen Schulden das Tafermwirths 
fbafts » Anwefen des Wirhts, Joſeph Hart zu 


Otterfing d. G., am Montag den 3iſten kunftigen 


Monaths Auguſt, von Frahe 9 Uhr, bie zum 
Glockenſchlag 12 Uhr Mittags, in dem Orte 
Otterfing dffentlich verſteigert werden. 


Dieſes Anweſen, an der Straſſe von Muͤn— 
chen nach Tegernfee gelegen, beſteht in der Ta⸗— 
fernwirthſchaft, mit einer Kraͤmmerey, ‚und ‚in 
5 Deconomie⸗Guͤtern, welche zuſammen 1,% 
Hof bilden, und zum ſibnigl. Reutamt Wolf⸗ 
rathshauſen theils freyſtifts⸗, tbeils leibrechtö⸗ 
weiſe grundbar, theils lehenbat ſind. 


A. Un Gebäuden 


" find vorhanden: 


das gemauerte,, zwengävige Mirthöhaus, 
fammt Stallung und Fleiſchgewoͤlbe unter einem 
Schindeldache; LER. 


629 
das ee einen Etadel imgefehaffene foges 
nannte Nipls Zubauhaus von Hol; 
das in Remis und Stadel umgejchaffene ſe⸗ 
genannte Tanzhaus von Holz; 
das unten gemauerte und oben gezummerte 
SKainzhaus; 
das Ballhaus, - 


B. An Oränden 
Gärten 74 Tagwerf; 
"Feld; und Wiesgrände 110 RTagm. eo * 
Holzarund 52 Zagwert; 
Walzende Gründe 31 Tagw. 4 Decim. 


C. An Rechten. 

Der 4 Zehent zu Unterdarching,, Aiaigl, 
Landgerichts. Miesbach; ; - , el 

dad Dominicalredht von: dem frenftiftigen 
Epiter „4 Gut zu ae — Landge⸗ 
richts Miesbach 

Naͤhere Aufſchluͤſſe uͤber diefes Anweſen 
werden bier auf Anmelden jederzeit ertheilt wer⸗ 
ben, 

Kanfsliehhaber mögen fih, am Verſteige⸗ 
sungetage, im Wirthshauſe zu Dtterfing melden, 
und ihr Unboth, salva ratificatione der Gläls 
biger, zu Protocoll geben, 


Bemerkt wird, daß unbefannte Käufer fich 


mit legalen Vermbgens s Verzeichnifien zu legitis 


miren haben, EN ihr Anboth nichs ans 
genommen wuͤrde. 


Den 14. Juli 1818. 


Kbniglih ⸗æBaieriſches Landgericht 
Wolfrathöhaufen. 


von Haaſi, Landricdhter. 


—,—, 


diſtricte Kralling 5 >» 
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= YufYnfuchen de Jobaun R oidi 4 zu Graͤfl⸗ 
fing, wird deſſen Anyweſen, Montags den Zteu 
Auguſt 1. J., von Frühe 9 Uhr. bis Mittags 
Schlag 12 Uhr, im Locale des unterfertigten 
Gerichts, zu Planck, dffentlich verſteigert wer⸗ 
den. 

Dieſes Anweſen in —— Guͤ⸗ 
ten: | 

1 

In dem jur Hofmarkt Planed frepftiftig 
grundbaren $ Sattlerguͤtl, welches 

das gemauerte Wohnhaus ſammt Stall und 

Stad! unter einem Dache, 

En den Gradgarten mit 0 Tagw. 32 Decim. 
Aecker — 56 ss 12 — 
Moobwieſen in den Gteuerdiftrieten Al: 

tach und Anguſtenfelb 15 = 87 = 

in ſich begreift, und wovon die jährliche Stift 
4fl. 44 fr., dann das Steuerfimplum zum Kb⸗ 
nigl. Landrentamt München. —fl. 2r., und 


zum Königl. Rentamt — — fl. 14 fr. bes 
trägt; 


II. 
In dem zum Koͤnigl. Landrentamt Miinchen 
frepfliftbaren ; 4 Haberlzubauguͤtl, wozu 
an Gebäuden, Nichts, 


an Grasgarten — Tagw. 16 Decim. 


an Yedern 8 >» IT =: 
Mald 3 ss — ⸗ 
Holz inr Steuerdiſtriete 

Gauting — ⸗»a48 ⸗ 


Holzwieſen im Steuer: 
51 = 
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gehdren, woraus zum Königl. Lanbrentamt Müns 
hen Stift 2 fl. 32 Pr. 6 hl., und zur Hofmarkt 
Planeck ı fl. TIr. 4 hl., dann 3 Vierling Has 
ber zu reichen find. 

Das Steuerfimplum beträgt zum Königl. 
Mentamt München — fl. 16. 3 hl., und zum 
Adnigl. Rentamt Starnberg — fl. ti fr. 4 bl. 


VDom dieſen Gütern bezieht Die Pfarrey . 
fing den Zehent. 
Diefer Guͤtercomplex wird zufantmen, ober 


theilweiſe, „vorbehaltlich der. lie ge⸗ 
gen baare Bezahlung verlauft. 


Faufé liebhaber wollen ſich daher an biefem 
Tage in Plane einfinden, und ihre Anbothe 
zu Protocoll geben, welchem noch angefügt wird, 
daß Unbekannte fi, fer ihre perfönlichen und 
Vermdgeus » Verhälmiffe, durch legale Zeugniſſe 
um ſo gewiſſer guszuweiſen haben, als außer 
dem auf ihre Anbothe Beine Ruͤckſicht geuommen 
werden kdunte. 


Den 6. Juli 1818. 


Königlich > Baierifches, Graf v. Thür 
beim'ſches Pattimonialgericht Piane 
ed im Landgericht Muͤnchen. 


(3) 3. Gtibler, Gexrichtshalter. 


Vorladungen und Edictalr 
Citationen. 


Joſepha Grail ans Pfunds in Torol, bat 


6, im: diesſeitigen Gerichts⸗Vezirke eines aus⸗ 
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gezeichneten Diebſtahls hoͤchſt verdächtig gemacht, 
und es ift gegen felbe, durch einen gnaͤdigſten 
Befehl des Königl. Appellationsgerichre für den 
Iſarkreis, vom 16tem, praes. 23ſten Jaͤnner L 
J., das — — awo⸗ wrechen 
worden. 


In Folge dieſes gnaͤdigſten Erlenntniſes 
wird benannte Grail aufgefordert, fich binnen 
brey Monathen a dato, bey dem unterfers 
tigten Koͤnigl. Landgerichte um fo ſicherer zu ſtel⸗ 
len, als nach Verlauf des ihr geſetzten dreymo⸗ 
nathlichen Termins, wider ſie, als gegen eine 
Ungehorfame, den Geſetzen gemäß, werde. dere 
fahren werden, 


. Den 30. Day 1818. 


Shnigtig » Baierifhes FaaSCHtUr 
wit ! M' # n % em * 


2 | Steprer, Lantrigte, 





Der derſtorbene Maurermeiſter zu Miesbach, 
Johann Schlager, hinterließ ein Haus im 
Marfte Miesbach mit Einrichtung und einem, 
vom Marfte J Stunden entlegenen, Ziegelſtadl, 
auf weldem: — ‚beträchtliche Schulden 
haften. 


Alle vlentzen, welche an denſelben, aus 
was immer für einem Mechtötitel,, eine Korder 
sung zu machen haben, werben hiermit aufge⸗ 


> fordert, diefelben ‚binnen. dreyßig Tagen, 


beym unterzeichneten Randgerichte vorzubringen, 
außer dem bie bereits gerichtlich bekannten 
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Gtäudiger; Torsene ſotcher pinreicht, daraus de⸗ 
friedigt werden wilrden. 
Den 21 Yalt 181% — 8 3 
duiglich-Baleriſches Landgericht 
3 mie" — 
Wie ſend, Landrichter. 
Re: TORE 


BR 


Auf Anrufen der Eva Mayer, verwitt: 
iveten Färberiun dahier, wird zur Berichrigun 
ihres Schuldenftandes und girlichen Nadhlap: 
Verhandlung, auf Montag den 2aften Augufl 
. J., eine Commiſſion angefegt, und ihre 
gerichtlich bekannten Gläubiger werden wittelſt 
Patents, die unbekannten aber durch oͤffentliche 
bekanntmachung, unter dem Praͤjudiz des Bey⸗ 
tritts der Mehrheit des Nachlaſſes, von Seite. 
der erfchienenen Ereditoren, wie auch die Schulds , 
nerinn, Eva Mayer, mir ihrem Beyſtaͤnder vors | 
geladen. ; i 
Den 24. Zuli 1818. 
Königlich « Baierifhes gandgerigti 
Moosburg. 
Graf, Landrichter. 
— 


| 
l 
| 


| Georg Gahlinger, angeblich eines Sols 
batens Sohn zu Inns bruck, geweſener Schuh⸗ 
macher⸗Geſelle zu Niederaudorf,, Landgerichtd — 
Roſenheim, wird gemäß Erkenntniſſes des Koͤnigl. 
Uppellationsgerichts fuͤr den Iſarkreis, de dato 
Joten Zuli 1. J., hiermit vorgeladen, innerhalb 
drey Monathen, bey diesfeitigem Königl. | 
Kandaerichte zu erfcheine 4, und wegen der wider j 
ihn vorhandenen Anſchuldſgung eines, Im Klofter 
Uhrfarn, veruͤbten Diebflahled „ fi zu verants | 
Worten. N " 
Den 17. Juli 18184) 
Königlich s Baierifpes Landgericht 
Nofenheim 
(1) Wild, Lanvrichter. 
N 


- 





Imsland, gena 


3)1. 
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Da Ver Freyhert Ferbinand Marie von 
t Graf von Hoheneck, 
Behufe des Verlaufes ſeines, im Hiefigen Amts⸗ 
Bezirke liegenden Landgutes, um Liquidation 
der hierauf mit Hypothekrechten radicirten, und 
ſonſtigen Schulden, gebethen hat; fo wird hierzu 
auf den Ten September l. J. eine-Commiffion 
angeſetzt, und ſaͤmmtliche Gläubiger hiermit vord 
geladen, an dem genannten Tage perfbnlich, oder 
durch Special» Mandatarien, um fo mehr zu ers 
feinen, und: die Liguibations ⸗Behelfe ihrer 
Forderungen beyzubringen, als fie fonft ihrer 
Antprüche, auf das Landgut Marklkofen, ver« 
Iuftig ertlaͤrt werden wuͤrden. 
Den 13. Juli 1818. 


Kbniplich » Baierifhed Landgericht 
| „Bilsbiburg. .· 
Bram, Landrichter:' 


- 


\ 
Amortiſations⸗Dee rete. 


Die Im nachftehgnden Vergelchuiſſe enthalte⸗ 
nen Schuld-Urkunden von Activ-Capitalien ge⸗ 
nannter Siiftungen im dieöfeitigen Amtsbezitke, 
find, unwiſſend auf“ welche Weife, zu Verluft 
gegangen. R a fe 

Die allenfallfigen Inhaber diefer Schuld⸗ 
Urfanden werben hiermit aufgefordert, felbe | im 
Zeit von ſechs Monathen diesſeits zu pro⸗ 
dueisen,. außer dem felbe für kraftlos erflärk 
werden wuͤrden. Eh 

Gakmiſch den 11. Juli 1818. 


Abniglich ⸗Baieriſches Landgerihe 
Werdenfels. 


Earl, Landrichter, 


(48) 


’ 


Ereditirend⸗ 4 Urſpruͤnglicher Urſpruͤnglicher 


Stiftung. en n Shuldner. Gläubiger. 





ih Pfarttuge Mittenwald. 500 _ Dase ehentählige Hoch⸗ "Vasrfircbe Mikten- 
: + fift io wald. 
2 Eifer St. Nicola 800 * Das ſelbe. Filiallirche St; Micofai 
zu Mittenwald, 
S3Schulfond, zu Garmiſch. 200 . — Das ſelbe. —E » Stiftung 


zu Garmiſch. 


4 Schulfend —* Mitten⸗ 1000 — Gleichfalls. Pilgerhaus zu, Mit⸗ 


tenwald. 


5 Sammwebe riſches Be⸗ 
| neficium zu St. Auton 


und de + Parteiis 
tirchen. 


Auch bleſes. | Markt Partenlirch. 


— — 
RT: 7 
| 3: =. x; 
ü ä — — 














Bemerfungem 


et 
i a 3,33 


urſpruͤuglichen 
2  Dbligation. 


2. N 
Tag · 


m 














N. Ad 1) Diefes Paſſiv⸗Capital gieng in Folge dei 
eg des Hochſtiftes Freyfing an die From 
aiern über: 


Ad 2) Ebenf. 


Aa 3) Auf gleiche Weiſe wie Nro. 1er 2 murdı 
uch bev diefer Schuld die Krone Baiern ‚Schuldner, 
Nah Auflöfung der-Mefenkranz; Stiftung kam biejet 
ctivsGapital zum Local: Schul: Fonde Garmiſch 
die —— Entſchlie ßzuug fann aber nicht angeführl 
erden. 


ten die Bemerkungen ad ı bie 3. Gemäß allerhönfter 


2öter Map. . 
2 Entfoliefung vom 4. Det. 1803 ie diefes Capital 


bin bisher, obne die Urſache zu willen, nur zu 4 pr. 
‚ verzinfer wurde, ift dem Martts Maginrare Par: 
firb, in den Berzeichniffen, vielleicht aus dem Grunde 


[7 


t 










Gläubiger zugefarieben, weil die Stiftunge = Urs 
de dura dem zeitliben Marlıd = ter, Mathias 
Reiudl, vollzogen wurde, 


Diefed Beneſicium wurde am 10. Map 1810, in 
Folge allerhoͤchſten Reſcripts, in der Urt aufzgeloͤſet, 
daß von den Renten, wovon das angeführte Gapital 
“4 pr. 6, —** —— er von * übrigen Be— 
weñicial⸗ WVermbgen, welges zu 20 fl, augeſchlagen 

Hin, SR ertfmieesdlirde Wehe cium zu St. Anton, tu 
Wege der Gonfolidirung ızofl., den Heberr.ft von so fi. 
ber der Schulfond zur Haltung eines Shul-Adſtan— 
en erhielt, 


Hiernah treffen auf bad confolidirte Sammwe— 
f erifch » Jocheriſche Benefieium 3009 fl., auf deu Local: 
Schulfond aber 1000 jl. 


Nachfichende, von ehemaligen · Landanle⸗¶kunftstitel ·nach zinweiſen; widrigen Falls für 


hen. herruͤhrende, Obligationen find zu Verluſt amortiſirt erklaͤrt werden, 
gegangen. Auf Andringen des Freyherrl. von Den 25. Juni 1818. 
Ergefferfchen Ortsgerichts Moting „werben bie z 5 

Beſitzer derſelben hiermit aufgefordert, ſolche Kobniglich ⸗-Baleriſches Lkandgerlcht 
binnen ſechs Wochen, von heute an, bier: Erding. 

arts zu produciten, und den allenfallfigen Anz (3) 3. ©. Inam a, Laudtichter. 


en —ανν — — 














Dat 
Gattung. Capitals⸗ rt 
. £ der Obl B 
8 Ausſteller. Glaͤubiger. des Betrag. N —* Bemerkungen. 
zZ Unlehens, cu Jaht Monat K 


— 
* 


. 


| 
4 Ehemaliges Freyherrl. v. Se⸗ 
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Königlids 
Intelli— 
fuͤr den 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





KXXI Stuͤck. Muͤnchen den 5. Auguſt 1818. 





Amtliche Artikel 





Un faͤmmtliche Kbnigl. Conſeriptions— 
Behdbrden des Iſarkreiſes. 
(Die Urlaube » Gefuhe der Soldaten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Man bat die Weberzeugung erhalte, daß 
mehrere Eonferiptiond » Behörden die an die trefs 
fenden Königtichen Militär » Behdrden geftelften 
Anfinnen, um Beurlaubung von Soldaten, nicht 
ſtets gehdrig motiviren, weßhalb fämmtliche Bes 
hörben angewiefen werben, diejenigen Urfachen, 
welche dergleichen Beurlaubungen dringend noth⸗ 
wendig machen, ſtets zureichend barzuthun , in 
Faͤllen hingegen, die nicht gegründet befunden 
werden, Feine Verwendung bey ben Militärs 
Behbrden eintreten zu laffen. 

Minden den 3. Auguft 1818, 
Königlich = Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer ded Innern 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


An ſfaͤmmtliche Konigl. Militärs Com 


feriptiond » Behbrden bed Iſar—⸗ 
Treifes, - 
EC Das König. General « Commando Nürnberg be: 
treffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
In Gemaͤßheit eines allerhbchften Neferiptes, 
vom Sten Juni d. J., wurde dad Diöher in- 
Wirzburg beftandene General: Commando nad) 
Nürnberg verlegt, und mit demfelben zugleich 
die Function eines Uppellationsgerichtes in Eis 
vilrechtsſachen der Militärperfonen vereinigt; 
welches fämmtlichen Behdrden zur Miffenfchaft: 
erbfinet wird, 


München den 27. Zuli 1818. 


Königlich: Baierifche Regierung 
bed Iſarkreifes. 


Kammerded Innern, 
». Hofftetten, Director, 
Gletl, Regierungs : Rath. 


v. Rüde, Reggs. Conc. 
(49) 


043 
Dienftes » Rotizgem 


Durd) allerhächfte Referipre vom I7ften Jul 
1. J, wurde die Pfarrey zu Weil, Laudgerichts 
Landöberg, dem biöherigen Pfarrer zu Anried, 
Landgerichts Zusmarshaufen im Ober: Donans 
treife, Priefter Johann Baptift Ertinger, und 

dad Schulbeneficium zu Tölz dem dortigen 
Beneficiaren zu den heiligen drey Koͤnigen, Pries 
fter Georg Anton Kalk, allergnädigft verliehen. 

Am 2often besfelben Monaths, ift dad Bes 
neficlum ad S. Vitum et Nicasium in Schongau 
mit dem MWahlfahrts : Priefter zu Herrgottsruhe, 
Landgerichts Friedberg im Dber » Donaufreife, 
Mathäus Erhard, und 

das Beneficium zu Zeilhofen, Landgerichts 
Erding, mit dem Priefter Romet Schmibs 
bauer, Vicar zu Weildorf, befegt worden. 


— — — — — — 


Verſteigerungen. 


Bey dem unterfertigten Amte wird den ziſten 


Auguſt, von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Erecus ©" 


tiondwege, das Zaver Koller’fhe Kochhaus 
in der Borjtadt Yu, an den Meijtbierhenden bfe 
fentlich verkauft. 


Dasfelbe befteht zu ebener Erde in einer 
Etube, Kammer, Hadlammer, Ale und Kuͤ— 
che, nebſt zwey Heinen Speiſen, in einem Kleifchs 
behältnige, Heinem Hofcaume , laufenden Waſ⸗ 
fer und Holzhuͤtte; über einer Stiege in einem 
heitz⸗ und zwey unbeigbaren Zimmern, Fletze 
und Küche. Es ift übrigens 2 Gaben hoch, ges 
mauert, mit Meißdeden und Ziegeldach verſe⸗ 
ben, und iſt zufammen auf 1500 fl. gefchägt. 
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Das ganze Anmefen iſt zum Kdnigl. Lands 
sentamte Münden bodenzinfig, und trägt die 
gewdhnlichen Steuern, 

Kaufsluftige, welche ſich über Bermdgen 
1. a. binlänglich ausweifen koͤnnen, haben fich 
am beftimmten Tage hierortö einzufinden, und 
andgen in ber Zwifchenzeit das Haus in Augen⸗ 
Schein nehmen. " 

Den 25. July 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 1. Steyrer, Lanprichter. 
Im Wege der Vollſtreckung werben die Rea⸗ 
litäten bet Johann Pfeft, bürgerlichen Metz⸗ 
gers in Erding, der dffentlichen Verfteigerung uns 
gerworfen, und biefe Samstag ben 8ten 
Auguſt l. J. im diesfeirigen Amtslocale, von 
Vormittags 9 Uhr bis Glockenſchlag 12 Uhr, 
vorgenommen. 
Die Realitäten beſtehen: 

1) Zu einem Indeigenen ‚gemauerten Wohnhaufe 
zu Erding, Hausnummer 83 ; 

2) in der Indeigenen Wiefe von 1 Tagwerk 4 
Derimalen ; 

melde Objecte miteinander ober auch einzeln er⸗ 

fteigert werben. fbnnen. 

Kaufsliebhaber wollen diefe Objecte In Aus 
genfchein nehmen, um bie feftgefegte ‘Zeit fidh 
bierorts einfinden, und ihr Anboth zu Protocol 
geben; indeß haben fie die obrigkeitliche Beſtaͤ⸗ 
tigung abzumarten. 

Den 13. Juli 1818. 

Ködniglih «» Baierifhes Landgeridt 
Erding. 
von Juama, Ranbrichter. 


(3) 3. 
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Das gefammite: Anweſen des Anton Feld⸗ 
miller, Tafernwirths zu Kirchenſur, wird, nuf 


Bitte der Jutereſſenten, wiederhohlt der offent⸗ 
- lichen Verſteigerung unterworfen. Der Tag hier⸗ 
zu iſt auf Donnerstag den Oten Auguſt 1.9., von 
..Bermittags 9 bis Nachmittags 4 Uhr, feſtgeſetzt. 
Indem ſich auf die frühere Ausfihrtibung vom 

sten November 1817 (Kreis » Intelligenzblatt, 

Stuͤck 46, 47 und 48 — Beylagen zur Augs⸗ 

burger s Orbinari » Pofizeitung, Nro. 276, 278 

und 232, dann baierifche National: Zeitung vom 

‚sten, 20ffen Novem®, und iten. Degember 
1817) bezogen wird; werben die allenfallfigen 


Kaufsliebhaber, welchen ingwifchen bie Befichtis 


gung des Anweſens, und die Einfiht bes Ins 

ventard, und der Auf dem Anwefen haftenden 
* Abgaben immer frey ſteht, eingeladen, am bes 

zeichneten Tage in dem Kduigl. Landgerichtds 

Locale zu erfcheinen,, und ‚unter Nachwelfung der 

gefeßlichen Bedingungen, ihre Aubothe zu Pros 

tocoll zu geben. 

Den 11. Jull 1818. 


Kdniglih s Baierifhed Laundgericht 
Wafferburg 


(3) v. Menz, Landrichter. 





VBorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Ildephons Kagerer, Pfarrer in Oberhums 
mel, Königl. Landgerichts Frevfing, tft ohne 
fegtwillige Dispofition geftorben, und deſſen 
BVerlaffenfchaft wird hierortö verbandelt. 

Alle diejenigen, welde deſſen Ridlaß ex 
quocungue titulo anſprechen zu konnen glaus 
ben, werden hiermit aufgefordert, fih Binnen 
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dreyßig Tagen bierorts ‚za un ılden, unb ihre 
Auſpruchsrechte anzubringen. 
Den 24. Zuli 1818, 
Königlich « Baierifhes Kreis“ wmd 
Stadtgeridt Mind en. 
Graf v. Rechberg, Dire: ctor. 


(2) 1. Rauchenberger. 





Der Koͤnigl. Baier. ‚geiftliche R'ath, vormah⸗ 
lige Dechaut und Pfarrer, Dr. Unton DObers 
bauer, if hierorts, mit Hinter Taffung eines 
Teflamentes, am Loſten-Juli 181%! geftorben, 
Alue diejenigen, welche an dire Berlaffens 
ſchaft, aus was immer für einem Rechtstitel, 
Anfpriiche zu machen haben, und insbeſondere 


deſſen unbelannte Inteftaterben , wer den mit dem 
- Unhange, daß man ſouſt weiters. rechtlicher 
Ordnung nach, in diefer Verlaſſeuſchafts-Sache 


fürfchreiten würde, ‚und sub poena testamenti 
agniti aufgefordert „binnen fe hs ai, Tagenfih 
bey unterzeichneter Gerichtöbehbrde anzumelden. 


Königlich = Baierifhed Kreis⸗und 
Stadtgericht München 
Gerngroß, Director, 


(2) 1 Raudhenberger. 





Joſepha Grail, aus Pfunds in Tprol, hat 
ſich im diesfeitigen Gerichtö » Bezirke eiues aus⸗ 
gezeichneten Diebſtahls hoͤchſt verdächtig gemacht, 
und ed ift gegen felbe, durch einen gnaͤdigſten 
Befehl des Königl. Appellstionsgerichts für dem 
Iſarkreis, vom 16ten, praes, Zöften Jaͤnner l. 
J., dad Ungehorfamd s Verfahren ausgefprochen 
worden, 
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In Folge dieſes gnaͤdigſten Erkenntniſſes 
wird benannte Grall aufgefordert, ſich binnen 
drey Monathen a dato, bey dem unterfers 
tigten Koͤnigl. Landgerichte um fo ficherer zu ſtel⸗ 
Ien, ald nach Berlauf des ihr gefegten breymos 
nathlichen Termins, wider fie, als gegen eine 
Ungeherfame, den Geſetzen gemäß, werde ners 
fahren meiden. 2 

Den 50. Dan 1818. 

Kbaiglig =» Baierifhes Landgericht 
Münden 
Steyrer, Landrichter. 


— — — 


In dem Schuldenwefen des Michael Braums 


« mälter, Wirths zu Wangen, und deffen Eher 

weib, Ama Marie Braunmüller, bas man 

- auf Andringen ber Ereditoren, die allgemeihe 

Gam erkannt; man beftinmit daher folgende drey 

Edictstage: 

Ad producerrdum erliguidandum D ie wo⸗ 

tag den 25ften Hugnfi l. J., 

ad exeipiendum Donnerstag den 
zaften September... . F 

ad coneludendum Samstagden 24ften 

Setober i. F., umd zwar Ichtern in der Ark, 
daß der terminus ad quem bis 2iflen Novem⸗ 
ber feftgefegt wird, wovon die erfle Hälfte bis 
Tien November ad replicandem, und die Zte 
Hälfte bis Zuften November ad duplicandum, 
jedes Mahl inclusive diefes Tages, zu verwens 
den ill. n. 

Ale jene, welche an diefe Braummäller’fche 
Eheleute eine rechtliche Forderung zu made 
Haben , werben hiermit, fiir jeden diefer Ediets— 

"tage peremtorie et sub poena praechusi, aufs 
gefordert, entweder in Perfon, oder durch ges 





c(3) 1. 
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nugfam bevollmaͤchtigte Anwälte au erfibeinen, 
und ihre Forderungen und Vorzüge gehörig ans 
zubsingen, e 

Zugleich wird der Bffentliche Derfauf 
des Brannmuͤller'ſchen Wirthanweſens zu Wan⸗ 
sen, Montags den 24ſten Auguſt, Ber: 
mittags 9 Uhr zu Wangen, an den Meiftbier 


theuden ſtatt haben, wozu Kaufsliebhaber ein: 
: geladen werben, " 


Diefes Anwefen beffeht in einem zweyſtbcki⸗ 
gen, ganz gemauerten MWohnhaufe mit 4 heitz⸗ 


 Baren Zimmern, 5 Kammern, 1 Küche, 1 Speife, 
1 Badofen und 1 Keller. 


Auch befinder ſich dabey ein etwas Baufäle 
Üiges Zubauhaus, umd eine gute Kegelftätte, 
Gerner war bierbep eine Tafern⸗-, Bäders, 
Metzger⸗ und Ardmerd: Gerechtigkeit. 


-« Mn Grundſtuͤcken befinden ſich hlerbey : 
Baum: und 2 Murzgärten, zuſammen 58 Des 
eimalen groß; an Ardern und Wiefen 30 Tags 
wer? 89 Deeimalen. Diefes Anwefen ift zum 
Abnigl. Rentamt Starnberg grundbar und freys 


ſtiftig; die jaͤhrliche grundherrliche Abgabe beſteht 


in 12. 5 kr. Adl 


Auch befindet ſich hlerbey noch 'ein Heiner 
Iudeigener Platz zu einem Garten, und der Anz 
theil an unvertheilter Gemeinde » Waldung circa 
28 Tagwerk. 

Nah wird ndthigenfalis eine Einrichtung 
zur Wlrthſchaft gegeben. 

Den 23. Juli 1816. 


Königlich « Baierifches Landgericht 
Starnberg 


v. Barrh, Landriähter. 
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Iſarkreis. 





xXxx*. Stüd, Münden den 12. Auguſt 1818. 





Amtliche Artikel 





(Die Erledigung der Pfarre Buchheim betref: 
fend, ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch die BVerfegung des leiten: Befiterd, 


iſt die in der Dibceſe Areyfing, im Decanate 
Münden, und im Kbnigl. Landgerichte Starn⸗ 


berg liegende Pfarrey Buchheim in Erledigung 


gelommen. 


Diefe Pfarrey. enthält 400 Seelen, und die 
Biltalen Steinfirchen, Planed und Marla Aich, 
am welch letzterm Orte fich eine Schule befindet, 


Die Renten derfelben beftchen in 1570 fl. 
ab fr. ; 


Außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ und Did⸗ 
ceſan⸗ Abgaben haften auf dieſer Pfarrey: 


1) An Ausſitzfriſten wegen Pfarrhofbau 30fl. 
2) an Vogtephaber 1 Schäffel 1 Metzen. 
Die Haltung eines Hulfspriefters ft nicht 
ndthig. 
Uebrigend find die Pfarrgebäude in rrıindfem 
Zuftande, und beduͤrfen einer Hauptreparatur. 
Minden den 6. Auguſt 1818. 
Königlich s Baierifche Regierung 
des Sfarkreifes, 
Kammer bes Innern. 


Freyhert v. Schleich, Präfibent, 
v. Hofftetten, Director.. 
a Stich, Secretaͤr. 





(Aufnahmaprufung der Schulpraͤparanden zu Freyſins 
betreffeud.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Die Aufnahmspruͤfung der Schulpraͤparan⸗ 
ben in das Koͤnigl. Schullehrer⸗Seminar wird 
(50) 
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am item und 2ten October 1.3. zu Zrepfing 
gehalten. 


Diejenigen Schulamts — welche 
die Aufnahme in das Seminar nachſuchen, has 
ben 


a) ihre Taufſcheine, 

b) Gefundheits =, 

e) Sittlichkeits⸗ und Elementar » Schulgeug: 
niffe, dann 

d) ein Zeugniß über. die-bereitö erlangte Ges 


ſchicklichkeit im Gefang und Orgelfpielen vors 
äulegen. 


Gene Gandidaten, welche wegen Armuth 
einen ganzen oder halben Freytifch nachſuchen, 
haben ein gerichtliches Zeugniß beyzubringen, 


Jene Bittſteller, welche fich bey Zeiten mel- 
ben, oder bereitd um Admiſſion zur Aufnahms⸗ 
Eoncuröpräfung eingefommen find, und wicht 
befondere abmeifende Entfhliefung erhalten, 
duͤrfen zur Prüfung kommen, mirfen aber dann 


diejenigen der oben angezeigten Zeugniffe, die 


ihren Bittſchriften nicht — ‚mit er drins 
gen. 


Sämmtliche Candidaten gaben ſich zur Auf⸗ 
nahms⸗Pruͤfung in Freyſing Tags zuvor bey 
der Koͤnigl. Seminar » Jnfpection zuj ſtellen 


Mänchen den 10. Auguſt. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
d. Hoffletten, Director, 
Stich, Secretaͤr. 


Un 





Konigliches 
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(Die TORI IRRIWDEIRAGEN bey Wppellationen bes 
treffend, * 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Die fogenannten Nebenverantwortungen find 
nichts anderes, ald Exceptionshandlungen auf 
bie Befchwerbefchriften;' es Hiegt daher ſchon 
in der Natur ber Sache, daß fie an die Appellas 
tions s Snftanz ftylifirt werden mäffen, und bey 
den Acten berfelben zu bleiben haben, 


j Gleichwohl kommt der Gall fehr häufig vor, 
daß jene Erceptionshanblungen an die Unterge⸗ 


richte ſtyliſirt werden, und diefe fie zu ihren Ac⸗ 


ten legen; und man erimmert defwegen hiermit 
ſowohl die erſten Inflanzgerichte, ald die Sach⸗ 
walter, daß fie fürs Kuͤnftige fich hierin 
ſach⸗ und ordnungsgemäß benehmen follen. 


Es verſteht fich indeſſen von felbft, daß jene 
Nebenverantwortungen kuͤnftig fo, wie bisher, 
bey der erften Inſtanz, welcher bie Abforderung 
derfelben aufgetragen wurde, eingereicht werden 
miüffen, und die erften Suftanzgerichte erhalten 
hiermit den Auftrag, bey der Gelegenheit, da 
fie den Partheyen. die gefchehene Einfendung-der 
Arten zum Obergerichte bekannt machen, auch 
zugleich die Duplicate der Nebenverantwortungen 
dem appellantifchen Theile zur Nortz zuzufer⸗ 
tigen. 


Manchen den 4. Auguſt 1818. 


Appellations⸗Gericht 
des Iſarkreiſes 


P opp, Director. 


5 - Baber, Secretaͤt. 
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(Die Verlaffenfhafts : Täbellen- betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Sämmtliche Untergerichte des JIſarkreiſes 
werben hiermit darauf aufmerkſam gemacht, daß 
in allen den Fällen, wo der Überlebende Ehetheil 
auf dem Auweſen forthaufer, der diesfallfigen 
Anzeige in den Tabellen die Bemerkung benges 
fügt werden müffe, ob minberjäprige Kinder 
vorhanden feyen, und ob bie Kortführung der 
Witthſchaft unter Einwirkung der Vormuͤnder 
oder Mitvormuͤnder geſchehe. 


München den 4. Auguſt 1818, 
‚Kbniglide Bailerifhes Appellationss 
) Gericht für den Iſarkreis. 

Popp, Director. 
Saber, Serretär. 





Dienfles + Notizen, 


Seine Königl. Majeftät Haben unterm 27ten 


Juli 1. 3. zur Ditectlon und Werwalfung des 


Forſt⸗ und Jagdweſens folgende Individuen bey 
ber Regierung des Yfarkreifes, Kammer der Fi⸗ 
nanzen, ernannt: 
1 als Kreis⸗ Forſt: Neferenten, den Oberforfts 
Math bep der bisherigen General⸗Forſt⸗Ad⸗ 
miniſtration, Mathias von Schilcher, 


2) als Kreis-Forſt-Jnſpector, den bisherigen 


Kreid = Fort » Rat bey?der Finang⸗Kam⸗ 


mer des Iſarkreiſes, Ehriflian . von 
Vrſch, 

3) als Kreis⸗Forſt⸗ — ben bisheri⸗ 
gen Mevierfdrfter, — zu Ettal, Forſt⸗ 
amts Murnau, 

4) als Beriichtegmungs Bowie „den. bie: 
berigen erften Rechnungs » Commiffär bey 
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ber Generals Forft =» Adminiſtration, Caspar 
Neumuͤller, und 
5) als Kreis s Zorft-Buchhaltungs-Officianten, 
den bisherigen Planzeichner bey der Genes 
ral⸗ Forftadminiftration Raver, Kambl. 
Nicht minder wurde auch an eben dieſem 
Tage die Rentbeamtens⸗Stelle, zu Waldmuͤn⸗ 
her im Regenkreiſe, dem Stiftungs » Adminis 
ſtratot, Georg Auer, zu Traunftein verliehen, und 
der Revident, Anton Hader, zum fechöten 
Rechnungs = Gehülfen bey der Regierung, Kam⸗ 
mer ber Kinangen im Ffarkreife, ernannt, dann 


die erledigte zweyte Iſarkreis⸗Caſſa « Dffie 
clanten⸗ Stelle dem Diurniſten, Anton Nicolas 
dboni, übertragen. 

Unterm 30ften Juli wurde der Actuar bey 
dem Landgerichte Dachau, Thomas Goͤttner, 
als Redyts » Unwalt zu Reichenhall ernannt, und 
der Landgerichts »Mituar zu Landsberg, Johann 
Joſeph Herrmann, feinem eigenem Verlangen 
gemäß, in gleicher Eiyenfhaft nah Dachau 
verfegt, dann die hierdurch erledigte Actuntds 
Etelle bey dem Landgerichte Lanböberg , dem im 
Jahre 1812 geprüften Rechtspracticanten, Mel: 
chior Huber, zu Schwabmuͤuchen übertragen; 


ferner die Pfarrey zu Unterpeiffenberg, Lande 
gerichts Weilheim, dem bisherigen Pfarrer zu 
Spagenhaufen, Priefter Hartınann Mayr, und 
bie dadurch erledigte Pfarrey zu Spagenhaufen, 
gleichfalls obigen Gerichts, nach der Glaffifica- 
tion der im Jahre 1809 babier geprüften Errelis 
giofen, dem Priefter, Dominicus Reft, Erpräs 
monftratenfer des aufgelbsten Klofters zu Schoͤft⸗ 
larn, allergnädigft verliehen, 

Um 3ten Auguſt L J. ift dem Pfarrer zu 


Gars, Priefter Benedict Blaffer, ruͤckſichtlich 


feiner Kranfpeitsumftände, die Entlaffung vonu 
feinem Pfarramte, und der Ruͤcktritt in die Mor: 


(50*) 
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male Klofterpenfion allergnaͤdigſt bewilliget wor: 
ben, — — 
Den Sten Auguſt h. J. if dem provlſoriſchen 
zweyten Aſſeſſor des Landgerichts Weilheim, Jo⸗ 
ſeph Lehning, die gebethene definitive Beſtaͤ— 
tigung auf ſeinem Poſten allergnaͤdigſt entpellet 
, worden, 


Verfeigerüngem" 


| Donnerotag den 1oten September k 3. wird 





die Realität der Lemmer'ſchen Bierwirths-Ehe⸗ 


leute, vor bem Karlsthore an der Reberſtraſſe 
Nro. 55., an den Meiſibiethe nden verkauft. 


Sie beſteht, mit Einſchluß des Erdgeſchoſſes, 


in einem, drey Stockwerk ‚hohen Haufe, und guts 
‚ gewölbten Keller, daun in einem Höfraume und 
gegenüber liegenden Garten, worin ſich eine Ke⸗ 
„gelbahn befindet, 


zit 


SKaufsliebhaber wellen fi — ant ah — 
beſtimmten Tage von 9 — 12 Uhr in dem zwey⸗ 


- ten Commiſſions⸗Zimmer des Koͤnigl. Stadtge⸗ 


richts⸗ Locals einfinden, um hr _ au. Pros 


tocoll gehen zu Tonnen, 
‚ Den 28. Juli. 1818, , 


Abniglich Baieriſches Kreide und 


Stadıgeridt Münden. 
—— Director. 


f 





Dep dem unterfertigten Amte wirb ven zften 


YAuguft, von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Execu⸗ 
tiondwege, das Zaver Koller’fche Kochhaus 


im der Vorflabt Yu, an den — bf⸗ 
fentlich verlauft. 
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Daöfelbe beftceht zu ebener Erde in einer 
Stube, Kammer, Hackkammer, Fletz und Kuͤ—⸗ 


che, nebſt zwey Heinen Speifen, in einem Fleiſch⸗ 


behältuiße, Meinem Hofraume, laufenden Waf: 
fer und Holzhuͤtte; über einer Stiege in einem 
heiß: und zwey unheigbaren Zimmern, Fletze 
und Küche. Es ift übrigens 2 Gaden hoch, ge⸗ 
mauert, mit Weißdecken und Ziegeldach verſe⸗ 


ben, und ift zufanmen auf 1500 fl, geipägt. 


Dad ganze Unmwefen ift zum Koͤnigl. Lands 
eentamte München —— g, und trägt die 
—— Steuern. 


AKaufsluſtige, welche ſich Aber Vermbgen 
a. hinlaͤuglich ausweiſen koͤmnen, haben ſich 
am beftimmteii Tage hierorts einzufinden, und 
mdgen in der Zwifchenzeit das Br in Augen⸗ 


„ fein nehmen. — 


Den 46. Julp aslda. nr 7 
Königlih ⸗Baleriſches Landgericht 
Niudem ..n 


(3) % Steyrer, Landrichter. 
29 | 
Voxladungen und Edietals 
Catationen. 
AIldephons Kager er, Parker in Oberhum⸗ 
mel, Adnigli Landgerichts Freyſiug, iſt ohne 
letztwillige Dispoſition geſtorben, und deſſen 


Verlaſſenſchaft wird hierorts verhandelt. 


Alle diejenigen, welche deſſen Ruͤcklaß ex 
quocunque titulo anſprechen zu koͤnnen glaus 


ben, werden hiermit aufgefordert, ſich binnen 
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dreyßig Tagen bierortß au melden, u und ihre 


Auſpruchsrechte anzubringen. 
Den 24. Zuli 1818, DB 


"Rdniglih'e Baierifhes Rreiss ur) 
Stadtgericht Münden. 


Graf v. Rech berg, Director, 
Rauchenberger. 
al ai 135 2000 dr 


(8) %. 


si. 


* dr i nid 
"Der Rmigt. Balır. "geinlihg, Rah, yerınahs 
fige Dechaut und Pfarrer, Dr. Miton Dbers 


Hauer, if’Hierorts, mit Hinterlaffung eines 
Teftamentes, am Loſien Jull 1817 geſtorben. 
Alle ſhtſen welché lan. diefe Verlaffen⸗ 
ſchaft, aus was immer fuͤr einem Rechtstitel, 
Anſpruͤche zu machen haben, und „Insbefondere . 
deſſen unbefaniife Wlitefthdehden;, "werben mit dem 
Anhange, daß man ſonſt welters, rechtlicher 
Ordnung nady, in diefer BVerlähfenfdafts Sa che 
"fürfchreiten‘ wwilrde, und sub 'poena (estametiti 
“Ari ieftbert binnel fe ch ag Ta gen ſib 
“be unterzeichneter Eechiotehdcde anzumelden, 
rd 24. Julf 13183. * 
Kduigkich »Bähierifheb Kreis, und 
vd Stabrherihe Minen 
Ehe, Direct 9⸗ 
(2) 2% 


17.3 in 





In dem Schulsenwefen ‚bes bürgerlichen 
Bierwirtbe ‚Caspar Delling, in München, ! 


bat man auf Undringen-der-Ereditoren die Gaut 


beichlofien, und will daher 
tage beine. a en 
Ad produdendum ' et \iquidandum dem 
sten Septembert. J., ‚ 
ad' ——— den öten October 
Gy, bank” ins ir 


ep! Igeude d deep. Edicts⸗ 


—— 


202 MEIN, : 
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ad eoneludendum "den Sten. Nove m⸗ 
‚ber l. J. und zwar in dem Maße, daß, als 
"der terminus ad quem, hiuſichtlich der Conc 
„fon, der ‚Ste. December J Fe: che 
ſeyn ſoll Innerhalb welchem Gonelufiond - Ters 
"mine, die eine Hälfte ad replicandum, und die 
* Bu ad duplicandum zu verwenden 


TIER ER DEE mMies 

€ Bee fogin ade Diejenigen, ‚melde an 
"Yite Bantmafe eine regtlihe- Zorberung, gu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an chen 
‚erwähnten Edictstagen, entweber im Perfon, 
„ABER, durch genugfam bevollmaͤchtigte Unmälte, 
„edeh. Mahl um 9 Uhr, Vormittags, bey, unters 
sihtichneter, Stelle zu erfcheinen, amd ihre Forde⸗ 
‚Augen, -nebft dem Vorrechte, rechtögenigend ans 
zubringen, ald fie außer dem nicht. mehr damit 


gehbrt, fondern ipso facto präclubirt feon follen, 
Den 3. Auguſt 1818. — 
Abnigiich Baierifhes. Kreis: unb 
‚ Städtgeriht Münden. 


Ge t ugroß Director. 
3) l, nat 2 u... . 
vIn dem Sg Wawehe de, bürgerf, ers 
"Bir, Marbia Femmer, bat man auf ers 
ſtatteten fhriftlichen Vortrag, die Sant befchlofs 


“ fen, and will daher folgende drey Edictstaͤge * 
ſtimmt haben: 


.. 4, 


Bauer, 


werallt, 


“ Ad, Producendum et Uganda. ur 
29ften, ** Haar selig £ 

ad excipiendum. den 30flen — 
berl. J., dann 

ad concludendum den 26ſten — 
ber l. J., und zwar in dem Maße, daß, als 
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der terminus ad quem, Hinfichtlich der Conelu⸗ 
fin, der 26fte November 1. % feſtgeſetzt 
feyn fol, innerhalb welchem Conclufiond = Ters 
mine, die'eine Hälfte ad replicandum, und die 
andere hälfte ad duplicandum zu verwenden 
ſey. 
Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
"inddhen" haben, hiermit‘ aufgefordert/ fa eben 
erwaͤhnten Edictstagen, entweder in -perfon, 
‚oder durch genugfam bevollmächtigte Anmälte, 
- jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bed unters 
zeichneter Stelle zu erfchefnen, und Ähte? Forde⸗ 
rungen, nebſt dem Vorrechte rechtegendgeitd ans 
“zubringe, ald fie außer dem miche mehr damit 
gehbrt, fondern‘ipso facto pfärludire'feyh ſollen. 
Den 26. Juli 1818, | — 
Kbniglih ⸗Baieriſches Kreide und 
Stadtgeriht Münden 
ah ""Berngroß, Director. , 
ne 


gu 


“46 





Alle diejenigen, welche ex quocungue ti- 
tulo an den Nachlaß der hier geftorbenen Berch⸗ 
tesgadiſchen Hoflammerraths » und, Eaflierss 
Wittwe, Frau Gatharina Stafner, gebohrnen 
Wuͤrz, Anfpräche machen zu muͤſſen glauben, ha⸗ 
ben diefelben , in Zeit von zwey Monathen, 
unter dem Präjudiz bier geltend zu machen, daß 
fie außer dem nicht mehr gehdrt werden, und 


mit der Verlaſſenſchafts Verhandlung und Erbes _. 


majla » Bertheilung vorgefchritten wird, ? 
Den 3. Auguſt 1818, 


Königlih:Baierifhes Landgericht 
Be Berchtesgaden. 


Wirth, Laͤndrichter. 


t 


—fr —— 


660 


Kader Härtinger, aus Randsberg, Kö⸗— 
nigl. Landgericht Kösting, und zuleßt Schreiber 
bey dem Abnigl. Rentamte dahier, wird in Folge 
Erfennieniffes des Königl, Appellation&gerichts 
«bes Sfarfreifes, dd. iGten d. M., hiermit vors 
geladen, binnen drey Monathen, vor dem 
‚ungerfertigten Kbnigl. Pandgerichte zu erſcheinen, 
um fi) wegen der wider ihn vorhandenen Unfchul: 
digung der Unterfchlagung zu verantworten. 
en! 2 1 } “ar vr 


| Den 36, Juni 1818. " :$ 7 -i 
Abnislich » Baierifhes Landgericht 


Pre BIT Jede E,r bmg METHITIAAIRE 
AIrAe sm Inamıa, gandrichtem a ' 
Amttu —— men. 


arnle tz 
313719131 


' a an Ka; 
* Zhomas Meumer, non der. Deutelfäge in 
Tirol gebürtig, gewöhnlich Sagweibl: Thanen 
‚genannt, wird gemäß Erlenntniſſes des Königl. 
Appellitionsgerichts fir den Jfarkreis, dd. 19ten 
d. M,, -biermit vorgeladen, innerhalb drep 


one then, bey biefortigem Kbnigl. Landges 
» richte zu erfcheinen, und wegen der wider ihn 


vorhandenen Aufchuldigung der Toͤdtung bes 

Georg Binder, Kohlarbeiters von Kohlſtatt 

bey Kiefers felden, ſich zu veranworten. 

„nr 1 Den 20. Juni 1818. J 

Königliches-Baleriſches Landgericht 
Roſenheim. 

(3)2%. Wild, Landrichten +, 





DIn dem Schuldenwefen des Michael Brauns 
muͤller, Wirths zu Wangen, und beffen Ehes 
weib, Unna Maria Braunmiüller, hat man 
anf, Andringen der Ereditoren, die allgemeine 
Gant erfannt; man beſtinnut daher folgende. drey 
Edictötage: Eau 
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Ad producendum etliquidandum Diens- 
tag ben 25ften Auguftl. J., 

ad excipiendum Donnerstag ben 
2sften September [. J., 

ad concludendum Samstag den 24ſten 
October l. J., und zwar letztern In ber Art, 
daß ber terminus ad quem bis 21ften Novem⸗ 
ber feftgefegt. wird, wovon die erfte Hälfte bis 


Tten November er replicandum, und die 2te 


Hälfte bis Ziften November ad duplicandum, 


jedes Mahl inclusive biefes Tages, zu verwen⸗ 


den ift. 

Alle jene, welche an biefe Braunmüller’ ſche 

Eheleute eine rechtliche Forderung zu machen 
haben, werben hiermit, für jeden dieſer Edicts⸗ 
tage peremtorie. et sub poena praeclusi, aufs 
gefordert, entweder im. Perfon , - oder durch ges, 
nugſam bevollmädhtigte Anwaͤlte zu erſcheinen, 
und ihre Forderungen und Vorzůͤge gehörig. an⸗ 
zubringen. 

Zugleich wird der bffentliche Verkauf 
des Braunmuller'ſchen Wirthanweſens: zu Wan⸗ 
gen, Montags den 2aſten Auguſt, Vor—⸗ 
mittags 9, Uhr, zu Wangen, an, ben Meiſtbie⸗ 
theudert Ylatt Naben, ng Kaufollebhader eins” 
geladen werben. .; 

Diefed Anwefen befteht in einem zwepflödis 
gen, ganz gemauerten Wohnhauſe mit 4 heiß: 
baren Zimmern ; 5’ Kammern, 1 Kuͤche, 1 Speife, 
1 Bagofen und 1 Keller. 

Auch befindet ſich dabep ein etwas baufaͤl⸗ 
liges Zubauhaus, und eine gute Kegelitätte, | 
Berner war hierbey eine Taferns, Bäders, 
Metzger⸗ und Krämers « Gerechtigkeit, 

Un Grundftüden befinden, ſich hierbey 1 
Baums und 2 Wurzgärten, zufammen 58 Des 
eimalen groß; an Nedern und Wiefen 36 Tage 
wer! 89 Decimalen, Diefes Ankvefen iſt zum 
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Königl. Rentamt Starnberg gruhbbar und frey⸗ 
ſtiftig; die jährliche grundherwliche Abgabe befteht 
in 12 fl. 5 kr. 2 dl. 

Auch befindet fich hierbey noch ein Kleiner 
Indeigener Platz zu einem Garten, und der Ans 
theil am unvertheilter Gemeinde - Belung — 
26 Tagwerk ·. * 

Auch wird nöthigenfalls eine —— n 
zur Wirthſchaft gegeben. 

Den 23. Juli 1818. 

Kdniglic P Baieriſches Laudtzericht 
taruberg. 


(3) 2. v. Barth, Kandrichter. 





Unterm ıÖten März b. J. wurde die eines 
Diebftabls + Be angeſchuldigte, und 
flilihtig gegangene Ütſula Trifchber ge r, le⸗ 
dige Taglbhners 3 Totpter von Lenggries, durch 
dans Kbnigl. Landgericht Tblz, zut Gerichtsſtel⸗ 
luns aufgefordert. 

Da ſie ſich bisher nicht ſtellte; fo wird ſie, 
zu Folge hoͤchſter Weifüng des’ Knigl. — 
tionsgerichts · für deir Narkreis vom⸗ Aaten, et 
praes. 2öften d. M., zünt zweiten Maͤhl bffent⸗ 
Id} borgeladen , "fich räkle: von drey Mona⸗ 
then‘, vom Heutigen an, bey dem anterzeichne⸗ 
ten Koͤnigl. Unterſuchungs⸗ Gerichte ‘zur ſtellen, 
und ſich wegen der ‚gegen fie‘ vorliegenden Ans 


— — — ſcchuldigung eines Diebſtahls⸗Verbrechens, zu.ners 


antworten, außer dem, nach Verlauf des ihr ge⸗ 
feßten drepmohatfikhen Termins, wider fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Geſetzen ‚gemäß, 
werde verfahren werden, 

‚ „Den 24. Juli 1818. cn 
Koniglich ⸗ Baferiſches — 
Wolfrathshauſen. 

v. Ha aſh Landrichter. 


— 


ey 
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Mathias Krixl, Pulvermachers : Sohn von: 
Sacharang d. G., it, mis Hinterlaffung ‚eines 
nicht unbedeutenden ———— ab intestato 
verfiorben. 

Als Erböintereffenten , —* auch des 
BVorftorbeuen, Gefhmwilter, ; Ama und Joſeph 
Trixl. Diefe folen ſich, dem Vernehmen nach, 
in „Münden verheirathet haben, und auch Das 
felbf geſtorben ſeyn. 

Da man jedoch, weder durch die — 
der Miterbinv „ Eliſabetha Trixl, verwittwete 
Karpfſeer zu Wolfrathshauſen noch durch die 
mit der einſchlaͤgigen Behbrde eingeleitete Cor⸗ 
reſpondenz, zu irgend einem Mefultate, "über 
den Aufenthalt, Leben, oder Tod obiger Trix⸗ 
liſchen Geſchwiſter gelangen fonnte; fo werden 
hiermit alle. diejenigen, welche ‚irgend einen An⸗ 
ſpruch anf dieſe Verlaſſenſchaft zu machen geden⸗ 
ken, aufgefordert, binnen vier Monathen, 
vom Tage der. Einruͤckung dieſer Edictal⸗Cita⸗ 
tion in die dffentlichen Blätter angerechnet, ihre 
allenfallſigen Prätenfionen um fo mehr bierorts 

anzubringen, als nach Berfluß obigen Termin, 
Niemand weiter gehbrt werden wird. . 

Den 1, Auguſt 1818. 
Kbaiglih-BaierifhesGraffrenfingk 
ſches Majorats—-Herrſchaftsgericht 
PAR Hohenaſchau in Priem 


— 5 aa — BR ga: 


it le 


-. 
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In, dem, bey dem unterfertigten Amte, here 
gebenen Verzeichniſſe, über einige, zu Verluft 
gegangene, Hohenburgiſche Eriftungs » Urfuns. 
den, wurde das, sub Nro. 21, aufgeführte Gas 
pital der Eberlifchen Meffundarion zu Lenggries, 
mit der Zinszeit Iten Detober, fiatt auf 2000 fl., 
nur auf 1006 fl. angegeben, und hiernach auch, 
das Amortifations + Erfenutniß vom Ilten Febr. 
l. J. ausgefertiget. re 


& wird daher nachträglich auf obigen Wera 
ſtoß aufmerkſam gemacht, ſohin die beruͤhrte 
Urkunde mit dem Tapit alien⸗Betrage von 20 . 
hiermit für kraftlos erklaͤrt. 


Den 29, Zuli 1818, 


Königlich 4 Baierifhes 
bl; 


Landgericht 


Ed er, Lanbrichter, _ 





" EN z —* 8 7 * ch is un PR 


In den Gutelligempblättern des Iſarkreiſes Stuͤck XXVIII. Seite 590, im der Öten Zeile, 
dann Stuͤck XXIX. Seite 616 in der Tten Zeile, und Stuͤck XXX. Seite 639 in der Öten Zeile, 
u ‚oben ah iſt Ratt: bi nnen ſech⸗ Boden, zu leſen mane⸗ ſechs Monathen. 


# 
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Schrannenberebtigte 
Drte 1818. 
ur. Iabeieh Monath. 
Berchteögaden 2; Wugnfl. 
Erding . 6 a 
4 Ereyfing > I — 
Geiſenfeld 23 — 
Haag. u 
Kraybug » + 1 vo 
Randdberg =» 8 > 
Lanböhut » 17 — 
Monöburg » 4 — 
Muͤhldor — 
Minden „ - I — 
—*3 
30) Juni. 
Reichenhall . u 
Rofendelm . - 3 Unguft 
Schongau . 4 — 
Traunflein . 1 — 
Waſſerburg. 5 — 
Weilheim - 16 * 
*) Bedeutet Kern. 
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Königlids 
Intelli— 
fuͤr dem 
KRKIN, Grid, 


1 





1 


Amtliche Artikel” 





> 


J 


¶ Den provlſoriſchen Winterblerſatz für das Sudjahr 
1848 betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
. Die allerhöchite Entfchliefung vom Tten d. 
M., den proviforifchen Winter : Bierfat fir: das 
Eudjahr 184% betreffend, wird nachſtehend bes 
Fannt gemadt: 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Nachdem die Gleichſtellung des proviſoriſchen 


Winter « Vierfaßes für das naͤchſt eintretende 
Sudjahr mit dem vorigen Winter » Bierfage, in 





666 


Baterifches 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Münden den 19, Auguſt 1818. 


"Gemäßeit des Titel I. Art. 24. der Verordnung 


vom 25. April 1811, dermahlen, wo die Ges 
treids Preife bedentend gefunten, umd Feine bes 
träcprlichen, um die biöherigen böhern Preiſe bey: 
geſchafften Malz: Vorräthe vorhanden find, vom 
den Briuerm mit Billigkeit nicht angefprochen 
werdem‘tönnte, ſondern vielmehr zu gerechren 
Befchwerbem von Seite des Publikums Anlag 
geben würdez fo haben Wir, im weiterer Erwaͤ— 
gung, daß der Art, 25. im nämlichen Titel J. 
ter angeführten Verordnung, für den vorliegenten 
außerordentlihen Fall, Feine ausdräfliche und 
urzweifelhafte Beftimmung enthalte, in Folge 
eines von Unferm Staatsrathe hierüber erftattes 
ten Gutachtens, befsbloffen und verordnen: daß 
der proviforifche Winters Bierfat für das Euds 
jahr 1815 monatkich, umd zwar jedes Mahl 
nach dem Gerftens Preifen des vorlegten Mos 
naths, fogleih von dem Zeitpunfte an, mo 
neues Bier erzeugt und audgefchenkt wird, regu⸗ 


(51) 
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lirt werben fol, wonach Unfere Kreis sMegies 
sungen wegen ber monathlichen Berechnung und 
Ausfhreibung das Weitere zu verfügen willen 
werden. 


München den 7. Auguſt 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf v. Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General » Secretär 


8:0 Kobell. 


——— — 


In Gemaͤßheit diefer allerhochſten Entfchlies 
Bung, und da bereits in mehreren Orten neues 


Bier erzeugt und gefchenft wird, erfolgt die Res 
gulirung des Ganter⸗Satzes des Winterbieres alfo; 
i 
Fuͤr die Landgerichte 
Berchtesgaden, 
Reichenhall, im Monath Muguft auf 
—— vier Kreuzer einen 
eiſendorf, 
Troßberg, nun 
Laufen, Im Monath September 
Tittmoning, auf vier Kreuzen 
Muͤhldorf. * 
ul, | 
Fuͤr die Polizey s Behdrden und Landgerichte 
— ⸗ im Monath Auguſt auf 
Dachau, vier Kreuzer zwey 


Landsberg, Pfennig. 
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Starnberg, 
Eberöberg , 
Wafferburg, 
Freyſing, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Vilsbiburg, 
Moosburg. 


im Monath September 
auf vier Kreuzer 
einen Pfennig. 


III. 


Fuͤr die Land⸗ und Herrſchaftsgerichte 
Miesbach, 
a, 
Weilheim , 
im Monath Auguſt auf 
Wolfratshaufen, vier Kreuzer drey 
Rofenheim, » : »fennig 


Kdnigliche Herrfchaft u Monath ——— 


Tegernſee, auf vier Kreuzer 
Herrſchaftsgerichte zwey Pfennig, 
Brannenburg, 
Neubeuern, 
Prien. 


Auf gemaue Beobachtung dieſer Saͤtze und 
auf tarifmaͤßiges Bier iſt ſtrenge zu wachen. 


Muͤnchen den 15. Auguſt 1818. J 
Koͤniglich— Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
‚Rammer bed Innerm ' 
Freyherr 0. Schleich, Präftdent. 
v. Hoffletten, Director. 
Stich, Serretär, 
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Un fämmtlihe Kbnigl. Polizey-Be— 
horden bed Iſarkreiſes. 


( Baganten⸗-LTransportkoſten betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


In ben Vaganten-Transport-Rechnungen 
wird, hinſichtlich der Beſcheinigung von Mors 
ſpanns⸗Gebuͤhren, von den Polizey » Behdrben 
bisher ein verfchiedenartiges Verfahren beobachtet, 
indem hierüber bald das Amt, bald der Steuer 
Vorgeher, bald der Gerlchtsdiener quittirt. 
Zur Erzielung der Oleichfbrmigkeit, und 
am allenfallfigen Alagen , wegen Nichtempfang 
folcher Gebuͤhren, vorzubeugen, wird angeordnet, 
daß, fo wie nach der Verordnung, Über Verfaſ⸗ 
fung und Verwaltung der Gemeinden vom iTten 
May I. J. (Gefegblatt St. V. $. 100), dem 
Gemeinde s Vorfteher die Führung der Concur⸗ 
enz= Rolle für die Anlagen, Frohnen ıc. obs 
liegt, fobin durch ihm zur Vorſpann eingefagt 
wird, eben fo auch nur am diefen die Vorſpanns⸗ 
Gebühr entrichret und von ihm quittirt werben 
darf, wogegen derjelbe die einzelnen Theilhaber 
zu befriedigen, und fich hierüber von Zeit zu 
Zeit bey Amt aus zuweiſen hat. 

Den ſaͤmmtlichen Poligey « Behbrben des 
Iſarkreiſes wird aufgetragen, fid) hiernach, bey 
Anfertigung der Quartals» Redinungen über den 
Bagantens Transport, genaueſt zu achten. 


Mauͤnchen ben 5. Auguſt 1818, 
Kbniglich = Baierifcbe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen 
Zreyherr v. Schleich, Praͤfident. 
Kolded, Regieruugs-Rath. 
v. Krempelhuber, Secr. 
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An faͤmmtliche Adnigl. Conſcriptions— 
Behoͤrden des Iſarkreiſes. 


(Die Entlaſſung der Legloniſten betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die, nad) einem Echreiben des Koͤnigl. Ge: 
nerals Eommande’s babier, von mehreren Res 
gimentern erhobenen Beſchwerden, über die da: 
durch entfichende Mangelbaftigfeit und Unrichs 
tigkeit der Liſten der dritten und vierten Batail⸗ 
lons, oder der Gavallerie: Referve » Divifionen, 
daß mehrere von dem diefen Bataillons oder Res 
ferve = Divifionen zugetheilten Legioniften, auf den 
Grund der allechöchften Verordnung vom ten 
Bebruar 1816, Behufd der Anſaͤßigmachung aus 
dem Militär » Verbande entlaffen werden, oder 
zur Gendarmerie übertreten, ohne daß bie ref: 
fenden Regimenter biervon Kenntniß erhalten, 
veranlaßt die unterfertigte Etelle, fämmtliche 
Bebbrden auf die dießfalls ſchon im Fahre 1816 
ergangenen Meifungen, und befonders auf die 
vom 10ten Juli jened Jahres ( Kreis: Intellis 
genzblare Stuͤck XXV.) mit dem Bedeuten ernſt⸗ 
lich hinzuweifen, daß die Dawiderhandelnden ohne 
weiters Ordnungsſtrafen und firenge Ahndungen 
zu gewärtigen haben. 


München dem 12. Yuguft 1818. 


Königlich » Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 


v. Hoffletten, Director. 


Schiber, Acceſſiſt. 
(51*) 
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Dienftes » Notizen. 


Den 5ten Anguft b. J. murbe bie von dem 
Königt. Kämmerer, Staatörathe, GeneralsComs 
miſſaͤr und Präfidenten der Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, Ferdinand Maria Frevherrn von Schleich 
auf Haarbach, für den Erfapuziner, Priefter Jos 
haun Nepomut Schmid, bisherigen Wallfahrts— 
priejter zu Vilsbiburg, auf das Schloßbeneficium 
zu Haarbach ausgeflellte Präfentarion allergnäpdigft 
beftätiget, und die Pfarrey zu Haarbach, Lands 
gerichts Griesbach, im Unter» Donaufreife, dem 
Driefter Auguftin Kiefl, Erbenedictiner des 
aufgelbsten Klofters zu Oberalteih, und bishe⸗ 
rigem Stadtpfarrprediger zu Et. Martin in Lands⸗ 
hut, verliehen, 

Um 10ten desſelben Monaths ift die Pfars 
rey zu Baindlkirchen, Landgerichts Friedberg, im 
Dbers Donaufreife, dem bisherigen Pfarrer und 
Diftriets:Schulinfpector zu Deimhauſen, Priefter 
Joachim von Schiltberg, und die baburd) erles 
digte Pfarrey zu Deimhaufen, Landgerichts Pfaffens 
hofen, nach der Elaflificationd: Reihe der im Jahre 
1815 dahier geprüften PfarrsCandidaten, bem 
Hriefter Johann Baptiſt Baumer, GCooperator 
zu Jachenhaufen, übertragen worden, 

Auh wurbe am 11ten Auguſt bie Pfarren 
zu Machtlfing, König. Landgerichts Starnberg, 
nad ber Glafjifications =» Neihe der im Jahre 
1813 dahier geprüften PfarrsCandibaten, dem 
Prieſter Rochus Hbf, Caplan zu Schhffau, 
verliehen, 





Befanntmadungen, 


(Den Verkauf der neuen Auflage ber Werfaffungs: 
Urkunde des Königreihs Baiern betreffend, > 
In Folge der jüngften Bekanntmachung wird 

von der unterzeichneten Central: Verwaltung zur 
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difentlichen Kenntniß gebracht, daß die angefäns 
digte, neue Auflage der Berfaffungs » Urfunde des 
Königreichs Baiern, nunmehr bie Preffe vers 
lafien, und um nachſtehende Preife zu haben 
fey, als 
a) auf Grandraifin: Papier und brofdpirt 
b) auf Velin = Papier und broſchirt 
2 fl. 42 kr. 
0) auf Holländer »Schreibpapier und bro⸗ 
ſchirt ‚Ah 
d) auf Holländer ⸗Druckpapier und bros 
ſchirt ıf. 12 kr. 
©) auf ertra feinen weißen Druckpapier in 
Reifen Dedel gebunden 48 fr, 
Muͤnchen den 9ten Auguſt 1918. 
Koniglich ⸗Baieriſche Central⸗Ver—⸗ 


waltung des Gefet= und allgemeis 
nen Jntelligenzblattes. 


Horner, Eafler, Greß, Eontroffeur, 





(Verleoſung der dritten ımb letzten Zahluugsfriſt 
des Kreid » Anlehend vom Jahre 1515 betrefe 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Su Bezug auf die unterm 2aſten v. M. ers 
laffene, dffentlibe Bekanntmachung, über die 
Verlooſung der dritten und legten Zahlungsfrift, 
von 69,000 fl. des, im Fahre 1815, für dem 
Iſarkreis negoeirten Anlebens von 200,000 fl., 
zur Unterftügung der Untertbanen, werden biers 
mit die, bey der am gefirigen Tage bffentlich 
ftatt gehabten Ziehung, erfchlenenen Obligationd« 
Nummern, womit bie Bezahlung der mit gleis 
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chen Nummern bezeichneten Obligationen, nebſt hend s Einlage geſchah, zugleich eingetreten ift 
den treffenden Prämien und Zinfen, bey den zur Kenntniß des Publikums und der Intereſſen 
treffenden Negociateurs, durch welche die Anles tem nachſtehend gebracht: 


Mro. I 70 Züge aus 200 Obligationen zu 500 fl, mit 7 Preifen zu 200 fl, 























Laufender Laufender 
Nummer nad) — — Betreffende || Nummer nach ya Detreffende 
ber Ziehungs⸗ nen Looſes. Prämien, der Ziehung: nen Koofes. |. Prämie, 


Reibe. 





Reihe. 








ı Pr *32 200 fl. 36 * 178 
2 21 37 ” 8 
3 . 37 38 “0 
4 ” 39 39 ”" 51 
5 185 40 * 52 
6 *83 41 Pr. 111 200 fl. 
7 *129 42 *2415 
8 * 100 45 1 
9 * 40 44 99 
10 *12 45 * 100 
11 Pr. ” 114 200 fl. 46 * 110 
12 183 47 * 122 
13 * 190 48 * 179 
14 “117 49 ” 106 
15 ® 135 50 * 1356 
3 * 106 5ı Pr. 163 I wol. 
17 * 47 52 * 145 
18 * a48 53 26 
19 *55 54 * 181 
20 * 139 55 ” 144 
21 Pr * 177 200 fl. 56 * 197 
22 105 57 "19 
23 *84 58 “150 
24 ” 109 59 *161 
25 706 * 109 
26 * 140 61 Pr. * 153 200 fl, 
27 168 62 » 182 
28 .ı 63 * 158 
2) 88 64 * 162 
30 * 187 65 * 164 
31 Br. * 97 200 fl, 66 184 
32 121 67 28 
33 * 14 68 * 200 
34 *” 50 .69 29 
35 * 191 79 "0 
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Nro. II. 85 Züge aus 250 Obligationen zu 200 fl. mit 9 Preifen ju 75 fl, 











Laufender — Laufender N ; 
Betreffende arg e 
Nummer nach — ffend Nummer nach — Betreffende 
der Ziehungds | en Looſes. Prämien. der Ziehungs⸗ nen Looſes. Prämien. 
Reihe. Reihe. 

ı Pr ” 80 75 fl. 40 

2 200 41 Pr "2 75 fl. 

3 *23 42 » 112 

4 3 43 *62 

5 * 81 44 * 105 

6 *42 45 26 

7 ” 158 46 ”» 19 

8 108 47 ” 100. 

9. "174 48 * 113 

10 31 49 117 

11 Pr * 57 25 fl. 50 242 

12 *297 51 Pr "15 75 fl. 
13 190 52 * 29 

14 200 53 125 

15 569 54 * 249 

16 ⸗161 55 201 

17 * 220 50 .: 2 

18 * 105 67 ” 124 

19 * 258 58 . 50 

20 ve 11 * ei 

21 185 75 0 12 

22 "134 . vr Pr. * 106 75 fl. 
23 245 62 187 

24 * 14 63 127 

25 *16 64 199 

20 08 65 64 

27 240 i 66 *5 

28 248 | 188 

29 105 | 68 . 6 

30 * 178 69 : 9 

31 Pr. ” 58 76 fl. 70 *106 

32 m 21 Pr * 120 75 fl. 
35 ” 61 12 "130 

34 * 106 73 * 167 

35 * 150 74 13 

56 * 110 75 * 187 

57 ‚* 76 "65 

38 25 77 * 131 

39 ” 18- 78 * 133. 
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Laufender Laufender 
—— — Betreffende || Nummernach — Betreffende 
ber Ziehungbr | nen Looſes. Prämie, | derziebungds | nen Looſes. Prämien. 
Reihe. Reihe. 


79 * 189 85 * 105 
80 * 138 84 * 204 
81 Pr, * 105 25 fl. 85 | * 208 
82 | * 194 | 





Nro. II. 170 Züge aus 500 Obligationen zu 100 fl. mit 9 Preifen zu 75 fl. 





ı Pr "485 75 fl. 34 ” 1935 

2 455 35 24 

3 * 473 56 ” 388 

4 323 37 236 

5 .7 e 38 151 

6 * 268 39 * 529 

7⁊ 477 40 372 
8 *83 41 Pr. * 457 75 fl. 
9 * 232 42 217 
19 * 120 43 ”» 90 
11 3 44 * 230 
12 *441 45 a79 
15 * 437 46 "034 
14 230 47 194 

15 * 304 48 * 149 

16 162 49 * 305 

17 * 420 60 *150 

18 * 321 51 ” 124 

19 . 233 52 * 300 

20 * 493 53 N) 
21 Pr "309 75 fl. 54 * 12 
22. 262 55 ® 380 

25 » 322 50 * 500 

24 "282 57 39 

25 265 58 “a 

26 * 148 59 153 

2: z 37 8* *84 

2 45 1 Pr 375 75 
29 34 62 213 ſn 
30 . 6 63 ⸗374 

31 463 64 * 308 

32 * 3507 65 * 

35 * 400 ö 66 * 105 
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Laufender Nummer | faufender Mimnmer 
Nummer nah | eg gezoges Betreffende, | Nummernach des gezoger Betreffende 
der Ziehungs- nen Wooſes. | Prämien, | derziehungd: | nen Looſes. Prämien, 

Reibe, | Reihe. 

67 ” 97 109 ® 513 ⸗ 

68 * 303 110 .* 102 

69 425 111 *33 

7 250 112 * 106 

Tk * 207 1135 "14 

72 * 162 114 127 

73 "oz 115 "35 

74 * 490 ‚ 116 ” 283 

75 ” 458 | 27 15°. 

76 ” 331 ' 4118 215 

77 "29T : 119 ” 129 

. * 500 120 2 

Ei 480 121 Pr. “130 75 fl. 

80 ” 310 122 ” 19 

sı Mr “47 15 fl. 125 * 0 

82 ER 124 * 45 

83 52. 125 * 20 

84 241 12 236 

85 32 127 “235 

86 242 128 ” 205 

87T * 400 129 * 150 

28 61 130- ” 25 

89 ” 1404 131 * 96 

90 * 405. 132 "116 

gt * 158 133 ° 107 

g2 | * 512 134 * 187 

03 » 08 135 am 

04 | * 100 156 *" 28 

95: ” 478 137 190 . 

96» = 123 138 J 38 

oT 468 139 an 

93 75 ‚140 188 

09 ” 100 1 PM "54 25 fl. 

100 "al | 142 12 

11 Pr * 214 75 fl. 143 ® 257 

102 * 487 ı 142 ” 55 

103: 186 135 ——— 

104 30 136 | ®= 175 

105 = 154 ı 147 » 170 

109 "a 148 ” 659 

107 * 161 | 149 "600 

108 ” 240 u 150 *62 
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Laufender Nummer Laufender — 
Betreffende Betr 
Nummer nach des gezoge⸗ fi — nach des gezoge⸗ etreffende 
der Zablungs⸗nen Looſes. Prämien, | derZablungds | zen Looſes. Prämien, 








Neihe. | 


\ 

151 177 

152 * 191 

153 "63 

154 ” 179 

155 * 180 

150 181 

157 * 183 

158 * 218 168 2 
159 * 219 169 ”972 
160 ”247 170 273 


t 


Anmerkung Die mit *bezeichneten Nummern find auſtatt früher audgehobenen einge: 
treten. . 


Minden den 7. Auguft 1818. 
Koͤniglich-Baieriſche Megierung des Iſarkreifes. 
Kammer des Innern und der Finanzen. 


Frepherr v. Schleich, Präfident, 


von Hofftetten, Director, 
Kolbe, Regierungs » Rath. 


| Stich, Secretaͤr. 
(52) 


633 
( Dominical : Stener betreffend. ) 


Da mehrere Dominical » Rentenbefiger mit 
ihren Dominicalrenten = Steuern und außerorbents 
lihen Auflagen, für das Finanzjahr 1844, biers 
orts noch im Ruͤckſtande find; fo werben felbe 
biermit angemahnt, ihre Rüdftände bey unters 
zegenem Rentamte, bis zum 30ften dieß Mo⸗ 
naths, um fo ficherer abzuführen, als biesfalls, 
wegen bes naͤchſtens ausfließenden Finanziahres, 
keine längere Nachſicht mehr getragen werben 
kann. 


Uebrigens wollen fi bemeldte Dominical: 
MRentenbefiger mit einem Mandatar verfehen, und 
folhen dem Amte gefälligft namhaft machen, 


welcher jedes Mabl für fie, in die Zufunft, . 


die allergnädigft ausgeſchriebeuen Staats abga- 
ben, nach ber Werfallzeit hierorts entrichten 
würde, 


Den 12. Auguſt 1818, 
Kdniglid s Baierifhes Reutamt 
 Miesbad. 


(2) ı. Schmid, Rentbeamter. 





Verleihung der filbernen Ber 
dienſt-⸗Medaille. 


Seine Majeſtaͤt der Kbnig Haben, vermdg 
einer an die Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes uns 
term 29ften Juli 1818 erlaffenen allerhbchften Ent: 
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fchließung, id bewogen gefunden, bie vieljaͤh⸗ 
rigen ausgezeichneten Dienfte, welche der Leh⸗ 
rer, Communal » Adminiftrator und Landwehr⸗ 
Hauptmann, Johanu Baptiſt Mitteldorf, 
zu Gars, im Kehramte, bey ber Bildung ber 
Nationals Garde, und befonders in Beforgung 
der Marſch- und Finquartierungs » Gefchäfte, 
während ber Kriegejahre von 1805 bis 1815, mit 
raftlofem Eifer und eigenen Aufopferungen ges 
leifter hat, mit der filberuen WVerdienft = Me: 
daille zu belohuen. 





Verfteigerungen 


Bey dem unterfertigten Amte wird ben 31ften 
Auguſt, von Morgens 9 bis 12 Uhr, im Erecu⸗ 
tionswege, dad Kaver Koller'ſche Kochhaus 
in der Vorjtadt Au, an den Meiftbierhenden bfs 
fentlih verfauft. 


Dasſelbe befteht zu ebener Erbe in einer 
Stube, Kammer, Hadlammer, Fletz und Kuͤ—⸗ 
che, nebft zwey Heinen Speifen, in einem Fleiſch⸗ 
behaͤltniße, Heinem Hofraume, laufenden Wafs 
fer und Holzhärte; über eimer Stiege in einem 
beigs und zwey unheigbaren Zimmern, Fletze 
und Küche. Es ift übrigens 2 Gaden hoch, ges 
mauert, mit Weißdecken und Ziegeldach verfes 
ben, und ift zufammen auf 1500 fl. gefchägt. 


Das ganze Anweſen ift zum Königl. Lands 
rentamte München bodenzinfig, und trägt die 
gewbhnlichen Steuern, 
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ad duplicandum auf Donnerstag den 
26ften November 1. J. 


Den 8. Auguft 1818. 


Kdniglib = Baierifhes Landgerigt 
Pfaffenhofen 
Haindl, Landrichter 


In dem Schuldenweſen bes Michael Braune 
muͤller, Wirths zu Wangen, und deflen Ehe: 
weib, Anna Maria Braunmüller, hat man 
auf Andringen der Erebitoren, bie allgemeine 
Gant erfannt; man beftimmt daher folgende drey 
Edictötage: 


Adproducendum eiligidandum Dienst: 


tag den 25flen YNuguft I. J., 


ad excipiendum Donnerstag ben 
24ſten September. J., 


ad concludendum Samsſſtag den 24ften 
Detober 1. J., und zwar letztern In der Art, 
daß der terminus ad quem bis Ziften Novem⸗ 
ber fefigefeßt wird, wovon die erfle Hälfte bis 
Tten November ad replicandum, und bie 2te 
Hälfte bis Ziften November ad duplicandum, 
jedes Mapl inclusive diefes Tages, zu verwen: 
ben ift. 


Alle jene, welche an diefe Braunmuͤller'ſche 
Eheleute eine rechtliche Forderung zu machen 
haben, werben hiermit, für jeden dieſer Edicts⸗ 
tage peremtorie et sub poena praeclusi, aufs 
gefordert, entweber im Perfon, oder durch ge: 


. 22 


094 
nugfam bevoll maͤchtigte Anwälte zu erfcheinem, 


und ihre Forderungen und Vorzuͤge gehbrig an: 
zubringen. 


Zugleich wird der dffentliche Verkauf 
des Braunmuͤller'ſchen Wirthanweſens zu Wan⸗ 
gen, Montags den 2aſten Auguſt, Vor: 


mittags 9 Uhr zu Wangen, au den Meiſtbie— 


thenden flatt haben, wozu Kaufsliebhaber ein: 
geladen werben. 


Diefes Anweſen befteht in einem zweyſtoͤcki⸗ 
gen, ganz gemauerten Wohnhauſe mit 4 heitz⸗ 
baren Zimmern, 5 Kammern, 1 Rüde, 1 Sprife, 
1 Badofen und 1 Keller. 


Auch befindet ſich dabey ein etwas baufaͤl⸗ 
liges Zubauhaus, und eine gute Kegelſtaͤtte. 
Berner war bierbey eine Tafern⸗, Wäders, 
Metzger⸗ und Krdmers « Gerechtigkeit. 


An Grundſtuͤcken befinden fi hierbey 1 
Baums und 2 Wurzgärten, zufanmen 58 Des 
eimalen groß; an Aeckern und Wiefen 36 Tags 
wer! 89 Decimalen. Diefed Anweſen ift jum 
Königl. Mentamt Starnberg grundbar und freps 
fliftig; die jährliche grundherrliche Abgabe beftaht 
in 12. 5 fr. 2 dl 


Auch befindet ſich hierbey noch ein Heiner 
Indeigener Play zu einem Garten, und der Uns 
theil an unvertheilter Gemeinde: Waldung circa 
28 Tagwerf, 


Auch wird nörhigenfals eine Einrichtung 
jur Wirthſchaft gegeben. 


Den 23. Zuli 1818. 


Kduiglih =» Baierifhes Landgericht 
Staruberg. 


(3; 5 v. Barth, Landrichter, 


695 
Amortifationss Decren 


Das vormahlige Klofter Steingaden hat uns 
term 18ten November 1798, für den landesab⸗ 
wefenden Franz von Paula Weiß, Bäder zu 
Schwabſoyen, einen unverzinslichen Depofitionds 
Schein zu 250 fl. auögeftellt, welcher zu Verluſt 
gegangen iſt. 


Nach dem Untrage der Koͤniglichen Special: 
Liquidationd s Commiſſon, für die Schulden - der 


(3) 
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Kdnigl. Central» Staats : Eaffe in München, 
wird der unbekannte Inhaber diefes zu Verluſt 
gegangenen Depofitions »Scheines aufgefordert, 
daß er denfelben, binnen ſechs Menathen, bey 
dem bierortigen Landgerichte vorweife, außer dem 
berfelbe für kraftlos erklärt werden wuͤrde. 

1 ee + 


Den 11. uni 1818, 


Königlich « Baierifches 
Shongam. 


Landgericht 


Bauer Landridter. 





A Nebſt einer Weplage, die Schraunene Unzeigen betreffend.) 
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Kaufslufiige, welche ſich über BWermdgen 


ſ. a. hinlaͤnglich ausweifen dnnen, haben ſich 


am beſtimmten Tage hierorts einzufinden, und 
moͤgen in der Zwiſchenzeit das Haus in Augen⸗ 
ſchein nehmen. 


Den 25. July 1818. 


Abniglich » Baierifhed Landgericht 
Minden 


(5) 3 Steyrer, Landrichter. 


Um 2ten September 1. J. Vormittags 9 Uhr, 
wird die Verfteigerung der fänmtlichen Haus: 
und Baumannsfahrniß, Vieh, Schif und Ger 
fhirr, nicht minder am 3ten &eptember bie 
Buͤcher (morüber der Eatalog bevgefegt ift) des 
verflorbenen Pfarrers, Ildephons Kagerer, 
zu Oberhummel, gegen glei; baare Bezahlung 
vorgenommen, wozu Kauföluflige eingeladen 
werden, 


Den 13. Yuguft 1818. 


Ködniglih = Baierifhes 
Frepſing. 


Sroſch, Landrichter. 


Landgerlcht 


Berzeichniß 
ber in der Verlaſſeuſchaft des Pfarrers Ildephons 
Kagerer vorgefundenen Bücher: 


P. Stephani Wiest, Institutiones theologiae, 
4 Bände, Eichſtaͤdt bey Wiedemann, 
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Theologia ehristiana specialis et theoretica 
de deo in se, sive quod sit deus. Landshut 
bey Zimmer. 4 Bände, 


Ehriftfatholifches Religions » Handbuch von Beru⸗ 
hard Oferberg. Münfter bey Ajchendorf. 2 
Bände, 


bt Pochards practifcher Unterricht im Buß⸗ Sa⸗ 
kramente. Augsburg bey Niegers ſel. Soͤhnen. 
2 Baͤnde. 


Homilien von Joh. Bapt. Depiſch. Bamberg 
und Wuͤrzburg bey Thobias Gebhards Wittwe. 
3 Baͤnde. 


Pariceks Erklaͤrung der fonntaͤgigen Evangelien. 
Prag bey Widmann. 3 Baͤnde. 


Pariceks Epiſteln. Prag bey Widmann. 2 Bde. 


Mauri Schenkel, Institutiones juris ecclesia- 
stici. 2 Bände. 


Desſelben Ethica christiana. 3 Wände. 


Deöfelben Insttutiones theologiae pastoralis. 
ı Band. 


Gregor Kellers Wnleitung fuͤr Seelſerger am 
Beichtftuple. 


Praetiſch⸗katholifches Religions - Handbuch, von 
Schwarzhuber, 


Uulverfals Lerifon zum großen Braun’fchen Bis 
beiwerfe. 2 Bäubde, 


Brauns heilige Schrift des neuen Teſtameuts. 


3 Bände, 


— — heilige Schrift des alten und neuen Tes 
ſtaments. 10 Bände. 
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Breviarium scripturisticum. 3 Baͤnde. 


Corpus juris eivilis, vom Friedrich Plitt, 2 
Bände, 


Erbebefchreibung von Caspari. 


Konrad Tannerd Betrachtungen zur fittlichen 
Aufflärung. 4 Bände. 


Sailers Pastoral- Theologie. 3 Bände. 


— — Benträge zur Bildung des Geiftlichen. 
2 Bände. 


— — Glüdfeligleitölehre. 2Vaͤnde. 


Weilers franzdſiſches deutſches Handwoͤrterbuch. 
Geographiſches Zeitungs-Lexicon. 


Arnolds engliſches Worterbuch. 12 Theile. 


Katheketiſche Reden. Augsburg bey Doll. 8 
Bände (der 8. u. 9. Band fehlt). 


Allgemeine Naturgefchichte. Stadtamhof bey 
Deifenberger. Tom. 1. 3. 4. 6: 7. et 8. 


Moraliſche Predigten aus den Werken der beften 
Kerner, Augsburg bey Doll, 6 Bände, 


Wenzels Lehrbegriff der Philoſophie. 4 Bände, 


Vollſtaͤndiges Lericon für Prediger und Katheles 
ten. 10 Bände, Augsburg bey Doll, 


Sailers Vernunftlehre. 3 Bände. 


Michael Widmann Principia catholica de S. 
Scriptura. 


Heinzmann Reife nad) Paris. 
L’ecole de Moeurs. 


Lebens geſchichte des heiligen Francidcus von Eas 
les. Augsburg ber Doll, 


m nn 
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Handbuch der chriftlichen Meligion von Ildephous 
Schwarz. 

1. B, Bossuets Gefchichte von den Veraͤnderun⸗ 
gen ber proteftantifchen Kirchen. 


H. Brauns Anleitung zur neiftlihen Beredſam⸗ 
keit, 


Uebungen bes Geiſtes. München bey Joſ. Lentner, 


Abhandlungen über die chriſtkatholiſche Bußan⸗ 
ftalt. Mersburg in ber Henter'ſchen Buchs 
handlung. 


Annotationes in pentateucum Moysis, v. 
Mi. Widmann. 


Discours sur ’Histoire universelle, 
il. Tom. 


a Paris, 


Conspectus status ecclesiastici dioecesis Fri- 
singensis, Landshut bey Thomann. 


Moraltbeolegie, ober theologifhe Moral von 
Mutfchelle. 


Betrachtungen zur’ fittlihen Aufklaͤrung von 
Konrad Tanner. 3 Bände. 


Scriptura sacra contra incredulos pro- 
pugnata. 


Predigten von M. Cochin. 1790, 4 Theile. 


Peilerd nouveau Dictionaire raisonne por- 
tatif frangois - allemand. 

Katholifche Homilien. Augsburg 1807: 

Practifhe Anleitung zu fehriftlihen Auffägen, 
von Joh. Eh. Dolz. 


Ein paar Worte zu feiner Zeit. Münden bey 
Huͤbſchmaun 1801. 
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Mutſchelles Predigten, 2-Bände. 


Tutels Erläuterungen der BET. 
furt am Main, 


Hillers practifche Predigten. 
Walſers Institutiones philosophiae. 
Breviarium monasticum, 


Theologifch practifche Momarfchrift für Seelfors 
ger. 54 Bände. 


Quartalfchrift für latholiſche Geiſtliche. 1 Jahrg. 
2 Bände 


Die Religion in Erklärungen und Gefprächen. 
4 Theile. Gräg bey J. U. Kienreich. 


Paͤdagogiſche Reifen durch Deutfchland, v. Joh. 
Stoͤckl. 


Lipowskys Geſchichte von Balern. 
Schellerd Lericon: 4 Bände, 
Pittrofs Anleitung zu Gottesgelehrtheit. 4 Bde. 


Sailers Heine Bibel für Kranke und Sterbende. 





Das Anweſen des, in bie Gant gerathenen 
Metzgers, Simon Zirngibl, von Geiſeufeld, 
welches in einem, zum Kbnigl. Rentamte Pfafs 
fenhofen,, Iehenbaren Haufe und Hofraume, pr. 
10 Decimalen, befteht, wird am Mittwoch ben 
Oten September 1. J., durch Öffentliche Verſtei⸗ 
gerung, in dem Königl. Landgerichts-Locale das 
bier, an ben Meiflbierhenden, gegen baare Bes 
zahlung, jedoch mit Vorbehalt der — 
lichen Ratification, verkauft. 


graufs ' 
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Auf diefern Anweſen haftet eine reale Meter 
Side: deren Foriſetzung und resp. 
Wieververleibung keinem Auftande unterliegt, 
wenn fih der Käufer über die Befähigung zu. 
ii Gewerbe gehörig autweifen kann. 


Die jährlichen Abgaben beftehen in kanf Hel⸗ 
ler auf eine einfache Steuer, ſechs Kreujer Stift, 
und ſechs Gulden Gewerbſteuer. 


Kaufsliebhaber haben ſich an dem genann⸗ 
ten Tage in dem Koͤnigl. Landgerichts-VLocale 
dahier anzumelden; Auswaͤrtige aber zugleich 
mit legalen Vermdgends und Leumunds⸗ Atteſta⸗ 
ten ſich auszumelfen. 


Den 10, Auguſt 1818, 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Pfaffenhofen, 


Haindl, Landrichter,' 





Vorladungen und Edictals 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen des buͤrgerlichen 
Bierwirths, Caspar Delling, in Muͤnchen, 
hat man auf Andringen der Ereditoren die Gant 
beſchloſſen, und will daher folgeude drey Edicts⸗ 
tage beſtimmt haben; 
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Ad producendum et liquidandum den 
S5ten Geptember I. J., 


ad excipiendum ben 5ten Detober 
LS-, dann 


ad coneludendum den 5ten Novems 
ber 1. J., und zwar in dem Maße, daß, als 
der terminus ad quem, binfichrlich der Couclu— 
fin, der Ste December l. 3. feſtgeſetzt 
ſeyn fol, innerhalb welchem Gonclufions = Ters 
mine, die eine Hälfte ad replicandum, und die 
andere Hälfte ad duplicandum zu verwenden 
ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche am 
diefe Gantmafe eine rechtliche Forderung zu 
‚machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edierstagen, entweder in Perfon, 


oder durch geuugſam bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, 


jedes Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unter⸗ 
zeichnetet Stelle zu erſcheinen, und ihre Forde— 
zungen, nebſt dem Werrechte, rechtsgenuͤgend an⸗ 
zubtingen, als ſie außer dem nicht mehr damit 
gehört, ſondern ipso facto praͤcludirt ſeyn follem. 


Den 4. Auguſt 1818. 


Königlich = Balerifhes Kreis: und 
Stadsgeridt München 


Gerngroß, Director. 


3) 2 Bauer. 





Fohann Frick, hieſiger Bilrgeröfohn und 
Handfhuhmacher, welcher ſich in den Jahre 
1709 und 1800 im Paris aufhielt, oder deſſen 
legltuue Erben, werben Hiermit, unter dem 
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Rechtsnachtheile, daß im Falle erfterer nicht erſchei⸗ 
nen, oder von felmem Aufenthalte Nachricht geben 
wuͤrde, und letztere über ihre Erbsanfprüche fi 
nicht rechtsgenäglich ausweifen Fhnnten, das da: 
hier aufliegende Vermögen, den nädften, dabier 
befannten Erben , gegen Caution der Ruͤckverguͤ—⸗ 
tung, im alle ber Ruͤckkehr, ausgehändigt wers 
den wuͤrde, aufgefordert, im einem Xermin von 
ſechs Monathen, ſich dießorts zu melden. 


Den 30. Juni 1818, 


Kdniglich = Baterifhes Stadtgericht 
Münden 


Graf von Rechberg, Director. 


Da Bauer, 





Gegen ben Metzger, Eimer Zirngiebl, 
don Geifenfelb, iſt die Gans rechtokraͤftig er: 
kannt werben. 


Es werden demnach alle diejenigen, welche 
an den Eimon Zirngiebl, aus was immer 
für einem Grunde, eine Forderung zu machen 
haben, auf nachfiehende Edictstage, jedes Mahl 
Vormittags 9 Uhr, sub poena praeclusi, zu 
dem uuterfertigren Koͤnigl. Landgerichte vorgelas 
den; nämlich: 


Ad producendum et liquidandum auf 
Montag den taten September l. J., 


ad excipiendum auf Donnerstag ben 
45ten Dctober l. J., 


ad replicandum auf Donnerstag den 
12ten November, und 
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Baie riſches 


—J——— 


Iſarkreis. 





XXXIV. Stuck. Münden den 26. Auguſt 1818. 





Amtliche Artikel. 





(Die Gemeinde-Wahlen betreſſend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Der nachftehende allerhoͤchſte Beſchluß, die 
Gemeinde: Wahlen betreffend, wird mit dem Ans 
fügen bekannt gemacht, daß zu deffen Bollzies 
bung bereits die geeigneten Vorkehrungen ges 
troffen find. 


München den 18. Yuguft 1818. 


Kdniglid = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Srepherr d. Schleich, Präfident. 
v. Hoͤfſtetten, Director. 
B. v. Ta”aͤuzl, Rggs. Acc. 


Ksoznigliche Miniſterial -Entſchließung. 


Mit Beziehung auf den Artikel 38. der Ges 
meinde» Wahlorbnung, haben Seine Königliche 
Majeftär befchloffen, und befehlen, daß die erften 
Gemeinde : Wahlen längftens bis zu Ende des 
gegenwärtigen Monaths Auguft ihren Anfang 
nehmen, und fämmtliche Wahlgefchäfte mit dem 
Ende des kommenden Monaths September allentz 
halben geendigt ſeyn follen. 


Die Kreis: Regierungen baben zur Vollzie⸗ 
bung diefes Beſchlußes, welcher durch dad All⸗ 
gemeine Intelligenz: Blatt befannt ges 
macht werden fol, bie geeigneten Vorkehrungen 
zu treffen. 

Minden den 9. Auguſt 1818. 

Aus 
Specials Auftrag Seiner Majeftät 
des Königs, 

(53) 
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Der engere Ausſchuß ber fir die Vollziehung 


der Verfaffungs » Urkunde Allerhöchft angeord⸗ 
neten Minifterials Eonferen;. 
In Mweſenheit des Königl. 
Smatd:Minifters bes Kb⸗ 
nigl. Haufes und des Aeu⸗ 
fern, Grafen von Rechberg 
von Zentner. Frhr. von Lerchenfeld. 
Auf Königl, allerhöchften Befehl; 
5. Rivet. 


(Die Vewerbungen um Anſtellungen bey den Magi⸗ 
ſtraten betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Diejenigen Bewerbungen um Anftellung bey 
Magifiraten, welche, auf beftimmt benannte Ge: 
meinden gerichtet, hierort8 vorlagen, find ben 
einfchlägigen Polizey s Vehdrden zur geeigneten 
Behandlung, nach Art. 23. der Wahlordnung 
und $. 58. des Gemeindewefens » Edicts, juges 
fchloffen worden. 

Denjenigen Bewerbern, welche ihre Gefuche 
nicht beſtimmt bezeichnet haben, muß überlaffen 
werden, fi damit unmittelbar an diejenigen 
Gemeinden zu wenden, wofelbft fie die nachges 
fuchte Anftellung vorzugsweiſe wuͤnſchen. Die 
producirten Zeugniſſe werden auf Verlangen von 
kurzer Hand gegen Empfangs-Beſtaͤtigung zu⸗ 
ruͤckgegeben werden. 

Muͤnchen den 20. Auguſt 1818. 

Koniglich-Baieriſche Reglerung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofitetten, Dirertor. 
B. v. Taͤnzl, Rggs.Acc. 


f 
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An ſaͤmmtliche Konigl. Landgerichte, 
als proviſoriſche Adminiſtratio— 
nen ber Stiftungen. 
(Brundperrlige Tagen der Stiftungen betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftätdes Koniss. 
Seine Königliche Majeftät haben mittelſt 
allerhoͤchſter Entfchließiing’ vom 11ten Auguſt 
d. 5. zu entſcheiden allergnädigft gerubet, daß, 
nachdem die Landrichter eine Tantieme aus den 
percipirten Renten des GStiftungs « Bermdgens 
ald Zunstiondgehalt beziehen, die fämmtlichen 
Zaren, welche aus grundberrlichen Verhandlun⸗ 
gen und Ausfertigungen Namens der tif: 
tungen hervorgehen, den Stiftungscaſſen felbft 
verrechnet werden müffen, folglich weder den 
Staatscaſſen zugewendet, noch von den Fand: 
sichtern ald Emolumente zurädbehalten werden 
koͤnnen. 


Minden den 20. Auguſt 1818. 
Kbniglihb-Baierifhe Regierung 
bes Sfarfreifes, 
Rammer bed Innern. 
Freyhert 9. Schleich, Präfident, 
v. Hofſtett en, Director, 
v. Ruͤdt, Rggs. Conc. 


An fämmtlihe Königl. Stiftungs— 
Adminiftrationen des Iſarkreiſes. 
(Das Urmatur = Unlehben vom Jahre 1797 betref- 
fend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Saͤmmtliche Stiftungs » Adminifkationen 
bes Iſarkreiſes, weldhe an dem Armatur» Ans 
lchen vom Fahre 1797, beftehend in einer Sums 
me son | 
42857 fl, St fr. 
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Antheil Haben, und wovon die Hälfte bey der 
Königl. Special: Staats » Schulden⸗Liquidations⸗ 
Eommiffon für den ebemahligen Regen: und 
Naabkreis in Megensburg, und die Hälfte bey 
der Special⸗Liquidations⸗Commiſſion fir Alt⸗ 
balern in Miinchen , zur Liquidation gebracht wor⸗ 
den ift, werden hiermit beauftragt, fuͤr diejenige 
Hälfte, welche in Regensburg liquidirt wurde, 
wegen Ausſtellung der: Partials Obligationen für 
die betheiligten Stiftungen ſowohl, ald wegen 
Zahlung der züdfländigen und laufenden Zinfe 
btervon, ſich andte Mönigl,; Spetials Schulden; 
Tilgungs » Eaffe in Regendburg , wenn es bieher 
hicht febon geſchehen wäre, ungeſaͤumt zu men: 
den, indem dieſe Caſſe bereits hierzu: anigersiefen 
worben ift, 

Die andere Hälfte, welche hier 1; 'dirt wird, 
ift zur Zeit noch nicht vollfommen berichriget. 
Es dürfte aber naͤchſtens ebenfalls die gänzliche 
Berichtigung erfolgen, welches feiner Zeit den 
Berheiligten zur Kenntniß gebracht werden wird. 

Minden den 20. Auguft 1818. 

Königlich-Baieriſche Regierung 
des Sfarfreifes. 
Kammer des Innernm. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoflietten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Acceſſiſt. 


An ſaͤmmtliche äußere Aemter und Un: 

terbehbrden des Iſarkreiſes. 

CDas von dem geheimen Staats-Archivs-Secretaͤr 
Schrammel heransgegebene General: Negifter 
betreffend. ) 

Am Namen einer Majeftät des Könige. 

Nah Inhalt eines allerböchſten Meferipts 
vom Bten Juni d. J. wird fämmtlichen Königl. 
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Polizey =» Behbrdben, Landgerichten, und andern 
untergeorbneten Aemtern ber inneren Verwaltung 
des Iſarkreiſes überlaffen, fi das von dem ge: 
heimen Staatd + Urchivd : Seeretär Shrammel 
herausgegebene Generals Megifter über die, von 
1799 bis 1817 einfchhäßig, im Königl. Reglerungs⸗ 
blatte erfchienenen Verordnungen aus ihrer feſi⸗ 
gefegten Regie⸗Exigenz anzufchaffen. 
Münden den 25. Auguſt 1818, 

Königlih-Baierifche Regierung 

bes Sfarfreifes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


(Die Erledigung der Pfarren CVenhauſen, Ks 
nigl. Landgerichts Waſſerburg, betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des letzten Befigers wurde 
die Pfarren Evenhaufen erlediget. 


Eie liegt in der Dibcefe Frevfing, im Maple 
becanate Bameham, und im Kbnigl, Landges 
richte Waſſerburg. Der Umfang diefer Pfarrep 
beträgt 23 Stunden, innerhalb derer 319 Seelen 
fih befinden; übrigens enthält fie weber Ant 
Filiale noch Schule. 


Das Einkommen i "ht in 855 fL 15 fr. 
3 dl., welche theild aus dem. Pfarrbezirke, thrils 
aus dem Vicariate Schoͤnſtett, wegen dortiger 
Berrihtung, zu beziehen kommen, » 4 

Als beſondere Laſt haften auf defer VPfarrer 
30 fl., die dem Vicar in Schönen, serabreidt 
werben muͤſſen. 

(53*) 
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Die Competenten um dieſe Pfarrey haben 


ſich bey der Abnigl. Regierung des Sfarkreijes 
binnen 14 Zagen zu melden. 


Münden den 20. Auguft 1818, 


Kdniglich s Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 


Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 





Dienſtes Notizen. 


Seine Konigliche Majeftät haben am Siflen _ 


Juliſd. J., bey der mit dem Staats » Minifterium 
der Finanzen ummittelbar vereinigten Haupt⸗ 
Sorft Buchhaltung, den bisherigen Oberforſter 
Wepfer zu Partenfirhen zum Haupt s Buchs 
halter, und 


am 12ten Nuguft 1, J. den jüngft zum Forſt⸗ 
Kontrolleur ernannten vorherigen Revier : Zbriter 
Egger von Ettal, zum DOberfdrfter zu Mittens 
wald zu eruennen,, bann 


den Uten deöfelben Monaths, dem Pfar⸗ 
ser zu Pürgen, Priefter Mathias Lacher, we⸗ 
gem Alteröfchwäche feine Pfarrey niederzulegen 
bewilliget, und zu feiner Subſiſtenz bemfelben 
das Neumayriſche, und das mit demfelben vers 
einigte Herzieſu⸗ Meß⸗ Beneficium zu Landsberg 
allergnädigft zu verleihen geruhet. 





704 
Befanntmadung,. 


(Srund: und Dominisal: Steuer betreffend. > 
Da am 15ten d. M. das biefjährige fünfte 


amd legte Ziel der Grunds und Dominicals 


Steuer verfällt; fo wird die Berichtigung bderfele 


‚ben fowohl, ald des hiervon treffenden ganzjähs 
‚rigen Beyſchlages, fpäteftens bis Ende des laus 
-fenden Monaths, von ben bominicalfteuer » pflich« 


tigen adelihen Gutöberrfhaften, resp. beren 
Berwaltungen, dann von den Föniglichen und 
berrfchaftlihen Gtiftungs » Wbminiftrationen, 


Kbniglihen Pfarreyen und Beueficien, und ans 


bern Rentenbefigern um fo mehr gewärtigt, als 
nad Verlauf diefed Monarhs an die Saͤumigen 
eigene Strafs und Wartborhen abgeordnet wers 
‚sen müßten, 


Den 13. Auguſt 1818. 


KöniglihsBaierifihes Nentamt 
Pfaffenhofen. 


Hintermair, Reutbeamter. 





Verſteigerungen. 


In Gemaͤßheit gnaͤdigſter Entſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, de dato 22ften et praes. Zoſten Juli 
d. J., wird bad unterzeichnete Konigl. Rentamt, 
cummulativ mit dem Koͤnigl. Forſtamt Egels 
barting, nadhftehende, bisher dem Kbnigl. Aerar 
gehdrige Waldparcellen, nach den allerhochſten 
Normen, salva ratificatione, bffentlih vers 
fteigern 
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‚L 
Die in der Kbnigl. Forftrevier Hehenkirchen 
entlegene Waldparcele, fogenannte Niemandss 
gern, per 23 Tagwerk, bann einen Theil des 
Möfchenfelderholzes, per 20 Tagwerk 150 Quas 
drat⸗Ruthen, in ber Kbnigl. Forftrevier Phring 
entlegen, auf. Mittwoch den Uten Sep: 

tember I. 3. in loco Hehenkirchen; 


1, 


Die Eulturöpläge am fogenannten Lindach 
in der Koͤnigl. Forſtrevier Hohenlinden, per 54 
Tagwerf, auf Samstag den 12ten Sep: 
tember I. 3. im Orte Forftinding ; endlich 
11. 


Die Efchenloher Waldparcele per 34 Tags 
werk, welche ebenfallö in der Revier Hobenlins 
den entlegen, Samdtag ben 19ten Geps 
tember I. 3. in loco Degernau. 

Indem man diefe Verläufe dffentlich befannt 
macht, werben Kaufdluftige hierzu eingeladen, 
welche in ber Zwiſchenzeit mit den einſchlaͤgi⸗ 
gen Koͤnigl. Revierfdrſtern genauere Einſicht 
nehmen finnuen, 

Den 20. Auguſt 1818, 

Kdniglih: Baierifhes Rentamt 

\ Ebersberg. 
Amler, Oberfchreiber,, 
(3) 1. als allergnädigft beftellter Amtsverweſer. 


Gemäß allerhbchften Auftrages, wirb ber 
Unterzeichnete dad dem Königlichen Damenftifte 
dahier eigenthämliche Rittergut Rämpfenhaufen, 


mit den dazu zehbrigen Rechten und Realträten, 


worunter fich ein beträchtlicher Buchen: und 
Eichtenwald auszeichnet, Montags den 3uſten 
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Auguſt in dem dortigen Schloßgebaͤude, Mars 
gens von 9 bis 12 Uhr bffentlich, doch vorbes 
haltlich der allerhöchfien Genehmigung vers 
fleigern. 

Die Kauföbedingniffe ſowohl, als ber Guts⸗ 
Anſchlag koͤnnen indeß von den Kaufsliebhabern 
in der biefigen Damenftiftö » Ranzley eingefehen 
werben. 

Münden den 17. Augnft 1818. 


F. X. Schattenhofer, 
Damenſtiftö⸗-Kanzler. 


Am Oten September d. J. wird das Michael 
Kammerl'ſche Schmidgarten s Anwefen, vor bem 
Karlsthor Nro. 81. an der Baierftraffe, im zwey 
gemauerten Käufern, dann Garten nebit Hof⸗ 
raum beſtehend, ſammt dem damit verbundenen 
Gartenrechte, letzteres jedoch vorbehaltlich der 
polizeylichen Genehmigung, salva ratificatione 
creditorum, an den Meiſtbiethenden verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen fich daher, nach vor⸗ 
heriger Beſichtigung dieſes Anweſens, an oben⸗ 
beſtimmten Tage von 9 bis 12 Uhr Vormlttags, 
in dem zweyten Commifllonszimmer des Kbnigl, 
Stadtgerichtö » Locale einfinden, um ihr Anboth 
zu Protocol geben zu fonnen, 

Deu 14, Auguſt 1818. 

Abniglich s Vaierifhes Kreiss und 
Stadtgerihr Münden. 
Gerugroß, Director, 


(3) 1 Rheim 





Auf Andringen der Erböintereffenten und 
ber Ereditoren des verflorbenen Joſehh Dun: 
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ding, Lebderers in Ismaning, wird man bas 
hinterlaſſene Anweſen besfelbin am Hten Septems 
ber 1.%., in der Amtds Wohnung am Lilienberg, 
von 9 bis 12 Uhr Wormittags, unter dem Vor⸗ 
behalt der Genehmigung der Intereſſenten, bfs 
fentlih dem Meiftbietyenden verfteigern. 

Das Anwefen befteht: 

1) in einem gemauerten Haufe, mit Werk⸗ 
ftätte, hoͤlzernem Stadl und Lehemähle, 55 
Decimalen Hausanger und 1 Tagwerk 80 
Decimalen Neubruchader; 

2) 4 Tagwerk 14 Decimalen Neubruchader, 
und 

5) 7 Tagwerk 14 Decimalen Mooswiefen. 

Ad 1. Iſt der Compler frepftiftig zum 
Landrentamte München, umd dahin auch ganz 
zehentpflichtig. 


Das Steuerſimplum betraͤgt 17 kr. Idl. 
Als Gerichtsgefaͤlle werden verreicht 
Scharwerkgeld 1fl. 30 kr. 


Richterhaber 2 Vierling. 
Die grundherrliche Stift macht 
15 fl. 37 kr. 3dl. 

Ad 2. Sind die Neubruͤche zum Königl. 
Sandrentamte München bodenzinfig. 

Eteuerfimplam hiervon 

Zehentfrep. 

Ad 3. Die Mooswiefe iſt freyeigen. 

Etenerfimpfum Te. ıdl. 

Kaufsluftige, von denen fih Fremde über 
Vermoͤgen und Leumund legal ausweiſen muͤſſen, 
werden ihr Anboth zu Protocoll geben. 

Den 3. Auguft 1818. 
Koöniglich » Baierifhes Landgericht 
Minden 
Steyrer, Lanpdrichter. 


158. 3 dl, 
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Auf Bitten der Jutereſſenten wirb die von 
dem Königl. Baier, St. Wichaeld « Haus » Orornds 
Eaffier, Bouton, bisher befefiene Saͤgmuͤhle, 
fammt Pertinenzien, naͤchſt Hechenwang, am 
Site des unterfertigten Gerichts, Samstag ben 
5tin kuͤnftigen Monaths, Vormittags von 9 bis 
12 Uhr, salva ratificatione dir Jntereffenten, 
dfientlich verfteigert, 

Die Verkaufs Objecte find: 


1) Die maffio von Holz gebaute und in fehr 
gutem Zuflande erhaltene, mit Ziegelplarten 
gededre Saͤgmuͤhle, ſammt den zur Muͤhle 
noͤthigen Requifiten, ‘ 

2) Das im Jahre 1817 von Grund aus neu 
aufgebaute und gemauerte Wohnhaus, zwey 
Stockwerke hoch, beftehend in 4 heitzbaren, und 
2 unheigbaren Zimmern, mit durchaus ges 
mauerten, weißen Deden, dann einer Küche, 
Epeife, Keller, Holzleg, Kübftalle und Ge⸗ 
treidboden mit einem Ziegeldach. 

3) Ein Gemisgarten am Haufe, mit Obſt⸗ 
baͤumen und einem Glasbett, zu 1 Tagwerf. 

4) Eine ebenfalls im vorigen Fahre ganz neu 
erbaute hölzerne Schupfe, 40 Echuh lang 
und 15 Schuh breit. 

5) Ein Borratb an Brettern und ungefchnittes 
nen Bäumen. 

6) 5 Tagwerk an die Saͤgmuͤhle angrängende, 
doppelmäpbige Angergruͤnde. 

Die Mühle und Grundftdcde find ludeigen, 
und die hierauf noch regnlirt werdende Grunde 
und Gewerbſteuer muͤſſen von dem Kaͤufer uͤber⸗ 
nommen werden. 


Kaufsliebhaber moͤgen von ber näheren Be— 
ſchaffenheit dieſer Realitaͤten vorlaͤuſig Einſicht 
uchmen, und muͤſſen ſich, um bey der Verfteiges 
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zung zuaeloffen zu werden, ber Zahlungsfähige 
keit oder Amöfligfeit legal ausweiſen. 

Den 13. Auguſt 518. 


Königlid = Baierifhes Landgericht 
Landsberg. 


Freyherr v. Pechmann Landrichter. 
— — — — — — 


Vorladung und Edictal⸗Citation. 





In dem Schuldenweſen des Bürgerlichen 
Bierwiirhe, Caspar Delling, in München, 
bat man auf Andringen ber Ereditoren die Gaut 
beſchloſſen, und will daher folgende drep Edicts⸗ 
tage beftimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum ben 
5ten September I. Se, 


ad excipiendum ben Sten Detober 
L.5., dann 


ad concludendum ben 5ten Novems 
ber l. J., und zwar in bem Maße, daß, als 
der terminus ad quem, hinſichtlich der Conclus 
fin, der 5te December l. J. feſtgeſetzt 
ſeyn ſol, innerhalb welchem Concluſions⸗ Ter: 
mine, die eine Haͤlfte ad replicandum, und die 
andere Haͤlfte ad duplicandum zu verwenden 
ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gantmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, am eben 
erwaͤhnten Edictstagen, entwedet in Perſon, 
oder durch genugſam bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, 
jedes Mabl um 9 Uhr Vormittags, bed unters 
zeichneter Stelle zu ericbeinen, und ihre Forde⸗ 
rungen, nebfl dem Vorrechte, rechtögenügend arts 
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zubringen, als fie außer dem nicht) mehr damit 
gehört, fondern ipso facto praͤcludirt ſeyn follen. 


Den 4, Yuguft 1818. 


Königlich = Baierifhes Kreid- umb 
Stadtgerigt Münden, 


Gerngroß, Director. 


Dauer 


(3) 3 


——— — — — — — 


Steckbriefe. 





Peter Schneider, aus Bruck, Kdnigl. 
Landgerichts Roding, gebürtig, ehemahls Ge: 
meiner im erflen National s Felbbataillen, tft 
eined, am 10ten May 1. I. zu Oberbach d. ©., 
veruͤbten, fehr beträchtlichen Raubes, und mehr 
anderer Verbrechen höchft verdächtig, und ents 
fernte fich ans diesfeitigem Gerichtöbezirke, ohne 
daß fein Aufenthalt zur Zeit ausgemittelt wers 
den fonnte. 

Man ſtellt daher an alle Behbrden das 
Anfinnen, auf dieſen aͤußerſt gefährlichen und 
verwegenen Fluͤchtling genaue Spaͤhe anzuord⸗ 
nen, und ihn im Betretuugsfalle arretiren, und 
wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 

Den 13. Auguſt 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgeridt 
Freyſing. 
Groſch, Landrichter. 





Signalement. 


Peter Schneider iſt mittlerer Girhfe, un⸗ 
terſetzter Statur, hat dunfelbisune Haare und 
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einen ſchwachen Bart. Seine gewdhullche Klei⸗ 
dung beſtund aus einer dunkelblauen Stutzjoppe, 
ſchwarzledernen kurzen Beinkleidern, ſchwarz⸗ 
mancheſternen Gilet, Stiefeln, ſchwaͤrzlichtem 
Mantel, und einem Bauernhut. 


Edictal:Borladung: 


Gegen ben Iandesflüchtigen Johanu Baptift 
Hungerbähler, Müler von Bießenhofen, ift 
wegen des ihm zur Echuld fallenden verbrederis 
ſchen Angriffed auf das Anſehen feiner Landes⸗ 
obrigkeit, durch Herausgabe einer Schmaͤhſchrift, 
voll der frechiten Ligen und Snjurien; fo wie 
überhaupt, wegen feines, der bürgerlichen Ord⸗ 
nung zuwiderlaufenden, Betragens, dad Eriminal- 
Verfahren eingeleitet. 


Deßhalb, und mach vergeblicher Anmwens 
dung bed Mitteld ber ordentlichen Mequifition, 
am Drte feines feitherigen Aufenthalts, ergehr 
hierdurch, unter Androhung der Ausſchließung 
vom diedfeitigen Bürgers und Heimathd: Recht, 
und der weiter angemejjenen Polizey⸗ und Rechts⸗ 
Maßnahmen auf den Fall des Ungehorfams, df: 
fentlich die Aufforderung an ihn, ſich inners 
Halb einer peremptorifchen Frift von vier Wo: 
ben, ada'o an, allhier zu ftellen, um dem 
Eriminal: Gericht erfter Inftanz zur Unterfuchung 
und Beurtheilung übergeben zu werben. 
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Zugleich find ſaͤmmtliche fchweizerifche und 
ausländifhe, respective Polizenftellen, für ges 
faͤllige Notiznahme hiervon, der Folgen der zu 
erfahren habenden KHeimathlofigkeit des Huns 
gerbählers halber, fodann die fchweizerifchen 
Polizey »Behbrden noch befonders fr Beſtellung 
genauer Acht auf diefen Menſchen, und für con« 
corbatınäßige Auslieferung desfelben im Betre⸗ 
tungsfalle, geziemend erfucht, weßhalb auch 
fein Signalement hier beygeſetzt wird, 

Gegeben Frauenfeld den 17. Heumonaths 1818. 
(L. 5.) 


Auf Auftrag des Heinen Raths 


Die Staats⸗-Kanzley des Kantons 
Thurgau. 





Signalement. 

Johann Baptiſt Hungerbüpler, Miller 
von Bießenhofen, it 40 Jahre alt, verheirathet, 
katholiſcher Meligion, mißt 5 Schuh 4 Zoll franz. 
Maaß, hat blonde und nur menige Haare, Aus 
genbraunen, Bart und Badenbart von der 
nämlichen Farbe, hobe, Stirne, blaue Augen, 
große Nafe, mittelmäßigen Mund, rundes Kinn 
„und Geficht, gefundes Audfehen ; ift übrigens 
vom ftarfen Körperbau, und redet den Thuts 
gauer Dialeet. 





(Nebft einer Beylage, die Schrannen: Anzeigen Setreffead.) 
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Koͤniglich⸗— 
Intelli— 
fuͤr den 
XXXV. Stuͤck. 





Amtliche Artikel 





Die Erledigung des Beneficlumd der heiligen brey 
Könige in Toͤlz betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Dur Verfegung des legten Befigers kam 


das Beneficium- ber. heiligen drey Könige, im 
Markte Tblz., in- Erledigung.- 


Diefes Benefieium liegt in der Dibcefe Frey⸗ 
fing, und im Bezirke des Landgerichts Tölz. 


Die Verbindlichkeiten des VBeneficiaten bes 
ſtehen in Lefung von vier Meffen wocheutlich 
für die Stifter, und Yuabillfe in Verfehung der 
Eeelforge der Pfarrey Tölz, 


Die Renten betragem 434. 564 fr, mit 
Einrechnung der wochentlichen drey Freymeſſen. 
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Bateriihes 


genzblatt 


Sfartreis, 





Muͤnchen den 2, September 1818. 


— 


Die Laſten beſtehen, aufſer den gewoͤhnlichen 


Staats⸗- und Dideefan: Abgaben, in 


1) befondern Anlagen 


2) Abgaben an die Pfarrlirchen: 
Dienerfchaft 


3) Capitaldzins zur Stiftungs⸗ 
Adminiftratiom 


4) für jährliche Reparation im 
Beneficiaten: Haufe ' 15 fl. — fr. 


München den 22, Auguſt 1818. 


Kbniglih » Baterifche Regierung 
des Sfarfreifes. 


Kammer des Innerm 
Freyherr v. Schleich, Präfibent, 
v. Hofſtet ten, Director. 


3 il. 12 u 
3 fl. 45 kr. 


af. za kr. 


Srhr.v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 


(54) 


15 
(Die Erfedigung ber Pfarre» Gars betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 
Die Pfarrey in Gars ift durch die Penfios 
nirung des legten Pfarrers in Erledigung ges 
fommen. 
Sie liegt in der Dibcefe Frevfing, im Des 
canate und Landgerichte Muͤhldorf. 
In einem Umfreife von 4 Stunden paftorirt 
fie 896 Eeelen, wozu neben dem Pfarrer ein 
Hilfspriefter erforderlich ift, 
Eie enthält eine Schule, 
Die Einkünfte beiteben: 
1) An fländigem Gehalte und Zinfen aus Funs 

dations⸗-Capitalien, in 655 fl. 50 fr. 
2) aus Realitäten 3 —a 
3) aus befonders bezahlten Diens 

fles = Berrihtungen 64: 51a 
4) Fuͤr den Hülfspriefter 500: —» 


Summa 1050 = 21» 


Kalten haften auf diefer Pfarrey Feine bes 
fonderen. 


Minden den 27. Auguft 1818. 


KdniglihsBaierifhe Regierung. 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director, 
v. Ruͤdt, Rggs. Conc. 


C Die Erledigung bes Vicariates Weildorf betref⸗ 
fend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Durch die Befdrderung bes letzten Beſitzers 
famı das Vicariat Welldorf in Erledigung, 
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Es liegt in ber Dibcefe Freyſing, im De: 
canate und Landgerichte Teifendorf. Sein Ums 
kreis beträgt drey und eine halbe Stunde, die 
VBewohnerzahl 500 Judividuen. 


Die Vicariatskirche felbit ift eine Wallfahrt 
mit einer Bruderſchaft; auch befindet ſich eine 
Schule in Weildorf. Das Einkommen des Bir 
card beſteht in 500 fl. 50fr. 


Befondere Laften haften auf dieſem Wicariate 
feine, 


Münden den 24. Yuguft 1918. 


Königlich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Zreyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 


öchr. v. Fraunhofen, 
Rogge. Conc. 





CKunfts und Induſtrie⸗Ausſtellung betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftär des Königs, 


Saͤmmtliche Kbnigl. Polizey = Behdrben wers 
den auf das nachftehende Programm einer waters 
ländifhen Kunfts und Juduſtrie-Ausſtellung, 
welche im künftigen Monathe October ftatt bas 
ben wird, in ber Ueberzeugung aufınerffam ges 
macht, daß fie nicht verfiumen werben, ihre 
Bezirkö » Eingefeffenen aufjumuntern, von dies 
fer für felbe fo vortheilbaften, als den vaters 
Imdifchen Kunfts und Gewerböfleiß ehreuden 
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Gelegenheit ben - erwarteten Gebrauch zu mas 
den. _ 

München den 27. Auguft 1818, 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bes Sfarfreifes, 


Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Schiber, Acceſſiſt. 





Programm 


Der unterzeichnete Inhaber der Commifflond« 
Niederlage, für den baierifchen Kunft: und Gewerbes 
fleiß, beabfichtiger diefes Fahr eine Ausſtellung 
ber vorziglidiern Kunſt- und Gewerb + Erzeugs 
niffe zu verfuchen,, und hofft, durch thärige Theil— 
nahme und Fräftige Unterftügung die Ausführung 
biefed Vorhabens zu erreichen. 


Der erfte Anfang wurde zwar ſchon im ver⸗ 
gangenen Jahre gemacht; allein der Gedanke 
dazu zeigte ſich zu fpät, und die Kürze der Zeit 
binderte die Ausführung. 


Auch war der Ort, wo das Wenige, was 
eingefandt werden fonnte, und auch ausgeftellt 
wurde, der Natur diefes Gegenftandes nicht ante 
gemeſſen. Die dießmahlige Ausitellung fol 
deßhalb im einem angemeßnern, geräumigen Los 
eale im October, aht Tage hindurch, ſtatt 
haben. 


Sämmtlihe Fabricanter und Manufacturis 
ſten des Reiches; alle Elaffen der Staatsbürger, 
die nuͤtzliche Gewerbe treiben; jeder Dilettant, 
unter deſſen Händen etwas Vortrefflicheres aus 
dem Gebiethe ver Kunſt erwaͤchst, wird gebethen, 
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Antheil an dieſer Ausſtellung zu nehmer, und 
felbe hierdurch um fo mehr zu befördern. 


Jedes audgezeichnete Product, es fen Ger 
foinnft, oder Gewebe, Stroh⸗, Papier:, Holz⸗ 
oder Metallarbeit , prachtvolle tppographiſche, 
lythographiſche, oder andere dahin gebdrige 
Werke, Mafchinen,, furz Alles, was dem Kunfts 
und Gewerbfleiß Ehre, dem Baterlande Ruhm 
bringen, die Fabrik» oder Gewerb - Verwandten 
zur Naceiferung wecken fan, beurfunde , vor 
Jahr zu Jahr, im diefer Ausſtellung, vor dem 
Eingebornen und dem Auslaͤnder, wie weit die 
Induſtrie auf vaterlaͤndiſchem Boden gedieh, und 


muntere zu neuen, noch glaͤuzendern Fortſchrit⸗ 
ten auf. 


Demnach werden hiermit fämmtliche fab⸗ 
rik⸗ und gewerbtreibende Claſſen des Reiches 
geziemend aufgefordert, zu dieſer Ausſtellung, 
fo bald als mdalidy, die ausgezeichneteren unter 
ihren Erzeugniſſen in die Kunſt- und Gewerb⸗ 
Niederlage in Muͤnchen zw ſchicken. Der unters 
zeichnete Inhaber diefer Niederlage wird, auf 
dad Gewiffenbaftefte, fiir dad Enpfangene Sorge 
tragen, das Verkaufte berechnen (im foferne der 
Verkauf gewiniht wird), das Zuruͤckgebliebene, 
nad der Weifung des Einſenders, entweder im 
ber Niederlage deponiren, oder an die Eigenthuͤ—⸗ 
mer zuruͤckſchicken, und ihrem Vortheil, als wäre 
es feim eigener, handhaben. 


Der polytechniſche Verein im Baier, kein 
miüßiger Zufchauer diefer Ausftelung des Beſſern, 
was die Induſtrie erzeugen kaun, wird ald Rich⸗ 
ter über das Gutgerathene, und ale pflichtmaͤßl⸗ 
ger Befoͤrderer der Landes⸗Induſtrie, im Kunfe 
und Gewerbsblatt, jedem Verdienſte feine Ges 
rechrigfeit wiederfahren laſſen, und durch zweck⸗ 
mäßige Aushebung des Beſſern, dem kaufs luſti— 
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gen Puhlieum, ſowohl dem einzelnen, ald dem 
hanveltreibenden Theile, den Weg zur Fabrik 
oder zur Merkftätte zeigen, wo Geihmad mit 
Zwedmäßigkeit, Zweckmaͤßigkeit mir Feſtigkeit 
and Dauer fich vereinigen, und wo das inläns 
diſche Gute, bey billigen Preifen, das oft cheuer 
Dezahlte aus dem Auslande entbehrlih macht. 

Unter zeichneter fchmeichelt ſich, daß biefe 
Aufforderung, die an dem edlern Theil je⸗ 
uer Claſſen aus reinen Geſinnungen gerichtet 
iſt, ihre Abfiche nicht verfehlen, ſondern lebhafte 
Theilnapme und Unterftügung finden wird. 

Da bie Zeit zur Ausſtellung nicht fehr ents 
fernt ift; do erbitter er fich die Einfendungen, mit 
genauen Berzeichniffen forgfältig verpadt und 
portofrey , ſpaͤteſtkus gegen Ende September, 
damit fämmtliche Gegenftände geordnet, und auf 
bie vortheilhaftefie Art unter die Augen deö Pubs 
licums gebracht werden konnen, 


Außer diefer Austellung wuͤnſchte der Uns 
terzeichnete, zur Erweiterung bes Magazins, 
noch zu errichten: 

Eine Sammlung natürlicher Muſter von 
allem demjenigen, was in Balern fabricirt und 
als Erzeugniß in den Handel gebracht wird, 


Diefe Mufter follten in gläfernen Schränfen 
forgfältig aufbewahrt und ſyſtematiſch georbnet 
werden. Hierdurch koͤnnte nach und nach ein 
Gabinet des baierifchen Aunſt⸗ und Gewerbfleißes, 
das dem Auslaͤnder wie dem Fnländer im Maga⸗ 
zine gebffnet wäre, entſtehen. Möchte auch diefe 
Abficht durch gefällige und thärige Theilnahme uns 
terſtuͤtzt und zur Wirklichkeit gebracht werden, 

J. G. 3eller, 
Inhaber des Magazins fir 


ben baieriſchen Kunſt⸗ und 


Gewerbfleiß in München, 


. 
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Dienftes » Notizem, 


Durch allerböchfte Entfchliefung vom 20ften 
Auguſt 1. J. wurde die Pfarrey zu Prud, Lands 
gerichts Ebersberg, dem bisherigen Beneficiaten 
zu Frauenried, Prieſter Alphous Daller, dann 

am 24ften hierauf die Pfarrey Benedict⸗ 
beuern, Landgerichts Tblz, dem Prieſter Seba—⸗ 
ſtian Gilbert Staudinger, bisherigen Pfarrer 
in Jachenau, allergnaͤdigſt verliehen. 





Bekanntmachung. 


Am 17ten May d. J. wurde im Junſtrom, 
oberhalb des Foͤrgenhofes bey Gars, nachbe⸗ 
ſchriebener Menſch, männlichen Geſchlechtes, 
todt gefunden. 

Da dieſer, nach allen Umſtaͤnden zu ſchlle⸗ 
Ben, im Waſſer verungluͤckte, deſſen Name und 
perſonliche Verhaͤltniſſe aber bierorts nicht bes 
fannt find; fo bringt man biefen Fall biermit 
zur dffentlichen Kenntnif, mit dem Anfuchen, 
hierüber geeignete Nachfrage anzuftellen, und 
allenfallfige Refultate anher mitzutheilen. 


Signalement. 


Diefe Mannsperfon war 5 Schuh 6 Jo: 


groß, ungefähr 50 — 60 Sabre alt, mittels 
mäßig ſtarker Statur und gut gewachfen, uͤbri⸗ 
gens durch die bereits eingetretene Faͤulniß fo vers 
ſtaltet, daß ſich, hinſichtlich der Geſichtszuͤge, gar 
nichts mehr erkennen, oder bemerken ließ. Sie 
war am Leibe ganz nackt, und ihre Kleidungs⸗ 
ſtuͤcke, naͤmlich zwey flaͤchſerne zerriſſene Hem⸗ 
ben, und ein rothzeugenes, mit Guͤrtlerkudpfeu 
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und am Ruͤcken mit Flanell beſetztes Leibel, 
hingen lediglich um den Hals und Kopf. Uebri⸗ 
gens duͤrfte dieſelbe ſchon mehrere Wochen im 
Waſſer gelegen haben, und wahrſcheinlich ein 
Schiffsknecht geweſen ſeyn. 

Den 25. Auguſt 1816. 
Koͤniglich⸗Baieriſches Landgericht 

Wafferburg. 


(2) 1. dv. Menz, Landrichter. 


— — — — — — — — 


Verſteigerungen. 





In Gemaͤßheit gnaͤdigſter Entſchließung der 
Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Sinanzen, de dato 22ften et praes. Zoſten Zuli 
d. J., wird das unterzeichnete Abnigl. Rentamt, 
cummulativ mit dem Koͤnigl. Forſtamt Egels 
barting, nachitebende, bisher dem Kbnigl. Aerar 
gehdrige Walpparcellen, nad den allerhoͤchſten 
Mormen, salva ratificatione, oͤffentlich ver⸗ 
feigern: - 

I 


Die in der Koͤnigl. Forftrevier Hehenfirchen 
entlegene Waldparcelle, fogenannte Niemandss 
gern, per 25 Tagwerk, daun einen Theil des 
Moͤſchenfelderholzes, per 20 Tagwerk 150 Qua⸗ 
drat: Rutben, in der Koͤnigl. Forſtrevier Poring 
entlegen, auf Mittwoch den yten Sep: 
tember I. 3. in loco Hehenkirchen; 


u, 
Die Eulturspläge am fogenannten Lindach 
in der Kdnigl. Zorftrevier Hohenlinden, per 34 
Tagwerk, auf Samdtag den 12ten Sep 
tember I, J. im Orte Zorilinding; eudlich 
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m. 


Die Efchenloher Waldparcelle per 34 Tag⸗ 
werk, welche ebenfalls in der Revier Hobenlins 
ben enrlegen, Samstag den 19ten Sep—⸗ 
tember I. 3. in loco Degernau. 

Indem man diefe Verkäufe dffentlich bekaunt 
macht, werden Kaufsluftige hierzu eingeladen, 
welche in der Zwiſchenzeit mit den einſchlaͤgi⸗ 
gen Königl. Revierforſtern genauere Einfiche 
nehmen konnen, 

Den 20. Auguſt 1818, 


Kdniglichs Baierifhes Rentamt 
Ebersberg. 


Amler, Öberfchreiber, 
(3)2. ald allergnädigft beſtellter Amtsverweſer. 





In Kolge gnädlafter Entfchliefung der Abs 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Fis 
nanzen, vom 22ften Juli d. J., werden, cum⸗ 
mulariv mit dem Königl. Forftamte Egelbarting, 
nachftehende, in der Revier Iſen entlegene, Walds 
Parzellen, entweder nad ihren ganzen Gomples 
zen, oder in Kleinen angemeflenen Abtheilungen, 
je nachdem ſich Kauféliebhaber einfinden, im 
Wege ber bffentlichen Verfteigerung, unter Vor⸗ 
bebalt-der allerhöchften Genehmigung, zum Bere 
kaufe gebracht: 

Am Montag den 2iften Septemberl.F.r 
1) Die fogenannte Krockelgaſſe, 7 Tagwerk 
groß, mit Fichten und Tannen beſtellt; 
2) der Leitenberg zu O Tagwerk, mir Fichten 
und Tannen bemachfen ; 
5) der Grumdader, 4 Tagwerk groß, and Eiche 
tenholz beſtehend; 


723 


Nachdem bie Verfteigerung in den zu vers 
Faufenten Waldtheilen felbft flatt finder; fo wird 
als Zufammenkunfts: Ort das Wirthshaus Buch 
beflimmt, wo fi die Kaufsliebhyaber Frühe 9 
Uhr einzufinden haben. 

Am Dienstag den 22ften September: 

4) Das Wimmerfterterbol; zu 29 Tagwerk, 
mit Fichten und Tannen bewachfen. 
Zufammenfunft beym Salzel zu Neubars 

ding, Morgens 9 Uhr. 
Am Mittwoch dem 25ften September: 

5) Ein Theil vom Gollacherbolz, und der 
Sfnergemeinde zu 19 Tagwerk, mit Fichten 
und Tannen. 

Zufammentritt beym Alrambräuer zu Iſen, 
Morgens 7 Uhr, 

Am Donnerstag den 24ften September: 

6) Das Tradholz pr. 2 Tagwerk; 

T) bie Staudinger Grmeinde zu 122 Tagwerk, 
Fichrenbeftand mit einzelnen Eichen und 
Buchen; 

8) Die Parzelle Maierl zu + Tagwerk, mit 
Eichen und Erlen. 

Zufammenrritt im. MWirthöhaufe am Straßs 
maier, Fruͤhe 9 Uhr. 

Am Frentag ben 25ften September: 

9) Die Frengaffe mit 1 Tagwerk 2 Decimalen „ 
Fichtenbeftand; 

10) Die Greindd zu 5r Tagwerk, aus Birken, 
Sihren und Richtenbeftand, 

Zufammentritt im Wirthshauſe zu Ramfau, 

Fruͤhe 7 Uhr. x 
Am Samstag den 2bften September: 
11) Die Hannfilze zu 46 Tagwerk 2 Decimalen, 

aus Höhren und Fichrem beftehend ; 
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12) das Schachnerfilzen s Moos mit 15 Tage 
merf. 


Zufammenkunft im Wirthöhaufe zu Nechts 
mehring, Morgens 8 Uhr, 

Die Kaufebedingungen werden ben Käufern 
bey den Verhandlungen näher erbffuet, und riche 
ten fih nah den in der allerhoͤchſten Verord⸗ 
nung vom 30ften September 1811 (Regierungs⸗ 
blatt, Stuͤck LVIl., Seite 1577 bis 1582) bes 
flinnnten Normen. 

Kaufsluftige werden demnach eingeladen, 
fih an den angezeigten Orten und Tagen einzus 
finden, 

Den 24. Nuguft 1818. 
Königlich = Baierifhbes Reutamt 
Erding. 
(3) 1. Beutlhauſer, Rentbeamter. 


Am Oten Eeptember d. J. wird das Michael 
Kammerl'ſche Echmidgarten » Anwefen, vor dem 
SKarletbor Nro. 81. an der Baierſtraſſe, in zwey 
gemauerten Häufern, dann Garten nebit Hof⸗ 
raum beftehend,, ſammt dem damit verbundenen 
Gartenrechte, leßteres jedoch vorbehaltlich der 
polizepliben Genehmigung, salva ratificatione 
ereditorum, an den Meiſtbiethenden verkauft. 


Kauföliebhaber wollen fich daher, nad) vors 
beriger Beſichtigung dieſes Anwefens, an obens 
bejiunmten Zage von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten Gonmiffionszimmer des Kbnigl, 
Stadtgerichts-Locale einfincen, um ihr Auboth 
zu Protecoll- geben zu koͤnnen. 

Den 14, Angquſt 1818. 

Königlih ⸗Baieriſches Mreide und 
 Stadtgeridt Muͤnchen 

Gerngroß, Direcor. 


(5). Rhein. 
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Die Behaufungen der verfforbenen Hutmas 
ers Wittwe, Rofina Eedei, Nio. 458 im 
Thal Mariä, und Nro. 380 ruͤckwaͤrts dem voris 
‘gen, au dem Stadtmauer-Gaͤßchen, beyde zus 
fammen, oder jede allein, dann ein bodenzinfiger 
Anbau an der Stadtmauer, ebenfalle für fich 
allein, oder mit beyden vorigen Häufern zufams 
men, werden wiederhoylt zum Verkaufe audges 
fchrieben. 

Die Raufölufiigen haben auf Samttag 
den 5ten Geptember 1. J., Nachmittags 
3 Uhr, vor fadtgerichtlicher Commiſſon zu ers 
feinen, ihr Anboth zu Prorocoll zu geben und, 
nach) erfolgter Genehmigung der Erben, die Zus 
erfennung zu gewärtigen. 

Den 21. Auguſt 1818. 

Königlich » Baierifches Kreiss und 
Stadigeribt Münden. 
Gerngroß, Director. 

Schlichtinger, Acceſſiſt. 


Das in der Marvorſtadt an der Tuͤrkenſtraſſe 
Nro. 374 befindliche Haus der Partliſchen Metz⸗ 
gerd » Eheleute dabier, welches auf 2700 fl. ges 
richrlich geſchaͤtzt iſt, und worauf fein Ewiggeld, 
jedoch aber 1500 fl. Hypotheke Capitalien vers 
ſchrieben find, wird gerichtlich verfteigert. Kaufs— 
liebyaber wollen Daher die Behauſung befichtigen, 
und bey der auf Donnerstag den 1Tten 
September I. J., Vormittags 9 Uhr anbe- 
raumten Commiſſion, ihre Unbothe ad Proto- 
collum geben. 

Den 21. Auguſt 1818. 

Königlich » Baierifhes Kreise und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(2) 1. Heyder. 
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Nachdem das geſchlagene Kaufsanborb fir 
bad Auweſen des Bierbräuers Joſeph Kraus, 
fogenanuten Yefenwangerbräuerd in Kandsberg, 
welches im XXV. Stüd des Kbniglich: Baierifchen 
Intelligenzblattes für den Jſarkreis, in den aus 
Berordentlihen Beylagen zur allgemeinen Zeitung 
Nro. 7, 76 und 77, in der Uugeburger Erdinaris 
Poftzeitung Nro. 144, 140 Benlage Nro. 149, und 
in dem Landsberger: Wochenblatte Staͤck XXIV., 
zum Berfaufaudgefchrieben worden, die Genehmis 
gung der Gläubiger nicht erbalten bat; fo wird 
bas befraglihe Anweſen wiederhohlt, entweder 
im Ganzen, oder tbeilweife, unter Vorbehalt 
ber Genebmigung der Gläubiger, zum Berfaufe 
feilgebothen, wozu Kauföluftige, Montag den 
Tten Geptember Bormittagd 9 Ubr, in 
biefigem Amtslocale erfbeinen und ihr Kaufsans 
both zu Protocol geben wollen, 


Unbekannte haben fib mir Bermdgend s und 
Leumunds » Zeugniffen auszuwelfen. 


Den 21. Auguſt 1818. 


Königlid » Baierifhes Landgericht 
gandöberg. 


Freyherr v. Pechmaun Landrichter, 


Dienstag den 2Hiten nächflfofaenden Mor 
nathö September, gedenft man den balben Hof 
der, mit Ruͤcklaſſung eines unmindigen Kindes, 
verftorbenen Jacob Braun’fchen Epeleute zu 
Faiftenhaar, mittelſt dffentliher Werfteigerung, 
zu veräußern. 

Don diefem Hof gehdrt ein Viertel zur Pfars 
rey Sauerlach leibrechröweife, und das andere zur 
Kirche Faiſtenhaar. , 
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Das erfte Viertel beſteht: 

=) Zu einem zwepfiddigen Wohnhauſe fammt 
Etadel und Gtallung, alles unter einem 
Dache; 

B) im einem beſonders ſtehenden Backofen; 

e) in einem ſchoͤnen Hausgarten pr. 1 Tags 
merk 60 Decimalen ; 

d) in 23 Tagwert 98 Decimalen Feld» und 
MWiesgrinden; und 

) in 39-Zagwerf 22 Decimalen Holzgründen, 
Das zweyte Viertel befteht: 

a) Zu einem Haufe ſammt Stadel und Stal⸗ 
lung, ebenfalls unter einem Dache: 


B) in einem Garten pr. 1 Tagwerk 12 Deci⸗ 
malen; 
«) in 15 Tagwerk 78 Deeimalen Feld» unb 
MWiesgründen; und 
4) in 2 Tagwert 45 Decimalen Holzgründen, 
Diefe Häufer und Grundftäde, wozu aud) 
noch, neben 2 Pferden, 8 Küben, 3 Kälbern und 
6 Schafen, bedeutende Haus: und Baumanndı 
fobrniffe, nebft dem beurigen Fonde, gegeben 
werden koͤnnen, liegen auf einem angenehmen 
Plate, unfern der Münchner Landſtraſſe, Fons 
nen bis zum Verfleigerungd s Tage eingefehen 
werden, und ed wird folche auf Verlangen 
Lorenz; Pauli, Meßner und Vorminder des 
Braun'ſchen. Kindes zu Hehenlirchen, vorzeigen. 
Die. Verfteigerung ſelbſt wird in bem Wirths⸗ 
Haufe zw Faiftenbaar vorgenommen, und am 
abenbenannten Tage, in der Frühe um 9 Uhr, 
das Protocol mit ben nähern: Kaufsbedingnifs 
fin: erbffnet, wohin. alſo Kaufsluftige eingelas 
Ben: werden· 
Bemerkt wirb übrigens noch, daß fich die 
&teigerungsliebpaber ,. wenn fie außergerichtiſch 
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find, ber ihre Militär» Befreyung, Leumund 
und Bermdgen durch obrigteitliche Atteſte bins 
länglid auszumweifen haben, und bie Zufchlas 
gung, ben einem annchmbaren Unbothe, um 
Schlag 1 Uhr erfolgen wird, 

Den 24. Auguſt 1818, 


Königlich »s Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


(3) 1. Miefend, Landrichter. 





VBorladbungen und Edictals 
Eitationen, 


Das Königl. Appellationsgericht des Iſar⸗ 
kreiſes, als Civil: Strafgeribt I. Inſtanz, ers 
fannte unterm 11tm et praes. 14ten I. M. ges 
gen. den, des Diebftabl6 verdaͤchtigen, Jacob 
Koch, ledigen Dienfifnecht von Hienheim, Abs 
nigl. Landgerichts Kelheim , auf Edictal » Ladung. 

Derfelbe wirb daher aufgefordert, binnen 
brey Monatben vor unterzeichneten Lands 
gerichte fich zu fellen, und gegen obige Auſchul⸗ 
gigung ſich zu verantworten, 

Den 18. Yuguft 1818. 
Kbnigli » Baierifihes 

Moosburg. 
Graf, Landrichten 


Landgericht 


Es werben alle diejenigen, meldie an dew 
Nachlaß: der Vroruratord » Mittwe, Catharina 
Unerel zu Krayburg, al& Erben oder Glaͤu⸗ 
biger, einen Anſpruch machen wollen, aufarfors 
dert, fi, in Zeit von ſechs Wochen bier zu 
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melden, inden nach diefer Frift mit Vertheilung 
ber Erbfchaft, an die befannten Intereſſenten, 
ohne weiterd vorgefchritten werben wird, 
Den 12. Auguſt 1818. 
Königlich « Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
Gerbl, Landrichter. 


Georg Gablinger, angeblich eines Sol⸗ 
datens Sohn zu JInnsbruck, geweſener Schubs 
machers Gefele zu Niederaudorf, Landgerichts 
Roſenheim, wird gemäß Erkenntniſſes des Khnigl. 
Appellarionsgerichtö für den Iſarkreis, de dato 
10ten Zuli 1. $., hiermit vorgeladen, innerhalb 
drey Monathen, bey Ddiesfeitigem Kbnigl, 
Landgerichte zu erfcheinen, und wegen ber wider 
ihn vorhandenen Anfbuldigung eines, im Kloſter 
Uhrfarn, veruͤbten Diebftaples ſich zu verants 

worten. 

Den 17. Juli 1818, . 

Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Rofenbeim 
(3)% Mild, Landrichter. 


Mathias Gigelhuber, aus Nunding, 
Kdnigl. Landgerichts Pfaffenberg, gebürtiger 
Leerbäuslers » Sohn und Jägerjung im Schloße 


zu Eggelfofen, hat ſich auf die erfimahlige Bors 


ladung, wegen vorhandener Anfchuldigung des 
Verbrechens der Tbdtung, nicht geftellt ; derfelbe 


wird daher zum zweyten Mahle aufgefordert, 


in Zeit von drey Monathen, fich hierorts 


zu flellen, widrigen Falls, nach Verlauf des 


Ihm gefegten drepmonathlichen Tetmins, wider 
ihn, als gegen einen Ungeherfamen, ben Geſetzen 
gemaͤß werde verfahren werden. 
Den 17. Auguſt 1818, 
ni 8 i 
Kbniglid ee anbgeriche 
(3) % Bram, Landrichter. 
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Nachdem das Ganterfenntuiß gegen Maurers 
melfter Stig, von Frontenhaufen, vom 1Öten 
9. M., im Rechtskraft erwachfen iſt; fo werden 
biermit die Concurs » Verhandlungen eingeleitet, 
und 

Ad liquidandum Samstag ber 10te 
September. J., 

ad excipiendum Dienstag ber 20fte 
October l. J., 

ad concludendum Samstag der 2uſte 
November l. J., bis Samstag deu 5ten 
December 6.5. inclusive, feftgefegt, wozu 
alle und jede, welche an den Gemeinfchuldner 
eine Forderung zu haben glauben, bey Vermei— 
dung bed Ausſchlußes, vorgeladen werden. 

Den 20. Auguft 1818: 

Kbniglich » Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter, 


nn 
Amortifationss Derrer, 





Die im Nachftehenden Verzeichniſſe enthaltes 
nen Echuld » Urkunden von Activ— Eapitalien ges 
nannter Stiftungen im diegfeitigen Umtöbezirke, 
find, unwiſſend auf. welche MWeife, zu Berluft 
gegangen. 

Die allenfallfigen Inhaber diefer Schuld⸗ 
Urkunden werben biermit aufgefordert, felbe im 
Zeit von ſechs Monathen diesſeits zu pro⸗ 
duciren, außer dem ſelbe fuͤr kraftlos erklaͤrt 
werden wuͤrden. 

Garmiſch den 11. Juli 1818. 


Köoͤniglich ⸗Baleriſches Landgericht 
Werdenfels. 
Earl, Laudrichter. 


(55) 


(5) 2. 


E _ Ereditirende 
3 Stiftung 





a 


— || Dad chemahlige Hochs 


1 kpfarstirche Mittenwald. 


2). Bilialfirhe Et. Nicola 
zu Mittenwald. 


3 Schulfond zu Garmifch. 





4) Schulfond zu Mitten: 
wald, 





5 Sammmeberifched Be: 

|| neficium zu &t. Auton 

und Schulfond Parten: 
firchen. 


— 


Capital⸗Betrag. 


600 


800 
1100 


1000 





Urſpruͤnglicher — Urfprängliher 
Shuldner | Gläubiger 








——* Mitten⸗ 


ſtift Freyſing. wald. 


— Das ſelbe. Filialkirche St. Nicola. 
— Dasſelbe. Roſenkranz⸗Stiftung 
zu Garmiſch. 
— Gleichfalls. Pilgerhaus zu Mit⸗ 
tenwald. 
— Auch dieſes. Markt Partenkirch. 
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Datum | 
der 

urfpringlichen 

Obligation. 


.| Monatb. Jah 











Zinszeit | Bemerkungen 












Ad 1) Diefes Yaffiv » Capital gieng im Folge ber 


| 
25 | April. 1748 denlarifation des Hocjtiftes Frepfing an die Krone 
aiern über, S 








* 


Ad 2) Ebenſo. 







25 | April. 17 
5 December 175 Weihnachten. 
7 





Ad 3) Auf gleihe Weite wie Niro, 1 et 2 wurbe 
auch bey diefer Schuld die Krone Baiern Schuldner: 
ah Auflöfung der Nofenkranz » Stiftung fam dieſes 
tiv: @apital zum Local: Schul» Fonde Garmifh, 
ie —⸗ Entſchließnug kann aber nicht angeführt 
erden. 

















Ad 4) Bey der Veränderung bed Schuldners gel: 
ten die Bemerkungen ad ı bis 3. Gemäß allerhoͤchſter 
Entſchließung vom 4. Oct. 1803 gieng dieſes Capital 
om Pilgerbaufe auf den Local » Schulfond über, 


2ster May. 






. 
1 


7 ater May. 





Diefes Beneficium wurde am 10. May 1810, in 
olge allerhoͤhſten Reſcripts, in der Art anfgelöfer , 
daß von den Renten, wovon das angeführte Gapita 
pr. €. —* ertraͤgt, und von dem übrigen Be: 
neficial = Neal: Vermögen, welches zu 20 fl. augeſchlagen 
it, das Sammmeberifdhe Beneficium zu St. Anton, im 
ege ber Sonfolidirung zo fl., den Heberreft von 60 fl. 
ber — sur Haltung eines Schul: Adftan: 
en erhielt, 




















Hiernach en auf das conſolidirte Sammwe⸗ 
beriſch⸗ Jocheriſche Benefiium 3000 fl., auf den Local: 
ulfond aber 1000 fl. 






735 | 
Nichtamtlicher Artikel. 





Machträglich zu der Anfindigung, welche 
ich über die Herausgabe meines Real: Inder un: 
term :15. bed v. Monaths erlafen, und in ben 
fämmtlichen Kreis s Intelligenzblättern, dann in 
Nro. 103. pag- 703. des Kammeral: Correfpon: 
denten von und fir Deutfchland, aufuchmen 
ließ, bemerkte ich noch, daß zur gedachten Her: 
auögabe, unterm 111en bes vorigen Monaths, die 
allergnädigfte Immebiat s Genehmigung Seiner 
Königlichen Majeftät von Baiern erfolgt ift, und 
daß, bey den eingefommenen vielen Nachfragen 
wegen baldiger Erlangung jenes Werkes, ber 
Drud deöjelben, ohne Abwartung der Anzeigen 
von der Zahl der fubferibirten Eremplare des 
Real⸗-Inder, jest Schon feinen Anfang genoms 
men babe; daß ed aber gleichwohl bey dem, bis 
Ende Auguſt d. J., feſtgeſetzten Subferips 


— nn 
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tiond « Termin verbleibe, derſelbe jedoch micht 
weiter verlängert werde. 


Die Herren Subferibenten:Sammler , welche 
in ber Eingangs gedachten Ankuͤndigung nament: 
lich angegeben find, haben bereits vom Abdrucke 
beö erften Bogens jenes Werkes Probebögen ers 
halten, um hiervon ben Herren Subferibenten 
einftweilen Einficht nehmen laſſen zu koͤnnen. 


Sur die mdglichfte Beſchleunigung des Druckes 
diefed Gefchäftebuches wird übrigens alle Sorge 
getragen, und fo bald dasſelbe die Preffe verlaffen 
bat, die Abfendung der beftellten Exemplare fos 
gleih an die Herren Commiffiondre realifirt, 
bierson aber denjenigen, welche hierauf fubferis 
birt haben, in den nämlichen Blättern, in wels 
hen meine Ankündigung enthalten ift, zugleich 
Nachricht gegeben werden. 


Ansbach den 16, Yuli 1818, 


Ddrrer, 
Konigl. Baier. Rggs. Rath. 
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Königlich» 
Intelli— 
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Baierifhes 
genzblatt 


Ifſarkreis. 





XXXVI. Stüd, Münden den 9. September 1818, 





Amtliche Artikel. 





CCEingaben ganzer Gemeinden betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs; 
Nachdem ſich wiederhohlt der Fall ergeben 


hat, daß von den Rechtsanwaͤlten Beſchwerde⸗ 


ſchriften, im Namen ganzer Gemeinden, an die 
unterfertigte Stelle gebracht werden, ohne daß 
die Abfafung folder Schriften aus einem ges 
meinfchaftliden Auftrage der betreffenden . Ges 
meinde wirflich hervorgegangen wäre; fo werbem 
ſaͤmmtliche, in dem Iſarkreiſe wohnende, Ans 
wälte biermit erinnert, bie Königl. Regierung „ 
bey Bermeitung gefegliher Ordnungsſtrafen, 
mit Feiner, im Namen einer ganzen‘ Gemeinde 
abgefaßten, Eingabe zu behelligen „ welcher nicht 


— 


der von dem betreffenden Landgerichte beſtaͤtigte 
Semeinde-VBeſchluß beyliegt. 


Muͤnchen den 27. Auguſt 1818. 


Köoͤniglich⸗Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innernu. 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
2. Hoffletten, Director. 


Frhr.v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





CAusgaben anf Werarial » Gebäude aus dem Stif⸗— 
tungs : oder Communal⸗Vermoͤgen betreffend.) 
Im Namen Seiner Majefät des Königs. 
Sämmtliche Landgerichte und noch beſte⸗ 
hende Stiftungs⸗, dann bie Communal⸗Admi⸗ 
(56) 
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niftrationen, haben in Zeit von 8 Tagen anzuzeigen, 
welche Ausgaben auf YerarialsGchuude 
aus dem Stiftungdr oder Communal: Bermbdz 
gen, allenfalls bis zum neatamärtigen Zeitpunfte, 
beftritten worden find. 

München den 31. Auguft 1818. 
Königlich = Baierifhe Megierung 
bed Sfarkreifes. 

Sammer bed Innern. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


B. v. Taͤnzl, Rggs. Acc. 





An faͤmmtliche Königliche Rentaͤmtet 
des Iſarkreiſes. 
(Die Zinſen der für Lchen » Allodificationen einlom⸗ 
menden Staatspapiere betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Zu Folge einer, bey unterfertigter Kbnigl. 


Stelle, eingelaufenen allerhoͤchſten Entichliefung 
vom 16ten v. M. find denjenigen, welche bey 
der Königlichen Leben » Eafia Staats » Obligas 
tionen an Zahlungsftatt für die Haͤlfte der fchuls 
digen Alodificationd » Summen erlegen, die Zins 
fen dieſer Obligationen, bid zu dem Tage der 
Ausftellung der Allodifications s Urkunde, zu bew 
rechnen und zu verguͤten. 


München den 29. Auguſt 1818. 
Königlich» Balerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer ber Finanzen 
Freyherr v. Schleich, Präfident, 
v. Widder, Bicepräfibent. 


v. Bollmar, 
Reggs. Secretaͤr. 
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An ſaͤmmtliche Königl. Polizey-Behdr— 
ben des Iſarkreiſes. 

(Das landwirthſchaftliche Centralfeſt betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Saͤmmtlichen Polizey-Behbrden des Iſar⸗ 
kreiſes wird das Die diesjährige Fever des 
Central⸗Landwirthſchaft⸗-Feſtes betreffende Pros 
gramm mit der MWeifung mitgetheilt, feinen 
Inhalt zur moͤglichſt ausgebreiteren Kenntniß zu 
bringen, und binfichtli der auszuftellenden 
Zeugniffe die mdglichfte Sorgfalt einzupalten. 


Minden den 7, September 1818. 


Koͤniglich-Baleriſche Regierung 
des Iſarkrelſes. 


Kammer bed Innernu. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 


v. Hoffletten, Director, 


Schr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Eon 


(Die Erledigung ber Pfarrey Irſcheuberg bes 
treffend. > 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 


Dur den Tod bes letzten Beſitzers wurbe 
die in der Dibcefe Freyſing, im Decanate Nofens 
beim, und Kbnigl. Randgerichte Miesbach gele⸗ 
gene Pfarrey Irſchenberg, erlebiger. 
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Sie paftorirt in einem Umfreife von 5 Etums 
den 1527 Seelen, enthält drey Kilialen, zwey 
Kapellen, zwey Veneficien, in Niclasreit und 
Srauenried, eine Wallfahrt und eine Schule. 


Es befindet ſich ein Hilföpriefter bey ders 
felben. 


Das Einfommen des Pfarrerd befteht aus 
792 fl. 49 fr. 


Vefondere Laften haften Feine auf biefer 
Pfarrey ; doc) find zwey Proceffe im Gange, 


Münden den 29. Auguſt 1818. 


KöniglihsBaierifhe Megierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hoffterten, Director, 


Schr. u Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





Dienſtes⸗Notizen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben unterne 
arten Auguſt 1.9. den proviforiichen Revier⸗ 
Sörfter zu Hoͤgelwoͤrth, Franz Thoma, zum 


Revier⸗Forſter in Ettal allergnägft ernannt, dann . 


durch allerhbchites Refeript vom 25ften Au⸗ 


guß 1. 3. den Pfarrer zu Göring, Prie⸗ 


Ber Peter Gränmwald, von Aunahme der ihm 
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verliehenen Pfarrey Grafing, Landgerichts Ebers⸗ 
berg, diöpenfirt, und diefelbe dem bisherigen 
Pfarrer zu Auflicchen, Landgerichts Erding, 
Priefter Johann Nepomut Nißl, allergnaͤdigſt 
uͤbertragen. 


— — —r e e ſ —— — 


Bekanuatmachungen. 


( Den abzuhaltenden Viehmarkt bey dem landwirth⸗ 
ſchaftlichen Centralfeſte betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Den aten October, als dem Tage, an wel⸗ 
chem das diesjährige Central⸗Landwirthſchafts feſt 
begangen wird, findet, wie in den vorigen Jahren, 
ein Viehmarft ftart; welches hierdurch zur dfr 
fentlichen Kenntniß gebracht wird, 


Minden den 7, September 1818. 


Königlich =» Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Junern. 
Zreyherr v. Schleich, Praͤſtdent. 
v. Hofſtetten, Director. 


Frhr. v. Fraunbofen 
Rggs. Conc. 


(56*) 
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Es werben, nach fruchtlos abgelaufenem Ters 
mine, der in der Edictal: Vorladung vom Yten 
Jänner [. 3. ausgeſprochen ift, alle diejenige, 
welche noch mit Auſpruͤchen auf die Berlaffenfhaft 
ber Maria Klas, und des Anton Klas, auf 
tretem werben, mit folchen ausgeſchloſſen, wel⸗ 
bed auf Anfuchen der übrigen Erbsintereffenten 
hiermit difentlich befannt gemacht wird. 


Den 27. Yuguft 1818. 
Koͤniglich s Baierifhes Landgericht 
gandösberg. 


Zreyherr v. Pehmann Landrichter. 





Am 17ten May d. J. wurde im Junſtrom, 
oberhalb des Fhrgenhofes bey Gard, nachbes 
fchriebener Menfh, männlichen Gejchlechtet, 
todt gefunden, 


Da biefer, nach allen Umſtaͤnden zu fchlies 
Ben, Im Walfer verunglüdte, deſſen Name und 
perfönliche Verhaͤltniſſe aber hierorts nicht bes 
kannt find; fo bringt man dieſen Fall biermit 
zur oͤffentlichen Kenntniß, mir dem Auſuchen, 
hierüber geeignete Nachfrage anzuftellen, und 
allenfallſige Refultate anher mitzuspeilen. 


Signalement. 

Diefe Mannsperfon war 5 Schuh 6 Zoll 
groß, ungefähr SO — 60 Jahre alt, mittels 
mäßig ſtarker Statur und gut gewachſen, übris 
gend durch die bereits eingetretene Faͤuluiß fo vers 
Reltet, daß ſich, binfichtlich ver Geſichts zuͤge, gar 
nichts mehr erfennen, oder bemerken ließ, Sie 
war am Leibe ganz made, und ihre Kleldungs⸗ 
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ſtuͤcke, nämlich zwey Mächferne gerriffene Hem⸗ 
den, und eim rothzeugenes, mit Gürtlerfndpfen 
und am Rüden mit Zlanell befegtes Leibel, 
hingen lediglih um den Hals und Kopf. Webris 
gens dürfte diefelbe ſchon mehrere Wochen im 
Waſſer gelegen haben, und wahrſcheinlich ein 
Schiffsknecht gewefen ſeyn. 


Den 25. Auguſt 1818. 


Koͤniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Waſſerburg. 


iz) v. Menz, Landrichter, 





- Berfleigerungen 


Gemäß gmädigiten Auftrages ber Königl. 
Reglerung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen, dd, 28ſten v. M., ift die Mühle zu St. 
Emmeram, ben Oberfohring, nebft allem Zuges 
börigen, neuerdiugs auf dem Verfteigerungdwege, 
nad Borfchrift der allerhdchften Beroronung vom 
Soften September 1811, auf freyes Eigenthung 
zu veräußern. 


Diefelbe befteht in den nbthigen Mohnz, 
Wirthſchafts⸗ und Miüplgebäuven, verbunden 
mit einer realen Mahlmuͤhl⸗ und Schueidſaͤg⸗ 
Gerechtigkeit, in dem babey fich befindlichen 
Grundftäde von O Tagwert 10 Deeimalen, und 
in einem Nugantheil an der Föhringer » Gemeindes 


Biehweide. 


Zur einfachen Grundflener werden ıfr. T hl. 
gereicht, re a 
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Diefes wird hlermit zur dffentlichen Kennts 
niß gebracht, und Kaufsliebpaber eingeladen, 
fib am Sten October d. J., Vormittags 10 
Uhr, bey unterfertigtem Abnigl. Rentamte einzus 
finden, und ihr Auboth zu Protocol zu geben, 
weiches. Schlag 12 Uhr geſchloſſen wird. 

Inzwiſchen konnen die verkaͤuflichen Reali⸗ 
täten bey dem dort wohnenden Muͤller, Eins 
zeuberger, nach Belieben befichtiget werben. 


Den 2. September 1818. 


Königlich Baierifches Landreutamt 
- Münden 


Richter, Rentbeamter, 


(2) 1. 





In Gemäßheit guädigfter Entſchließung ber 
Königl. Reyierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Sinanzen, de dato 22ften et praes. 30flen Juli 
dv. J., wird das unterzeichnete nbnigl. Rentamt, 
-cummulativ mit dem Koͤnigl. Forſtamt Egels 
barting, nachſtehende, biöher dem Kdnigl. Aerar 
gehörige Waldparcellen, nach den allerhbchften 
Normen, salva ratficatone, bffentlid vers 


ſteigern: 
L 


Die In der Rbnigl. Korftrevier Hehenkirchen 
entlegene Waldparcelle, ſogenaunte Niemandes 
gern, per 25 Tagwerk, dann einen Theil bes 
Möfchenfelverholzes, per 20 Tagwerk 150 Qua⸗ 
drat⸗Ruthen, in ber Königl. Forſtrevier Pbring 
entlegen, auf Mittwoch den 9ten Geps 

"tember I. 3. in loco Hehenkirchen; 

u, 
"Die Eulturspläge am fogenannten Lindach 
im der Kdnigl. Forſtrevier Hohenlinden, per 54 


— — 
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Zagwerf, auf Samstag den 12ten Sep 

tember I. 5. im Drte Forftinding ; endlich 
11. 

Die Efchenloher Waldparcelle per 34 Tage 


werk, welche ebenfalls in der Revier Hohenlin⸗ 


ben entlegen, Samstag den 19ten Sep⸗ 
tember L. J. inloco Degernau. 


Judem man biefe Verkäufe dffentlich bekaunt 
macht, werben Kaufsluftige hierzu eingeladen, 
welche, in der Zwifchenzeit mit den einjchlägis 
gen Kdnigl. Revierfoͤrſtern genauere Einſicht 
nehmen kdunen. 


Den 20. Auguſt 1818, 


Adniglich-Baleriſches Rentamt 
Ebersberg. 


Amler, Oberſchreiber. 
(3)5. als allergnaͤdigſt beſtellier Amtsverweſer. 





In Folge gnaͤdigſter Entſchlleßung der Kb⸗ 
nigl. Regierung des Farkreifes, Kanmer der Fi⸗ 
nanzen, vom 22ften Juli d. J., werden, cum⸗ 
mnlativ mit dem KAbnigl. Forſtamte Egelbarıing, 
nachſtehende, in der Revier Iſen entlegene, Wald⸗ 
parzellen, emtweder mach ihren ganzen Eomples 


ren, oder in Heinen angemeifenen Abtheilungen, 


je nachdem ſich Kaufsliebhaber einfinden, im 
Wege der Öffentlichen Verſteigerung, unier Bore 
beyalt ber allerhöchften Genehmigung, zum Vers 
kaufe gebracht: 


Am Montag den 2Iiften September l.F.: 


1) Die fogenannte Krdckelgaſſe, 7 Tagwerk 
groß, mit Fichten und Tannen beitellt; 


747 


— — e — 


748 


2) der Leitenberg zu 6 Tagwerk, mit Fichten 10) Die Greindd zu 51 Tagwerk, aus Birken, 


und Tannen bewachfen ; 


3) der Grundader, 4 Tagwerk groß, aus Fich⸗ 
tenholz beftehend; 


Nachdem die Merfteigerung in ben zu vers - 


Faufenden Waldtheilen felbit ſtatt finder; fo wird 
als Zufammenkunfts « Ort das Wirthshaus Buch 
beftimmt, mo ſich die Aaufsliebyaber Frühe 9 
Uhr einzufinden haben. 
Am Dienstag den 22ften September: 
4) Das Wimmerftetterbolz zu 29 Tagwerl, 
mit Fichten und Tannen bewachſen. 
Zuſammenkunft beym Salzel zu Neuhars 
ding, Morgens 9 Uhr. 


Am Mittwoch den 25ften September: 


5) Ein Theil vom Sollacherholz, und der 
Iſnergemeinde zu 19 Zagwert, mit Fichten 
und Tannen. 


Zuſammentritt beym Alrambräuer zu Iſen, 
Morgens 7 Ubr 


Am Donnerstag den 2aſten September: 
6) Das Tradholz pr. 2 Tagwerk; 


7) die Staudinger » Gemeinde zu 122 Tagwerk, 
Fichtenbeftand mir einzelnen Eichen und 
Buchen ; 

8) Die Parzelle Maierl zu + Tagwerf, mit 
Eichen und Erlen. 


Zufammentritt im Wirthshauſe am Strafe 
maier, Fruͤhe 9 Uhr. 
Am Freytag den 25flen September: 


9) Die Freygaſſe mit 1 Tagwerk 2 Deeimalen, 
Fichtenbeſtand; 


Göhren und Fichtenbeſtand. 


Zufammentritt im Wirthhauſe zu Ramſau, 
Fruͤhe 7 Uhr, 


Am Samstag den 26ſten September: 


11) Die Hannfilze zu 46 Tagwerf 2 Decimalen, 


aus Föhren und Fichten beftehend ; 


12) das Schacdnerfilzen s Moos mit 15 Tags 
wert. 


Zufammenkunft im Wirthshauſe zu Nechte 
mehring, Morgens 8 Uhr, 


Die Kaufsbedingungen werden den Käufern 
bey den Verhandlungen näher eröffnet, und rich: 
ten ſich mach den in der allerhochſten Merords 
nung vom 30flen September 1811 ( Regierungss 
blatt, Stuͤck LVII., Seite 1577 bi6 1582) bes 
fimmten Normen. 


Kaufsluftige werben demnach eingeladen, 
fih an den angezeigten Orten und Tagen einzus 
finden. 


Den 24. Auguſt 1818, 


Kbniglid = Baierifhes Rentamt. 


Erding 
(3) 2%. Beutlhaufer, Rentbeamter. 
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In Gemäßheit gnädigfter Entſchließung der 
Königl. Regierung des: Jſarkreiſes, Kanımer der 
Finauzen, dd. 22ften Juli er praes. Lten Auguft 
d · J., wird das unterzeichnete Königl, Rentamt, 
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gemeinfchaftfich mit dem Koͤnigl. Forſtamte Murs 
hau, am 2ıten September L J, nachitebende, 
dem Koͤnigl. Aerar gehbrige, Waldparcellen, nad) 
der allerbdeniten Norm vom ZO0ften September 
1811, Öffentlich verfleigern; ald in ber Forſtre⸗ 
vier Kleinweil; 


1) Un der fogenannten — 5 — 
werk 33 Decimalen, 


2) am Engelweiher 4 Tagwerk 13 — 


Indem man dieſe Verkaͤufe bffentlich hiermit 
bekannt macht, werden Kaufsluſtige eingeladen, 
welche in der Zwiſchenzeit mit dem Königl. Res 
vierforſter zu Kleinweil genauere Einſicht neh⸗ 
men koͤnnen. 


Den 2. September 1818. 


Königlich» Baierifhbes Reutamt 
MWeilbeim 


Lict. Hopf, Renrbeamter. 





Am Hten September d. 3. wird das Michael 
Kammerl'ſche Schmidgarten-Anweſen, vor dem 
Karlsthor ro. 81. an der Baierftraffe, in zwey 
gemazuerten Häufern, dann Garten nebit Hofs 
raum beitevend, ſammt dem damit verbundenen 
Gartenrechte, letzteres jedoch vorbehaltlich der 
polizenlien Genehmigung, salva ratificatlione 
ereditorum, an den Meiftbietyenden verkauft. 


Kaufsliebhaber wollen ich daher, nad vor⸗ 
heriger Befichtigung dieſes Anweſens, an obeus 
beftimmren Tage von 9 bis 12 Uhr Vormittags, 
in dem zweyten Commiſſions zimmer des Kbnigl, 
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Stadtgerichts-Locale einfinden, um ihr Anboth 
zu Prorocoll geben zu koͤnnen. 


Den 14, Auguſt 1818. 


Kdniglih s Baierifhes Kreis und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 3 Rhein, 


Das in der Marvorftadt an ber Türkenftraffe 
Nro. 374 befindliche Hans der Partliihen Metz⸗ 
gerds Eneleute dahier, welches auf 2000 fl. ges 
richtlich geſchaͤtzt iſt, und worauf fein Ewiggeld, 
jedoch aber 1500 fl. Hypothek⸗Capitalien vers 
fchrieben find, wird gerichtlich verfteigert. Kaufs⸗ 
liebhaber wollen daher bie Behaufung befichtigen, 
und bey der auf Donnerstag den 1Tten 
September I. J., Vormittags 9 Uhr anbes 
raumten Commiffion, ihre Aubothe ad Proto- 
collum geben. 


Den 21. Anguft 1818. 


Kbniglich » Baierifches Kreis⸗und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(2) 2. Heyder. 


In der Verlaſſenſchaftsſache des verſtorbenen 
Koͤnigl. Rentbeamten Joſeph Hirneiß zu 
Ebersberg, werden Montag den 28ſten 
September I. F., und die darauffolgenden 
Tage, Morgens von 9 bis 12 Uhr, und Nache 
mittags von 3 bis 6 Uhr, Betten, Waſch, 
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Kleider, Eanape, Seſſeln, Eomobfäften und 
andere verſchiedene Geräthichaften, an den Meifts 
biethenden, gegen gleich baare Bezahlung ver: 
fleigert, 


Kaufsluftige werden hierzu in bad Rents 
amtös Gebäude nach Eberöberg eingeladen, 


Den 29. Yuguft 1818, 


Königlih s Balerifches Landgericht 
Ebersberg. 


Hd, Landrichter. 


Nachdem das, bey der unterm 22ften Juli 
L. J. vorgenommenen Verfteigerung der, in dem 
Kreis-Fnteligenzblatte vom iten Zulil.J., Städ 
XXVI. Seite 526, ausführlich befchriebenen 
Pfarr: Realitäten zu Wiffling, zu Protocol ges 
gebene Metitgeboth die allergnädigfte Genehmigung 
nicht erhalten bar, und fohin von der Kbnigl. 
Regierung des Ffarkreifes, Kammer des Innern, 
anterm 2aſten Yuguft I. J. mirtelft befonderer Ents 
fihließumg,, die Reaffumirung diefer Verfleigerung 
allergnädigft befohlen ronrde ; fo bringt man felbes 
mit. dem Anhange zur allgemeinen Kenutniß, daß 
die neuerliche Berfteigerung diefer Realitäten, 
Montag den 5ten Dctober 1. J., in dem 
Wirthshauſe zu MWiffling, bis 8 Uhr Morgens 
angefangen, und mit der Mittagöftunde 12 Uhr 
geichloffen werden wird, 


Eimmtliche kaufsluſtige Individuen Baben 
fi daher an befagtem- Tage, und zur beſtimm⸗ 
ten Zeit, in Wiffling einzufinden, und ihre Uns 
bothe zu Protocol zu geben. Mobey jedoch 


noch bemerkt wird, daß Auswärtige mit ben, im 





252 


der Ausſchreibung vom 28ſten May I. J., fefls 
gelegten Zeugniffen ihrer ordentlichen Gerichts⸗ 
Behoͤrden verfehen feyn muͤſſen. 


Den 2. September 1818, 


Abniglih =» Baierifhes Laundgericht 
Erding, als Stiftungss 
Adminiſtration. 


(3)1. v. Inama, Landrichter. 





Dienstag den Loſten naͤchſtfolgenden Mo⸗ 
naths September, gedenkt man den halben Hof 
ber, mit Ruͤcklaſſung eines unmuͤndigen Kindes, 
verſtorbenen Jacob Braun'ſchen Ebeleute zu 
Faiſteubaar, mittelft dffentlicher Verſteigerung, 
zu veraͤußern. 

Don dieſem Hof gehbrt ein Viertel zur Pfar⸗ 
ren Sauerlach leibrechtsweiſe, und das andere zur 
Kirche Faiſtenhaar. 

Das erſte Viertel beſteht: 

a) Fu einem zweyſtocklgen Wohnhauſe ſammt 
Stadel und Stallung, alles unter einem 
Dache; 

b) in einem beſonders ſtehenden Backofen; 

©) in einem fchbnen Hausgarten pr. 1 Tags 
werf 60 Derimalen; 

d) In 23 Tagwerk 98 Decimalen Feld⸗ und 
Wiesgränden; und 


e) in 59 Tagwerk 22. Deeimalen Holzgruͤnden. 
Das zweyte Viertel heftcht: 

a) In einem Haufe fammt Stabel und Stal⸗ 
lung, ebenfalls unter einem Dache: 

b) in einem Garten pr. 1 Tagwerk 12 Decis 
malen; 
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e) in 15 Tagwerk 78 Deeimalen Geld» und 
Wiesgruͤnden; und, 
d) in 2 Tagwert 43 Deeimalen Helzgründen. 


Diefe Häufer und Grundftide, wozu aud) 
noch, neben 2 Pferden, 8 Kuͤhen, 5 Kälbern und 
6 Schafen, bedeutende Haus⸗ und Baumannde 
fohrniffe, nebſt dem heurigen Fonde, gegeben 
werden kbunen, liegen auf einem angenehmen 
Pate, unfern der Münchner Lanpditraffe, Fans 
nen bis zum Verſteigerungs s Tage eingefehen 
werben, und ed wird folde auf Berlangen 
Lorenz Pauli, Meßner und Vormuͤnder bed 
Braun'ſchen Kindes zu Hehenkirchen, vorzeigen. 


Die Verfteigerung felbft wird in dem Wirths⸗ 
hauſe zu Faiſtenhaar vorgenommen, und an 
obenbenanntem Tage, in der Frühe um 9 Uhr, 
das Protocol mit den nähern Kaufsbedinguif: 
fen erdffnet, wohin alfo Kaufsluflige eingelas 
ben werben. . 


Bemerft wird übrigens noch, daß fich die 
Eteigerungeliebhaber, wenn fie außergerichtifch 
find, über ihre Militärs Befreyung , Leumund 
und Vermögen durch obrigfeitliche Atteſte bins 
laͤnglich auszuweiſen haben, und bie Zufchlas 
gung, bey einem annehmbaren Aubothe, um 
Schlag 1 Uhr erfolgen wird, 


Den 24, Auguft 1818. 


Königlich-Baieriſches Landgericht 
Miesbach. 


(3) 2. Wieſend, Landrichter. 





Gemäß Uebereinkunft des buͤrgerlichen Bler⸗ 
braͤuers Erasmus Wetz zu Weilheim mic feinen 
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Glaͤubigern, wird deſſer geſammtes Anweſen 
gerichtlich verkauft, und Mittwoch der 14te Des 
tober zum Verkaufstag angeſetzt. 

Kaufsliebhaber konnen dieſes Anweſen ehe⸗ 
vor in Augenſchein nehmen, und an gedachtem 
Tage ihr Anboth zu Protocoll geben, wo ihnen 
zugleich die nähern Bedingungen bekannt ges 
macht werben. 


Selbes beftebt in einem wohlgebauten und 
geräumigen Haufe, zwey Städeln, großen Stal: 
lungen, guten Kellern, dann allen wohlerhaltenen 
Bräueinrichtungen; dabey fi an Aeckern, Aens 
gern, Wiefen und Waldungen 110 Tagwerk 
85 Decimalen befinden. 


Mobey bemerkt wird, daß bie Fahrniſſe 
und Bräuerrequifiten auf 3515 fl. 17 kr., und 
die Realitäten auf 15305 fl. gerichtlich einge- 
ſchaͤtzt wurden. Sollte ſich für den ganzen Com⸗ 
plex kein annehmbarer Kaͤufer melden; ſe wird 
gleich darauf mit dem theilweiſen Verkaufe vor⸗ 
geſchritten werden. Außergerichtliche Kaͤufer 
haben ſich mit Vermbgens⸗ und Leumunds⸗At⸗ 
teſten zu legitimiren. 

Den 28. Anguſt 1818. 

Koͤniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Weilheim. 


Lict. Thoma, Landrichter. 





Vorladungen und Ebdietals 
Eitationem 


Der biefige Taglbhners » Cohn, Franz Joſeph 
Friedl, ein Schloffergefel,, it fhon mehr als 
20 Jahre von bier abweſend, und fein Anfenihairte 
Ort unbefannt, 


(57) 
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Da nun feine Geſchwiſter um Nusfolglafs 
fung feined Vermögens dad Anſuchen geſtellt 
haben; fo wird derfelbe hiermit aufgefordert, ſich 
in Zeit von ſechs Monathen um fo gewifs 
fer hierortö zu melden, und feinen Aufeuthalts⸗ 
Drt anzuzeigen, ald man außer dem fein hierorts 
befanntes Vermdgen feinen Geſchwiſterten, gee 
gen Gaution, verabfolgen laffen würde. 


Den 1. September 1818. 


Kbnigli » Baierifches Kreis» und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(5)1 Fuchs. 


—r — — 


Xaver Härtinger, ans Raudsberg, Koͤ⸗ 
nigl. Landgericht Kotzting, und zuletzt Schreiber 
bey dem Königl. Rentamte dahler, wird in Folge 
Erfenutniffes des König, Appellationögerichts 
bes Sfarkreifes, dd. 19ten d. M., hiermit vors 
geladen, binnen drey Monathen, vor dem 
wnterfertigten Konigl. Landgerichte zu erfcheinen, 
um fi) wegen der wider ihn vorhandenen Unfchuls 
digung der Unterjchlagung 58 verantworten. 


. Den 50. Juni 1818, 


Koͤniglich-Baileriſches Landgericht 
Erding. 


(3) 2. 


v. Inama, Landrichter. 





Thomas Neuner, von der Deutelſaͤge in 
Tirol gebuͤrtig, gewöhnlich Sagweibl⸗Thamerl 


Koöniglich⸗Baieriſches 
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genannt, wird gemäß Erkenntuiſſes bes Königl, 

Appellitionsgerichts für den Iſarkreis, dd. 19ten 

d. M., hiermit vorgeladen, innerhalb drey 

Monathen, bey dießortigem Königl, Landges 

richte zu erfcheinen, und wegen ber wider ihn 

vorhandenen Anfchuldigung der Thdtung des 

Georg Binder, Koblarbeiterd von Kohlfiare * 
bey Kiefersfelden, ſich zu verauworten, 


Den 26. Juni 1818. 


Koͤnigliches-Baleriſches Landgericht 
Roſenheim. 


(3) 3. Wild, Landrichter. 





Der des Diebſtahls angeſchuldete Martin 
Kirchberger, Judhaͤusler von Harthauſen 
d. G., hat ſich auf die erſte dies ſeitige Ladung 
nicht geſtellt. Derſelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle oͤffentlich vorgeladen, und zur 
Gerichtsſtellung, binnen weiteren drey Mos 
nathen aufgefordert, und zwar unter der Wars 
nung, daß nach Verlauf diefes dreymonathlichen 
Termins, im Falle deifen Ausbleibens, wider 
ihn, als gegen einen Ungehorfamen, den Gefes 
sen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 4. September 1818. 
Landgericht 
Rofenhbeim 


(3) 1. Wild, Landrichter, 





Unterm 1Öten März d. J. wurde die eines 
Diebftahls = Verbrechens angefchuldigte ,. und 


. 
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flüchtig gegangene Urſula Trifchberger, Te: 
dige Tagldhners » Tochter von Lenggties, durch 
das KAdnigl. Landgericht Tölz, zur: it 
lung aufgefordert, 


Da fie fich bisher nicht ſtellte; fo wirb fie, 
zu Folge höchiter Weifung des Königl. Appella⸗ 
tiousgerichts für dem Iſarkreis vom 14ten, et 
praes. 23ſten d. M., zum zweyten Mahl dffents 
lich vorgeladen , ſich in Zeit von drey Monas 
then, vom Heutigen an, bey dem unterzeichnes 
ten Kbnigl. Unterfuchungss Gerichte zu ftellen, 
und ſich, wegen ber gegen fie vorliegenden Uns 
ſchuldigung eines Diebftapls: Verbrechens, zu vers 
antworten, außer dem, nach Berlauf des ihr ges 
fetten dreymonathlichen Termins, wider fie, als 
gegen eine Ungehorfame, den Geſetzen gemäß, 
werde verfahren werben. 


Den 24. Yuli 1818. 


Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Molfrathöhaufen. 


(3) 2. v. Haafi, Lanbrichter, 


In dem Schuldenwefen bes Krämerd, Jacob 
Lackner von Gmuͤnd, wurde die Gant befchlofs 
fen, und ed werden daher folgende Edictstage 
anberaumt: 


Ad producendum et liquidandum Mons 
tag der Bte Detober l,Y., 


ad excipiendum Montag der 9te Nor 
vember l. J., 


ad concludendum Donnersſtag ber 
1018 December l. J. 
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Der terminus ad quem für die Concluſion ift der 
Ste Jaͤnner künftigen Jahres; die erfte Hälfte 
diefes Termins ift ad replicandum, bie. zweyte 
‚Hälfte ad duplicandum zu verwenden. 


Ale diejenigen, welche an diefe Gantmaffe 
eine rechtliche Forderung haben, werben daher 
hiermit aufizefordert, an den vorangeführten 
Edietstagen, jedes Mahl Vormittags 9 Uhr, pers 
ſonlich, oder durch hinlaͤnglich bevollmächtigte 
Anwälte, bierortö zu erfcheinen, und ihre Kors 
derungen und Vorzugsrechte gehdrig zu liquidi⸗ 
ren, widrigen Falls fie Damit praͤcludirt feyn follen. 


Weil jedoch der gefammte Bermbgensftand 
mur 1283 fl., der Schuldenftand hingegen, foweit 
er bis jest befannt ift, ſchon 5657 fl. beträgt; 
fo foll am erften Edictstage vor allem verfucht 
werden, ob die: Gläubiger, deren Anzahl fich 
bisher ſchon auf 66 beläuft, fich nicht auf irgend 
eine Art untereinander ausgleichen Fonnen, und 
damit diejenigen, welche für ihre Forderungen 
gar Fein Vorzugsrecht haben, fich felbft beſcheiden 
fonnen, wie wenig hierbey für fie zu hoffen ift, 
und wicht in fruchtlofe Gänge und Auslagen vers 
fegt werben; fo wird hiermit zu ihrer Kennt⸗ 
niß gebracht, daß unter dem bis jest befannten 
Schulden 500 fl. gerichtlich ausgemachtes Mut: 
tergut der Kinder des Gantiererd, aus eriter 
Ehe, ein Kirchen» Capital von 300fl., und an 
andern gerichtlich verhypothezirten Schulden 990 fl. 
begriffen find. 


Den 25. Auguſt 1818, 


Königlich» Baierifhe Herrſchaft 
Tegernſee. 


Elfenhofer, Herrſchafts⸗-Rlchter. 
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Peter Sießl, Brummer s Bauertfohn 
unter der Linde, d. G., gieng vor 15 Jahren ald 
Bränfnecht. in die Fremde, und feit diefer Zeit 
Tonnte man von feinem Aufenthalte, Leben, ober 
Tode nicht dad Mindefte mehr erfahren. 


Da die nächften Anverwandten beöfelben, 
auf Vertheilung: feines, auf dem Brummergute 
liegenden, in 200 fl. beftehenden, älterlichen Vers 
mdgens dringen; fo ergeht an Peter Sießl, 
sder beffen allenfallfige Juteſtaterben, biermit 
die Aufforderung, fih binnen dbreyMonathen 
a dato hierorts zu melden ; widrigen Falls man 


‚bier befannten - Erben, 
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mit der Vertheilung feines Vermbgens an feine 
gegen Gautiond = Lei— 
flung derſelben, auf geeignete Weife vorjchreiten 
wird. 


Den 1, Eeptember 1818, 


Königlich » Baierifhes Freyherrlich 
von Fraunhbofenfhes Patrimontal 
gericht Altenfraunbofen, Kbnigl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(3) 1. Amberger, Gerichtöhalter, 


Nebft einer Beplage, bie Schrannens Anzeigen betreffend.) 
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Baierifhes 


RN gensblatt 


Iſarkreis. 





XXXVI. Stuͤck. München den 16. September 1818. 





Amtliche Artikel. 





An fämmtlihe Kdnigl.Polizey:Behbr: 
ben bed Sfarfreifes. 


(Die Aualification ber Pfarramts Eanbidaten bes 
treffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Bis jetzt find noch nicht alle Pollzey - Bes 
hoͤrden für das laufende Jahr jener Weifung 
nachgekommen, die, in Betreff der jährlich einzus 
fendenden Qnalifications = Verzeichniffe der auf 
fabilen Eerelforgs » Pfrinden noch nicht anges 
ſtellten, geprifften Pfarramts-Candidaten, an die 
Polizey »Behdrven des Iſarkreiſes, durch Aus⸗ 
ſchreibung vom 13ten Auguſt 1815, an jene 


lege Salzachkreiſes, unterm 28ften 


uſt 1815 erlaffen wurde, * 
e .. Ä 


Indem man felbe ſonach hierauf erinnert, 
erwartet man die Einfendung ber berührten Vers 
zeichniffe längftens his Enbe Septembers. 

München den 7. September 1818. 

Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 


Freyherr v. Schleich, Präfident, 
» Widder, BVicepräfident. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 


Un ſaͤmmtliche Königl. Conſcriptions— 
Behbrden des Iſarkrelſes. 

(Die Conſcriptions-⸗Koſten vom Jahre 1843 bettefs 
fend, ) 

Im Namen Eeiner Majeftät des Koͤnigs. 
Die ſaͤmmtlichen Conferiptions - Behörde 

des Jſarkreiſes werden hiermit aufgefordert „ ‚ Ihre 


(58) 
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Rechnungen über die Eonferiptioms s Koſten vom 
Jahre 1844, oder Fehlanzeigen, laͤugſtens bis 
10ten October viefes Jahres , bey unterfertigter 
Stelle zum Einlaufe zu bringen. 

Saͤmmtliche Behbrden werden zugleih auf 
bie Inſtruction vom 15tem November 1814 und 
auf das allerhbahfte MRefeript vom 16ten Dctober 
1815 (Gerets. Samml. IV. Band pag. 212, und 
V. Band pag. 102 ) verwiefen, mit dem Bebeu⸗ 
ten, daß bie in der Inſtruction beftimmte Strafe 
von zeben Gulden unnachſichtlich eingefordest 
werden wird, wenn eine, oder bie andere Behörde 
die Einfendung der Rechnungen, oder Fehlanzel⸗ 
gen nicht inner der fejtgefegten Friſt bewerkjiellis 
gen wuͤrde. 

Minchen den 10, September 1818. 


Kbniglib:Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer der Finanzen. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Bollmar, 
Reggs. Secretaͤr. 





Dienſtes ⸗ Notizen, 


Gene Kdniglihe Majeftit haben unterm 
Sifien Auguf l. J. den dienftuntanalih gewors 
benen Protocolliften bey dem Kbnigl. Stadtges 
sichte zu München, Marcus Böhm, mit Bes 
lobung feiner vwieljäßrigen nuͤtzlichen Dienftleis 
fung, in den Ruheftand verfegt, und 

» am 2ten September I. 3. die, bey der bs 


uigl, Regierung ded Unter: Donaufreifes, Kam⸗ 
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mer der Flnanzen, durch bie MBefbrberung des 
Rechnungs « Coumifärs Schwab zum Mentbes 
amten, viuhner durch Nachruͤcken des dortigen 
naͤchſtrolgenden Rechaungs⸗-Commiſſaͤrs, erledigte 
Recbnuugs s Commilfärd : Etelle dritter Claſſe, 
bem eriten Rechnungs s Gehillfen der Finanz⸗ 
Kammer der Regierung des Iſarkreiſes, Mis 
chael Specht verliehen, und an die Erelle dies 
ſes Letztern, den proviforifchen Liquidations-Coms 
miſſaͤr, bep der unmittelbaren Steuer: Gatafters 
Commiſſion, Johann Michael Grünberger 


ernannt, 


Durch allerhöchfte Referipte vom 5ten Sep⸗ 
tember I. 3. murde die Pfarrey zu Nandlſtadt, 
Landgerichts Moosburg, nach der Claſſifications⸗ 
Reihe der im Fahre 1813 dahier geprüften Pfarr⸗ 
Candidaten, dem Priefter Johann Georg Pers 
ner, Pfarrolcar zu Berglern, dann 


die dem Priefter Dominicus Reft, Exrpräs 
monftratenfer von Exhbftlarn , zugedachte Pfar⸗ 
rey Spatenhaufen, Landgerichts Weilheim, von 
welchem Untritte aber derfelbe wegen nadhgemies 
fener Unfänigkfeit zum ordentlichen Dienjte in der 
Seelſorge diöpenfirt werden, dem Exbenebictiner, 
des anfgelbeten Kloſters Benedictbeuern, ders 
mabligen exponisten Hülfepriefter zu Etting, 
Eliland Chardsberger, nach der Elaffificas 
tion der im Sabre 1809 dahier geprüften Errelts 
giofen verliehen, auch 


am Gten daranf die Pfarrey zu Obermeitins. 
gen, Landgerichts Landsberg, nach der Claſſifi⸗ 
cationss Reihe der im Jahre 1815 dahier gep:üfs 
ten Pfarrcandidaten, mit dem Priefter Alerander 
Bodenmaner, Cooperater zu Tauftirchen, 
Landgerichts Eggenfelden, nachdem der Prielter 
Hader, welchem dieſe Pfarren durch allerbochſte 
Eutſchließung vom 22flen Juni l. J. zugedacht 
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war, inzwiſchen auf die Privatpatronatd + Pfars 
ren zu Hilgertöhaufen, befördert worden ift, bes 
fegt, und 

der don dem Pfarrer zu Hohenbrunn, Frey⸗ 
herrn von Hardung, fir den Priefter Joſeph 
Krimer, Cooperator in Dachau, auf das Be⸗ 
neficium zu Hechenkirchen, Landgerichts Ebers⸗ 
Berg, auegeftellten Präfentation die höcitlans 
desherrliche Beſtaͤtigung ertbeilt. 

Den ten desſelben Monaths iſt der dur 
Collation des ehemahligen Herrn Fuͤrſten Primas 
zu Regensburg ‚angeftellte Pfarrer, Prieſter Ig⸗ 
natz Braudmayer, zu Abeiltofen, allergnaͤ⸗ 
digſt beſtaͤtiget worden. 


Bekanntmachung.“ 


— —— 


Montags den 2iften I. M., und die fols 
genden Tage, Bormittagd von 9 bis 12, und 
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, werden am der 
unterzeichneren Schule (Ludwigsvorſtadt Nro, 
a1. vorm Sendfingerthore) die Final Prüfuns 
gen für angehende Landaͤrzte abgehalten, wozu 


man biermit das Ärztliche und gelehrte Publicum 


einladet. 

Muͤnchen den ?. September 18185. 
Königlich » Baierifches Direetorium 
der. Schmie,für Xandärzte bapier. 
rum) Drff.. Dive, „ ER 
Kolal. 


B erfteigerungei 
Gemäß gnädiaften Auftranrs der Konlel. 
Regierung. deb Jiartreiles, „hammer der Finau⸗ 
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zen, dd. 2oſten v. M., iſt die Milble zu St 
Kmmeram, bey Oberfdhrivg,, nebft allem Zuges 
börigen, neuerdings auf dem Verfieigernugöwege, 
nach Vorſchrift der allerhöchften, Verordnung vom 
5often September 1811, auf freyes Eigenthum 
zu veräußern. x BETEN PERE 
Dieſelbe beſteht in den ndthigen Wehm⸗, 
Wirthſchafts⸗ und Muͤhlgebaͤnden, verbunden 
mit einer realen Mahlmuͤhl⸗ und Echneivfägs 
Gerechtigkeit, in dem dabey ſich Befindlichen 
Grundſtuͤcke von O Tagwerk 16 Decimalen, und 
in einem, Nngautheil an der Fohringer⸗Geweinde⸗ 


Viehweide. he y“ i 
Zus einfachen Grundftener. werden 1fu 7 hl. 
gereibt. ©, 1 


Cr »Diefed wird hierwit zur bffentlichen ſennte 
nißi- gebracht, und. KRaufbliebhaber eingeladen, 
fib am 5tem Detober:d, J. Vormittago 16 
Uhr, bey unterfertigtem Konigl. Rentamte einzus 
finden, und ibr Anbotb zu Protocol zu geben, 
welches Schlag 12 Uhr geſchloſſen wird, 

Fi In zwiſchen idnnen Sie verkäuflichen Mealie 
taten bey dem Dort wohnenden MÄHhlÖgins 
zenberger, nach Belieben! Befichtiget‘ werdeh? 


: Den 2. September 1818. as 
KdniglichsBaierifches Landremtans 
ee MAnde, 7 


Na]! 


(2) 2, Richter, Rentbeniiiir, — 


x ..- 2) Ra TIoR | ı b LARA Per LP 





FE 
2: « 


In Folge gnädtafter Entfchliefung der Khe 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der $is 
nanzen, von 22ften Yuli'd. Ps, werben‘, cams 
‚mulativ mit dem Kbnigl. Forſtamte Egelharring, 
uachſtebende, in der Regler Fer antlegene, Wald: 
parzellen, entweder nach ihren ganzen Comple⸗ 


(58°) 
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Fe „oder in kleinen angemne ſſenen Abtheilungen, 
je nachdem ſith Kaufsliebhaber einfinden; im 
Mege der Öffentlichen Verſteigerung, unter Vor— 
behalt der: allerhochſten — zum Ver⸗ 
kaufe gebracht: 
un ‚Montag den 21ften Septemberl.d.: : 

— Die fogenannte Arbckelgaffe, 7. Tagwerk 
groß, mit Fichten und Taunen beſtellt; 
r2) ber Leitenberg zu 6 Tagwerk, mit Fichten 
©: amd Tannen bewachſen; 
3) der Grundacket, 4 Tagwerk roß, Ad 3% 
tenholz beftehend; 

Nachdem die’ Verfteigerutig In den zu vers 
Faufenden Waldtheilen ſelbſt ftatt findet; fo wird 
als · Zuſanimeukunfts Ort das; Wirthshaus Buch 
beſtimmt, wo ſich die bat Grübe 9 
Uhr einzufinden haben. 

Yin Dienstag den 22ften Ehren 
4) Das Wimmerſtetterholz zu 29 Tagwerk, 
mit Fichten und. Tannen bewachſen. — 

Zuſaaenentunft beym. Fe zu Neuhar⸗ 
ding, Morgens; 9, Uhr. 
Am Mittwoch den 23ffen September: 
Ey En Teil vom Sollacherholz, und der 

mn zu 19 Tagwerk, mit Fichten 

RE beym Alrambräuer zu fen, 
Morgens 7 Uhr, = — 


J Zr?) 


Um Donnerstag den 24ften September: en 


60) Das Tradholz pr. 2 Tagwerk; 


7) die Staudinget⸗ Gemeinde zu 122 rohben, 
Fichtenbeſtand mit einzelnen Eichen und 
Buchen; " ae 


— — 


bey 
‚gen fi ſich nach den ih der allerhochſten Verord⸗ 
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6)Die Parjelle Malerl zu FRagwert, site 
Eichen · und Elm: © « 


‚Zufammentritt im nn 
maler, Frühe 9 Uhr. 


am € traß⸗ 


Am Freytag den — PER 

9) Die Freygaſſe mit 1 Tagwerk 2 Decimalen 
Fichtenbeſtand; "" 

10) Die Greindd zu Sı Tagwerf, aus Birken‘, 
. Sbhren und Fichtenbeitand, 


Zufammentrite im irchebauſe zu — 
Srübe, a Uhr. in 


Am Samstag ben 2öften September: 
11) Die Hannfilze zu a6 Tagwerk 2 — 
aus Ööhren, und, Fichten beftehend ;;; 


12) das — —— Mood mit 15 Tags 
* wer, N ; 


J 
J ? * 


Zuſammenkunft im — E zu Pech 
miehring, Morgens 8 Uhr, 


Die Kaufsbedingungen werben den Kaufeen 
den Verhandlungen näber erdffnet, und richs 


nung vom 3öften September 1di1 ( Regierungds 
blatt, Stuͤck LXYIL, Seite 1577 bie 1582) bes 


ſtinunten Normen. | 
N 1 4 1 m 


" Kaufsluflige "werben ' Gm Änjeldben, 
fih an ben angezeigrem Orten und Tagen einzus 
finden, ' 


Den 24. Yuguft 1818. ° 
» "79% 129222 
Königlich » Baierifched Rentame 
ds Erding 


(SF Beutlhaufer, — — 
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Gemäß eines anädigften Befehls ber Königl. 
Megierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finanz 
zen, vom 22ften Juli 1818, werden, gemeins 
ſchaftlich mit dem Kbnigl. Forſtamte Hobenwarth, 
nachfiebende  Ötaatö » Waldungs » Parcellen au 


die Meiftbiethenden, nach der allerböchften Vers -: 


orbnung vom. 50flen September 1811 ( MRegies 
rungsblatt LXVII. Stuͤck, Seite 1577 — 1582 ) 
unter Vorbehalt der allerhbchften Genehmigung, 
veriteigert, als 


— Am ı5ten Geptemberl. 3%. in ber 
Wohnung des Kdnigl. Revierfdrfiers von Haun 
gu Dillisheim bey Ampfing: 


1) Die Waldparcelle Darberg ad 8. Tagmwerl 


17,000 Quadratſchuh, mit Föhren und Fich⸗ 
ten bewachſen; ; 
2) Die Waltyarcelle, das Kernfeld, oder Har⸗ 
tinger-Holztheile genanut, ad 11 Tagwerk, 
wovon die Hälfte mit fohrenen Poſchen bes 
wachſen ift, die andere Hälfte aber oͤde 
legt; | 

3) Eine zweymähdige Forſtwieſe ad 1 Tags 
wert 37,600 Quadratſchuh, im Diftriete 
Aſchau entlegen; 

4) Eine Waldparcelle , das Rainerfeld genannt, 
ad 2 Taqwerk 30,000 Quadratſchuh, mit 
Rauchpofihen und FON PRADER bes 
wachen; 


5) Eine, Waldparcelle, das Lechnerfeld genannt, 

ad 9 Tagwerk 22,000 Quadratſchuh, eben: 

falls mit Rauchpoſchen und Wachyolderftaus 
den bewachſen; 

6) Eine Waldparcele ad 3 Tagwerk 19,000 
Quadratſchuh, das Geverfeld genannt, nit 
einigen Föhren bewachſen, groͤßtentheils 
aber bve; 


7,0 
Den 16ten September 1.3.,'im Pfarr: 
hofe zu Oberfloffing: 

7) Eine Maldparcelle, ber große Spitzbrand 

genannt, ad 9 Tagwerk 27,800 Duadrats 
ſchuh, mit Foͤhren bewachfen, in der Forſt⸗ 
warthey Oberfloffing entlegen ; 

8) Eine weitere Waldparcelle, der Fleine Spitz⸗ 
brand genannt, ad5 Tagwerk 1000 Quadrate 
ſchut; 

9) Eine einmaͤhdige Forſtwieſe ad — Tagwerl 

33,000 Quadratſchuh; 


40) Ein Moosgrund ad 9 Tagwerk, weiber 


zu einer MWiefe umgewandelt werden kann. 


Kaufsliebhaber werden daber eingeladen, 
fih an bemeldten Tagen, an den beflummten 


Drten ‚bie 9 UhrVormittags einzufinden ‚und 


ihre Anbothe zu Protocol zu geben; zugleich wird 
bemerkt, daß ausmärtige, dem, unterzeichneten 
Amte unbefannte, Licitanten die geeigneten Amts 
lichen Zeugniffe über ihre Bermoͤgens-Verhaͤltniſſe 
vorzulegen haben. 
Den 4. September 1818. 
Königlich » Baierifhes Rentamt 
Mühldorf. 
0, Stubenraud, Rentbeamter. 





Sn Gemäßheit gnaͤdigſter Entfchliefung der 
Königl. Regierung des Jiarkreifes, Kammer der 
Finanzen, vom 22ſten Zuli I. J., werden, ges 
meinfchaftlich mit dem Köulgl, Forſtamte Hobens 


‚wartb, nachſtehende, in der Revier Tittmoning 


eutlegene, Waldparcellen in kleinen angemeſſenen 
Abtheilungen, im Wege der Öffentlichen Verſtel⸗ 


gerung ‚ unter Vorbehait der allerhochſten Geueh⸗ 


migung, zum Verkaufe gebraͤcht: 
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Am Montag den 28ften Septem⸗ 
ber l. J. 


1) Der Freyplatz in der Tyrlacher Au 7 Tag⸗ 
werk 171 Quadratruthen groß, mit Fohren 
und etwas Fichten bewachſen; 


2) die Spanlan zu 22 Tagwerk 372 Quadrat⸗ 


ruthen, mit Foͤhren und einigen Tannen : 


bewachſen; 
Am Dienstag den 29ſten Septemberl. J. 
3) Der Haigermooſer⸗-Forſt 28 Tagwerk 29 
Quadratruthen groß, aus Fichten und 50h: 
renholz beſtehend; 
Am Mittwoch den zoſteu September J. J. 


‘ 4) Das Abdeckerholz zu 8 Tagwerk 85 Qua⸗ 


dratrurben, mit Foͤhren und ichten bes 
wachfen ; 

5) das Kleingraßach zu 11 Tagwerk 258 Qua⸗ 
dratruthen, mit Fichten und wenigen Fohren 
bewachſen; 

6) der Banlachgraben 14 Tagwerk 101 Quas 

dratruthen groß, mit Erlen, Aſpen, etwas 
Buchen und Fichten gemiſchet; 
Am Donnerstag den 1ten October J.3. 

⁊) Das Großgrasach zu 68 Tagwerk 116 
Quadratruthen, mit BIMIEn = und etwas Foͤh⸗ 
ser bewachfen, 

Der Zufammenfunftsort ift auf der Poſt zu 
Zittmoning , und am jedem Tag Morgens 9 Uhr. 

Die Hauföbedingungen werden den Käufern 
bey der Verhandlung näher erbffuet, und richten 
fi) nach den im der allerbähiten Verordnung 
vom Znften September 1311 (Regierungsblatt 
Stuͤck LAVI Seite 1577. — 1582 ) beftinmmten: 
Mermen.. 


Anden man biefe Verkäufe bifentlich befannt j 
macht, werden: Raufolufige hierzu eingeladen, 
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welche in ber Zwifchenzeit bey dem Kdnigl, Mes 
vierförfter, Joſeph Pofer, zu Tutmoning ge: 
nauere Einſicht nehmen fbuuen, 
Den 10. September 1818. 
KbniglihsBaierifches Rentamt Wa 
gingin Laufen - 
Stoͤger, Rentbeamter. 





Sm Gemaͤßheit gnädigfler Eutſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der 
Finanzen, vom 22ften Juli wird das unterzeichnete 
Rentamt, gemeinfchaftlic) mit dem Aduigl. Forſt⸗ 
amte Pflugdorf, 


Montag den 28ſten September l. J, 


in loco Weſſobrunn, folgende, den Königl. 
Nerar gehörige Waldparcellen, nach der aller 
böchften Norm vom 30ften September 1811, 


“Öffentlich verfteigern: 


In der Revier Dieffen 
1)% Tagwerl vom -Etraßbogen, 


2) 5 Tagwerk von der Veſte im Ultenforft. 


In der Korfiwartey Welfobrann ; 
8) 15 Tagwerk vom Gilgengraben, 
4) 15 Tagwerk von der Rertnach. 


Indem man diefe Verkäufe hiermit. bffents 
lid) befannt macht, werden Kaufsluſtige einge 
laden, welche in der Zwiſchenzeit mir dem Königl, 
Revierfdrfter von: Dieffen, genaue Einficht neh⸗ 
men fonnen.. 

Den 8. September 1818, 


Abniglich— Baleriſches Rentamt 
—Wellbei m. 


Uct. Hop f, Rentbe amter. 
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Machden das, bey der unterm 22ften Full 
f. J. vorgenommenen Berfteigerung der, in dem 
Kreis: Fnrelligenzblatte vom Iten Juli l. J., Stuͤck 
XXVL Seite 526, ausführlich befchriebenen 


Dfarrs Realitäten zu Wiffling, zu Protocol ges 


gebene Meiftgeboth die alergnädigfte Genehmigung 
nicht erhalten bat, und fohin von der Konigl. 
Regierung des Farfreifes, Kammer des Innern, 
unterm Z4ften Auguſt I. J. mittelft befonderer Ents 
ſchließung, die Reaffumirung diefer Verfteigerung 
allergnaͤdigſt befohlen wurde; fo bringt man felbes 
mit dem Anhange zur allgemeinen Kenntniß, daß 
die neuerliche Verſteigerung dieſer Realitäten, 


Montag den Sten Detober I. J., in dem- 


Mirthöhaufe zu MWiffling, bis 8 Uhr Morgens 
angefangen, und mir der Mitragöftunde 12 Uhr 
geſchloſſen werden wird, 


Simmtliche kaufsluſtige Individuen haben. 
fid) daher an befagtem Tage, und zur beſtimm⸗ 


ten Zeit, in Wiffling einzufinden, und ihre Ans 
botbe zu Protocol zu geben. Wobey jedoch 
noch bemerkt wird, daß Auswaͤrtige mit den, in 


der Ausſchreibung vom Wſten May l. J. feſt⸗ 


geſetzten Zeugniſſen ihrer ordentlichen Gerichts⸗ 
ehdrden verſehen ſeyn muͤſſen. 
Den 2. September 1818. 
Köbniglid = Baieriſches Landgericht 
Erding, als Stiftungs— 
Adminiſtration. 


(5) 2. v. Inama, Laudrichter. 


Dienstag den 2often nächftfolgenden Mos 


naths Septeniber,, gedenft man den balben Hof- 


der, mit Ridlaffung eines unmindigen Kindes, 
verftorbenen Jacob Braun'ſchen Eheleute zu 


Faiſtenhaar, mittelft difentllcher MWerfteigerung, 


zu veräußern. 
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Bon dieſein Hof nehdrt ein Viertel jur Pfars 

rev Sauerlach leibrecytöweife, und dad andere zur 

Kirche Faiſteuhaar. 

Das erjte Viertel befteht: 

a) In einem zweyſtoͤckigen Wohnhaufe ſammt 
Stadel und Stalung, alles unter einent 
Dache; 

b) in einem beſonders ſtehenden Backofen; 


©) in einem fpdnen Hausgarten pr. 1 Tags 
wert 60 Decimalen ; 

d) in 25 Tagwerk 98 Decimalen Feld» und 
Wiedgriinden; und 


e) in 39 Tagwerk 22 Deeimalen Holzgränden. 


Das zweyte Viertel befteht: 
a) In einem Haufe fammt Stabel und Stal⸗ 
lung, ebenfall6 unter einem Dade: 


b) in einem Garten pr. 1 Tagwerl 12 Decis 
malen; 


e) in 15 Xagwerf 78 Decimalen Feld-⸗ und 
Wiedgründen; und 


d) in 2 Tagwerf 45 Decimalen Holzgrinden, 
Diefe Häufer und Grundftäde, wozu auch 


t 


noch, neben 2 Pferden, 8 Kuͤhen, 5 Kälbern und 


6 Schafen, bedeutende Haus: und Baumannds 
fahruiſſe, nebft dem heurigen Fonde, gegeben 
werden Ühnnen, Tiegen auf einem angenehmen 
Plabe, unfern der Münchner Lanpftraffe, kon⸗ 
nen bis zum Merfteigerungs s Tage eingeichen 
werden, und ed wird folde auf WBerlangen 
Lorenz Pauli, Meßner und Borminder des 
Braun'ſchen Kindes zu Hehenkirchen, vorzeigen. 


Die Berfteigerung felbfl wirdin dem Wirths— 
hauſe zu Faiſtenhaar vorgenommen, und at 
obenbertanutem Tage, in der Fruͤhe um 9 Ur, 
das Protocol mit den uähers Kaufsbedingniſe 
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fen erbffnet, wohin alfo Kaufsluſtige eingela: 
den werden. 


Bemerkt wird übrigens noch, daß fich bie 
Eteigerungsliebhaber, wenn fie außergerichtifch 
find, über ihre Militärs Befreyung, Leumund 
und Vermögen durch obrigkeitliche Artefte hins 
länglich aus zuweiſen haben, und die Zufchlas 
gung, bey einem annehmbaren Anbothe, um 
Schlag 1 Uhr erfolgen wird, 


Den 24. Yugujt 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Miesbach. 


(3) 3. Wieſend, Landrichter. 





Vorladungen und Edictal-— 
Citationen. 





Der hieſige Taglöhnerd - Sohn, Franz Joſeph 
Sriedl, ein Echloffergefell, it fchom mehr als 
20 Fahre von hier abwefend „ und fein Aufenthalts⸗ 
Ort unbekannt. 


Da nun feine Gefhwifter um Ausfolalafs 


fung feined Vermbgens das Auſuchen geſtellt 
haben; ſo wird derſelbe hiermit aufgefordert, ſich 


In Zeit von ſechs Monathen um fo gewiſ— 
fer hierorts zu melden, und feinen Aufeuthalts— 


Ort anzuzeigen, ald man außer dem fein. hierorts 


— — — 
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bekanntes Vermögen feinen Geſchwiſterten, ges 
gen Caution, verabfolgen laſſen würde. 
Den 1. Erptember 1818. 
Königlich » Baierifhbes Kreis: unb 
Stadt gericht Minden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 2. Suche. 





Peter Sießl, Brummer s Bauertfohn 
unter der Linde, d. G., gieng vor 15 Fahren ald 
Bräufnecht in die Fremde, und feit diefer Zeit 
Fonnte man von feinem Aufenthalte, Leben, oder 
Tode nicht das Mindefte mehr erfahren. 


. Da die mächiten Anverwandten desfelben, 
auf Vertheilung feines, auf dem Brummergute 
liegenden, in 200 fl, beſtehenden, aͤlterlichen Vers 
mdgens dringen; fo ergeht an Peter Eiepl, 
oder deſſen allenfallſige Inteſtaterben, hiermit 
die Aufforderung, ſich binnen drey Monathen 
a dato hierorts zu melden; widrigen Falls man 
mit der BVertbeilung feines Vermbgens an feine 
bier befannten Erben, gegen Gautions « Reis 
flung berfelden, auf geeignete Meife vorfchreiten 


wird. 


Den 1, September 1813. 

Königlich = Baierifhes Freyberrlich 
von Fraunhofenſches Patrimoniak 
gericht Altenfraunbofen, Koͤnigl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 

(5) 2. Amberger, Gerichtehalter, 
a ! 





ANedR einer Beplage, die Shraunens Anzeigen betreffend.) ....: — 
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ereheilung ſeinti 
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gertdeilung ſeintt Verndgeub a0 feine 
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Ä  Röniglids 
Intelli— 
fuͤr den 








728 
Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





XXXVIII. Stuͤck. Münden den 23. September 181 8. 





Amtliche Artikel. 





(Den proviſoriſchen Winter-Bierſatz fuͤr den Mo⸗ 
nath October betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Im Berfolg der Bekanntmachung vom 15ten 
vorigen Monaths (Kreis: Intelligenzblatt Stüd 
XXX.) und auf dem Grund der Gerftens 
Preife, welche im leßtabgewichenen Monat flatt 
fanden, wird für den nächftlommenden Dctobers 
Meonath der Ganterfag des Winterbiers dahin 
beftimmt: 


1. 
Fuͤr die. Landgerichte 
Berchtesgaden, Auf vier Kreuzer 
Reichenhall, die Maß. 


DE 


Zraunfteim, 
ZTeifendorf,, 
Troßberg, 
Raufen, 
Zittmoning, 
Mühldorf. 


Auf vier Kreuzer 
bie Map, 


e u. 
Fuͤr die Polizey ⸗Behdrden und Landgerichte 
Muͤnchen, 
Landshut, 
Dachau, 
Landsberg, 
Starnberg, 
Eberöberg , 
Wafferburg, 
Sreyfing, 
Erding, 
Pfaffenhofen, 
Vilsbiburg , 


gleichfalls 
auf vier Kreuzer 
bie Maß, 


Moosburg. 


(59) 
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UI. 

Kür bie Land⸗ und Herrſchaftsgerichte 

Miesbach, 

Toͤlz, 

Weilheim, 

Mervenfelö, 

Schongau, 

Wolfratshauſen, 

Roſenheim, 

Kodnigliche Herrſchaft 
Tegernſee, 
Herrſchaftsgerichte 

Brannenburg, 

Neubeuern, 

Prien. 

Fuͤr genaue Einhaltung dieſer Saͤtze und 
fuͤr tarifmaͤßiges Bier haben ſaͤmmtliche Polizey⸗ 
Behbrden des Iſarkreiſes pflichtmaͤßig zu ſorgen. 

Minden den 19. September 1818. 


| Königlich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vierpräfident. 


Schr, v. Fraunho fen, 
Reggs. 


Auf vier Kreuzer 
einen Pfennig 
bie Ma. 





C Das Verboth des auswärtigen Lotto: ori bettef⸗ 
fend. ) ’ 


Im Namen € Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die allerhoͤchſte Verordnung rubricirten Be⸗ 


tteſſes vom Tten September l. J., mit ber das 
rinn in Bezug genommenen vom 14ten Auguſt 


1310, wird nachſtehend befannt gemacht, dabey 
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ben Polizey⸗Behdrden aufgetragen, in den 
Jahres berichten vorzumerken, ob unb wie viele 
Roofe auswärtiger Elaffen » Lotterien, währen» 
der jedesimahligen Vorwaltungss Periode, übers 
liefert und vernichtet worden find. - 


München ben 13. ‚September Ppis. 


Koͤniglich— Baierifhe Regierung 
des Ffarkreifes. 


Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Widder, Vicepräfident. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Reggs. Conc. 





Marximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Es iſt zu Unſerer Kenntniß gekommen, daß, 
ungeachtet der beſtehenden Verbothe, in auswaͤr⸗ 
tigen Lotterien geſpielt, und fir dieſelben heims 
liche Collecten angeftellt werben; indbefondere 
aber, daß von den Collectoren ausmärtiger Clafs 
fensotterien häufig der Unfug getrieben werde, 
daß fie vielen Perfonen verfhiedenen Standes 
Lottetie⸗ Looſe auf der Poſt zufenden, und Dies 


- felben zur Einlage reigen. 


Wir wollen daher Unfere- Allerhoͤchſte Vers 
ordnung vom 14ten Auguſt 1810 Hiermit neuer⸗ 
dings zur allgemeinen Kenutniß gebracht haben, 
und weifen alle Unfere Stellen und Bepdrden 
hiermit ernftlih an, über ben genauen Vollzug 
dieſes Gefeges zu wachen, und in vorlommenden 
Fällen die darin feitgefegten Strafen, unnachs 
laͤßig in Anwendung zu bringen. 





ike, d —XR 
Berge, Cr 


Zegernfee ben 7. September 1818. 
Mar Golfer 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Kdniglichen Allerhochſten Befehl, 
ſtatt des General : Seeretärd:: 
von Melzl. 





Marimilian Soferb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Obgleich bereits Ältere und neuere Verord⸗ 
nungen befteben, durch melde das Spiel in 
auswärtigen Rerterien, das Collectlren für biefels 
hen, das Unternehmen einer Privat » Lotto s Au⸗ 
flalt, oder eines ſogenamiten Wett s Comtoird, 


and das Ausfpielen von Guͤtern oder Eſſecten 


durch die Lotterien, in Unſern Staaten verbothen 


nun ⸗ 


in Unſerm Reiche Jedermann berboihtn. 


u. 


Huf bie Uebertretung dieſes Verbothes mers 
den nach Verſchiedenheit der Bälle folgende Stra⸗ 
fon gefegt: 


4) Derjenige Unferer Unterthanen, welcher 
ſchuldig befunden wird, in einer ausländis 
ſchen Lotterie gefpielr zu haben, wirb mit 
25 Gulden, oder wenn er wegen Duͤrftigkeit 

dieſe Geldftrafe nicht bezahlen Tann, mit 
achttaͤgigem Gefängniße geitraft- 


2) Derienige Unferer Untertbanen, welcher 
überführt wird, in Unferm Reiche für aus⸗ 
wärtige Lorterien Ceollecten übernommen, 
oder das Epielen in denfelben burd; Verfens 
dung der Loofe, Spielliſten, oder wie im⸗ 
mer befbrbert zu haben, fol mir 50 Gul⸗ 
ben, oder bey Zahlungs + Unvermbgenheit 


E Ze 2 # 
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3) Wer in Unfern Staaten eine Privat : Lottos 
Anſtalt, ober ein fogenanntes Wett: Eoms 
toir auf bie Ziehungen anderer Kotterien uns 
ternimmt, fol mit 100 Gulden, oder mit 
vierwochentlihem Gefängniße geftraft were 
ben. Diejenigen hingegen, welche in einer 
folhen Privat: Lotto » Anftalt fpielen, follen 
der Strafe unterliegen, welde auf bas 
Cpielen in auswärtigen Lotterien gefeßt ift. 


4) Wer ohne vorläufige höhere Autorifation ein 
Gut, oder was immer für Efferten auf die 
Ziehung irgend eimer Xotterie ausfpielen 
läßt, foll eine Geldfirafe, die dem viertem 
Theile des Werthes des ausgefpielten Objecs 
tes gleichldumt, oder einer verhaͤltnißmaͤßi⸗ 
gen Gefaͤngnißſtrafe unterllegen. 


Diejenigen hingegen, welche an einem 
ſolchen Epiele Antheil nehmen, follen mit 
dem dreyfachen Geldbetrage der von ihnen 
abgenommenen Loofe, oder ebenfalld mit 
verhältnifmäßigem Gefaͤngniße geſtraft 
werden. 


im. 


Gegen diejenigen , welche gegenwärtiges Vers 
borh in irgend einem Punkte auf eine und die 
nämliche ‚Meife bfter Übertreten, follen die im 
vorhergehenden F. auf ehen biefelbe Art der Les 
bertretung feftgefeßten Strafen von jedem neuen 
Uebertretungsfalle verdoppelt, und nach Umſtaͤn⸗ 
ben noch höher gefleigert werden, 

IV. 

In allen Fällen, wo es ſich um Uebertretung 
der gegenwärtigen Verordnung handelt, fol bie 
Judicatur in erfter Inſtanz den conftituirten Pos 
lizey⸗Behbrden, fobin in Erädten den Polizey⸗ 
Dirertionen, oder Polizen : Commilfarlaten, und 
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auf dem Lande, fo wie in Meinern Städten ben 
Lands ober Untergerichten zuſtehen. 


V. 


Von den Untergerichten findet in einem praͤ⸗ 
cluſiven Termine von 30 Tagen die Appellation 
zu den einfhlägigen General » Gommiffariaten 
ftatt, welche in zweyter und legter Juſtanz ers 
kennen. 


VI. 


Erreicht die Strafe die Summe von 400fl. ; 
fo geftatten Wir dem Werurtbeilten in einem 
Termine von 30 Tagen den Recurs an Uufern 
geheimen Rath. 

VII. 


Das richterliche Verfahren in Unterſuchnng 
und Aburtheilung der ftrafbaren Handlungen , 
wodurch dieſer Verordnung entgegen gehandelt 
wird, ift fummarifch. 
VIII. 


Von den angefallenen Geldſtrafen ſoll ein 
Dritttheil dem Anzeiger oder Denuncianten, ein 
Dritttheil dem Local⸗Armenfond, und ein Dritt⸗ 
theil der Caſſe der General » Lotto-Adminiſtra⸗ 
tion zufallen und ausgehaͤndiget werden. 


IX. 


Alle Obrigkeiten, beſonders aber alle Poli⸗ 
zey⸗Behbrden werden hiermit nachdrücklich bes 
auftragt, über die genmue Beobachtung biefer 
Verordnung firenge zu wachen. Ben gegroͤnde⸗ 
tem Verdachte, daß berfelben entgegen gehandelt 
werde, find fie ermächtiget, Hausfuchungen au⸗ 
zuftellen, alle auf das verbothene Spiel Bezug 
habenden Papiere und Gelder in Vefchlag zu 
nehmen, und die Verdaͤchtigen bey wahrſchein— 
licher Gefahr der Entweichung zu arretiren, 
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Wo aber biefe letzte Maßregel nothwendig 
erachtet wird, muß die Unterſuchung, längftens 
innerhalb 45 Stunden nad) der Arretirung , ihren 
Anfang nehmen. Finden die Behdrden eine Mil 


derung der ausgefprochenen Strafe oder eine: 


Verwandlung derfelben in eine außerordentliche 
binreichend motivirt; fo haben fie die Gründe 
Unferm Miniſterium des Innern mittelft Berichtes 
vorzulegen, und die Entfchliefung jugewärtigen, 


Diefe Verordnunz fol durch das Regle⸗ 
sungöblart Fund gemacht werden. 


Minden den 14. Auguſt 1810. 
Mar Fofepp. 
Graf von Montgelas,. 


Auf Koͤnigl. Allerhochſten Befehl: 
ber General⸗Secretaͤr, 


G. Geigen 





(Die Erledlgung der Pfarren Pürgen betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durd Berſetzung des Pfarrers Lachner 
Fam die Pfarrey Pirgen in Erledigung. 


Sie liegt in der Didcefe Augsburg, Im Des 
eanate und Landgerichte Landsberg. 


Sie zählt 300 Seelen, ausfchlißig 3 Filia⸗ 
fen mit 457 Seelen, und hai zwey Schulen, 


Der jeweilige Pfarrer iſt zur Haltung eines 
Hälfepriefters nicht Verbunden, da die Fillalen 
durch einen ex aerario bezahlten Cooperator 
expositus. paſtor lret werden. 


— — — 
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Das Eiakommen des Pfarrers beläuft jich 


auf 474 fl. 55h kr.; die Zaften betragen ÖT fl, 
125 fr. 


Minchen ben 14, September 1818. 
Königlid - Baierifche Regierung 
des Sfarkreifes, 

Sammer des Juuern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 


Frhr. v. Fraunhofen, 
Rggs. Conc. 





(Die Etlebigung des Beneficiums zu Hut trber 
gen, Landgerichts Landsberg, betreffend, ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Das Beneficium zu Unterbergen ift erlediget, 

Das ſelbe liegt in der Dibceſe Augsburg, 
Landgerichts Landsberg, im Decanate Baier⸗ 
muͤnching und in der Pfarrey Schmiechen. Der 
jeweilige Beneficiat iſt zur Abhaltung des ſonn⸗ 
und feyertaͤglichen Gottesdienſtes zu Unterber⸗ 
gen, und zur Leſung von vier Wochenmeſſen fuͤr 
den Stifter desſelben verbunden. 

Die Ertraͤgniſſe dieſes Benificiums belaufen 
ſich auf 332 fl.; die Laſten hingegen betragen 25 f, 
40 fr. 

Minden den 17. September 1818. 

KöniglihsBaterifcfe Regierung 


bes Ffarkreifes, 
Kammer des Innern. 


Freyherr 9, Shi eich, Präfident. 
» Widder, Vicepräfident, 


Frhr. v. Fraunhofen 
Rggs. Conc. 


187 
Dienftes +» Notigem 





Durch allerhochſte Entfchllefung vom 15tem 
Eeptember 1.5. wurde dem Pfarrer zu Garmifch, 
Priefter Gabriel Kemmeter, bie Refignarion 
feiner Pfarren bemilliget, und ihm zu feinem 
Unterhalte dad Braudiſche Beneficium bafelbft 
nebſt einer Zulage von jährlichen 200. fl. vers 
leben. 

Am Urten desfelben Monaths ift der bishe⸗ 
rige Schullehrer zu Nltenfraunberg, Landgerichts 
Erding, Jobann Georg Kühbbed, zum Schul⸗ 
Ichrer in Ampfing, Landgerichts Muͤhldorf, ers 
nannt worden. 





Bekanntmachung. 





Die Einverleibung des Steuerdiſtriete Seeſtall in 


das Landgericht Buchloe betreffend. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben, vermbge 
MReſcripts vom 13ten September I. J. am die 
Regierung des Iſarkreiſes, zu genehmigen geruht, 
daß der bisher zum Landgerichte Landeberg ges 
börige Steuerdiſtriet Seeſtall gänzlich dem 
Landgerichte Buchloe zugetheilt werde. 


— — — — — —— — — 


Berfeigerungem 





Auf allerhochſte Anbefehlung der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Flnan⸗ 
zen, vom. 22ften: Juli l. J. werden, gemein⸗ 
chaftlich mit: dem Königl, Foritamte Freyſing, 


nachſtehende Kbnigl. Waldparcellen und. Oedun⸗ 


— —— nz 
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gen, entweber nach ihren ganzen Complexen, 
ober in Fleinen angemeffenen Abtheilungen, je 
nachdem ſich Kaufsliebhaber einfinden, im Wege 
der öffentlichen Verſteigerung, unter Vorbehalt 
ber allerhächfien Genehmigung , zum Verkaufe 
gebracht; 

Montag den 5ten Detober 1. 5. im 
Wirthshauſe zu Zolling, Bormittags 9 Uhr: 

1) Eine Dedung bey Piefing, laut Werzeichs 
nif Nro. 1. pr. 4 Tagwerk 3,000 Quadrat⸗ 
ſchuhe; 

2) eine Oedung ben Erlau, Verzeichniß Nro. 7. 
pr. 6 Tagwerk 28,400 Quadratſchuhe. 


Dienstag dem Öten October l. J., 
im Wirthshauſe zu Kirchdorf, Frühe Morgens 
um 9 Uhr: 


1) Die Staatswaldung Junglobe, pr. 16 Tags 
wert 1278 Quadratfchube, welche mit Bir⸗ 
fen umd wenigen Buchenholz bewachfen iſt. 
Verzeihniß Nro, 105 

2) die Konigl. Staatswaldung Kleinriven , pr. 
19 Tagwerk 1250 Quabratſchuh, welche mit 
Fichten, Birken und einzelnen Eichen bes 
wachſen iſt. Verzeichniß Nr. 3, 
Mittwoch den Tten October l. J., 

im Wirthshauſe zu Thalhauſen, Morgens 9 Uhr: 


1) die Königl. Staatswaldung Prantl, welche 
mit Fichten bewachfen, pr- — Tagwerk 
18,000 Quadratſchuh. Werzeichnif Nro. 2; 

2) die Feine Oedung an ber Thalhauſerſtraſſe, 
welche nur zu einem Wiesgrund nutzbar ges 
macht werden faun, pr. — Tagwerk 11,492 
Quadratſchuh. Verzeichniß Ne. 4; 

3) die große Dedung am ber Thalhauferftraffe, 
welche ebenfalls. mar. zu einem Wiesgrund 
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benutzt werben fan, pr. — Tagwerk 38,016 
Quadrarfchub. Werzeichnig Nro. 5; 

4) das fogenannte Schergenhblzl, welches mit 
einigen Fichten und Föhren bewachfen ift, pr. 5 
Tagwerk 10 Decim. Verzeichniß Nro, 05 

5) das große Hubhölzl, welches mit Tannen 
und einzelnen Fichten bewachſen ift, pr. 5 
Tagwerk 55 Decim, Verzeichniß Rro. 11; 


6) das Heine Hubhölzl, woron nur ein Theil 
mit Fichten bewachſen it, pr. 2 Tagwerk 
71 Decimalen. Verzeichniß Nro, 12; 


7) die Hubhölzls Dedung pr. 2 Tagwerf 18,800 
Quadratſchah. Verzeichniß Nro, 124. 


Freytag den Hten Detober l. J., im 
Wirthshauſe zu Neuſtift, Nachmittags um 2 
Uhr: 

1) Der fogenannte Mantelberg pr. 5 Tagwerk 

2708 Quadratſchuh, worauf nur wenige 

Foͤhren ſtehen. Verzeichniß Nro. 6. 


Die Kaufsbedingungen werden den Kaͤufern 
bey den Verhandlungen näher erbffnet, und rich⸗ 
ten ſich nad) den in der allerhoͤchſten Verorbnung 
vom 30ften September 1811 (Megierungsblatt 
Stuͤck LXVII. Seite 1577 biß 1582) beſtimmten 
Normen; übrigens fleht es den Kaufsluſtigen 
ftey, dieſe Waldparcellen und Oedungen noch 
vor den Kicitations = Tagen in Augenſchein zu 
nehmen, und find die einfchlägigen Forſter und 
Forſtwaͤrter angewieſen, ſolche den Kaufsluftigen 
auf jedesmahliges Verlangen vorzuzeigen. 


Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden demnach 
eingeladen, an den oben angezeigten Tagen und 
Stunden, an den beſtimmten Orten ſich einzu⸗ 
finden, und wird noch beſonders bemerkt, daß 


außergerichtliche Kaͤufer ſich mit den udthigen 
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Vermbdgends und Leumunds⸗Zeugniſſen auswel⸗ 
ſen muͤſſen. 
Den 16. September 1818. 
Königlih >» Baierifhes Rentamt 
Sreyfing. 


(2)1. Wieland, Reutbeamter. 





Der gnaͤdigſten Entfchliefung der Kbnigl, 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finan⸗ 
sen, vom 22ften et praes. ziſten Zuli 1. J. zur 
Folge, werden, gemeinfchaftlich mit dem Koͤnigl. 
Forſtamte Neuſtadt in Vohburg, am Donners⸗ 
tag den iten October l. J. Morgens 9 Uhr, 
auf der Poft im Markte Geifenfeld , nachſte⸗ 
heude Waldparcellen ber Revier Geifenfeld, ents 
weder ganz, ober theilmeife, im Wege der dfs 
fentlihen Verfteigerung, jedoch unter Vorbehalt 
ber allerhöchften Genehmigung, verkauft. 


a) Der Klaufenberg, 15 Tagwerk 100 Quas 
dratruthen baltend, größtentheild dve, jedoch 
mit einigen Buchen bewachfen; 


b) das Kuͤrzingerhoͤlzl zu 6 Zagwerf, mit 
Fichten und Buchen, dann Buſch beſtellt. 


Die Kaufsbedingniſſe, welche fih auf die 
Normen der allerhöchften Verordnung vom Zoſten 
September 1811 ( Regierungsblatt Stuͤck LX\ IL. 
Seite 1577 — 1582) gründen, werden dem 
Kaufsluftigen, die zu diefer Verhandlung hier 
mit eingeladen werden, vor deren Vornahme 
umftändlich eröffnet. 


Den 13. September 1818, 


Kduiglih » Baierifhes Rentamt 
Pfaffenhofen. 
Hintermair, Mentbeamter. 
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In Folge allerhochſter Entſchließung der 
Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, in München vom Sten September 
1818, fol das zu Traunſtein außer dem Stadt⸗ 
thore, an der MWafferburger = Straife entlegene, 
vormahlige Kapuziner sAloftergebäude, im Wege 
dffentlicher Werfteigerung , vorbehaltlich ber als 
lerhöchften Genehmigung, da die unterm 31ſten 
Sinner 1. J. vorgegangene Veräußerung nicht 
genehmiget worden ift, wiederhohlt verkauft 
werden. 

Die Verfteigerung hat demnah Donnerds 
tag ben 15ten Dctober l. J., im Rente 
amıtslocale zu Traunftein, von Morgens 9 ihr 
bis Abends 4 Uhr flatt; fie gefchicht auf freyes 
Eigenthun, und ganz nach den Mormen und Bes 
dingnifien welche in der allerhbchften Werorbnung 
vom 30ften Geptember 1811 (Megierungsblatt 
Stuͤck LXVIL) befannt gemacht worden find. 

Die der Veräußerung unterworfenen Rea⸗ 
Utaͤten befteben: 

a) Aus dem vormahligen Kapuziner = Klofter 

Haupts und Nebengebände; 

b) aus der baranftoffenden Klofterfirche; 


e) aus einem Wurz⸗ und Grasgarten pr. 2 
Tagwerk 5710 Quadratſchuh, und 

d) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten berumgehenden Einfang: Mauer. 


Der Verkauf gefchieht entweder im Ganzen, 
eder nach Umftänden und Verlangen der Kaufs⸗ 
Hebbaher auch theilmeife, jedoch letererö nur 
an folche, welche fon ein Anwefen oder Ges 


rechtſame befiken, das ihmen binlänglichen Les 


Benöunterhalt gewähret, 

Die Erlane der Kauffıhillinge hat nach ber 
Eingangs erwähnten Verordnung vom 30ſten 
September 15r1 im der Art zu geſchehen, daß 


— r—— — 
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a) bey denjenigen Sbjecten, bey welchen das 
Meifigeboty den Betrag von 100 fl. nicht 
überfteigt,, der Betrag fogleich baar oder in 
Hingender Münze erlegt, bey jenen aber, 
bey welchen 

b) foldpes die Summe vom 100fl. überfteigt, 
die Hälfte hiervon, nach erfolgter allerhbch⸗ 
fer Ratification, ebenfalls gleich baar bee 
zahlt werden muß, die andere Hälfte aber 
in liguidirten und incataftrirten, und wenigs 
flens zu 4 pr. Gent verzinslihen Staats⸗ 
Obligationen, oder im Lotterie = Anlebends 
Loofen, in drey Jahresfriſten, welche fir 
die Zwifchenzeit zu 4 pr. Gent verzinfer 
werden muͤſſen, entrichtet werden darf. 

Die Steuern und bffentlichen Abgaben richten 
fih nad) den allgemeinen Normen, und werben 
nad; gefchehenem Verkaufe, verhaͤltnißmaͤßig 
auf die treffenden Objecte gelegt werden. 

Die Gemeinde» Bürden find gleich anderen 
ohne Ausnahme zu tragen. . 

Kaufzliebhaber werben hiermit eingeladen, 
fih an dem feſtgeſetzten Tage beym Nönigl. 
Rentamte dahier einzufinden, und haben fi, 
infoferne fie hierorts nicht genuͤgend befannt find, 
über ihre Zahlungs» Vermbgenpeit und Qualifis 
cation zu ſolchen Anfaufe, durch obrigfeitliche 
Zeugniffe auszuweiſen. 

Bon den Verkaufs-Objecten felbft, fo wie 
von den weitern, mit dem Verkaufe verbundenen, 
Bedingniffen, kann in der Zwiſchenzeit täglich 
Einficht genommen werden. 


, Den 18. September 1818. 
Königlich » Baierifhes Rentamt 
Traunftern. " 
(3) 1. Pauſchmann, Reutbeamter. 
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Auf Andringen eines Glaͤubigers des biefis 
gen Kupferhammer⸗Inhabers, Jacob Roggen 
bofer, werben deſſen nachbenannte eigenthaͤm⸗ 
lie Realitäten, vom unterfertigter Behoͤrde, 
Donnerdtag den 1tem Dctober I. J., 
von 9 — 12 Uhr Vormittags ,; dffentlich an den 
Meiitbierhenden, jedoch salva ratificaione ber 
Gläubiger, veräußert. 

Solche beftehen: 

1) Aus einer zwengädigen, weftlih an ber 
Etraffe am Drey: Mühlbach Nro. 105 geles 
genen, Behauſung, fammt hhlzernen Was 
genremiß, GSommerhaus mit ber Kugels 
bahn, hölzernen Gängen , und einem Rins 
gelfpiel; im Schägungswerthe zu 5000 fl. 

2) Aus einem, an biefe Behaufung ftoffenden 
Garten, 33,180 Quadratſchuh enthaltend, 
und auf 691 fl. geſchaͤtzt. 

3) Aus zwey Tagwerk Hengern, die an bem 
Garten grenzen, im Schägungöwerthe zu 
1000 fl. 

Kaufsliebhaber koͤnnen daher, zu oben bemels 
deter Commiſſionszeit, im biesfeitigen Gerichts⸗ 
Locale ihre Anborhe zu Protocol :geben. 

Den 15. September 1818. 

Königlich » Baierifhes Kreis⸗ und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 

Rauchenberger. 


Nachdem das, bey der unterm 22ften Jull 
1..%. vorgenommenen Verfleigerung der, In dem 
Kreis: Futelligenzblatte vom Item Zulil.%., Sud 
XXVI. Seite 526, ausführlich befchriebenen 
Pfarrs Realitäten zu Wiffling, zu Protocoll ges 


— 
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gebene Meiftgeboth bie allergnädigfte Genehmigung 
nicht erhalsen bar, und fohin von der Kduigl. 
Regierung bes Ffarkreifes, Kammer des Junern, 
unterm 24ften Auguſt l. J. mittelft befonderer Ents 
ſchließung, die Reafjumirung diefer Verfteigerung 
allergnädigft befohlen wurde ; fo bringt man felbes 
mit dem Anhange zur allgemeinen Kenntniß, daß 
die neuerliche Verfteigerumg diefer Realitäten, 
Montag den Steu Detober I. F., in dem 
Wirthshauſe zu Wiffling, bis 8 Uhr Morgens 
angefangen, und mit der Mittagsſtunde 12 Uhr 
gefchloffen werben wird, 


Säimmtliche Faufsluftige Individuen haben 
fi) daher an befagtem Tage, und zur beftimms 
ten Zeit, in Wiffling einzufinden, und ihre Ans 
bothe zu Protocol zu geben. Wobey jedoch 
noch bemerkt wird, daß Auswärtige mit den, in 
der Auöfchreibung vom 28ſten May I. J. fell: 
geſetzten Zengniffen ihrer ordentlichen Gerichts: 
Behörden verſehen feyn muͤſſen. 


Den 2. September 1818, 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
Erding, als Stiftungss 
Adminiftration. 


(3) 3. v. Inama, Landrichter, 





Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen, 


Der hiefige Taglbhnerd » Sohn , Kranz Joſeph 
Friedl, ein. Echloffergefell,, iſt (don mehr als 
20 Fahre von hier abweſend, und fein Aufenthaltes 
Ort anbelannt, e. 7° 


(60) 
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Da mun feine Gefchwifter um Ausfolglaſ⸗ 
fung feines Vermoͤgens bad Anſuchen geftellt 
haben; fo wird berfelbe hiermit aufgefordert, ſich 
in Zeit von ſechs Momathen um fo gewifs 
fer bierortö zu melden, and feinen Aufenthaltös 
Ort anzuzeigen, als man außer-dem fein hierorts 
bekanntes Bermdgen feinen. Geſchwiſterten, ges 
gen Gaution „. verabfolgen laffen würde. 


Den 1. September 1818. 
Königlich » Baierifches. Kreiss und 
Stadbtgeriht Münden 
BGerngroß, Director, 


(3) 3 Fuchs. 





Johaun Frick, hieſiger Buͤrgersſohn und 
Handſchuhmacher, welcher ſich in den Jahren 
1709 und 1800 in Paris aufhielt, oder deſſen 
fegitime Erben, werden hiermit, unter dem 
Rechtsnachtheile, daß im Falle eriterer nicht erfcheis 
nen, oder von feinem Aufenthalte Nachricht geben 
wirde, und legrere über ihre Erbsanfprüche fich 
nicht rechtsgenaͤglich ausweifen Fonnten, bad das 
bier aufliegende Vermögen, den näckften, dabier 
befannten Erben , genen Caution der Rüdvergüs 
tung, im Falle der Ruͤckkehr, audgehändigt wers 
den würde, aufgefordert, in einem Termin von 
ſech s Moſpathen, ſich dießorts zu melden. 


Den 30. Juni 1818. 
— s Baierifhes Stadtgericht 
Ce: sur I, Minden — * 
Giaf von Rechbers, Directot. 


3): Bauen . 


\ 
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In Gemoaͤßhelt gnaͤdigſten Erkenntniſſts des 


Adnigl. Appellatjensgerichts des. Iſarkreiſes, 


als Crimminalgerichts vom Oten September Li, 
wird biermit Johann Bayerer, Gürtlerdfohn 
von Biſchofsmais gebürtig,. weicher am ıi4ten 
Februar l. J., als: Pofiillon son hier flüchtig 
gieng, aufgefordert, iunerbalb drey Mona: 
tben bahier zu erſcheinen, und fich wegen der 
wiber ibn vorhandenen Anſchuldigumg von Dieb⸗ 
ſtahls Verbrechen zu verantworten. 
Den 14. September 1818, 
Kduiglich = Baierifches Landgericht 
Starnberg 


t 


(3) 1. v. Barth, Landrichter. 


Gegen Mathias Moſer, am Gröbergut 
zu Niedernbuch d. G., murde auf den Befund 
eines deſſen Vermoͤgensſtand mehr, als um die 
Hälfte, überfchreitenden Schuldenſtaudes, dann 
auf deffen Sfolvenz:Erflärung die Gant befchloffen. 

Es werden daher .nachftehende drey Edicts⸗ 
tage feitgefegt: - 

Ad producendum et liquidandum ber 
16te Dctober l. J., woben zugleich die Gite 
verfucht wird, im Zerſchlagung derfelben aber 

ad excipiendum der 16te November 
1. 3., dann 

ad concludendum der 16te December 
J. J., und zwar mit dem Anhange, daß der ter- 
minus ad quem, zur Abgabe der Duplik und 
Concluſions⸗ Schriften, der 531 ſte December 
l. J. inelusive, peremtoriſch beſtimmt wird. 

Saͤmmtliche, ſowohl bekannte als ımber 
lannte Glaͤubiger, des Mathias Mofer, Groͤb⸗ 
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ners zu Miedernbuch, werden daher, an den obens -; 


genannten Edicrötagen, jedes Mahl Morgens 9 
Uhr in Perfon, oder durch hinlaͤnglich bevolls 
mächtigte Vertreter unter dem Rechtönachtheile 
vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen am erfien 
Edictötage die Präclufion ber Forderung, das 
Ausbleiben am zweyten und dritten Edictötage 
aber bie Präclufion der betreffenden Rechtözuftäns 
digfeiten mach ſich ziehen wird, 


Den 2. September. 1818. 


Kıniglid » s Baierifches gandgerigt 
‚ ZKittmoning 


Schmid t, Landrichter. 


— 
* 


SL 


Peter Sießl, Brummer » Bauerkfohn 
unter der Finde, d. G., gieng vor 15 Jahren ald 
Bräufnecht in die Fremde, und feit diefer Zeit 
fonnte man von feinem Aufenthalte, Leben, oder 
Tode nicht das Mindefle mehr erfahren. 


Da die naͤchſten Anverwandten beöfelben, 
auf Bertheilung feines, auf dem Brummergute 
liegenden, in 200 fl. beftehenden, älterlichen Ders 
mdgens dringen; fo ergeht an Peter Sießl, 
oder deſſen allenfallfige Inteſtaterben, hiermit 
bie Nufforderung, fich binnen drey Monarhen 
a dato hierorts zu melden; widrigen Falld man 
mit der Vertheilung feines Vermbgens an feine 
bier befannten Erben, gegen GCautiens s Leis 
flung derfelben, auf geeignete Weife vorſchreiten 
wird, 

Den 1. September 1818, 


Königlich s Baierifhes Freyherrlich 
von Fraunbofenfbed Patrimontal—⸗ 
gericht Altenfraunhofen, Köuigl, 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(3) 3. Amberger, Gerichtéhaltern 


— — 
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Anna Maria Tremel, geborne Amering 
und gewefene Schmiedin zu Seiboltsdorf d. G., 
ſtarb unlaͤngſt ohne Hinterlaſſung ehelicher Leis 
bes erben. 


Da nun in dieſem Falle ihr Ehemann 300 f. 


am Ihre mächiten Anverwandte hinauszubezahlen 


bat, und dieſe bisher nicht alle ausgekundſchaf⸗ 
tet werben konnten; fo werden die allenfalls noch 
unbefannten Erböintereffenten hiermit anfgefors 


J dert, ſich in Zeit von ſechzig Tagen a dato 


diegortö u melden, und über die Verwandtſchaft 
mit der Verftorbenen legal aus zuweiſen; außer 
bem, und nach Ablauf diefed Termins, obige 
Muͤckfalsſumme den bereits befannten Erben, 
gegen Caution, andgefolgt werben würde, 


Niederaichbach den 16. September 1818, 


Kdniglihs Baierifhes Graf Seibeltss 
borfifhes Patrimonialgericht Hintern 
Antheils Seiboltsdorf, Kdnigl. 
Landgerichts Vilsbiburg. 


(3) 1. Gtaudinger, Gerichtöhalter, 





YmortifationssDecrer, 


* 


Nachdem auf die gefchehene Edietal⸗Aus⸗ 
ſchreibung vom 27ften Februar I. J., Innerhalb 
des beftimmiten peremtorifchen Termins, Feine ber 
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hiernach bezeichneten Urkunden producirt worden; 
ſo werden ſolche hiermit als fuͤr jeden Inhaber 
kraftlos und amortiſirt erklaͤrt. 


Die amortifirten, Urkunden find über ein 


Amts» Cautiond : Capital pr. 200 fl.; als: 

a) Der Original » Vorgfchaftöfchein dd. 10ten 
December 1688 und 3ten May 1710, vers 
mdg welchem der ehemahlige Salinen: Wald: 
melſter Johann Michael von Faber die 


M0 
Nachfolger und Schwiegerfohn, Franz Zaver 


von Heldenberg, diefe Eaution übers | 


nommen, und 


c) die Geflions » Urkunde vom Jahre 1805 


(wovon der Tag unbefannr) durch welde 


ber legiverftorbene Kbnigl. Baier. Salinens 


Maldimeiiter zu Saalfelden, Joſeph von 
Helvenberg, diefe Eaution übernahm. 


Den 15. September 181%. . . 


‚Kaution pr. 200 fl. an das ebemahlige 
Churfuͤrſtl. Hofkriegs⸗ Zahlamt zu ————  Kdniglich » Baierifhes Kreids und 
hinterlegte, Stadtgeriht Münden. 

b) die Eeffions - Urkunde des Salinen » Walds Ä 
meiſters Johann Michael von Faber, dd. Gerngroß, Director. 
ofen Map 1775, gemäß welcher fein Amts⸗ Brenner. 
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Koͤniglich— 
Intelli— 
fuͤr den 
XXXIX. Stüd, 





Amtliche Artikel. 





(Die Poſtwagens⸗Porto⸗Befreyung für Sendungen 
in Dienſtes-Sachen an die Koͤnigl. Land: und 
Stadtgerichtd « Aerzte betreffend, ) 

Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Machftehende, in rubrieirtem Betreffe erlafs 

fene, allerhoͤchſte Entfchließung vom 12ten d. M., 

wird anmit zur allgemeinen Kenntniß und Nach⸗ 

achtung gebracht. = 
Minden den 17. September 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Widder, Bicepräfident. 
Frhr. v. Fraunhofen, 
Rage. Conc. 
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Baierifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Muͤnchen den 30, September 1818. 


Königreich Baierm 


— — 


Staats » Minifterium des Inneru—. 


Nachdem die Poftwagens » PortosBefreyung, 
für Sendungen an die Königlichen Lands und- 
Stadtgerichts » Aerzte in Dienftesfachen, nur 
dann Statt finden kann, wenn die betreffenden 
Königl. Dienftfachen künftighin unter der Ads 
dreſſe: — 


„An das Königliche Lands oder Stadt 
„Phyſikat zu N.“ 


verſendet, und hierbey die übrigen äußerlichen For⸗ 

men beobachtet werben; fb wird die Kbnigl. Regie⸗ 

sung bed Sfarfreifed hierzu ſowohl für fih, als 
(6:) 


go; 
Die betreffenden Unterbehbrden, biermit ange⸗ 
wieſen. 
München ben 12. September 1818. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs allerhbchflen Befehl: 
Graf v. Thärheim. 


Durch ven Minifter 
ber General » Secretär: 
& v. Kobell, 





(Die Erledigung des Schuldienftes in Gauting, 

Zandgerihtd Starnberg, betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch den Tod des Lehrers Ignatz Strbbl, 
ift der Schulz und damit verbundene Mefners 
dienft zu Gauting , Landgerichts Staruberg, in 
Erledigung gekommen. 

Das fire Einkommen des Dienfles befteht 
jaͤhrlich in 127 fl. 15 kr., und das nicht fire in 
175 fl, zufammen in 300 fl. 15 fr. ; 

Der Lehrer muß bed Gefanges und bed Drs 
gelipielens kundig ſeyn. 

Die Competenten haben ihre, mit ben nbthi⸗ 
gen Zeugniffen verſehenen, Bittſchriften innerhalb 
4 Mochen einzureichen. 

München den 235. September 1818. 
Königlich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 


Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Widder, Vicepröfident, 


Gehe. v. Fraunho fen, 
WReggs. Conc. 
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Dienſtes⸗Notizen. 


Vermoͤg allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
23ſten September I. J., ſchließt die dermahl 
beſtehende, dem Kbnigl. Staats =» Miniflerium 
des Innern unmitrelbar untergeorbnete, Baucom⸗ 
million in München , mit dem Eintritte des Mas 
giſtrats ihre bisherigen Verrichtungen, und übers 
nimmt ihre Stelle die neue Kocals Baubehdrde, 
welche nach den in der Verordnung vom 1ätem 
d. M. enthaltenen Vorfchriften zuſammengeſetzt 
wird, und nad) eben beufelben die ihr zugewies 
fenen Gefchäfte beforgt. 


Als techniſches Mitglied and Rath der kuͤnf⸗ 
tigen Baucommiflion wurde ernannt und beſtaͤ—⸗ 
tiget der bisherige Baurath, Ulrich Himbfel, 
mit Belaffung "feines gegenwärtigen Gehaltes 
aus der Staatdcajfe, 


Zu Baus Fofpertoren wurden Beftimmt: 


1) der biöherige proviforifche Bau-Juſpectot 
Joſeph Windwart, und 


2) ber biöherige funetionirende Bau » Zufpector 
Johann Schonauer. 


Bey der Regierung des Iſarkreiſes, welcher 


als oberaufſehender und leitender Mittel-Inſtanz 


die Local⸗Baubehoͤrde untergeordnet ſeyn wird, 
werden die techniſchen Geſchaͤfte von den Kreis⸗ 
Bauiuſpectoren, Guſtav Vorherr, und Gotts 
fried Meißner, verſehen. 


Weiters haben Seine Koͤnigliche Majeftät 


- am obbefagten Tage, in Hinficht der Pollzey⸗ 


Direction in der Haupts und Refidenzitadt, 
Folgendes zu befchließen und zu beftimmen geruhet: 
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1. 
Die Peltzeyr· Dieestion in Muͤnchen 
vom iten October l. J. an, aus 
einem Polizey⸗Director, 
vier Commiſſarien, 
neun Officianten, und 
einer Mache von 
2 Rottmeiflern, 
8 Corporalen, 
80 Polizeys Zoldatem 


1. 
Der Polisey» Director hat den Rang eines 
Megierungd = Naths; bie Eommiffarlen find im 
Range den Randrichtern gleichgeftellt. 


18, 
Als Polizey⸗Director wird ber von Stets 
ten beybepalten, 


IV, 
Demſelben werben als Commighrien unter⸗ 
geben, und zwar 
als erſter: Matthaͤus Philipp Wohrnitz, 
als zweyter: Albis Huber, | 
als dritter: Johann Heinrich Kitzinger, 
Ad vierter: Joſeph Mindler. 


Durch allerhoͤchſte Meferipte vom 21ften 
September 1. 3. wurde der Pfarrer, Johann 
Nepomuk Nißl zu Aufkirchen, von der durch 
Referiprvom 25ſten vorigen Monaths zugedachten 
Pfarrey Grafing, wegen ſeiner inzwiſchen einge⸗ 
tretenen, durch aͤrztliches Zeugniß nachgewieſe⸗ 
nen, Krankheits-Umſtaͤnde, von dem Antritte 
diefer Pfarrey diepenfirt, dagegen die Pfarrey 
zu Grafing, dem bisherigen Pfarrer zu Rubens 
Haufen, Landgerichts Landsberg, Prieſter Cas⸗ 
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par Bänder, übertragen, die dadurch erledigte 
Pfarrey Ludenhaufen aber, nach der Glaffificas 
tions» Reihe der im Jahre 1813 dahier geprüfr 
ten Pfarrcandidaten, dem Priefter Kranz Kaver 


“ Grünmwalder, Caplan zu Steinkirchen, vers 


lichen, dann das bisherige Pfarrpicariat zu Ue⸗ 
berfee zur felbfiftänpigen Pfarrey erhoben, und 
bie Pfarrey zu Graffau, Landgerichts Trauns 
fein, mit dem dermahligen Pfarrer zu MWelshofen, 
Landgerichts Dachau, Priefter Ferdinand Pers 
dolth, allergnädigft beſetzt. 
Auch wurde am eben demſelben Tage der 
Echulverwefer in Reichersdorf, Jacob Buche 
ner, zum Schullehrer zu Hörgerspaufen Lands 
gericht Moosburg ernannt, 





Bekanntmachung. 





(Die Fever des dießijaͤhrigen Kreis: ie 

Feſtes betreffend, ) : 

Nachdem die Begehung des Kreid » Rande 
wirthichafts: Feftes für diefes Jahr zu Waſſer⸗ 
burg, und zwar den 18ten kuͤnftigen Monaths 
October gefeyert werden foll; fo wird biefes 
hierdurch zu Jedermanus Kenntniß gebracht, 


Munchen den 21. September 1818. 


"Kb vig iich ⸗Baleriſche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
— Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfibent, 
9. Widder, PVicepräfident. 
Frhr. v. Fraumbofen, 
; Rggd, Conc. 
(1) \ 


807 
VBerfteigerungem 


— Auf allerhöchfte Anbefehlung der Konigl. 
Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber Finan⸗ 
zen, vom 22ften Juli 1, J. werden, gemeins 
chaftlich mit dem Königl. Forſtamte Freyfing, 
nachſtehende Abnigl, Waldparcellen und Deduns 
gen, entweder nach ihren ganzen Complexen, 
oder in Meinen angemeffenen Nbtheilungen, je 
nachdem ſich Kaufsliebhaber einfinden, im Wege 
der dffentlichen Verſteigerung, unter Vorbehalt 
der allerhbchften Genehmigung, zum Berfaufe 
gebracht; 

Montag den 5ten October I. J. im 
Wirthshauſe zu Zolling, Vormittags 9 Uhr: 

1) Eine Debung bey Piefing, laut Verzeich⸗ 
nif Nro. 1.pr. 4 Tagwerk 3,600 Quadrat⸗ 
ſchuhe; 

2) eine Oedung bey Erlau, Verzeichniß Nro. 7. 
pr. 6 Tagwerk 28,400 Quadratſchuhe. 
Dienstag den Öten Dctober l.F., 

im Mirchöhaufe zu Kirchdorf, Fruͤhe Morgend 
um 9 Uhr: 

1) Die Staatöwaldung Junglohe, pr. 16 Tags 
werk 1278 Quadratſchuhe, welche mit Birs 
Een und wenigem Buchenholz bewachfen ift, 
Verzeichniß Nro. 10; 

2) die Kdnigl. Staatswaldung Kleinrixen, pr. 
19 Tagwerk 1250 Quabratſchuh, weldhe mit 
Fichten, Birken und einzelnen Eichen bes 
wachfen iſt. Verzeichniß Nr. 3. 
Mittwoch den Tten October 1. J., 

im Wirthöhaufe zu Thalhaufen, Morgens 9 Uhr: 

1) die Kbnigl. Staatswaldung Prantl, welche 
mit Fichten bewachfen, pr. — Tagwerk 
18,00 Quadtatſchuh. Werzeihniß Nro. 2; 
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2) bie Heine Oedung an ber Thalhauſerſtraſſe, 
welche nur zu einem Wiesgrund nugbar ges 
macht werben fann, pr. — Tagwerk 11,492 
Quadratſchuh. Verzelchniß Nr. 4; 

3) die große Dedung an der Thalhauferfraffe, 
welche ebenfalls nur zu einem Wiesgrund 
benußt werden kann, pr. — Tagwerk 58,016 
Quadratſchuh. Verzeichniß Nro. 5; 

4) das fogenannte Schergenhölzl, welches mit 
einigen Fichten und Föhren bewachfen ift, pr. 3 
Tagwerk 10 Decim. Berzeihnif Nro. 9; 

5) das große Hubhdlzl, welches mit Taunen 
und einzelnen Fichten bewachfen ift, pr. 5 

Tagwerk 55 Decim. Verzeichniß Nro. 11; 

6) das Heine Hubpdlzl, wovon nur ein Theil 
mit Fichten bemachfen ift, pr. 2 Tagwerf 
71 Decimalen. Verzeichniß Nro, 12; 

7) die Hubhblzls Dedung pr. 2 Tagwerf 18,800 

Quadratſchuh. Verzeichniß Neo, 124. 


Freytag ben Item Dctober l. J., im 
Wirthöhaufe zu Neuftift, Nachmittags um 2 
Uhr: 
1) Der fogenannte Mantelberg pr. Tagwerk 
2708 Quadratſchuh, worauf nur wenige 
Zoͤhren ſtehen. Verzeichniß Nro. 6. 


Die Kaufsbedingungen werden den Kaͤufern 
bey den Verhandlungen naͤher erbffnet, und rich⸗ 
ten ſich nach den in der allerhoͤchſten Verordnung 
vom Zoſten September 1811 (Regierungsblatt 
Stuͤck LXVII. Seite 1577 bis 1582) beffimmten 
Normen; übrigens fieht ed den Kaufsluftigen 
frey, dieſe Waldparcellen und Oedungen noch 
vor den Licitationd.= Tagen in Augenſchein zu 
nehmen, und find die einfchlägigen Förfter und 
Korfiwärter angewiefen, foldhe den Kaufsluſtigen 
anf jebeömahliges Verlangen vorzuzeigen. 
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Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden demnach 
eingeladen, an ben oben angezeigten Tagen und 
Etunden, an den beftimmten Orten ſich einzus 
finden, und wird noch befonderd bemerkt, daß 
außergerichtliche Käufer fih mit ben noͤthigen 
Vermdgends und Leumunds-Zeugniſſen auswei⸗ 
ſen muͤſſen. 


Den 16. September 1818. 
Königlich » Baierifches Nentamt 
Freyfing 


(2)2. Wieland, Rentbeamter. 


In Gemäßheit hbchſter Eutſchließung ber 
Königl. Regierung bes Iſarkreiſes, Kammer ber 
Finanzen, vom 22ten Juli I. J., verfauft das 
Kbnigl. Rentamt Moosburg, gemeinſchaftlich 
mit dem Aönigl. Forſtamte Freyſiug, unter Vor⸗ 
behalt der allerböchften Genehmigung, folgende, 
in der Klnigl. Ferfivevier Iſareck entlegene, 
MWaltparcelen, und zwar 


Dienstag den 13ten Detober l. J., 

bey dem DOberwirth in Au, Vermittags 10 Uhr: 

1) Das Aruckyolzl zu 3 Tagwerk 24,000 

Quadratichub, theils mit fchlagbarem Tan⸗ 
nenholz, theils mit Jungholz beftellt; 


Donnerstag den 15ten Detober 
l. J., in dem Wirthéhauſe zu Inning, Königl. 
Landgerichto Erding, Vormittags 10 Uhr: 


2) Das Lengenthalerbblzl, zu 2 Tagwerk 
10,000. Quadratſchuh, größtentheils mit 
haubaren Fichten und Fbhren bewachlen; 


3) Das Oſterholz zu 5 Tagwerk 6300 Qua⸗ 
dratſchuh, wovon 4 Tagwerke Mittelbeitand, 
und 1 Tagwerk 6300 Quadratſchuh Debung ; 
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4) Die Waldung Möfelbah zu 10 Tagwerk 
30,751 Quadratſchuh, wovon 4 Tagwerk 
haubare Fichten, dann 3 Tagwerk 30,832 
Quadratſchuh Jungholz, und 2 Tagwerk 
30,919 Quadratſchuh Dedung. 


- Die Kaufsbebingungen werben ben Käufern 
bey den Verkaufs = Verhandlungen felbft näher 
erbffnet, umd richten ſich nach den im der aller: 
hoͤchſten Verordnung vom Zoſten September 
1811 (Megierangsblatt Stuͤck LAVIL Seite 
1577 bis 1582) beftimmten. Normen. 


Kaufsluſtige werben daher eingeladen, fich 
bierzu an den angezeigten Orten und Tagen eins 
zufinden. Auswärtige, oder dent Rentamte uns 
befannte , Lieitanten haben bey diefen Berfteir 
gerungen über ihre WVermbgend s Werhältniffe 
Amtliche Zeugniffe vorzulegen: 


Den 25. September 1818. 


Königlih » Baierifhed Rentamt 
Moosburg. 


(2) 1. Kummer, Rentbeamter. 


Gemäß eines guädigften Befehls der Königs 
lichen Regierung des farkreifes, Kammer der 
Finanzen, vom 28ften Juli I. 3. wird, gemeins 
fbafrli mit dem Adnigl. Korftamte Hobenwarth, 
die Veräußerung der Staatswaldung, Steinbach 
ad 128 Tagwerk, größtentheild mit Fohren und 
Fichten bewachfen, am 15tem October I. J., auf 
dem Wege ber Berfteigerung, nach ber in ber 
allerhöchften Verordnung vom Zoſten Seprember 
1811 (Megierungsblatt LXVII. Seite 1577 — 
1582) ausgeſprochenen Modalität, mir Vorbehalt 
ber allergnäigften Genehmigung, unternommen 
werben, 
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Die Verſteigerung wird in dem Wirthshauſe 
zu Aſchau, als der Waldung am naͤchſtgelegen⸗ 
ſten Orte, vorgenommen, und Morgens 9 Uhr 
begonnen werden. 


Kaufsliebhaber werden hierzu eingeladen, 
und wer allenfalls den Zuſtand der Waldung noch 
vor der Verſteigerung in Augenſchein nehmen zu 
konnen wuͤnſcht, bat ſich an ben Koͤnigl. Revier⸗ 
forſter von Haun, Andreas Dil lis, zu wenden. 


Den 25. September 1818. 


Königlich - Baierifches Rentamt 
Mühldorf. 
» Stubenrauch, Rentbeamter. 


In Folge allerbochſter Entfchliefung der 
Königl. Negierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, in Münden vom 5ten September 
1818, fol das zu Zraunftein außer dem Stadt⸗ 
thore, an der Mafferburger = Strafie entlegene, 
vormablige Kapuziner:Aloftergebäune, im Wege 
dfientlicher Berfteigerung , vorbebaltlich der als 
lerböchften Genehmigung, da die unterm 3iften 
Sänner 1. 5. vorgegangene Veräußerung nicht 
ge nehmiget worden ift, wliederhohlt verkauft 
werden. 

Die Verſteigerung hat demnach Donner&s 
tag den i5ren October l. J., im Rent⸗ 
amtslocale zu Traunſtein, von Morgens 9 Uhr 


bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchieht auf freyes 


Eigenthum, und ganz nach den Normen und Bes 
bingniffen melche In der allerhoͤchſten Verordnung: 
vom 30ffen September 1811 (Regierungsblatt 
Stuͤck LXVIL) befannt gemacht worden find. 


Die der Veräußerung unterworfenen Renz 
fitäten beftehen = 
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a) Uns dem vormahligen Rapuziner s Alofter 
Haupts und Nebengebäude; 


b)aus der varanftoffenden Kloſterkirche; 


ce) and einem Wurz⸗ und Graßgarten pr. 2 
Tagwerk 5716 Quadratſchuh, und 


‚d) aus der. um das ganze Gebäude und Gars 
ten berumgehenden Einfang: Mauer. 


Der Verkauf geſchieht entweder im Ganzen, 
oder nad) Umftänden und Verlangen der Kaufs⸗ 
liebhaher auch theilweife, jedoch. letzterers nur 
an ſolche, welche fchon ein Anwefen oder Ges 
rechtfame befigen, das ihnen hinlänglichen Les 
bensunterhalt gewaͤhret. 


Die Erlage der Kauffchillinge Bat nach der 
Eingangs erwähnten Verordnung vom Z0ften 
September 1311 in der Arc zu geſchehen, daß 


a) bey denienigen Objecten, bey welchen das 
Meiftgeborh den Betrag von 100 fl. nicht 
uͤberſteigt, der Betrag fogleich baar oder in 
Mingender Münze erlegt, bey jenen aber, 
bey welchen 


b) folcyes die Summe von 100fl. Überfleigt, 
bie Hälfte hiervon, nach erfolgter allerhbihs 
fier Ratification, ebenfalls gleich baar bee 
zahlt werden muß, die andere Hälfte aber 
in liquidirten und incataftrirten, und wenig⸗ 
ſtens zu 4 pr. Gent verzinslichen Staats— 
Obligationen, oder in Lotterie = Anlehends 
Loofen, in drey Jahresfriſten, melde für 
die Zwiſchenzelt zu 4 pr. Gent verzinfer 
werden mällen, entrichtet werden barf. 


Die Stenern and bffentlichen Abgaben richten 
fib nach den allgemeinen Mormen, und werden 
nah gefchebenem Verkaufe , verhältnigmäßig 
auf bie treffenden Objecte gelegt. weıden. 


* 
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Die Gemeinde: Bärden find gleich anderen 
ohne Ausnahme zu tragen. 

Kaufsliebhaber werden hiermit eingeladen, 
fih an dem feflgefegten Tage beym NKönigl. 
Rentamte dabier einzufinden, und haben fich, 
inſoferne fie hierorts nicht genuͤgend befannt find, 
über ihre Zahlungs s Bermdgenbeit und Qualifis 
cation zu folchen Ankaufe, durch obrigkeitliche 
Zengniffe aus zuwelſen. 

Bon den VerkaufssDObjerten ſelbſt, fo wie 
von den weitern, mit dem Verkaufe verbundenen, 
Bedingniffen, kann in der Zwifchenzeit täglich 
Einficyt genommen werden. 

Den 11. September 1818. 

Königlich = Baiefifhes Rentamt 
TZraunfteim 
(3) 2. ‚Paufhmann, Rentbeamter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem, 


Georg Sablinger, angeblich eined Sol⸗ 
datens Sohn zu Innsbruck, gewefener Schubs 
macbers Gefelle zu MNiederaudorf, Landgerichts 
Roſenheim, wird gemäß Erkenntniffes des Königl. 
Appellationsgerichts fir den Sfarfreis, de dato 
10ren Zuli I. J., biermit vorgeladen, innerhalb 
drey Monathen, bey diesſeitigem Königl. 
Landgerichte zu erſcheinen, und wegen der wider 
ihn vorhandenen Anſchuldigung eines, im Kloſter 
Uhrfarn, veruͤbten Diebſtahles ſich zu verant⸗ 
worten. 

Den 17. Juli AB18, 

Kbniglich =» Baierifhes Landgericht 
Rofenbeim 


(3) 3 Wild, Landrishter, 
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Der babier wegen Diebitahls angefchuldete, 
und nach der That flüchtig gegangene Andreas 
Bruder, Taglöhnersfohn von Irling, Juden⸗ 
burgerfreifes in Steuermarft, bat fi auf die 
erfte diesfeitige Ladung nicht geftellt. Derſelbe 
wird daher hiermit zum zweyten Mahle bffents 
li , vorgeladen und zur Gerichtöftelung binnen 
mweitern drey Monathen mit dem Unvers 
halte aufgefordert, daß nach Werlauf diefes dreys 
monathlichen Termin, wider ihn, als gegen ei» 
nen Ungehorſamen, ben Geſetzen gemäß, werde 
verfahren werben. 


Den 27. May 1818. 


Königlich =» Baierifches 
Teifendorf. 


Zottmann Landrichter. 


Landgericht 





Gegen Mathias Mofer, am Gröbergut 
zu Niedernbuch d. ®., wurde auf den Befund 
eines deſſen Bermdgensftand mehr, ald um die 
Hälfte, überfchreitenden Schuldenftandes, dann. 
auf deffen Ffolvenz- Erklärung die Gant beſchloſſen. 


Es werden baher nachflehende drey Edictda 
tage feftgeiegt: 
Ad producendum et liquidandum ber 
16te Detober l. J., woben zugleich die Gdte 
verſucht wird, in Zerfchlagung derfelben aber 
ad excipiendum der 16te November 
l. J., dann 


ad coneludendum ber 1Ö6te December 


1. $., und zwar mit dem Unbange, daß der ter 
minus ad quem, zur Abgabe der Duplik und 
Sonclufions « Schriften, der J1fte Decemben 
I. 3. inclusive, peremtorifch beflimmt wird, 
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Saͤmmtliche, ſowohl bekannte als unbes 
lannte Gläubiger, des Mathias Mofer, Grbb⸗ 
ners zu Niedernbuch, werden daher, an ben obens 
genannten Edietötagen, jedes Mahl Morgens 9 
Uhr in Perfon, oder durch binlänglich bevoll⸗ 
mädhtigte Vertreter unter bem Rechtonachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am. erfien 
Edictötage die Präclufion ber Forderung, das 
Ausbleiben am zweyten und dritten Edictötage 
‚aber die Präclufion der betreffenden Rechts zuſtaͤn⸗ 
bigfeiten nach ſich ziehen wird. 


Deu 2. September 1818. 


Königlich = Baierifhes Landgericht 
Zittmoning. 


(3) 2. Schmidt, Randrichter. 





Mathias Gigelbuber, aus Nunding, 
Kdnigl, Landgerichts Pfaffenberg, gebürtiger 
Seerhäuslerd - Sohn und Zägerjung im Schloße 
zu Eggelkofen, bat ſich auf die erfimahlige Bors 


ladung, wegen vorhandener Unfchuldigung des, 


Verbrechens der Tbdrung, nicht geftellt; derfelbe 
wird daher zum zweyten Mahle aufgefordert, 
in Zeit von drey Monathen, fich bierorts 
zu ſtellen, widsigen Falls, nah Verlauf des 
Ihm. gefegten ‚vrevmonathliden Termins, wider 
ihn, als gegen einen Ungeborjamen, den Gejegen 
gemäß werde verfahren werben, 


Den 17. Yuguft 1818, 


Kiniglid » Baierifches Landgericht 
Vilsbiburg. 


3) 2. Bram, Landridter. 
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Da das im dem Schuldenweſen des Anton 
Huber, Liebl zu Willmating, gefaͤllte Gants 
erfenntniß nunmehr die Rechtöfraft befchrirten 
bat; fo werden nachfolgende drey Edietstage 


3) ad producendum et liquidandum der 
19te Detober l. J., 


.2) ad excipiendum jdber 19te Nove me 
ber. J., 


3) ad concludendum ber 10te Decems 
ber l. J., in dem Maße feſtgeſetzt, daß 
als ber terminus ad quem, hinſichtlich 
ber Concluſion, der 16te Jaͤnner 1819 
beſtimmt ſey; innerhalb welchem Conclu⸗ 
fiond » Termine die erſte Hälfte ad repli- 
candum, und die zweyte Hälfte ad du- 
— plicandum anberaumt wird. 


Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaſſe eine rechiliche Forderung zu mas 
chen haben, hiermit aufgefordert, am eben ers 
mwähnten Edierötayen, entweder in Perfon, oder 
burch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Vorrechte genuͤgend anzubringen, als 
fie außer dem ipso facto präcludirt feyn follen. 


Zugleich wird man am eriten Edictätage 
auch die Verfteigerung des gefammten, zur- gräfe 
lich Etzdorfiſchen Eommunlehen: Verwaltung zu 
Landshut gehörigen, lehenbaren halben Hofans 


‚ wefend des Unton Huber, salva ratificatione 


ceaditerum, vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, 
die fich über Leumund und Vermoͤgen auszumeifen 
haben, gleichfalls vorgeladen find, 
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Dieſes Anweſen beſteht: = 

1) In einem halbgemauerten und halb hoͤlzer⸗ 
nen Wohnhauſe, ſammt Pferdeftall ; 

2) einem hblzernen Etadel oder Kühftalle; 

3) einer Magenfchupfe; 


4) einem hölzernen Getreidkaſten; 


5) einem gemauerten Badofen; 

6) einem gemauerten Echweinftall, und 

7) einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, Wies⸗ 
gründe und MWaldung. 


Den 10. September 1818. 


Königlih » Baierifhes Landgericht 
MWafferburg. 


(3) 1 v. Menz, Landricter. 


Gemäß hoͤchſten Erfenntniffes des Königl. 
Appellationögerichtes des Sfarkreifes, als Erimie 
nalgericht, wird Joſeph Hermall, Zaglöhner 
aud der Vorftadt Au, Königl. Landgerichts Mins 
chen, nach Artifel 421. Theil Il, des Strafgeiche 
buches, hiermit vorgeladen, innerhalb drey 
Monatben, vor dem unterzeichneten Gerichte 
zn erfcheinen, und fi) wegen der wider ihn vor⸗ 
bandenen Anfchuldigung der Theilnahme an einen 


ausgezeichneten Diebftahlds Merbrechen zu vers 


antworten. 
Den 21. September 1818. 


Königlich « Baierifhes Landgericht 
Wolfrathéhanſen. 


son Haafi, Landrichter. 


Anna Maria Tremel, geborne Amering 


und gewefene Echmiedin zu Seiboltövorf d. G., 
‘farb unlängft ohne Hinterlaffung ehelicher Lei⸗ 
bederben. 


1 


Da num in dieſem Falle ihr Ehemann 300 fl. 
an ihre naͤchſten Anverwandte hinauszubezahlen 
bat, und diefe biöher nicht. alle. ausgekundſchaf⸗ 
tet werden konnten; fo werden die allenfalls noch 
unbelannten Erbsinterefienten hiermit aufgefor⸗ 
dert, fich in Zeit von ſechzig Tagen a dato 
dießorts zu melden, und über die Verwandtfchaft 
mit der Derfiorbenen legal audzuweifen,; außer 
dein, und nach Ablauf’ dieſes Termins)Üobi 
Ruͤckfalsſumme den bereits befannten Erben, 
gegen Gaution, ausgefolgt werden wuͤrde. 

Nisderaihbach den 16, September 1818. 
Königlid: Baierifhes Graf Sriboltd 
dorfiſches Parrimonialgericht hinterh 

Antheils Seiboltsdorf, Königl. 

Landgerichts Vilsbiburg. 
(3) 2%. Staudinger, Geridtöhalter. N 


— — — — — — — 


Ymortifations: Decrete, 


Die im Nachftebenden Verzeichniſſe enthaltes 
sen Echuld = Urkunden von Xctiv s Capitalien ges 
nannter Stiftungen im diesſeitigen Amtöbezirfe, 
find, unwiffend auf welche Weife, zu Berluft 


' gegangen. 


Die allenfallfigen Inhaber biefer Schuld: 
Urkunden werden hiermit aufgefordert, felbe in 
Zeit von ſechs Monathen diesſeits zu pros 
duciren, außer dem felbe filr Fraftlos erklärt 
werden; würden. 


Ghrmifch den 11. Zult 1818, 


Königlih =» Baierifhes Landgericht 
Werdenfels. 


(3) 3. Earl, Landrihter. F 


(62) 
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Urſpruͤuglicher Urſpruͤnglicher 


Shuldner Gläubiger 





ee 


— 


‚. Ereditisende | Capital» Betrag. 





4.1 Pfarslirche Mittenwald, 509 — Das ehemahlige Hochs Bierzfiee Wplttger 
wald. 


ftife Freyſing. 














N Filialfirche St. Nicola 800 z Dasielbe. Filialkirche St. Nicola. 
zu Mittenwalv. 





zu Garmiſch. 





4 5 Schulfond, zu Garmiſch. 1100 — | Dasielde. Rofenfrany « Stiftung 
| 






4| Schulfond zu Mitten] 1000 — Glelchfalls. Pilgerhaus su Mit⸗ 
wald. tenwald. 










5 Sammweberiſches Des 4000 — Auch dieſes. Markt Partenfirch. 
ur ficium zu Sr. Anton 
und Schulfond Parten⸗ 

lirchen. 














nn — — ⸗ 
mn ⸗ 
— ñ 


— 


Hunder 


t 


— 


fü 


! 


Zins 


— — 








Datum 


ber 


| 


urfpränglichen 


Obligation. 


Ta Monat, [Yabr 





— 


4 


3 


4 








25 


5 


28 


Aupril. | 


April, | 


December 





ji 


May. 


1748 


1748 


1758 


1736 


—_ 
nn 


3tn8 zeit, 


Weihnachten. 


28ter May. 


Her Map. 


VER BANN RE 


Demerlungen. 





| Ad 1) Diefes Palin : Eapital gieng in Folge ber 
Saͤculariſation ded Hochſtiftes Frepfing an bie Krone 
Baiern über, 


Ad 2) Ebenfs, 


Ad 3) Auf gleihe Weiſe wie Neo, Let 2 wurde 
aud bey dieſer Schuld die Krone Paiern Schuldner. 
Nah Auflöfung der Mofenkrans: Stiftung kam die ſes 
Nerivs Capital zum Local-Schul-Fonde Garmiſch 
bie deßhalbige Eutſchließung kann aber nicht angeführt 

erben, 


Entichließung vom 4. Det. 1803 gieng dieſes Kapital 
vom Pilgerbaufe auf den Local s Schulfeud über. 


| Ad 5) Gemäß Stiſtungs⸗Briefes dd. 3. May 1730 
bat Mathias ober, Bürger zu Parrenfich, zur Do: 
Itirung des Joyerfhen Fräbmep : Beneficiums, vermog 
Sauldbrief dd. 4. Map 1730, bey der hochfuͤrſtlichen 
Hoftammer Freufing ein Capital zu gosofl. a 5 pr, E. 
verzinslih aufgelegt. Diefes Eapital, welches nad: 
bin bisber, ohne die Urfache zu wiſſen, nur su 4 pr, 
(8. verzinjet wurde, ift dem Marktes » Magiftrate Par: 
tenfird, in ben Verzeichniſſen, vieleicht aus dem Grunde 
als Glaͤnbiger zugeſchrieben, weil die Stiftunge - Ur: 
Funde durch dem zeitlihen Marktes Rinter, Mathias 
Meindl, vollzogen wurbe, 





Diefes Benefickun wurbe am 10. Man 18H, iu 
Folge auerhoͤchſten Reſcripts, in der Hirt aufgelöfer, 
dab von den Reuten, woben das angeführte Capital 
la 4 pr. E. z6ofl. erträgt, und von dem übrigen Be: 
meficiale Neal: Vermögen, welber zu 20 fl. angefsfagen 
it, Dad Sammweberiſche Benehtrium an St, Unten, im 
Wege ber Conſolidirung ızofl,, deu Ueberreſt von hc fl, 
Iaber ber Schulfond zur Haltung eines Schul: Abitaus 
ten £erbieit, 


Hlernah treffen auf das confolidirte Sammwe- 
erifch : Jocheriſche Beueficium 3000 f., auf den Local: 


Pe aber 1000 fl, 





Auf den Grand der im Iſarkreis-Jntelli- Funde, nach bereits ohne Meldung abgelaufenen 
genzblatte 1818. Stuͤck X. ergangenen Amortifas Termine, hiermit als kraftlos erflärt. 
tion vom Öten März 1818, über eine abhanden Den 19. September 1818. 
gefommene Schuldobligation pr. 300fl. dd. 12ten 
Sinner 1780, zum hiefigen Armen s Bürgerfpls Königlich » Balerifhes Landgericht 
tale gehbrig, und auf Andrä Wazinger, Müle Laufen. 
ler zu Laufen, lautend, wird beſagte Schuldur⸗ Nagler, Landgerichts-Verweſer. 





¶( Nebſt einer Beylage, die Sqrannen⸗ Anzeigen betrefftud.) 
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XL. Stüd, Münden ben 7, Oetober 1818. 





Amtliche Artikel.— 





Errichtung eines Landgerichts IM. 
Claſſe bey der Herrſchaft 
Tegernſee. 


Nachdem in Folge des conſtitutionellen Edicts 
som Lſten May l. J., über die gutsherrliche 
Gerichtsbarkeit, das Herrſchaftsgericht Tegernſee 
aufgelbſet worden ; fo haben Se. Königliche Maje⸗ 
flär vermbdge einer unterm Z4ften September 1. J., 
an die Koͤnigliche Regierung des Sfarkreifes ers 
gangenen allerhochſten Entſchlleßung zu beftims 
men geruhet, bey der Herrſchaft Tegernſee für 
die Zukunft ein Landgericht II. Claſſe zw errich⸗ 
ten, welches den bisherigen Bezirk derſelben um⸗ 
faſſen ſoll, mit dem nach der Verordnung vom 


Siften Auguſt 1310 angeordneten Perſonal. Das 
bey der Herrfchaft Zegernfee, zur Berwaltung der 
Juſtiz- und Polizey » Gefchäfte,, bis jegt verwens 
dete Dienftes : Perfonal wird für die Verwal: 
fung des neuen Landgerichts Tegernfee beybehal⸗ 
ten. Der Sig des Landgerichts iſt Tegernſee. 


— e— e — — — — — — — — 
Dienſtes-Notijzen. 


Durch allerhoͤchſtes Reſeript vom 18ten Sep⸗ 
tember l. J. wurde dem Aſſeſſor bey dem Stadts 
gerichte zu München, Freyherrn von Staader, 
die nachgeſuchte Entlaffung aus dem Staatädienfte, 
mit Bezeugung der allerhöchften Zufriedenheit 
über feine bicherige Dienftleiftung, ertheilt, und 
durch allerhdchfted Refeript vom 10ten Septem⸗ 
ber I, 5. der dermablige Mautamts » Control: 
leur zu Mittenwald, Earl Landsberger, 


(63) 
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zum zwenten Hallverwalter in Augeburg , dann 
der dermahlige Dfficiant bey dem Mautamte 
Mittenwald, Mar Bbham, proviforifh zum 
Coutrolleur desjelben ernannt. 


Den 26ften deöfelben Monaths haben Se. 
Königliche Majeftät die Pfarrey zu Oberhumel, 
Landgerichts Freyfing, dem dermahligen Pfarrer 
zu Lochhanfen, Theophilus Huebpauer, zn 
verleihen, auch den von dem Grafen von Freyens 
Seyboltsdorf auf das Schlofbeneficium zu Nieder: 
aichbach präfentirten Pfarrer zu Oberviehbach, 
Priefter Franz Xaver Schäbl, zu beftitigen, 
dann 


am 27ften hierauf die Pfarrey zu Kelbach, 
Landgerichts Dachau, dem Pfarrer- zu Pifchels: 
dorf, Priefter Ignatz Held, und die dadurch 
erledigte Pfarrey Pifchelsdorf, Landgerichts Pfafs 
fenyofen, dem Cooperator zu Bockhoru, Seba⸗ 
flian Reismaier, allergnädigft zu verleihen 
geruht. 


Den 28ſten September wurde der bisherige 
Schullehrer zu Großkarolinenfeld, Johann Lud⸗ 
wig Achleit ner, zum Schullehrer in Birken— 
ſtein, Landgerichts Miesbach, und 


der Schuldienſt Erfpectant, Michael Dil 
linger, zum Schullehrer in Irſchenberg, Lands 
gerichts Miesbach, ernannt, 


— — — — — — —— 


Verſteigerungen. 


In Gemaͤßheit hoͤchſter Entſchließung der 
Kdnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer ber 


ZZ 
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Finanzen, vom 22ften Zufi I. J., verfauft das 
Königl. Rentamt Moosburg, gemeinſchaftlich 
mit dem Königl. Forftanıte Frepfing, unter Vor: 
behalt der allerhöchften Genehmigung, folgende , 
in der Nönigl, Forſtrevier Iſareck entlegene, 
Waldparcellen, und zwar h 
! 

Diendtag den 13ten Dctober 1. Z,, 

bey dem DOberwirth in Au, Vormittags 10 Uhr: 


1) Dad Bruckhoͤlzl zu 3 Tagwerk 24,000 
Quadratſchuh, theild mit ſchlagbarem Tan⸗ 
nenholz, theils mit Jungholz beſtellt; 


Donnerstag den 15ten October 
l. J J. 
—— Erding, Vormittags 10 Uhr; 
2) Das Lengenthalerholzl, 302° Tagwerk 


10,000 Quadratſchuh, größtentheild mit 
haubaren Fichten-und Foͤhren bewachſen; 


2) Das Oſterholz zu 5 Tagwerk 6500 Qua⸗ 


dratſchuh, movon.A, Tagwerke Mirtelbyfkand, 
und 1 Tagwert 6300 Zuadtatſchuh Dedung; 


4) Die Waldung Moͤſelbach zu 10 Tagwerk 
50,751 Quadratſchuh, wovon 4 Tagwerf 
baubare Fichten, dann 3 Tagwerf 30,832 


Quadratfhub Jungholz, und 2' Tagwerk 


59,919 Quadratſchuh Debung,, 
Die Kaufsbedingungen werden den Käufern 
bey den Verkaufs = Verhandlungen felbjt naͤher 
erbffnet, und richten ſich nach dem im der aller: 
hoͤchſten Verordnung som Joſten ‘ Eeptember 
1811 (Regierungsblatt Stuͤck LXVII. 
1577 bis 1582) beſtimmten Normen. 


., In dem Wirthihaufe zu Inning, Königl, 


Seite 
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Kaufsluſtige werben daher eingelaben, fl 
hierzu an den angezeigten Orten und Tagen eins 
jufinden. Auswärtige, oder dem Rentamte anne 
befanute, Licitanten haben bey dieſen Verſtei— 
gerungen über ihre. Vermbgens « Verhaͤltniſſe 
aͤmtliche Zeugniffe derzulegen. 


Den 25, September 1818. 
Kdniglich — Baierifches Rentamt 
Moosburg. 


Kummer, Reuͤtbeamter. 


Pr} 


'o 


(2) 2% 


In Folge allerhöchfter Entfchliefung der 
Koͤnigl. Megierung des Sfarfreifes, Sammer 
der Finanzen, in Minden vom 5ten September 
1818, fol das zu Traunflein außer dem Gtadts 
thore, an der Waſſerburger-Straſſe entlegene, 
vormahlige Kayuziner : Kloftergebände, im Wege 
dffentlicher Verſteigerung, vorbehaltlich der als 
lerhöchften Genehmigung, da die unterm 3iſten 
Sänner 1. 3, vorgegangene Veräußerung nicht 
genehmiget worden ift, wiederhohlt verkauft 
werden. 


Die Verfteigerung hat demnach Donnerbs 
"tag den I5ten Dctober I. J., im Rent⸗ 
amtelocale zu Traunftein, von Morgens 9 Uor 
bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie geſchleht auf freyes 
Eigentbum, und ganz nach den Normen und Bes 
dingniffen welche in der alferhöchften Verordnung 
vom 30ften September 1811 (Regierungsblatr 
Erid LSYIL ) befannt gemacht worden find, 


Die * Veraͤußerung unterworfenen Rea⸗ 
ataten beftehen: _ 
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a) Aus dem vormahligen Hapuziner » Klofter 
Haupt: und Nebengebäude; 


b) aus der daranftoffenden Klofterficches 


ec) aus einem Wurz- und Gradgarten pr. 2 
Tagwerk 5716 Quadratſchuh, und 


d) aus der um das ganze Gebäude und Gars 
ten herumgehenden Cinfang - Mauer, 


Der Verkauf gefchieht entweder im Ganzen, 
ober nach Umftänden und Berlangen der Kaufs⸗ 
liebhaber auch theilweife, jedoch Teßteres nur 
au ſolche, welche ſchon ein Anwefen oder Gies 
rechtſanie befigen, dad‘ ihnen binlänglichen Le⸗ 
bensunterhalt gewähret, 


Die Erlage der Kaufſchillinge hat nach der 
Eingangs erwähnten Verordnung vom 30ften 
September 1811-üh der Ars zu geſchehen, daß 


a) bey denjenigen. Objerten, ben welchen Bas 
Meiftgebory den Betrag von 100 fl. nicht 
überfteigt,, der Betrag fogleich baar oder in 
klingender Minze erlegt,-bey jenen aber, 
bey welchen 


b) folches die Summe von 100 fl. überfteigt, 
die Hälfte hiervon, nach erfolgter allerhdche 
fter Ratification, ebenfalls gleich baar bes 
zahlt werden muß, die andere: Hälfte aber 
in liquidirfen und incataſtrirten, und wenigs 
fiens zu 4 pr Cent verzinslichen Staats⸗ 
Obligationen, oder in Lotterie « Anlehends 
Koofen, in drey Jahresfriſten, welde für 
die Zwifchenzeit zu 4 pr. Eent verzinfer 
werden muͤſſen, entrichtet werden barf. 


Die Steuern und dffentlichen Abgaben richten 
fih nach den allgemeinen Normen, und werden 
(63*) 
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nach gefchehenem Verkaufe, verhäftnigmäßig 
auf die treffenden Objecte gelegt werben, 


Die Gemeinde sBürben find gleich anderen 
ohne Ausnahme zu tragen, 


Kaufsliebhaber werben hiermit eingeladen, 
fih an dem feftgefeten Tage beym Konigl. 
Rentamte babier einzufinden, und haben fi, 
infoferne fie hierortö nicht genügend befannt find, 
über ihre Zahlungs » Bermdgenheit und Qualifis 
eation zu ſolchen Ankaufe, durch obrigkeirliche 
Zeugniffe aus zuweiſen. 


Bon den Verkaufs⸗Objecten ſelbſt, fo wie 
von ben weitern, mit dem Berfaufe verbundenen, 
Bedingniffen, kann in der Zwijchenzeit täglich 
Einficht genommen werben, 


Den 11. Eeptember 1818. 


Königlich » Balerifhes Rentamt 
TZraunfteim 


(3) 3. Paufhmann, Rentbeamter, 





Auf Andringen der Gläubiger wirb bad ganz 
Iudeigene Hofgut des verftorbenen Färberbauers, 
Georg Baur, zu Mittermarbach, da fich bey 
dem bffentlichen Verkaufe am 19ten May I. 3. 
kein anftändiger Käufer eingefunden, nochmahls 
auf Montag den Orten November l. J. 
gur oͤffentlichen Merfteigerung audgefchrieben , 
und zwar unter ben damahls im Syntelligenzs 
blatte des Iſarkreiſes, in der politifhen Muͤnch⸗ 
ners, und Moifchen Yugsburger s Zeitung, bes 
Fannt gemachten Bedingungen, wozu auch fämmts 
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liche Gläubiger, zur Abgabe ihrer Ratification 
ber allenfallfigen Kaufsanbothe in dem hiefigen 
Umtslocale, mit dem Beyſatze vorgeladen wers 
den, daß die abweſenden Gläubiger dem Bes 
ſchluße der Mehrheit ſich zu unterziehen haben. 


Den 20. September 1518. 


Königlich » Balerifhes Landgericht 
Dachau. 


In legaler Abweſenheit des Konlgl. Lanbrichters 
(3) 1. Fiſcher, I. Aſſeſſor. 


Auf Anrufen der Credltoreu des Joſeph 
Guatz, Briubauss und Schlofrealitäten s Bes 
figers zu Burgrain, wird beffen Gefammtanwes 
fen einer wiederhohlten dffentlichen Verfteigerung 
unterworfen, und hierzu auf den 2iften October 
I. 3. eine Tagofahrt angefegt, 


Ruͤckſichtlich der zum Verkaufe beftimmten 
Realitäten wird ſich auf die früheren Ausfchrels 
bungen (farfreis = Sntelligenzblatt vom 9ten 
April v. J., Stuͤck XV., Münchner politiſche 
Zeitung, Beylage Nro. 85, danu Moiſche Zeis 
tung, Beylage Nr. 84, fernerd Yfarkreis » Ins 
telligenzblatt vom 10ten December v. J., Etüd 
L., Münchner politifche Zeitung, Beylage Nr 
502, dann Moifche Zeitung Nro. 300) bezogen. 


Die Berfteigerung gefchieht Im hiefigen Amts⸗ 
Rocale, von 9 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nach⸗ 
mittags, und bie Ratification bed Kaufes wird 


ſich von Seite der Ereditoren vorbehalten, 
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Kanfsliebhaber, melche in der Zwiſchenz eit 

bie Realitäten in Augenſcheln nehmen wollen, 

baben ſich an ben aufgeſtellten Gutsabminiftra: 
tor, Joſeph Grafer, zu wenden. 

Auswärtige Käufer haben fi mit legalen 
Zeugniffen Über Vermdgen und Aufführung, fo 
wie über alleufallſige Unterthans-Verhaͤltniſſe 
aus zuweiſen. 

Den 26. September 1818. 

Abniglich ⸗Baieriſches Landgericht 
Erding. 
dv. Jnama, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals. 
Citationen. 


XRaver Haͤrtinger, aus Randsberg, Ko⸗ 
nigl Landgericht Koͤtzting, und zuletzt Schreiber 
bey dem Koͤnigl. Rentamte dahier, wird In Folge 
Erkenntniſſes des Königl. Appellationsgerichts 
des Iſarkreiſes, dd. 19ten d. M,, hiermit vors 
geladen, binnen drey Monathben, vor dem 
unterfertigten Kbnigl. Landgerichte gu erfcheinen, 
um fich wegen der wider ihn vorhandenen Anſchul⸗ 
digung der Unterfchlagung zu verantworten. 


Den 50. Juni 1818. 


Königlich s Baierifhes Randgerigt 
Erding 


v. Jnama, Landrichter. 


(3) 3. 





Am 15ten ı v. M. u. * fremdes Pferd, 


* Beſchreibung folgt, auf das Feld des - 
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Bauers Marin Kaffl, zum Moos t. G. Da 
hierum fi noch Miemand gemeldet; fo wirb 
ber Eigenthämer aufgefordert, in foldyer Eigen: 
ſchaft fi binnen 14 Tagen um fo gewiſſer zu 
Iegitimiren, als außer dem weiters rechtlicher 
Ordnung nad) verfügt werden wird, 


Diefes Pferd ift eine dunkelbraune Stute, 
bey 18 Fahre alt, J Ellen hoch, halb gefchweift, 
bat eine ſtarke Mähne, fonft feine befondern Kenns 
zeichen, als am Ruͤcken, wo der Sattel liegt, 
einen Heinen weißen Fleck. 


Den 2. October 1818, 


xdalslich ⸗Baier iſches Landgericht 
Miesbach. 


Wieſend, Landrichter. 





Das SKönigl. ie bes ars 
freifes, als Eivil⸗Strafgericht 1. Inſtanz, ers 
kannte unterm Uten et praes. 14tem Auguſt I. J. 
gegen den des Diebflahls verbächtigen Jacob 
Koch, ledigen Dienſtknecht von Hienheim, Kde 
nigl. Landgerichts Kellheim, auf Edictal⸗ Las 
ding 


Derfelbe wirb daher —— Binnen 
drep Monathen vor unter zeichnetem Land⸗ 
gerichte ſich zu ſtellen, und gegen obige Anſchul⸗ 
digung ſich zu verantworten, 

Den 27. September 1818, J 


RR » Baterifhes Landgericht 
Moosburg 


kite, Graf, gandrihten 
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Der des Diebſtahls angefchuldete Martin 
Kirchberger, Judhaͤusler von Harthauſen 
d. G., hat ſich auf die erſte diesſeitige Ladung 
nicht geſtellt. Derſelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle dffentlich vorgeladen, und zur 
Gerichtsſtellung, binnen weiteren drey Mor 
nathen aufgefordert, und zwar unter der Mars 
nung, daß nad) Verlauf diefes dreymonathlichen 
Termins, im Falle deffen Ausbleibens, wider 
Ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, den Gefes 
gen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 4. September 1818. 


Königlih = Baierifhes Landgericht 
Rofenhbeim. 


(3) 2. Wild, Landrichter. 


Da das in dem Schuldenweſen des Anton 
Huber, Liebl zu Willmating, gefaͤllte Gants 
erkenntniß nupmehr die Rechtskraft beſchritten 
hat; ſo werden uachfolgende drey Edictstage 


1) ad producendum et’ liquidandum' der 
10te Detober 1. J. 


2) ad excipiendum der 10te Nopems 
ber l. I, i 


3) ad congludendum der 19te Deceme 
ber 1. 3., in dem Maße feflgefegt, daß 

als ber terminus ad quem, hinſichtlich 
der Concluſion, der 10te Jänner 1819 
beftimmt fen; innerkalb weldem Conclu⸗ 
fions : Termine bie erſte Yälfte ad repli. 
candum, und, die zweyte Hälfte ad du- 
plicandum anberaumt wird. _ 


J 





— — 
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Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
dieſe Gautmaſſe eine rechtliche Forderung zu ma⸗ 
chen haben, hiermit aufgefordert, an eben er⸗ 
waͤhnten Edictstagen, entweder in Perſon, oder 
durch genugſam bevo aͤchtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterjeichnes 
ter Stelle zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
nebſt dem Vorrochte genuͤgend anzubringen, als 
fie außer dem ipso facto praͤcludirt feyn ſollen. 


Zugleich wird man am erſten Edictstage 
aud) die Verfteigerung des gefommten, zur gräfs 
lich Etzdorfiſchen Communlehen⸗ Verwaltung zu 
Landshut gehdrigen, lehenbaren halben Hofans 
weſens des Anuton Huber, salva ratificatione 
eredilarum, vornehmen, wozu Kaufsliebhaber, 
die fich über Lenmund und Vermögen auszuweifen 
haben a gleichfalls gorgeladen find, 

Diefes Unwtfen beiteht: 

1) In einem balbgemauerten und halb hoͤlzer⸗ 
nen Wohnhauſe, ſammt Pferdeſtall; 
2) einem hölzernen Stadel oder Kuͤhſtalle; 
5) ‚einer. Wagenfchupfe; 
4) eines hölzernen Getreidkaſten; 
5) einem gemauerten Backofen; 
6) einem gemauerten Schweinſtall, und 


7) einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, Wies⸗ 
gruͤnde und Waldung. 


Den 16. September 1818. 


Koͤniglich ⸗Baieriſches Laudgericht 
Wafferburg. 


(63) 2. v. Menz,. Landrichter. 
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"Unterm ibten März d. 3. wurde bie!eines 
Diebſtahls = Verbrechens angeichuldigte, und 
flüchtig gegangen: Urfula Trifepberger, les 
dige Taglbhuers⸗Tochter vom Lenggried, durch 
das Kbnigl. Landgericht Tblz, zur Gerichtsöſtel⸗ 
lung aufgefordett. ’ 


"Da fie ſich bisher micht ſtellte; fo wird fie, 
zu Folge hochſter Weifung des König, Appella⸗ 
tionsgerichts file den Iſarkreis vom 14ten, et 
praes. 23ften d. M., zum zweyten Mahl bffeut⸗ 
lich vorgeladen, ſich in Zeit von drey Mona: 
then, vom Heutigen an, bey dem unterzeichnes 
ten Kbnigl. —*— Gerichte zu ſtellen, 
und ſich, wegen der gegen fie vorllegenden Ans 
ſchuldigung eines Diebſtahls-Verbrechens, zu vers), 
antworten, außer dem, nach Verlauf des ihr ge⸗ 
ſetzten dreymonathlichen Termins, wider ſie, als 
gegen eine Ungehorſame, den Geſetzen gemaͤß, 
werde verfahren werben. = 


Den 24, Zuli 1018. 


— —— — 


232 € — 
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ad exeipiendum der töte November 
l. J. dam. 4 \ 


‚ad concludendum 63: 16te December 
1. 3., und zwar mit dem Unhange, daß ber ter, 
minus ad quem, zur Abgabe der Duplif und 
Eonelufions » Schriften, der 3.1fte December 
1. J. inclusive, peremtoriſch beftimmt wird. 

Suͤmmtliche, ſowohl befaunte als unbe» 
kannte Gläubiger‘, des Mathias Mofer, Grbbs 
nerd zu Niedernbuch, werden baher ‚an den oben⸗ 
genannten Edietötagen, jedes Mahl Morgens 9 
Uhr in Perfon, oder duch binlänglich bevoll⸗ 
mächtigte Vertreter umter bem Rechtönachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfheinen am, erften 
Edictötage die Präclufion der Forderung, das 
Ausbleiben am zweyten und dritten Edictätage 
aber die Präclufion der betreffenden Rechtszuſtaͤn⸗ 
digkeiten nach ſich ziehen wird, 


Den 2. September 1818, * 


Königlich » Baierifches Landgericht Köontiglich-wVaieriſches randseritht 


Wolfrathshauſen. 


(3) 5 v. Haafiz Landrichter. m, 





Gegen Mathias Moſer, am Grbbergut 
zu Niedernbuh d. G., wurde auf den Befund 
eines beifen Vermbgensſtand mehr, ald um bie 
Hälfte, überjchreitenden Schuldenfkandes , dann 
auf deſſen Ffolvenz: Erklärung bie Gant bejchloffen. 


Es werben baher nachflehende drey Edicts⸗ 
tage feſtgeſetzt: 


Ad producendum et liquidandum der 
16te Detöber l. J., wobey zugleich die Güte 
verſucht wird, in Zerſchlagung derſelben aber 


Tittmoning. 


(3). 5. Schmidt, Landrichter. 





In dem Debitweſen des Sehaflian Pertl, 
Nagelſchmieds von Greimelberg d. G., haben ſich 
die actenmaͤßig bekannten Creditoren, bey der 
Schuldenverhandluug mit den Relicten des er⸗ 
ſteren, auf Nachlaß und Friſten verglichen und 
die Bitte geſtellt, zum Behufe der Sicher⸗ 
heit ihrer Forderungen, die allenfalls unbekann⸗ 
ten Creditoren, unter dem geſetzlichen Nachthei⸗ 
len, zur Geltendmachung ihrer Auſpruͤche vorzu⸗ 
Inden. Dieſemnach wird zur Liquidation der noch 
allenfalls unbekannten Schulden, und zur Wolls 
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endung der Friſtenverha ndlung, auf Montag den 
191m October 1. J., Vormittags 9 Uhr, eine 
Sommiffion ausgefihrieben. 

Alle unbefannten Gläubiger des Sebaſtian 
Wert! werden hiermit aufgefordert, am befage 
ten Tag, entweder im Perfen, oder durch bins 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte, um fo mehr hlerorts 
zu ericheinen, als fie außer dem mit ibren 50= 
derungen nicht mehr gebdrt werden würden, 


Den 15. September 1818. 
Koniglich— Baieriſches Graf Prepfin 
. gifhes Herrſchaftögericht Prien 
im Sfarfreife. 
(2) 4. Schnediz, Herrſchafts-Richter. 


“Lt ’ 


j Anna Maria Xremel, geborne Amering 
und gewefene Echmiedin zu Selboltsdorf d· G., 
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ſtarb unlaͤngſt ohne Hinterfaffung ehelicher Lei⸗ 
bedenben. 

Da num im diefem Falle ihr Ebemann 300 fl. 
an Ihre mächften Anverwandte hinaus zube zahlen 
bat, und dieſe bisher nicht alle ausgekundſchaf⸗ 
tet werden fonnten; fo werden bie allenfalls nod) 
unbefannten Erböinterefienren hiermit aufgefors 
dert, ſich im Zeit von ſechzig Tagen a dato 
dießorts zu melden, und über die Verwandtſchaft 
mit der Verftorbenen legal auszuweifen; außer 
dem, und nad Ablauf diefes Termins, obige 
Ruͤckfallsſumme den bereits befannten Erben, 
gegen Caution, audgefolgt werden wirde, 

Niederaihbach den 16. Erptember 1818. 
Kduiglich- Baierifhed Graf Selbolts⸗ 
borfifhes Patrimonialgericht hintern 

—Autheils Seiboltsdorf, Kbnigl. 
Landgerichts Vilsbiburg. - 


(3)3.  Gtaudinger, Gerichtöhalter. 





(Web einer Weylage, bie Schraunen: Anzeigen betzeffend.) 





i 


legal aubjuneifen; euer 

uf dieſes Termink, ee 

hertits bekannten Erhe, 

folgt werden wärtt. 

em 16, Eeptember 108 

iſchte Graf GSelloſtk 
triwonalgericht hiaten 
Abeltsetf, Abalzb 
qats wilsbiburg 
inger, Gerigtäjaltt 








Beylage zum Iſar⸗ Kreis: Inteigenzblatte des Jahres 13183, Etäd XL. 
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Baieriſches 


genzblatt 
Sfarfreig, 





XLI. Stuͤck. Münden den 24, October 1818. 





— 


Amtliche Artikel 





(Die erledigte Pfarrey Ebersberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 

Die dur den Tod des letzten Beſitzers ers 
Iedigte Pfarrey Ebersberg, liegt in der Dibcefe 
Freyſing, im Decanate Steinhdring, und im 
Königl. Kandgerichte Ebersberg. 


Eie ift organifirt, und paſtorirt in einem 
Umfange ven 55 Erunden 1832 Seelen, Uebris 
gens enthält fie 6 Filialen, 2 Schulen und eine 
Bruderſchaft, weßhalb auch drey Hälfspriefter 
gehalten werden muͤſſen. 


Die Einkuͤnfte betragen 600 fl. Gehalt, 
60 fl. fuͤr Die nicht mehr aus zumittelnden Grunds 
ſtuͤcke, freye Wohnung, und die Erträgniffe der 
Stole. 


Zu dem Gehalte find die firen Bezüge für 
geſtifteten Gottesdieuſte zu 61 fl. 59. fr. einge: 
rechnet. 


Für jeden der Huͤlfsprieſter erhält der Pfar⸗ 
rer 300 fl. 


Laften haften, außer den gewöhnlichen Staates 
und Diderfan'= Abgaben, Feine anf diefer Pfarrey. 


Um Diefelbe haben fi) nur Staats » Penfios 
niften aus ben aufgeldöten Kldftern zu melden, 


München ben 6. October 1818. 


Königlih:Baierifhe-Regierung 
des Ffarfreifes, 


Kammer des Jnnern. 
» Widder, Vicepräfident. 


MER, Hofmann, Rggs.Conc. 
(64) 
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(Die Erledigung der Pfarren Fton tenhanfeng 
Landgerichts Vilsbibatz, betreffcud. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tod des letzten Beſitzers wurde 


die Pfarcey Frontenhaufen erlediget, Selbe 
fiegt in der Dibceſe Regensburg, im Wahldeca⸗ 


nate Frontenhaufen, und im Kodnigl. Randgerichte 


Vilsbiburg. 

Sie enthält in einem Umfange von drep 
Stunden eine Bevölkerung von 2784 Geelen, 
eine Erpofitur in Markllofen, 9 Filialen, brey 
Kapellen, drey incurate Beneficien, drey Bru⸗ 


derfchaften und drey Schulen, nämlich in Fron⸗ 


tenhaufen, Marklkofen und Altenkirchen, 

Die Priefterfchaft befteht in einem Erpos 
fitus, zwey Eooperatoren, einem Supernumerär, 
dann einem Beneficiaten. Die Einkünfte der 
Pfarrey betragen 2555 fl. 55 kr.; bie Laſten bes 
fiehen, außer ven gewbhnlicen Staats "und 
Didcefan » Abgaben, dann den Ausgaben: auf 
Unterhaltung der Hilfspriefterfchaft, in 100 fl. 
Abfent zum Domcapitel in Regensburg. 


Minchen den 5. October 1818, 
3 a: 101 ee 


KdniglieBaierifhe Regierung » 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ded Innern. 
9. Widder, Vicepraͤſident. 
Hofmann, Rggs.Conc. 





(Die Erledigung bes ET zu Sranenried 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Durch die Verſetzung des letzten Beſitzers 


wurde das Beueficium fa Frauenried erlediget. 
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Selbes liegt in der Didceſe Freyſing, Dee 
canate Roſenheim, und Landgerichte Miesbach. 
Es iſt curat und paſtorirt in ſeinem Umkreiſe 
von 14 Stunden 168 Seelen. 

Das Einkommen des Beneficiaten beſtehet 
in ı52fl. 123 fr. Die Laſten betragen 25 fl, 20 kr. 

Münden ben 5. Drtober 1818; 

Königlich » Bailerifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 

v. Widder, Virepräfident. 


Hofmann, Rggs.Conc. 


mn 


(Erledigung eines Schul: und Meßnerdienſtes in 

Berchtesgaden betreffend.) 

Am Namen Seiner Majeftät Des Königs. 

Im Markte Berchtesgaden ift der Lehrer 
der erſten Claſſe an dortiger Volksſchule, Nicos 
laus Bonderthan,.mit Tod abgegangen. Mit 
erwähnter Xehrftelle ift der Pfarrmeßners und 
Örganiften +» Dienft verbunden. 

Die bisperigen Dienit » Bezüge waren: Am 
Pfarrmeßners und DOrganiften = Dienft, fändige 
Einnahme 450 f., und an Emolumenten 85 f., 
an der Schulitelle des erften Curſes 132 fl., im 
Summa 665 fl. 

Die Competenten haben ihre Bittſchriften 
mit den nöthigen Zeugniffen, worunter auch jene 
über gute Bertigfeit im Orgelipiel und Gefang 
feyn muͤſſen, innerhalb 4 Wochen einzureichen. 


München den 5. October 1818. 
Ködniglih » Baierifhe: Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern. 
v. Widder, Vicepräßpent. 
Schnizlein, Me. 
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Dienftes ⸗Notizen. 


Durch ein allerhöchites Refeript vom 20ften 
Erpteinber I. J., wurde der bisherige Protocols 
fir ben dem Erartgerichte zu Regensburg, Jo: 
hann Baptiſt Schiedermaier, im gleicher 
Eigenjchaft bey dem Stadtgerichte in München, 
verſeizt. 

Unterm aten October I. J. geruhten Seine 
Koͤnigliche Majeſtaͤt die Pfarrey zu Bergham, 
Landgerichts Straubing im Unterdonaukreiſe, 
dem chemahligen Pfarrer zu Berglern, und ders 
mahligen Krauſiſchen Beneficiaten dahier, Prier 
fter Jauatz Haack, proviforifch zu übertragen, 
und die Pfarrey Berglern, Landgerichts Erding, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ebertöhaufen, Lands 
gerichts Dachau, Priefter Anton Haͤrtl, allers 
guädigit zu verleihen. 

Am 5ten October I, 3. iſt Joſeph U ig ner, 
bisheriger Schullehrer und Chorregent in Ers 
bing, zum Schullehrer in Obergiefing, Laudge⸗ 
richts München, ernannt worden. 


—— m 
Berfteigerungenm 





Montag den 2Öften October l. J. und bie 
darauf folgenden Tage werben im biesfeitigen 
Stadtgerichtd s Gebäude zu ebener Erde, Eins 
gang im Auguftinergäßchen, Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 


mehrere goldene Ringe mit Brillanten, einer, 


mit einem Prilleants@olitär, Gollierd mit Vers 
len und Brillanten, Obrenringe mit Zafelbrils 
lanten und Moferten, ein Kamm mit Brillans 
ten ‚ goldene Doſen, goldene Nepetir: und Minus 
ten.Uhren, filberne Köfjeln, Meſſer und Sabeln, 
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danu Manndkfeidung, Waſch, Betten, Matra: 
sen, Commoden, Spiegel, Stockuhr Seſſeln, 
Schlitten, Oehlgrand, Wachsleinwand, Kamel: 
haar, Seidenwaare, Baumwolle, Taffet- und 
gradiſche Baͤnder, Spitze, Galonen, Stopſeln, 
Rauchtaback, Faͤſſer, Schublaͤden fo anders, 
gegen gleich baare Bezahlung, oͤffentlich ver⸗ 
ſteigert. 

Kaufsliebhaber werden hiermit am oben 
beftimmten Tage und Orte eingeladen. 


Den 30. September 1818. 
Königlich s Baierifhes Kreis: und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director, 


(3) 1. Bauer. 


Das Gantweſen des Backermalergutes zu 
Marzling, wird noch ein Mahl hiermit zur dffeutli⸗ 


‚chen Verſteigerung ausgeſchrieben, und hierzu der 


22fte October I. J. angeſetzt, am weldem Tage 
fi) die Kaufsliebhaber in dem Landgerichts-Lo⸗ 
enle melden, und von dem Zuftande deö Gutes, 


amd den Kaufsbedingnifen, Auskunft erhalten 


Lönnen, 

Den 9. October 1818. 
Koͤnigliches-Bateriſches a Le 
Freyſing. 

Grof ch, Randrichter. 





VBorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Da das in dem Echuldenwefen des Unton 
Huber, Liebl zu Willmating, gefaͤllte Gant⸗ 


u 


erfenutniß nunmehr bie Rechtskraft befchritten 
hat; fo werben nachfolgende drey Ebdictätage 
1) ad producendum) et liquidandum ber 

19te October l. J., 

2) ad excipiendum ber 19te Novem⸗ 

ber l. J., 

3) ad concludendum der 19te Decem—⸗ 
ber 1.5., In dem Maße feflgefest, daß 
als ber terminus ad quem, hinſichtlich 

der Concluſion, der 16te Jänner 1819 

beftimmt fey; innerhalb welchem Conclu⸗ 

fions = Termine bie erſte Hälfte ad repli- 
candum, und die zwente Hälfte ad du- 
plicandum anberaumt wird, 

Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu mas 
chen haben, biermit aufgefordert, an eben ers 
wähnten Edictötagen, entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichne⸗ 
‚ter Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen 
nebft vem Vorrechte genügend anzubringen, als 
fie außer dem ipso facto ppraͤcludirt feyn ſollen. 

Zugleich wird man am erſten Edictötage 
auch die Verfleigerung des gefommten, zur gräfe 
lich Etzdorfiſchen Eommunlehen: Verwaltung zu 
Landshut gebbrigen , Ichenbaren balben Hofans 
weiens des Anton Huber, salva ratificatione 
ereditorum, vornehmen, wezu Kaufsliebhaber, 
die fich über Leumund und Vermögen aus zuweiſen 
haben, gleichfalls vorgeladen find, 

Diefes Anweſen befteht: 

3) Ju einem halbgemauerten und halb holzer⸗ 
nen Mohnbaufe, fanımt Pferbeftall ; 

2“ einem hölzernen Etadel oder Kuͤhſtalle; 

5) einer Wagenfihupfe; 
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4) einen hölgernen Getreibfaften; 
5) einem gemanuerten Badofen; 
6) einem gemauerten Schweinftall, und 
7) einer bedeutenden Anzahl Ackerlandes, Wies⸗ 
gründe und Waldung. 
Den 10. September 1818. 
Kdniglih s Baierifhes 
MWafjerburg. 
v. Menz, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 5 


In dem Debitwefen des Eebaftian Pertl, 
Nagelichmieds von Greimelberg d. G., haben fich 
die actenmäßig bekannten Creditoren, bey ber 
Schuldenverhandluug mit den Relicten des ers 
fteren, auf Nachlaß und Friften verglichen und 
die Bitte gefleht, zum Behufe der Sicher—⸗ 
heit ihrer Forderungen, die allenfalld unbefanns 
ten Ereditoren, unter den geſetzlichen Nachthel⸗ 
len, zur Geltendmachung ihrer Anſpruͤche vorzus 
laden. Dieſemnach wird zur Liquidation der noch 
allenfalls unbefannten Schulden, und zur Boll: 
endung ber Ariftenverhandlung, auf Montag den 
19ten Dctober I. J., Vormittags 9 Uhr, eime 
Eommiflion ausgefchrieben. 

Alle unbefannten Gläubiger des Eebaflian 
Pertl werden hiermit aufgefordert, am befags 
ten Zag, entweder in Perfon, oder durch bins 
laͤnglich Bevollmaͤchtigte, um fo mehr hierorts 
zu erfcheinen, ale fie außer dem mit ihren 503 
derungen nicht mehr gebbrt werden wilrden. 

Den 15. September 1818. 


Königlih:Baierifhes Graf Prepfin 
giſches Herrſchaftsgericht Prien 
im Iſarkreiſe. 


(2) 2. Schnediz, Herrſchafts-Richter. 
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ı Baierifhes 


Sr 


Iſarkreis. 





XLU, Stuͤck. Münden ben 21. October 1818. 





Amtliche Artikel 


— — 





An fämmtlice Stiftungs:Adminifiras 
tionen des Ifarfreifes. 
(Das Armatur = Anleihen vom Sabre 1797 betref: 
= fendb.). — 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
In Bezug auf die biedfeitige Yusfchreibung 
som 20flen Auguft d. J., im Kreis— Sntellis 
genzblatte, Stuͤck XXXIV. Geite 700, wird den 
fänmtlichen Königl. Stiftungs » Adminiftrationen 
des Iſarkreiſes hiermit zur Kenntniß gebradht, 
pa nun auch die zweyte Hälfte des Armaturs 
Aunlehens vom Jahre 1797 die allerhbchite 
Ordonnanclrung erhalten hat, und zur Ues 
bernahme auf den Schulden = Tilgungs » Fond 
überwiefen worden ift. 
An vie beiheiligten Stiftungs-Adminiſtra⸗ 
tionen ergehet fohin der Auftrag, 


ſich für diefe' Hälfte, wegen Ausftellung der 
Dartial » Obligationen an bie betreffenden 
Stiftungen fowohl, als wegen Zahlung der 
ruͤckſtaͤndigen und laufenden Zinfe hiervon, 
an die Königl. Specials Ecdulden = Tils 
gungs:Gaffe in München geeignet zu menden. 
Minden den 17. October 1818. 
Königlich =» Baierifhe Megierung 
bes Sfarfreifes. 
Sammer bed Innern 
v. Widder, Bicepräfident. 


Stich, Seeretär. 


An ſaͤmmtliche Konigl.Polizey-Behbr—e 
den des Iſarkreiſes. 
(Die Anzeigen der Gerſten- und Hopfen = Preife 
betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Saͤmmtliche Kbnigl. Polizeys Behdrden des 
Iſarkreiſes werden erinnert, daß die Durche 


(65) 
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fhnittösPreife der Gerſte und des Landhopfens, 
vom gegenwärtigen, und vom nädhftfolgenden 
Monathe, bis zum zehenten December laufenden, 
die Preife des Böhmerhopfens aber bis zum zehns 
ten Jänner nächften Jahres, zu Vermeibung von 
Strafbothen , hierher angezeigt werden muͤſſen. 


München den 8. October 1818. 


Kbniglich = Baierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer bed Junern. 


v. Widder, Vicepräfident, 
Hofmann, Rggs.Conc. 


An ſaͤmmtliche Königliche Landgerichte 
und Rentämter des Sfarfreifes 


(Die Verrechnung der Criminal: Koften betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Es bat fich gezeigt, daß bey Eriminal: Uns 
terfuchungen oͤfters die Amtsvorſtaͤude generali- 
ter auch über die Diäten der Rechtöpracticanten 
und Kanzley-JIndividuen quittiren, die Rent— 
ämter hierauf Zahlungen leiten, und am Ende, 
wenn bey Mevifion der Nentamtss Rechnungen 
deßhalb Erinnerungen gefcheben, letztgedachte 
Indivlduen theild nicht mehr bey Amt ſich bes 
finden, theils wegen Länge der Zeit fich an bie 
einzelnen Gommiffionen nicht mehr erinnern 
fönnen, und daher Überhaupt quittiren, folglich 
auf diefe Weiſe die nachträglichen Quittungen 
entweder unmbglich,, oder unverläßig werden, 


Zu Vermeidung biefes Mißflandes wird 
demnach angeorbnet, daß filr die Zufunft in 
Fillen, wo das Aerar die Unterfuchungs = Kooften 
zu tragen hat, bie Königl. Rentämter, nur gegen 
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formliche und unbedenkliche Quittungen der eins 
zelnen Pergipienten, bey Dermeidung einer Ord⸗ 
nungöftrafe, Zahlungen zu leiften Haben, fo wie 
im Gegentheile, wenn die Inquifiten die Koften 
fragen, die Kbnigl. Landgerichte auf die naͤm⸗ 
liche Weiſe ſich über die richtig gefchehene Vers 
theilung, nad Vorfchtift der Eriminal: Koftens 
Suftruction vom 24ften November 1809, bey 
unterfertigter Stelle ausweifen follen. 

Minchen den 10. October 1818. 


Kbniglich = Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer ber Finanzen, 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Vollmar, Rggs.Secr. 





(Die Erledigung der Pfarrey St. Nicola betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch ben Tod des leuten Beſitzers Fam bie 
Stadtpfarres St. Nicola in Landshut in Erledi⸗ 
gung. Gie liegt in der Didceſe Regensburg, 
im Decanate Altheim, und im Bezirke des Polie 
309 : Commiffariats Landshut. 

Ihr Sprengel erftredet fih auf die Bors 


ſtadt St. Nicola, und einige umliegende, einzelne 
Wehnungen, in allem über 875 Scelen, 

Im Pfarrbezirke befindet fich die Kirche des 
vorigen Kloſters Seligenthal mit einer Kapelle, 
dann eine Kapelle in Piflas, vier Bencficien im 
der Seligenthaler » Kirche, eine Bruderſchaft und 
zwey Schulen. 

Die Renten der Pfarrey beflehen: : 
a) Aus der Pfarrey ſelbſt in 369 ſt. T Fr. 
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b)-aus dem beygegebenen Beneflcium im 
502 fl. 38 fr. 


Die befondern Laflen betragen von der Pfars 
rey 37fl. 37 kr. 


Bon dem Benefisium 51 fl. 50 fr, 

Cin Hütfepriefter befinder fich nicht bey bie: 
fer Pfarren. 
Unterhaltung demſelben nicht obliegt. 

München den 12. October 1818. 5 
Kdodnlglich-Baieriſche Regierung 

des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
Hofmann, Rggs. Conc. 





¶ Die neuerrichtete Pfarrey Ueberſee betreffend. ) 
Im Namen Seiner Maieftät des Königs. 

Die durch allerhochſtes Refeript vom ſten 
September heurigen Jahres, aus dem Vicariate 
Ueberſee neuerrichtete Pfarrey, gleichen Namens, 
liegt im Bisthume Freyſing, im Decanate Has⸗ 
lab, und Konigl. Landgerichte Traunſtein. Sie 
paftorirt in einem Umfange von drey Stunden 
4220 Seelen, enthälr zwey Filialen ohne Got: 
tesacker und eine Schule. Ein Huͤlfeprieſter 
befindet ſich nicht dabey. 


Das Einkommen des Pfarrers belaͤuft ſich, 
wit Einrechnung der wandelbaren Stolgebühren, 


Der Pfarrer genießt bie freye 
Wohnung in dem Pfarrgebaͤude, deſſen bauliche 





u’? 


Als befondere Laft haften auf biefer Pfar⸗ 
rey 85 fl. Bauſchilling, die in Friſten von jaͤhr⸗ 
lichen 20 fl. abbezahlt werden milffen, 


München den 12. Drtober- 1818. 
Adniglich⸗Baieriſche Regierung 
nurbed: Sfarkreifes. s 
"Kammer des Zunerm. - 
8, Widder, Vicepräffdent. 
Hofmann, Rggs. Conc. 


[7 





Dienftes s Notizen 


Dur ein allerhoͤchſtes Reſcript vom Sten 
October I. J. wurde dem proviſoriſchen zweyten 
Affeffor bey dem Landgerichte zu Traunftein, Ges 
baftian Berghammer, die gebethene definitipe 
Beſtaͤtigung auf feinem dermapligen Poften als 
lergnaͤdigſt ertheilt. 


Am 12ten deöfelden Monaths ift der bis⸗ 


herige Landrichter in Heilsbronn im Mezatfreife, 
‚Martin Aſchenbrenner, zum Commiffär in 


der Univerfität s Stadt Landshut ernannt worden, 


⁊ 1 


Verſteigerungen. 





Zur Vollziehung des hoͤchſten Auftrages der 
Koniglichen Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
der Finanzen, vomr Oten Auguſt 1. J., wird 
das unterzeichnete Rentamt, gemeinfcaftlich mit 
dem Kdmi 1. goramte Münden, die biernach 

(65%) | 
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beſchriebenen, in der Kouigl. Forſtreviere Deis 

ſenhofen eutlegenen Waldthelle, durch oͤffentliche 

Verſteigerung, entweder im Ganzen, oder nach 

Umftänden auch theilweife, zum Verkaufe bringen: 

a) Am- 27ften diefes Monaths, Morgens 10 
Uhr, im Wirthshauſe zw Sauerlah, Kb: 
nigl. . Landgerichts ‚ Wolfrarpshaufen, das 
fogenannte Herrnbuchet won 505 Tagwerf; 

b) am 2Bften diefed Monaths, Morgens 10 
Uhr, im Wohngebäude des Oberbräuerd zu 
Holzkirchen, Kduigl. Landgerichts Miesbach, 
ben fogenannten Koglerwald / von 109 Tags 
werk, 


Die Kaufsbedingniffe grinden ſich auf ben 
Inhalt der allerhöchften Verordnung vom 30ften 
September 1813 ( Regierungsblatt St. LXVII. 
Seite 1577 bis 1582) und werben am Tage ber 
Verlaufsverhandlung den Käufern ausführlich 
befannt gemacht, konnen auch inzwifchen im ges 
dachten Regierungsblatte nachgelefen werden. 


Kaufsluflige, wovon aber jene, beren Vers 
mbgensverhältniffe dem verfaufenden Amte nicht 
befannt feyn können, hierüber gerichtliche Aus⸗ 
weife beyzubringen haben, werben eingeladen, 
an den bezeichneten Orten und Tagen, zum Kaufe 
zu erfcheinen, und ihre Kauffchillingd = Anerbie: 
thungen zu Protocol zu geben. 


Uebrigens bat bag, Koͤnigl. Forſtamt: Muͤn⸗ 
chen den einfchlägigen $ Koͤnigl. Revierfoͤrſter ans 
gewieſen, die Verkaufs-Gegenſtaͤnde den ſich 
Meldenden puͤnktlich vorzuzeigen. 


Den 9. October 1818, 


KdniglihsBaierifches Landbrentamt 
Mi uch en. 


Rich ter, Rentbeamter. 
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Montag den 2Öflen Detober 1. J. und sie 
darauf folgenden Tage werden im biesfeitigen 
Stadtgerichtd = Gebäude zu-ebener Erde,. Ein: 
gang im Auguftinergäßchen, Vormittags von 9 
bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, 
mehrere goldene Ringe mit Brillanten, einer 
mit einem Brillant=&olitär, Collierd mit, Pers 
len und Brillanten, Obrenringe mit Tafelbril: 
lanten und, Rofetten, ein Kamm mit Brillan: 
ten, goldene Dofen, goldene Repetir: und Mitte 
ten⸗Uhren, filberne Löffeln, Meffer und Gabeln, 
dann Maunskleidung, Waſch, Versen, Matras 
zen, Commoden, Spiegel, Stockuhr, Seffeln, 
Schlitten, Dehlgrand, Wachsleinwand, Kamel⸗ 
haar, Seidenwaare, Baumwolle, Taffet⸗ und 
gradifche Bänder, Spige, Galonen, Eropfeln, 
Rauchtaback, Fäffer, Scubläden fo anders, 
gegen gleich baare ——— bffeutlich vers 
ſteigert. 


Kaufsliebhaber werden hiermit am oben 
beſtimmten Tage und Orte eingeladen. 


Den 30. September 1818. 


Koniglich-Baieriſches Kreis; und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(3) 2. Bauer. 


Dienstag den Arften October I. J., Vormit⸗ 
tags von 9 bis 12 Uhr, wird in dem diesſeitigen 
Kdnigl. Stadtgerichts » Gebäude, das vor dem 
Garlöthore an der Baierſtraſſe Nro. 78 ftehende 
Haus, beftehend zu ebener Erde, in einem heitz⸗ 
‚baren und einem Nebenzimmer, geräumiger 


Küche, worin ein Brunnen, bau Keller; über 





3 
„einer Stiege, in einem heitzbaren, und zwey Nes 
benzimmern; über zwey Stiegen, ebenfalls" in 
drey Zimmern und einen Speicher; ferner der 
dabey liegende große Gemuͤsgarten mit, Obſtbaͤu⸗ 


ſchbnen, neugedeckten Kugelſtaͤtte, Gaͤrtnerwoh⸗ 
nung, Glashaus, Pferdſtallung und Wagenre⸗ 


verſteigert, 


Kaufsliebhaber wollen daher dieſe Realitaͤ⸗ — — 


ten vorher noch in Augenſchein nehmen, ſich we⸗ 
gen Vorzeigung derſelben in der Kreuzgaſſe Nro. 
1200, Über einer Stiege anfragen, und dann 

“ihre Amborhe, an obenbeſtimmten kr he und 
Drte, ad protocollum zen ug Ar.“ 


Den 9. Dxctober 1818, „ ,, 


- Königlich s Baierifihes Kreise nd 
Stadtgeriht Minden 


Gerngroß, Director. — 
ei Bauer, 


Die Relicten des Bürgerlichen Webernteifters, 
Georg Hofmann, von hier flellten diesortö 
das Anfucen; daß die in ber Kreuzgaſſe sub 
Nro. 1234, entlegene Behauſuug, woſelbſt die Wes 

* berögerechtfame bisher ausgeuͤbt wurde, im Wege 
dffentlicher Werfteigerung, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer. Genehmigung, veräußert werden wolle, 


Um diefent Gefuche zu entfprechem, hat man 
auf den 19ten Noveniber l. J. eine Com: 


miffion anberaumt, und will hierzu fämmtliche- 


‚KRaufsliebhaber ‚unter. dem Anhange vorgeladen 
haben, fi im bieöfeitigen Gerichtshoft, Vor⸗ 





ey ; 
miß fich befindet, bffentlic, salva ratificatione, “ 
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mittagd von 9 bis 12 Uhr einzufinden, und 
dem MWeitern abzuwarten. 

- Den 13. October 1818. 


1 


Rdniglich!s Bateriſches „Kreis N 
men, und einem Springs und Gumpbrunnen, worin ;Rnis * 14 en. 


dad Sommerhaus fammt der daranftoffenden  .. 


Stadtgeriht Mänkhen. 
Gerngroß, Director. 
Bauer. 





“0% 
y +1 


HAuf Anbringen der Gläubiger wird das ganz 


Georg Baur, zu Mitrermarbach, da fich ben 
dem Öffentlichen Verkaufe am 10ten May I. J. 


lein anjtändiger Käufer eingefunden, nochmahls 


anf-Montag den Hten November l.Y. 
zur dffentlichen MWerfteigerung ausgeſchrieben, 
und zwar unter ben damahls im Intelligenz⸗ 
blatte bes Sfarfreifes, in der politifhen Münch- 


"nerz, und Moifchen Augöburger s Zeitung, bes 


kannt gemachten Bedingumgen, wozu auch fämmt: 
liche Gläubiger; zur Abgabe ihrer Ratification 
der allenfalljigen Kaufsanborhe in dem hiefigen 
Amtslocale, mit dem Beyſatze vorgeladen wers 
ben, daß bie abweſenden Gläubiger dem Be: 
ſchluße der Mehrheit fich zu unterziehen haben. 


Den 20. September 1818, 


Königlich s Baierifches 
Dachau. 


Landgericht 


In legaler Abweſenheit des Konigl. Landrichters 
(3) 2. Fiſcher, I. Aſſeſſor. 





Die Verſteigerung der Grbbmühle dahier, 
am 31ſten Juli 1. J., hat noch zu keinem guͤn⸗ 
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fligen Refultate geführt, und es wird daher dieſe 
Muͤhle auf 
Montag den 23ften Novembert. J. 
“unter ben, 
lage der Moifchen Augsburger’ Zeitung vom 
Tten May Niro. 109, und des XVIN. Srüdes deö 
Sutelligenzblattes für den Iſarkreis vom Öten 
May I. F., befannt gemachten Bedingungen, 
wiederhohlt zum Öffentlichen Verkaufe ausgefchries 
ben; ‚mit dem Bemerlen, daß am Werfteiges 
rungds Tage zugleich fämmtliche Gläubiger zur 


Ratificarion der Kaufsanborbe und Stelung weis 


ferer Petiten, unter dern Benfügen vorgeladen 
werden, daß, wer-am ernannten Tage, nicht. ers 
{deinen würde, fih die Beſchluͤſſe der anweſen⸗ 
den Mebrzabi gefallen laffen müßte. 


Den 30. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
D a ch a . 


(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf Antrag der Creditoren des verſtorbenen 
Maurermeiſters, Johann Schlager, zu Mies⸗ 
bach, werden deſſen zuruͤckgelaſſene Realitaͤten, 
beſtehend 


a) in einem zweygaͤdigen, ganz gemauerten, 
im beſt baulichen Zuſtande ſich befindlichen 
Hauſe zu Miesbach, 


b) einem Ziegelſtadl mit einer gemauerten 


MWohmung für eine Meine Familie, bey 
Agathenried % Stunben von Miesbach, 
am aten November I, J. Vormittags 9 bis 
19 Uyr, gerichtlich verſteigert. 


in der frühern Uusfchreibung der Bey⸗ 


Kaufollebtaber, die ſich jedoch ber guten 
Leumumd, Nahrungefaͤbigkoit halaͤugliches Ber⸗ 


wdgen, und allenfallfige Enlaſſung aus dem 


Militar⸗Verbande auszumweifen haben, werden 
biermit vorgeladen, um ihre: Anbothe zu Proto⸗ 


coll zu geben. 


Den 6. Detober 1818, 


‚Königlid, rw Baierifhrs, Zundgerige 


Miesbach. 
Wieſend, Laudrichter. 


Mittwoch den riten kunftigen Monathe No: 


‚nember, wird;dad Unweſen des Jacob Kadner, 


24 Gütlers zum Oawald in Gmund, bey welchem 
fin eine reale Kränımers » Gerechrigfeit befindet, 
fammt dem vorhandenen Vieh, Schiff und Ge— 
ſchirr, mir. oder ohne Gerechtigkeit; und dem 
vorhandene, unbedeutenten, auf 216 f. 11 
tarirten Maorenlager, Bormittags 9 Uhr, im 
Wirthshauſe Dafelbft, salva ratificatione cre- 
ditorum, au die Meiftbierhenden verkauft, 
Diefed Anweſen beftchet aus einem halb 
gemanerten Wohnhauſe ſammt Etadel und Erals 
lung, einem abgefonverten Kramladen am Kits 
cheuwege, dann folgenden Grundſtuͤcken, als: 
1) Dem Ackerlande am Finſterwahler-Felde von 
— Tagw. 88 Decsimalen, Bonität: Claſſe 4. 
2) dem unteren Land dafelbit, von — Tagwerk 
‚87 Deeimalen, Bonitäts = Elarfe 4. ; 
5) Fiehtgrand 2 Tagwerk 1 Decimalen, Bos 
nitaͤts⸗Elaſſe 3.5 
4) Waflerpoint 1 Tagwerk 65 Decimalen, Bo: 
nitärö: Elajfe 8. ; 
'5) am Mais — — 70 Dieimalen, Bor 
niräts « Elaffe 5. 3 
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6) Holz am Filzgraben 1Tagwerk 98 Decis 
malen, Bonitätd » Claffe 0,6. 
Das ganze Anweſen ift freyes Eigenthum, 
die hierauf Haftenden Abgaben find: 
Scharwerkgeld . fl. ʒ kr. a hl. 
Cenſus a‘ 2: is — 
Kuͤchendienſt . . 1:12: — 
Ruftical: Steuer-Simplum — = 35 » 4bl. 
Gewerbfteuer . . l:—: — 
Grundzins vom Laden 1» 
Unbekannte Kaufsliebhaber haben ſich über 
ihre Zahlungefaͤhigkeit durch gerichtliche Vermb⸗ 
gens⸗Zeugniſſe zu legitimiren. 
Den 9. October 1818. 


Koniglich-Baieriſches Landgericht 
Tegernſee. 


Eiſenhofer, Landrichter. 


— 4 — 





Vorladungen und Edictals 
Eitationem, 


Nachdem das Ganterfenntniß gegen Leons 
bard Holzer, Brauer und Deconemie = Befiger 
zu Suderftorf, auch vom Königl. Oberappellas 
tionögerichte beftätiget worden; fo: wird, bey 
dem Dafenn eines rechtöfräftigen — 
dad Concutsverfahren eingeleitet. 

Der erfie Edictötag wird, bey — 
einer guͤtlichen Ausgleichung, ad producendum 
et on auf den 2afiten Noneme 
ber I. — 


der * ad dexcĩpiendum auf ıbem: . 


24ften December . J., 
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der dritte, ad concludendum auf den 
265 ſten Jänner 1819 angefeßt; zur Abgabe 
der Replik wird der Termin bis 25ften Februar 
1819 einfchläßig, und zur Duplik bis inclusive 
11ten März beftimmt. 


Mer immer eine Forderung machen zu Fhns 
nen glaubt, hat sub poena praeclusionis au 
den beflimmten Edictstagen feine Anfprüche gels 
tend zu machen, und feinen Anwalt zugleich auf 
den erften Tag mit binlänglicher Vollmacht zur 
gütlihen Ausgleichung zu verfehen. 


Den 29.. September 1818. 


Kduiglid » Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


(3) 1. Liet. Heydolph, Landrichter. 


Der wegen des Verbrechens der Unters 
fhlagung des Anvertrauten angefchuldete, flächs 
tig gegangene, ehemahlige Nentamtöfchreiber,, 
Zaver Härtinger, aus Mandberg, Kbnigl. 
Landgerichts Koͤtzting, hat ſich auf bie erfte 
diedfeitige. Ladung nicht geftellt. 


Derfelbe wirb daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffentlicy vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtsſtellung, a dato binnen weitern drey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, daß 
nah Verlauf biefed ihm geſetzten Termius, 
folder ihn ald gegen einen Ungehorfamen, den 
Geſetzen gemäß werde verfahren werben. 


Den 1. Drtober 1818. 


“Rbniglih =» Baierifhes Landgericht 
1 Erbing. 


v. Inama, Landrichter, 


1 


(3) 1. 
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Nachdem man für dab einweſen des Johann 
Pfeſt, buͤrgerlichen Metzgers in Erding, bey der 
dffentlichen Verſteigerung ein ordentliches Kaufs⸗ 
anboth erhalten, uͤbrigens aber die Vermnthung 
ſich inzwiſchen begruͤndet hat, daß noch mehrere, 
dem Gerichte unbekannte, Gläubiger vorhanden 
feyn möchten; fo will man folche hiervon dffents 
lich in Kenntniß geſetzt, und hiermit aufgefor⸗ 
dert haben, ſich bey der, zur endlichen Berichtis 
gung dieſes Debitweſens, auf Samstag den 
44ten November anberaumten Tagsfahrt, zur 
gehörigen Gerichtögeit einzufinden, wibrigenfalld 
fie ſich die Schuld ſelbſt beymeffen mögen, wenn 
die Verhandlung abgefchloffen wird. 
Den 30. September 1818, 


Koͤniglich-Baieriſches 
Erding . 


von Juama, Landrichter. 


Landgericht 


— — — — — —— 


Stedbrief 





Nachbefchriebener Georg Wengert, welcher 
bisher unter bem Namen Steinmeh herum 
vagirt, und häufig feinen wahren Namen vers 
ändert, gebirtig von Allemannsfelden, im Kd⸗ 
nigreiche Wuͤrtemberg, der Sohn eines zu Weg⸗ 
ſtetten, im Wuͤrtembergiſchen Oberamte Galdorf 
am Kocher, anſaͤßigen Mannes, ein Maurer 
von Profeſſion und evangeliſcher Religlon 
machte ſich mehrerer ausgezeichneter. Diebftähle 
Höchft verdächtig, und man konnte desſelben 
bisher noch nicht habhaft werben, Ta 
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Saͤmmtliche Königl, Polizey-Behdrden urib 
Gendarmerie » Stationd » Eommanbod, werben 
auf dieſen höchfigefährlichen Menfchen mit dem 
Anfuchen aufmerkffam gemacht, gegen denfelben 
genaue Spaͤhe zu verfügen, und ihn im Betres 
tungsfalle keihpermagit der unterzeichneten Bes 
hörde zu überliefern. 


Befchreibung. 
Georg Wengert'ift 36 bis 37 Jahre alt, 
5 Schuh 7 bis 8 Zolle groß, von mohlbefegter 
Statur, hat ein mehr rundes ald längliches, 
ziemlich rothgefärbtes Angeficht, ſchwarze Furz 
abgefdnittene Haare, folde Augenbraunen und 
fhwarzen ftarfen Badenbart, eine breite Stirne, 
braune Augen, fpigige Nafe, einen vollfomms 
nen Mund und ein rundes Kinn. 


Seine Kleidung beftand in Stiefeln, einer 
ſchwarzen Ueberhofe, weißen Leibſtuͤckl, dunkel⸗ 
geftreiften mancheſternen Zanker, dann in einem 
roth⸗ und weißgetupften Halstuche, einem runs 
den, hochgupfigen Filzhute mit ſchmaler Scheibe, 
und in einem ſchwarzgrauen Mantel mit großem, 
und einer Reihe weißer Andpfe befegten, Kragen. 


Sein gewdhnlicher Aufenthalt waren, in der 
letzten Zwiſchenzeit, die Landgerichts— Bezirke 
Dadau, Aichach und Freyſing. 


Den 41. Ottobet 1818, 
abuiglich⸗Bateriſches Landgericht 
Minden 
‚St eurer, Kandrigter. 
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Berchteögaben 
Erding . 
Greyfing =» 
Geifenfeld , 
Say +» » 
Krayburg - 
Landöberg » 
gandöiut . 


Moosburg 
Müäplvorf 


Minden . 


Murnau . . 
Pfaffenhofen . 


Reichenhall 


Rofenheim . « 


Edhongan . 
Zraunftein . 


Wafferburg . 
Weilheim 


Schrannenzeit. 


*) Bedeutet Kern. 
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Baierifches 


\ gensblatt 


Ifarkreis. 





XLIII. Stuͤck. Muͤnchen den 28. October 1818. 





Amtliche Artikel. 





(Den proviſoriſchen Winterbierfag fuͤr den Monath 
November betreſſend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Auf den Grund der Gerftenpreife, welche 
im Monath September ftatt fanden, wird der 
proviforifbe Minrerbierfag für naͤchſtkommenden 
November Monath in denjenigen Deträgen bes 
laffen, welche für die verfchiedenen Bezirke am 
19ten vorigen Monaths ( Kreis: Juteligenz » Blatt 
Stuͤck XXXVIII.) ausgefchrieben worden find, 
München den 22. October 1918. 


Königlich = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
v. Wid der, Vicepraͤſident. 
Stich, Eecretir. 


CDen Getreidhandel betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Nachdem die ungewöhnliche Theuerung ber 
nothmwendigften Lebens: Bedürfnife, welche durch 
die Ereigniffe der letzten Jahre herbengeführt 
worden war, ganz aufgehdrt hat, und demnach 
die durch jene außerordentlihen Umftände vers 
anlaßten Maßregeln nicht mehr nothwendig find; 
fo haben Seine Koͤnigliche Majeftär in der Abs 
ſicht, daß Allerhoͤchſtihre Unterthanen nicht laͤn⸗ 
ger.der Wohlthat eines frevern Verkehres entbehs 
ren mdgen, am Bten laufenden Monaths beichlofs 
fen und befohlen, daß von num an die für jene 
druͤckenden Zeitverbältniffe erlaffenen Berorbnuns 
gen vom 17ten und 2oſten October, dann 1Ttem 
Nobember und'Iten December 1816, ferner jene 
vom 13fen” Erpfember- 1817, aufgehoben ſeyn 
ſollen. ee 


(66) 
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Diefe allerhbchfte Berorbnung wird ammit 
zur dffentlichet Kenntniß gebracht. 
Münden den 23. October 1818. 
sKöntgliheBaierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern. 
v. Widder, Vicepräfident. 
Stich, Secretaͤr. 





An fämmtliche Königlihe Lands und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar— 
kreiſes. 

(Die Extradition bes Communal-Vermoͤgens an 
Rural: Gemeinden betreffend, ) 


Sm Namen Seiner Majeftätdes Königs, 


Die ſaͤmmtlichen Koͤnigl. Lands und Herrs 
ſchaftsgerichte werben erinnert, daß über Extras 
bition des Commmmal s Bermdgens an, Rurals 
Gemeinden gleichfalls die Verhandlungen mit 
vorfchriftsmäßigen. Confpecten vorzulegen, und 
biefe auch dann amzufertigen find, wenn das 
Communals Vermbgen nur in Mealitäten und 
Geräthen beſtehe, und von ben Gemeinden ſelbſt 
verwaltet worden ſeyn ſollte. J. 

München den 26. October 1818. 
Königlich » Baterifhe Regierung 
des Ifarkreiſes. 

Kammer des Innern. 

v. Widder, Wicepräfident. 

v. Hoffletten, Director. 
Stich, Secietaͤr. 





(Die Auzeigen der Preife von Kälbern und Schafen 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeflät des Königs, 
Sämmtlicde Königl. Polizey « Behdrden des 


Sfarfreifes werben wiederhohlt erinnert, die Aue 


—— 
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zeigen ber Freife von Kaͤlbern und Schafen je: 
des Mahl bis zum fünften desjenigen Monaths 
bierser zur Vorlage zu bringen, welcher zunichft 
auf denjenigen Monath folgt, während deſſen 
fragliche Verkäufe ſtatt fanden. 

Gramm die fäumigen Behoͤrden müßten die 
angedro.t:n Dronungsfirafen unnachfichtli vor⸗ 
gelehrt werten, 

Minen den 23. Dctober 1818, 
Königlich-Baieriſche Regierung 
bed Ffarfreifes, 

Kammer ded Innern 
v. Widder, Bicepräfident. 
Stich, Secretaͤr. 


(Die Pfarre Irfhenberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Maieftät des Könige, 

Da fih aus nachträglichen Anzeigen über 
bad Erträgniß der Pfarrey Irſchenberg ergiebt, 
daß auf felber, neben dem auf 300 fl. angefchlas 
genen Unterbalt eines Huͤlfeprieſters, noch als bee 
fondere Laft eine jährliche Abgabe von2fl.äfr. Ehl. 
Mogtengeld, und 8 Echäffel.4 Megen 2 Viertel 


Vogteyhaber, zur Gutsherrſchaft Valley hafte, 


und die Laſten uͤberhaupt nad) der vorliegenden 
Faſſion 438 fl. 19 fr. betragen; .fo wird diefes, 
nachträglich zur Bekanntmachung der Erledigung 
der Pfarren Irſchenberg vom 2often Auguft I. J., 
zur Kenntniß der betreffenden Bewerber um biefe 
Pfarren, mit dem Anhange gebracht, daß dies 
felben hiernach forderlichft ihre Erflärung abzus 
geben haben, ob ſie auf ihren Gefuchen beftehen. 

Mincen.den 22. October 1818, 

Königlich » Balerifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern 
v. Widder, Wirepräfident. . 

v. Rüde, Reggs. Conc. 


869 
(Die erledigte Pfarrey Lochhauſen betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Verſetzung des legten Beſitzers 
wurbe die Pfarrey Lochhanfen erledige. Sie 
liegt in ber Dideefe Frepfing, im Decanate St. 
Peter zu Minden, im Abnigl. Landgerichte Müns 
Ken, und paflterirt in einem Umkreiſe von 14 
Stunden 193 Seelen. Syn diefer Pfarrey befins 
den fich Feine Filialkirche und feine Schule. Die 
Menten betragen nach der Faflion gegen 725 fl. 
504 fr. Laften haften Feine befonderen auf bers 
felben. 

Münden den 26. October 1818. 
Kbniglich s Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer bes Innern. 
v. Widder, Vicepräfident, 
v. Hofftetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 


(Die Jahresberichte Äber ben Zuſtand der Gefängs 
niſſe betreffend. 

Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
Die Koͤnigl. Landgerichte, welche die Jah⸗ 

reöberichte über dem Zufland der Gefänguiffe bis⸗ 

ber noch nicht erftattet haben, werben hiermit 

erinnert, diefelben ungefäumt einzubefbrdern. 
München dem 20. October 1818. 


Koönigliches Appellations-Gericht 
bed Iſarkreiſes. 


v. Mann, Praͤſident. 


Hunold, Secretaͤr. 


— —— 
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Dienftes : Notizen, 


Vermbdg allerhochſten Referipts vom 12tem 
Detober I. J. wurde die erledigte Landgerichts: 
Arztesfbelle zu Troßberg dem bisherigen Lands 
gerichtö » Arzte zu Miesbach, Dr. Philipp Hus 
ber, verliehen, und auf deſſen Stelle der Dr. 
Jeſeph Janſon, bisheriger Gerichtsarzt in 
Waldmuͤnchen im Regenfreife, verfegt. 

Am 22ften desfelben Monaths ift der erle⸗ 
digte Schuldienft zu Kirchdorf, Landgerichts 
Moosburg, dem Anton Badhorn, d. 3. Ges 
bilfen an der Stadtfchule zu Moosburg, dann 
ber erledigte Schuldienft zu Gauting, Landges 
richts Starnberg, an Peter Friederich, biös 
herigen Schullehrer in Haimhauſen, verlies 
hen, wie auch der vacante Schuldienft in Spas 
genhaufen, Landgerichts : Weilheim, dem Franz 
Kaver Geyer, Sculverwefer zu Niederhofen, 
proviforifh übertragen worden, 


— —— — — — — — — 


Verſteigerungen. 


Gemaͤß allgemeiner gnaͤdigſter Ausſchreibung 
der Kdnigl. Regierungs-Kammer der Finanzen 
vom Gten laufenden Monaths, darf der auf den 
biesfeitigen Amtöfpeichern fich befindliche Getreide 
Vorrath von circa 

0 Schäffel Weizen, 

138 s  Gerfe, 
durch dffentliche Werfteigerung 
bracht werden, 

Inden mas dieß Hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß dringt, und die Kaufsluftigen zur Bey⸗ 

(66*) 


Verlaufe ges 


wohnung der, am Ten November I. J. Früh 
Morgens 10 Uhr, im biefigen Umtslocale ſtatt⸗ 
babenden Verfleigerungs = Berhandlungen eins 
Iabet, bemerkt man zugleih, daß das Getreid 
felbft an den Meiftbiethenden, erft nach erfolgs 
ter, gewiß aber befchleunigt werbender,, höchiter 
Genehmigung, und dann nur gegen gleich baare 
Bezahlung ausgehaͤndiget wird. 
Den 21. October 1818. 

Kbniglich-Baleriſches 

Miesbach. 
Schmid, Rentbeamter. 


Rentamt | 
2) 1. 


Den ten November I. J. werden 9 Schäf: 
fel Weizen, und 145 Schäffel Gerſte verfteigert, 
welches man zur Kunde bringt. 

Den 21. October 1818, 
Kbniglih:Baierifhes Rentamt 
Neumarkt. 

Hauner, Rentbeamter. 


Am Montag den 2ten November l. J. wers 
ben bey unterfertigtem Rentamte gegen 65 Schäfs 
fel Gerfie, welche auf dem Amtskaſten zu Geis 
ſenhauſen vorräthyig liegen, und unterdeffen bey 
dem Kaftenauffeher dafelbft in Augenſchein ges 
nommen werben fonnen, im Ganzen oder auch 
in einen Parthien, nad dem fi) Kaufluſtige 
einfinden, bffentlidy verfteigert, 


Diefelben haben fih am benannten Tage, 


Vormittags bis 10 Uhr, in dem Amtslocale das 
bier einzufinden, ihre Anbothe zu Protocol zu 
geben, und den Zufchlag, salva ratificaione, 
zu gewärtigen. 
Den 25. Detober 1818. 
Königlih » Baierifhes Rentamt ' 
Bilsbiburg. 
- Glonner, Rentbeamter. 


em 
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Sn Folge guäbigfter Entfchliegung der Kb⸗ 


nigl. Megierung des Sfarkreifes,, Kammer der 


Fluanzen, vom 22flen Juli I. J. werden, ges 


meinichaftlich mit dem Koͤnigl. Forſtamte Egl⸗ 
harting, folgente, im der Mevier Kling uns 
weit dem Junfluß, zwiſchen Hohenburg und 


‚Gare liegende, mit Fichten, Tannen und Röhren 


bewachſene Waldungen, entweder nad ihren 
ganzen Compleren , oder In. Heinen gemeſſenen 
Abtheilungen, unter Vorbehalt der hoͤchſten Re: 


‚gierungs » Genehmigung, dffentlich verfteigert: ' 


Am Montag den gten Rovemberl.F, 


1) Das Sonnenholz zu 224 Tagwerk, und das 
Zieglerbolz zu 304 Tagwerk; Morgens 8 
Uhr in Hohenburg; 
am Dienstag ben 10ten Novem: 

ber l. J. 


2) der Brandſtaͤtter-Berg zu 23 Tagwerk, das 
Kollmairholz zu 42 Tagwerk und der Amer— 
berg zu 29 Tagwerk; Morgens 8 Uhr in 
Hohenburg; 
am Mittwoch den 11ten Novem— 

ber l. J. 


3) der Wald Unterhart 784 Tagwerk enthals 
tend; Morgens 9 Uhr in Lengmoos. 


Die Verkaufsbedingungen enthaͤlt bie allers 
böchfte Verordnung vom 3oſten September 1811 
(Regierungsblart Stüf LXVII., Seite 15177 — 
1582) und ſolche werden den Kaufsliebhabern 
bey der Erbffnung des Verkaufs» Protocols ums 
ſtaͤndlich bekannt gemacht. 


Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden zu dieſen 
Verhandlungen mit dem Bepſatze eingeladen, 
daß, bey dem hierzu beauftragten Forſtwart Metz⸗ 
ger in Steinbruch, von dem bezeichneten Wal: 

& 
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dungen in bey) Zwiſchenzeit — — er⸗ 
langt. werben ldune. 
Den. 21.-Öeptember 4818, ya dr Je 


Königlich = Baierifhes . Rentamt 
i - Wafferburg - Erw. | 
(2) 1. Lechner, Rentbeamters! win“ ;? 


a er a 
" Die Relisten des bürgerlichen Webermeifters, 

Georg Hofmann, von bier: flellten diesotts 
das Anſuchen, daß die in ber Kreuzgaſſe sub 
Nro, 1234, entlegene Behaufung, wofelbft die Wes 
berögerechtfame bisher ausgeibt wurde, im Wege 
dffentlicher . Berfleigerung,, jedoch mit Vorbehalt 
ihrer Genehmigung, veräußert werden wolle. 

Um biefem Gefuche zu entiprechen,, hat man 
auf den 10ten.November L J. eine: Eoms 
miffion anberaumt, und will hierzu fämmtliche 
Kaufsliebhaber, unter dem. Unhange vorgeladen 
haben, fich im diesſeitigen Gerichtshofe, Bors 
mittags von 9 bis 12 Uhr einzufinden, und 
dem Weitern abzuwarten. 

Den 135. October 1818. 
Königlih s Baierifbed Kreids umb 

... Stadtgeridt Maͤnchen. 


Gerngroß, Director. 


(2) 2 Bauen. 


Am 1Tten November l. J., Vormittags von 
9 bis 12 Ubr, wird dad zur Concurs-Maſſe 
des ehemahligen Tucbfabricanten, Ludwig M os 
fenberg, gebdrige Anwefen. in- der Vorſtadt 


Yu, Nr. 441. an den Meiftbierhenden, jedoch 


unter ausdruͤcklicher Genehmigung der Grebitoren, 


dffentlicy veräußert. 
Diefes Iudeigene Anweſen beſteht: 
1) In einem zweyſtoͤckigen, gemauerten Haufe, 


welches zu ebener Erbe zwey heigbare Zins ' 





{3) 1. 


374 


mer, Kamnuer, Einſetz, Waſchhaus, Holz⸗ 
lege und Fletz, uͤber zwey Stiegen zwer 
heitzbare und zwey unheitzbare Zimmer, 
Kuͤche, Speis und Fletz, endlich einen 
freyen Kaſten enthaͤlt, und in einem Werths⸗ 
Anſchlage von 1800 fl. ſteht, dann 
2) hr einein der Berg, im Auſchlag zu 60 fl, 
Kaufsluſtige mögen am benannten Tage ihre 
Auborhe zu Protocol geben, 
Den 15. October 1818, 
adrislis s Baierifhes 
Münden. 
Steyrer, Landrichter, 


Landgericht 


Auf Andringen der Gläubiger wirb das ganz 
Indeigene Hofgut des verftorbenen Faͤrberbauers, 
Georg Baur, zu Mittermarbach, da fich bey 
dem bffentlichen Verkaufe am 101m May I. J. 
fein anftändiner Käufer eingefunden mnochmahls 
auf Montag den Iren November l. J. 
zur dienstlichen Verſteigerung ausgefchrieben , 
und zwar unter den damahls im Intelligenz⸗ 
blatte de& Yfarfreifes, in der politiſchen Mindhe 
ner⸗, und Moiſſchen Augsburger : Zeitung, bes 
kannt gemachten Vrdingungen, wozu auch fÄmmts 
lihe Gläubiger, zur Abgabe ihrer Ratificarion 
der allenfalffigen Kaufanbothe in dem biefigen 
Amtslocale, mit dem Beyſatze vorgetaden were 
den, daß die abweſenden Gläubiger dem Bes“ 


ſchluße der Mehrheit ſich zu unterziehen haben, 


Den 29. Septchuber 1618. 


Königlich s Baierifhes Laudgericht 


——— 
In legaler Abweſenheit ‚des Adufgl. Randrichters ; 
(5) 3. er, L.Aſſeſſet. = 


t 
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"Die Verftelgerung der Gröbmähle bahier, 
am 31iſten Juli 1. J., hat noch zu feinem guͤn⸗ 
fligen Refultate geführt, und es wird daher dieje 
Muͤhle auf 


Montag den 25ften November 1. J. 
unter den, in ber frühern Uusfchreibung der Bey⸗ 
lage der Moifchen Augsburger = Zeitung vom 
Tten May Nro. 109, und des XVIII. Städes des 
Jutelligenzblattes für den Iſarkreis vom Öten 
May I. J., bekannt gemachten Bedingungen, 
wiederhohlt zum dffentlichen Verkaufe ausgeſchrie⸗ 
ben; mit dem Bemerken, daß am Verſteige⸗ 
rungs-Tage zugleich fämmtliche Gläubiger zur 
Ratification der Kaufsanborhe und Stellung weis 
terer Petiten, unter dem Benfügen vorgeladen 
werden, daß, wer am ernannten Tage nicht ers 
feinen würde, ſich die Beichläffe der anmwefens 
den Mehrzanl gefallen laffen müßte. 

Den 30. September 1818, 


Kbniglih =» Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


(3) 2. Lict. Hepdolph, Laudrichter. 





Zur Bezahlung der gegen Catyar Prens 
ninger, Gellmayers Bauer zu Oberneucing, 
eingeflagten Schuldforberung , werben nachfies 
bende Grundftäde , in vim executionis, gegen 
gleich baare Bezahlung, im Wirthöhaufe zu 
Dberneuhing, am i2tem Fommenden Monaths 
Movember, bffentlih an den Meifibierhenden 
zerlauft, wozu man die Kaufsliebhaber einladet. 


Diefe Grundftäde find: 
A. 


Ein 4 Hof, welcher zur Herrſchaft Otten⸗ 
hofen grundbar ift, wo Feine Gebäude vorhan⸗ 


den, aber folhe erbaut werden koͤnnen, wenn 
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felber Im ganzen Complex, zur Subfiffenz file 
eine fih anfäßig machende Familie, verkauft 
wird, und befteht aus einem Garten zu 4 Tags 
werk, aus drey Feldern zu 19 Tagwerk 86 Decis 


malen, und aus BEGEBEN zu 12 Tagwerk 
12 Decimalen, 


Auch wird diefer Viertelhof in Parcellen, 
mit ben daraufhaftenden Abgaben verkauft, wenn 
fih Kaufsliebhaber einfinden. 


Aus dem zum Koͤnigl. Rentamte Ebersberg 
grundbaren Hofgut, werden folgende Grunds 
ftüde zum Verkaufe losgefchlagen, mit dem Bes 
merken, daß, wenn foldye zur Berichtigung 
bes Schuldenftandes nicht follten binlänglich ſeyn, 
man noch mehrere berfelben aus dieſem Gute 
aufwerfen wird, die hier micht befchrieben 
find: 

1) Der Pfannenſtiehl-Acker zu 95 Decimalen; 
2) ber Haberfalter» Ufer 54 Decimalen ; 
5) Bergvor-Acker 92 Derimalen ; 

4) erfter Tiefenbacher-Acker 56 Dechmalen; 
5) zweyter berley 49 Decimalen; 

6) Lausbacher-Ackerl 45 Decimalen; 

7) Fuhrweg⸗Acker 46 Decimalen; 

8) Hecken⸗Acker 96 Decimalen. 

9) Berg: Uderl 44 Decimalen, 

10) Kurze Länge 76 Decimalen. 

11) Baader Efel 2 Tagwerk 42 Decimalen, 

Den 20. October 1818. 

Koͤnislich ⸗Baleriſches Landgericht 
Ebersberg. 


(3) 1. Hodß, Landrichter. 
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Worlabungen und Edletals 
Eitationem 


Nachdem das Ganterfenntniß gegen Leon⸗ 
hard Holzer, Brauer und Deconsmie s Befiger 


zu Inderftorf, auch vom König. Oberappella⸗ 


tionögerichte beflätiger worden; ſo wird, bey 
bem Dafenn eines rechtskraͤftigen Beichlußes, 
dad Eoncuröverfahren eingeleitet. 

Der erfte Edictötag wird, bey Vereitlung 
einer gütlichen Ausgleichung,, ad producendum 
ei liquidandum auf ben zafen Neneme 


ber1.%., 
der zweyte ad excipiendum auf den 


z4ften December . J., 

der dritte ad concludendum auf den 
25ften Jänner 1819 angeſetzt; zur Abgabe 
der Replik wird der Termin bis 25ſten Februar 
1819 einſchluͤßig, und zur Duplif bis inclusive 
11ten März beftimmt. 

Mer immer eine Forderung machen zu Fön: 
nen’ glaubt, hat sub poena praeclusienis an 
den beftimmten Epietötagen feine Anfprüche gel: 
tend zu machen, und feinen Amwalt zugleih auf 
den erften Tag mit hinlaͤnglicher Vollmacht zur 
guͤtlichen Ausgleihung zu verfehen. i 

. Den 29. September 1818. 

Königlig s Baierifhes rn 
Dachau. 


(3) 2. Let. Heydolph, Landrichter. 


Theres Perzl, alte Schneiderin von Thann, 


Kodnigl. Landgerichts Eggenfelden, wird gemäß | 


Erkenntniffes des Eriminalgerichts vorgeladen , ins 
nerhalb drey Monathen hier vor Gericht: zu 


* 
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erfcheinen, und fich wegen ber wider fie vorhan⸗ 
denen Anfchuldigungen von Werrgerepen zu vera 
antworten. 
Den 6, — 1817. 
Abniglich = Baierifhes Randgeridt 
Mühldorf, 
Gerbl, Landrichter. 





Su Gemaͤßheit gnaͤdigſten Erkenntniſſes des 
Koͤnigl. Appellationsgerichts des Iſarkreiſes, 
als Crimminalgerichts, vom 9ten September l. J., 
wird hiermit Johann Bayerer, Guͤrtlersſohn 
von Biſchofsmais gebuͤrtig, welcher am 14ten 
Februar I. J., als. Poftilon vom bier. flüchtig 
gieng, aufgefordert, innerhalb drey Monas: 
tben dahier zu erfcheinen, und ſich wegen. ber 
wider ihn vorhandenen Anfchuldigung von Diebe 
ftahlö = Verbrechen zu verantworten. 

Den 14. September. 1818.  . 

Kdniglid : Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 
(3) 2. v. Barth, Lanbrichter, 


Mathias Gigelhuber, aus Runding, 
Konigl. Landgerichts Pfaffenberg, gebilrtiger. 
Leerhäuslers » Sohn und Fägeriung im Schloße 
zu Eggelfofen, hat ſich auf die erfimahlige Vor⸗ 
ladung, wegen vorhandener Anfchuldigung des. 
Verbrechens der Tddtung, nicht geſtellt; derſelbe 
wird daher zum zwepten Mable aufgefordert, 
in Zeit von drey Monathen, fich hierorts 
zu fielen, widrigen Falls, nach Verlauf des . 
ihm gefegten dreymonathlichen Zermind „, wider 
ihn, ald.gegen einen Ungeherſamen, den Gefegen 
gemäß werde verfahren werden, 

Den 17. Yugufl-1818, _ 
Königlich » Baierifches Landgericht 
ix Vilsbiburg. 


(3) 5: Bram, Rändrichter. 
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- Georg: SC achenhbachez , bürgerlicher Bier: 
— in Wolfratshauſen, perkaufte fein Anwe⸗ 


ſen aus freyer Hand, und wilnfchet fih nunmehr. 


mit feinen Oläubigern in Ordnung zu fegen. 

+ Bu diefem Ende, und zum Werſuch eines 
gätliben Nachlaßes iſt eine Tagesfahrt auf Diens⸗ 
tag den 10ten DMopember bier anberaumt, wozu 
Jedermann, der eine Forderung an Sach en—⸗ 
bach er zunmachen, und fie noch nicht hier ges 


meldet bat, hiermit vorgeladen wird, perſoͤnlich 


oder dur Bevollmaͤchtigte bey früher BETEN 
zu erſcheinen. 

Die  Menhleibenden foffen ‚fih nach dem 
Beichluße der Mehrheit der — zu en 
.— EEE 

"Den 8. Sctober 1818. 

Königli b + Baierifhes Landgericht 
Wolfratshauſen. 
von Haaft,ıLanbrichter.. 


r Wer re ar i 


Gemäß hoͤchſten Erkenntniffes des Adnigl, 
Mppellationsgerichtes des Iſarkreiſes, als Erimis 
nalgericht, wird Joſeph Hermall, Taglöbner 
aus der Vorftadt Au, Königl, Landgerichts Müns 
chen, nach Art. 421. Th. Il. des Strafgeſetzbu⸗ 
ches hiermit vorgeladen, innerhalb drey Mo⸗ 
nathen vor dem unterzeichneten Gerichte zu 
erſcheinen, und ſich wegen der wider ihn vor⸗ 
handenen Anſchuldigung ber Theilnahme an eis 
nem ausge zeichneten Diebſtahls⸗Verbrechen zu 
verantworten. nn 

"Den 20. October 1818. 
Königlich » Balerifhes Fandgeriht 
Bolfrarsbaufem. 
». Haafi, Lahdrichter, 
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SG tehbrie f. 





Gegen nachbeſchriebenen, flüchtig geganges 
nen Joſeph Hirzinger, Fraguers: Sohn ven 
Landshut, liegt der Verdacht des Verbrechens der‘ 
Unterſchlagung vor. 


Ale Civil: und Miltär s Behdrden werden 
baber'requiriet, diefen Menſchen auf Betreten 
zu arreriren, und hierher liefern zu laffen, 


Königlich « Baierifches Kreise und 
‘ Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director, 
Hayden 


) 
—* ir 
ann SER 





Joſeph Hir zinger ift über 30 Fahre alt, 
mehr wie mittelmäßig groß, hat ſchwarze, a.la 
Titus gefchnittene-Haaze, einen braunen ſtarken 
Backenbart, braune Augen, eine etwas flumpfe . 
Nafe , ein rdsblichtes, gejundes volles Angeſicht, 
und gute Zähne. 


Ben feiner Entweichung trug er nachfolgende 
Kleidungsſtͤcke Einen ſchwarzen Frad, gelbe 
anginettene Hofen, die Über die Eriefel ange _ 
bracht find, ein rotbgetupftes perfenes Gilet, 
und einen runden fchwarzen Kaſtorhut; auch 


' hatte er ein gruͤntaffetnes modernes Regendach 


bey ſich; fonft ohne Auffallenheiten. 





Reh einer Wedlage, die Schtanten⸗ Aujelgen betteſſend.  .. ı. N 
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Königlich» 
Intelli— 
für den 
XLIV. Stüd, 





Amtlide Artikel. 





(Die Gefhäftsführung der Werwaltung fu den Ru— 
tal: Gemeinden betreffend. ) “ 
Im Namen Seiner Majeftat des Königs. 

Das von Seiner Königlichen Majeflät uns 
term 24ften vorigen Monaths allergnädigit ertbeilte 
Regulativ, zur Gefcbäftsführung der Verwaltung 
in den Rural: Gemeinden, wird hierdurch zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht. - 


Minden den 26. October 1818, 


Königlih:Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern. 


v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofftetten,, Director, 
v. Ruͤdt, Reggs. Cone. 
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Baierifches 


genzblatt 


Sfartreis, 





Münden den 4, November 1818. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Bir haben Uns bewogen gefunden, zur Ges 
ſchaͤftsfuͤhrung der Verwaltungen in den Rurals 
Gemeinden ein befonderes Regulativ zu ertheilen, 


und dasfelbe hierdurch zur dffentlichen Kenntniß 
bringen zu laffen. 


Wir befehlen zugleich, daß die bezeichneten 
Verwaltungen bey ihrer Einweifung in den Ge⸗ 
ſchaͤftskreis, und bey der bevorftehenden Extras 
dition des Etiftungs : Vermdgens auf diefed Mes 
gulativ aufmerffam gemacht, und zu deſſen Bes 
folgung angehalten, von Seite Unferer Regies 
rungen aber diejenigen Maßregeln, welche zur 
ungehinderten Anwendung des erwähnten Regus 


(67) 


*83 
latives noch erforderlich find, unverzüglich ers 
griffen werben follen. 

Minden den 24. September. 1818, 
Mas Joſeph. 
Graf v. Thürbeim. 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
ber General = Secretär, 


ftatt dejien: 
von Grimmeißen. 


— ⸗ 


Regulativ 


zur Gefchäftäführung der Verwaltungen in dem 
Rural» Gemeinden. 


1. Gefhäfts-Vertheilung. 


$ 4; 

Die Dienfted» Obliegenheiten bes Vorftes 
hers einer Rural= Gemeinde beftehen, nah Zus 
halt der Verordnung über die Verfaſſung und 
Verwaltung der Gemeinden vom 17. May 1818, 
überbaupt in der Leitung der Gemeinde: Verwal: 
tung und der Gemeinde » Verfammlungen, dann 
in der Verkündung und Handhabung der Königs 
lien Befehle und Verordnungen, befonderd aber 

a) in der Führung und Bewahrung des Ges 
meinde » Buches, bes Suventariume, der 

Eoncurrenz- Rolle, und des Lagerbuches; 

b) in ber Aufbewahrung von Duplicaten der 

Zaufs, Xraus und Sterb-Regiſter; 

.ce) in der Ausübung der Dorfes und Feld: 

Polizey; 

d) und in der am Echluße eines jeden Quartals 
bey dem Lands oder qutöherrlichen Gerichte 
abzulegenden Rechenſchaft über die perſon⸗ 
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lichen Dienfte, und äber die Gefchäftsfüh: 
rung des Gemeinde : Ausfchußes. 


F. 2. 

In den einem Patrimonialgerichte unterges 
benen Gemeinden, in welden bie Gerichtöhalter 
ſelbſt ihren ſtaͤndigen Wohnfig haben, richten ſich 
die Dienſtes-Obliegenheiten eines Gemeinde⸗ 
Vorſtehers nach den Beſtimmungen des Edictes 
über die gutsherrlichen Rechte vom 20, May 1818. 

$. 3. 

Der Gefchäftstreis des Gemeinde: Aud: 

ſchußes umfaßt 
a) die eigentlichen Gemeinde = Angelegenheiten, 
wie diefelben in den FF. 101 und 102 der 

Verordnung vom 17. May 1818 aufgezählet 

find, 


b) das Etrafrecht der geringeren Dorfö= und 
Geld» Polizenfrevel, 

c) und das Vermittlungsamt bey Streitigfeis 
ten der Gemeinde s Glieder unter fich. 


F§. 4. 

Die Gemeinde- und Stiftungs⸗Pfleger 
beforgen vorzuͤglich die Angelegenheiten bed Ge⸗ 
meindes und Stiftungs⸗Vermbgens, mobey bie 
Gemeinde s Bevollmächtigten erforderlihen Falls 
gehdrig mitzuwirken haben. 


+ & 

Diefer Gefhäfts + Ausfcheidung ungeachtet, 
Fann jedoch der Gemeinde: Vorfteher in feinen bes 
fondern Dienftes : Obliegenbeiten den Beyrath und 
bie Mitwirfung des Gemeinde » Ausfchußes erhohs 
len und verlangen, fo wie dagegen dem Letzten 
die Einfiht und der Gebraud) aller dem Vorſte⸗ 
ber anvertrauten Documente zuftebt, und zugleich 
geftatter ift, den Vorſteher auf wahrgenommene 
Gebrechen in per Dorfös und Feld s Polizey auf: 
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benjenigen Gegenfländer, welche feiner Obforge 
vorzugsweiſe anvertrauet find. 
$. 14. 

Wenigſtens zwey Dritttheile bed Ausſchußes, 
und in den unter $. 104 der Verordnung vom 
17. May 1818 bemerkten Fällen, wenigſt n3 
zwey Dritttheile der Gemeinde: Glieder muͤſſen 
verfammelt fern, wenn ein gältiger Schluß des 
Ausſchußes oder der Gemeinde gefaßt werden ſoll. 

F. 15 

Alle Sefchäfte werden in der Berfammlung 
bes Ausſchußes ſowohl, als der Gemeinde felbft 
in der Regel mündlidy abgetban; die Stimmens 
Mehrheit der Anwefenden beftimmt den Beſchluß, 
weldyer in der Sache gefaßt, und die Mafreyel, 
welche ergriffen werden follen, 

Fuͤr die Verhandlungen des Ausſchußes wirb 
ein Protocol eröffnet, in welches deffen Beſchluͤſſe, 
befonders über wichtige Gegenftände, und die 
von biefen Beſchluͤſſen abweichenden Stimmen 
einzelner Glieder des Ausſchußes aufgenommen 
werben koͤnnen. 

Die Bejbliffe der Gemeinde werben in das 
hierfür eigends zu haltende Buch in Kürze eins 
getragen, und durch die Unterfchrift des Vorſte⸗ 
hers, dann zweyer Bevollmächtigter befräftiget. 
Für die Schreibereyen bey den Verfammlungen 
des Ausfchuffes und der Gemeinde wird der Sculs 
lehrer ald Gemeindefchreiber geeignet verwendet. 

$. 16. 

Entfteht in der Verſammlung eine Gleichheit 
ber Stimmen, fo ift jene des Vorſtehers als 
überwiegend und entſcheidend zu betrachten, 

$. 17 


Wenn in Folge des gefaßten Schlußes, und 
nad Beichaffenbeit der Sache eine fchriftliche 
Ausfertigung erforderlich ift; fo wird bdiefelde 
von dem Gemeindefchreiber entworfen, und ins 
Reine gefchrieben. 


— 


858“ 


Die Ausfertigung enthält die Unterfehrift: ? 

Verwaltung der Rural: Gemeinde (Benens 

nung des Dites). 

In Berichten oder Vorftellungen der Ge: 
meinde s Berwaltung werden ihrer Unterfchrift bie 
Worte: Gchorfame, unterthaͤnig gehorfamite, 
oder alleruuterrhänigft s treu gehorſamſte, voraus 
gelegt, je nachdem das Product an ein lands 
oder gutherrliches Gericht, an die Königl, Res 
gierung, oder an Seine Königliche Majeſtaͤt 
ger:chret wird, 

Die naͤmliche Ausfertigung wird von dem 
Gemeinde: Vorfteher, in Gegenſtaͤnden der Etifs 
tungen, der Echule und der Armen = Pilege, 
zugleih von dem Pfarrer, und im wichtigen 
Angelegenheiten, von allen Mitgliedern des Auss 
ſchußes unterzeichnet. 

$. 18. 

* Ueber die erkannten Polizepftrafen wird ein 
befonderes Etrafbuch geführt, welches den ber: 
übten Polizenfrevel, und die auferlegie Etrafe 
fummarifch nachweifen foll. 

$. 19 

Den Berwaltungen der Rural: Gemeinden 
ift geftartet, ein Siegel zu führen, welches jes 
doch nur die Inſchrift 

Verwaltung der Rural Gemeinde 
(Benennung des Drtö) 
enthalten fol, 

Diefed Siegel wird von dem Gemeinde: 
Vorſteher aufbewahrt. 

F. 20. 

Alle Amtspapiere werden in einer beſondern 
Kiſte mit einem fortlaufenden Verzeichniße in 
dem Gemeinde-Hauſe, oder ben dem Gemeindes 
Vorfteber, umter gehbriger Vorſicht hinterlegt, 
jene ausgenommen, welche bem Gemeinde: "und 
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gelegen find, bey dieſem Appellationdgerichte ger 
hoͤrig vertreten wird. ; 


Der am Site des Appellationdgerichts in 
München aufgeftellte Rechts » Anwalt kann zue 
gleich die Vertretung des bezeichneten VBermoͤgens 
bey dem Oberappellationd ; Gerichte übernehmen. 

$. 24 

Sobald die Gemeinde: Verwaltungen zum 
Rechtsſtreit veranlaßt werden, haben fie die 
Sache bey dem vorgeſetzten Lands oder gutäherrs 
lichen Gerichte, als der niedern Euratel, mündlich 
anzubringen, und diefe Euratel ift verbunden, 
vorerjt mäher zu wilrdigen, ob der Confens zum 
Streit ertheilet werden koͤnne oder nicht. 


Im erften Falle haben die nämlichen Guras 
telen den Conſens fogleih audzufertigen, die 
Behelfe zun Streit zu fanmeln, und zu orbnen, 
und ſaͤmmtliche Producre unter fchriftlicher Dars 
fellung der Sach » Verbältniffe dem treffenden 
Rechts-Anwalte zuzuftellen. 

Im zweyten Falle hingegen find die Gemein⸗ 
bes Verwaltungen über den Ungrund ihrer vers 
mepntlichen Rechtö = Anfpriiche zu belehren, und 
mit dem Gefuhe um den Conſens zum Streit 
abzuweiſen. 


Wenn die Gemeinden hierbey ſich nicht be— 
rubigen wollen, iſt denſelben geſtattet, den bes 


fraglidyen Conſens bey der Koͤniglichen Regies 


zung nachzufuchen. 
$. 235. 

Wenn die Gemeinde : Verwaltungen gegrins 
dete Urfachen vorbringen, aus welchen fie dem 
aufgeftellten Auwalte die Führung eines Rechts: 
flreited nicht anvertrauen wollen, oder wenn 
fonft Gollifionsfälle eintreten, kann den Ge: 
meinde = Verwaltungen die eigene Wahl eines 
hffenzlichen Anwaltes überlaffen werden. 


— —f — — 
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$. 26. 

Da die Stiftungen groͤßten Theils bey Gant⸗ 
Verhandlungen betheiliget ſind, die wenigſten 
Rural-Gemeinden aber diejenigen oͤffentlichen 
Blaͤtter beſitzen, durch welche die Creditoren eis 
ned Privaten vor Gericht geladen werden; fo 
wird ed den Land» und qutöherrlichen Gerichten 
zur befonderen Pflicht gemacht, auf folche Vor⸗ 
ladungen von GEuratelwegen aufmerkſam zu feyn, 
und dad Erforderliche zeitig zu verfügen. 


& 97 
Wenn Yetiv : Ausftände an Renten ded Ger 
meinde s oder Stiftungs:Vermdaens durch richters 
liche Huͤlfe beygetrieben werden follen; fo ift zu 
unterfcheiden,, ob der Reſtant bey bem Gerichte der 
beteiligten Gemeinde oder Stiftung, oder bey eis 
nem anderen Gerichte belangt werden muͤſſe. 


Im erften Balle fol der Gemeinde» ober 
Stiftungs =» Pfleger die Ausftände bey dem Ges 
richte muͤndlich zum Protocol einflagen, und des 
ven Beytreibung nachſuchen. 


Im zweyten Falle aber, und befonders, 
wenn bie ordentliche Gerichtöbehörde des Res 
ſtanten bedeutend entfernt ift, foll das Gehbrige 
durch dir niedere Curatel, und durch den aufge⸗ 
ftellten Anwalt beforgt werden. 


8. 28. 


Etreitigfeiten der Gemeinde : Glieder, oder 
verfchiedener Gemeinden unter fi), woben die 
Vertreter des Gemeinde: oder Stiftungs » Vers 
mdͤgens weder ald Kläger noch ald Beklagte ers 
fcheinen, werden nach bieheriger Uebung behanz 
delt, ohne daf die fireitenden Theile an das oben 
bezeichnete Verfahren, oder an einen beftimmten 
Anwalt gebunden find, - 
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zu bemeffen, und bann für diefed Jahr fowohl 
als für die Rolgezeit auf eine Zantieme von 
den eingehobenen Zinfen feſtzuſetzen. 

$. 35. 

Die Lands und gutöherrlichen Gerichte find 
verpflichtet, den Gtiftungs s Pflegern in der 
Perception der Renten aus entfernten Orten, 
oder vom Auslande, allen erforderlichen Beyſtand, 
theild durch mündliche Anleitung, theild durch 
Correspoudenz mit den Gerichtöbehbrden der 
entfernten Schuldner zu leiften. 


$. 36. 

Die Stiftungscaffe wird zwar von dem 
Pfleger geführt, fie foll jedoch zwifchen diefen 
und einem Gemeinde s Bevollmächtigten unter 
gemeinfchaftlihe Eperre gefebt, und nach Ums 
fländen entweder-bey dem Pfleger felbft, in dem 
Gemeindehaufe, oder in der Kirche aufbewahrt 
werben, 


$. 37. 

Der Stiftungspfleger muß neben dem Re—⸗ 
gifter der Rentenpflichtigen ein befonderes Caſſe⸗ 
Tagbuch nach dem allgemein bekannten, eins 
faben Formular, unter Beyhülfe des Gemeindes 
ſthreibers, führen, dasjelbe in jeder Verſamm⸗ 
lung des Ausſchußes vorlegen, umd nicht nur 
alle, zur Ergänzung oder Erweiterung des Kun: 
dirungs + Vermögens gehdrigen, Baarſchaften, 
fondern auch jeden die Summe von fünfzig 
Gulden überfteigenden Handreft im’ die Stif⸗ 
tungs⸗Caſſe abliefern. Aug 


Sind bedeutende Ausgaben auf Bauten, 
Einkäufe, neuerliche Capitals» Anlagen u. dgl. 
zu beftreiten; fo wird die erforderliche Summe 
aus der Stiftungs = Caffe erhoben, und dem 
Pfleger zur geeigneren Verwendung zugeftellt , 
worüber die Nachweife in der mächiten Pers 
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fanımlung des Ausfchußes unfehlbar vorgelegt 
werben mülfen. 


$. 38. 

Aeriv s Obligationen und andere, das Vers 
mdgen der Stiftungen betreffende, Documente 
find in der Stiftungs-Caſſe forgfältig zu vers 
wahren, und in einem fortlaufenden Verzeich⸗ 
niße mit Abs und Zugaͤngen ſammariſch nach⸗ 
zuweiſen. 


$. 30. 
Als befondere Obliegenheiten des G emeins 
bes Pflegerö werden bemerkt: 


a) Die Einnahme aller aus dem Gemeindes 
Vermögen fließenden Geld» und Naturals 
Renten, ber indirecten Local s Auflagen, 
und ber ordentlichen ſowohl, als der außers 
ordentlichen Gemeinde: Umlagen ; 


b) die Leiſtung aller Ausgaben auf Befriebis 
gung der Gemeinde « Bedirfuiffe und Ers 
füllung ihrer Verbindlichleiten, auf die La— 
fen des Vermdgens und des Dienftes — 


e) und die jährliche Rechnungs » Ablage, 


$. 40. 

Die in vorftehenden FF. 35, 36, 37 und 
58, hinſichtlich des Eriftungs Vermoͤgens, ers 
theilten Beſtimmungen ſollen auch fir. das 
Gemeinde s Vermögen analog in Vollzug gefegt 
werben. 


$. 41, 

Am Schluße des Etats » Jahres ftellen der 
Gemeinde: und Stiftungs » Pfleger, unter Aſſi⸗ 
ſtenz des Gemeindeſchreibers, ihre Rechnungen, 
wofuͤr das vor dem 1. October 1807 in den 
erſten ſechs Kreiſen des Reiches beſtandene, und 
dad im Unter-Mainkreiſe ſpaͤter eingefuͤhrte, bez 
fondere Formular in fo ferme bepbehalten werben 
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K Die Ernennung eines Agenten für die Mural «Ge: 
‚meinden zur Perception der Etriftungs = Eapitals: 
Zinſen betreſſend. 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Es iſt diesſeits beſchloſſen worden, zur Per⸗ 
ception der Zinſen von Staats » Capitalien, zur Zeit 
einen Agenten für die Stifrungen der Rural: Ges 
„meinden in der Perfon des Königl, Rechnungds 
Commiſſaͤrs Biondino dahier aufzuſtellen. 


Dieſer Beſchluß wird anmit zur Nachachtung er⸗ 


dffnet. 
.Muͤnchen ben 29. October 1818, 


Kdniglih =» Baierifhe Reglerung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 

v. Widder, Vicepraͤſident. 

v. Hofſtet t eu, Director. 
v. Ruͤdt, Reggs.Conc. 


(Die Karen von Verſicherunge-Urkunden über bie 


regulirten Bodenzins-Capitalien bey allodificir⸗ 
ten Ritterlehen betreffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nachftehendes allerhoͤchſtes Reſcript dd. 
Sten dieß Monaths wird hiermit zur allgemeinen 
Kenntnif gebracht. 

Minden den 27. Dctober 1818. 
Kbniglih » Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 

Kammer der Finanzen. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Krempelhuber, 
Secretaͤr. 
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Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da Unfere allerhöchfte Werordxung vom 
12ten December 1811 feine Beftimmung enthält, 
nach welchem Maßſtabe die Taren von Verfiches 
sungs «Urkunden über die regulirten VBodenzind« 
Gapitalien bey allodifieirten Ritterlehen erhoben 
werben follen; fo finden Wir Uns auf den Antrag 
Unferd General » Fiscalated, ald Oberften Les 
henshofes, zur Erleichterung der Umwandlung 
diefer Lehen bewogen, die Beftimmungen der 
Verordnung vom Öten Juni 1815, die Ummands- 
lung ber gemeinen Lehen betreffend, im Bezie⸗ 
hung ber Zaren auch auf die Ritterlehen aus zu⸗ 
behnen, gemäß welchen für die Eintragung des 
Bodenzind s Capitals in · das Hypothekenbuch, 
oder das gerichtliche Briefprotocoll der Bodens 
zinspflichtige die Hälfte der ſonſtgewoͤhnlichen 
Gebuͤhren zu bezahlen fchuldig ift, und für die 
Rebigungs s Urkunde nur ein Fertiggeld von 
50 Fr. entrichtet werben fol, 


München den 3. October 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfelb. 


Auf Königlichen Allerhbchſten Befehl 
- der General » Seeretär: 
von Geiger. 


(Die erledigte Pfarrey Ebert ehaufen betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durch die Verfehung des legten Beſitzers 
wurde die Pfarrey Ebertöhaufen erledigt. Sie 
liegt in der Didceſe Freyfing, im Decanate 
Guͤnzelhofen, und Kbnigl, Landgericht Dachau. 
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In etnem Umfreife von einer Stunde paflos 
sirt fie 105 Seelen. Zu Ebertöhaufen befindet 
fih eine Schule, welche ein zeitlicher Pfarrer 
mit dem Meßner zu verfehen hat. Das Eins 
kommen des Pfarrers beſtehet in 302 fl. a fr. 

Laſten haften auf diefer Pfarrey keine befons 
dern, als eine Wogten » Abgabe, beftehend an 
Haber in 3 Megen 2 Viertel, 
an Geld 12 fi. — 

Minden den 29. October 1818. 

Königlich » Baierifhe Regierung 
bes Iſarkreiſes.“ 
Kammer ded Innern. 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Hofmann, Rggs.Conc. 





Dienftes » Notizen 


Dur ein allerhbchites Nefeript vom 13ten 
Detober l. 3. wurde der Kreis— und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath in Palau, Heinrich Autſch, in 
gleicher Eigenfchafe auf die erledigte Rathoſtelle 
beyin Kreis: und Stadtgericht in München ber 
fördert, und 


ber Protocollift ben dem Kreis: und Stadt: 
gerichte Minden, Earl Raudenberger, zum 
Kreis und Stadtgerichts-Rath In Palau ers 
naunt, dann die hierdurch erdfinete Protocolliz 
ften » Stelle dem bisherigen Protocolliften des 
Kreide und Gtadtgerihts Kempten, Joſeph 
Buchs, verlichen, und 


der biöherige Diurnift bey dem Kreiß und 
Stadtgerichte München, Zofeph Leber, zum 
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Schreiber bey dem Kreis⸗ und Stadtgerichte in 
Palau ernannt. 


Seine Kbnigliche Majeftät haben ferner uns 
term töten deöfelben Monaths den ald Rech: 
nungs »Commiffär zur Finanz » Kammer ber Res 
gierung ded Unter » Donaufreifes beftimmt ges 
mefenen Rechnungs sNevifor Specht, bey ber 
Finanz s Kammer der Regierung des Iſarkreiſes, 
von ber Annahme diefer Stelle zu entheben, und 
an feiner ftatt für die erwähnte legte Rechnungs⸗ 
Eommiffärd » Stelle in Paſſau, ben zweyten Rech⸗ 
nungsd »Behülfen der Sinanzs Kammer ber Res 
gierung, bes Iſarkreiſes, Michael Beer, zu ers 
nennen gerubet. 


"Den 22ften October I. 5. wurde dem bis⸗ 
berigen Echul : Gehülfen zu Obergieſing, Seba⸗ 
fian Gſchwind, der Farholifhe Schuldienſt 
in Großcardlinenfeld, Landgerichts ———— 
verliehen. 


Am item befagten Monaths ift die durch 
Befdrderung des Prieſters Auguſtin Kiefel ers 
ledigte Stelle eine& Predigers in der Stadtpfar⸗ 
rey zu Et. Martin in Laudshut, dem Priefter 
Joſeph Scheill, bisherigen Kaplan an ver 
Pfarrey in der Vorftadt Yu dahier, übertragem 
worden. 





Bekanntmachungen. 


(Die Sommer - Semeftral: Prüfungen am der land⸗ 
Ärztliben Schule zu Minden, im Shuljahre 
1814 betreffend, 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 


Als Refultat der Sommer sSemeftral: Pruͤ⸗ 
fungen an der landaͤrztlichen Schule zu Muͤn⸗ 


(68°) 
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hen des Schuljahres 1845, werben nachftchende, 

landärztiihe Candidaten, welche wegen ihres 

Fortganges im Laufe diefed Scmefterd als Preife: 

Zräger würdig erachtet und beitätiget worden find, 

bierdurch zur dffentlichen Kenntniß gebracht. 
Erfter Preis: Träger: . 

Peter Schaffner, aus Frepfing im Ffarkreife, 
Zweyter Preis: Träger: 
Sriederih Stadelmaier, aus Weißenburg 

im Rezatkreiſe. 
Dritter PreissTräger: 
Joſeph Drem, aus Kiemrathöhofen, Landges 
gerichtd Gränenbach im Ober⸗ Donaukreiſe. 
Minden den 19. October 1816. * 
Kdniglich-Baieriſche "Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innerm 
v. Widder, Vicepräfident, 
J v. Hofſtet ten, Direcror.” 
v. Kuͤdt, Reggs.Eone, 


> 





C Einen im Junſtrom gefundenen Eabaver betreffend. ) 

Am ziften Dcrober «I. %. wurde ben ber 
Hofau in dem Innftrom ein Cadaver vorgefunden, 
welcher {chen fehr lange im Waſſer gelegen feyn 
muß, indem die meiften Fleiſchtheile, beſonders 
bie Nafe, Lippen und Augen fchon weggefallen 
waren. Mam fonnte noch ſoviel erkenuen, daß 
ber Cadaver männlichen Gefchlehts und von 
mittlerer Groͤße war. 

Außer einem alten zerriffenen Paar Ziſchma⸗ 
Stiefeln, einigen Trümmern einer alten tüchenen 
Hofe von nicht mehr Fennbarer Farbe, und ei- 
nem alten zerriffenen ſchwarzen Halstuch, war 
auch Feine Kleidung mehr vorhauden, 


— t — 
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Jederm ann wird aufgefordert, feine allen⸗ 
fallſige Wiſſenſchaft, — des "Rodegeflnn 
denen, anzugeben, 

Den 22. October 1818. 

Kbniglih >» Vaierifhes Landgericht 
Rofenbeim 
Wild, Landrichter. 


ne 


VBerfleigerungem j | 


Gemäß allgemeiner gnädigfter Ausſchreibung 
ber Königl. Negierungs: Kammer der Finanzen 
vom ten laufenden Monaths, barf der auf den 
bleöfeitigen Amtöfpeichern fich befindliche — 
Vorrath von circa 

40 Schäffel Weizen, 5 

18 ⸗ Gerſte, 
durch dffentliche Verſtelgerung zum Verkaufe ges 
bracht werden. 

E Juden man dieß hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß bringe, und die Kaufsluſtigen zur Bey⸗ 
wohnung der, am Tten November 1. J. Früh 
Morgens 10 Uhr, im biefigen Anıtslocale ftatte 
habenden Merfieigerungs » Verhandlungen eins 
ladet, bemerkt man zugleich, daß das Getreid 
ſelbſt an den Meiftbiethenden, erft nach erfolge 
ter ‚Sgewiß aber befchleunigt werdender, hoͤchſter 
Genehmigung, und dann nur gegen gleich baare 
Bezahlung ausgehändiget wird. 


Den 21. October 1818, 
Kbniglih » Baierifhes Rentamt 
Miesbad. 


(2). Schmid; Rentbeamter. 
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‚Im Folge. gnaͤdigſter Entſchließung ber Abe 
nigl. Regierung des Iſarkreiſes, Rammer. der 
Finanzen, vom 22ften Zuli I. 3. werben, ges 
melnſchaftlich mit dem Kdnigl. Forflamte. Egl⸗ 
barting, folgende, in ber Revier Kling una 
weit dem Sunfluß, zwifchen Hohenburg und 
Gars liegende, mit Fichten, Tannen und Foͤhren 
bewachfene . Waldumgen ;: entweder mad) ihren 
ganzen Complexen, ober In Heinen gemeflenen 
Abtheilungen, unter Vorbehalt der hoͤchſten Res 
gierungs » Genehmigung, dffentlich ‚verfleigert ; 


Am Montag dendtenNodtmbert. I. 
1) Das Sonnenholz zu 224 Tagwerf,. un das 


Zieglerholz zu 404 Tagwerk; Morgens 8 

Uhr in Hohenburg; 

a m —— den 10ten Km 
ber l, J. 


2) ber —— zu 25 ragwert das 
Kollmairholz zu 42 Tagwerk und der Amer⸗ 
berg zu 29 Tagwerk; Morgens 8 Uhr in 

Hohenburg; 
am Mittwoch den 11 te Rose 
ber l. 5. : 


5) der Wald Unterhart 784 Tagwerk enthals 
tend; Morgens 9 Uhr in Lengmoos. 


Die Verfaufsbedingungen enthält die allers 
höchfte Verordnung vom 30ften September 1811 
(Regierungsblatt Stuͤck LXVIL, &eite 1577 — 
1582) und ſolche werben ben Kaufäliebhabern“ 
bey der Erdffnung des Verkaufs = Protocolld ums 
ſtaͤndlich bekannt gemacht. 


Saͤmmtliche Kaufsluſtige werden zu dieſen 
Verhandlungen mit: dent. Bevſatze eingeladen, 
daß, bey vem hierzu beauftragten Fotſtwart Mete 
ger in Steinbruch ‚son den bezeichneten Walsı 
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dungen in der Zwiſchenzeit nähere Keuntniß er⸗ 
langt werden fonne. —J 
Dem 21. September 1818. 


Kbniglih =» Baierifihes Rentamt 
—Waſſerburg. . 
(2) 2. Lechner, Reutbeamter. BER 


lands 24 X tz 


Am 1Tten November l. J., Vormittags ven 
9 bis, 12 Uhr, ‚wird das zur Coucurs⸗ Maife 
des ehemahligen Tushfabriegnsen, kudwig Ro: 
fenberg,, gehdrige Anweſen. In der „Berftade, 
Au, Ri, 441, au den Meifbierheuden, jedoch, 
unter ausdräcflicher Gene hmigung der Ereditoren I 
dffentlich veräußert. _ 

i Diefes ludeigene Anweſen befteht: 

1) In einem zwenftgetifen, ‚gemauerten Haufe, 
welches zu ebener Erde zwey beigbare Zim⸗ 
mer, "Räniiner; "Einfeß, aſchhaus, Holz⸗ 
lege und Flegs-über- zwey Stiegen zwey 

..beigbare und zwey unheigbare Zimmer, 
Rüde, Speis und, Fletz, eudlich einen 
3 freyen Kaften enthaͤlt, und in einem Beth 

‚Anfihlage von 1800 fl. ſteht, dann 

*5 in einem bden Berg, km Anſchlag zu of, 


Kaufsluftige mdgen am benannten Tage ihre 
Anbothe zu Protocol geben. 
Den is. Detober Anis. 
Königlich s Baierifhes 

Minden. 
——— kandrichtet. 9 


Laudsericht 

F 78, 12? 
in. „dis 

" Die‘ Berfrigeruug der Gehkmühle, babies) 

am Ziſten Juli +. J., hat noch zu keinem günm 


ſtigen Refultare aa uud es’wird daher Daft 
Muͤhle auf 
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Montag den 25ffen November l. J. 
unter den, in ber fruͤhern Ausſchreibumg der Bey⸗ 
lage der Moiſchen Augöburger » Zeitung vom 
ten May Nro. 109, und des XVIII. Stuͤckes des 
Sintelligenzblattes für den Iſarkreis vom Öten 
May I. J., bekannt gemachten Bedingungen, 
wiederhohlt zum dffentlichen Verkaufe ausgeſchrie⸗ 
ben; mit dem Bemerken, daß am Verfteiges 
rungs⸗ Tage zugleich ſaͤmmtliche Gläubiger sur 
Ratificarion der Kanfsanbothe und Etelling weis 
terer Petiten, unter, dem Benfügen vorgeladen 
werben, daß, wer am, ernannten Tage nicht ers 
feinen “würde ſich vie Beſchluͤſſe der anweſen⸗ 
den Mehrzahl gefallen laſſen muͤßte. 
Den 30. September 1818. 


Kdniglich Baienifhed ‚nunbgeriit 


D ah au Ta 
( 3) „si Heybo (ob, Kandrichter. e 


t 





Zur Bezahlung der gegen Caspar Prens 
ninger, Eclmayer » Bauer zu Oberneuching, 
Angetlagten Sdhdforderung/ werden nachſte⸗ 
hende Grundſtucke, in vim executionis, gegen 
gleich 1baate Bezahlung, im Mirrhöhanfe zu 
Oberneuching, am i2ten kommenden Monaths 
November, dffentlih an den Meiftbiethenden 
verfauft, wozu man die ‚Kaufeliebhaber einladet. 

Dieſe Grundfäde fü nd · PETE 

J 

Ein 4 Hof, welcher zur Herrſchaft Otten⸗ 
hofen grundbar ift, wo feine Gebäude vorhan⸗ 
den, aber foldhe erbaut werben fünnen, wenn 
felber -im ganzen Compler, zur :Subfiftenz fir 
eine ſich anſaͤßig machende Familie,: verfanft 
wird, und befteht aus. einem Garten zu 4 Tage 
werk, aus drey Feldern zu 19 Tagwerk 86 Decis 
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malen, und And Wiesgruünden zu 12 un 
12 Dechmalen. 


Auch wird diefer Miertelhof In Parcellen, 
mit den daraufhaftenden Ubgaben verkauft, wenn 
fi ich saufsliebyaber einfinden, 

Hi 2164 st B., I 22 2 

Aus dem zum Koͤnigl. Rentamte Ebersberg 
grundbaren Hofgut, werden folgende Grund⸗ 
ſtuͤcke zum Verkaufe losgeſchlagen, mir dem Be⸗ 
merken, daß, ‚wenn ſolche zur” Berichtigung 
des Schulpenftandes nicht, follten binlänglie fern, 
man noch mehrere derfelben aus diefem Gute 
aufiverfen wird, bie hier nicht befchrieben 
find; - 


1) Der Pfannenftichl: Adler zu 05 Decimalen; 
2): der Haberfalter⸗Acker 54 Decimalen; 
3) Bergvor-Acker 92 Decimalen; 
4) erſter Tlefenbacher⸗Acker 50 Decimalen; 
5) zweyter derley 49 Decimalen; 
6) Lausbacher-Ackerl 45 Decimalen; 
7) Buhrwegs Aufer 46 Derimalen; 
8) Heckeu-Acker 96 Decimalen, 
9) Berg: Aderl 44 Decimalen. 
10) Kurze Länge 76 Decimalen. 
11) Baader Eſel 2 Tagwerk 42 Decimalen. 
: Den’ 20, October 1818. Mi 


PEN s Baierifches ' Kandgetiät 


Eberöberg. 
(3) 2. HdR, Landrichter. 
Br ir irn 


Das zur Hofmark Dieterädorf teiprecbtds und 
gerichtöbare Crirgenhofer} Hofs⸗Gut wird hier« 
mir zur Öffentlichen Verſteigerung, mit Ausuah⸗ 


— 
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me eined Stuͤbels fuͤr bie dermahlige Beſitzerinn, 


mit dem Anhange ausgeſchrieben, daß ſich ſaͤmmt- 
‚liche Kaufsliebhaber auf Montag ben Zoſten Ne⸗ 


vember I. J., mit den nöthigen Vermögens: und 
Leumunds⸗Zeugniſſen verſehen, im hiefigen Lands 
gerichts⸗-Locale einzufinden, und ihre Anbothe 
zu Protocol zu geben gaben, wo bann dem 
„Meiftbierhenden fragliches Anweſen, salya rali- 
ſicatione, zugefchlagen werben wird. 


Den 10. October 1818, 


. Königlich - Baierifches Landgericht 
Moosburg. 


"gie Graf, Ramdrichter. 


nn. — — ⸗ —E 


Am Dienstag den Item December I. 3. wird ..- 


das ebemablige Priefter Knollifche, ganz ges 
mauerte, zweyſtbckige und ludeigene Wohngebäube, 
mit einem dazugehdrigen kleinen Gaͤrtchen, welche 
Realitäten ein Antheil des ehemahligen hieſigen 
Franciscaner-Kloſters waren, und worauf 5 hl. 
einfache Steuer haften, tn dem hiefigen Lands 
gerichts » Locale, Vormittags 9 Uhr, salva ra- 
tifieatione, an den Meiflbiethenden, gegen baare 
Bezahlung, verkauft werden. 


Kaufsliebhaber werben hiermit eingeladen 
an dem beftimmten Tage ihr Angeboth zu Pros 
tocoll zu geben; im der Zwifchengeit fleht ihuen 
die Befichtigung dieſes Anweſens frey. 


Den 21. October 1818 
Adaislich-Valeriſches Landoericht 
Tdblz. 

Eder, Landrichter. 








tionsgerichte beſtaͤtiget worden; 
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Borlabungen und Ebdictals 
Citationen. 


Nachdem das Gauterkeuntniß gegen Leon⸗ 
hard Holzer, Brauer und Deconomie : Befiger 
zu Inderftorf, aud vom Königl. Oberappellas 
fo wird, bey 
dem Daſeyn eines rechröfräftigen. Beſchlußes, 
bad Concuröverfahren eingeleitet. 


Der erfte Edietstag wird, bey Vereitlung 
einer gütlichen Ausgleichung, ad producendum 
et liquidandum auf den 24ften Novene 
ber l. J., 
der zweyte ad excipiendum auf den 
24ften December L. J., 


ber Dritte ad concludendum auf den 
25flen Jänner 1819 angefegt; zur" Abgabe 
der Replif wirb der Termin bis 25ften Februar 
4819 einfhlißig, und zur Daplif bis inclusive 
11ten März beftimmt, 


Ber immer eine Forderung machen zu Fin: 
nen glaubt, hat sub poena praeclusionis an 
ben beſtimmten Edictstagen feine Anfprüche gel⸗ 
tend zu machen, und feinen Anwalt zugleich auf 
ben erfien Tag mit binlänglicher Vollmacht zur 
gütlichen Ausgleihung zu verfehen, 


Den 29. September 1818. 
Königlich » Baierifches Landgericht. 
— Dach au. 
) 3. it, Hepdolph, Landrichtet. 





Das adnigl. —— des Iſar⸗ 


kreiſes, als Civil⸗ Strafgericht erſter Inſtanz, 
erkaunte unterm Iitem et praes. 14ten October 


—X 


1. J. gegen den des Diebflahls verdaͤchtigen Ja⸗ 
lob Koch, ledigen Dienſtknecht von Hienheim, 
Königl. Landgerichts Kellheim, auf Edictal⸗La⸗ 
bung, 

Derſelbe wird daher zum britten und leßs 
gen Mahle aufgefordert, binmnen drey Monas 
eben, vor unterzeichnetem Landgerichte ſich zu 
ſtellen, und gegen obige —— ſich zu 
verantworten: 

Den 27. October 1818; 

Königlich Baierifhes Landgericht 
Moosburg. 
Graf, Landrichter. 


t 
I .«R9 


In dem Schulbenweſen der Bäder Wiedes 
männifchen Eheleute zu Weſſobrunn, fiegt ein 
zechtöfzäftiged Erkenntniß auf Erdffnung der 
Gaut vor, und man has zu biefem Zwecke fols 
geude drey Edictätage beflimmt: 

‚Ad producendum. et en * 
23ſten November .Y., - 

ad excipiendum ben 25ften Decem 
ber l. J., dann 

ad concludendum den 25ften Säns 
ner 1819. 

Als terminus ad quem, hinſichtlich der 
Concluſion, iſt der 23fte Februar 1819 feſtgeſetzt, 
innerhalb welchem Concluſions⸗Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. 

Bey Vermeidung der gefeglichen Präcuflon, 
werben baher alle, welche die Gantmaffe mit 
einer rechtlichen Forderung anſprechen aufges 
fordert, am den beflimmten Edictötagen, eut⸗ 
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weder in Perfon, ober durch genugſam Bebölls 
mächtigte Anwälte zu erfchelnen, und ihre Höre 


"derungen, nebft dem Vorrechte, recheraercen 
anzubringen. 


Zugleich bemerkt man, daß an dem erſten 
Edietstage, wegen Aufſtellung eines Maſſecura⸗ 
tors und Veraͤußerung des Widemanniſchen 
Anweſens, mit den Creditoren Ruͤckſprache und 
Uebereinkunft getroffen wird. 

Den 22. October 1818; 


Königlih « Baierifches PART 
Weilheim. 


(3) 1. Lict. 9. Thoma, Landrichter. 





Decret. 


Da ſich auf die Betanntmachung vom Oten 
Bebruar hen. eine zu BVerluft gegangene Schuld⸗ 
urkunde yon Zten Februar 1730 betreffend, ver⸗ 
moͤge welcher das shemahlige Kdnigl. Baier, 
Sculdenablebigungs = Wert in Miluchen den 
Unterthanen der Hofmark Maffenhaufen ein a 
24 pr. Gent verzindliches Capital ad 16 fl. 
haftet, Niemand über den Befig derfelben mels 
dete, und der:gegebene Termin von 6 Monarben 
bereitö verfioflen. ift; fo wird felbe von nun an 
für amortifiet und erloſchen erklaͤrt. 


Den 20. October 1818. 
Koͤnigliches-Bateriſches Landgericht 
Brepyfing 


(3) 1. | Groſch, Landrichter. 
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Baterifhes 


genzblatt 


Iſarkreis. 





Muͤnchen den 11. November 1818. 


ö—— —— — — — — — — — 


Amtliche Artikel. 





(Die vollzogene Einwelſung bes Magiſtrats dahier 
betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Der Magiftrat hiefiger Haupt: und Refis 
benzitadt ift heute eingefegt, und zum Beginnen 
derjenigen Gefhäfte angewiefen worden, welche 
feinem Wirfungstreife, gemäß den Paragraphen 
55 bis 66 der allerhoͤchſten Verordnung vom 


1Tten May l. J., die Verfaffung und Verwal⸗ 


tung der Gemeinden betreffend, und gemäß den 
allerhöchiten Beſtimmungen des Verhaͤltniſſes 
zwiſchen der Polizey-Direction und dem Magi⸗ 
ſtrate dahler vom 15ten September heurigen 
Jahres, angehdrem, 

Hinſichtlich der darin bezeichneten Gegens 
fände ift fich daher nunmehr an den Magiftrat 
zu wenden, 


Mittelft allerhöchften Referipts vom 27ften 
vorigen Monaths ift nachbenannten gewählten 
Magiftrats « Gliedern die gnädigfte Beſtaͤtigung 
ertheilet worden. 

Zugleidh werben die nemwäblten Gemeindes 
Bevollmächtigten dffentlich befannt gemadır. 

Minden den 9. November 1818. 

Ködniglich = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 


Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 


v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 





Birgermeifer 
1. Sranz de Paula Edler von Mirtermane, 
bisheriger Communal: Adminiftrater dahier; 
2. Zofeph von Utzſchneider, des Königl. 
Eivil = Verdienjt = Ordens der baierifchen 
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Krone Ritter, und Juhaber mehrerer as 
brifen. 


Rechtslundige Magiftrats:Näthe, 

1. Andreas Kid, biöheriger Abminiftrator der 
Wopithätigkeits- Stiftungen dabier ; 

2. Andreas Neufhmied, bisheriger Admi⸗ 
niftrator der Eultus » Stiftungen dahier; 

3. Joſeph von Teng, biöheriger Kreiss und 
Stadtgerichts⸗Rath dahier; 

4. Jalob Klar, bisheriger Kreids und Stadt⸗ 
gerichtö» Rath dahier; 


Techniſcher Bau-Rath. 
Karl Probft, bisheriger Communals Bau: Ins 
fpector dahier. 


Bürgerlihde Magiſtrats-Raͤthe. 
1. Joſeph Lindauer, Buchhändler. 
2. Franz Huͤbſchmann, Buchdruder. 
3. Anton Maurer, Hofglafer. 
4. Simon Spigweg, Kaufmanns und Wech⸗ 
felgerichtö » Affeffor. 
5. Georg Knogler, Kaufmann. 
6. Kaver Sutner, Gold» und Eilberborten 
Verleger. 
7. Johann Joſeph Paſch, Kaufmann und 
MWechfelgerichts » Affeflor. 
8, Franz Hofer, Kaufınann und Mechfelges 
richte » Affeffor. 
0. Joſeph Sig, Realitäten » Befiger. 
he Angelo Sabbadini,, Kaufnenn und 
Mechfelgerichts : Alfeffor. 
11. Franz Xaver Rietzler, Kaufmann und 
Mechfelgerichts = Alffeffor. 
12, Joſeph von Krempelhuber, Kaufmann 
und Wechielgerichts » Affeflor. 


GemeindesBevollmäcdtigte, 
1. Quirin Promolli, Apotheker, 
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2. Georg Grbber, Stadtfiſcher und Bräus 
haus » Inhaber. 
3. Anton Schindler, Kaufmann. 
4. Zaver Gdttner, Kaufmann. 
5. Mathias Eheihenpflug, Kaufmann 
und Affeffor der Adnigl. Staats» Schulden 
Zilgungsd : Commiffion, und des Wechfels 
gerichts II, Inſtanz. 
6. Paul Zillmet, Apotheker. 
7. Jofepp Hoͤchl, Stadtmaurermeiſter. 
8. Joſeph Lang, Kaufmann, 
9. Michael Hofmann, Apotheker. 
10. Paul Gloͤttner, Lichter » Fabricant. 
11. Joſeph Teufelhart, Meingaftgeber, 
12. Benno Lunglmayr, Weinhändler, 
13. Ehriftian Wendling, Kaufmann und 
MWechfelgerichts » Affeffor. 
14. Joſeph Probft, Hofgärtlermeifter. 
15. Anton Weishaupt, Hof Silberarbeiter. 
10. Joſeph Heitele, Kaufmann, 
17. Georg Bacher, senior, Lichter-Fabricant. 
18. Paul Wagner, Weinhändfer, 
19. Joſeph Chriſtlmuͤller, Melber. 
29. Vincenz fanderer, Kaufmann. 
21. Joſeph Gaigl, Meingaftgeber. 
22. Sebaſtian Kircher, Glas: Verleger. 
25. Mathiad Zaupzer, Apotheker. 
24. Michael Weihfelbaumer, Hausbefiher. 
25. Donatus Tafelmayr, Webermeifter. 
26. Balthafar Fran, Weinhaͤndler. 
271. Thomas Giefer, Hausbefiger. 
28. Georg Margreiter, Kaufmann. 
29. Johann Baprift Findl, Meingaftgeber. 
30, Anton Eifenrieder, Bad-Inhaber. 
31. Sebaftian Weinmüller, Rothgärber, 
32, Paul Gdttner, Kaufmann und Wechſel⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor. 


33. Joſeph Metz ger, Lichter-Fabricant. 
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54 Joſeph Weftermapr, Landarzt. 

35. Franz de Paula Raudenfteiner, Abs 
nigl. Stadtgerichts » Protocofift und Eſſig⸗ 
Fabrie aut. 

36. Peter Paul WaitgenpdE, Kaufmann, 


(Die Banfall » Shätungen und Berechnungen der 
Intercalar: Früchte bey Wacaturen von Pfarreyen 
und Beneficien betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftätdes Könige. 


Um ſowohl die, in Unfehung der Competenz 
bey Baufalls Schägungen und Berechnungen ber 
Interealar s Krüchte bey Pfarreyen und Benefis 
eien, geftellten Anfragen zu erledigen, als den 
beffalld etwa zu beforgenden Colliſionen und Sons 
flieten zwifchen den Land» und Herrfchafts + Ges 
richten auf derseinen, und den Kreid s und Stadt: 
gerichten, als der privilegirten erften Inftanz, auf 
der andern Seite zu vorzulommen, gerubten Seine 
Koͤnigliche Majeftät, unterm 21ften October I. J., 
folgende, nach den beftehenden Geſetzen und ber 


Beſchaffenheit des Gegenftandes bemeifene, An⸗ 


weiſung allergnaͤdigſt zu ertheilen. 

1) Baufall-Schaͤtzungen ſollen in jedem Falle 
als eine rein abminiftrative Sache von den 
betreffenden Land» und Herrfchaftögerichten 
behandelt werden; 

2) die Berechnungen der intercalar » richte 


a) bey Vacaturen von Pfarrenen und 
Beneficien, welche fib durch Verſe— 
tzung ergeben, bleiben ebenfalls den 
Land: und Herrfchaftsgerichten, als ad: 
miniftrariven Unrerbehörden überlaffen; 

b) bey VBacaturen dur Todesfaͤlle aber, 
wo diefer Gegenftand mit den Berlafe 
fenfchafts » Berhandlungen in dem eng⸗ 
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ſten Zuſammenhange ſtehet, haben die 
die Verlaſſenſchaften behandelnden 


Kreis⸗ und Stadtgerichte auch dieſe 
Jutercalar⸗ Fruͤchte⸗ Berechuungen zu 
fertigen. 


Jedoch ſind dieſelben dahin zu inſtruiren, 
daß ſie 


a) zu dieſem Geſchaͤfte, ſo viel nur immer 
mdglich, die Land⸗ und Herrſchaftsgerichte 
committiren, oder doch 


b) mit dieſen das geeignete Benehmen pflegen, 


Nach diefen allerhoͤchſten Vorſchriften haben: 
ſaͤmmtliche Unterbehörden ſich genaueſtens zu 
achten, 


Minden den 2. November 1318. 


Königlich = Baierifche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bes Innern 

v. Widder, Vicepräfident. 

».Hofftetten, Director, 
v. Ride, Reggs.Cone, 





(Umberreifende Operateurs betreifend, ) 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Es ift zur Anzeige gefommen, baß von Zeit 
zu Zeit fremde Augen⸗ und Zahnärzte, und foges 
nannte Dperateurs im Iſarkreiſe berumreifen, 
und von einigen Landgerichten, und Landgerichts: 
Ärzten mit Zeugniffen verfehen find, um ihre 
Kunft ausilben zu dürfen. Man findet fih da⸗ 
durch veranlaßt, bie allerhochſten Verordnungen 
vom 19ten September 18056 (Regierungsblatt 
1805, Seite 1012) und Sten September 1808 
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( Negierungsblatt 1808, Eeite 2201) in neue 
Erinnerung zu bringen. 
München den 2. November 1818. 


Kdniglid = Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Sammer ded Innern. 


v. Widder, Vicepräfident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Rüde, Regge.Conc, 


Un fämmtlihe Kdniglihe Land» und 
Herrfhaftsgerihte des Iſar— 
kreiſes. 

(Baders-Gerechtigkeiten betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Das ehemahlige General-Commiſſariat des 
Iſarkreiſes hat auf den Grund der allerhbchſten 
Verordnung , vom 2Hften Juni 1808. Urt. 4. Ziff. 
2 und 5 (Regierungsblatt 1808. ©. 1709), vers 
moͤge welcher nicht nur geprüfte und approbirte 
Landärzte, fondern auch gemeine Bartfcherer, 
aber nur im diefer befchränkten Eigenfchaft, Bas 
derögerechtigfeiten erwerben fonnen, fämmtlichen 
Land» und Herrfchaftögerichten des Iſarkreiſes, 
bereitö unterm I1ten November 1811 und 28ften 
September 1812, den Auftrag ertheilt, ohne dies⸗ 
feitigem Vorwiſſen und Genehmigung, Feine 
Bartſcherer aufzuftellen, um Gollifionen diefer 
letztern mit den erftern zu verhindern, und den—⸗ 
jenigen Gerichrödiftricten, welche wenigſt für die 
dringendſten ärztlichen, wundärztlichen, und ges 
burtshoͤlflichen Arankbeitsfälle wiflenfchaftlicher, 
auf einer oͤſſentlichen Schule unterrichteter und 
geprüfter Individuen bevärfen , keine unwiſſenden 
und ungepriifren Badergefellen , unter der Benens 
nung Bartſcherer, aufzubringen. 
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Nachdem aber einerfeitö mehrere Gerichts⸗ 
Behdrden des Iſarkreiſes jene Aufträge von den 
Jahren 1811 und 1812 nicht immer befolgt has 
ben, andernfeitö aber diefelben dem neuen, mit 
dem Sfarfreife vereinigten, Gerichts » Behdrben 
unbefannt bleiben mußten; fo werden fie hiermit 
wiederhohlt, und ben dagegen Handelnden die in 
der Altern Medicinal s Verordnung vom Tten März 
1780, die Anſaͤßigmachung ungeprüfter Bader 
betreffend, ( Mayr. Gen. Samml, St. IV. Seite 
686) auögefprochene Beftrafung im gleichzeitige 
Erinnerung gebracht. 

Minden den 2. November 1818. 


Kbniglih =» Baierifche Regierung 
bed Iſarkreiſes. j 
Kammer ded Innern, 
v. Widder, Vicepraͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
v. Rüde, Reggs.Cone. 


(Die erledigte Pfarrey Welshofen betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die durch die Verfegung beö legten Befigers 
erledigte Pfarrey Welshofen liegt in der Dibcefe 
Freyfing, im MWahldecanate Günzelhofen, im 
König. Landgerichte Dachau. Ihr Umkreis bes 
trägt 24 Stunden, innerhalb dem ſich 279 Seelen 
und zwey Filialen befinden. 


Die Renten der Pfarrey betragen gegen 
500 fl. — 

Außer den gewoͤhnlichen Staats⸗ und Dib⸗ 
cefanz Abgaben befinden fich Feine befondern Pas 
ften bey diefer Pfarren; doch unterliegt ein Gefuch 
des abtretenden Pfarrers, wegen Negulirung eis 
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nes Baucapitals ad onus successorum, ber 
Inſtruction. 
München den 31. October 1818, 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
ded Sfarfreifes, 
Kammer ded Innern. 


Sreyberr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director. 
Schiber, Acceſſiſt. 


ee — — — — —— — 


Dienftes » Notizen 


Seine Königliche Majeftät haben durch allers 
hoͤchſtes Refeript vom 10ten Detober 1. J. den 
bisherigen Regierungd » Affeffor bey der Finanz⸗ 
Kammer des Ober» Donaufreifes, Marimilian von 
Barth, in gleicher Eigenſchaft zu jener. des 
Sfarkreifes zu verfeßen; ferner unterm nämlichen 
Datum das erledigte Rentamt Ebersberg dem 
Mentbramten, Theodor Schuhmann zu Tblz, 
fofort das erledigte Rentamt Tblz dem Ments 
beamten Franz Meßmer zu Sonthofen, und 
das erledigte Rentamt zu Sonthofen dem erſten 
Rechnungs» Commiflär der Finanz » Kammer deö 
Iſarkreiſes, Chriftoph Ammerbacher, zu vers 
leihen gerußt, 


Den ?rften October I. J. wurde ber biöhes 
tige Oberapotheker im allgemeinen Krankenhauſe 
Dahier, und Affeffor des Medizinals Comite, 
dann Adjunct der Akademie der Wirfenfchaften, 
Dr. Andreas Buchner, ben der Gection ber 
Heilkunde der Univerfität in Landshut, fir die 
von dem Profeflor Bertele vorgetragenen Faͤ⸗ 
&er ber pharmaceutiſchen Chemie, der Pharmacie, 


ber pharmacentifhen Wanrenfunde, des Zormus- 


Jet 


lars, und der Toricologie als außerordentliche: 
Profeffor allergnädigft ernannt, 


Vermoͤge allerhbchiter Entſchließung vom 
2bſten befagten Monaths wurde bewilliget , den 
zweyten Affeffor bey dem Landgerichte Starnberg, 
Wilhelm Doppelmapr, in die alldort erles 
bigte erfte Aſſeſſors-Stelle vorruͤcken zu laffen, 
und bie hierdurch erledigte zweyte Aſſeſſors⸗Stelle 
dafelöft mit dem bey biefem Landgerichte als 
Bunctionär aufgeftellten Rechtspracticanten, Wils 
beim Florimund Landgraf, befegt. 


Durch ein allerhoͤchſtes Nefeript vom 2Tjten 
October 1, 5. wurde der Pfarrer, Priefter Uns, 
ton Härtl, zu Ebertshaufen von dem Autritte 
der ihm durch allerhoͤchſte Entfchliefung vom 
sten October I. J. zugedachten Pfarren dis pen⸗ 
firt, und die Pfarrey Berglern, Landgerichts Ers 
ding, dem ehemaligen Pfarrer zu Rummelzhaus 
fen, Aurel Augufin Geigenberger, übers 
tragen, Rn; 

Am 30ſten October 1. J. wurde bie durch 
Befbrderung des Prieſters Hauber erledigte 
Predigerftelle, an ber Etadt = Pfarrey zu U. 8, 
Grau dahier, dem dermahligen Profeffor zu St. 
Gallen in der Echweiz, Doctor der Theologie 
Pr. Herenäus Haid, allergnädigft übertragen. 


Dur hoͤchſte Reſcripte vom 3iſten desſel⸗ 
ben Monaths iſt der Pfarrer in Jachenau, Prie⸗ 
ſter Sebaſtian Gilbert Staudinger, von dem 
Antritte der ihm unterm 24ften Auguſt l. J. zur 
gedachten Pfarren zu Benedietbeuern diöpenfirt , 
und biefelbe dem Erconventualen des aufgelösten 
Stifts zu Weyern, Priefter Floridus Hottner, 
bisherigen Prediger und Dfficiator an der St. 
Michaels Hoflicche dahier, wie auch 

das durch Beförderung des Priefter Ignatz 
Hand erledigte Kraufifhe Beneficium dahier, 


8 u 
dem wegen Gefundheitd « Umfländen vom Lehrs 
amte zur Zeit dispenſirten Profeffor am Gym⸗ 
nafium zu Dillingen, Priefter Franz Xaver 
Berger, allergnädigft verliehen worden. 
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Un ſaͤmmtliche Königl.Polizey-Behbr⸗ 
den des Iſarkreiſes. 


(Die Verfolgung des eines Mordes verdaͤchtigen 
%, Georg Günther betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Der unten fignalirte Johann Georg Güns 
ther von Wildenftein, Königl, Würtembergis 
{chen Oberamts Crailsheim, hat ſich durch fein 
Entweichen, während der Unterfuchung wegen 
dertodtgefundenen ledigen Epriftine Lie bing von 
Jaxtheim, ded Mordes fehr verdaͤchtig gemacht. 


Da es immer wahrſcheinlich ift, daß fich 
Befagter Günther in bie bieöfeitigen Staaten 
geflüchtet habe; fo werben fämmtliche Unterbes 
hörden angewiefen, zur Habhaftwerbung dieſes 
Elächtlings, amtliche Spähe zu verfügen. 


München den 8. November 1818.. 


Königlich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Innern. 
Freyhert v. Schleich, Praͤſident. 
2 Hofftetten, Director, 
Stich, Serretär, 
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Signalement 


Sohann Georg Günther, Schuhmacher⸗ 
gefell von Wildenftein, Oberamts Crailsheim, 
hat bey feiner Entweidhung nichts anderes: an 
feinem Leibe getragen, als alte, lange unges 
bleichte zwilchene Hofen, mit einem weißtuͤche⸗ 
nen Hofenträger, und ein frifchgewafchenes wers 
kenes Hemd mit hohem Kragen und Bändeln 
am Halfe, 

Er ift ein Menfh von 20 Jahren, mittlerer 
unterfegter Etatur, bat braune Haare, auf ber 
rechten Eeite, oben auf dem Kopfe eine längs 
lichte Narbe, worauf fein Haar waͤchſst, gemölbte 
Stirne, graue Augen, große gebogene Naſe, 
länglicytes Geficht, blaße Farbe, gute Zähne, 

Derfelbe hat bey. feiner Entweichung ein 
altes duntelblaues Kittele mit weißen KAndpfen 
aus feiner Schlaflammer, und wahrfcheinlich 
ein neues Paar Bauernftiefel mit fort ges 
nonmen. 





VBerffeigerungem 


Die Königliche Negierung des JIſarkrelſes, 
Kammer der Finanzen, bat gemäß hoͤchſten Be⸗ 
fehlö vom 23ftem October I. J., den Verlauf der 
zwey Etippartifchen Deconomie s Gebäude von 
ber Koͤnigl. Förfterd: Wohnung zu Siebenſee, 
fammt inzwifchen. liegendem Hofraum Plan Nro. 
53. (mit Ausnahme des Einfahrtplages , welcher 
zu ewigen Zeiten ald unentbehrlich zur Königl. 
Foͤrſters-⸗ Wohnung vorbehalten wird) dann der 
rüdwärts der Förfterd : Wohnung liegenden Wiefe, 
Plan Nro. 73. per 4 Tagwerk 60. Decimalen. 
groß, allergnädigft angeorbnet.- 
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Der Verfauf gefchieht nach der allerhöchften 
Normal Werordnung vom ZOften September 
4811 anf vollitändig freyes Eigenthum, und ber 
Käufer bat außer den allgemeinen Staatsauflas 
gen, und den gewöhnlichen Gemeindelaften, Feine 
Abgabe zu beftreiten, 


Die Verfleigerung dieſer bezeichneten Rea⸗ 
litäten wird, salva ratificatione, freytag ben 
Arften November I. J., von 11 bis 12 Uhr Mits 
tags, Im Gefchäftözimmer des unterfertigten 
Amtes vorgenommen, . 


Diefes wird Hiermit zur dffentlihen Kennts 
niß gebracht, und zugleich bemerket, daß jebem 
Käufer die Einficht diefer Objecte frey ſtehe. 

Den 6. November 1818. 


Königlih » Baierifhes Rentamt 
Landshut. 


Frhr. v. Prielmeyr, Nentbeamter, 


In Folge allergnaͤdigſter Entfchliefung ber 

Königlichen Regierung des Unter⸗Donaukreiſes, 
Kammer ber Finanzen in Paffau, vom 10tem 
Augnft I. J., follen die in dem biefigen Kbnigl. 
Mentamtöbezirfe fich befindlichen, und in den 
Steuer: Diftriften Eggftetten und Kirchberg ents 
legenen Königl. Waldparcellen, im Wege bdffents 
licher Verfteigerung theilwelfe oder ganz, vor⸗ 
behaltlich der allerhoͤchſten Genehmigung, vers 
kauft werben, 


Die Verfteigerung bat demnach am 23ſten 
und 24ften des laufenden Monaths November, 
von Morgens 9 bis Abends 4 Uhr ſtatt; fie 
geihieht auf freyes Eigenthum, und ganz nach 
ben Vormen und Bepdingniffen, welche in der 
allerhoͤchſten Verordnung vom Zoſten September 


— — 
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1011 (Regierungsblatt Stuͤck LXVII. befannt 
gemacht worden ſind. 

Die ber Veräußerung unterworfenen Wald⸗ 
parcellen beftehen: 

a) Aus dem Bräucdhingerholz pr. 36 Tagwerk 

200 Quadratſchuh; 

b) Mitternbergerholz pr. 9 Tagwerk; 
c) aus dem Hochfchacherholz pr. 40 Tagwerk 

200 Quadratfchub. 

Die Kaufsliebhaber werden hiermit eingelas 
ben, fih am den obenbeftimmten Tagen beym 
Bräuer im Moos einzufinden, vor der Hand 
aber Fonnen bie fraglichen Waldparcellen durch 
ben Königl. Revierfbriter Gafteiger zu Hardt 
bey Julbach eingefehen werden. 

Die Steuern und Abgaben richten ſich nach 
ben allgemeinen Normen, und werben nad) ges 
fchehenem Verkaufe verbältnißmäßig auf die 
betreffenden Objecte gelegt werden. 

Den 2. November 1818. 
Kbuiglih » Baterifhes Rent— 

Forſt-⸗Controll-Amt Simbach 

am Inn. 
Graf Boiſchot Erpb, 
Reggs. Rath und Rentbeamter. 


@) 1. 


Sn Gemäßheit der hoͤchſten Entfchliefung 
ber Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
ber Finanzen, vom Öten Detober abbin, Nro. 
21415, werben von bem bießortigen Amtöfpels 
cher nachftehende Getreidforten, und zwar 


Weisen 79 Schäffel 4 Metzen, 
Roggen 140 0 5 a“ 
Gerſte 44 ⸗ 6 — 
Haber 2 ss 2 


kommenden Samstag ben 14ten dieß, im Wege 
dffentlicher Verfteigerung an den Meiftbiethenden, 
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in ganzen oder Fleinen Parthien, mit Worbehalt 
böchiten Genehmigung, und gegen baare Bezah⸗ 
lung und ſchleunige Abführung verkauft. 

Kaufsliebhaber werden demnach hiermit eins 
geladen, am obenbeftimmten Tage frühe 9 Uhr, 
im diesſeitigen Konigl. Rentamts » Locale fich 
einzufinden, die gute nnd wohlconfervirte Quan⸗ 
titaͤt des erwähnten Getreid : Borrathes in Aus 
genfcein zu nehmen, und ihre Kaufsanbothe zu 
Protocoll zu ‚geben, 


Den 3. November 1818, 
Königlih = Baierifhes Rentamt 
Maging in Laufen. 
Stöger, Rentbeamter. 


Man hat auf Montag den 25ften Novem: 
ber, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, eine Com: 
miffion angefegt, wobey das Haus des bürger: 
lichen Effigfieders, Virgil Eder, am Anger Nro. 
815, dem Gebäude ber ftäbtifchen Feuer- und 
Lbſchauſtalt gegenüber, dffentlih, salva ratifi- 
eatione creditorum, verfleigert werden wird. 


Kaufsliebbaber wollen fich demnach an oben: 
beflimmten Tage und Drte einfinden und ihre 
Anbothe ad protocollum geben. 

Den 27, October 1818. 

Königlib = Baierifhes Kreids und. 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(2) 1 Schibermair. 





Man hat zur Verfteinerung der Bierbräuer 
Mindfcieglifchen Wiefen, welde in mehreren 
Tagwerfen beftehen, und theild-im Schwabingers 


— — — 
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feld, und an dem Tuͤrkengraben, theild am der 
Nympbenburgerftraffe entlegen find, auf Mittwoch 
den 18ten November I. 3. eine Commiffion ans 
gelegt, wobey die Kdufer von 9 bis 12 Uhr 
ihre Anbothe zu Protocoll_geben mögen. 


Den 30. October 1818, 


Kbniglich = Baierifhes Kreis und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 
3eiller. 


Montag den 16ten November l. J., und 
bie darauf folgenden Tage, werden im biesfeitis 
gen Königl. Etaorgerichts = Gebäude zu ebener 
Erde, Eingang im Auguſtiner-Eaͤßchen, Wors 
mittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags 
von 5 bis 5 Uhr, mehrere goldene Ringe mit 
Brillanten und Moferten, einer mit einem Bril— 
lant: Colitär, Collierö mit Perlen und Brillanz 
ten, Obrenringe mit Tafel: Brillanten und Ro— 
fetten, Kamm mit Brillanten, goldene Dofen, 
goldene Repetir- und Minutens Uhren, filberne 
Löffeln, Mefer und Gabeln, Mannelleidung, 
Mafh, Berten, Matragen, Commode, Epies 
geln, Etoduhr, Seffeln, Canapee, Schlitten, 
Oehlgrand, Machsleinwand, Kamelhaar, Eeis 
den, Zwirn, Baumwolle, Taffet und gradiſche 
Binder, Epite, Galonen, Etopjeln, Rauchtas 
bad, Faͤßer, Schublävden; ferners die befte Gate 
tung Rheins und Steinweine fowohl in Bonteils 
len, als in Fäßern, zu einem halben, eine, 
zwey, drey und 16 Eimer, dffenslich gegen gleich 
baare Bezahlung verſteigert. 





1 
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Kauföliebhaber werden hiermit am obenbes 
fimmten Tag und Orte hiermit eingeladen. 


Den 2. November 1818. 


Königlich -Baieriſches Kreids und 
Stadtgeriht Münden. 


Gerngroß, Director, 
Dauer 


Am 17ten November l. J., Vormittags von 
0 bis 12 Uhr, wird das zur Concurs-Maſſe 
des ehemahligen Tuchfabricanten, Ludwig R 0: 
fenberg, gehdrige Anwefen in ber Vorſtadt 
Au, Nr. 441. an den Meiftbiethenden, jedoch 
unter ausdrüdlicher Genehmigung der Ereditoren, 
dffentlich veräußert. 

Diefes Iudeigene Anweſen befteht: 

1) In einem zwepftddigen, gemauerten Haufe, 
welches zu ebener Erde zwey heigbare Zins 
mer, Kammer, Einſetz, Wafhhaus, Holz: 
lege und leg, über zwey Stiegen zwev 
heigbare und zwey unheigbare Zimmer, 
Kühe, Speid und Fleg, endlich einen 
freven Kaften enthält, und in einem Werths⸗ 
Anfchlage von 1800 fl. ſteht, dann 


2) in einem dben Berg, im Anſchlag zu 60fl. 


Kaufsluftige mdgen am benannten Tage ihre 


Anbothe zu Protocoll geben, 
Den 15. October 1818. 


Kbniglich =» Baierifches 
Münden. 


Stepyrer, Landrichter. 


Laudgericht 


(3) 3. 


Zur Bezahlung der gegen Gatyar Prets 
ninger, ‚Sellmayer: Bauer zu Oberneuching, 
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eingeflagten Schuldforberung,, werben nachſte⸗ 
hende Grundftdde, in vim executionis, gegen 
gleih baare Bezahlung, im Wirthshauſe zu 
Dberneuching, am i2ten fommenden Monaths 
Movember, dffentlih an den Meiftbiethenden 
verkauft, wozu man die Kaufsliebhaber einladet. 


Diefe Grundftäde find: 
A, 


Ein 4 Hof, welcher zur Herrfchaft Dttens 
hofen grundbar ift, wo keine Gebäude vorhans 
ben, aber folhe erhaut werden koͤnnen, wenn 
felber im ganzen Corpplex, zur Subfiftenz für 
eine fih anfäßig machende Familie, verkauft 
wird, und befteht aus einem Garten zu $ Tage 
werf, aus drey Feldern zu 19 Tagwerk 80 Deci⸗ 
malen, und aus Wiesgruͤnden zu 12 Tagwerk 
12 Decimalen. 


Auch wird diefer Viertelhof in Parcellen, 
mit den daraufhaftenden Abgaben verfauft, wenn 
fih Kaufsliebhaber einfinden. 


B. 


Aus dem zum Koͤnigl. Mentamte Eberöberg 
grundbaren Hofgut, werden folgende Grunds 
ftüde zum Verkaufe losgeſchlagen, mit dem Bes 
merken, daß, menn ſolche zur Berichtigung 
des Schuldenftandes nicht follten hinlänglich feyn, 
man noch mehrere bderfelben aus diefem Gute 
aufwerfen wird, die bier nicht befchrieben 
find: 


1) Der Pfannenftichl» Acer zu 95 Decimalen; 
2) der Haberfalter » Adler 54 Decimalen ; 
5) Bergvors Ader 92 Decimalen; 
4) erfter Tiefenbacher  Ader 56 Deeimalen; 
5) zweyter derley 49 Decimalen; 
6) Lausbacher⸗Ackerl 45 Derimalen; 

(70) 
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7) Fuhrweg⸗Acker 46 Decimalen; 

8) HedensAder 96 Decimalen, 

9) Berg: Aderl 44 Decimalen. 

10) Kurze Länge 76 Decimalen. 

11) Baader Efel 2 Tagwerk 42 Decimalen, 
Den 20, October 1818. 


Koͤniglich s Baierifhes ——— 
Ebersberg. 


HdR, Landrichter. 


⸗ 


(3) 3. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Die Hinterlaffene Wittwe des verftorbenen 
Metgers, Franz Luttenbacher, zu Anzing, 
bat die Bitte vorgebrachr, die fämmtlichen Glaͤu⸗ 
biger, weldhe an ihren verftöorbenen Ehemann 
Gorderungen zu machen haben, zur Liquidirung 
derfelben vorzuladen, und zugleich bierbey einen 
Nachlaß und Friften » Verhandlung zu verbinden. 


Es wird demnach zu diefem Behuf auf den 
2iften November I. 3. eine Eommiffion anbes 
raumt, und alle diejenigen, welche an den vers 
fkorbenen Franz Quttenbader Forderungen zu 
machen fich berechtiget glauben, mit dem Compelle 
vorgeladen, daß die von ben fchon befannten 
nicht erfheinenden Gläubiger der Stimmen: 
mehrheit werben beygezählt werden; aud) bie 
unbefannten Gläubiger haben unter dem nämlichen 
Eompelle zu erfcheinen. 


Den 20. October 1818. 


Kbdniglih =» BDaierifhes Landgericht 
Ebersberg. 


Hd h, Landrichter. 
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Das unterzeichnete Landgericht hat In ber 
Schuldenfache ded Lorenz Peinvogel, Heinz 
rihbauers von Kirchfagen, auf Concurs erkannt, 
und es ift diefes Erkenntniß nunmehr in Rechts: 
kraft erwachfen, 

Es werben daher die Edietötage beſtimmt: 


1) Zur Eindingung der Forderungen, und zum 

Vertſuche gütlicher Ausgleihung, Montag 
der 50fte November I. J.; 

2) zu ben Einreden Montag ber 4te 
Jaͤnner 1819; 

3) und zwar zu den Replicn Donnerstag 
ber 4te Februar 1810; 
zum Schluß Verfahren Donnerstag ber 


18te Februar 1819; 
fo daß alfo das ganze Verfahren am 4ten März 


1819 gefchloffen wird. 

Zugleih wird bemerft, daß am erſten 
Edictstage die Refultate des Anwefens : Verkaus 
fes zur Genehmigung der Intereſſenten vorgelegt 
werben, 

Saͤmmtliche Gläubiger werden daher vorges 
laden, an diefem, fo wie an den übrigen Edictds 
tagen, bier bey Amte, entweder perjünlich oder 
durch hinlänglih Bevollmaͤchtigte, zu erfcheinen, 
und ihre Rechte gegen die für Säumige in den 
Geſetzen angedrohten Nachtheile zu wahren. 


Im alle eines am erften Edictstage zu 
Stande fommenden Vergleiches, fo wie hinfichts 
lich der Anwefens s Kaufss Genehmigung, werben 
Abwefende, ald mit der Mehrzahl der Anweſen⸗ 
ben einverftanden, betrachtet werben. 

Den 24. September 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 


Mühldorf. 


Der Königl. Landrichter verhindert 
Sepp, Aſſeſſor. 


* 
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Der wegen Diebftabls s Verbrechen anges 
ſchuldete und flüchtig gegangene Georg Gab: 
Iinger, angeblich eines Soldaten = Sohn zu 
Innsbruck, und gewefener Schuhmachergeſelle 
zu Niederaudorf dieß Gerichts, hat ſich auf die 
erſte dies ſeitige Ladung nicht geſtellt. 


Derſelbe wird daher hiermit zum zweyten Mahle 
dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur Gerichts⸗ 
ſtellung a dato, Binnen weitern drey Monas 
then, mit der Warnung aufgefordert, daß nach 
fruchtlofem Verlauf diefes ihm gefegten Termins, 
wider ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, ben 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werben, 


Den 25. October 1818. 


Abniglich s Baierifhes 
Rofenheim. 


Wild, Landrichter. 


Randgeridt 


(s) 1. 


Der des Diebitahls angefchuldete Martin 
Klrhberger, Judhaͤusler von Harthaufen 
d. ©., bat ſich auf die erfle biesfeitige Ladung 
nicht geftellt. Derfelbe wird daher hiermit zum 
zweyten Mahle bdffentlich vorgelaben, und zur 
Gerichtöftellung, binnen weiteren drey Mos 
nathen aufgefordert, und zwar unter ber Wars 
nung, daß nach Verlauf dieſes dreymonathlichen 
Termins, im Falle deſſen Ausbleibens, wider 
ihn, ald gegen einen Ungehorfamen, den Gefes 
gen gemäß, werde verfahren werden. , 


Den 4, September 1818. 


Königlih » Balerifhes Landgericht 
Rofenhbeim 


(3) 3 Wild, Landrichter. 
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In dem Echuldenwefen ber Bider Wiedes 
männifchen Eheleute zu Weffobrunn, liegt ein 
rechtskraͤftiges Erkenntniß auf Erdffnung der 
Gant vor, und man hat zu dieſem Zwecke fols 
gende drey Edictstage beftimmt: 


Ad producendum et liquidandum den 
235ften November .Z., 


ad excipiendum den 25ften Decems 
ber 1. J., dam ; 


ad concludendum den 235flfen 
ner 1819. 


Als terminus ad quem, binfichtlich der 
Concluſion, ift der 25fte Februar 1819 feftgefegt, 
innerhalb welchem Eonclufions s Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. 


Bey Bermeidung der gefeglichen Praͤcluſion 
werden baber alle, welche die Gantmaffe mit 
einer rechtlichen Forderung anſprechen aufges 
fordert, an den beftimmten Ebdictötagen, ent⸗ 
weder in Perfon, oder burch genugfam bevolls 
mädhtigte Anwälte zu erfcheinen, und ihre For⸗ 
berungen, nebſt dem Vorrechte, rechtsgenugend 
anzubringen. 


Sans 


Zugleich bemerkt man, daß an dem — 
Edictstage, wegen Aufſtellung eines Maſſecura⸗ 
tors und Veraͤußerung des Widemanniſchen 
Anweſens, mit den Creditoren Ruͤckſprache und 
Uebereinkunft getroffen wird. 


Den 22. October 1818. 
Kbniglich— Baieriſches Landgericht 
Weilheim i 


(3) 2. Lie. Thoma, Lamdrichter. 


035 
YAmortifations » Decrete . 


Da fich auf die Bekanntmachung vom 22ften 
uni l. J., eine zu Derluft gegangene Obligas 
tion über ein negoeirtes Aulehen pr. 1000 fl., für 
die Rechnung der kaiſerl. konigl. dfterreichifchen 
Finanzen, im $ahre 1796 dur das Mechfels 
haus Obwechſer in Augsburg negocirt, und 
mit N ro. 119. bezeichnet, betreffend, Niemand 
über den Beſitz derfelben meldete; fo wird dieſe 
Dhligation, auf Anfuchen der Walburga Welds 
bofer, von heute an, für amortifirt und ers 
loſchen erklärt. 


Den 23. October 1818. 
Kdniglih ⸗Baleriſches Landgericht 
Sreyfing 
Groſch, Landricter. 


Die Inhaber nachbenannter, zu Merluft ges 
gangener landfchaftlicher 24 procentiger Obligatios 
nen von dem fiebenjährigen Landanlehen für die 
Sahre 1728 bis 1735, und zwar 


1) Der auf bie Unterthanen des Pfleggerichts 
Krayburg lautenden Obligationen ; 
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a) vom 8. Juni 1728 auf 826 fl. — 


b) s 7. Decem. 1729 s 826: — 
c) = 14. Mi 1751 = 826: — 
d) s» 15. Novem. 17351: 826: — 
e) = 23. Jänner 1735 = 826: — 
f) s 5. Mi 1734 s 26: — 
g) ss 1 ⸗ 17355 = 820: — 
dann 


2) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
Mermofen lautenden Obligationen: 


a) vom 7. Juli 1728 zu 582 fl. — 
b) s 15. Sebruar 1729 = 582 s — 
c)- s '8 März 1730 =» 53 5 — 
d) = 21. Februar 1731 e 580 : — 
e) = 39. Mir 1733 s 507 :— 
f) = ' 22. Februar 1734 = 507 = — 
g) = 23. Juni 1735 = 507 -» — 


werben hiermit aufgefordert, bdiefelben binnen 
drey Monathben, vom Tage biefer Ausferti— 
gung angerechnet, hier vorzujeigen, und ihre 
Anſpruͤche darauf nachzuweiſen, indem fonft jene 
Obligationen ald kraftlos erklärt werben wuͤrden. 


Den 31, October 1818. 


Königlich ⸗Baieriſches Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 1. Gerbl, Landrichter. 





C Nebſt einer Beylage, die Schrannens Anzeigen betreffend.) 
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037 
Koͤniglich— 
Intelli— 
fuͤr den 
XLVI. Stuͤck. 





Amtliche Artikel. 


(Den Ganterſatz bes Winterbieres im Monath Des 
cember I. 3. betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Auf den Grund der berechneten Gerſten—⸗ 
Preife im lettabgewichenen Monath, wird für 
den nächftfommenden Desember = Monat; ber 
Ganterfaß des MWinterbiereö nach ben bisherigen 
Zar » Diftrieten feftgefeßt 
auf vier Kreuzer im erflen, 


s drey s  brey Pfennig im 
zweyten, 
s vier ⸗ im dritten Diſtrict. 


Muͤnchen den 16. October 1818. 
Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofftetten, Director, 
. Stich, Secretär. 





Baierifhes 
genzblatt 


Iſarkreis. 





Muͤnchen den 18. November 1818. 


— 


(Die Pfarrey Frontenhauſen betreffend.) 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Nachträglih zu der frübern Bekanntma⸗ 
Kung der Erledigung der Pfarren Frontenhaufen, 
bemerft man, daß der Abfent zum Domcapitel 
in Regensburg 


1) nicht, wie dort angegeben, in 100 fl., ſon⸗ 
dern in 104 fl. beftehe, dann 


2) in Natural: Abgaben an 


Weizen 2 Schäffel 4 Metzen — 8.31 €. 
som 2 ⸗ 4 » — :34 ⸗ 
Gefle 2 = 4, 0 — 23 
Haber 8 ss 4 5 1.1 
jährlich zu dem befraglichen Domcapitel zu 


leiften fen; 
(71) 
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3) find auch dahin beym Untritte ber Pfarrey 
die primi fructus zu entrichten. 
Minden den 9. November 1818. 
‚ Kbniglid » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des Junern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


v. Ruͤdt, Reggs.Conc. 


(Die Erledigung des Beneficiums in Schleißheim bes 
treffend. ) 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Dur Verſetzung des leiten Befißers wird 
bad Gurat: Beneficium zu Schleißheim erlediget, 
Selbes liegt In der Dibceſe Freyfing, im Decas 
nats=, und Landgerichts » Bezirke München, und 
enthält 223 Seelen, Die Renten besfelben ber 
tragen 374 fl. 94 fr. 

Außer den gewöhnlichen Etaatös und Did⸗ 
cefans, dann Gemeinde» Abgaben, haften Feine 
befondere Laften auf demfelben, 


München den 12. Noveniber 1818. 


Königlich = Baierifhe Regierung 
bes Sfarfreifes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Schiber, Acceſſ. 


940 
Dienftes » Notijen, 





Am 5ten November I. J. wurde flatt des 
sum Schullehrer in Ampfing ernannten - Lehrers 
von Altenfraunberg, Johann Georg Kaͤhbeck, 
bem bisherigen Schullehrer zu Mauern, Anton 
Andeltshaufer, der Schuldienft in Ampfing, 
Landgerichts Muͤhldorf, verliehen. 

Durch ein allerhochſtes Reſcript vom Öten 
November l. J. iſt der bisherige Studienlehrer, 
Gerbel in Landshut, zum Profeſſor an dem 
Gymnaſium zu Straubing ernannt, und die das 
durch erledigte Lehrftelle in Landshut dem ir 
Würzburg geprüften Gandidaten des Studien. 
Lehramts, Johann Baptift Martin aus Ober: 


volkach, ertheilet worden. 


Am Sten deöfelben Monaths ift das Bene⸗ 
ficium zu Unterbergen, Landgerichtö Landöberg, 
dem vormahligen Schlofbeneficiaten zu Muͤnchs⸗ 
borf, Priefter Anton Griesmair, Übertragen, 
und 

die Pfarrey zu Puͤrgen, Landgerichtd Lands⸗ 
berg, dem vormahligen Pfarrer zu Oberhofen, 
des fürftlich von Wredifchen Herrfchaftsgerichts 
Mondfee im Defterreichifchen , und nunmehrigen 
Hilfspriefter in Aubing, Landgerichts München, 
Prieſter Aloisvon Brentano, verliehenworben. 





Befanntmadungem 





(Die Verbienfte des Gerichtshalters zu Pafing, Io: 
fepp Würdinger, bey Löfhung des Brandes 
zu Frephamm betreffend. ) 

Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Yus den über den Brand zu Freyhamm am 

23ften Auguſt heurigen Jahres aufgenommenen 
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Verhandlungen, haben Seine Königliche Maje⸗ 
ſtaͤt mit alerbbchftem Woblgefallen allergnädigft 


zu erfehen gerubt, daß durch Anftrengung und 


Geiftedgegenwart bey jener Gelegenheit der 
Gerichtöbalter, Joſeph Wuͤrdinger zu Pafing, 
die weſentlichſten Dienfte geleiftet hat; welche 
allerhöchfte Anerkennung der verdienftvollen, und 
erfolgreichen Bemühungen desfelben anburch zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 


Münden ben 12. November 1818. — 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
Schiber, Acceſſ. 


8* 





(Die Stadt- und Markts-Gemeinden dritter Claſſe 
betreffend. ) 


Im Namen Seiner Maieftät des Königs, 


Nacbenannte Stadt: und Markts e Ges 


meinden dritter Elaffe find bereits in den Wir⸗ 
kungskreis eingewiefen, der für ſolche durch die 
Paragraphen 55 bis 66. ber Verordnung vom 
ITten May I. J., Über Verfaſſung und Pers 
walrung der Gemeinden, dann durch den 68. Pas 
ragraph diefer Verordunng und die von folchem 
in Bezug genommenen Paragraphen 88, 80 und 


90. des Ediets Über die gutsherrliche Gerichtös 
barkeit beſtimmt ift, 


Die gewählten und beſtaͤtigten Magiſtrats⸗ 
Perfonen dieſer Gemeinden, dann bie in folchen 
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gewählten Bevollmächtigten werben "anmit be: 
kannt gemacht, 


München den 14, November 1818, 


Kbniglih-Baierifhe Regierung 
bed Iſarkreiſes. 


Kammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 
v. Hofſtetten, Director. 


Stich, Secretaͤr. 


Verzeichniß 


ber von ber Konigl. Regierung des Iſarkreiſes 
beſtaͤtigten Magiſtratsglieder in den Staͤdten 


und Maͤrkten dritter Claſſe, dann der in denſel⸗ 


ben gewählten Gemeinde + Bevoll⸗ 
mächtigten, 





Stadtgemeinde Mühldorf, Landge 
richts Mühldorf.- 


Bärgermeifter: Sofeph Lerch, Apo—⸗ 
theker. 


Magifiratsräthe: 
1. Joſeph Heilmeyer, Tuchmacher; 
2. Johann Schreiner, Braͤuer; 
3. Anton Kreillinger, Weißgaͤrber; 
4. Johann Rempold, Lederer; 
5. Anton Paulhuber, Handelsmann; 
6. Anton Daxenberger, Handelsmann. 


Gemeinde⸗Bevollmaͤchtigte: 
1. Simon Mayer, Maurr rmeifter; 
2. Joſeph Reſch, Strider; 
3. Georg Platter, Wagner; 


(71?) 
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4, Vitus Benno Seilbed, Chyrurg; 

5. Johann Krazenzky, Seifenfieder; 

6. Anton Gaigl, Weinwirth; 

7. Michael Shift, Kupferſchmid; 

8. Franz April, Zinngießer; 

9. Franz Hart, Bortenmacer; | 

10, Nikolaus Ladermaner, MWeißgärber; 
11. Johann Ferchl, Nadler; 

12. Georg Auer, Spängler; 

13. Bartlmaͤ Viellechner, Lohmuͤhler; 
14. Andraͤ Kobler, Bierbraͤuer; 

15. Johann Holzhauſer, Zimmermeiſter; 
16. Liborius Spring, Nagelſchmid; 

17. Xaber Scheifele, Eiſenhaͤndler, und 
18. Joſeph Bogner, Weber. 


ME OPER P Kraiburg, Landges 


richts Mühldorf. 


Birgermeifter: Mar Kammerer, 


Saͤckler. 
Magiſtratsraͤthe: 
1. Joſeph Riedl, Weinwirth; 
2. Franz Neumayer, Bierbraͤuer; 
3. Mathias Niedermayer, Tuchmacher; 
4. Joſeph Seit, Landarzt; 
5. Auguſtin Schiennagel, Lederer; und 
6. Oswald Silverio, Handelsmamn. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 
1. Jakob Sachs, Weinwirth; 
2. Xaver Scheck, Braͤuer; 
3. Georg Fuͤrmian, Baͤcker; 
4. Peter Hoͤl zl, Fragner; 
5. Johann Maver, Fragner; 
6. Sebaſtian Bauer, Bäder; 
7. Dominik Bonin, Lebzelter; 
8. Andrä Stumbed, Braͤuer; 
9. Johayn Geitl, Goldſchmid; 
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10, Johann Müller, Glafer; 


11. Lorenz Reiner, Faͤrber; 


12. Joſeph Rofenflingl, Metzger; 
13. Kaspar Nigal, Koch; 

14. Joſeph Nagl, Huterer; 

15. Johann Sil verio, Handelsmann; 
16. Georg Scheck, Metzger; 

17. Silveſt Rappel, Schmid; und 
18, Franz Koͤſt ler, Schreiner. - 


Stadtgemeinde Schongau, Landges 
richts Schongau. 
Bürgermeifter: Benedit Sepp, 
Rothgaͤrber. 
Magiſtratsraͤthe: 


1. Ignatz Weinmuͤller, Rothgaͤrber: 

2. Moritz Brunner, Landarzt; 

5. Joſeph Anton Weinmuͤller, Rothgärber; 
4. Sebaſtian Gbbel, Mahler; 

5. Dominik Zwid, Wagner; und 

6. Nicolaus Schilcher, Weinwirth. 


Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


1. Kaſimir Anderl, Krämer; 

2. Sebaftian Steinhauſer, Kiſtler; 

3. Georg Schegger, Seifenſieder; 

4. Joſeph Schrimpf, Steinmeg; 

5. Egid Daigle, Hafner; 

6. Anton Rauch, Krämmer; 

7. Georg Noichl, Bierbräuer; 

8. Lorenz Lueginger, Weißgaͤrber, 

9. Michael Bachmann, Bäder; 

10. Johann Elfee, Sailer; 

11. Joſeph Anton Nautterer, Uhrmacher; 
12. Eebaftian Geifenhofer, Rothgärber; 
13. Johann Ott, Bierbräuer; 

14, Michael Maplener, Weber; 
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15. Johann Popp, Schloffer; 

10. Johann Filfer, Bierbräuer; 

17. Sebaftian Kaut, Kupferſchmid; und 
18. Michael Bol, Meiger. 


Marftögemeinde Tblz, Landgeridts 
Toͤl z. 


Buͤrgermeiſter: Simon Sepp, Roth⸗ 
gaͤrber. 


Magiſtratsraͤthe: 

1. Joſeph Kurzmiller, Handelsmann; 

2. Korbinian Entradacher, Schuhmacher; 

3. Dionis Abraham, Kiſtler; 

4, Adalbert Selcher, Apotheker; 

5. Andrä Schmederer, Braͤuer und Wein⸗ 
gaftgeber; 

6. Alois Lettinger, Bräuer ; 

7. Rupert Hbdlz!, Handelömann; und 

. Anton Fröhlich, Bildhauer. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1. Joſeph Niggl, Handelömann; j 
2, Emmeran Hofmayer, Bräuer; 
3. Gregor Zant!, Schäffer; 
4. Mathias Bud, Bräuer ; 
5. Paul Zeitler, Kiftler; 
6. Ignatz Schnetter, Brauer; 
7. Andrä Hefler, Brauer; 
8. Joſeph Schederer, Eifenhindler ; 
9. Mathias Petz, Chyrurg; 
10. Paul Fuchs, Uhrmacher; 
11. Johann Nepomuk Peg, Schloſſer; 
12. Martin Kollmann, Braͤuer; 
13. Albis Buchberger, Muͤller; 
14. Anton Schaufler, Faͤrber; 
15. Georg Haͤrtl, Schuhmacher; 
16. Silveſt Dopfer, Hutmacher; 
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17. Auguſtin Hefler, Bräuer; 

18. Michael Grüneder, Sattler; 

19. Melchior Feift, Bräuer; 

20. Karl Huffhmid, Brauer; 

21. Anton Glomer, Floßer; 

22. Joſeph Schmid, Kiftler; 

25. Anton Huggenberger, Sattler; und 
24. Thomas Sartor, Uhrmacher, 


(Die Fortfegung folgt.) 





Verſteigerungen. 


In Folge allergnaͤdigſter Entſchließung der 
Kodniglichen Regierung des Unter⸗-Donaukreiſes, 
Kammer der Finanzen in Paſſau, vom 10ten 
Auguit 1. J., follen die in dem hiefigen Königl. 
Rentamtöbezirke fich befindlichen, und in dem 
Steuer: Diftriften Eggfterten und Kirchberg ents 
legenen Koͤnigl. Waldparcellen, im Wege oͤffent⸗ 
licher Verſteigerung theilmeife oder ganz, vor⸗ 
bepaltlich der allerhöchften Genehmigung, vers 
fauft werben, 


Die BVerfteigerung hat demnach am 23ſten 
und 24ften des laufenden Monarhs November, 
von Morgens 9 bis Abends 4 Uhr fatt; fie 
gefchieht auf freyes Eigenthum, und ganz nad) 
den Normen und Bedingniffen, welche in der 
allerhbchften Verordnung vom Zoſten September 
1811 (Regierungöblatt Stuͤck LXVII. befannt 
gemacht worden find. 

Die der Veräußerung unterworfenen Wald» 
parcellen beſtehen: 

a) Aus dem Bräuchingerholz pr. 30 Tagwerk 

200 Quadratſchuh; 
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b) Mitternbergerholz pr. 9 Tagwerk; 
©) aus dem Hochſchacherholz pr, 40 Tagwerk 

200 Quadratſchuh. 

Die Kaufsliebhaber werben hiermit eingela⸗ 
den, fih an den obenbeftimmten Tagen beym 
Braͤuer im Moos einzufinden, vor der Hand 
aber koͤnnen die fraglihen Waldparcellen durch 
den Königl. Revierfbrfter Gafteiger zu Hardt 
bey Julbach eingefehen werben. 


Die Steuern und Abgaben richten fich nach 
den allgemeinen Normen, und werden nad) ges 
ſchehenem Verfaufe verbältnigmäßig auf bie 
betreffenden Objecte gelegt werben, 

Den 2. November 1818. 

Königlih = Baierifhes Rent— 

ForftsControll: Amt Simba 

am Jun. 
Graf Boiſchot Erps, 
Reggs. Rath und Rentbeamter. 


und 


@) 2. 


Man bat anf Montag den 23flen Novem⸗ 
ber, Vormittags won 9 bis 12 Uhr, eine Coms 
miffion angefegt, 'woben das Haus des buͤrger⸗ 
lichen Effigfieders, Virgil Eder, am Unger Nro. 
815, dem Gebäude der ſtaͤdtiſchen Feuers und 
Loͤſchauſtalt nenenüber, bffentlih, salva rauf. 
eatione ereditorum, verfieigert werben wird. 


Kaufslichhaber wollen ſich demnach an obenz 
befiimmten Tage und Orte einfinden und ihre 
Anbothe ad protocollum geben, j 


Den 27. October 1818. 
Königlich =» Baierifhes Kreis⸗ und 


Stadtgericht Münden. 
Gerugroß, Director, 
(2) 2. Schidermair. 
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Montag den zoſten November l. J., Vor⸗ 
mittags von 9 bis 12 Uhr, wird die eigenthuͤm⸗ 
liche, am Roſenthale AB. entlegene, Behaufung 
ber Drechölermeifter Dolliſchen Eheleute, worauf 
8250 fl. Ewiggeld » Eapitalien verfchrieben find, 
im dies ſeitigen Locale, unter Vorbehalt der Ras 
tification der Intereffenten, verfteigert, wozu die 
Käufer Hiermit vorgeladen werben, 


., Den 6. November 1818. 


Kbniglih =» Baierifhes Kreiss und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director, 


(2) 1. Bauer, 


- 2 





Auf die Behaufung Nro. 1465. am Prome⸗ 
nadeplatz, ift ein Angeboth von 14500 fl. erfolgt. 

Kaufsluftige werden aufgefordert, Montag 
den 2äften November, Vormittags von g bis 
12 Uhr, coram commissione zu erſcheinen, 
und ihr letztes Augeboth zu Protocol zu geben, 
inden die Ratification, nach vorläufiger Bernehs 
mung ber Intereffenten ‚ fofort erfolgen wird, 

Den 10, November 1818, 


Königlich » Baierifches Kreis: und 
Stadtgericht Minden. 


Gerngroß, Director, 
Daͤtz l. 


Auf Verlangen des Franz Xaver Binder, 
Concipiſten und Hausbefigers in der Vorftade 
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Au, wird deſſen Anwefen Nro. 510. in ber VIII. 
Section, künftigen Freytag den Aten December 
I. 3., von Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr, 
im Locale der unterzeichneten Gerichröbehörde 
auf dem Lilienberge, salva ratificatione, auf 
denn Wege der bifentlichen Verſteigerung vers 
äußert werden. 


Diefes Anweſen befteht 

1) Aus einem zwengädigen, gutgemauerten 
Haufe, welches außer einem geräumigen 
Kaften und Keller zwey vollkommen gefchlofs 
fene Logien enthält, wovon jedes wieder 
zwey heitz⸗ und zwey unheigbare Zimmer, 
Fletz, Küche und Retirade in fich begreift; 


2) dabey befindet ſich ein Fleiner Hofraum, 
worin eine Holzhuͤtte und ein hölzernes 
Eommerhaus ſteht, und 

3) an biefen fchließt fich ein fehr fchbner Ges 
midgarten von 28,250 Quadratſchuhen, der 
von befonders gutem Grunde iſt. 


Das ganze Anweſen ift Iudeigen, und vers 
seicht jährlich 2 fl. 42 Pr. Steuer. 

Kaufsluftige werden hiermit eingeladen, an 
befagtem Rage ihre Anbothe zu Protocol zu 
geben. . 

Den 29. October 1818. 


Königlich s Vaierifhes Landgericht 
Muͤnchen. 


653)1. Steyrer, Landrichter. 





Auf Andringen eines Glaͤubigers wird im 
Wege ber VWollfiredung der dem Johann Wag⸗ 
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ner, Bäder und Gütler zu Kolbach d. G., 
angehdrige, ludeigene fogenannte Hedenanger zu 
1 Tagwerf 55 Decimalen , 8. Bonitätd : Elaffe, 
mit 12 fr. 3 hl. Rufticals Steuer auf ein Ziel, zu 
67. im Schägungswerthe,, Mittwoch den 28ften 
November, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, im 
Wirthshauſe zu Kollbach, an den Meiftbierhens 
bem gerichtlich verfteigert. 


Kaufsluftige, die ſich über ihre Zahlungss 
fähigkeit ausweifen miülfen, haben fid) am bes 
fagten Tage in Kolbach einzufinden, 


Den 3. November 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Dachau. 


Lict. Heydolph, Landrichter. 


Auf Andringen der Creditoren wird das 
Gant⸗Anweſen der verwittweten Bäuerin, Maria 
Haas von Eifingertöhofen, auf 

Samsdtagbden toten December l.F., 
von Frühe 9 bis Glodenfchlag 12 Uhr, im died« 
feitigen Landgerichts » Kocale dffentlich verfteigert. 


Diefes Anweſen befteht in einem zum Kds 
nigl, Rentamte Dachau erbrechtigen Bauerngute, 
wozu nebſt einem ganz gemauerten Wohnhaufe, 
dann einem halbgemauerten Stadel fammt Stal⸗ 
lung 

1 Tagwerk 69 Decimalen Garten beym Haus; 


65 s» 33 ⸗ Aecker; 

10 3 28 ⸗ Wieſen; 

27 ⸗ 37 Dedung, endlich auch 
61 97 ⸗ Moodwiefen, wovon 
15 = 86 D eigen find, gehören, 








Göl 
Unter Ausfchluß geringer Jurisdictions⸗ und 

grundherrlicher Reichniſſe, welche am Tage der 
Verkaufs » Verhandlung befannt gemadit werden, 
beftehen die hierauf haftenden gewöhnlichen Abs 
gaben in einem Steuerfimplum pr, 10 fl. 13 fr., 
an Gilt in 
1 Schäffel 4 Metzen 3 Vierling Weizen, 
6 s 35 ;., — ⸗ Korn, 
ae ee TE —— 5 Haber. 


Kaufsliebhaber haben ſich daher am ges 
nannten Orte und der feſtgeſetzten Zeit einzufinden, 
ihre Anbothe zu Protocoll zu geben, und die Ges 
nehmigung der Gläubiger zu gewärtigen. 


Den 0. November 1818. 


Koͤniglich-Baieriſches 
Dachau—. 


(3) 1. Lict. Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 


Auf Bitten der Creditorſchaft wird das Ta⸗ 
fernwirths⸗Anweſen zu Otterfing, am 30ſten 
November I. J., Vormittags 9 Uhr, in Otter⸗ 
fing, nochmahls gerichtlich verfteigert werben. 


Kaufsliebhaber werden eingeladen, ihr Ans 
both, salva ratificatione ber Gläubiger, am 
beflimmten Tage, vor dem Schlage 12 Ubr Mit: 
tags, zu Protocoll zu geben. Unbekannte Käus 
fer haben fi mit legalen Vermögens » Zeugniffen 
zu verfehen. 


Das Anweſen, an der Straffe von Muͤuchen 
nach Tegernfee, beſteht in der realen Tafern⸗ 
wirthde und Kramerd » Gerechtigkeit, und im 
fünf Deconomie: Gütern, weldye zufanımen 1,'5 
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Hof bilden, und zum Kibnigl. Nentamte Molfs 
ratöhaufen, theild frenitiftt-, theild leibrechts⸗ 
mweife grundbar, theild lehenbar find. 


An Gebäuden 
find vorhanden: 
1) Dad germauerte, zwengädige Wirthshaus 
ſammt Etallung und Fleiſchgewoͤlbe unter 
einem Schindeldache; 


2) das in einen Etadel umgefchaffene Nißlhaus 
von Holz; 


35) dad in Remiß und Stadel umgefchaffene ſo⸗ 
genannte Tanzhaus von Holz; 


4) das unten gemanerte und oben gezimmerte 
Hainzhaus; 


5) das Backhaus. 


An Gründen: 
1) Gärten 73 Tagwerk; 
2) Felds und Wiesgruͤnde 110 Tagw. 96 Der. 
3) Holjgrund 52 Tagwerk; 
4) walzende Gründe 31 Tagwerk 44 Decim. 


An Rechten: 

1) Der 4 Zehent zu Unterdarding, Kdnigl. 
Landgerichts Miesbach, welder dermablen 
noch verfeßt ift; jedocb vom Käufer, gegen 
Erlag von 1500fl., zu jeder Stunde wieder 
eingeldöt werden fann; 

2) Das Dominicalreht vom frenftiftiigen Spi⸗ 
ger „4 Gut zu Erlfam, Königl. Landgerichts 
Miesbad). 


Laſten: 


a) Grundftener- Eimplum 5 fl. 56fr. Ghl. 


ss — 


b) grumdherrliches Stiftgeld 38 » 
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©) Bogtenhaber 5 Meben 2 Viertel. 


d) Kicendieuft * — fl. 50 fr. —— 
e) Vogteygeld . —⸗ Ds — 
f) Scharwerfged . . Ts 52: 4hl 


Im Kainzenhaufe hat eine Echweiter des 
vorigen Beſitzers die lebenslängliche freve Mobs 
nung, gegen Unterhaltung der Banlichkeiten und 
Verreichung der Abgaben. 


Was die Erlage des Kaufichillings betrifft; 
fo muͤſſen hiervon zwey Dritttheile beym Aufzuge 
baar, und der Reſt in jährlichen 500 fl. Friſten ers 
legt werten. 


Zur Erleichterung ber Baarzahlung Ahnnen 
die auf dem Anweſen zu 5 pr. Cent liegenden 
Eapitalien pr. 2600 fl. übernommen werden, 


Den 22. October 1818, 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Wolfratéshauſen. 


von Haaſi, Landrichter. 





Vorladungen und Ebdictals 
Eitationen, 


Nachftehende Schuld» Urfunde bed Gräflich: 


Lbſchiſchen Bräuamtes Etein ift auf unbekannte 


Art zu Verluft gegangen. Der allenfallfige Ins 
baber wird daher, -auf Antrag des Koͤnigl. Kaͤm⸗ 
mererd, Herrn Grafen Mar Emanuel von Loͤſch 
zu Stein, und der Erben des Darleiberd Joſeph 


Hartöbaufer, ehemahligen Bräumeifters das, 


ſelbſt, aufgefordert, diefe Urkunde binnen ſechs 





(L. 5.) 
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Monathen, bey biesfeltigem Gerichte vorzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls dieſelbe für kraftlos ers 
klaͤrt werden wuͤrde. 


Den 6. November 1818, 
Königlich = Balerifches Kreiss und 
Stadtgeriht Münden. 
Gerngroß, Director. 


(3) 1. Brinz 


Shuld:Urfunde 


Bon dem biefig herrfchaftlichen Bräumeifter 
Joſeph Hartsbaufer, befennt man von Seite 
des biefigen Bräuamts zum Gerftenfanf unterm 
heutigen Dato 000 fl. baar als ein Vorlehen em⸗ 
pfangen zu haben, welche man demfelben ehes 
ſteus wieder ruͤckbezahlen werde, 


Actum ben 11. December 1803. 
1d est 600 fl. 


NReichögräflih Loſchſiſches Bräuame 
Stein. 


Leichner, Verwalter. 





Mathias Walch, Bauers Sohn vom obern 
Thurnlehen, naͤchſt Schellenberg d. G., wurde 
im April 1869 dem k. k. diterreichifchen erſten 
Salzburger s Landwehr = Bataillon einverleibt, 
und ed ift feirher Feine Nachricht von ihm einge⸗ 
gangen. 


Da feine zwepbändigen Geſchwiſter auf Aus⸗ 
folglaffung feines Erbrheiles dringen; fo wird 
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derfelbe hiermit vorgeladen, ſich In Zeit von drey 
Monathen bey diesfeitigem Landgerichte zu 
melden, ald widrigenfalls fein Vermdgen feinen 
nächften Verwandten gegen Caution überlajfen 
werben wird. 


Den 3. November 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Berhtesgaden. 


Wirth, Landrichter. 





Der wegen bed Verbrechens ber Unter: 
ſchlagung des Anvertrauten angefchuldete, fluͤch⸗ 
tig gegangene, ehemablige Nentamtöfchreiber, 
Faver Härtinger, aus NRansberg, Königl. 
Landgerichts NKökting, bat fich auf die erfte 
diesſeitige Ladung nicht geftellt. 

Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle Öffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtöftelung, a dato binnen weitern drey 
Monarhen, mit der Warnung aufgefordert, daß 
nah Verlauf biefes ihm gefegten Termins, 
wider ihn als gegen einen Ungehorfamen, den 
Geſetzen gemäß werde verfahren werden. 

Den 1. October 1818, 

Kbniglih s Baierifhes Landgericht 
Erding. * 
(3). v. Jnama, Landrichter. 





Der wegen Tbdtung des Kohlarbelters zu 
Kohlſtatt, Georg Binder, angeſchuldete und 
fluͤchtig gegangene, Thomas Neuner, vom ber 
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Deutelfäge in Tyrol gebärtig, aembhnlich Sag⸗ 
weiblthomerl genannt, hat fi auf die. erfte 
bieöfeitige Ladung nicht vor Gericht geftellt. 


Derfelbe wird daher hiermit zum zwenten 
Maple oͤffentlich vorgeiaden, nunmehr aber zur 
Gerichröftelung, von gegenwärtigem Zeitpuncte 
an, binnen weitern drey Monathen, mit der 
Warnung aufgefordert, daß nah fruchtloſem 
Verlaufe diefes ihm neuerlich gefegten Termines, 
wider ibn, als gegen einen Ungehorfamen, den 
Gefegen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 13. November 1818. 


Kdniglih-Baierifhes Landgericht 
Rofenhbeim 


(3) 1. Wild, Landrichter. 





Nachdem die anverwandten ber Maria Res 

gina Tertor von Vilsbiburg, verehliht an 

ben KRammerfourier Coftin zu Paris, auf Auss 
folgung des von ber letztern bier angelegten Des 
pofitums pr. 549 fl. 31 fr. dringen, diefelbe auch 
feit mehreren Fahren nichts mehr von fich hören 
läßt, und ihr Tod vermuthet wird; fo ladet 
man benannte Maria Regina Euftin, geborne 
Tertor, .oder deren rechtmäßige Leibeterben , 
hiermit vor, fich innerhalb ſechs Monatben, 
wegen bed erwähnten Depofitumd, um fo ficherer 
hierortö zu melden, und die Anfprüche hierauf 
gefehlih darzuthun, als man außer dem nach 
Verlauf des vorgefeßten Termins, die Eigenthits 
mer ald verfcpollen erklären, und das Depofitum 
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an bie impetrirenden Anbefiwandten, ohne Caus 
tion, verabfolgen wuͤrde. 


Den 5. November 1818. 
Königlich» Baicrifcheld Landgericht! 
Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





In dem Schuldenweſen ber Bäder Wiede⸗ 
männifchen Eheleute zu Weſſobrunn, liegt ein 
rechtskraͤftiges Erkenntniß auf Erbffnang der 
Gant vor, und man hat zu diefem, Zwecke * 
gende drey Eodictötage beſtimmt: 


Ad producendum et liquidandum bem 
235ften November . J., 


ad excipiendum ben 23flen Decems 
ber I, 5., dann 


ad concludendum den 23ſten Jaͤn—⸗ 
ner 1819. 


Als terminus ad quem, hinſichtlich ber 
Concluſion, ift der 23ſte Februar 1819 feſtgeſetzt, 
innerhalb welchem Concluſions-Termine die eine 
Hälfte ad replicandum, die andere Hälfte ad 
duplicandum verwendet wird. 


Bey Vermeidung der geſetzlichen Praͤcluſion 
werben daher alle, welche die Gantmaſſe mit 
einer rechtlichen Aörderung auſprechen aufges 
fordert, an ben befiimmten Edictötagen, ent: 
weder in Perfon, oder durch genugfam bevolls 
mächtigte Anwälte zu erfcheinen, und ihre For⸗ 
derungen, nebſt dem Vorrechte, rechtsgenuͤgend 
anzubringen. 


re — 


y58 
Zugleich bemerkt man, daß an bem erften 

Edietstage, wegen Aufftellung eines Maffecuras 

tor& und - Veräußerung des Midemannifchen 


Anweſens, mit den Ereditoren mödiered und 
Uebereiutunft getroffen wird. Ä 


Den 22, October 1818. 
In Baierifhes — 
pi e ilhei Mm. . 


6) 3. Rict, Thoma, kammihen 





Amertifations z Decrete, 





Nachdem zu Folge biesfeitigen Decretes vom 
21ften Movember vorigen Jahres die Dris 
ginals Befcheinung, welche im Yahre 1690 dem 


damahligen Pfleger zu Woetterfeld, Freyherrn von 


Hoͤrwart, über die Amts» Cautions-Summe von 
1000 fl. vom Churfuͤrſtl. Hoffriegs s Zahlamte 
ausgeftellt worden ift, und nachhin an die Amts⸗ 
Nachfolger, Earl Freyherr von Aſch, und im 
Jahre 1799 an Freyherrn von Schrenf, ders 
mahligen Ober: Appellationggerichtö:Rathe, durch 
Ceſſion eigenthuͤmlich uͤbergieng, innerhalb des 
peremtoriſchen Termiues von ſechs Monathen 
nicht vorgewieſen worden iſt; ſo wird hiermit 
zu Recht erkaunt, daß dieſe Urkunde kraftlos ſey. 


Den 6. November 1818, 


Königlich » Balerifhed Kreiss und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 
Bauer 
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Die Inhaber nachbenannter, zu Verluft ges 
gangener laudſchaftlicher 24 procentiger Obligatios 
nen von dem fiebenjährigen Landanlehen. ‚für die 
Sabre 1728 bis 1735, und zwar 

1) Der auf die Unterthanen des Pfleagerichts 

Krayburg lautenden Obligationen: 


a) vom 8. Juni 1728 auf 826 fl, 


ae DE Le? Decem. 1729 « 826 — 

c) » 14. März : 1731 = 826: — 

d) = 15. Novem. 1751 = 8%: — 

e) 's 25. Jaͤuner 17353 = 826. — 

f) s 5. Mi 1754 = 826» — 

IR: 3 DEE SE 0 ER «DR SR 20: — 
ann 


2) Der auf die Unterthanen. des Pfleggerichts 
Mermoſen Tautenden Obligationen; 


-960 
a) vom 7. Juli 1728 zu 582 fl. — 
b) » 15. Februar 1729 = 5652 s — 
ec) = 8 Miy 1730 : 535 5: — 
d) = 21. Februar 1731 = 5890 s— 
e) e 10. Mi 1735 = 57 s— 
f) s 22. Februar 1734 = 507 1 — 
g) = 23. Juni 1135 = 507 :» — 


werben biermit aufgefordert, Ddiefelben binnen 
brey Monathen, vom Zage diefer Ausferti— 
gung angerechnet, hier vorzuzeigen, und ihre 
Anſpruͤche darauf nachzuweifen, indem fonft jene 
Obligationen als Fraftlos erklärt werden würden. 


Den 31. October 1818, 


Königlih = Baierifches Landgericht 
Mühldorf. 


(3) 2% Gerbl, Kandrichter, 





C Nebſt einer Weplage, die Schrannen s Anzeigen betreffend.) 





25 Zum Asa mid 
it aufgefordert, diehlben Fasz 
‚then, mom Zap diefer Yfiet 
hnet, hitt perjujfigen, wi 


rauf machzunseifen, mem per 
als kraftlo erfläct werden abe 
Duebet 1818 
s Bunieriihed Bandgent 
miählderk 
Gerbl, Kanteiften, 
igen peinefteh.) 


- — — 





Schrannenberechtigte 
Drte 
des farkreifes, 


Berchtedgaden 8 November. 
Erding 
Freyſing - 15 — 
Geiſenfeld — 
Haag. - 10 — 
Krayburg . T 

14 — 


Landsberg . 
Sandihut . . 115 


Mooshur r 
Mählborf 


Mm . = 


Pfaffenhofen 


* 
© 


Reichenhall . Ih3 


Rofenbeim . 12 
Ehemann . E 
Zraunftein . 7 
Mofferbug -» 13 
Weilhelm :- hı2 





*) Bedeutet Kern. 


10 
10 
Münden . .114 
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Baierifches 


genzblatt 


Ifarkreis. 





XLVII. Stuͤck. Muͤnchen den 25. November 1818. 





Amtliche Artikel. 





(Die Vertretung des Gemeinde- und Stliſtungs— 
Vermögens der Rural-Gemeinden in ſtreitigen 
Rechtsſachen durh dffentlihe Anwälte vor Ge: 
richt betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Das allerhöchfte Regulativ zur Gefchäftss 
führung der Verwaltungen in den Rurals Ge: 
meinden, (Seite 1111 u.f. des allgemeinen, u. Seite 
881 u. f. des Iſarkreis-Intelligenzblattes) - vers 
ordnet ım 253ſten Paragraphe, daßdas Gemeindes 
und. E tiftungs s Dermdgen der Rural» Gemeinden 
in flreitigen Rechtsfachen durch bffentliche Ans 
wälte vor Gericht vertreten werben foll. 


Nah Vernehmung der Behdrden werden an? 


durch folgende Rechts » Ummwälte benannt, welche 


alle bey dem angegebenen Gerichte vorfommenden 


> 


flreitigen Rechtdö: Sachen des Gemeinde: und Stife 
tungd= Vermdgend, und zwar ehne Unterfchied , 
ed mögen die betheiligten Gemeinden und Etiftuns 
gen in demſelben, oder in einem andern Gerichtös 
Bezirke gelegen feyn, ordnungsmäßig zu beforgen, 
und dafiir die zur Aufrechnung geeigneten Defers 
viten zu beziehen haben, 


Die Benennung folcher Anwälte für die Pas 
trimonialgerichte erfter Elaffe wird fobald erfols 
gen, als letztere gehdrig gebilver feyn werden. 

Wegen Vertretung des bezeichneten Vermd⸗ 
gend der Rural: Gemeinden , ohne Unterfchieb der 
Kreife, in welchen die Gemeinden gelegen find, 
bey dem Kbnigl. Appellationsgerichte dahler, dann 
bey dent Kdnigl. Ober + Uppellationsgerichte, wird 
demnaͤchſt die geeignete Verfügung befannt ges 
nacht werben. 


Wenn übrigens die Gemeinde » Verwaltungen 
gegrilndete Urſachen vorbringen, aus welchen 
fie dem aufgeftellten Anwalte die Führung eines 
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KRechtsſtreites nicht anvertrauen wollen, ober äftafirung ber Magifträte, ( Seite 1051 u. f. 
wenn fonft Collifions « Fälle eintreten, kann den des allgemeinen Intelligenzblattes) zu benehmen, 
‚ München den 16. November 1818, 


Gemeinde » Verwaltungen, nah $. 25. obigen 
- Megulativd,, die eigne Wahl eines bffentlichen 


Anwaltes überlaffen werben, 


Ruͤckſichtlich der Vertretung ftreitiger Rechts⸗ 
fahen der Stadt: und Marktö: Gemeinden ift 
fih nah F. 14. der MVorfchriften über die Ges 


V 


ſtatt findet: 
Kreis⸗ und Stadtgericht München 
⸗ ⸗ ⸗ Landshut 
Landgericht Berchtesgaden . 


⸗ Dadhau . . . 
Eberibrg _., » 
Erin . u. . 
Freyſing . m . 


Kandeberg . 


München . 
Pfaffenhofen . P 
Reichenhall . . 
Rofenheim . : 
N Schongau — 
Starnberg .— 


Tittmoning . 
Tolz 
Traunſtein 
Troßberg.. 


-» a8 a mn Ha Th a u 


Landshut . . . 
Rufen . ... 
Miesbach —52 
Moosburg oo. 
Muͤhldorf P 


Tegernſee * 
Teiſendorf 


eer ze 
Gericht, bey welchem die Vertretung 


“ + * * * 


Königlih s Baierifche, 


Regierung 
bes Sfarfreifes, 
Kammer bes Innern. 


Freyherr v. Schleich, Präfident. 


v. Hoffletten, Director. 
Stich, Serretär, 


ichniß. 


Unwalt: 


Advocat Jacob dabier. 


„nn. nn nn nn nun yon 


Bauer bortfelbft, 
Gatter in Reichenhall, 
Fiſcher in Dachau. 
Leigh doetſelbſt. 
Hener borrielet, 

Liet. Einfele dortſelbſt. 
Hertle dortſelbſt. 

Rott dortſebſt. 

Goͤttner in Reichenhall. 
Grabinger doriſelbſt. 
Kleiner dortſelbſt. 
Kbuig dortſelbſt. 

Dr. Baier dahier. 
Muͤndler dortſelbſt. 
Ghdriner dortſelbſt. 
Lampert dortſelbſt. 
Gradl zu Landsberg. 

Dr. von Mannerftetter dahier. 
Lict. Weiß in Miesbach. 
Goͤttner in Reichenhall. ' 
Dr. £allinger in Burghauſen. 
Wohlfahrt dortfelbft. 
Sanerlecher bortfelbft, 
Loder dortjelbft, 
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1848 nach dem in dem Steuer » Mandate pre 
1817 enthaltenen Typus zu erheben, 

München den 13. November 1818, 


Kdniglih = Baierifche: Regierung 
bes Sfarfreifes. 


Kammer der Finanzen 
Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
9. Widder, Vicepräfident. ' 
v. Bollmar, Rggs.Secr. 





Dienftes » Notizen, 


Durch allerhöchfte Neferipte vom Öten Nos 
vernber I. J. wurde der bisherige Kreis: und 
Stadtgerichts: Rath zu Minden, Ludwig Richs 
ter, zum britten Aſſeſſor bey dem Appellationds 
gerichte des Mezarkreifes ernannt, und die, bey 
Gelegenheit des Nustrittes der als rechtöfuns 
dige Käthe bed Magiftrats zu München beitäs 
tigten Fofeph von Teng und Gacob Klar, 
dann ded obengenannten Ludwig Richter, erler 
digten drey Matheftellen, bey dem Kreids und 
Eradtgerichte zu München, mit dem in gleicher 
Eigenfchaft bisher zu Memmingen angeftellten 
Freyherrn Joſeph von Schatte, dem dermah⸗ 
ligen Eriminals Nojuneten zu Laufen, Michael 
Schmidt, und mit dem biöherigen Kreid- und 
Stadtgerichts-Rathe zu Bamberg, Mathias 
Dbermiller befegt, und bie durdy den Nuss 
tritt deö obenbemeldten von Teng erledigte Afs 
feifersftelle bey dem Wechſel- und Mercantilge: 
richt erfter Inſtanz in München, dem Kreis und 
Etadtgerichtö » Rathe dafelbfl, Franz Kaver Detz 
‚tenhofer, übertragen. J 
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Bekanntmachung. 





Fortſetzung des Verzeichniſſes 
der von der Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes 
beſtaͤtigten Magiſtratsglieder in den Staͤdten 
und Maͤrkten dritter Claſſe, dann der in denſel⸗ 
ben gewählten Gemeinde⸗-Bevoll⸗ 

7 mädhtigten, 


Stadtgemeinde Pfaffenhofen, Lands 
gericht Pfaffenbofen. 

Biürgermeifter: Johann Nepomuk Muk 

3er, Handelömann. 
Magiftratöräthe: 

1. Karl Nigg, Zimmermeifter ; 

2. Anton von Barth, Apotheker; 

5. Anton Sonntag, Gajtgeber; 

4. Anton Bachmayer, Gaftgeber; 

5. Jofepb Hoͤchtl, Lebzelter; 

6. Auguflin £orenzer, Handelsmann. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 

1. KarlMaurer, Patrimonialrichter und Haus⸗ 
befiger; 

2. Unton Müller, Bierbräuer; 

3. Lorenz; Kanzler, Rothgärber ; 

4. Georg Sigl, Bierbräuer; 

5. Kaspar Araber, Weingafigeber; 

6. Joſeph Schneider, Bierbräuer; 

7. Johann Nep. Schwegler, Bierbräuer ; 

8. Georg Jäger, Bierbräuer; 

9. Joſeph Abnig, Seifenſieder; 

10. Kasper Treffler, Satilermeiſter; 

11. Janatz Lanzensſperger, Geſchmeidma⸗ 
cher; 

12: Georg Buͤrkl, Maurermeifter; 
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15. Georg Pemer!, Webermeiſter; 
16. Chriſtoph Fritz, Metzqger; 
17. Joſeph Ne umayer, Wirth; 
18 Xaver Huber, Chyrurg; 
19. Bernhard Huber, Wirth; 
20. Georg Huber, Braͤuer; 
21. Franz Jud, Koch; 
22. Georg Fenk, Braͤuer; 
23. Auguftin Klaferbader, Bäder: 
24. Peter Gent, Braͤuer. 


Marktögemeinde Aibling, Landge⸗ 
richts Roſenheim. 
Buͤrgermeiſter: Honorat Sietl, 
Lebzelter. | 
Magiftratsräther 


4. Wolfgang Heilmayer, Lederer; 

2. Marias Bolz, Handelsmann; 

3. Srbaftian Bonin, Handelömann; 
4. Zaver Storflinger, Handelsmann; 
5. Xaver Hefler, Handeldmam ; 

6. Georg Daſch, Aifler; 


GemeindesBevollmädtigter 


4. Joſeph Schwarz, Geiler; 

2. Joſeph Moͤſch, Kirſchner; 

3. Mathias Schottmer, Wirth; 

4. Simon Wild, Bräuer; 

5. Zaver Hefler, Binder; 

6. Franz Gaigl, Bräuer; 

7. Johaun Ka zmayer, Bäderz 

8. Lorenz Raisberger, Bäder; 
9. Zofepb Dufchl, Bräuer; 

40. Alois Niggl, Bäder; 

11. Johann Muffinan, Zinngießer; 
42. Alois Wiefer, Wirth; 

13. Andrä Greßirer, Kupferfhmib; 
14. Joſeph Weber, Bräuer; a 


97%: 
15. Joſeph Schwarzkopf, Ebyrurg; 


10. Anton Jaul, Baͤcker; 


17. Joſeph Niggl, senior, Koch; und - 


. 18, Johaun Bahner, Thuͤrmer. 


Marktsgemeinde Grafing, 
richte Ebersberg. 
Birgermeifter: Alois Galßer, Weiße 
gärber. j 
Magifratsräther 
1. Joſeph Singer, Färber; 
2. Paul Gempert, Lederer; 
3. Thomas Pichler, Killer; 
4. Alois Gaigl, Loderer; . 
5. Leonhard Morafi, Handelsmann; und 
6, Michael Weinmapyer, Eeiler. 


Landge⸗ 
! 


GemeindesBevollmädtigte: 


1. Joſeph Stacheter, Tuchmacher; 

2. Michael Dopfer, Hammerſchmid; 

3. Joſeph Grandauer, Grundbefiger; } 
4. Martin Kolb, Bräuer; 

5. Joſeph Polſtl, Metzger; 

6. Joſeph Darenberger, Faͤrber; 

7. Mathias Roßmayer, Siebmacher; 
8. Melchior Kleinmaver, Grundbeſitzer; 
9. Ignatz Spaler, Glaſer; 

10. Alois Vazzanini, Grundbeſitzer; 
11. Xaver Pahl, Seiler; 

12. Andraͤ Fuchs, Wundarzt; 

13. Jakob Jäger, Sattler; 

14. Mois Diemer, Riemer; 

15. Joſeph Maver, Metzger; 

16. Georg Huber, Wirth; 

17. Alois Diemer, Kirihner, und 

18, Johann Sirt, Schneider. 


(Die Gorsfegung folgt. ) 
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gaben in einem Steuerſimplum pr. 10 fl. 
an Gilt in 


1 Schäffel 4 Meten 3 Vlerling Meizen, 
6 n,.:.3.» form, - 
6 2 3:8 Haber, 


Kaufsliebhaber haben ſich daher am ges 
nannten Orte und der feſtgeſetzten Zeit einzufinden , 
ihre Anbothe zu Protocoll zu geben, und die Ges 
nehmigung der Gliubiger zu gewärtigen.” 


— —⸗ 


Den 6. November 1818. 


Königlich ⸗Baierifches Landgericht 
Dada. 


(3) 2. Lict. Heydolph, Landrichter. 





Vorladungen und Edictals 
Eitationen, 


Zacharias Staller, Schäfflerd:Cohn von - 


Feldmoching d. G., und Gemeiner des ehemahs 


tigen k. b. aten leichten Infanterie» Bataillons von “ 


Donnersberg, wird feit der, am I1ten April 1809 
mit den Tyroler⸗JInſurgenten bey — — 
vorgefallenen Affaire vermißt. 

Derfelbe wird demnach hiermit dffentlich aufs 
“gefordert, in Zeit von ſechs Wochen in feine 
Heimath zuruͤck zu kehren, öder über feinen dermah⸗ 
ligen Aufenthalt Aufſchluß zu geben , widrigenfalls 
man nach den Beflimmungen der Gefeße, bins 


ſichtlich feines Ruͤcklaßthumes, das Geeignete : 


AKdniglich-Bale⸗riſches 
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vorfehren, feine Verlaſſenſchaft an die nächften 
Verwandten und Erben vertheilen, und bdiefen 
ausantworten wiirde. 

Den 9. November 1818. 
Landgerlcht 
Münden. 


(3) 1. Steyrer, Landrichter. 





Ben ſich ergehener offenbarer Zahlungs : Une 
fähigkeit ver ehemahlıgen Joſeph Fehleriſchen 
Laudkraͤmersleute dahier, wurde der Goncurde 
Proceß beſchloſſen, und ed werden fobin die ges 
ſetzlichen Edictstage folgendermaffen beftimmt: 

1) Montag der 28fte December [. J., 
zur Liquidirung fraglicher Korderungen, und 
Beybringung der erforderlichen Beweismit— 
tel, dann vorzuͤglich auch zur gitfichen 
Ausfdhnung, in deren Entfcplagung aber 

2) Donnerstag ber 28fte Jänner 1819 
zur Erceptiong = Ubgabe; 

3) Donnerstag der 11te Februar 1819 
zur Repliche, und Donnerstag der 
25fte hierauf zur Duplics: Abgabe; 

an meld beflimmten Edictstagen fämmtliche 
Gläubiger zu erfcheinen haben, und hiermit sub 
poena praeclusi vorgeladen werden. 

Den 3. November 1818," 


Königlich + Vaierifces Landgericht 
Moosburg, 


Site, Graf, Landrichter. , 





CNebſt einer Weplage, die Schrännen: Anzeigen betreffend, ) 


\ u, 


Deylage zum far: Kreid: Inteligengblatte bes Jahred 1818, Städ XLVII. 


Shrann: 


— — — — — — 
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der im Jahre 1809 dahier geprüften Erreligiofen, 
bem Priefter Ebleflin Bogl, Erconventualen des 
oufgeldsten Klofterö zu Frauenzell, dermahligen 
Eooperator zu Altenthan, allergnädigft verliehen. 


Befanntmadung. 





Bortfegung des Verzeichnifſes 
ber von der Kbnigl. Regierung des Iſarkreiſes 
befiätigten Magiftratglieder in den Staͤdten 
und Märkten dritter Glaffe, dann der in benjels 

ben gewählten Gemeinde « Bevoll- 
mächtigten. 
Borfiadtgemeinde Au, Landgerichts 
Münden. 
Bürgermeifter: 
Mahler. 
Magiftratsräthe: 


. Michael Wahmüller, Epiesmüller; 
Sajetan Gruber, Falkenwirth; 

» Zaver Zacherl, Bierbräuer; 

. Sobann Meifch!, Kaminfeger; 

. Michael Lotter, Falterwirth; 

. Ar. Paul Fernbacher, Landarzt; 
.Johann Klinz, Zimmermeiſter; und 
.Joſeph Nußbaum, Bierwirth. 
Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


. Jobann Schneider, Thomawirth; 
Georg Zacherl, Bierwirth; 

. Thomas Baumann, Bierwirth; 
.Alois Lotter, Metzger; 

.Xaver Laͤrubbcher, Seifenſieder; 
.Joſeph Wimmer, Spaͤngler; 

7. Dionis Eirainer, Müller; 

8 Georg Starf, Gaͤrtner; 


onDnnop- 


Aa b GR m 


Joſeph Nußbaum, 
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9. Joſeph Hallmayer, Mebger; 
10. Eajetan Plant, Drechsler; 
11. Caspar Reiter, Waffenfhmid; 
12. Ignag Weinbacher, Hammerfchmib ; 
13. Anton Mäller, Hutmacher; 
14, Leonhard Rothmuͤller, Riegermäller ; 
15. Jakob Ehrmann, Strumpfwirker; 
10. Thomas Lechner, Glafer; 
17. Joſeph Cifenfhmid, Gärtner; 
18. Ignatz Huber, Huffchmid ; 
19. Anton Weber, Mebger; 
20. Franz Brunner, Schloffer; 
21. Ehriftian Manes, Rothgärber; 
22. Bartlmä Dändel, Melber; 
23. Sebaftian HdR, Krämer; und 
24. Franz Haas, Schloffer. 


Stabtgemeinde Erbing, Landgerichts 
Erding. 


Bürgermeifter: Franz Eiſenreich, 
Seifenfieber. 


Magiftratöräthe: 


1. Matbias Ler, Weingaſtgeber; 

2. Sigmund Lober, Apotheker; 

5. Johann Neufhmid, Handelämann; 

4. Michael Graf, Lebzelter; 

5. Anton Kothlechner, Kirſchner; 

6. Joſeph Feichtinger, Mahler; 
GemeindesBevollmäkhtigte: 


1. Matbiad Huber, MWeißgärber; 

2. Balthafar Rumpfmäller, Hutmader; 
3. Joſeph Roͤßler, Baumelfter ; 

4. Anton Eifenreidy, senior, foderer; 
5. Simon Freidhofer, Färber; 

6. Georg Brandftetter, Handelömann; 
7. Mathiad Rappolt, Sattler; 

8. Anton Eiſenreich, junior, Loderer; 

9. Adam Häufler, Schmid; 
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14. Adam Wagner, Gaſtgeber; "Werfteigerungem“ 
15. Mathiad Fürmlan, Bäder; 

16. Anton Fackler, Schreiner; 

47. Zofepp Ettmayer, Schneider; und 
18. Mathias Wilm, Kaminfeger. 


Markrögemeinde Wolfratshaufen, 
Landgerichts Wolfrarshaufen. 


Auf Andringen eines Gläubigerd des hiefle 
gen Kupferhammer » Inhabers, Jakob Nogens 
bofer, werden deffen nachbenannte , eigenthäns 
lihe Realitäten von unterfertigter Behbrde, 
Mittwoch den Hren December 1. F. von 


Bi meiller: Sebaſtian Gra 9 bis 12 Uhr Vormittags, bffentlih an den 
& 44 — ſ ß f, Meiftbiethenden, jedoch salva rauificatione, vers 
äußert. 
Magiftratsräthe: ” 


Solche beftehen: 


(lerer, Kirſchner; 
1. Ignah Pfarrwallerer, Kirſchner; 1) Aus einer zweygaͤdigen, weſtlich an ber 


2. Martin Kraus, Huterer; 


3. Joſeph Bodorny, Krämer; 


Strafe am Drey⸗Muͤhlbache Nro. 105. geles 


4. Paul Hdeenrainer, Schäffler; gelegenen Behaufung, fammt hölzernen Was 
5. Zaver Rettinger, Schuhmacher; und genremiße, Sommerbaus mit der Kugel 
6. Simon Shrald, Huffhmib. bahn, hölzernen Gängen und einem Ringels 


fpiel, im Schaͤtzungswerthe zu 3000 fl.; 

2) aus einem an diefe Behaufung ſtoßenden 
Garten, 33180 Quadratfchuße enthaltend, 
und auf 691 fl. gefchägt; 

5) aus zwey Tagwerk Uengern, bie an den- 
Garten grenzen, im Schägungswerche zu 
1000 fl. 

Kaufsliebhaber konnen daher, an obenbemeld⸗ 
ter Commiffionszeit, in diesſeitigem Gerichts: 
Locale ihre Anbothe zu Protocoll geben. 

Den 20. November 1818. 

Kbnigli » Baierifches Kreis und 

Stadtgericht Münden, 
Gerngroß, Director, 


GemeindesBevollmädtigte: 


1. Sofob Grienwald, Bräuer; 

2. Mathias Staml, Bräuer; 

3. Mihael Hosmann, Bräuer; 

4. Sofepp Huber, Bräuer; 

5. Felix Kloiber, Weingaftgeber; 

6. Georg Groͤbl, Rothgärber ; 

7. Sebaftian Noderer, Floßhändler; 

8. Joſeph Lautenfhläger, Weißgärber; 
9. Leo Roft, Eifenkramer; 
10. Avam Bockorny, Krämer und Melber; 
11. Franz Steigenberger, Bräuer; 
12. Johann Steigenberger, Bäder; 

15. Joſeph Sedlmayer, Bäder; 

14. Mathias Wunder!, Müller; 

15. Joſeph Eifele, Bäder; 

16. Andrä Murmann, Mpothefer; 

17. Johann Wametsberger; Bäder; und 
18. Anton Huber, Bäder. 


(Die Eortfegung folgt. ) 


Zeillern. 


Die vormahls Giglberger’fche Behaus 
fung, in der obern Angergaffe Nro. 849., wird 
Freytag den 4ten December I, J., Bor 
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im Locale der umterzeichneten Gerichtöbehdrde 
auf dem filienberge, salva ratificalione, auf 
dem Wege der bffentlichen Verſteigerung vers 
dußert werben. | 
Diefed Unwefen befteht 
1) Aus einem zwengädigen, gutgemauerten 
Haufe, welches außer einem geräumigen 
Kaften und Keller zwey volllommen gefchlofs 
fene Logien enthält, wovon jedes wieder 
zwey heiß» und zwey unbeigbare Zimmer, 
Sleß, Küche und Retirade im fich begreift; 
2) dabey befindet fi eim Kleiner Hofraum, 
worin eine Holzbätte und ein hölzermes 
Sommerbaus fieht, und 
3) am dieſen fchließt ſich eim fehr ſchoͤner Ger 
misgarten von 28,250 Quadratſchuhen, ber 
von befonderd gutem Grunde iſt. 


Das ganze Anweſen ift Iudeigen, und vers 
reicht jährlich fl. 42 Fr. Steuer. 

Kaufsluftige werben hiermit eingeladen, an 
befagtem Rage ihre Anbothe zu Protocol zu 
geben. 


Den 29. October 1818. 


Königlich =» Baierifhes Landgericht 
Minden. 


(3) 5 & te prer, Lanbdrichter, 


Am kuͤnftigen Montana den Tten December, 
won Frühe 9 bi® 12 Uhr, dann Nachmittags von 
2 bis 4 Uhr, werden zu Perg am Laim naͤchſt 
Baumkirchen, die von dem verftorbenen Pfarrer, 
Bonaventura Kolb, Hinterlaffenen Effecten, 
beftehend in irdenen, eifernen, zinns und Bus 
piernen Kuͤchengeſchirren, nußbaumenen Com⸗ 
med» und Bücherkäften, mehreren Mannskleidern, 
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Betten und Weißzeug, dann 136 theologifchen 
Buͤchern, an bie Meiftbietbenden, gegem fogleich 
baare Bezahlung, dffentlich verfeigert. 

Kaufsliebbaber wollen fih am obengenanns 
ten Tage, zu Berg am Laim naͤchſt Baum⸗ 
kirchen, einfinden: 

Den 23. November 1818, 
Abniglich-Baleriſches randsericht 
Münden 
Steprer, Landrichter. 





Worladungen und Ebdietals 
Eitationen, 





Einem allerhdchften Befehle der Abnigl. Ges 
nerals Bergmwerfs s Adminiftration in München , 
dd. 28ſten October et praes. 13ten November 
db. J., zu Folge, werden die Titl. Gewerfen 
bes, im Bezirke des Abnigl, Landgerichts Roding 
im Regenfreife, gelegenen Alaunwerkes zu Obers 
kreuth, und refp. deren Erben, Kraft diefes aufs 
geforbert, fih bey dem unterzeichneten Konigl. 
Berg» und Hılttenamte a dato, binnen einem 
peremtorifhen Termine von drey Monatben, 
beftimmt und unbedingt ſchriftlich oder muͤndlich 
zu erklaͤren, ob ſie 

a) bemeldtes Alaunwerk, in Conformitaͤt des 
an fie bereits am 24ften May 1808 erlaffes 
nen Zirkulares, wiederum in Betrieb fegem, - 
oder - 


b) ihre Gebäude und Werkzeuge an eine von 
ihnen in Antrag zu bringende neue, bergs 
ordnungsmäßig zu conflimirende, Gewerke 
ſchaft, welche das erwähnte Alaunwerf zu 
betreiben fich verbindet, nach dem Art. 45 
ber Bergordnung, verkaufen; oder 
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c) in entgegengefegten Fällen veranlaffen wols 
len, daft das ganze Alaunwerk nach dem 
Art. 105 der Bergordnung ins Freye erklärt 

* werde. — 

Indem man num bie eine ober die andere 
eategorifche Erflärungsabgabe , binnen dem oben⸗ 
benannten breymonathlichen Termine, zuverläßig 
gewärtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß die 
fämmtliben Alaunwerksrechnuugen revidirt und 
erlediget, fo wie zur beliebigen Einficht bey dem 
biefigen Kdnigl. Berge und Huͤttenamte bereit 
feven; und daß der Paſſivſtand diefes Werkes ben 
Actioftand um 2135 fl. 13 fr. uͤberſteige; denn 
ber Werth der Gebäude beträgt 844 fl.; jener 
der Werfzeuge uud Requifiten 1349 fl. 19 Fr. 21.5; 
bie Activen 1490 fl. 1 fr, 3dl., zufammen 3685 fl. 
21fr. Udl. Dagegen bat das Kbnigl. Berg Xerar, 
über Abzug bereits nachaelaflener 3000 fl., für ges 
leiftete Vorſchoͤſſe noch 4297 fl. 2 r., dad Nds 
nigl. Rentamt Walderbah 34 fl. 18 fr. 2 dl. 
und die Privaten 1487fl. 15 Er. 5bl., oder zu⸗ 
‚ fammen 5818 fl. 34 fr. Edl. zu fordern. 

Welchee der Gewerkſchaft des beſagten Alaun⸗ 
werkes biermit zu ihrer Wiſſenſchaft uno Nach⸗ 
achtung oͤffentlich bekannt gemacht wird, 

Den 19. November 1818, 


Königlib:Paierifhes Berg: und Hüts 
tenamt PBodenmehr. 


(3)1. Bergmann Waller, 


In Gemaͤßbeit gnäpiaften Erkenntniſſes des 
Koͤnigl. Appellatlonsgerichts des Iſarkreiſes, 
als Crimminalgerichts, vom Oten September 1. J., 
wird hiermit Johann Bayerer, Gürtlersfobn 
von Biſchofsmais gebärtig, welcher am laten 
Februar I. J., ald Poſtillon vom Hier flüchtig 
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gieng, aufgefordert, innerhalb drey Mona 
then dahier zu erſcheinen, und ſich wegen der 
wider ihn vorhandenen Auſchuldigung von Dieb⸗ 
fahls s Verbrechen zu verantworten, 
Den 14, September 1818, - 
Kbniglich » Baierifhes Landgericht 
Starnberg. 


(53) 5 v. Barth, Laudrichter, 





Nachdem die Lindenthallerifchen Faͤrbers⸗Ehe⸗ 
leute von bier unterm Zıflen October, reſp. 
⁊ten November I. J. ihre Zahlungsunfähigkeit 
bey Gericht erklaͤrten, und um Zufammenberus 
fung ihrer Ereditoren, zur Erzielung eines Nach⸗ 
laffes und zur Berichtigung ibres Schulden. 
ftandes, gebethen haben; fo will man hierdurch 
auf Donnerstag den 3iften December 
1. J. eine Tagsfahrt, zu einen Nachlaßverfuche 
und zur Liquidation fämmelicher Schulden, anbes 
taumen, und fämmtliche Lindenthallerfche Gres 
ditoren hierzu, unter Strafe des Ausfchlußes, 
vorladen, in Erzielung eines Vergleiches aber 
bie Wegbleibenden nach dem Befchluße der Mehrs 
beit behandeln, 


Den 14. November 1818, 


Kdniglih = Baierifhes Landgericht 
Bilsbiburg 


Bram, Lambrichter. 


N nassen 


Amertifations » Decrete, 





Da, gemäß Decrete vom 20ften März l. J., 
ber dem Riedlerifchen Heren Benefiriaten, Priefter 
Martin LiedI, vom Herrn Mathias Scheuchens 
pflug, unterm 20ften September 1812, gegen 


% 
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dreymomathliche Auffindung und 4 pr. Gent jähre 
lichen Intereſſen, ausgeftellte Eolas Wechfel pr, 
500 fl. Eonventiond = Münze, innerhalb des 
ſechsmonathlichen Termins, nicht vorgemwiefen 
worden fft; fo. wird hiermit zu Recht erfannt, 
daß diefe Urkunde kraftlos und null ſey. 

Den 24, November 1818, 


Königlih > VBaierifhes Kreids und 
Stabtgeridt Münden. 


Gerngroß, Director. 
5 Fuch s. 


Die Inhaber nachbenannter, zu Verluſt ges 
gangener landfchaftlicher 24 procentiger Obligatios 
nen von dem fiebenjährigen Landanlehen für die 
Sahre 1728 bis 1755, und zwar 


1) Der auf die Unterthanen des Pfleggerichts 
Krayburg lautenden Obligationen: 

a) vom 8. Zunt 1728 auf 826 fl. — 

b) s T. Decem. 1729 s 80: — 

14. März 1731 820 = — 
15. Novem. 1731 + 80. — 
23. Sinner 1733 826 = — 
5. März 1734 820 = — 
14. = 1755 820 s — 


o 

— 
na sw um 
nn "an 


2) Der auf die Unterthanen bes Pfleggerichts 
Mermofen lautenden Shligationen: 


—— 
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a) vom 7. Zuli 1728 zu 582 fl, — 
b) s 15. Februar 1729 = 582 = — 
c) » 8. März 1730 : 53: — 
d) s 21. Februar 1731 =. 580 s — 
e) s 19. Mir 1735 = 567: — 
f} ⸗ 22. Februar 1734 « 507 s— 
g) s 23. Juni 1735 = 567 s — 


werben hiermit aufgefordert, diefelben binnen 
brey Monathen, vom Tage diefer Auefertis 
gung angerechnet, hier vorzuzeigen, und ihre 
Auſpruͤche darauf nachzuweiſen, indem fonft jene 
Obligationen als kraftlos erklärt werden würden. 

Den 31, October 1818. 

Königlih = Baierifhes Landgericht 
Mühldorf. 
(3) 3 Gerbt, Landrichter. 

Nachdem auf die diedfeitige Vorladung vom 
3often September 1817, in Nro. 135, 148, 166 
der allgenieinen Zeitung, und Nro. 41, 44, 45 
des Iſarkreis-JImelligeuzblattes enthalten, im 
der feſtgeſetzten, bereitd ſchon boppelt verfirie 
chenen Zeitfriſt Niemand erfchienen ift, ver auf 
die in obiger Vorladung bezeichneten Unterthans— 
Obltgationen Anfprüche gemacht bätte; fo wer⸗ 
bin Diefelben hiermit für kraftlos erklärt. 

Den 12. November 1818. 

Königliche Baierifches Landgericht 
Bilsbiburg. 
Bram, Landrichter. 





Beridei 


gung 


einiger im Tegtem Stuͤcke Nro. XLVII. eingefchlichenen Druck⸗ ‘ehler. 
Seite 964 Zeile 19 iſt ſtatt: Herrle, zu leſen: Herele. 
Auf der naͤmlichen Seite, Zeile 30 iſt ſtatt: Dr. von Mannerſtetter, zu leſen: Dr. 
Manoſtetter; und im ber vorlegten Zeile ſtait: Sauerlecher, zu lefen: Sauerlader. 
Eeite 971 aber Zeile 15, foll es ſtatt: Sterl, heißen; Girtl. 
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Bekanntmachung. 





Na das Intefligenze Blatt für den Iſarkreis auch im kuͤnftigen Jahre 1819 
wieder, wie bisher, und unter den nämlichen Bedingungen, welche in frühern Jahrgaͤu⸗ 
gängen, und namentlich in der dem Stüde LI. des vorigen Jahrganges 1817. bengelegten 
Bekanntmachung vom 17. December 1817. in 12 Punkten für das Jahr 1818 ausgefprochen 
find, ununterbrochen fortgefegt werden wird; fe glaubt man diefe Bedingungen bier nicht 
mehr befonders wiederhohlen zu dürfen, weil fie nach ihrem ganzen Inhalte auch für das 
Jahr 1819 ihre Anwendung finden. 


Doch kann man, mie es fcheinte, micht oft genug wiederhohlen, daß noch vor dem 
Schluße des laufenden Monars December von fämmtlihen Königlichen Landgerichten und 
Behörden, welche mehrere Erenıplarien zur Versheilung bejiehen, ein Verzeichniß einzus 
fenden fen, das die Namen der Pfarregen und Theilnehmer, dann die Zahl_der erfors 
derlichen Eremplarien, fohin den Zumahs oder Abgang der ihnen untergebenen, jur 
verordnungsmäßigen Abnahme pflichtigen, Theilnehmer genau ausweifer, 


Der Preis, deſſen portofrene Voransbezahlung während dem Laufe ber Monathe 
Känner und Febrwar kuͤnftigen Jahres, wie bisher ausdruͤcklich bedungen ift, bleibe 
auf 3 fl. 45 fr. für die hiefigen Abnehmer, und auf 4 fl. für die nicht hier befindlichen 
Behörden und Abnehmer des Yfars Kreifes, welche daflır die fämmtlichen Eremplarien 
des ganzen Jahrganges portofren von der Redaction burch die Poſt empfangen, unver 
ändert feftgefeßt, 

Eintreten kann man zu jeder Zeit unter dem Jahre, gegen Entrichtung des ganzen 
Jahres-Preiſes, wofür die voraus erfchienenen Blätter abgegeben werden, Der Austritt 
Tann aber unter dem Jahre nur hafbjährig und für ſolche Theilnehmer, welche zur Ab: 
nahme nicht verordnungsmäßig verpflichtet find, erſt dann gefchehen, wenn fie vor bem 
Schluße eines halben Jahres ihrem Austritt fchriftlich anzeigen, außerdem fie als fernere 
Theilnehmer angefehen werden müffen, : 


Münden den 2. December 1818. 


Medaction des Königlichen Intelligenz Blattes 
fürs den Iſarkreis. 
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Iſarkreis. 





xuxx. Stuͤck. Muͤnchen den 9. December 1818. 





Amtliche Artikel. 





Dienſtes-Notizen. 


Durch ein allerhoͤchſtes Refeript vom 30ften 
November I. J., ift dem Kanzley-Acceſſiſten, 
Wilhelm Schnizlein, bey der Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern, der Rathös 
Acceß bey derfelben allergnädigft bewilliget worden. 


Am 3ten December I. $. wurde der biöhes 
rige Echulgehülfe in Berchteögaben , Joachim 
Vonderthon, zum Lehrer daſelbſt an der 
erſten Claſſe ernannt. 


— — — 


Befountmadgungem 


Angabe des Vetreffes in Schreiben der — Be⸗ 
hoͤrden betreffend.) 

Es erſchwert den Geſchaͤftsgang ſehr, wenn 
die Behoͤrden in ihren eigenen Requiſitionen, 
oder In den Beantwortungen der diesfeitigen Ers 
fuch » Schreiben, dem Betreff der Perfon oder 
Sache, entweder unbeftimmt, oder gar nicht, 
(in dem Gonterte, ober befonders) anfihren, 
indem auch da? Datum des veranlaffenden Schreis 
bens oft gar nicht, oder bey einem geringern 
Verſehen, unrichtig allegirt iſt, wodurch ben eis 
nem Gerichte von andgebreiteter Correöpondenz 
nothwendig viele Zeit burch Nachfuchungen vers 
fplittert wird. 


Man ftellt demnach an alle Königl. Behbrden 
das freundfchaftliche Anfuchen , in ihren Schreiben 
den Betreff der Perfon-und Sache genau zu bes 
merfen, übrigens auch wegen Erhebung der Tas 


(75) 
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zen, Erhohlung der Infinwations s Documente, 

und Frankirung ber durch jenfeltige Partheyen 

veranlaßten Ausfertigungen die amtliche Unter: 

ſtũtzung zur Befchleunigung der Gefchäfte zu ges 

währen. 

Den 17. Movember 1818. 
Königlich » Baierifhes Kreis» und 
Stadtgeribe Münden. 
Berngroß, Director, 


‚ Shidermair 





Bortfehung des Verzeichniffes 
ber von der Königl. Regierung des Iſarkreiſes 
beftätigren Magiftratsglieder in den Städten 
und Märkten dritter Elajje, dann der in denfels 

ben gewählten Gemeinde « Bevols 
mächtigten, 


— — 


Stadtgemeinde Waſſerburg, Landg e⸗ 
richts Waſſerburg. 


Bärgermeifter: Franz Winkler, 
Apotheker. 
Magiftratsräthe: 
1. Sran; Unterauer, Färber; 
2. Unton Zwerger, Lederer; 
3. Georg Bohonowsky, Seifenſieder; 
4. Michael Rothmaver, Haudelsmann; 
5. Joſeph Sonntag, Handelömann ; 
6. Simon Millinger, Maurermeifter; 
7. Mar Daumann, Silberarbeiter ; und 
8. Johann Bapt. Zurginger, Bierbraͤuer. 


GemeindesBevollmädtigte: 


1. Martin Berghammer, Weinwirth und 
Schiffmeiſter; 





2. Georg Buchauer, desgleichen; 


3. Simon Haumer, gleichfalls und Pofters 
pebitor;, 

4. Nepomuk Freidhofer, Haudelsmann; 

5. Element Stechel, Bierbrauer; 

6. Egid Bulberger, Epängler; 

7. Kaver Giesler, Rebzeiter; 

8. Joſeph Bigenbammer, Bäder; 

9. Jakob Eberl, Metzger und Koch; 

10. Wunibald Ld ſchl, Handelsmann; 

11. Jakob Naͤher, Uhrmacher; 

12. Jakob Pfab, Bierbraͤuer; 

13. Martin Gerbl, Bierbraͤuer 

14. Nepomuk Heiligenbrunner, Seiler; 

15. Johann Jud, Geiler; 

16. Heintich Mayer, Bortenmacher; 

17. Georg Schnaitzinger, Weber; 

18. Sebaſtian Schwarzberger, Gürtler; 

19. Jakob Beer, Bierbräuer; 

20. Georg Arepper, Meißgärber : 

21. Mar Lenz, Bierbräuer: 

22. Joſeph Schillinger, Landarzt; 


23. Anton Jelbeck, Lederer; und 


24. Georg Stecher, Bierbräuer, 


Stadtgemeinde Weilheim, Landge— 
richts Weilheim. 


Birgermeifter: Joſehh Neumapr, 
Handelsmann. 
Magiſtratsraͤthe: 


1. Jakob Dialler, Rothgaͤrber; 

2. Martin Hipper, Braͤuer; 

3. Jakob Patſchoki, Handelsmann; 

4. Joſeph Guggomoos, Müller; 

5. Damascen Gartinger, Handelömannz 
und 

6. Erasmus Bernbacher, Miler, 
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GemeindesBevollmädtigte: 


1. Franz Widmann, Rothgärber; 
2. Peter Dofer, Bräuer; 
3. Marhiad Schwerter, Bräner;z 
4. £aver Demmel, Braͤuer; 
5. Leonhard KbIbl, Bäder; 
6. Georg Salcher, Schuhmacher; 
7. Martin Schneller, Zinngießer; 
8. Hopolie Lindner, Kormhändler; 
9. Micbael Geiger, Wundarzt; 
10. Johann Brandner, Eifenbändler ; 
11. Baprift Streiher, Rothgärber; 
12. Ignatz Faift, Bräuer; 
33. Johann Gluͤck, Sädler; 
14. Martin Hilger, Bräuer; 
15. Johann Lindner, Getreidhändlerz; 
10 Paul Ebermapyer, Glaſer; 
17, Thomas Dußler, WBeingaftgeber ; und 
13. Zaver Neuner, Buchbinder. 


Marktögemeinde Dieffen, Landgerichts 
Landsberg. 


Buͤrgermeiſter: 

Lebzelter. 

Magiſtratsräthe: 
1. Jakob Kollertshofer, Kupferſchmid; 
2. Thomas Vitzt hum, Braͤuer; 

3. Stephan Heid, Chyrurg; 

4. Anton Bernwald, Wagner; 

5. Baptift Zech, Bräuer; und 

6. Anton Probft, Loderer. 


Anton Sallinger, 


GemeindesBevollmädtigtes 


1. Georg Ref, Schneider; 
2. Joſeph Berchtohd, Miller; 
3 Miharl Heis, Schubinucher; 
4. Ambros Riedl, Meger; 
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5. Joſeph Hipper, Bräuer; 

6. Zofepp Rathgeber, Zimmerarbeiter; 

7. Leonhard Hofner, Müller; 

8. Jalob Finfter, Sattler; 

9. Paul Pullinger, Realitätenbefiger ; 
10, Melchior Oppenrieder, Sattler; 
11. Joſeph Grabler, Schäffler; 

12. Ignatz Fleuri, Uhrmacher; 
135. Simon Wenger, Handelömann; 


14. Joſeph Vogler, Schloſſer; 


15. Adam Schweiger, Zimmerarbeiter; 
16. Johann Kleiber, Realitätenbefiger; 
17. Baptift Doll, Seiler ; und 

18. Georg Koch, Bräuer. — 


Narktsgemeinde Frontenhauſen, 
Landgerichts Vilsbiburg. 


Buͤrgermeiſter: Valentin Mittrin— 
ger, Lederer. 


Magiſtratsésräthe: 
1. Johann Rueſtorfer, Hutmacher, 
2. Mathias Hofer, Tiſchler; 
3. Gottfried Stauber, Schloſſer; 
4. Joſeph Rapder, Lebzelter ; 
5. Lorenz Hagn, Kupferfhmid ; und 
6. Anton Welshofer, Uhrmacher. 


GemeindesBevollmädtigte: 


1. Martin Schrek, Kirfchner und Handels: 
mann; 

2. Joſeph Gintner, Handelömann ; 

3. Anton Steger, Zuchmader; 

4. Eimon Eifenhofer, Weinwirth; 

5. Michael Erl, Kaminfehrer; 

6. Thomas Sedlmayer, Färber; 

7, Thomas Riembofer, Bierbraͤuer; 

8. Martin Rupprecht, Tachmacher; 

9. Mathaͤ Mittermaper, Dierbräuer; 


(74°) 
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10. Jakob Riembofer, Bierbräuer; 

11. Ignatz Ehrhardsberger, Gärtner; 

12. Lorenz Aichner, Sattler und Handels 
‚ mann; 

13. Andrä Reichart, Wagner; 

14. Martin Pſchorn, Neigerfchmid ; 

15. Joſeph Stadler, Sattler; 

16. Nepomuk Wanner, Mahler; 

17. Mathias Eiögruber, Miller; und 

18. Georg Aenbäd, Bierbräuer. 


Marktgemeinde Garmiſch, Landge— 
richts Werdenfels. 


Buaͤrgermeiſter; Johann Baader, 
Kirſchner. 


Magiſtratsraͤthe: 


1. Roman Reiſer, Wirth und Metzger; 
2. Nicolaus Reifer, beögleichen; 

5. Martin Jocher, Wagner; 

4. Andrä Oswald, Floßmann; 

5. Georg Baader, Deconom; und 

6. Simon Klarwein, Wirth. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 


1. Joſeph DOftler, Glaſer; 

2, Anton Reifer, Kramer; 

5. Georg DOftler, Deconom; 

4, Mathias Buchmwiefer, Deconom ; 
5. Ignatz Lindauer, Floßmann; 

6. Mathiad Reifer, Deconom; 

7. Anton Knilling, Schuhmacher; 

8. Johann Georg Maurer, Deconom; 
9. Caspar Buchwieſer, Floßmann; 
10. Georg Hohenleit ner, Krämer und Bäder; 
11. Joſeph Mayer, Oeconom; 

12. Anton Burger, Oeconom; 

15. Veit Euſtach Reſch, Oeconom; 

14. Joſeph Oſtler, Floßmann; 


1000 


15. Joſeph Anton Kleiſel, Oeconom; 
16. Johaun Dftler, Gypſer; 

17. Mathias Reiſer, Obermuͤller; und 
18. Anton Buchmwiejer, Floßmann, 


Marftsgemeinde Mittenwald, Lands 
gerihts Werdenfels, 


Birgermeifter: Anton Sailer, Hans 
belöfactor. 


Magiftratösräthe: 


1. Anton Reindl, Poſthalter; 

2. Andrä Schweickart, Pechſieder; 
3. Mathias Neuner, Geigenhaͤndler; 
4. Joſeph Hornfieiner, Händler; 
5. Joſeph Kriner, Dehlbrenner; und 
6. Andrä Sprenger, Hufihmid. 


GemeindesBevollmächtigter 


. Franz Bader, Dreher; 

, Anton Jais, Geigenmadher; 
.Alois Hibler, Organiſt; 

. Jobann Haller, Fuhrmann; 
Benedict Weineifen, Reakitätenbefiger, 
6. Joſeph Schaud!, Fuhrmann; 

7. Franz Seit, Pechſieder; 

9. Merinus Zwerger, Fuhrmann; 

0. Johann Hornfteiner, Saͤckler; 
10. Johann Bader, Geigenhaͤndler; 
11. Johaun Veit, Kalkbrenner; 

12. Joſeph Schwibbacher, Baͤcker; 
13. Joſeph Waͤckerl, Geigenmacher; 
Andraͤ Zunter, Baͤcker; 

15. Alois Reit er, Müller; 

10. Peter Seitz, Leinweber; 

17. Martin Krimmer, Händler; und 
18. Philipp Neumer, Realitätenbefiger, 


aa Gy 
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Marktsgemeinde Partenkirchen, Lande 


gerichts Werdenfels. 


Bürgermeifter: Jakob Anton O ſt⸗ 
fer, Handelömann. 


Magiſtratsraͤthe: 


1. Xaver Sannweber, Realitaͤtenbeſitzer; 

2, Alois Sebrich, Chyrurg; 

3. Jakob Werkmeiſter, Wirth und Metzger; 
4. Caspar Grasegger, Binder ; 

5. Eimon Wörnle; Hutmader; und 

6. Anton Kräg, Bäder. 


Gemeinde: Bevollmädtigte: 


1. Ignatz Miller, Wirth und Mebger ; 

2. Mathias Menft, Schmid; 

3. Johann Georg Schmaus, Lehrer; 

4. Benediet Neindl, Hutmacher; 

5. Johann Genrg Biel, Tiichler ; 

6. Joſeph Anıon Eigenberger, Handeld« 
mann; 

7. Georg Anton Hibler, Lebzelter; 

8. Johann Pitrich, Schmid; 

9. Ignatz Mayer, Zimmermann; 

10. Ignatz Seig, Wagner; 

11. Johann Feiſtenmantel, Muͤnchnerboth; 

12. Franz Leder mann, Fuhrmann; 

13. Joſeph Eberl, Realtitaͤtenbeſitzer; 

14. Leonhard Panholzer, desgleichen; 

15. Joſeph Samm, Spängler; 

16. Anton Simon, Maurer; 

17: Joſeph Gobl, und 

18. Franz Bierpriegl, 


(Die Fortfegung folgt.) 


( Grund = und Deminical : Steuer betreffend.) 


Da am zoſten ‚vorigen Monaths das erſte 
Ziel der Grunds und Dominicals Steuer für 
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das Ctatöjahr 184% verfallen ift, und das zweyte 
Ziel den 15ten Zänmer 1819 fällig wird; fo 
werden fänmtliche, zum unterfertigten Rentamte 
ſteuerpflichtige Verwaltungen der adelichen Guts⸗ 
herrfchaften, die koͤniglichen und herrſchaftlichen 
Stiftungd « Aominiftrarionen , vielmehr die 
Städtes, Märkte: und Landgemeinden, welchen 
nunmehr die Adminiftration der Stiftungen übers 
tragen ift, dann die Königlichen Pfarreyen, Bes 
neficien und anbere Rentenbefiger, aufgefors 
dert, die erwähnten zwey Steuerziele vom 15tem 
bis 22jten dieß, unfehlbar bey dem unterfertigs 
ten Rentamte zu entrichten, 


Den 2, December 1818, 
Königlih » Baierifches Rentamt 
Pfaffenhofen 


— 
Hintermair, Rentbeamter. 





Verſteigerungen. 





Da nunmehr auf die beyden Behauſungen, 
Nro. 1464 am Promenadeplatz, und Nro. 1475 
in der Prannersgaſſe, welche einen Compler bil— 
ben, ein Angeboth von 40,000 fl. erfolgt fit; fo 
wirb zur weiterer Licitation derfelben auf den 
Hten December, Vormittags von 9 — 12 Uhr, 
eine Tagsfahrt ausgefchrieben. 


Kaufsluftige haben wegen Einſichtsnahme 
berfelben fih an den Maffacurator, Kbnigl. Ads 
vocar fite. Ega fer (Meuhaufergaffe Rro. 1112) 
zu wenden, Übrigens aber. an bem Licitationstage 
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zur Abgabe ihrer Angebothe fih auf dem Stadt⸗ 
gerichtE » Locale einzufinden. 
Den 50. November 1818, 
Kbniglih = Baierifches Kreids und 
‚Stadtgericht Männchen. 


Gerngroß, Director. 


Daͤtzl. 


Zur Folge hoͤchſter Entſchließung der Königl. 


Regierung des Iſarkreiſes, Kammer der Finans 
zen dd. Tten et praes. 2iften dieß, wird bie, 
durch den Tod des Til Grafen von Arco auf 
Wolfseck, erledigte Jagd des Gangkofer⸗Jagd⸗ 
bodens, gemeinfchaftli mit dem Abnigl. Rent: 
amte Vildbiburg, neuerdings verpachtet werbin, 
und ift hierzu Mittwod der 5often Des 
cember I. $., von 9 Uhr Frühe bis Mits 
tags 12 Uhr, anberaumet, 


Pachtfaͤhige Liebhaber werben daher einges 
laden, am befagten Tage in dem Abnigl. Rents 
amts⸗ Locale zu Vilsbiburg zu erfcheinen, die 


nähern Bedingungen zu vernehmen, und ihre Uns 


bothe zu Protocol zu geben, 
Den 27. November 1818, 
Königlh » Bailerifhes Forſtamt 
Hochenwart in Altdtting. 


Schilder, Oberföriter. 





Auf Andringen der GErebitoren wirb das 
Gant : Anwefen der verwittweten Bäuerin, Maria 
Haas von Eifingertöhofen, auf 

Samdtag den 1gyten December [L.$., 
Bon Fruͤhe 9 bis Glodenfchlag 12 Uhr, im dies⸗ 
feitigen Landgerichts⸗Locale bifentlich verfteinert. 


end 
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Diefes Anweſen beiteht in einem zum Side 
nigl. Rentamte Dachau erbrechtigen Bauernaute, 
wozu nebft einem ganz gemauerten Wohnbaufe, 
dann einem halbgemauerten Stadel ſammt Stal⸗ 
lung i 


1 Zagwerf 69 Decimalen Garten beym Haus; 


53 ⸗ 33, : Aecker; 
10 : 28 ⸗ Wieſen; 
27 ⸗ 37 ⸗ Oedung, endlich auch 
51 ⸗ 97 ⸗ Mooswieſen, wovon 
5 = 80 ⸗ ‚eigen find, gehören. 


Unter Ausfchluß geringer Jurisdictions⸗ und 
grumdherrlicher Reichniffe, welhe am Tage ber 
Rerlaufs » Verhandlung befannt gemacht werden, 
befteben die hierauf haftenben gewöhnlichen Ab⸗ 
gaben in einem Steuerfimplum pr. 10 fl. 14 fr., 
an Gille in 
1 Schäffel 4 Meben 3 Vierling Meizen, 

6 ⸗ 3 2 Korn, 
6 ⸗ 3: s Haber, 


Kaufsliebbaber haben fih daher am ge 
nannten Orte und der feitgefeßten Zeit einzufinden, 
ihre Anbotbe zu Protocol zu geben, und die Gts 
nehmigung der Glaͤubiger zu gewärrigen. 


Den 6. November 1818, 


Königlich =» Baiertfches 
Dada. 


(3) 3. Act. Heydolph, Landrichter. 


Landgericht 


Montag den 18ten Fänner 1819 wird Mors 
wittags 9 Uhr, im Wege der oͤffentlichen Bers 
fleigerung, das fogenannte Huterer „y Gültel 
in Eberöberg, leibrechtbar zum Abuigl. Rent⸗ 
ams Ebersberg, verkauft. 


1006 
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Dieſes Anwefen beiteht: . 

1) in einem MWobnhaufe und Garten; 
2) Holzgrund 44 Tagwerk; 
5) einem Fleinem Krautanger. 

Noch ift zu bemerken, daß bey Uebernahme 
dieſes Anwefens den 2 alten Austräglern,, nebft 
ihren 4 Kindern, der Yuss und Eingang vors 
behalten bleibt. 

Kaufsliebgaber Fonnen fich zur beftimmten 
Zeit im Locale bes unterzeichneten Gerichts 
einfinden. 

Den 25. November 1318. 

Kdniglih » Baierifhes Landgericht 
e Ebersberg. 
HdR, Landrichter. 





Montag dem 11tem Yänner 1819 wirb zu 
Wellobrunn das. dortige Bäderss Anmwelen dır 
Miedemannifhen Eheleute, mit aller bes 
weglihen und unbeweglichen Zugehdr, salva 
ratificatione cereditorum, bffentlih an den 
Meiftbierhenden veräußert. 


Diefes Anweſen beſteht aus einem gutges 
mauerten Haufe, Stallung und Stadel, aus 
einem bedeutenden Handgarten und etwa 38 
Tagwerk Feld, Wird: und Wald: Gründen, 


Die Verfteigerung fängt an gebachtem Tage 
Morgens 9 Uhr im MWirchshaufe zu Weſſo⸗ 
brunn an. 


Den 3, December 1818. 


Königlich s Baierifches 
Weilheim. 


Lict. Thoma, Landrichter. 


Landgericht 


(3) 1. 


Vorladungen und Ebictals 
Eitationen. 


Einem allerhbchften Befehle der Kdnigl. Ges 
neral « Bergwerk » Adminiftration in München, 
dd. 28jlen October et praes. 15ten November 
db. J., zu Kolge, werden die Ziel. Gewerken 
des, im Bezirke des Koͤnigl. Landgerichtd Roding 
im Regenkreife, gelegenen Alaunwerted zu Ober⸗ 
freut, und refp. deren Erben, Kraft diefes aufs 
gefordert, fich bey dem unterzeichneten Kbnigl. 
Bergs und Hittenamte a dato, binnen einem 
peremtorifchen Termine von brey Monathen, 
beſtimmt und unbedingt ſchriftlich oder- muͤudlich 
zu erflären, ob fie 

a) bemeldtes Alaunmwerf, in Eonformität des 
an fie bereits am 24ften May 1808 erlaffes 
nen Zirkulares, wiederum in Betrieb fegen 
ober 


b) ihre Gebäude und Werkzeuge an eine vom 
ihnen in Antrag zu dringende neue, bergs 
erbnungemäßig zu conftituirende, Gewerk⸗ 
ſchaft, welche das erwähnte Alaunwerk zu 
betreiben fich verbindet, mach dem Art. G5 
der Bergorbnung, verkaufen ; oder 

©) in entgegengefehten Fällen veranlaffen wols 
lem, daß das ganze Alaunwerf nad) dem 
Art. 105 der Bergordmung ins Freye erklärt 
werde. 


Indem man num die eine oder die andere 
eategorifche Erflärungsabgabe, binnen dem obens 
benannten dreymonathlichen Termine, zuverlaͤßig 
gewaͤrtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß die 
färumtlichen Alaunwerfsrechnungen revidirt und 
erlediget, fo wie znr beliebigen Einficht bey dem 
biefigen. Kdnigl, Bergs und Hattenamte bereit 
feyen; und daß der Paffivftand diefes Werkes dem 
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Activſtand um 2135 fl. 15 kr. überfleige, denn 
der Werth der Gebäude beträgt 834 fl.; jemer 
der Werkzeuge und Requifiten 1349 fl. 10 Fr. 2Dl.; 
die Activen 1490 fl. 1 fr. 3dl., zufammen 3685 fl. 


„21 fr, 181. Dagegen bat das Kbnigl. Berg-Aerar, 


"über Abzug bereits nachgelaſſener 3000 fl., für ges 


leitete Vorſchuͤſſe noch 4297 fl. 2 kr., das Ab» 
nigl. Rentamt Walderbach 34 fl. 18 fr, 2 dl. 
und die Privaten 1437 fl. 15-fr. 5dl., oder zu: 


ſammen 5818 fl. 34 fr. 1 dI. zu fordern, 


Welches der Gewerkſchaft des beſagten Alaun⸗ 
werkes hiermit zu ihrer Wiſſenſchaft und Nach⸗ 
achtung oͤffentlich bekannt gemacht wird. 

Den 19. November 1818. 


- Königlih:Baierifhes Berge und Häts 


tenamt Bodenmehr. 

(3) 2. Bergmann Waller 
Joſepha Grail, aus Pfunds in Torol, 
bat ſich im diesfeitigen Gerichtsbezirke ‚eined aus: 


gezeichneten Diebitahles hochſt verdächtig gemacht, - 


und ed iſt gegen felbe durch einen gnaͤdigſten 


Beſchluß des Kbnigl. Appellationsgerichtes des 


Iſarkreiſes, vom 16ten praes. Zäften Jänner 1818, 
das Ungehorfams » Verfahren ausgeſprochen 
worden, 

In Folge diefed Beſchlußes wird benannte 
Grail aufgefordert, fi) innerhalb drey Mor 
natben, von heute an, bey dem unterfertigten 
Gerichte um fo ſicherer zu ftellen, als, nach Ver: 
fluß des ihr gefeten dreymonathlichen Termines, 
wider fie, ald gegen eine Ungehorfame, den 
Geſetzen gemäß, werde verfahren werden, 

Den 22. Movember 1818. 


Kdniglich s Baierifhes 
, Münden. 
(3) 1. Steyerer, Landrichter. 


Landgericht 


— — — 
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Zacharlas Staller, Schäfflers-Sohn von 
Feldmoching d. G., und Gemeiner des ehemah⸗ 
ligen k. b. Aten leichten Infanterie-Bataillous von 
Donnersberg, wird ſeit der, am Uten April 1809 
mit den Tyroler-JInſurgenten bey Sterzingen, 
vorgefalienen Affaire vermißt. 

Dirfelbe wird demnach hiermit bffentlich anf: 
gefordert, in Zeit von ſechs Wochen im feine 
Heimat zurüd zu kehren, oder über feinen dermah: 
ligen Aufenthalt Aufſchluß zu geben , widrigenfalls 
man nach den Beftimmungen ber Gejege, hin: 
figelih feines Ruͤcklaßthumes, das Geeignete 
vorfehren, feine Verlaſſenſchaft an die nichiten 
Berwandten und Erben vertheilen, und dieſen 
ausantıworten wuͤrde. 

Den 9, November 1818. 

Königlih + Baierifhes Landgerktcht 
Münden. 


(3) 2% Steyrer, Sandrichter. 





Amortifations x Decren 


Da ſich auf die Bekanntmachung vom Hten 
Februar l. J., eine zu Verluſt aegangene Schuld⸗ 
urkunde vom Zten Februar 1730 betreffend, vers 
möge welder das ehemablige Abnigl. Baier. 
Schulvenablebigungs = Werf in Münden den 
Unterthanen der Hofmark Maffenbaufen ein a 
24 pr. Gent verzinsliches Capital ad 510 fl. 
haftet, Niemand über deu Beſitz derfelben mel— 
dete, und der gegebene Termin von O Monarhen 
bereitö- verfloffen ift; fo wird felbe von nun an 
für amort.firt und erloſchen erklärt. 

Den 20. October 1818. 

Königliches = Baierifches Landgericht 
Freyſing. 


(3) 2. Groſch, Landrichter. 


— — — — 


( Nebſt einer Beylage, die Schrannen-Unzeigen betreffend.) 
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Baieriſches 


© genzblatt 


Iſarkreis. 


— 


L. Stuͤck. München den 16. December 1818. 





Amtliche Artikel 





( Die Cinfehung bes Magiftrats der Univerfitätd: Stadt 
Landshut betreffend. ) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Am Zten diefes Monaths ift dad bisher zu 
Landshut beftandene Koͤnigliche Polizey s Coms 
miffariat aufgelbst, und der Magiftrat dortſelbſt 
in feinen Wirkungsfreid eingefegt worden, wels 
eben die Paragraphen 55 bis 67. der allerhoͤch⸗ 
ſten Verordnung vom 1Tten May heurigen Jabs 
red, die Verfaffung und Verwaltung der Öts 
meinden betreffend, dann die allerhöchften Ders 
ordnungen vom 15ten September laufenden Jah⸗ 
red, die Berhäftniffe der Königlichen Commilfas 
rien in den Erdoren 1. und II. Elaffe zu ben 
Magiftraten, und die Pollzey im ben Univerfis 
täts » Städten betreffend, beftimmen. 





In Gegenftänden des hierdurch bezeichnes 
ten Refforts ift fi daher an den Magiftrat ger 
dachter Univerfirtäts Stadt zu wenden. Derſelbe 
befteht aus folgenden, nach Borfchrift der Ges 
fege gewählten und beftätigten, Gliedern : 

I. Bürgermeifter: Joſeph Haar: 
beintner, bisheriger Commmunal = Adminiftras 
tor zu Landshut. 


1. Rechtskundige Magiftratsräthe: 
1. Ludwig Andginger, bisheriger Actuar 

bey dem Kbnigl. Landgerichte Landshut; 
2. Carl Siegmund Lorber, biöheriger Acceſ⸗ 

fift bey dem Kbniglichen Kreis: und Stadts 

gerichte zu Landshut. *) 

14, Bürgerlide Magiftratöräthe: 


1. Franz Fleifhmann, Kaufmann und biös 
beriger Municipalrath ; 


*) Xorftehende Lokation beruht auf frenwiliger 
Erklärung des Lorber, 


(76) 


——⸗ 


— — 
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2. Sebaftian Prandner, Gürtler und biss 
beriger Municipalrath ; bi 

3. Iguaz Hofpaur, Apotheker und biöheri: 
ger Municipalrath; 

4. Peter Beierlein, Weinwirth und bishe—⸗ 
riger Municipalrath; 

b. Joſeph Pfiſter, Weinwirth und Poſtſtall⸗ 
meiſter; 

6. Balthaſar Lur z, Rothgaͤrber; 

7. Thaddaͤus Kaufmann, Handelsmann; 

8. Licentiat Anton Backhaus, Schoͤnfaͤrber; 

9. Johann Kircher, Leihhausinhaber; und 

10. Michael Gebhard, Apotheker. 


Zugleich werden die vorfchriftmäßig ge⸗ 
wählten Bevollmächtigten der Stadtgemeinde 
Landshut dffentlich bekannt gemacht, nämlich: 


1. Franz Auer, Handeldömann; 

2, Nepomuf Deuter, Handeldmann; 

3. Michael Bald, Bierbräuer; 

4. Johann Zdtl, Vierbräuer; 

5. Xaver von Harfcher, Nealitätenbefier; 
6. Zofepb Neubaufer, Handelömann; 
7. Philipp Krull, Buchhändler; 

8. Xaver Schullander, Bierwirth; 

9. Ignaz Pieringer, Handelsmann; 
Sebaſtian Waitl, Seifenſieder; 

Franz Storno, Buchdrucker; 

12. Nepo muk Ober bauer, Handelsmann; 
13. Joſeph Arnold, Lederer; 

Anton Bauer, Seiler; 

Anton Liſtle, Silberarbeiter; 

Felix Pittner, Seifenſieder; 

17. Michael Weinzierl, Weinwirth; 

18. Joſeph Wagenſoner, Melber; 
Johann Seiz, Germſieder; 


20. Johann Georg Schmid, Realitaͤtenbeſitzer; 


21. Albert von Kamerloher, Weinwirth; 


._— 
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22. Joſeph Gittinger, Gefchmeidmacher; 
23. Adam Nothhaas, Federer; 
24 Thaddaͤus Koferer, Handeldmann; 
25. Johann Mittermaier, Bierbräner; . 
206. Alois Fahrnbacher, Tabadfabritant;- 
27. Zofeph Eder, Handelömann; 
28. Zaver Maier, Apotheker ; 
29. Joſeph Ruepp, Nabdler; 
50. Bonaventura Ziegler, Fragner; 
München den 12, December 1818. 
Kdniglih =» Baierifhe Megierung 
bed Iſarkreiſes. 
Kammer ded Innern, 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofſtetten, Director. 
Stich, Secretaͤr. 


(Vertretung bed Gemeinde: und Stiftungs : Vermoͤ⸗ 
gens in Nechts = Angelegenheiten betreffend.) 


Am Nanıen Seiner Majeftät des Königs 


wird zur Öffentlichen Kenntnif gebracht, daß 
ber Königl. Advocat Dr. von Hungertbaus 
fen ald ®ertreter des Communal: und Etife 
tungd = Vermögens der Nurals Gemeinden, ohne 
Unterfchied der Kreife, in welchem die Gemeins 
ben gelegen find, ben dem Koͤnigl. Uppeliations« 
und Oberappellations = Gerichte in Diünwen aufs 
geftellt worden ift. 


Minden den 10. December 1818. 


Königlich» Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 


Kammer bed Gnnerm 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
B. v. Tänzl, Acceſſiſt. 
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(Die Ertradition bes. Communal: und Gtiftunge- 
Mermögens betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Diejenigen Commiffarien und Gerichte, 
welche noch mit der Ertradition des Communal: 
und Stiftungs-Vermdͤgens beichäftigt, oder mit 
Vorlage der beöfallfigen Verhandlungen und 
Gonfpecte rAdftändig find, werben an Die Vor⸗ 
ſchriften der allerhoͤchſten Verordnung vom Sten 
Eeptember I. 3. erinnert, denen gemäß die Ges 
ſchaͤfts⸗ Unzeigen von zehn zu zehn Tagen puͤnkt⸗ 
lich einzubefdrdern, und über den Stand ber 
Sache felbft baldthunlichſt zuverläßige Nachweis 
fungen hierher vorzulegen find. 

München den 14. December 1818. 
Kdniglih » Baierifhe Regierung 
des Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director, 
Stich, Secretär. 





(Die Erledigung der Pfarrey Vilslern betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch den Tod des letzten Befigerd "wurde 
die, in der Didcefe Frevfing, im Decanate Landes 
hut und im Königl. Landgerichte Vilsbiburg lies 
gende Pfarren Vilslern erlediget. 

Sie enthält in einem Umfreife von 5 Stuns 
den 587 Seelen, eine Schule und eine Filiale, 
welche von einem Huͤlfsprieſter verfehen wird, 


Die Renten betragen: 


a) Aus Realitäten 0. Bf 
b) von Grundholdeen . . 57Te 3: 
c) von Zchenten . 1657. 42 kr. 
d) von Kirchen » Deputaten 51» 52. 
e) von der Stole . . 1948 = 46 =. 
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Die Laften beftehen, außer ben gewbhnlichen 
Staats- und Dibeefans Abgaben, dann ber Uns 
terhaltung des Hulfspriefters, in der auf dem 
Widdum baftenden Holzicharwerf, daun dem 
zum Patrimonialgerichte Neufrauenhofen zu lei— 
ftenden ſogenannten Midhaden, welder gegen 
12 Klafter Holz jährlich beträgt. 

Minen den 3. December 1818. 


Koͤniglich-Baieriſche Regierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer bes Junern. 
Freyherr v. Schleich, Präfivent. 
v. Hoffterten, Director, 
Dr. Hänlein, Regas.Acc, 


(Die Erledigung der Pfarrey Obermarden 
bach betreffend. ) ‘ 


Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Durch den Tod des lebten Pfarrers ift bie 
Pfarren Obermarchenbach in Erledigung gefoms 
men. Cie liegt in der Dibceſe Freyſing, im 
Mahldecanate Abens, uud im Königl. Landge⸗ 
richte Moosburg, Ihr Umkreis beträgt $ Stun⸗ 
den, in denen 91 Ecelen zu paftoriren find. 
Es befindet ſich in derfelben weder eine Schule 
noch eine Filiale, 

Dad Einkommen ded Pfarrers beträgt im 
toben Ertrage . . e 587 fl. 57 fr. 
die Laften . . . 235: 0: 

Minden den 10. December 1818. 

Königlich = Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Sammer des Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 
B. v. Taͤnzl, Rggs. Aec. 
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2015 fi 
(Den Säuldient in Bierfirhem betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs; 


Der Schufldienft zu Vierkirchen, Randges 
richts Dachau, ift zu befegen. 


Deffen Einkünfte betragen 440 fl., und bie 
bed damit verbundenen Meißner: und Cantors 
Dienftes 180 fl., zufammen 620 fl. Der aufs 
zuftellende Lehrer muß bes Gefanged und Orgel 
fpielens wohl fundig ſeyn. 


Die Eompetenten haben ihre, mit ben nd» 
thigen Zeugniffen verfehenen, Birtfchriften inners 
halb drey Wochen einzugeben, 


München den 14. December 1818. 
KönigliheBaierifhe Negierung 
des Iſarkreiſes. 
Kammer des JInnern. 
Freyherr v. Schleich, Praͤſident. 

v. Hofſtetten, Director. 


Schiber, Acceſſ. 





Dienſtes⸗Notiz. 


Durch ein allerhoͤchſtes Reſcript vom Sten 
December I. J. wurde die Pfarrey zu Evenhau⸗ 
fen, Landgerichts Waſſerburg, dem biöberigen 
Pfarrer zu Mehringen, Landgerihtd Schwab: 
münden im Ober: Donaufreife, Priefter Alois 
Huß, allergnädigft verliehen, 
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Bekanntmachung. 





Fortſetzung des Verzeichnifſes 
der von der Koͤnigl. Reglerung des Iſarkrelſes 
beſtaͤtigten Magiſtratsglieder in den Staͤdten 
und Maͤrkten dritter Claſſe, dann der in denſel⸗ 
ben gewählten Gemeinde-Bevoll⸗ 
mächtigten. 





Stadtgemeinde Laufen, Landgeridts 
Laufen. _ 
Bürgermeifter: Joſeph Gbfchl, Hans 
delsmann. 
Magiftratöräther 
1. Sehaftian EdImann, Magmeifter; 
2. Leopold Lechner, Meißgärber; 
3. Joſeph Zertl, Ehyrurg; 
4. Mathias Burger, Saͤckler; 
5. Earl Schuller, Apotheker; und 
6, Bernard Schred, Kirfchner. 
Gemeinde: Bevollmädtigte: 
1. Johann Hadfteiner, Tiſchler; 
2. Johann Ambach, Färber; 
3. Thomas Lebenfumer, Schiffmeifter; 
4. Adam Kracher, Magner; e 
Zaver Sporn, Bortenmacher; 
Thaddaͤ Weiß, Bierbraͤuer; 
Joſeph Stallinger, Baͤcker; 
Michael Radlmayer, fKirſchner; 
9. Janaz Schmidhuber, Handelsmann; 
10. Mathias Schellmoſer, Seiler; 
11. Auguſtin Schneller, Schloſſer; 
12. Adam Lehrberger, Maurermeiſter; 
13. Friederich Raſch, Glaſer; 
14. Franz Sperl, Großhaͤndler; 


aan 
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15. Andrä Wazinger, Miller; 

16. Zofepp Stegmaier, Schneidermeiſter; 
17. Thomas Gufferti, Handelsmann; und 
18. Franz Eberl, Mesger. 


Stadtgemeinde Tittmoning, Landges 
richts Tittmoning. 


Bürgermeifter: Joſeph Hopf, Lands 
art. 
Magiftratsräthe: 
1. Michael Ungelöberger, Tuchmacher; 
2. Johann Stih, Hanbelömann; 
3. Jofepp Wagner, Handeldmann; 
4. Joſeph Burfhweiger, Weinwirth und 
Pofthalter; 
5. Joſeph Geißer, Hafner; und 
6. Mathias Müller, Scifenfieder. 


GemeindesBevollmäctigter 


1. Engelbert Kaltner, Braͤuer; 

2. Joſeph Erlmayer, Weißgärber; 

3. Engelbert Eder, Bräuer; 

4 Georg Bezolr, Schloffer;z 

5. Sebaftian Reit prechtinger, Handſchuh⸗ 
macher; 

6. Jakob Schoͤnkofer, Muͤller; 

7. Xaver Potſſchaker, Handelsmann; 

8. Johann Buchnerr, Braͤuer; 

9. Alois Angerbauer, Braͤuer; 

10. Arnold Arenz, Goldſchmid; 

11. Martin Hafelreiter, Schloſſer; 

12. Eimon Pfeß, Müller; 

13. Michael Stockhammer, Geiler; 

14. Lorenz Brandl, Maurernieifter; 

15. Franz Ellinger, Schuhmacher; 

16. Johann Krill, Kupferfhmid; 

17. Iguaz Lindermayer, Hufſchmid; und 

18. War Riedl, Uhrmacher. 
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Marktögemeinde Dachau, Landgerichts 

Dach au. 

Buͤrgermeiſter: Michael Bruggs 
mayr, Handelsmann. 


Magiſtratsraͤthe: 

1. Ferdinand Birgmann, Chyrurg; 

2. Thaddaͤ Gratzinger, Seilermeiſter; 

5. Mar Nep. Stauber, Apotheker; 

4. Joſeph Ertl, Kaminkehrer; 

5. Xaver Schmid, Muͤller; und 

6. Franz Zaver Wieninger, Weingaftgeber 
und Bierbräuer. 


GemeindesBevollmädtigte: 
1. Joſeph Roͤßler, Rothgaͤrber; 
2. Paul Sedlmayer, Baͤcker; 
3. Alois Bremauer, Baͤcker; 
4. Franz Radlmayer, Schaͤffler; 
5. Lorenz Mayer, Bäder; 
6. Joſeph Petz, Metzger; 
7. Zalob Rottmanner, Bierbraͤuer; 
8. Mathias Klotz, Schmid; 
9. Michael Seeberger, Seiler; 
10. Xaver Altherr, Kebzelter; . 
11, Anton Mayer, Bierwirth; 
12. Alois Heinrich, Färber; 
15, Benedict Näher; 
14. Placidus Strauß, Branntweinhrenner; 
15. Joſeph Heidenberger, Schloſſer; 
16. Chriſtoph Geiſenhofer, Lederer; 
2. Ulrich Jaͤg er, Siebmacher; und 
18, Lorenz Seeberger, Haus⸗ und Grund⸗ 
beſitzer. 


Marktsgemeinde Geiſenfeld, Landge⸗ 
richts Pfaffenhofen. 


Buͤrgermeiſter: Paul Kiſtler, Rea⸗ 
litaͤtenbeſitzer. 
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Magiftratöräthe: 
1. Georg Kurz, Braͤuer; 
‚2..Zaver Neifinger, Schmid; 
3. Kaver Fifcher, Vräuer; 
4. Georg Himmler, Baer; 
5. Eimon Dümperl, Schäffler; und 
6. Eimon Stöber, Echmid, 


Gemeinde:Bevollmädtigte: 
1. Joachim Geisbeck, Loderer; 
2. Anton Stephan, Handelsmann; 
3. Xaver Gelsbeck, Loderer; 
4. Nepomuf Aueracher, Braͤuer; 
5. Joſeph Schaupp, Seifenſieder; 
6. Alois Weinmäller, Rothgaͤrber; 
7. Emmeran Tyroller, Melber; 
8. Joſeph Spänger, Braͤner; 
0. Joſeph Piecdhler,- Bader; 
10. Jofepb Eiſenmann, Bräuer; 
14. Bernhard Deuringer, Braͤuer; 
12. Michael Ehmidmaier, Bräuer; . 
15. Gottfried Meif, Sattler; 
14. Jakob Hörmann, Rotugärber; 
15. Andrä Kirmaier, Kiftler; 
16. Kaver Mittermeier, Hafner; 
17. Zaver July, Schäffler; und 
18. Bartholomaͤ Seitz, Schuhmacher, 


Markiögemeinde Murnau, Landge— 
richts Weilheim. 
Bürgermeifter:s Alois Gaftl, Hans 
delsmanu. 
Magiſtratsraͤthe: 


1. Niclas Schießl, Bortenmacher; 

2. Jobann Streicher, Kirſchner; 

5. Andrä Kirchmayer, PBräuerz 

4. Joſeph Deſchler, Chyrurg; 

5 RÆRaver Wimmer, NMagelſchmid; uyb 
6. Bartlma Nooder, Schuhmacher. 
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Gemeinde-Bevollmaͤchtigte: 


1. Vincenz Reindl, Braͤuer; 
Sehaſtian Sch röfer!, Baͤcker; 

3. Jaleb Oſtermann, Schloſſer; 

4. Micyarl Prielmaper, Kupferſchmid; 
5. Joſeph Schoͤtul, Zräuer; 

6. Franz Paul Franz, KRotbgärber; 

7. Georg Mod, .Bräuer ; . 
8, Mathias Sporrer, Bräuer; “ 
9. Joſeph Beyerlacher, Braͤuer; 

Xaver Steigenberger, Kirſchner; 
11, Baptiſt Schmid, Mahler; 

Joſeph Veit, Baͤcker; 

15. Baptiſt Maͤrz, Handelsmann; 

14. Paul B ei er, Goldſchmid; 

15. Niclas Streicher, Rothgaͤrber; 

10. Alois Kranz, Rothgärber; 

17. Joſeph Halmburger, Kirſchner; und 
18. Joſeph Umfahrer, Humacher. 


Marktögemeinde Wollnzach, Landges 
richts Pfaffenhofen. 


Buͤrgermeiſter: Michael Ziehnaus, 
Rothgaͤrber. 


Magiſtratsraͤthe: 
1. Xaver Sondermaier, Handelsmann; 
2. Georg Gluͤck, Kuͤfer; 
3. Franz Hoͤß, Buchbinder; 
4. Carl Schirmboͤck, Braͤuer; 
5. Georg. Lehmer, Färber; und 
6. Joſeph Niedermeir, Braͤuer. 


Gemeinde-Bevollmädtigter 
1. Franz Raver Eich buͤchler, Braͤuer; 
2. Marcus Beramair, Glaſer; 
5. Kaver Fungmanr, Metzgerz 
4. Joyann Stern, Schmid; 
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5. Bartholomäus Kellermann, Seifenſieder; 
6. Mathias Kothlechener, Kirſchner; 
7. Iguaz Amberger, Braͤuer; 

8. Auton Weinzierl, Handelsmann; 
9. Georg Riedermair, Bader; 

10. Joſeph Minfterer, Bräuer; 

11. Mathias Phab, Bäder; 

12. Joſeph Braun, Bäder; 

13. Lorenz Koh, Meßgerz' . 

14. Franz Ring, Weißgaͤrber; 

15. Mathias Ehrl, Schuhmacher; 

16, Mathias Grabmair, Deconom; 
17. Michael Kiſther, Hatmacher; und 
18. Paul Maier, Wirth. 


VBerfleigerungem 


- 


Kinftigen Donnerdtag den 1 Tten Decems 
ber, Vormittags von 9 bis 12 Uhr, wird in 
bem ſtadtgerichtlichen Locale das dem Bäder 
Gerolett gehbrige, in der Str. Anna Vorſtadt 
in der Milchftrafie Nro. 144 entlegene, kleine 
Haus oͤffentlich an den Meiftbietyenden vers 
fleigert. 


Kaufsliebbaber haben fih daher am obenbes 
fimmten Tage einzufinden, 
Den 2. December 1818, 
Königlic =» Vaierifhes Kreißs und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 


— 


Rhein. 
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Montag den Titen Jaͤnner 1819 wird zu 
Mejooruun das dortige Baͤckers-Anweſen der 
Wiedemanuiſchen Eheleute, mir aller be: 
wegliden und unbeweglichen Zugebdr, salva 
rauficatione ereditorum, bffenslid an "den. 
Meiſtdiethenden veräußert, 


Diefes Anweſen befteht aus einem gutges 
mauerten Haufe, Stallung und Stadel, aus 
seinem bedeutenden Hausgarten und etwa 38 
Tagwerk Feld», Wied: und Wald: Grinden. 


Die Verfteigerung fängt an gebachtem Tage 
Morgens 9 Uhr im Wirthshauſe zu Weſſo—⸗ 
Brunn an. 

Den 3. December 1818. 


Königlich = Baierifhes: Landgericht 
Weilheim 


(3) 2. Lie. Thoma, Lanpdrichter. 





Vorladungen und Edietals 
Eitationem, 





- 


Einem allerhoͤchſten Befehle der Kbnigl. Ger 
meral s Vergwerfd s Adminiftration in München, 
dd. 2öften October et praes.' 13ten November 
d. J., zu Folge, werden die Titel. Gewerfen 
bes, im Bezirke des Koͤnigl. Landgerichts Roding 
im Regenkreife, gelegenen Alaunwerkes zu Obers 
kreuth, und refp. deren Erben, Kraft diefes aufs 
gefordert, ſich ben dem’ unterzeichneten Kbnigl. 
Berg» und Hüttenamte a dato, binnen einem 
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geremtorifchen Termine von brey Momatben, 
beftimmt und unbedingt ſchriftlich oder mündlich 
zu erflären,, ob fie 


a) bemeldtes Alaunwerk, in Conformität des 
an fie bereits am 24ften May 1808 erlaffer 
nen Zirkulares, wiederum in Betrieb fegen 
ober 


b) ihre Gebäude und Merkzeuge an eine von 
ihnen in Autrag zu dringende meue, berg: 
orbnungsmäßig zu conftituirende, Gewerk⸗ 
ſchaft, welche das erwähnte Alaunwerf zu 
betreiben fih verbindet, nach dem Art. 65 
der Bergordnung, verlaufen; ober 


©) im entgenengefeßten Fällen veranlaffen wol⸗ 
fen, daß das ganze Alaunwerk nach dem 
Art. 105 der Bergordnung ins Freye erflärt 
werde. 


Indem man nun die eine oder die andere 
categoriſche Erklaͤrungsabgabe, binnen dem oben⸗ 
benannten dreymonathlichen Termine, zuverlaͤßig 
gewaͤrtiget, wird zugleich noch bemerkt, daß die 
ſaͤmmtlichen Alaunwerksrechnungen revidirt und 
erlediget, ſo wie zur beliebigen Einſicht bey dem 
hieſigen Kbnigl. Berg- und Hüͤttenamte bereit 
ſeyen; und daß der Paſſivſtand dieſes Werkes den 
Activſtand um 2135 fl. 13 fr. uͤberſteige; denn 
der Werth der Gebäude berrägt 544 fl.; jener 
der Werkzeuge und Reguifiten 1349 fl. 19 fr. 2dl.; 
Die Activen 1400 fl. 1 kr. 3dl,, zufamnıen 3085 fl, 
zıfr. 101. Diargen bat das Kdnigl. Berg-Aerar, 
über Abzug bereitö nachgelaſſener 3000 fl., für ges 
leiſtete Vorſchuͤſſe noch 4297 fl. 2 fr., das Ads 
nigl. Rentamt Walderbach 34 fl. 18 fr. 2 di, 
und die Privaten 1487 fl 15 kr. 5dL, oder zus 
fammen 5818 fl. 34 fr. 1 dl, zu fordern, 
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Welches der Gewerkſchaft bes befagten Alaun⸗ 
werkes Hiermit zu ibrer Wiſſenſchaft und Nach⸗ 
achtung dffentlich befannt gemacht wir, 


Den 19. November 1818. 


Kbniglih:Baierifches Berg: und Hüts: 
tenamt Bobenwehr. 


(3) 3 Waller. 


Bergmann. 


Dem Unfuchen des Königl. Baier. Kaͤm— 
mererd und wirklichen geheimen Rathes, Mar Gras 
fen von Berchem auf Biefing gemäß, werden 
alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechts⸗ 
grunde eine Forderung an benfelben machen zu 
fonnen glauben, und diefelbe , zu Folge diesfeitis 
gen Derrets vom I5ten Juni I. J., noch nicht 
bierortö liquidirt haben, hiermit aufgefordert, 
entweder in Perfon, oder durch gefetslich bevoll⸗ 
mächtigte Anwälte, ihre Forderungen in Haupts 
und Nebenfache, binnen ſechzig Zagın a 
dato, gebdrig zu liquidiren, bierbey nicht nur 
die Original» Documente zu produciten, fonbern 
bieroon auch zwey Abſchriften zu übergeben, eis 
nen Inſinuations⸗- Mandatar zu ernennen, und 
biernach die auf dem Grunde diefer Liquidation 
von dem Herrn Grafen von Berchem gemacht 
werdenden Anträge zu vernehmen. 


Den 4. December 1818. 


Kdniglii » Baierifhes Kreis: und 
Stadt gericht Muͤnchen. 


Gexrngroß, Director. 
v. Hahn. 
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Zacharias Staller, Schäfflers Sohn von 
Feldmoching d. G., und Gemeiner deö ehemah⸗ 
ligen k. b. sten leichten Infanterle-Bataillons von 
Donnersberg, wird ſeit der, am 11iten April 1809 
mit den Tproler » Infurgenten bey Sterzingen, 
vorgefallenen Affaire vermißt. 


Derfelbe wird demnach hiermit dffentlich aufs 
gefordert, in Zeit von ſechs Wochen im feine 
Heimath zuruͤck zu kehren, oder über feinen dermah⸗ 
ligen Aufenthalt Aufihluß zu geben, wibrigenfalls 
man nach den Beflimmungen ber Geſetze, hin—⸗ 
fichtlich feines Rüdlaßehumes, das Geeignete 


vorfehren, feine Berlaffenfhaft an die mächften- 


Verwandten und Erben vertheilen, und biefen 
ausantworten würde. 


Den 9. November 1818- 


Kbuiglih » Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 3. Steyrer, Landrichter. 





Das unterzeichnete Koͤnigl. Landgericht ers 
rannte gegen den fluͤchtig gegangenen Adminiſtra⸗ 
tionds Müller vom Schleißhelm, Mathias FIT, 
yoreinft im großherzogl. baden ſchen Orte Sernas 
fingen wohnhaft, durch ein bereits rechtöfräftiges 
Urtheil vom 12ten November I. J die Gant. 


Es wird daher, wegen Geringfigigfeit der 
Maffa, der erfte und einzige Edictstag ad liqui- 
dandum, excipiendum, et concludendum 
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auf Dienstag den 2gften December 
l. 3. fetgefegt, wozu fämmtliche Mathias Je 
lifche Gläubiger unter dem Präjudiz hiermit 
vorgeladen werben, daß gegen bie am dieſem 
Tage nicht Erfcheinenden, bey der Auseinanders 
fegung dieſes Gantanwefens, Feine Ruͤckſicht 
kann genommen werben. 


Den 7. December 1818. 


Königlich =’ Baierifhes Landgericht 
Minden 


(2) 1. Steyrer, Landrichter, 





Sn dem Schuldenwefen des verlebten Dis 
een; Prandl, ebemahligen Verwalters im heil. 
Geiftfpitale zu München, und Realitäten : Bes 
figers im diesfeitigen Gerichtöbezirfe, har man 
auf Andringen der Ereditoren, und mit felbitiger 
Zuftimmung ber Vormuͤnder der minderjährigen 
Erben, die Gant befchloffen, und will baber 
folgende drey Edictstage beftimme haben: 


ad producendum et liquidandum auf 
Mittwoch den 27ften Fänmer 1819; 


ad exeipiendum $reytag dem 26ſten 
Februar 1819; 


ad concludendum Montag ben 20ffen 
März 1819, umd zwar in dem Maaße, daß 
als der terminus ad quem, hinfichtlich der Con⸗ 
elufion, der 27 fe April 1819 feſtgeſetzt few 
(77) 
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innerhalb welchem Eonclufiond » Termine bie eine 
Hälfte ad replicandum , und die andere Hälfte 
ad duplicandum, zu verwenden fey. Bemerft 
wird zugleich, daß, auf Bitten der Intereſſenten, 
mit dem zweyten Ebdictötage der Verſuch einer 
guͤtlichen Ausgleichung verbunden wird, 


Es werden fohin alle diejenigen, welche am 
diefe Gautmaſſe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an ebeners 
wähnten Edictstagen, entweder in Perfon, oder 
durch genugiam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnes 
ter Vehörde zu erjcheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Vorrechte rechtsgeuuͤgend anzubringen , 
als fie außer dem nicht mehr dDamır gehört, fons 
dern ipso facto praͤcludirt feyn follen. 


Den 7. Derember 1818. 


Kbniglih » Baierifhes Landgericht 
Münden. 


(3) 1. Steyrer, Landridhter. 


Der wegen bed Verbrechens ber Unters 
ſchlagung des Anvertrauten angeſchuldete, fluͤch⸗ 
tig gegangene, ehemahlige Rentamtöfchreiber, 
Xaver Härtinger, aus Ransberg, Kdnißl. 
Landgerichts Koͤtzting, hat ſich auf die erfte 
diesſeitige Ladung nicht geftellt. 


Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle dffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
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Gerichtäflellung, a dato binnen weitern brey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, daß 
nach Werlauf diefes ibm gefegten Termins, 
wider ihn ald gegen einen Ungehorfamen, den 
Geſetzen gemäß werbe verfahren werben, 


Den 1. October 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Erding. 
(3) 3. 


v. Inama, Landrichter. 


Der wegen Toͤdtung ded Kohlarbeiterd zu 
Kohlftatt, Georg Binder, angerbuldete und 
flüchtig gegangene, Thomas Neumer, vom ber 
Deureljäge in Tyrol gebürtig, gemöhnlih Gags 
weiblthomerl genannt, har fid auf die erite 
biesfeitige Ladung nicht vor Gericht geftellt. 


Derfelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle vrrentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtsſtellung, von gegenwärtigem Zeitpuncte 
an, binnen weitern drey Monathen, mit ber 
Warnung aufgefordert, daß nad fruchtlofem 
Verlaufe diefes ihm nenerlich gefegten Termines, 
wider ihn, als gegen einen Ungehorfamen, den 
Gefegen gemäß, werde verfahren werden. 


Den 13. November 1818. 


Koniglich-Baieriſches Landgericht 
Rofenhbeim 


(3) % 


Wild, Landrichter. 
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Der wegen Diebſtahls ⸗Verbrechen ange 
ſchuldete und flüchrig gegangene Georg Gabs 
linger, angeblid eines Soldaten » Sohn zu 
Junobruck, und geweſener Schuhmachergeſelle 
zu Niederaudorf dieß Gerichts, hat ſich auf die 
erſte diesſeitige Ladung nicht geſtellt. 


Derſelbe wird daher hiermit zum zweyten 
Mahle oͤffentlich vorgeladen, nunmehr aber zur 
Gerichtöftellung a dato, binnen weitern :drey 
Monathen, mit der Warnung aufgefordert, 
dag nach fruchtlofem Verlauf diefes ihm geſetz⸗ 
ten Termins, wider ihn, als gegen einen Unge— 
horſamen, den Gefegen gemäß, werde verfahren 
werben. 


Den 25. October 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Roſenheim. 


(3) 2. Wild, Landrichter. 


Amortiſations-Decrete. 





Nachſtehende Schuld⸗Urkunde des Graͤflich⸗ 
Loſchiſchen Braͤuamtes Stein iſt auf unbekannte 
Art zu Verluſt gegangen. Der allenfallſige Ins 
haber wird daher, auf Antrag des Kbnigl. Kaͤm⸗ 
mererö, Herrn Grafen Mar Emanuel von Loͤſch 
zu Stein, und der Erben des Darleihers Joſeph 
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Hartöhaufer, ehemahligen Bräumeifterd das 
felbft, aufgefordert, diefe Urkunde binnen fech 8 
Monathen, bey biesfeitigem Gerichte vorzus 
weifen, widrigenfalld biefelbe für Eraftlos ers 
Härt werden würde. 


Den 6. November 1818. 


Kdniglih = Balerifhes Kreids und 
Stadtgericht Münden. 
Gerngroß, Director. 

(3) 2. Brinz. 


Shuld:Urfunde 
Bon dem hiefig herrfchaftlihen Bräumeifter 
Joſeph Hartshauſer, befennt man von Seite 
des biefigen Braͤuamts zum Gerftenfauf unterm 
heutigen Dato 600 fl. baar ald ein Vorlehen em⸗ 
pfangen zu haben, welche man bemfelben ches 
ftens wieder rüdbezahlen werde. 


ld est 600 fl. 


Meihögräflih Lhfhifhes Bräuamt 
Stein. 


(L. $.) Leichner, Verwalter. 


Dem quiedcirenden Gerichtödiener Hinker 
In Neumarkt an der Rott, des unterzeichneten 
Landgerichtö, ift eine Schuldurfunde zu Berluft 
gegangen, welche von dem vormahligen. Klofter 
Frauen⸗ Chiemſee an Joachim Rauch, Eifenges 
richtödiener zu Neumarkt, auf 5000fl. zu 2} pr. 
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Eent verzindlih, und gegen halbjährige Aufkins rechnet, hlerorts vorzuzelgen, und feine An⸗ 
dung zahlbar am Bten September 1771 ausge⸗ fpriche darauf nachzuweiſen, indem derfelbe font 
ſtellt worden. ald Fraftlos würde erfläret werben. 


An biefem Gapitale find. bereitd 2500 fl. bes 
zahlt, fo daß alſo der Werth diefer Urkunde 
2500 fl. beträgt, Kbniglich » Baierifches Landgericht 


Mer Immer biefen Schuldbrief befigt, wird Mühldorf, 
hiermit aufgefordert, felben binnen ſe chs Mos 
aathen, vom Tage biefer Ausfertigung an ges (3) 1. Serbl, Landrichter. 


Den 7. December 1818. 





(Nebft einer Veplage, bie Gärannen: Anzeigen betreffend. ) 
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— Rdniglice, 
g ntelkkis:- 
a. > für den 


u . F wor EG. 








Baierifhes 
genzblatt 


Iſarkreis. 





U. Städ, Münden den 23. December 1818. ’ 


Nasa ac Yu 





Amtliche Artikel. 





An fämmtlihe Konigl. Polizeys des 
hbörden des Iſarkreiſes. 

(Den definitiven. Winterbierfaß. betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Auf ben Grund der vorfchriftömäßig beredhs 
neten Durchfchnitts = Preife der Gerfte und des 
Landhopfend in den zwey leßtabgemwichenen Mos 
nathen;, wird der Winterblerſatz fuͤr gegenwaͤrti⸗ 
ges: Sudjahr wie nachſteht, definitiv beſtinunt: 


T. 
Duͤr Die Landgerichte 
Berchtesgaden, | 
— — Auf vier Kreuzer 


. die Map. 





Tittmoning, 


Laufen, ‚Auf vier Kreuzer 
Mihfdorf. die Dip 
1. *— 

Fuͤr die Staͤdte 
Muͤnchen, 
Landehut, und 
fuͤr die aandgencu 
Dachau, ' 3 f 2) 
Münden, er pr. ? 
Landsberg, 
Starnberg, 
Ebersberg, 
Mafferburg, 
Freyſing, 
Landshut, 
Erding, 
Pfaffenhofen, . 2. «u: 
Vilsbibuugg , 
Mooshurg. 

(78) 


# 


Auf vier Kreuzer 
bie Maß, 
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ILL, 
Für die Randgerichte. 
Miesbach ,, 
Keane,” ;; 9. °% 9: 
ER 2 
Weilheim, 
Merdenfels, 
Schongau, 
Wolfratshauſen, 
Moſenheim, 
fuͤr die Herrſchafts⸗ 
gerichte 
Brannenburg, 
Hohenaſchau, 
Prien. 
¶ Dieſe Satz ⸗ Beſtimmuungen ſind genau ins 
zuhalten, und etwaige Conteasenienten nach bes 
ſtehenden Vorfchriften zu beftrafen. 
Mindyen den 21. December 1818. 
KöuniglihsBaierifche Regierung 
deö Jfarfrei fee, 
Kammer bed Innern. 
Freyherr v. Schleich, Präjivent. 
v. Hoffletten, Directors 
© ti 9 R ask: 


Auf vier Kreuzer 
einen Pfennig 
die Map. 





(Das Bothenwefen betreffen, * un 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nachftehende allerhoͤchſte Entichließung, bad 
Bothenweſen betreffend, wird hiermit zur * 
meinen Kenntniß gebracht. 

München den 21. December 1818. 
KdniglihsVBaierifcheg Regierung 
des Sfarkreifes. 

Kammer ded JInnern. 
Freyherr v. Schleich, Prälident. 
v. Hofitetten, Director. 
B. v. Taͤnzh, Acceſſiſt. 





1036 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Wir Uns — m aſten cenber 
vH bewogen gefuhdgn ‚ die Bei nf, 8 
der Bothen nach welcher 2 a nicht erlaubt 
ift, auf Routen, wo Poftwägen wochentlich zwey 
Mahl lanfen, Gelder , oder Pakete unter 15 
Mund kn Gewichte, zu verführen, zur größeren 
Erleichterung des allgemeinen Verkehrs, für das 
Kalender » Fahr 1818 zu fuspenbiren; fo wollen 
Bir In der naͤmlichen Abſicht dieſe Suspen ſion 
weiters, und auf unbeſtimmte Zeit hiermit aller⸗ 


anaͤdigſt verlaͤngert, dabey aber ausdruͤcklich und 


wiederhohit beſtimmt haben, daß dadurch die bes 
flehenden Verordnungen über dad Bothenweſen 
nicht abgeänderr fen; vielmehr fotche, und inds 
bejondere dad Verboth der Briefebeförderung , 
offne Frachtbeiefe ausgenommen, ‚genau einges 
halten werden follen. a 
Münden den 19, December 1818, 
"Mar Jofeph 
Graf v. Thärheim. 

a — Allerhoͤchſten Befehl: 

der. General: s Serretär, 

F. v. Kobell, 


An fämmtlide Koönigliche Rentäm⸗— 
ter und Polizey » Behbrben des 
Iſarkreiſes. 

(Die Koſten des Transportes auszulieſeruder Deſer⸗ 
teurs ſrember Maͤchte betreffend.) 

Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Koͤnigs. 
Saͤmmtlichen Koͤniglichen Rentämtern 

Landgerichten des Iſarkreiſes wird. folg 

allerhoͤchſte Reſcript, welches im begei 





Betreffe am 2Uften Movember. dieſes Jahres an 
die Kodnigl. Regierung des ‚Dbers Danaulreifes 
‚erlaffen wurde; zur Wiſſenſchaft u Nochachtung 
mitgetheilt: t ranın.adat, 90 ah n 
25 Da bie Kften ber Auslieferung der fremi⸗ 
den Deferteurd an jene Mächte, mit wel: 
tr. hen-ein Cartel mit denn-Abnigeeiche Baiern 
‚Inn Reteht „ einöweilen vom bem Konigl Llerar 
y2.. getragen werden muͤſſen, bis der Muͤcker fatz 
0... non, ber, betreffenden auswaͤrtigen Regierung 
geleitet wird; fo haben die Rentämter ders 
ley Koften auf Rechnung der Kreiskaſſen qu 
die Polizey « Behörden vorzufchießen; die 
—Rreisfaffen haben die Ausgabe, und feiner 
Zeitidie ih Empfang: zm nehmenbe Verguͤ⸗ 
tung zu verrechnen. “ -— 
Diejenigen: Polizen : Wehbrden, bey welchen 
fi ſolche Koften ergeben, haben daher jedes 
Quartal die Verzeichniſſe hierüber, ‚mintelft bes 
ſondern Berichts ;, der unterzeichneten, Stelle zur 
Benchmigung und Zahlungs ⸗Auweiſung vorzu⸗ 
legen, 
München ben 7. December 1818. - 


j Königlich . Baierifde Regie 
des Iſarkreiſes. 


Kammer ber Sinanzen, 
Freyherr v. Schleich, Prüfident. 
v. Widder, ' Bichpräfident, 
a Krempelguber, Sectetär, 


wrrheet 





(Die Errihfung einer Expoſitur in Echöngelfing 
‚betreffend, F 


Im Namen Seinet Majeftät des Koͤn ias. 


Durch allerhbchſtes Refeript som: Hören Juni i 
* J. geruhten Seine Koͤuigliche Majeſtaͤt die in . 


u em 


1038 


sichtung einer —— in Shbngeifing au 
genehmigen, 


PH 


Diefelbe Tiegt a Didces Freyſing, im 
Desamate Egenhofen, in der Pfarrey Fuͤrſtenfeld⸗ 
bruck, der fie untergeordnet iſt, und im Konigl. 
Landgerichte Starnberg. 


Sie beſteht aus den mit Kirchen verſehenen 
Dörfern Schöngeifing und Holzhauſen, dann 
dei Einböhbfen Zelhof Zerthof, Rottfchweig 
und Angerhof, in denen fi 585 Seelen befinden, 


Der Erpofitus hat die Seelforge unter der 
Aufficht des Pfarrers in Fuͤrſtenfeldbruck in ihrem 
Sollen Uinfangt; mach der; vom dem biſchdflichen 
General : Birariate zu beſtimmenden Verorduung, 
zu verſehen. Zu Schdugeiſing befindet ſich eine 
Schule. Er genießt die freye Wohnung in dem 
von der, Gemeinde neuerbauten Expoſiturhauſe, 
um an Renten 


7) an beſtimmter —— 8300 fl. — fr, 
2) aus dem Ertrag ber von ber Gemeinde 
Schoͤngeiſing freywillig gegebenen 13 Tage 
wer Feld, und 23 Tagwerk Wiefen pr. 20fl. 
3) an Fahrtagsgelvern von Schöngeifing und 
Holzhauſen 7 ſfl. en — 
4) an Stolgebuͤhren . 50: — ⸗ 


5) ferner 


a) die von dem Pfarzer zu Gilching , als Ad: 
ditlon von dem Filialgotteshauſe zu Holz⸗ 
hauſen, jaͤbrlich zu beziehenden ofl. — 


b) die vom diefer Filial ferner zu bes 
zahlenden u fl. — 


©) den kleinen Zehent von Holzhauſen 
mit p 17 2, Cyın 90 21 fl. 350 fr. 


in Summe B54f. 10 Ir 







(78°) 
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Die Bewerber um diefe Pfruͤnde haben ſich 
binnen 14 Tagen zu melden. 

München den 14, December 1838, 
Kbniglich = Baterifäe Regierung - 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innerm 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofftetten, Director. 5 
B. 9. Taͤuzl, Rggs. Acc. 





(Das auf ber Parey Lochh auſen — Ab⸗ 
fent betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 


Nachtraͤglich zu der unterm LWſten Detober 
erfolgten Bekanntmachung, über die Erledigung 
der Pfarrey Lochhaufen, im Königl. Landgerichte 
Minden, wird hiermit befannt gemacht, | 
auf diefer Pfrände die Verbindlichkeit hafte, 
dem- refignirten Pfarrer, Priefter Alois Bern: 
‚hard, einen jährlihen Abſent von 2 Schäffel 
Korn, einem Schäffel Weizen, und fünf und 
zwanzig Pfund Schmalz zu reichen, 

München den 17. December 1818. | 
KAbniglich:s Baterifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 

Kammer des Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 

v. Hoffletten, Director, 

Schiber, Acceſſiſt. 





Dienftes : Notizen 





"Seine Königliche Maleftät haben am 13ten 
December I. 3. dem Kanzley s Accefiiften Frey⸗ 


— — 


daß 
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herrn von Taͤnzl, Hönigl' Kammerer, Cart 
Hänlein, bir Rechte Doctor, Johann Baptift 
Schiber, uiid Freyherrn von Welden, Kb⸗ 
nigl. Kämmerer, den gebethenen Raths⸗Aeceß 
bey der Regierung des Artreiſes Kammer des 
Innern, 

dann die durch dem Uebertritt des Actuars 
Kndginger zuni Mägifträte in Laudshut erle⸗ 
digte Aetuarsſteile · beym· dottigen Landgerichte 
den Kreise und Stadtgerichts ⸗ Weceffiffen‘ Tho⸗ 
mas Siebenkees, — * verleihen 
——— 

37 


Baenk a umem a a) win 3 
— — 
(Ein im Fluße Windach todt — Dettelmeis 

;sıbetweffend, ) - 1; 

Am Boften  Septahber--T. %, Abends Halb 
sa, wurde beylänfig'200° Schritte dftlich vom 
dießgerlichtlichen Dorfe Oberfinning. eine menſch⸗ 
liche Leiche im Fluße Windach aufgefunden und 
hervorgezogen. Ihre aͤrmliche Bekleidung ver: 
rieth ein im dieſem Fluße verungluͤcktes Bettel⸗ 
weib, deſſen Heimath, trotz aller Beindhungen, 
noch immer nicht entideckt werben konnte. Nach 
dem Urtheile der Sachverftändigen, "diirfte der 
Leichnam bereit 12bis 14 Tage im Waſſer ges 
legen ſeynz wenigſt ließ der Umftand, daß an 
Händen, Zilffen, an dem Halfe und im Gefichte 
die Oberbaut von vielen Etellen abgeld£t, oder 
leicht abldöbar, das Angeſicht und der Hals ſehr 
angefhwollen und bleyfarbig, der Unterleib ges 
waltig aufgetrieben war, und daß aus Mund 
und Nafe ‚ein gelber, ſtinkender Schaum flog, 
auf eine {den ſtark über Hand genommene 
Fäulntg ſchließen nUebrigens erkaunte man an 
der Leiche ein wiittehmäßig großes, mageres, bey⸗ 
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Auflg fünfzig Jahre altes Meib, welched mit 
einer fogenantten Barthaube vom blau und weiß 
geflreiftem Zeuge, mit einen Halstuche von 
demfelben Zeuge , einem rörh- und blan geftreifs 
sen Corfette, einem gruͤntuͤchenen Mieder, einem 
fblechten Heinde, hellgruͤnem, grobwollenen 
Rode, weißem Vortuche und kurzen Strümpfen 
ohne: Soden bekleidet war. 


Indem man alles biefes hiermit zur — 
nen Kenntniß bringt, erſucht man, unter Ders 
ſicherung der volfommenften Reciprocität, ſaͤmmt⸗ 
liche Gerichtös und Volizen s Behdrben, um 
fchlennige Mitcheilung der allenfalljig fachbienlls 


‚hen Refultate ihrer, in ihren Gerichtöbesirken AR: 


befhalb gefälignt auzuftelenden, Nachforſchungen. 
Den 10. December 1818. 


Koͤnis lich Baleriſches Landgericht 


e andsberg. 
Dreyhen Yehmann Sandrihter 


Verfeigerung 





Montag den titen Jaͤnner 1819 wirb zu 
Meffobrunn das dortige Bäderds Anwefen der 
Wiedemanniſchen Eheleute, mit ‚aller. bes 
weglichen und unbeweglichen Zugehbr, salva 
ratificatione creditorum, dffentlich an den 
Meifbierhenden veräußert. 


Diefes Anweſen befteht aus einem gutges 
mauerten Haufe, Stallung und Gtabel, aus 
einen bedeutenden Hausgarten und etwa 58 
Tagwerk Felde, Wied: und Wald» Gründen, 


— 
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Die Verfteigerung fängt an gebachtem Tage 
Morgend 9 Uhr im rn zu Weſſo⸗ 
brunn am. 

Den 3. December 1818. 
Koͤniglich » Baierifhes 

Weilheim. 
(3) 3. 


Landgericht 


Lict. Thoma, Landrichter. 





Worladunge en unb Edie tal⸗ 
Citationen. 


In dem Schuldenweſen bes Freybank-Metz⸗ 
gerd, Wolfgang Bartl, von hier, hat man 
auf Andringen ber Greditoren die Gant beſchlof⸗ 
ſen, und will daher folgende drey Edictstage be⸗ 
ſtimmt haben: 

Ad producendum et — ben 
siten Jaͤnner 18195 

ad excipiendum den 10ten Berner 
1819; dann 

ad coneludendum den 12ten März 
1819, und zwar in dem Maße, daß, als der termi- 
nus ad quem, hinfichtlich der Eonelufion, der 
10te April 1819 feftgefegt ſey, innerhalb wels 
chem Gonclufiond s Termine die eine Hälfte ad 
replicandum, unb bie andere Hälfte ad du- 
plicandum zu verwenden fey. 

Es werben fohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perfon, oder 
burch genugfam” bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey unterzeichnen 
ter Stelle zu erfcheinen, und ihre, Forderungen, 
nebſt dem Worrechte „ rechtägendgend  anzubrins 
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gen, ald fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, 
fondern ipso facto präcludirt ſeyn follen. 

Den 11. December 1818. 
Kdäiglich » Baterifihes Kreide und 

e Stadıgetiht Minden. 

„ Gerngroß, Director, 


(3) ı. 


— — 


Fuchs. 


ne nn — 


Das unterzeichnete Königl. Landgericht ers 
Tannte gegen den flüchtig gegangenen Adminiſtra⸗ 
tionds Miller von Schleißheim, Mathias FIT, 
voreinſt im großberzogl. baden’fchen Drte Serna⸗ 
tingen wohnhaft, durch ein bereits rechtöfräftiges 
Matpeil nom 12ren November I, J. bie Gant, 


Es wirb daher, wegen Gerinafilgigfeit der 
Maſſa, der erfte und einzige Edictstag ad liqui- 
dandum, excipiendum, . et concludendum 
auf Dienstag den. 29ſten December 
J. 3. feftgefegt, wozu fämmtliche Mathias Il⸗ 
life Gläubiger unter dem Präjudiz hiermit 
vorgeladen werden, daß gegen die an dieſem 
Tage nicht Erfcheinenden, bey der Auseinauders 
fegung dieſes Gantanwefens, Feine Ruͤckſicht 
Tann genommen werben. 


Den 7. December 1818, 


Koͤniglich-Baieriſches Landgericht 
Mind en. 


2) 2. Steyrer, Landrichter, 





In dem Schuldenwefen des verlebten Wins 
een; Praudl, ehemahligen Verwalters im heil, 
Geifipitale zu Münden, und Realitätens Ber 
ſitzers im bdiesfeitigen Gerichtsbezirke, hat man 


— 
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auf Andringen der Creditoren, und mit felbftiger 
Zufimmung ber, Bormänder der minderjährigen 
Erben, die, Gant beſchloſſen, und wilk daher 
folgende drey Edictstage beſtimmt hahen: 


ad’ producendum et liquidandum auf 
Mittwoch den 27ften Jänner 1819; 


ad exeipiendum Freytag den often 
Bebruar 1910; * A 


ad concludendum Montag ben 20ften 
März 1819, umd zwar in dem Maafe, daß 
als der terminus ad quem, hinfichtlich ber Con 
elufion, der 27fte April 1819 feftgefegt ſey, 
Innerhalb welchem Concluſions⸗Termine die eine 
Hälfte ad replicandum , und bie andere Hälfte 
ad duplicandum, zu verwenden ſey. Bemerkt 
wird zugleih, daß, auf Bitten der Intereffenten, 
mit dem zweyten Edictstage ‚der Verfuch einer 
guͤtlichen Ausgleichung verbunden wird, 


Es werden fehin alle diejenigen, welche an 
biefe Gantmaſſe eine_ rechtliche Borderung zu 
machen haben, hiermit aufgefordert, an ebener« 
wähnten Edictötagen, entweder in Perfon, oder 
durch genugſam bevollmaͤchtigte Anwaͤlte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, ben unterzeichne⸗ 
ter Behbrde zu erſcheinen, und ihre Forderungen 
nebft dem Morrechte rechtsgenuͤgend anzubringen, 
als fie außer dem nicht mehr damit gehbrt, ſon⸗ 
bern ipso facto praͤcludirt ſeyn folfen. 


Den 7, December 1918. 


Kbniglih = Baierifches gandgerihe 
Münden. 


Steyrer, Landrichter. 


—_ 


(3) 2. 


1945 
Mmorttfartenses ö 


he 
BR ı 14] Dur 





Am 2giten PR 12.0 sem * — 
anoblige fürftliche Hofbraͤu⸗e iimt zu Freyſing dem 
Gugglerſchen Beneficium zu Zeilhofen, über ein 
von letzteren gemachtes Darleihen von 2000 fl., 
eine Hauptobligation ausgeſtellt, von welcher im 
Jahre 1805 auch eine gefertigte Abſchrift ausge⸗ 
ſtellt wurde. 

Da nun fowohl die Hauptobllgation, als 
auch die gefertigte Abſchrift derfelben nicht mehr 
vorgefuniden werden fünnen; fo fordert man, auf 
Anfuchen der Königl. Priefterhaud s Direction Dors 
fen, hiermit die Inhaber diefer beyden Docus 
mente auf, biefelben, a dato binnen ſechs Mo 
nathen, bierorts um fo gewifler vorzumeifen, 
als fie außer dem * krafilos ertlart werden 
wirden. 


Den“2. December 1818, 


Königlich» Daierifes —ER 
Erding. 

3) 1. don Ynama, Landrichter. 

DER: 


Nichtamtlicher Artikel... 





Zünfsigjährige. Dienfifeyer. 


Am 15tem biefeö Monathe feyerte ber Kodnigl. 
Rath und Regiſtrator Im Staatd:Minifterium de 
Innern, Joſeph Anton Edfer von Lorp, fein 
fünfzigftes Dienitjahr. 

Gebohren den Sten December 1748, trat er 
am 15ten December 1768 als Acceſſiſt bey dem 
geheimen Archiv in den Staatebienfl. 
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Im Fahre 1775 als Geſandtſchafta⸗Kan⸗ 
zelliſt werwendet, und im Jahre.,1779. in vie 
geheime Kanzley verfegt, wurde er im Jahre 
1781 der geheimen Regiftratur beygegeben; am 
Siften Jänner 1782 zum wirklichen geheimen Mes 
giftrator, und im Jahre 1791 zum wirklichen 
Rath und gebehmen Secretaͤr befbrbert, dann 
in Anerkennung feiner guten Eigenſchaften im 
Jahre 1792 unter. dem bamahligen Reichs» Dis 
cariate in den Adelſtand erhoben. ’ 

‚Kreue, Fleiß, Verfchwiegenheit im Dienfe 
hatten ihm das Wohlwollen feiner Borftände, 
Gefelligkeit, Fried = Liebe und Theilnahme die 
Achtung feiner Collegen erworben, 

Zwey und fünfzig, und fomit fait FEIERN 
Ice Regiftratoren von allen: Kbnigl, Stellen im 

Minchen, vereinigten fih, um das feltme Feſt 
und ein ehrmirdiges Vorbild der Ehre und ber 
Treue, ihred Standes zu feyern, 
Am Aſten Morgens. verfanmelten ſich alle 
Theilnehmer in dem Amts⸗Locale des, Kbnigl. 
Staats- Miniſteriums des Innern, und vier ſeiner 
Dienft s Gefährten hohlten im Amtokleide dem 
Zubelgreis in deffen Wohnung ab, wo er unter 
einem Vorwande bis dahin zuruͤck gehalten wurde. 

Bey feinem Erſcheinen ‚vereinigten Alle ihre 
Stimmen, um ibm ihre herzliche Theilnahme an 
diefem Ehrentage auszudruͤcken, worauf ih in 


jeder einzeln, nach alphabetiſcher Ordnung, mit 


Namen vorgeſtellt wutde, und endlich ber Ads 
tefte der anmwefenden Amtsgenoffen, der durch 
ei ſchoͤnes Zufammentreffen zugleih fein lange 
jähriger vertrauter Freund war, bad Ihm von 
allen gewidmete Andenken, nämlich eine goldene 
> und emaillirte Dofe, überreichte. 


Am Dedel der Dofe befand ſich inwendig 
folgende Juſchrift: 
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Dem ‚Herrn.Jos. Edlen von Lory, 
wirkl. Rath’ u. Registrator im Königl. Staats; 
Miniserium':des: Innern, 

Zum :Andenken j 
‚seiner 50.vollbrachten -Dienstjahre 
. von seinen Freunden und Amtsgenossen 
als Merkmahl ihrer Achtung 
einmüthig gewidmet, den 15. Dec. 1818: 


Daneben ward ihm bie zierlich geſchriebene 
Namenslifte derjenigen Herren Regifttatorett zu⸗ 
geftellt, welche zu diefem Feft der Ehre und ber 
Liebe fich vereiniget hatten. 

Kaum war diefe Handlung vorüber, als 
der Ältefte feiner Collegen im Miniſterlum, in 
den dicht um den Gefenerten gefchloffenen Kreis 
trat, und ungefähr folgende Worte an fie rich⸗ 
tete: 

„Freywillig und unumwunden haben Gie 
fih vereinigt, um 50 Jahre lang bewährter Ehre, 
Treue und Anbänglibkeit an König und Waters 
land ihre Achtung zu bezeugen, 


Mie belohnend ift dad Bewußtſeyn für un⸗ 
fern ehrwirbigen alten Freund, diefe Achtung 
auch verdient zu haben, mit unter von Männern, 
die ihn biöher nur vom Namen fannten, und die 
er größtentheild heute zum erflen Mahle nennen 
hörte. 


Sure Liebe und die Auszeichnung, welche 
Sie ihm gewährten, hat ihn fichtbar gerührt, 
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und fie. hat auch den Weg zu Ihren Herzen ges 
funden, das feinen andern Genuß bier fuchte, 
als zu ehren und zu erfreuen, 


° Die Wirkungen eines fo fchdrien und feltenen 
Moments im Leben, haben wir geſehen, Aber — 
Ende gut, Alles gut; der Schlußftein erſt voll- 
endet das Wirk.“ 

. Zu dem Jubelgreis gewendet, fuhr der Red⸗ 
ner fort: 

„Auf Antrag Seiner Excellenz abs gis 
tigen Herrn Minifterd Grafen von Thuͤrheim, 
und General: Directors von Zehtner, gerubs 
ten Seine Majeſtaͤt unfer allergnädigfter Kbnig, 
Jhre 5Ojährige, zur allerhdchften Zufriedenheit 
geleifteten. Dienfte, mittelſt diefer goldenen Denk⸗ 
Medaille zu ehren. “ 


„» Perfönlich verhindert, warb mir bad Gluͤck, 
Sie Ihnen mein geliebter langjähriger Freund 
und Dienftgefährte ,. nebſt beufolgendem gnädigen 
Handſchreiben zu überreichen.“ 


Das in biefen voraus ſchoͤnen Augenbliden 
unerwartete. Ereigniß , und diefe Ehrung bes 
ganzen Standes in dem Jubelgreife von einem 
ohnehin angebetheten König, riß zur Begeifterung 
bin, und endigte dad Feft mit jenem Hochgefuͤhl, 
das den Vorſatz befeſtiget, die Bahn der Ehre, 
der Pflicht und der Treue muthig fortzuſchreiten, 
um auch einſt ein ſolches Jubelfeſt zu verdie⸗ 
nen, hier noch, oder dort uͤber den Sternen. 





C( Nebſt einer Beylage, bie Schtannen-Anzeigen betreffend.) 





rem Jubelgnid genenet, fi VB 
at: 
„nf Yatrag Sein Gran; weiß 
Jens Miniiterd Grafen ten Vigee 
General: Dirtcteri von Zeuta, 
Seine Nejtſtůt aniet aleıgeituie D 
sögähsäge, Met Anhocſie dern 
äeren Dienfte, mittel die geben 24 


Ihnes mein 
Tienfiarfährte, geht besfolgemhe® 
pjdgreiben ji überreichen.“ 





Beylage zum Iſar⸗ Kreid: Inteligenzblatte des Jahres 1818, Stä@LI, 
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der Stadt » Gemeinde Lanböberg werben in 
. nachfolgenden Verzeichniffe befannt gemacht. 


Diefe Stadt 11. Claſſe erhält feinen eigenen 
Commifär, fondern der Magiftrat ift zumächft 
der Aufficht und Leitung des Königl. Landgerichts 
Landsberg untergeordnet, Der Wirkungstreis 
des Magiftrats beftimme fich daher durch die 8§8. 
55 bis 66, 68 und 127. 126. der Verordnung vom 
ıTten May heurigen Jahres, über Verfaſſung 
und Verwaltung der Gemeinden, und iſt ſich 
ſonach nur in denjenigen Gegenftänden, welche, 
den angeführten Bellimmungen gemäß, zu 
feinem Reſſort fi eignen, am benfelben zu 
wenben. 

München den 24. December 1818, 


Kdniglih » Baierifche Regierung 
bes Iſarkreiſes. 
Kammer bed Innern 
Freyherr v. Schleich, Präfident. 
v. Hofltetten, Director. 
S tich, Serretär. 


Verzeichniß 
der Maglſtrats-Glieder und Bevollmächtigten 
in der Stadt » Gemeinde Landöberg. 
1 


Bärgermeifler: Georg Friederich Drexs 
ler, Eifenhänpler. 


4 


I. 

Rechtskundiger Magiſtrats-Rath: 
Litc. Jakob Stickl, bisheriger Communals Ads 
miniſtrator zu Landeberg. 

111, 
Birgerlihe Magiftrarsräthe: 
1. Georg Hueber, Lebzelter; 
23, Martin Schindler, Seifenfieder ; 
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3. Johann Nep. Muͤnch, Rebzelter; 

4. Georg Ebert, Apotheker; 

5. Michael Thoma, Weinwirth; 

6. Joſeph Aloo, Weinwirth; 

7. Paul Kirchner, Buchdruder; und 

8. Dominicus Berger, Seiler. 

IV. 
Gemeinde Bevollmaͤchtigte: 

1. Michael Lindinger, Bierbraͤuer; 

2. Anton Schmelcher, Bierbraͤuer; 

5. Kaver Berger, Handelsmann; 

4. Joſeph KRautb, Vierbräuer, H.Nro, 211. 

5. Alois Kellerbauer, Zärber; 

6, Joſeph Schenk, Hutmacher; 

7, Auguftin Hocenleitner, Hukler; 

8. Jakob Lindinger, Bierbräuer; 

9. Xaver Seebold, Seiler; 
10. Erasmus Wolf, Tändler; 
11. Nepomuf Limmer, Spiängler; 
12. Anton Gigl, Handelsmaun; 
13. Ignaz Gigl, Handelömann; 
14. Joſeph Wahlhaupter, Schloſſer; 
15. Johann Wagner, Handelsmann; 
16. Paul Stiegenberger, Paſtetenkoch; 
17. Johann Spannagl, Glockengießer; 
18. Simon Wels, Nagelſchmid; 
19. Johſep Jung, Maͤnchnerboth; 
20. Joſeph Kauth, Bierbrauer, H. Nro. 300; 


21. Georg Heuber, Bierbraͤuer; 


22. Joſeph Niederer, Meißgärber; 
23. Paul Nieg, Weißgärber; und 
24, Mathiad Buchner, Bierbräuer; 


— — — — — — — 


Dienſtes⸗Notizen. 


Seine Koͤnigl. Maieſtaͤt haben unterm 10ten 
Desember I, J. den Lieutenant des zweyten Jaͤ⸗ 
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Für die König. Revier Perla, im der 
Dieuftwohnung bes Königl. Revier⸗Forſters, im 
fogenannten Fafanenhaufe ; 

für die Adnigl. Revier Korftenrieb, in loco 
Forftenried,, im dortigen Wirthshauſe; und 

für die Königl, Mevier Deifenhofen, im 
Wirthshauſe zu Oberhaching. 

Wozu alle Steigerungsluftigen eingelaben 
werben. 

Den 21. December 1818. 


Königlich » Baierifhes Forſtamt 
Münden. 


Frhr. v. Erde, Oberförfter, 





VWorladungen und Edictals 
Eitationem 


In dem Schuldenwefen ded Freybank⸗Metz⸗ 
gerdö, Wolfgang Bartl, von bier, hat man 
auf Andringen der Ereditoren die Gant befchlofs 
fen, und will daher folgende drey Edictötage bes 
flimmt haben: 

Ad producendum et liquidandum den 
i1ten Sänner 1819; 

ad excipiendum bem 10ten Februar 
1815; bann 

ad concludendum ben 12ten März 
1819, und zwar in bem Maße, daß, ald der termi- 
nus ad quem, hinfichtlich der Concluſion, der 
10te April 1819 feftgefegt ſey, innerhalb wel⸗ 
chem Gonclufionds Termine die eine Hälfte ad 
replicandum, unb bie andere Hälfte ad du- 
plicandum zu verwenben ſey. 


Es werden ſohin alle diejenigen, welche an 
diefe Gantmaffe eine rechtliche Forderung zu 
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machen haben, Kiermit aufgefordert, am eben 
erwähnten Edictötagen, entweder in Perſon, oder 
durch genugfam bevollmächtigte Anwälte, jedes 
Mahl um 9 Uhr Vormittags, bey untergeichnes 
ser Stelle zu erfcheinen, und ihre Forderungen, 
nebft dem Morrechte, rechtögenägend anzubrins 
gen, als fie außer dem nicht mehr damit gehört, 
fondern ipso facto präcludirt ſeyn follen. 


Den 11. December 1818, 


Kbniglich s Baierifhes Kreise und 
Stadtgericht Münden. 


Gerngroß, Director. 


(3) 2. Fuchs. 





Dem Wirthsſohne, Raver Ziegler von 
Oraifenberg, Königl. Landgerichts Landsberg, 
welcher bey 30 Jahre abwefend, und bereits 09 
Jahr alt ift, fiel aus der Verlaſſeuſchaft des 
Franz Paul Prafchler, birgerlichen Handelt: 
manns⸗Sohns dahier, ein Erbtheilvon 2030 fl. an, 

Auf Anrufen der naͤchſten Anverwandten 
biefed Franz Kaver Ziegler wird derfelbe, 
oder deſſen rechtmäßige Descendenten, aufgefors 
dert, in Zeit von ſechs Monathen a dato, 
fi dießorts zu melden, ald man fonft obigen 
Erbtheil feinen naͤchſten Anverwaudten, gegen 
Caution, verabfolgen laſſen wuͤrde. 


Königlich-Baieriſches Kreis: und 
Stadtgericht Münden, 


Gerngroß, Director, 


(3) 1. Digt. 
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Vermoͤg hoͤchſten Erfenntniffes des Königl. 
Appellationsgerrichtd des Ffarkreifes in Minchen, 
dd. iiten et praes. 14ten dieß, ift gegen ben 
flächrigen Andreas Wader, Zaglbhners : Sohn 
von Ebertsham, und ehemabligen Knecht beym 
Amanbauern zu Hafenham d. G., das Ungehors 
{amd » Verfahren ausgefprochen worden. 


Diefem gemäß wird Andreas Wader vors 
geladen, innerhalb drey Monathen, ſich bey 
dem unterzeichneten Unterfuchungsgerichte zu 
ſtellen, und ſich, über die wider ihn vorliegende 
Anfhuldigung eines Diebftaplö » Verbrechens, zu 
veranworten. 


Den 14. December 1818. 


Königlih =» DBalerifhes Landgericht 
Bafferburg. 


(3) 1. v. Menz, Landrichter. 


Um mit der Verlaſſenſchaftsſache bes hier 
verjtorbenen Procurators, Andreas Neumaier, 
an ein Ende zu fommen, hat man zur Bertheis 
lung der aus beffen binterlaffenen Effecten nns 
bedeutenden erlbösten Gelder, welche zwar zur 
Tilgung der dermahl bekannten Schulden bey 
weiten nicht hinreichen, auf den 20ften Jän 
ner 1819, Morgens 9 Uhr, eine Commiſſion 
anberaumt, weswegen fohin alle diejenigen, 
welche auf den Rüdlaß des WBerftorbenen mit 
ihren Forderungen Auſpruch machen konnen, aufs 
gefordert werden, mit diefen ihren Forderungen 
bey unterzeichneten Amte bis dahin einzufommen, 
außer dem aber die Vertheilung, unter die bes 
kannten Gläubiger, an dem hierzu feltgefegten 
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Tage, ohne weitere Ruͤckſichtnahme vor fich 
geben wird. 


Den 11. December 1818. 


Königliche Baierifhes Landgericht 
Waſſerburg. 


v. Menz, Landrichter. 


Joſeph Kaltner, der Sohn des Jakob 
Kaltner, buͤrgerlichen Stadtkoches in Waffers 
burg, bereits 56 Jahre alt, iſt ſeit mehr als 
30 Jahren ſchon abwefend, und fein Aufenthalt 
unbefannt. 


Auf Inſtanz feiner Stiefichwelter, Rofina 
Kaltner, werden nun er, oder feine rechts 
mäßigen Erben, hiermit aufgefordert, fich bins 
nen zwey Monathen, wegen der burd den 
Tod feiner drey Brüder angefalienen Erbfchaft , 
bierort8 zu melden und zu legitimiren, als 
außer dem gefelicber Ordnung nad) fürges 
ſchritten, und die Erbichaft an die anwefenden 
naͤchſten Erben, gegen Caution, auögefolge wers 
den wurde. 


Den 15. December 1818. 


Königlich » Baierifhes Landgericht 
Wafferburg 


v. Menz, Landrichter. 


Den 5ten Juni 1. 3. verftarb allhier der 
Königl. Salzſcheibenmacher, Martin Huber, 
und inftitwirte in feinem ad acta jud. übergebenen 
Teftamente, dd. 12ten April 1809, als Legas 
tarien feine Stieflinder, Ignaz, Klara und 
Benno Schnabel, 


Da jedoch diefelben, und zwar Ignaz und 
Klara bey 50, und Benno Schnadel bey 
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Da, ungeachtet ber unterm 13ten März und 
Öten May 1818, Kreis» Intelligenzblatt Stüd 
XIV. et XVII, flatt gehabten bffentlichen Aus⸗ 
ſchreibung, die allenfallfigen Beſitzer der auf 
eine unbefannte Meife zu Verluſt gegangenen 
beyden Obligationen der Graf von Buttlerifchen 
Grundunterthanen zu Sandelzhaufen, fich weder 
wegen bed Befied gemeldet, noch minder aber 
den Aukunftstitel hierüber machgewiefen haben; 


fo werden felbe mit allen ferneren Erinnerungen | 


biermit präcludirt, und obige Obligationen fohin 
als amortifirt erklärt, 


Den 15. December 1818, 


Königlich » Baierifches 
Moosburg. 


Graf, Landrichter. 


Landgericht 





Auf gnädigften Befehl vom 19ten Juli 1802, 
wurden zum Donaumoos » Anlehen von dießge— 
richtlichen Stiftungen, ein taufend Gulden, auf 
10 Fahre zu 2, dann zu 4 pr. Gent, mit der 
Zinszeit vom 26ſten Juli, anlehensweife vors 
geſchoſſen. Eine Obligation hierüber wurde nicht 
andgeitellt, fondern ein bloßer Caſſaſchein, wels 
ber aber, man weiß nicht wie, zu Verluft ges 
gangen if. Da nun, bey der Liquidation diefer 
Eapitalien, nur dann erft neue Obligationen 
ausgeftellt werden, wenn die ältern Eaffafcheine 
dagegen eingeliefert, oder amortifirt werden; fo 
fordert man die Beſitzer des Caffajcheines der, 
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im Fahre 1802, von ben dießgerichtlichen Kir⸗ 
hen eingefendeten 1000 fl. Donaumoos s Anles 
ben, hiermit auf, diefen Caſſaſchein, innerhalb 
ſechs Monathben a dato, um jo ficherer 
hierorts einzuliefern, und fich über deſſen Beſitz⸗ 
recht audzuweiien, als, nach Verlauf dieſes Ters 
mins, der fragliche Caſſaſcheln als amortifirt 
und fraftlos. erklärt wird, 


Den 6. December 1818. 


Königlih =» Baierifhes Landgericht 
Vilsbiburg. 


Bram, Landrichter. 





Nachdem ber Beſitzer die zwey, vom ehe: 
mahligen Klofter Polling zu 500fl., und ehemah⸗ 
ligen Kloiter Steingaden zu TOOfl. ausgeſtellten, 
und auf den Eilveft Berger zu Polling aus 
tenden Obligationen, gemäß Ausfchreibung In 
dem Königl. Iſarkreis-Intelligenzblatte St XXIV. 
vom 1oten Juni 1818, nicht producirt hat; fo 
werben felbe für amortifirt und Fraftlos erklärt. 


Den 14. December 1818, 
Königlich » Baierifhes Landgericht 
eilbeim. 


Lict. Thoma, Landrichter. 


C( Rebſt einer Beplage, die Schrannens Anzeigen betreffend, ) 





taftles exllan II. 


Den 6, Decembet 1818. 
iglid » Baierifheb Qanhınd! 
gilsbiburg 


Bram, Lunrriin. 


— 


Yadıdem der Bafiker die set, mt 
gen Kloſitt Peliug ja soof., m 
ftejter Sringaden I zoo, mi 
auf den Siletſi Dergt! u th? 
„ Dhtigatiomen, 9 u 
duigl. "frei: Iuiellgzen ji 
yoren Jun yg18, mit pen 5 
en jelke für auerlirt kai? 
Den 14 December 181% 


niich/ Baieriide! 
geiihei® 


gem, gunhrit 


guet 


ad. T 


Beplage zum Jfars Kreid: Inteligengblatte des Jahres 1918, StÄ@LI, 
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Teinweſung 


Evenhauſen, Pfarrey⸗ Erledigung 
Expoſitur— Errichtung 


Extradition des Communal » Wermd⸗ 
gens 867, 1013 


— 


1702 
1057 


F. 


Fabriken von Buntpapieren 503 
Form amtlicher Berichte und Eingaben 25 
Frauenried, Beneficium-Erledigung 843 


Srenfing, Aufnahms-Pruͤſung der Schul: 
Präpuranden 
— Stadtgemeinde, Magiffratd- = 


Eiuweifung 
Frontenhauſen, Markts « Gemeinde, 


Magiftrats » Einweifung 
— — — Pfarrey⸗Erledigung 
845 r 
G. 


Garmifch, Markts s Gemeinde, Magi— 
firats » Einmweifung 


Gars, VPfarrey : Erledigung 

Gauting, Schuidienft: Erledigung 

Gefängniffe = Zuftand, Jahres berichte 
05, 


Us 
805 


darüber 
Geifenfeld. MWarftss Gemeinde, Magis 

ftratö : Finweifung 10 
Geiftlicher Pirinden Geſuche 
Gemeinde: Bildung 


428, 478 
489 


Hopfens und Gerften » Preife 


‚ Seite 
Gemeinden ganzer Eingaben 757 


Gemeindes und Gtiftungs ».Bermdgen 
der Rural = Gemeinden, Vertretung in 
Rechtsſachen durch öffentliche Anwälte 


961, 1012 
Berichtigung 991 u, 092% 
Gemeinde: Wahlen * 


Generalbe⸗Commando, Verlegung von 
642 


Würzburg nad Nürnberg 
— Megifter über die Verorbnumgen" 


der Reglerungoblaͤtter von Schrammel 701 
Gerſten⸗ und Hopfen-Preiſe 850 
Geihäftd. Anzeigen der Untergerichte 571 
Geſchaͤftsführung ber Verwaltung ee 

den Rural: Gemeinden 
Geſchaͤfts⸗Nachweiſung der Orts— — 

Patrimonial⸗ Gerichte 
— — Numer des veranlaſſenden 

Products 1049 
Geſtuͤtweſen 557, 569 
Getreidbandel 860 
Getreids und Gelds Vorräthe ber Stif: 

tungen ‚ 
Gewerbss Eoncefliond » Tabellen 179 
— — — — Weſen 617 
Gift: Pkanzen,, — und Abbil⸗ 

dung von Schlumbach 570 
Gbtring, Pfarrey » Erledigung _ 387 
Grafing, Markts-Gemeinde, Maglſtrats⸗ 

Einweiſung 972 
— — Pfarren s Erledigung 49 
Graßau, Pfarreys Erledigung 242 


Grundherrliche Zaren der Stiftungen 700 


9. 


2 — — Stiftungen Verwal⸗ 


18 — e * men⸗ Schule , Preiſe⸗ Vertheilung 598 


Holzauslichtung längs der Landftraffen 105 


850 
(1*) 


Befehle und Bekanntmachungen Höherer Stellen im Kreiſe. 


Seite 
Huf: und Beſchlag⸗ Schmiebe sLehrcund 52 
Hummel, Pfarrep s Erledigung 50 


+ 


"ahresserißte über den Zufland der 

Gefängniffe 93, 869 
Induſtrie⸗ und Kunft Ausftelung zı6 
Sm finuariond:Mandatarien, Beftellung 289 
Inſtallation der Pfarter und Beneficias 

ten 385, 513 
Intercalar-Fruͤchte — UN bey 

erledigten Pfarreyen und Beneficien 
Irſcheuberg, Schuldienſt⸗ — * 
Afarktreiss Anlcehens = Verloofung 622, 672 


917 


— — — Landwirthſchafts feſt 806 
| K. 
Kaͤlber-Verkaufs-Preiſe 420, 367, 965 


Kaula Raphael, Titel ald Kbnigl, Wuͤrt⸗ 
tembergifcher Hofagent 477 
Kirchen-Anlehen, Liquidation von 1802. 457 
Kollbach, Pfarrey Erledigung 139 
Korubobens Zins» Eindienung 92 


Kraiburg, Marlts =» Gemeinde, Magi⸗ 
ſtrats⸗Einwelſung 


Kraus Joſeph, Diſtricts-Schul⸗Juſpec⸗ 
tors Buch: „Der baieriſche Landgeiſtliche““ 600 


Kriegs-Koſten-Peraͤquations⸗Umlagen 426 
— Rechnungs-Weſens-Cataſter 177 
KRunfts und Zubuftrie s Ausftellung 116 


Rn 
Tandbärtliche Schule, Preiöträger 407, 002 
Landgeiftliher balerifher, ein Buch 


für Schulvorftände 10, von Joſeph Kraus 600 


gandgeftätwefen 537, 569 
Landsberg, Difkrictd » Stiftungs » Upmis  " 
aiftration,, Bermdgens s Ertrabitien 4 


Seite 
Landsberg, Landgericht, ertradirte Etif- 
tungen 11 
— Gtadt = Gemrinde, Daglı 
rate. ⸗Einſetzung 
Randshut, Univerſitaͤts⸗Stadt, Digi 
flrats » Einfegung 
Moblthätigfeits = — 
mehrerer beſonderer Verwaltung 14 
Landſtra — fen, Gehblz⸗Auslichtung längs 
berfelbe 105 
Bendwirkbfiäftlihes Gentralfeft 740, 742 
Landwirthſchaftés-Feſt des Iſarkreiſes 
zu Waſſerburg 8 ‘ 806 
Laubemial: Verhandlungen mit GStifs 
tungs = Grundholden 315 
Laufen, Stadtgemeinde, Magiſtrats-Ein⸗ 
weifung 1016 
Leben : Allodificationen durch Eraats va⸗ 
739 


piere, Zinfe 


— —  allodificirter urkunden ⸗Taren 899 
Legioniſten aus dem Militaͤr⸗Verbande 
entlaſſener, Ausweiſe 
— — — Entlaſſung 670 
Lochhauſen, PfarrsErledigung 860, 1039 
8ottos Spiele auswärtiger Verboth 179 
M. 
Mactlfing, Pfarrey s Erledigung 561 


Magiſtrate, Unftellungs s Gefuche bey 


felben 


Magi e ratssEinmweifungen der Märkte 
941, 933, 045, 070, 971, 

972, 042, 983, 097, 908 
999, 1000, 1001, 1018 
zweymahl, 1019, 1020 

— ber Erädte 
913, 941, 042, 944, 068 
069, 079, 080, 9B1,. 005 
906, 1009, 4010, 1017, 
1050 


— — — — 


Mandatarien 5 Aufitelung für Refolus 
tionen und Beſcheide 


Befehle und Beranntmachungen-höherer Stellen im Kreiſe. 


. Seite 
Mittelborf, Johann Baptift, Commmis ' 
nal : Ndminiftrator und Landıwehr » Haupts 
mann zu Gars, filberne Verdienfl s Mes 
daille 685 
Mirtenwald, Marfts » Gemeinde, Mas 
giftrats » Einmeifung 1 
— — — Malt, Wohlthaͤtigkeits⸗ 
Stiftung 243 
Militärs Gonferibirte, widerfpenftige 
— Eonferiprion 
— Verband, Ausweis ber aus dem⸗ 
— felben entlajfenen Legioniften 


Mühldorf, Stadt s Gemeinde, Magis 
ſſtrats⸗Einweiſung 


594 


Minden, Magiftrats -» Einweifung 913 
Maͤnzen auslaͤndiſcher Eurs 619 


Murnau, Markts s Gemeinde, Magie 
firars » Einweifung , 


N. 
Nachbier⸗-Verſchleiß 


Nebenverautwortungen bey Appel⸗ 
lationen 652 


Nikola St., Pfarreys Erledigung 852 


Numer s Bezeichnung des veranlaffenden 
Productes 10 


Nürnderg, Generals Commando 624 
O. 

Dberamergan, Abbrändler -Collecte 105 

Obermarchenbach, Pfarscy » Erledis 


gung 1014 
Obermeitting, Pfarrey: Erledigung 127, 362 


Oberwindach, Be von Fuͤlliſches 
Ortögericht „extradirse Stiftung 


Operateurs berumreifende 


Drts» und Patrimonial s Gerichte, Ge 
Schäfts » Nachweifungen 145 


P. 
Papiere faͤrbige, Fabriken 


401 


918° 


Dartenfirhen, Markts « Gemeinde, 
Magiftrars » Einweifung . 


Dad: ® :Bifa, Königl. Serdinifcher Unters 


Patr * nials und Ortsgerichte, Ge⸗ 
ſchaͤfts ⸗Nachweiſung 14 
Peuſions⸗ und Dienftes » Pragmatif, 
Anwendung auf die binterlaffenen Kinder 
eined Staats⸗ Dienerd 
Pfaffenhofen, Stabt: Gemeinde, Ma: 
giftrats » Einweifung 968 
Pfarr: Amts: Candidaten, Qualification 701 


— 


2 Pfarrer: und Beneficiaten: Zuflalation 


335, 515 
PfarreysErledigungen 
9, 48, 40, 50, 127, 
242, 272, 291, 202, 325 
324, 325, 301,502, 587, 
430, 441, 475, 54), 09 
702, Zi5, 740, 785, 841 
833, 852, 809, 000, 920 
1013, 1014 
Dfarrenen and Beneficien erlebigter, 
Baufall » Schäßungen und Intercalar⸗ 


149, 


Früchte s Berechnungen or 
Pfarrep neuerrichtete 855 
Pfrändengefuce gefonberte 428, 475 


Poftwagend: Porto sBefreyung ber fands 
und Stadtgerichtö s Merzte 


Prediger: Concurs 
Prei Ak e ag an ber Hebammens 


508 
Dre [7 “ t träger ber landärztfichen Schule 407, 902 
Pruck, Parrep : Erledigung 3235 
Pürgen, Pfarrey = Erledigung 735 


Q. 
Qualification der Pfarramts⸗-Candida⸗ 
ten 


211 


⁊b 


R. 
Rechts» Candibaten, zum Staatsdlenſt 


adfpirirender, Eoncurs Prüfungen 24: 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreife. 


cite 
Rentämter, Abrechnung über Activ— 
Capitals⸗ Zinfen 
‚Ritters Lehen allodificirter, 
Taxen 
Rofenheim, Markts-Gemeinde, Ma: 
giltrats = Einweifung j 470 
Rott, Pfarreys Erledigung 524 
Rudeltöhbaufen, Pfarrey » Erledigung 9 
Rural-Gemeinden, Agenten fuͤr Perzep⸗ 
tion der Sriftungs » Zinfe 899 
Gemeinden, dffentliche Anwälte in 
Gemeindes und Stiftungs = Wermdgenss 
Rechtoſtreitigkeiten 961, 1012 
; Berichtigung 901, 992 
— — Gemeinden = Verwaltung , Ges 
fhäftöführung 


Urkunden⸗ 
899 


— — 


S. 
Sardiniſcher Unterthanen, Paß⸗-Viſa 121 
Sat: Bellimmung fir das junge Fleiſch 

420, 867, 965 
Seelforg: Pfrändengefuche 438, 475 
Pfründen : Inftallation 385, 513 


Seeſtall, Steuerdiſtrict, Einverleibung 
in das Landgericht Buchloe 


Schaf⸗ und Kälber: Verkaufs: Preife 
— — Berkaufs » Preife 429, 867, 9065 
Schauſpiel-Geſellſchaften herumziehende 73 
- Scheide: Münzen ausländifher Gurs 610 

Schleißheim, Beneficiums + Erledigung 059 

Schluͤmbach, Königl. Mevierfbrfterd zu ' 


Theta, Giftpflanzen s Befchreibung und 
Abbildung = 


Schmutermaier Lorenz, Miller zu Woͤr⸗ 
nigftein, Collecte 91 
 Schöngeifing, Erpofitur» Errichtung 1057 

Ehbongau, Stadt s Gemeinde, Magis 


ftratd s Einweifung 934 
Echrammels General = Regifter über 
BDerordnungen 


Schrannen : Anzeigen 65 


187 
867 


Seite 
Schuldienfte erledigte 


28, 405, 404, 515, 805 
844, 1015 


SchulsFnfpectoren ( Diflrietös und Local; ) 
Berzeichniß 
Schullehrer Anftellungs » Zaren 
Schulpräparanden, Aufnahmd s Pr: 
fung zu Freyſing 050 
Echweitrenkirchen, Pfarrep = Erlebi: 
gung 252 
Schwindkirchen, Pfarren : Erledigung 325 
Eoldaten, Urlaubs s Gefuche. 641 
Urlaubs : Berlängerungs » Ges 
fuche, tars und fiegelfreve Behandlung 620 
vermißter, Löbhnungs s Gut: 


haben und Einftands : Eapitalien 125 
Sommers Bier: Sak 205 
Spenden» Bertheilung To 


Staatsc Auflagen directer, Erhebung  - 
| 25, 926, 966 
— Diener verflorbener, binterlaffene 
Kinder, Unterhalte-Beytrag 67 
Dienft adipirirender Rechts : Can: 
didaten, Concurs-Pruͤſung 
— Papiere, bey den Yerarial: Cafe 
fen. 494 
— Papiere, Zinfen bey Lehen: Alles 


— 


241 


— 


dificationen 759 
Steiugaden, Schuldienft = Erledigung 404 
Stempels:Gebraud) bey Vollmachts-Er— 

sheilungen G21 
—  — und Tar + Gebühren in Gegen: 

Ränden der Baupolizey 519 
Stengel von, verlebter fürfll. Freyſingi⸗ 

ſcher Condirectorials: Rath, Sant: Prios 

ritaͤts = Urteil 50 


Steuer: Erhebung 75, 426, 966 
Stiftungen, Armatur-Anlehen 700, 849 
_ Getreid » und Geldvors 
räthe 0,47 
Stiftungen und Eommunen, rentirens 
des Vermögen 27, 124 


— — 


Den. 


Befehle und Bekanntmachungen höherer Stellen im Kreiſe. 


Seite 
Stiftungs-Auleihens-Geſuche der Wech⸗ 
ſelfaͤhigen 
Sitiftungs⸗-Capitalien-Ziuſen Ben 
tion fir die Rural» Gemeinden 
Grundholden, — 
Verhandlungen 


und Communale⸗Vermoͤ⸗ 
gens⸗Anlehen 


103 


— — — — — — Vermd—⸗ 
gens⸗Ausgaben auf Aerarial-Gebaͤude 738 


— — — und Gemeinder-Wermoögen 
der Rural⸗Gemeinden, Vertretunge 
Rechts: Streitigkeiten durch Auwaͤlte 961, 1012 

Berichtigung Q9u1, 992 

— — — TLaren grumdberrliche ‚200 

— — — Bermbgens » Ertradition- 

10, 149, 425, 867, 1015 

Stiftung mohlthätige für den Markt 
Mırtenwald 24 

Straffenbau » Eoncurrenzen 


an af r en⸗ Velieſangs s Gelder Verthei⸗ 


513 


77 


— Bruͤcken⸗ und Mafferbau: Aus: ° 
gaben » Zahlungs » Rüdftände 76 


T. | 
Tabellen über. Berlaffenfchaften 
Zaren grunpherrliche der Stiftungen 
— — von angeftellten Schullehrern 


— —, vom Verfiberungd - Urfunden über 

. requlirte Bodenzins-Capitalien bey allos 
difieirten Ritterlehen 

Tar⸗ und fi —— Bebandlung der Urs 
laubs⸗ Berlängerungs » Gefuche der Sols 
daten 620 


— — und Stempelgebühren in Gegen: 
- fänden der Baupolizey 

Tegern Herrſchaft, Erhebung zum 
Landgerich 

Theurun ei : Zulagen 


Thondorf, Pfarseps Erledigung 


— 


107 
50 


1— Seite 
Titel fremder, Annahms - Bewilligung 47T 
Zirtmoning, Stats Gemeinde, Magi⸗ 
firats = Einwerfung 
Tölz, Beneficium zu den heil. drey Ads 
nigen, Erledigung 
— — Mari» Gemeinde, Magiſtrats⸗ 
Einweifugg 94 
ZTraunitein, Gtadt« WAREN: ‚ Magis 
-flratö » Einweifung 909 
u. 
Ueberfee, neuerrichtete Pfarren 855 


Unterbergen, Benefieiums » Erledigung 786 
Untergerichte, Geſchaͤfts, Anzeigen 571 


Unterbalts = DBentrag hinterlaſſener Kin: 
der verflorbener Sraatd » Diener 


Unterpeiffenderg, Pfarrey: Erledigung 441 


245 Unterfuhungd s Xcten, Einfendungss 


Berichte 
Urlaubs» Gefuche der Soldaten 
Verlängerungd s Gefuche der 
tar s und fiegelfrepe Behands 


641 


— 


Soldaten, 
fung 


V. 
Bagäntens Transportkoften 660 
Berdienfis Mevaille filderner Verleifung 685 
Berlaffenfhaftd: Tabellen “653 
Berloofung vom Sfarkreis:Anlehen 622, 072 


BVBermißter Soldaten Loͤhnungs-Gutha— 
ben, und Einftands » Eapiralien 


B m — g en s⸗Beſchlagnahme Ausgewan⸗ 


Ber ter vr märz Schule, Eleven : Aufnahme⸗ bi 
Eoncurd 477 


Vicariat erledigtes 


Viebmarkft bey den landwi i 
.n. se a en landwirthſchaftlichen 


Vierkirchen, Schuldienſt ⸗Erledigung 


Vileblburg, Schulr und Chorregenten⸗ 
Dienſt erledigter 


1015 


Befehle u, Bekanntmach. h. Stellen im Kreife. 


. : Seite 
Bilslern, Pfarrey = Erlebigung 1015 


Vollmarhtös Ertheilungen, Anwendung 
bed Elaffen = Stempels 621 


IB. 
: Bald: Nuslichtung an den Landſtraſſen 


Maffer: Brüdens und Gtraffenbaus 
Yudgaben, Zahlungs » Rüdftände 


105 


Waſſerbur g, Kreis- Landwirthſchafts⸗ 
Feſt 806 


— — — Stadt-Gemeinde, Magis 
ſtrats⸗Einweiſung 


Wechſelfähiger Anleiheus-Geſuche A 

Weildorf, Vicariats-Erledigung 715 

Weilheim, Stadt » Gemeinde, Magis 
ftratö » Einweifung 0996 

Weil, Pfarrey s Erledigung 

Melshofen, Pfarrey | 

Winters Bier : Sat 

5, 665,, 777, 865, 037, 1033 

Molfratböhanfen, Markts-Geimeinde, 
Magiftrars r Einmweifung 

Mollnzah, Martıd s Gemeinde, Mayis 
ftirats » Einmeifung 

Wirdinger Joſeph, Gerichtshalter zu 

Paſing, Brandlbſch⸗Verdienſte 


Z. 
Zahlungs e Miditinde von Straſſen⸗, 
Bruͤcken- und Waferbau s Ausgaben 


Zahn⸗Aerzte fremde, umberreifende 
Zehent:Befreyung des Brach-Aubaues 


127, 
Zeilhefen, Benefiium » Erledigung 
Zinfen der für Leben » Ullodifisationen eins 
kommenden Etaatö » Papiere 7359 
—  Merzeptiond = Abrechnungen der 
Rentäniter 52 


430 
920 





918 


340 


— 





Badhorn Anton, Schullehrer zu Kirche 
dorf 


Barth Johann Nepomuk vom, 





enſtes-Notizen. 


J 


A. 
Seite 

Achleitner Johann Ludwig, Schullehrer 
imn Birkenſtein 827 
Aigner Joſeph, Schullehrer in Obergie⸗ 
fing 816 
Albrecht Franz Johann, Aushuͤlfs-Leh— 

rer am der lateinifchen Vorbereitungss 

Schule in Miinchen 2173 
Allweyer Yofepb, Appellationsgerichtös 

Math des Rheinkreiſes “ m 
Ammerbacher Chriſtoph, erfter Rech— 
‘ mungd:Commiffdr bey der Finanz⸗Kam⸗ 

mer zu Minden, danu Rentbeamter zus 

Sonthofen 597, 921 
Andeltshauſer, Schullehrer zu Am⸗ 

pfng r 940 
Aſchenbreuner Martin, Commiſſaͤr in 

der Univerſitaͤts-Stadt Landshut 


— Georg, Rentbeamter zu Waldmuͤn⸗ 
en 


854 


deltöhaufen 
Aulitſcheck, Cafier der Jlarkreis-Caſſe 498 


Aurich Heinrih, Kreis: und Stadtgerichts⸗ 
Rath in Minen c 


WYyenberger Florian Dr.., Pfarrer zu Vers 
Rau 1 


Auerbab Carl Andrä, Pfarrer zu Rus 
27 


B. 
Baader Catpar, Pfarrer zu Graͤfing 


Bacher Sebaſtian, Veneficlkat an der heil. 
Geiſtkirche zu Münden 


805 


870 
definitta 
ver * 


drichter zu Starenberg 52 


Dienftes Notizen, 


Seite 
Barth, Marimillan von, Negierungd = Afe 
feffor bey der Finanz: Kammer in Muͤn⸗ 
chen ’ 021 
Barraga, $nfpectiond = Ingenieur bey der 
Baus Infpection München 4085 
Bauer Georg, Hof: Dutmacher 51 
— — Joſeph, Mevierförfter und Park⸗ 
meiſter zu Forſtenried 0978 
— — Simon, Schulgehälf zu Berg ob 
Landshut 105 


Baumer Johann Baptift, Pfarrer zu 
Deim hauſen 671 


Berr Michael, zwenter Rechnungs» Revle 
for bey ber Kinanz Kammer in München, 
dann Rechnungs « Commiffär bey der Fis 


nanz s Aanımer zu Paſſau 598 , 002 
Derger, quiedclerter Rentbeamter zu 

Moosburg 78 
Derger Franz, Beneficlat zu Münden 923 
Dergbamer Gebaflian, proviforifcher, 


dann befinitiver zweyter Affeffor im Land: 
gericht Traunſtein 181, 854 


Beutler Johann Baptift, Zahlmeifter bey 
der Iſarkreis⸗ Eaffe 405 


Biſchoff, Fünfter Rechnungs + Revifor 
bey der Finanz s Kammer in Münden 508 
Blangimi Lonife, Hofmahlerin 219 


Dlaffer Benedict, quieseirter Pfarrer zu 
Gars 


Bodenmapyer Mlerander, Pfarrer zu 
DObermeitingen Zu 


Bbbam Mar, proviforifcher Controlleur 
bey dem Hallamt in Augsburg 


Bdhm Marcus, quiedcirender € tabtges 
richte s Protocclift in Minen 7763 

Brandmayr Ignaz, Pfarrer zu Adel— 
kofen 765 

Brentano Alois von, Pfarrer zu Puͤr⸗ 
gen 


Brunner, quieseirender Nentbeamier zu 
Bilshidurg 


940 


Seite 
Buchner Andreas Dr., außerordentlicher 
Profeflor bey der Univerfirdt zu Landehut 921 


aan Jacob, Schullehrer zu Hoͤrgers⸗ * 


C. 


Earl Joſeph Lict., Landrichter zu Schro⸗ 
benhaufen 


— — —  biöpenfirt 101 
D. 
Daller Alphons, Pfarrer zu Pruck 120 


Dig! Jana, Beneficiat in der St. Pe: 
ters⸗Pfarrkirche in München 196 


Dettenhofer Franz XRaver, Aſſeſſor bey 
dem Wechſel⸗ und Mercantilgericht erſter 
AInſtanz in Münden 067 


Dietrid Stepban, zweyter Regiftraturds 
Gehuͤlfe der Finanz » Kammer in Muͤn— 
chen 129 

Dillinger Michael, Schullehrer in Ir— 
ſchenberg 827 

Doppelmanr Milbelm, erfler Randges 
richts⸗Aſſeſſor zu Starnberg 

Dumbof Joſeph Dr., Stadtgerichts- und 
Polizeys Arzt in. München 387 


E. 
Eder Joſeph, zweyter Aſſeſſor bey dem 
Landgerichte Landsberg 4 
Egaelfraut Franz von, Affeffor bey dem 
Appellationsgerichte des Jſarkreiſes 405 
Egger, Kreisforft: Eontroßeur in München 653 
— — Dberförfter zu Mittenwald 7 
Ehardsberger Eliland, Pfarrer zu Spa⸗ 
tgenhauſen 
Eifenbofer Chriſtoph, zweyter Rech— 
nungs⸗Commifſaͤr bey der Finanz⸗ fams . 
mer in München T 


(2) 


Dienftes , N v tijen. 


Seite 
Erhard Mathdͤus, Beneſſciat im Schon⸗ 
gau 
— Johann Baptiſt, Pfarrer — 


Es! Alois, — Uctuar zu Traun⸗ 
ſtein 235 

F. 

Falk Georg Anton, Schulbeneſiciat zu 
Tölz 

Faͤrber, Pfarrer zu Weidhofen 

Fiechtl Aler, Pfarrer zu Haufen 

Fiſcher Anton, erfter Landgerichts s Affefs 
for zu Dachau 04 

Fletz Ignaz, Pfarrer zu Stephanskirchen 195 

Forſter Thomas, Landrichter zu MWerdens 
feld, dann zu Reichenhall 94, 181 

Foͤrſtl Joſeph, erfter Affeffor bey dem 
Landgerichte Miesbach 

Friederich Peter, Schullehrer zu Gans 
ting 

Fuchs Joſeph, Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Protocolliſt zu Muͤnchen 

— — Thiemo, penfionirter Pfarrer zu 
Rott 

$Surtner Dr., Landgerichtö «Arzt zu Das 
bau, Dienflesenthebung 


G. 
Gall Ludwig, Rentbeamter in Starnberg 78 
Gaͤmerler Wilhelm Liet., qulescirter Of: 
ficiant bey dem Wechſelgerichte erſter Zus 
ſtanz zu Münden 
Geigenberger Aurel Auguſtin, Pfarrer 
zu Berglern 


431 
245 


181 
870 
001 
219 


29 


108 


922 


Seite 

BGemeiner Chriſtoph, Affeffor bey dem 
Appellationdgerichte des Iſarkreiſes 

Geminger Carl, Dhtreufrälsge: s Beams 
.ten im Iſarkreiſe 

Gerbel, Profefor am Gymnaſium zu 
Straubing 

Gerold, Bau » Infpector für bie Baus 
Inſpection Landsberg 

Geyer Franz Zaver, proviforifcher Schul: 
Ichrer in Spagenhaufen 

Glonner Peter, Rentbeamter in Wilds 


406 


108 


405 


870 


biburg 78 
Gluͤck Herculen, Pfarrer zu Vogtareut, 
Landgerichts Rofenheim 182 
Goͤttner Thomas, Rechtsanwalt zu Reis 
chenhall 
Graf Joſeph, definitiver Landrichter zu 
Moosburg 51 
Gramm Ernfl, zwenter Landgerichts: Ar 
ſeſſor zu Beilngries 978 
Grauvogel Xaver von, nordweſtlicher 
Brau⸗⸗Juſpector für die Baus Infpection 
Münden 405 
Greckl Andrä, Pfarrer zu Weilheim 154 


Griesmaier Anton, Beneficiat zu Uns 

terbergen, dann dispenſirt vom Antritt 
040, 1053 

Grünberger Jobann Michael, eriter 

Rechnungs-Gehuͤlfe bey der Fiuanz ⸗Kam⸗ 


mer in Muͤnchen 764 
Grünwald Peter, Pfarrer zu Grafing, 
dann biöpenfirt vom Antritt 326, 741 


Grünmwalder Franz Zaver, Pfarrer zu 


Lubenhaufen 806 


Dienftes » Notizen, 


ü Seite 
Orundner Johann Baptiſt, Kreis⸗Inge⸗ 
nieur in Muͤnchen 
Gſchwind Sebaſtian, Schullehrer zu Groß⸗ 
Carolinenfeld 


4 H. * 

Haack Ignaz, Benefſiclat in der heil. Geiſt⸗ 

Spitalkirche in Muͤnchen 

— — Pfarrer zu Bergham 

Hader Anton, ſechster Rechnungo⸗Ge⸗— 
hilfe bey der Finanz⸗Kammer in Müns 


405 


182 
845 


’ 


hen 654 
— — Leonhard, Pfarrer zu Obermeis 

fingen 516 
— — Pfarrer zu Hilgertöbaufen 764 


Hänlein Earl, der Rechte Doctor, Raths⸗ 
Acceſſiſt der Kdnigl. Regierung des Iſar⸗ 


Freifes, Kammer des Innern 1040 
Härtl Anton, Pfarrer zu Berglern 845 
— — biöpenfirt vom Antritte 922 


Haid Herendus, Prediger an der Stadt⸗ 
pfarrey zu U, 2, Frau im München 
Haindl Joſeph, definitiver Landrichter zu 


922 


Pfaffenhofen 52 
Haller Peter, Pfarrer zu Pfafofen 195 
— —  biöpenfirt vom Antritte 293 
Hauber Michael, ARTE: in Muͤn⸗ 

chen 363 
— Joſeph Marla, erfter Randges 

richts⸗ Affeffor zu Eggenfelden 51 


Heilmalr Jofeph, Pfarrer zu Thondorf 245 
Held Ignaz, Pfarrer zu Kolbach 827 
Henner Franz Zaver, Advocat in Er⸗ 
Ding 
Herrmann Joſeph, proviforifcher Actuar 
bey dem Landgerichte zu Landeberg, dann 


Seile 
definitiver Actuar bey dem - Randgerichte 
Dachau 187, 654 

Hertel Jobann Baptift, Gtadtgerichtös 
Aſſeſſor zu Münden 79 

Herzinger' Jacob” Anfelm,, Pfarrer zu 
Sandels hauſen 246 

Herzog Lorenz, functionirender zweyter 
Landgerichts » Actwar zu Berchtesgaden 

Heydolph Ehriftian, dritter Rechnungss 
Mevifor bey der Finanz » Kammer in 
München 

Heyland Franz Xaver, vierter Rechnungs: 
Hevifor bey der Finanz s Aammer in 
Münden 

Himbfel Ulrich, Local s Bau » Commif: 
fions « Rath 

Hintermaper Andreas, Rentbeamter in 
Pfaffenhofen 78 

HE Rochus, Pfarrer zu Machtlfing 671 

Hofmihlen Leopold von, Regiftraturds _ 
Gehälfe bey der Finanz s Kammer zu 


245 


598 


508 


804 


Augsburg 129 
Höldrich Ignaz, Beneficiat bey St. Pe⸗ 

ter in München | 326 
Holland Chriſtoph, Stabtgerichtd » Affef 

for zu München 29 
Hottuer Floridus, Pfarrer zu Venedict⸗ 

beuern 922 
Huber Mois, zweyter Pollzey s Eommifs 

fär in Minden 
— — Meldior, Tnnbgreiäed e dewer pe 

Landöberg 
— — Philipp Dr., Bandgeriihtd: Arzt 

zu Troßberg 870 
Huebpaner Theophilus, Pfarrer zu Obers 
humel 827 
Huß Alois, Pfarrer zu Evenhauſen 1015 


(2*) 


Dienftes : Notizen. 


Seite 
Huffel Frieberich, zweyter Aſſeſſor bey 
der Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 


des Innern 62 


J. 
Janſon Joſeph Dr., Landgerichtds Arzt 
zu Miesbach 
Ilg Wilhelm Michael, 
Rath in München 


R: 

Kambl Xaver, Kreis: Forfibuchhaltungss 
Dfficiant in Minden 

RKammerloher von, Baus nfpector für 
die Baus Infpection Landshut 

Kemmeter Gabriel, Beneficiat zu Gars 
milch 197 

Kiefel Auguftin, Pfarrer zu Hambach rt 

Kiftler Johann Georg, Scullehrer in 
Kottgeifering 

Kiginger Johann Heinrich, dritter Pos 
lizey » Sommiffär zu München 

Krieger Ferdinand, erfier Landgerichtdr 
Affeffor zu Troßberg . 

Krimer Joſeph, Beneficiat zu Hehen⸗ 
kirchen 

Kähbeck Johann Georg, Schullehrer in 
Ampfiug 

Küftler Anton, Pfarrer zu Jezendorf 

Kummer Georg, Reutbeamter in Moods 
burg 


Dber » Rechnungds 
219 


405 


52 


165 


787 
05 


18 


£, 
Lacher Mathias, Veneficiat zu Landöberg 703 
Landgraf Wilhelm Florimund, zweyter 


Laudgerichtd » Affeffor zu Starnberg 922 
Landsberger Earl, zweyter Hallverwals 
ter in Augsburg 827 


— — 


Seite 

Lanz Anton, Schul» Beneficiat zu St. 
Reonhard in Puchet 

Leber Joſeph, Kreids und Stadtgerichtös 
Schreiber zu Paffau 

Rechner Franz, Rentbeamter zu Waſſer⸗ 
burg 

Leeb Franz Zaver, befinitiver Abminiftras 
tor der Erziehungss und Unterrichts: 

. Stiftung in München 

— — Zoſeph Alois, Stabtgerichts s Als 
feffor zu Kempten 


273 
gar 


78 


978 


79 


054 Lehnin g Joſeph, proviſoriſcher zweyter 


Aſſeſſor zu Weilheim 

befinitiver 

Lerchenfeld Auton Graf von, Mechfels 
und Mercantil s Gerichts erfier Inftanz 
Aſſeſſor 

Lercher Gilbert, Pfarrer zu Egling 

Leyendecker Michael, Stadtgerichts-Aſ⸗ 
ſeſſor in Augsburg 

Lippert Mathias, verwendeter Bauwerk⸗ 
meiſter bey der Landbau⸗VJuſpection des 
Iſarkreiſes 510 

Loe Johann Nepomuf, Medicinae md 
Chyrurgiae Doctor, Landgerichts: Phys 
firus zu Dachau 

Lottner Johann Baptiſt, dritter Miniftes 
rial⸗Buͤreau⸗ Secretär ded Staats⸗Mi⸗ 


65 5 


78 
406 


79 


niſteriums der Finanzen 195 
M. s 
Mater Johann Baptiſt, Stabtgerichts- 
Schreiber zu Landshut 516 
Manhart, Inſpections-Actuar bey ber 
Bau : Fnfpertion Münden 405 


Dienftes: Notizen, 


Seite 


Mannhart Yofepb, Beneficiat auf dem 
Gottesader zum heil. Stephan in Muͤn⸗ 
hen, dann bispenfirt und Stadt » Pfarrs 
prediger zu Ingolſtadt - 291, 406 

Marcus Franz Joſeph, refignirter Pfars 
rer zu Waidhofen 

Martin Johann Baptift, Studienlehrer 
in Landshut 

Manerer Maximilian, Emeriten » Benes 
ficiat zu Snnhaufen 

Mayr Ferdinand , temporär quiescirter 

N Kreis » Eaflier 305 

— — Hartmann, Pfarrer zu Unterpeifs 

“ fenberg 

Meißner Gottfried, Kreisbau-Juſpector 
bey der Regierung des Iſarkreiſes 

Menz Karl von, befinitiver Landrichter zu 
Waſſerburg 

Meßmer Franz, Rentbeamter zu Xdlz 

Miller Anton, Kreis: Ingeniuer zu Müns 


en 
Mindler Joſeph, vierter Polizep s Eonis 
miffär zu München 


451 


940 


804 


52 
921 


805 


Seite 
o. 
Obermuͤller Mathlas, Kreis: und Stadt-⸗ 
gerichts⸗Rath zu München 067 


Dedler Georg, Pfarrer zu Hechenberg 79 

Detttl Georg, Affeffor ben der Regirung 
des Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen 218 

Ott Johann Nepomul, füddftlicher Baus 
Sufpecter für die Bau⸗JInſpection Muͤu⸗ 
Gen | 


P. 
Pangerl Bernhard, Pfarrer zu Ehring 105 
Berichtigung 259 
Pauer Nicolaus, dritter Rechnungs - Coms 
miffär bey der Finanz= Kamıner in Muͤn⸗ 
dien 
Perdolth Ferdinand, Pfarrer zu Graf: 
fau 
Perner Johann Georg, Pfarrer zu Nandl⸗ 
ſtadt 
Pigenot Joſeph von, Kreisbau⸗Rath zu 


405 


597 


m . ritz — — —— bey dem Munchen 404 
tadtgerichte zu Memmingen 51 III Gas t 
Mofer Johann, Schullehrer in Pfronbach 108 ® — ——— 
gerichte Muͤnchen 247 
N Plug Alois, Pfarrer zu Anger 406 
Nicoladoni Anton, Ffarkreis: Caffa : Of: Popp Srieberich ‚ ſechster Rechnungs » Coms 
ficiant 655 miſſaͤr bey der Finanz» Kammer in Muͤn⸗ 
NIE! Johann Nepomuk, Pfarrer zu Gras chen 598 
fing 242 Poſſet Leonhard, proviforifdger Officiant 
— —  biöpenfirt vom Antritte 805 dep dem Wechſelgetichte erſtet Inſtanz zu 
Neukäufler Mathias, Hofs Hutmaher 598 München 108 


Neumuͤller Caspar, Forſt⸗Rechnungs⸗ 
Commiſſaͤt bey der Finanz Kammer in 


Muͤuchen 655 


Primbs Benno, zweyter Affeffor bey ber 
Megierung des Unter» Donaukreifes Kam⸗ 


mer bed Innern 105 


Dienftes » Notizen, 


Seite 
R. 
Raab Dr., Landgerlchts-Arzt zu Teiſen⸗ 
dorf 
Rabl Hermann, Pfarrer zu Paar, Lands 
gerichts Friedberg im Ober: Donaufreife 154 
Raitler Joſeph, Schreiber bey dem Kb⸗ 


20 


nigl. Stadtgerichte zu München 51 
Ramſauer Thaddaͤus, Landrichter zu 

Schrobenhauſen 181 
Rauchenberger Earl, Kreis ⸗ und 


Stadtgerichts-Rath zu Paſſau 

Reismaler Sebaſtian, Pfarrer zu Pis 
ſchelsdorf 

Reft Dominicus, Pfarrer zu Spatzenhau—⸗ 
fen 

— —  biöpenfirt vom Antritte 

Richter Ludwig, dritter Aſſeſſor bey dem 
Appellationsgerichte des Rezarkreifes 067 

Nieder Jacob, erfter Aſſeſſor beym Lands 
gerichte Rofenbeim 

Riederer Johann Nepomuk, Freyherr 
vom, zwenter Aſſeſſor bey dem Landges 
richte zw Landshut 51 

Nie J ammer Bonifaz, Pfarrer zu Bern⸗ 
tie 


181 


572 

Riezler Franz Xaver, Mechfels und 
Mercantilgerichtö s Affeffor 78 

Ringseis Johann Nepomuk Dr.,” zwey⸗ 
ter Mebicinal » Rath ber Regierung des 
Iſarkreiſes, Kammer des Innern 


Roſe Milbelm, zmepter Landgerichts: Afz 
ſeſſor zu Muͤhldorf 5. 

Rudhartt Lorenz, Megierungs ⸗Rath, 
extra statum bey der Finanz⸗ Kammer 
Der Regierung des Iſarkreiſes 


S. 


Schaͤbl Franz Xaver, © loßbeneficiat 
zu lebe ach 


67 


451 


827 


195: 


Seite 
Schaffner Johann Georg, - Frühprebiger . 
zu Altenötting 
Schamberger Friederich, erſter Aſſeſſor 
bey der Regierung des Iſarkreiſes, Kam⸗ 
mer des Innern 
Schatte Joſeph Freyherr von, Stadtge⸗ 
richts ⸗Aſſeſſor zu Memmingen, dann 
Kreis⸗ und Stadtgerichts-Rath zu Mins 
ben 406, 967 
Schegk Ludwig, Aſſeſſor bey dem Kdnigl. 
Appellationsgericht des Iſarkreiſes in 
Muͤnchen 
Scheibl Joſeph, Prediger in der Stadts 
pfarrey zu St. Martin in Landshut 
Schelhorn Johann Chriftoph, Iſarkreis— 
Forſt⸗FJnuſpections⸗Officiant 
Schenk Eduard, geheimer Secretaͤr bey 
dem Königl. Staats⸗Miniſterium der 
Juſtiz 78 
Schiber Johann Baptift, Raths— Ac⸗ 
eeſſiſt der Regierung des Iſarkreiſes, Ram: ' 
mer des Junern 1040 
Schiedermaier Johann Baptiſt, Stadt⸗ 
gerichts⸗Protocolliſt zu Muͤnchen 
Schil cher Mathias von, Ober⸗ Forſt⸗ 
Rath und Kreis-Forſt⸗Referent bey der 
Sinanz »s Kammer in München 
Schiltberg Joahim von, Pfarrer zu 
. Baindllirchen 
Schlichte grohl Nathamael Dr., zweyter 
Landgerichts⸗-Aſſeſſor zu Dachau 
Schmid Johann, Beneficiat am aͤußern 
Gottedacker zu Muͤnchen 
— — Johann Nepomuk, Schloßbene⸗ 
ficiat zu Haarbach ‘671 
Shmidbauer Romet, Bencficiat zu Zeile & 
+3 


406 


902 


1053 


845 


653 
673 
431 


572 


hofen 
Schmidt Johaun Nepomuk, Pfarrer zu 
Hornbach 235 


Dienftes Notizen, 


Seite 

Schmidt Michael, Kreise und Gtadtges 
richts⸗Rath zu Münden 967 
Schnitzen hammer Nicolaus, Schulleh⸗ 

rer und Chorregent zu Bilsbiburg 

Schnizlein Wilhelm, Raths » Acceffift 
bey ber Regierung bes Iſarkreiſes Kam⸗ 
mer des Innern 095 

&chbn, vierter Rechnungs » Commiffär bey 
der Finanz: Kammer in Muͤnchen 597 
804 


5817 


Schdnauer Johann, Baus Infpector bey 
ber Local: Baucommiffion in München 
Schuhmaun Theodor, Mentbeamter zu 
Ebersberg 

Schufter, Baurnfpector fir die Baus 
Inſpection Rofenheim 

Seelmaier Andreas, Curat- Beneficlat 
zu Frauenried A 

Semmer Morig Dr., Landgerichtös cs 
tuar zu Weilheim 

Siebenkees Thomas, Landgerichts » cs 
tuar zu Landshut 

Specht Michael, erftier Rechnungs : Mes 
vifor bey der Finanz» Aammer in Muͤn⸗ 
hen 508 

— — dritter Rechnungs s Commiffär bey 


405 


1053 


477 


1040 


der Finanz: Kammer zu Paſſau 764 
— — Entbebung vom Antritte 902 
Sperer Georg, Pfarren zu Ehrenberg 295 


Staader Yofeph Freyherr von, Gtadtges 


richtd s Affeffor zu Miinchen 79 
— — Staats⸗Dienſt-⸗Entlaſſung 826 
Staudluger Sebaſtiau Gilbert, Pfar⸗ 

rer zu Benedictbeuern 720 
— — dbiepenſirt vom Antritte g22_ 
Stecher, quiescirender Rentbeamter zif 


Waſſer burg 78 


Steger Georg, Eontrolleur der Yfarfreis: 
Caſſe 
— von, Pollzey⸗Director in Muͤn⸗ 
en 


Stubenrauch von, proviſoriſcher Baus 
Iufpestiond » Jugenier zu Zanböberg 


T. 

Taͤnzl Freyherr von, Raths-Acceſſiſt bey 
ber Regierung des Iſarkreiſes, Kammer 
bed Innern 

Taufkirch Earl Graf von, temporär quies⸗ 

- eirender zwepter Landgerichts = Aſſeſſor zu 
Mühldorf 431 
Thoma Franz, Revier: Förfter zu Ettal 741 


u, z 
felbftftändige Pfarrey 806 


V. 


Seite 
498 
805 
40% 

1058 


Heberfee, erhobene 


Vitzt hum Wolfgang, quieschrender Pfars 
407 


rer zu Benedictbeuern 

VBdlderndorf Franz Alerander, Freyberr 
von, Appellatiousgerichts « Rath "des 
Rheinfreifes 

Bogel Edlefiin, Pfarrer zu Gars 

Vonderthon Joachinm, Schullehrer zu 
Berchtesgaden 

Vorbauer Earl, Stadtgerichts-Schrei⸗ 
ber zu Muͤnchen 

Vorherr Guſtav, Kreisbau- Infpector bey 
ber Regierung des JIſarkreiſes 


W. 
Wa J ner, Infpestiond: Ingenieur zu Roſen⸗ 
heim 40 


78 
978 


347 


508 


Kader, Beneficiat zw Werte 
lingẽhauſen, diöpenfirt vom Antritre 19, 245 


Dienfies » Notizen, 


Site 
Balder Mar, Söutgepirf in Moosburg 30 


Wallendfer Martin, Schullehrer zu 


Paͤhl 508 
Weibhauf er. Rupert Dr, Landgerichts⸗ 
Arzt zu Dachau 29 


Welden Freyherr von, Raths-Acceſſiſt 
ber Koͤnigl. Regierung des Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern 1040 
Welker Leonhard, fünfter Rechmungss 
Eommiffär bey der Finanz: Kammer in 
Minden 
Wening Xaver Franz Dr. , Landgerichts: 
Actuar zu Weilheim, dann zweyter Lands 
: gericht: Arfeffor zu Miesbach 182, 477 
MWepfer, Haupt = Forft « Buchhalter 105 
Weveld Freyhert von, Megierungs » Rath 129 


Wiedmann Joſeph, Schullehrer zu: Aus 
bing j 


598 


Mieland Joſeph, Echullehrer in Aifing 30 
Mifling, Pfarren » Aufldfung und MWers 


eininung mit Mörth 326 
Windwarth Joſeph, Yan» Infpector bey 
ber Local: Bau: Commiffion allhier 804 


Möhrnig Mathaͤus Philipp , erfter Polis 
369 : Commiffär in Miinchen 

Molfmaier Franz, Zaver, Pfarrer zu 
Schwindkirchen 

Mörle Benno, Pfarrer zu Rott 

Biürsbmann Joſeph, Regierungs- Rath 
bey der Kammer des Innern zu Minden. 246 


Y. 
Vrſch Chriſtian Graf von, Kreis - Korflz 
Inſpeetor bey der Finanz: Kammer in 
Minden 


805 


507 
572 


653 


495 


Bekanntmachungen der Unterbehörden, 


Eeite 
| 3. 

Zaukl Georg, proviſoriſcher Landgerichts⸗ 
Actuar zu Miesbach 

Zehendmayr Joſeph, Beneficiat in ber 
Stadtpfarrkirche zu U. 2. Frau in Min: 
dien x 

Zeiller, quiescirender Rentbeamter zu 
Pfaffenhofen 

Zirngibl Anton, prosiforifcher Lehrer an 
ber lateinifchen Vorbereitungs⸗ Schule in 
Landshut 108 

Zwerſchina Alois, Hof⸗ Sädlermeifler 51 


245 


182 


18 


— —— — — — —ñ — 


Bekanntmachungen. 





A. 


Amberg, aufgelöste Johanniter-Orbens- 
. Eominende, Realitäten: Berkaufs » Elus 


Bellung 518 
’ PB. 
Bauer Michael, Handelsmann in Moose 
burg, Gitergemeinfchaft = Austritt 8 


Betreff Angabe in Schreiben der Kduigl. 
Behörden ‚ 94 

Braunfhmweig Herzogthum , Briefe: Wer: 
fendung 

Briefe eo Verfendung nach Hanover und 
Braunſchweig 


433 
453 


D. 


Denäminzer landwirthſchaftliche 
Dorf: Schullehrer 


füs 
246 


Bekanntmachungen 


Seite 
Dominital- Steuer Pflichtiger Ausſtaͤnde 


155, 183, 326, 408, 433 
‘443, 495, 517, 685, 704 


1001 
E. 
Ebersberg Landgericht, Kirchen » Ins 
tereffen . 247 
Erding, Singldinger » Jahrmarkt 14 
R, 
Flach s bau-Befbrderung 431 


Srauendienft Genofeva, aus Geiſteszer⸗ 
ruͤttung entfernte Müllers: Tochter, Aus⸗ 


kundſchaftu rig 364 
D. 
Halfing, Zahr⸗- und Viehmarft 564 
Hannover Königreich, willkuͤhrliche Briefe⸗ 
Frantitung 433 
Heb ammen-Pruͤfungen 478 
Holzer Johann Baptift, Gaut⸗ Sache, 
Prioritaͤts⸗Urtheil 602 
3. 
Jahre and Viehmarkt zu Halfıng 304 
K. 
Keferloher» Viehmarkt 572 
Kind gelegted, Austundfchaftung deſſen 
Mutter 443 


Kirchen⸗Intereſſen 183, 107, 220, 247 
Alas Maria und Anton, BVerlaffenfhaft 743 


L. 
Landaͤr zte, Final-Pruͤfungen 190, 765 
Landshut, Rentamt ; Dominifals Steuer 
Ausftände 326 


ber Unterbehoͤrden. 


Seite 
Landwirthſchaftliche Denkmuͤnzen für 
Dorf⸗Schul⸗Lehrer 236 
Kedermannifcher Kinder von Gras 
wang, Ausfhluß von der väterlichen 
Verlaſſenſchaft 220 


Leichname gefundene 
98, 197, 624, 720, 745, 
9053, 1040 
Zuccas Ungerfeld , abmwefender Baron, Eris 


minal = Ertenntniß 419 


M. 
Miesbach, Dominikal = Steuer = Rüds 
fände 685 
— — ... ‚Landgericht, Kirchen » Interefs 
fen 183, 197, 220 
Münden, Gpnmafiums s Ober » Elafle, 
Prüfung 601 


P. 
Pfaffenhofen Rentamt, Dominical⸗ 


Steuerpflichtiger Ausſtaͤnde 
408, 495, 704, 1001 


Pferde geftöblene 517, 601 
Pofttaxen Herabſetzung 432 
N. 

Rännperd Joſeph, Bauer zum Gtillner 
aufder ER, ein ihm gelegted Kind 445 
Reichelmapr Joſeph, Kiſtlermeiſter alls 
bier, Wechſelfaͤhigkeits + Berzichtleiftung 
135, 196, 219 
Reifch Grorg, gewelter Weinwirth in Lands; 
berg, Gant = Prioritäts « Urtheil 348 
Migaers und fchlefifcher Lein» und Flache, 
‚Saamen 451 
©. 
Sole ſiſcher keins und Flachs-Saamen, 
Vertheilung a 


(3) 





Verfteigerungen. 


Seite 
Schlöger Thomas, Pfeßlmeber von Fors 
ftenried, Curatelfegung 81 
SingldingersJahrmarft in der Etadt 
Erding 14 
Stämpich Georg, Eriminalsiinterfuchung, 
Erkenutniß 496 


T 
Traunftein Rentamt, Dominical: Steuer: 
Pflichtiger Ausfiände 155, 185,408, 433, 443 
Tuſch Mathias, Kleinfbloner und Tags 
ldhner von Oberamergan, Ausforfhung 518 


V. 
Berfaſſungs-Urkunde des Konigreichs, 


Verkauf 611 
Bien: Markt zu Keferlohe 575 
— und Jahrmarkt zu Halfing 364 

MW. 
Wafferburg Rentamt, DominicalsSteuers 

pflichtiger Ausflänbe 518 
Wechfelfäpigkeits: Verzichtleiftung 183 





Verfteigerungen 





4. 
Altenmarkt, Mauths Haus Heines 108, 330 
Altingerifcher Metgerd : Eheleute, Ans 
weſen 162, 353 


Amberg, Johannliter⸗Ordens⸗Commende, 
Realitäten 519 


Untrerter Mar, Anmefen auf der Send: 
linger s. Heide bey München 408, 525, 555 
Anzing Revier, Fichtenrinde 198, 221 


Seite 

Aſchbuͤchler —— Wirths zu Perch⸗ 

ting Warzenguͤt 552, 375 
Aubing, Klofter: Ertalifche Grund ſtuͤcke 

185, 201, 305, 388 


B. 


Bachmeyr, Anweſen zu Itzling 
— ee. Joſeph, Mayr zu zn Ans 
9, 1806, 206 
— Georg, Faͤrberbauer zu oe 
bad), Hofgut 360, 303,415, 831, 858,874 
Beil, Bauer von Keferloh, Zacherl'ſcher 
Ziegelſtadl 391, 413, 436 
Bercher Mathias, Milchmann zu Unter⸗ 
gieſing, Behauſung 112, 132, 157 
Bibergerftraffe, Herftellung 454 
Binder Franz Xaver, Concipift, Anwe⸗ 


fen in der Vorftadt Au 
113, 153,158, 948, 973,086 


Bifheltsrieder Barbara, Anwefen in 
Baierbieffen 

Bouton Eafier, Sagmuͤhle fammt vn 
tinenzien naͤchſt Hechenwaug 


Ua 


503 


. Brand Anton, Pfarrer zu Grafing, Ver⸗ 


laffenfchaft 
Brandner Joſeph, Polzlifche Behaufung 
im Markte Schellenberg 
Braunifche Eheleute zu Faiftenhaar, An: 
wefen 720, 752, 173 
Braunmüller Michael, u. zu em. 
gen Anwefen 536, 350, 375,048, 661, 694 


Burgrain, Braͤuhaus und Schloßrealis 
täten 83 


100 


003 





C. 
Capuziner-Kloſtergebaͤude zu Traun⸗ 
ftein 15, 50, 791, 811, 829 


Cede i Roſina, Hutmachers⸗-Wittwe, Be: 
baufung in München 298, 534, 725 


Verſteigerungen. 


Seite 
D. 
Deifenhofen, Zorft » Revier, Eichen⸗ 

- ftämme j 1054 
Dieterddorf, Stuͤrzenhof 4 Hofs: Gut 908 
Doltifche Drechslermeiſters = Eheleute, 

Behaufung in München 


185, 199, 222, 948, 073 
Drehbaͤnke zu Seefeld 353 
E. 


Ebersberg Rentamt, Waldparcellen 
104, 721, 745 
fogenanntes Huterer c Guͤtl 1004 


Eder Birgit, Efigfieders in Minden Ber 

hauſung 927, 947 
——— — a * 
= 872, 905 
Eihenflämme in den Revieren Perla, 

Forftenried, und Deifenhofen 248, 1054 
Eımmeran ©r., bey Vöhring Miüple 

620, 552, 744, 7068 

Erding Rentamt, Waldparcellen 722, 746, 206 
Ertalifche Klofter » Grundftäde zu Aus 

bing 185, 201, 305, 388 


— — 


F. 

Feldmuͤller Anton, Tafernwirths· An⸗ 

weſen zur Kirchenfur 608, 627, 645 
Fichtenrinde in den Revieren, Anzing, 

Poring und Hohenlinden 198, 221 
Zicht, Gehblz naͤchſt Valley 366, 589, 409 
Foͤching, altes Schulhaus 480, 497, 520 
Sorftenried.Korfi: Revier, Eichenfiämme 1054 
Franz Undrend, Pfarrer zu Machilfing, 


- Hausmannsfahrnifie 380 


Seite 
Freyſing Zorflamt, Waldparcellen und 
Oedungen 767, 807, 809, 827 


G. 
Gaͤch ing Anna Marla, Herrſchaftskbchin, 
Haus in Muͤnchen 225 
Gangfofers FJagbbogen 1003 
Gantner Mathias, Bädermaierhof zu 
Marzling 559, 578, 607 
Gerolett, Bäder, Haus in der St. 
Anna Vorftadt 1021 
Biglberger'fche Behaufung in Münden 984 
Gnag Joſeph, Braͤuhaus und Schloß- 
Nealitäten zu Burgrain 
Groͤbmuͤhle zu Dachau 
‚368, 302, nr 604, 625, 
ad 875, 900 


D. 

Haas Maria, Bauers⸗-Wittwe zu Eiſiu⸗ 

gertöhofen, Gantanwefen 050, 074, 1005 
Haidenthaler Anton, Wirths zu Yufs 

haufen, Anweſen 570 
Harıhaufen, Waftlbauernhof 207 
Harthofen, Dftermaier Anwefen 304, 570 
Hart Joſeph, Wirths⸗Anweſen zu Dis 
terfing 628 
Hartl Johann, Tafernwirths ⸗Anweſen 


832 


zu Hurlach 54 
Hechenberger Lorenz, Frofchhanbler , Bes 
baufung in ber Worftadt Un 83, 099, 110 


Heinleder’fde Bierwirthb = Häufer in 
. Münden 200, 222, 249 
Hirneiß Joſeph, Rentbeamter zu Eberös 


berg, Berlaffenichaft 750 
Hofmann Georg, Webermeifter in Muͤn⸗ 
ben, Behaufung 857, 873 


(3 *) 


Verſteigerungen. 


Seite 
Hohenlinden, Revier, Fichtenrinde 198, 221 


Hohenwarth, Forfiamt, er ze 


Huber Anton, Liebl zu Willmating, Hofes 
anwefen 22, 37, 61, 810, 850, 847 

— — Georg, Bauer zu Schwabhaufen, 

Anweſen 

Hupfauer Franz, Waͤſcher, Behauſung 


* * 


448 


in München 602 

Hut erer, 75 Gütl in Eberöberg 1004 
J. 

Jagd des Gangkofer Jagdbogens 1003 

Hagdbogen zu Ottenhofen 275, 206, 332 


Hobanniters Drdend :s Gommende zu Am⸗ 


berg, Mealitäten - 519 


K. 
Kaͤmpfenhauſen, Königl, Damenſtif⸗ 
tiſches Rittergut 705 , 985 
Kagerer Ildephons, Pfarrers zu Ober: 
bummel, Haus s und Baumannsfahrnifie 685 
Kamerer Johann, ehmahliger Zieglmeifter 


bey Rammersdorf, Anmwefen 
111, 131, 156, 257, 277, 301 


Kammerl'ſches Schmidgarten⸗ Anweſen 
vor dem Carlsthore 

110, 131, 155, 208, 354, 

- 838, 706, 724, 790° 

Kaſtneriſche Hofbanerd = Eheleute zu 
Zeilhofen, Anweſen 504, 530, 562 

Kirchgraber'ſche Maurermelſters⸗ Ebes 
leute in Muͤnchen, Behauſung 200, 335 

Kirmair Ferdinand, Kaͤshaͤndler auf der 
Luͤften, Anwefen 

Knolliſches Wohnhaus zu Tdlz 


Kolb Bonaventurs, Pfarrer zu Berg am 
Laim, , binterlaffene Effecten - 987 


555 
909 


Erite 
Koldiz Johann , Anweſen zu Graflfing 
579, 009, 
Koller Kaver, Koch in der Vorftadt Au, 
45, 655, 684 


Kraus Zofeph, fogenannter- Zefenwanger: 

bräu in Landsberg, Anwefen - 507, 726 
L. 

Lackner Jacob, Oswald zu Gmuͤnd, An⸗ 
weſen 

Landshut, Landfchafts » Bothenhaus ehe⸗ 
mahliges 

Lechner' ſches Anweſen zu Holding 

52, 53, 70 

Lemer'ſche Bierwirths s Eheleute, Realis 

- tät vor dem Carlsthor 274, 207, 553, 655 

Loipfinger Milhimannd s Eheleute, Aus 
weien in der Marvorftatt 390, 410, 435 

Loͤßliſche Mobiliarſchaft 1. in Erding 17 

Lugmaier Mathias, Wirths von Euer 
bach, Anmwefen ‚312 


800 


551 


M. 
Mangold Johann Georg, Handelsmann, 


Behaufung in Erbing 604 
Marzling, Bädermaiergut 846 
Materialpfaufen um München 55 


Miesbach Mentamt, Getreid = Vorräthe 
870, 004 
Moosburg Nentamt, Waldparcellen 800,827 
Mühldorf Rentamt, Waldparcellen 209, 810 
Miller Zofeph, Mebger in der St. Annas 
Vorſtadt, Häufer 281, 305, 339 
München, Behaufungen am Promenade 
platz, an der Praugers⸗ und. Herzogſpi⸗ 
tals Safe 446, 467, 948, 1002 
— Forſtamt, Waldparsellemı:. 


854 





Verfteigerungen, 


Seite 
Minden, Haus vor dem Carlsthor an ber 
Baierfiraffe 856 
Mentamt, Maldparcellen 
— Gilbergeräthe und Pretiofen vers 
fchiedene 205 „ 328 
— Stadtgerichts-⸗Gebaͤude, Prätios 
fen und andere Effecten 845, 850, 0928 
— Gtadtgraben: Garten nächft dem 
Angerthor 82,08 
verlebter Kranken „und- Pfrüns > - 
bes Perfonen, Kleidungen und Efferten 367 
Wechſel⸗ und Mercantilgerichts 
erfter In ſtanz Locale, Maarenlager 
Munding Joſeph, Lederer in Jsmaning 


854 


—— — 


1054 


UAnmefen 106 
Mürnau Forſtamt, Waldparcellen 748 
Muſſik Johann, Reftauratenr in Müns 

den, Verlaſſenſchaft 522 


N. 
Nett Zaver, Tuchmader in Echongau , 
Wohnhaus 107, 376, 452 
Neugarten Wirths-Anweſen Rufifches 
in Minden 498, 522, 555 


Neumaler’fche Realitäten um Mi 
= - 201, 226 ; 251° 


Neumarkt Reutamt, GetreideVorraͤthe 671 
Neuner Beronica, Hackenſchmidinn im 

der Falkenau, Logien 257, 276, 300 
Neuftade in Vehburg, Forſtamt, Wald: 


‚ pargellen 700 


[7 
Obergiefing,, Sturmhof: Leerhaus 
230, 256, 275, 457, 447 
Deffele Joſeph, Krämerd : Unwefen zu 


Niedenfelden 482 


Dfteiniaier Antweren zu Harthofen 394, 570 





eh, Seite: 
Ottenhofer⸗Jagdbogen 273, 296, 35% 
Otterfing, Tafernwirthd » Anweſen 951 


Painvogl Lorenz, Heiurichmaier⸗Bauer 
zu Kirchkagen, Anweſen | 
Partlifher Metgerss Eheleute Haus in 
der Marvorfiadt 725, 750 
Pafing, Späth: Bauernhof 550, 575 
Perlach Forft Revier, Eichenftämme 1054 
Denl Joſeph, Profeffor und Academiker, 
Mineralien s Sammlung in Münden 96, 130 
Pfaffenhofen Rentamt, Waldparcellen 790 
Pfeſt Johann/ Mesgers s Realitäten in 
Ering ' u“ 605, 620, 644 
Pflugdorf Forſtamt, Waldpatcenen' 12 47B 
Pinn- Peter Paul, Germfieders in Frey⸗ 
fing , Auweſen 100 
Pdring Revier, Fichtenrinde 108, z2r 
Phringera Kor, Viecinals Strafe, Herz 
ftellung ’ Si 40] 438 
Prafhierifhe Vehanfung-in Münden! + 
413 ,:455, 444 


Prenninger Eatyar,' Sellmayer : Bauer 
zu DOberneuching, Amwefen 75, 907, 209 


450 





— s 
Reich Joſeph, Kiftlermeifter'= Behaufung 
in der St. Anna « Vorftadt 300, 356 
Roggenhofer Jacob, Kupferhammer: 
Inhabers bey München, Realitäten 703, 084 
Rofenberg Ludwig, Tuchfabricanten in 
ber Vorſtadt Au, Anwefen 73, 006 
Rothenfueffer Johann Baprift, Pfär- 
vers zu Bruck, Verlaffenfhaft 
Ru f, Sobann, Neugartenwirtp, Anweſen 
in Muͤnchen 398, 522 


— 14 


929 


— — 


Verfteigerungen, 


Seite 
Saͤmer Caspar, Metzger in München, 
Behauſung 17, 184, 109, 221, 391, 411 
Schadenf roh Lite. Domcapitliſchen Rents 
meifters zu Freyfing, Realitäten - 302 
Scherergut zu St. Johanneskirchen 
| 409, 523, 554 
Schlager Johann, Maurermeifter zu 
Miesbach, Realitäten — 
Schleiß he im Konigl. Staatsgut, Haͤm⸗ 
mel, dann fpanifdje und Merid:Mutterfhafe 625 
Ehmid Catharina, Gröbmillers = Wittwe, 
Anweſen in Dachau 
3068, 392, 418, ‚604, 025 
u 858, 875, 000 
NEN Rupferhammmerfchmidb- Une 
mefen in der Borftadt St. Nicola bep 
Lauds hut 81,097 
Schrank Lorenz, Bierwirths — 
am Gafteigberg bey Muͤuchen 481, 676, 1055 
Geefeld, Drehbaͤnke ‚353 
Siebenſee, Stippartifche  Deconomies. - 
. Gebäude 924 
— 331 


859 


—  Ueberreiter + Anwefen 
Simbach Rente und Forſt⸗Controllamt, 
Maldparcellen 925; 946 
&pindler Mathias, Scherergut zu ©t. 
Johannes kirchen 499, 523, 554 
Staats-⸗Waldungen 
. 204, 721, 722, 745, 746, 
748, 706, 769, 770, 712 
187,790, 807,800, 810, 
2 ;° 827 854, a2, —— Q25 
Eteinbad. Staats £. Waldungen 810 
Eteiner von, geheimer Rath in München, 
Mobiliarfhaft 224, 249 
Etippartifche Dekonomies Gebäude au 


Eisbenfee 924 


Seite 
Straffen: Materialfaufen um Münden 53 
Streicher Fobann, Zimmer s Hafnerss 
» zu Siberngattern, Anweſen 


Sturmbofsteerhaus in Obergiefing 
230, 250, 275, 437, 447 


Stürzenhofer $ Hofsgut zu Dieters⸗ 


zı 


dorf 908 
T. 
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und bey Münden 430, 415, 407, 501, 525 
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TZraunftein, Gapuziner » Klofter: Gebäude 
15, 30, 791, 811, 820 
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Uffing, Heinrich u: — 
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V. 
Velden Marke, Schullehrers-Wohnung 260 
Vilsbiburg Rentamt, Gerſte 871 
Biral Georg, Handelsmann, Behaufung 
in Sreyfing 
Vogl Andreas, Milchmanns⸗ Behaufung 
in München 436 , 468 
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W. 
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Münden 
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Vorraͤthe 
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Waging Rentamt in Laufen, Waldpar⸗ 
cellen 
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704, 721, 722, 745, 746, 
48, 706, 769, 770, 772 
787, 790, 807, 809, 810 
827, 854, 872, 905, 925, 
946 
Warzenguͤtl fogenanntes, des Auguſt 
Aſchbuͤchler, Wirths zu Perchting 552, 375 
Wafferburg Rentamt, Waldungen 872, 905 
Waſtlbauernhof zu Harthaufen 207 
Weilheim Rentamt, Waldparcellen 748, 772 


Wet Erasmus, Bierbräuer : Anwefen zu 
Weilheim 753 
Wiedemanniſche Eheleute, Baͤckers— 
Anweſen zu Weflobrunn 1005, 1022, 1941 
Wiffling, Pfarr» Realitäten 
526, 550, 751, 773, 703 
Wildenholzen Hofmarkt, Schlofigebäude 
575, 606, 626 
Wimmer Paul, Kirfehnermeifter zu Tölz, 
Realitaten 
Windſchieglſche Bierbraͤuer in Muͤn— 
chen, Sommerbierkeller vor dem Iſarthor, 
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949 


dann Wiefen 274, 297, 333, 349, 367, 
389, 927 
2. 
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Zirngib! Simon, Metzgers zu Gelfene 


feld, Anweſen 689 
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Alaunwerk zu Oberkreuth im Bezirke 

bed Landgerichts Reding gelegen, Ges 

werfen zefpective deren Erben 988, 1006, 1028 
Ameseder Antonia, Handelsmanns⸗Witt⸗ 

we zu Heugersberg, Gläubiger 
Antretter’fche Probfibräuers » Eheleute; 

Gläubiger 598, 410, 458 
Antrerter Sebaſtian, Koftguber vor 

Derndorf, Gläubiger 500, 


B. 
nu Wolfgang, Freybanf =» Me — in 
München, — AR : — 8 1042, 1055 
Dauer Walburga, — — 
Tochter von Muͤnchen, oder Descenden⸗ 
ten 
Bayerer Johann, Guͤrtlers⸗Sohn von 
Biſchofsmais und Poſtillon, Criminal 
196, 878, 989 
Berhem Mar Graf von, Kbnigl. Kim 
merer und wirflich geheimer Rath auf 
Biefing, Gläubiger 1024 
Berchmaier Joſeph, Krämer von Muͤnchs⸗ 
dorf, Glaͤubiger 
Bertenbreiter'ſche Baͤckersleute in 
Wolfratshauſen, Gläubiger 535, 565, 587 
Braunmäller Michael, Wirths zu Wans 
gen, Gläubiger 647, 660, 695 


Bruder Andreas, Aue . Sohn 
von Irling, Criminal 
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464, 585, 814 
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Brungraber Anna Marla ,ı Maurers⸗ 
Wittwe in Vilsbiburg, Gläubiger 
Buchberger Dnirin, Handelsmann im 
Freyſing, Gläubiger 4834, 500, 553 
Bufino Anna, Sattlers » BWittwe in ‚Geis 
fenhaufen, Erben und Gläubiger 421 


C. 

Cotſon Frauz, Secretaͤr ben der Zwey⸗ 
bruͤcker ⸗Commiſſion in Minden, Er⸗ 
ben 

Coſtin Maria Regina, — Kam⸗ 
merfourierin zu Paris, gebohrne Textor, 


614 


1057 


oder Reibederben .956 
D. 
Delling Caspar, Bierwirth in München, 
Gläubiger 657,090, 109 
Depofiten « Gelder bey dem Königl. 
Randgerichte Laufen, Eigentpämer ° 168 
Dietrich Ulrih, Bäder in Schongau, 
Gläubiger 342 


Doll Jacob, Drechölermeifter in Minchen, 
Gläubiger 529, 560, 581 
Domesta Kranz, lediger Tagldhners⸗ 


Sohn von Iconoged, Eriminal 
59, 118, 213, 422, 485, 586 


E. 
Eder Vitus, Gutsbeſitzer des Selmerho⸗ 
fes zu Mirſchkofen, Erben - 1058 
Engelbrecht Peter, ehmahliger Beſitzer 
deö Miedermaier s Guts zu Weinbach, 
‚Criminal 55, 234 
F. 
Fehleriſche Landkraͤmers-Leute zu Moos⸗ 


burg, Gläubiger 976 
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Fiſcher FJoſeph, ‚Bartlgutds Beliger zu 
Siggenham, Gläubiger 
Frauk Urfula, verwittibte Bruckhannſinn 
und Guͤtlerinn zu Hoͤrgertshauſen, Er⸗ 
ben 88, 102 
Franz Andreas, pfarcer zu Madptlfing , 
Erben und: Gläubiger F 
Frick Johann, Handſchuhmacher aus Muͤn⸗ 
chen, ober Erben 611, 601, 795 
Friedl Franz Joſeph, Taglobnerd: Sohn 
und sid aus- München 
154, 725, 704 
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Gablinger Georg, angeblicher Sols 
daten ⸗ Cohn von Innsbruck, geweſener 
Schuhmachergeſell zu Niederaudorf, Cti⸗ 
minal 633, 729, 813, 033, 
Gewerken des im Bezirke des Kdnigl. 
Landgerichts Roding gelegenen Alaunuwer⸗ 
kes zu Oberkreuth, refpective deren Ers 
ben 088, 1900, 1022 
Gigelhuber Mathias „ Leerhäuslers: 
Sohn aus Runding nnd Yägerjung im 
Scloſſe zu Eggelkofen, Criminal 
421, 385 , 580 720,815, 878. 
Grail Joſepha, aus Pfunds in Tyrol, 
Eriminal 613, 631, 640, 1007 
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Grasmater Joſeph, Salinen- Arbeiter 


aus Tyrol, Eriminal 172, 4690, 584 
Großmann Catharina, Kaufmanns; 
Witwe aus Neapel, Gläubiger 485, 502 


Gſchirr Peter, Bauerd : Sohn von Teng⸗ 
ling., oder Zeibeserben 230, 262, 
Gftierinn Maria Anna Fortunata, Muͤnz⸗ 
ſchloſſers » Tochter von Guͤnzburg, Cri⸗ 
minal 409, 582 


283 


Vorladungen nd Edictal⸗Citationen. 


Seite 
Gundlfing Therefia von, Mebicinals 
Math ⸗ Wittwe in Laudshut, Erben 


H. 


as Mi aei —2 
9 & 101, 238, 311, 453, 584 


Härtinger — * Nandeberg und 
Rentamts⸗ Schrelber zu Erding, Crimi⸗ 
nal 660, 255, 833, 862, 055, 1027 

Handlmait Faver, Bauers⸗ Sohn von 
Otting, oder Descendenten 502, 528, 559 

Heibler Wolfgang, Bauer am Bichl, 
Gläubiger 

Heimtreitner Melchior, Geſchmeidma⸗ 
chers⸗Geſell in München, Verlaſſenſchafts⸗ 
Unfprecher 485, 501 

Hermall Joſeph, Taglbhner aus der 
Vorſtadt Au, Eriminal 817, 879 

Hodck Barbara, ledige Tagldhnerd: Tochter 
von Lenggried, Eriminal 257, 345, 418 

Hofmeifter Jofepb, Bauers⸗ Sohn von 
Riemburg, Eriminal 56, 166 

Holzer Leonhard, Brauer und Deconos 


‚mie » Befiger zu Inderſtorf, Gläubiger 
‚ 27. 910 


Huber Anton, — zu — Glaͤu⸗ 
biger 21, 36, 60,:816, 835, 846 
Huebbölzel u Eis 


genthuͤmer dort — Sachen 
87, 172, 263 


102 


"| 3. Fu ; 
Jaͤger Georg, Miülleröfnecht ‚aus. Pals 
zing, Eriminal 166, 260. 
Jakob Johann Georg, Waſenmeiſters⸗ 


Knecht zu Obernbergkirchen, Criminal 170° 


SIT Mathias, gewefener Adminiftrationds 
Muͤller zu Schleißhelm 


‚bil. 
u Imsined Ferdinand Maria; Freyherr von, 


Leeb Frauz Andreas, Advocat in Min: 


67, 1025, 1048 
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Imhof: Marimus - von, Canonieus in 
‚München, Verlaffenfchafts = Anfprecher. 85 


u — —— genanut Graf von Her 
eneck, Gläubiger, - a 


K. 
Kagerer Ildephons, Pfarrer in Ober: 
bummel, Verlaffenfchafts + Anfprecher 645 655.» 
Kalter Joſeph, Stadtkochs » Sohn von 
Mafferburg, oder rechtmäßige Erben 1050 
Kaftner'fche Hofbanets = Eheleute zu 
Zeilhefen, Gldubiger 504, 550, 502 
Kehle Caspar, Schuhmachersgeſell aus, 
Amftetten, GEriminal 
Kirchberger Martin, Zudhäusler von 
Harthaufen,, Criminal 
358,470,585,756, 935.033 
Klas Maria und Anton, von Scheuring, 
Verlaſſenſchafts⸗Anſprecher 58 


Kuabel, Beneficiat in Hörmannädorf, Ders 
laffenfchafts s Unfpredher 


54 
Koch Jacob, Tediger Dienftlmeht von 
. Hienheim, Criminal 728; 85%, 910 
Krans Ipfeph, fogenannter Fefenwangers 
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braͤu in Landsberg, Glaͤubiger 507 
. n 
Lackner Jacob, Kraͤmer zu Gmuͤnd, Glau⸗ 
biger 757 


Langrieder Salomaͤ, Austraͤglerlun im 
Kirſchuerhaͤuſel am Gries, Erben 1061 


‚den, Verlaſſenſchafts ⸗Anſprecher 
110, 164, 211, 603, 660, 610 
Lech ner Alois, Schiffmeiſter zu Reiſach, 
. Gläubiger a 


A] ws Hofgut zu — Glaͤu⸗ 
* 167, 167 
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Lemmer Mathias, Bierwirtk-In München, 
Gläubiger 65 


Lindenthaller'ſche Kärbers » Eheleute 
zu Vilsbiburg, Gläubiger 
Lift Mathias, Webergärlss Befiger zu Lo: 
ham, Erben 309 
Rugmaier Mathias, Wirth von Euern⸗ 


bach, Glaͤubiger 378° 


gutrenba eh er Franz, Metzger zu Anzing, 
vn 951 


M. 
Maier Michael, Jaͤgerhaus-Beſitzer im 
Bindhammerthal 423, 440, 454 
Mailinger Johann, lediger Dienſtknecht 
aus’ dem Junviertel, Criminal 85, 171 


Marklkofen Landgut, Gläubiger 634 
Mayer Eva, Färbers: Wittwe zu Moods 


burg , Gläubiger 635 


— — Zoſeph, Handelömann zu Xu 
oe er "510 


Mefferfbhmid Gorbinian, Deneficiat im, 


Minden, Verlaffenfchafts: Anfprecher 
115, 134, 103, 306, 340, 354 


Meftl Martin, Wirth zu Perla, Glaͤu⸗ 


biger 357 
Militär: Individuen in Nußland vers 
mißte 5 419 


Moraſch Johann Baptiſt, Handelömenn 
aus Gerivento in Stalien, Rechts + Anz 
fprecher 37, 61, 72 

Moſer Joſeph Carl, NRentenverwalter zu 


Oberkoͤllnbach, Erben und Gläubiger 
237, 264,284 


— — Mathiad, Veſt itzer des Groͤber⸗ 
guts zu Niederubuch, Gläubiger 
796, 


814, 857 
Miller Jeſeph, Metzger in der Et. An: 
281, 305, 338 


na = Vorftadt, Gläubiger 
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Nett Xaver, Tuchmachte zu Schongau,‘ * 
Glaͤubiger 86 
Neppel Macarius eubwig, terti ordi- 
nis St. Francisci Eremir in Kblötofen; % 


Berlaffenfchafts = Unfprecher’ .. 308 
Neumaier Andreas, Procurator zu Bat Wr * 
ferburg,, Glaͤubiger — 1059 


Neuner Thomas, fogenannter ‚Sagweibls R a 
Thamerl von der Deutelfige in Tyrol, 
Criminal 5065, 060, 755,.055, 1028 

Rei igt Anton, Wirth zu Efing, Gldus, 


— Johann, Nauſchbauers Cohn 


von Weisbach, Criminal 38 
Nik! Kunegunda, Teufeljoldners » Wittwe j 
zu Altdorf, Erben 10r° 


Dberbaner Anton Dr. und Pfarrer in 
Minden, Inteſtat⸗ Erben 646, 657 

Oberkreuth, Alaunwerk im Landgericht: 
Bezirke Roding gelegen, Gewerten tefp. 


deren Erben . "088, 1006, 1022 

Deffele Joſeph, Krämer zu Niedenfels - ⸗ 

ben, Gläubiger — 486 
P. 


Patzlſperger Georg, fahrender Burg⸗ 
hauſer⸗ Both zu Landshut, Gläubiger 356 


‚„ Peinvogel Lorenz, Heinridbauer von 


Kırchfagen, Gläubiger ' 032- 
Pertl Sebaitian, —“⸗ zu Grei⸗ 

melberg, Glaͤubiger 839, 848° 
Perzl Tberes, alte ‚Schneiderinn von 

Thann, Criminal 877» 


Petermaier Gecrg immergefell v 
Eulding, Eriminal 2 = m 19 





HM feiffer Johann Baptiſt, Foblenhofds ” 
Ndminisinarge zu; Schwaiganger, Erben 
und Gläubiger 
Pferd; fremdes, Cigenthämer 835 
Pfeſt Johann, Metzger in Erding, Glaͤu⸗ 
biger 803 
Praudl Vincenz, ehemahliger Verwalter 
im „heile, Seiitfpitale, zu, Muͤnchen, ‚und 
—8 Br — 2, 


1043, 1057 
RKeichthalhammer Mathias , - Pfarrer, 


in Ehrenberg, Berlaffenfchafts » Anfprecber 456 
Mefiritdre Porbalters s Eyeleute zu Starn ⸗ 
berg, Glaͤubiger 234, 261, 282 
Richter EHrikoph > Seeretärd s Sohn bon 
Ane bach, Eriminal 
Roſenberg Ludwig, Tuchfabricant in der 
Au, Glaͤubiger 2. 501, 582, 612 
Raͤßland daſelbſt vermißte a 
tär s Jupieiouen . 7419 


Sachenbacher Georg, Bierbräuer im _ 
Welftaishauſen, Gläubiger 819 

Sanche de franz Anton, Oofteiege⸗ 
Rath in Muͤnchen, BE 
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Sandelzhauſem — 
Echuld » Obligationen .. 
Schauer Georg, Beneficiat in Epiels⸗ 


berg, Erben | 424 
Scheglmann Michael, Zärber in Bel 
den, Erben 422 


Schlager ‚Johann, Maurermeißer. zu 


Miesbach, Gläubiger 632 
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Selte 
Schnadel Ignaz, Klara und Betjuo, 
Stieflinder des Martin Huber, Salz— 
Scheibenmachers zu Waſſerburg, oder 
Leibeserben 1060 
Seemuͤller Bartlmaͤ, von Aſſenhauſen, 
oder deſſen Erben 562, 583, 613 
Serfaller Anua, Zimmerpalierinn aus 
dem Landgerichre München 359 
Sießl Peter, Brummterbauerd:Sohn uns 
ter ‘der Linde, oder Leibeserben 
259, 770, 291 
Eilbernagl Joſeph, Wagnerbräuer in 


Landshut, Gläubigen . 117, 135, 165 
Späthbauernhof zu Paſing 550, 573 
Stafner Catharina , Berchtesgadiſche 
= Hofkammerraths- und Gaffierss Witwe 

Erbfchafts » Anfprecher 659 
Stainpiller Martin, Landgerichtödies 

ner zu Landshut, Ghäubiger 258 


Staller Zacharias, - Schäfflers Sohn 
von Feldmoching und Gemeiner des ehe⸗ 
mabligen K. B. 4. leichten Jufanterie⸗ 
Bataillond von Dommersberg 975, 1003, 1025 


Steinbacher Joſeph, Gerichtsdieners⸗ 
Sohn von Reichenhall und! Herbergs⸗Be⸗ 
ſi iger in det Vorſtadt Yu, Erben: 
309, 417, 439 
en Maurermeifker. von Frontenhaufen, 
Gläubiger 
Stummerinn: Catharina,  Bierbräuerd: 


730 


286 Wittwe in Landshut, Juteftats Erben 18, 33 


Stümpic. Georg, Säuftenträgerd: Sohn 
aus Miuchen, Criminal ‚67, uz 
€. 
Taff Inder, Parcer von Rappoltökichen ; 
‚Gtäubiger 
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Themas Anton, Hofmetzger in Mun⸗ Wolf Catpar, Baberd Sohn von Lehen 233 
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251, 545, 318, 002,760, 857° Sihnpben, Giininal - 618 
Xrirl Mathias, Pulvermachers » Sahn vom - — diem. Wirtho⸗ Cohn von Grai⸗ 


Sacharang, Erben —* fenberg, oder rechtmaͤßige Descendenten 1056 


— Zirngibl Simon, Denger zu Geiienfelo, 
: tin U. u u Ne : ’ 
Unertl GEatharing, Procurators- Wittwe tm 

zu Arayburg, Erben und Gläubiger ‚728 
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Vorhauſer Anna Maria, ledige Weibs⸗ — ee 
k perfon von Wirtvorf, Eriminal 19 a A 
’ : Diet Earl, ebemahligen Churfürftlichen . 
W. Gerichtſchreibers zu Deggendorf Erben, 
Mader Andreas, Taglöhners on von“ Cautions⸗ Urkunden 38, 1035, 190 
Ebertsham, Eriminal 1089 Donaunoos»Anlchen vom Jahre 1:02, 
Wagner Sebaſtian Amantius, — Caſſaſchein 1063 
tual von Weſſobrunn, m... ‚Dorf en Priefterhaus s Directien,. Haupte 
Amiptecher 307, 391, DObligation des Quggletiſchen Beneſiciums 
Walch Mathias, Bauerd «Sohn vom u zu Zeilhofen .: 1045, 1002 
Thurnlehen 054  - | ee 
Meinhadl, Hofgerichtd » Erpebitord in — run 3 
München, Gläubiger 355, 577,-3071 7: . 


Edert Franz Wilhelm quiesclkrenden Rente 


Welz Johann Baptiſt, aus Schwabfoyen, beamten zu Deggendorf; Cattionk:Ur “ 
oder deſſen Leibeserben > 59° gunden | 38, 108), 190 

MWiedemännifcher Bäders: Eheleute zu * 1 
Weſſobrunn, Gläubiger 911, 034, 957 F. ae er 

Wimmer Paul, Kirfchnermeifter In Tolz, Felomoching Kirche, Haupt: Obligarion 


Gläubiger 211 534, 500, 588 
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V G. 
Geigl Joſeph, Weingaſtgeber in Min: 
chen, Eiwiggeldbrief 

Groͤberiſche Stadtfiſcher-⸗ und Bier 
braͤuers I Epeleute in Münden, Sola⸗ 
Medifel 119, 135, 173 

Guggleriſches PBeneficium zu Zeilbos 
fen, Haupt: Obligarion 1045, 1062 


H. 
Habach Kirche, Landſchaftliche Obliga⸗ 
tionen 
Hand! Marbias, Meßners der Catbaris 
— neus⸗ Kirche zu Müplverf, Echuldurfunde 310 
Heldenberg Joſeph, Salinen s Walpmeis 


fier in Saalfelden, Urkunden 
189, 213, 258, 708 


Hinker, quiedcirender Gerichts s Diener 
zu Neumarkt an'der Rott, Schuld: Urs 
Funde 

Hobenburg, Patrimonial « Stiftungen, 
Eduld Urkunden 138, 004 
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487 


1050 


K. 
Krapburg Pfleggerichts— Unterthanen, 
Obligalionen 035, 959, 991 


8. 

Lahemaier Franz Zaver von, Landrich— 
ters zu Weilheim, Borgſchafts » Quits 
"tung 174, 191, 215 

?aufen, Armenbärger : Epital, Schuld⸗ 
Obligation 191, 823 

— Bürger: Spital, Landſchaftlich⸗ 

Salzburgifhe Schuld » Obligation - 400 


— — 


Selte 

Lied! Martin, Rledliſcher Benefickat in 
Minchen, Sola: Wecbfel 285, 302, 344. 000 
Lieb Graf, Schuld⸗ Urkunde des Braͤu-⸗ß) | 
amıs Stein 055, 1020 


M. 
Mallertshofen Kirche, Haupt:Obligas 
tion . 534, 560, 588 
Mafienbaufen Hofmarkıs: Unterrhanen, 
Schuld » Urkunde 120, 214, 500, 912, 1008 
Mermofen Pfleggerichts » Unterthanen, 
Obligationen 035, 959, 991 


N. 


Nogi ng Ortsgericht, Obligationen 
590, 616, 639 
Berichtigung 605 


P. 
Polling Kloſter, Obligation 


S. 
Sandelzhauſen, Graf von Buttleri⸗ 
ſche Patrimonialgerichts = Unterthanen, 
uld : Obligationen 5 
m R Berichtigung Be ae 
Scheubenpflug Matbiad, ein an den 
Beneficiaten Martin Liedl allvier, aus⸗ 
geſtellter Sola-Wechſel 285, 309, 344,090 
Schrent Freyherr von, Amts-Cautions⸗ 
Befcheinung 25, 84, 958 
Stein Graf Loͤſchiſches Bräuamt, Schuld» 
Urkunden 053, 1020 
Steingadben Klofter, Depofitionefchein 
487, 6)5 
und Obligation 488, 591, 104 
Stiftungs: Schuldsllrfunden des Lands 
gerichts Werdenfels 654, 730, 818 


483, 1054 
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V. 
Vilsebiburg Landgericht-Stiftungen, Kir⸗ 
chen Caſſaſchein vom Donaumoos⸗Anlehen 1063 
Landgerichts = Unterchanen, 
Shligationen 
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W. 
Welshoferiun Walburga, fuͤrſtlich Speye⸗ 
riſche Kammerdieners⸗Obligatien 567, 035 
Werdenfels, Schuld-Urkunden von Stif⸗ 


tuugen 634, 750, 818 
3. 
Zeilh o fen Gaggleriſches Beneficium, 
Haupt s Chligation 1045, 1062 
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B. 
Blumenthaler Anton, Taglbhner, von 
Unterföhring 192, 210, 239 


D. 
Deicher Martin, Hofmagazind s Diener, 
die ihm entwenderen Effecten und Thäter 145 


G. 
Guͤnther J. Georg, mordesverdaͤchtiger 
Schuhmachergeſell 923, 


9. 

Härtinger Xaver, Schreiber zu Erding 174 

Hir zing er Joſeph, en von 
Landshut 


977 
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Hungerbiäbler Johann — Ri 


ler von Bießenhofen - 12 


Neißl Andreas, von Berchtesgaden, ders 
mahliger Hausbodenbejiger zu Reichenhall 
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